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[1.] Leipziger Reperlorium dir deuUekin wd atuländi^ 
»chen LUeralur, herausgegeltsn von Hr» E,G* Gersdorf, Leip- 
xig, r. O. Weiffil. 8. Monaüieh 2BefU ä 4 B. Pr. n. 10 ihl. 

Eolbäit, ausser R^censioneo sowie Personal - und andern 
Nachrichten, auch eine wissensdialtlidi geordnete schätzbare 
Bibliographie. — Für einzelne Gelehrte und solche Lesever- 
eine , die sich auf gewisse Fächer bescliräiiken , und denen 
daher das Repertoriuni in seinem ganzen Umrciiige äh weit- 
schichtig und kostspielig sein würde, ist die selir zweckmäs- 
sige Einrichtung geti üffen worden, dass das Repertoriöm auch 
in drei einzelnen Äbtheilungen, deren jede gewisse unter 
sich näher verwandte Disciplnien unifasst, uiiL liesotidercn 
Titelblättern und Registern in zwarglosea Ilel'teu ausgegeben 
wird. Diese drei Abtheilungen sind lulgende: 

[2,] Reperlorium der neuesten Literatur der Theologie, Phi- 
losophie, Philologie und des Schul- und (J nlti richLswcsens. /. 
Abiheilung des Leipziger Reperiorium etc. S Hefte, Pr. 4 ihL 

[3.] Repertorium der neueslen Literatur du Jurisprudenz, 
der Staalswissen^chafleHy sowie der Gvschichle und deren UülfS' 
Wissenschaften. 11, Abthlg. eic» 8 Hefte, Pr, 4 ihL 

[4.] Repertorium der neueslen Literatur der Medicin und 
Chirurgie, der mathematischen und Nalurwissensclhallen, lU, 
Abiheilung etc. 6 Hefte, Pr, 3 Ihl. 

Die Fächer der allgemeinen Literaturgeschichte, der scho- 
nen Künste u. a. , welche sich an einen der drei genannten 
Literatiirki i tise niciit bequem anlügen lassen, verbleiben dem 
Hauyplblatte Nr. 1. ausschliesslich. 

[5.] Allgemeine Bihlioffraphie für Deutschland. Ein wöchent 
liches Verzeichniss aller neuen Erscheinungen im Felde der Li- 
teratur. Mit InlelUgenzblatl, Leipzig, Hinrichs, 8. Wöchent- 
lich Vi 1 ^ f''^' w 1 Ngr. 

Von allgemei!) anerkanntem Werthe und erprobier lir auch- 
harkeit lür Geschätlsleute luui (ielehrte. 

[6.] Deutscher ZeHungs-Katalog für das Jahr 1850. Ver- 
zeichniss der in deutscher S^rcLchß, erscheinenden periodischen 
P et zhotdt, Anzeiger, \ \; * 1 
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2 Bibfiognipbie, 

. Srhrißen mit Einschlust Ü€t polHiuhen Zeitungen, der Tngr-^ 
Wochen- und IntelligenzbliUter»- Leipzig, Lorch, 8. 11)2 S, 
eSBcl» 4 BL Titel, Vorwort u. Inhallsverz, Pr. lu 1 thl. 6 Ngr, 
Die ganzliclie Umgestallung der deiilschen periodischeu 
Presse, die Folge der politischen Beweguog in dea beidea 
letzten Jahren, ist Veranlassung geworden, auch den vorlie- 
genden Zeitiings- Katalog, wiewohl nicht grade umzugestalten, da 
die innere EiDricbtuog desselben bereits Jahrelang als durdiaus 
bewahrt sich erwiesen hat, doch in einer neuen vermehrtea 
nnd verbesserten Auflage erscheinen zu lassen. Es ist dies 
die fünfte Auflage, die, wenn schon die erste im Verhältnisse 
zu dieser höchst mangeihafle Ausgabe gern willkommen ge- > 
heissen wurde, um so gerechteren Anspruch auf freundliche 
Aufnahme» von Seiten (l^^s Publikums zu machen hat. Und 
sie ist derselben in der Tliat auch würdig: der Katalog macht 
der deutschen BibHogra[)hic alle Ehre, und Terdtent des Fleis- 
ses, der Sorgfalt und der Genanigkeit wegen, die sich in ihm 
überall zu erkennen geben, unbedingtes Loh. Die in dem 
Buche bemerkbaren Mängel — welches Buch wäre auch ohne 
Mangel, zumal ein solches wie das vorliegende, dessen Rieh-* 
tigkett ohnehin von den täglich fast eintretenden Veränderun- 
gen der periodischen Presse ganz und gar abhängt ^ diese 
Mängel verschwinden vor dem Rekhlhum sicherer und niv^ 
lässiger Angaben, die, wenn irgend etwas im ganzen Buche, 
vor allen dem Gesofaäftsmanne, für welchen der Katalog zu- 
nächst bestimmt ist, von gr6sster Widitighdt sein müssen. 
Einer weiteren Empfehlung des Katnloges glaube idt mich 
bei der Anerkennung, die derselbe b^i dem Publikum bereits 
in seinen frftheren Auflagen geflinden hat, fuglich enthalten 
zu können, und begnüge mich daher nur in Folgendem noch 
den Inhalt der vorliegenden 5* Auflage kurz anzugeben, und 
daraus ei^ paar statistische Zusammenstellungen htnzuzullh- 
gen, in Betreif deren ich, wenn sie dem Einen nnd dem An- 
dern desshalb flbertffissig scheinen sollten , weil schon in der 
Leipziger Zeitung 1849. Nr. 837. p. (^2(K-642l und daraus 
in dem Leipziger Ghafrivari 1849. Nr. 410 p. 6169 — 6167 
ähnliehe Zusammenstellungen gehaben sind, zu bemerken habe, 
dass die in 4ler Leipziger Zeitung mitgetheHten nicht flberell 
riditig sind, — Von den in deutsdier Spraehe erscheinenden 
periodischen Schriften fahrt der vorliegende Katalog weit 
Aber 2009 in zwei Havptabtheilun gen auf. Die erste dersel-^ 
ben enthält die Zeitschriften wissenschaftlidien und unteriial- 
tenden Inhaltes, 1004 an der Zahl, die sich auf die 10 Un- 
terabtlieilungen in folgender Weise verrechnen lassen: ' 

1. Theologie, Philosophie, Freimaurerei . . 191 

2. Pädagogik. Zeitschriften für die Jagend . - .77 

3. Rechts-, Staats- uqd. Caiperalwissenschallen . 98 
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4. Fliilologie, LiUcratarwissensdiailen, Bi])1iograj>1ii(% 

mit Binsdiiuss von 11 Anzetgeblättern • . 49 
d. Geschichte, Archäologie, Geographie, Statistik • 67 
0. Medidfl. Chirurgie, Pharmacte, VeterinSrkonde . 79 

7. Nalurwissensdiafteii. Physik, Chemie . . 46 

8. Angewandte Wissenschallen. Mathematik, Mechanik, 
Teehnologie, Kriegswissenschafl, Berg- und Hüt- 
tenkunde, Haus-, Land- und Forslwi$senscIiart, 
Handel und Gewerbe .... 221) 

9. Schdne Lilteratur und Künste . . . ü() 
10. Zeilschriflen populären und vermischten Inhaltes 138 

Die zweite Hauptablheiluiig, welche die poliiischrn Zei- 
tungen, Tage - , Wochen- und InleJligenzhJattor aul/ liU, giehl 
in 2 UnterabUieiUuigen 1) ein nach den Stiullcn i^eordnelcs 
Verzeichniss derselben , und 2) eine nach den Staaten alplia- 
betisch classificirte UcbersirliL der Städte, wo jene Bhlüer 
erscheinen. Im Ganzen sind in dieser zweiten I]<iuplai»ihci- 
lung 1438 Zeitungen nachgewiesen, vun denen aber mehrere 
schon in der ersten niiL aufgeffdirt gewesen, und daher bei 
einer Gesaramtherechiunip: aller in deutscher Spraclic erscJiei- 
nenden Blatter hier in Abzu^ zu bringen sind. Auf die ein- 
zelnen Staaten vertheilcn sieb die 1438 Blatter, natii iMass- 
gabe der grössern und geringeren Zahl der denselben ange- 
borigen Erscheinungen, in folgender Weise und Ordnimg: 



Wieviel 
Zeitungen 1 

1 


Wieviel 
Orle? 


Im Staate. 


circa fiinwohner 


1 2eitiiDf auf 
circa Bttiw. 


596 


269 


Preussen 


12500000 ü. 


20074 


127 


61 


Königr. Sachsen 
Baiern 


] 8(1(1000 


14174 


124 


52 


4500000 


• 36291 


77 


30 


Schweiz 


2400000 


31169 


74 


27 


Oesterreich 


7900000 D. 


106757 


62 


32 


Württember?? 


1800000 


29033 


34 


13 


Grossherz. Hessen 


900000 


26471 


33 


20 


Baden 


1400000 


42425 


32 


17 


Ilarniover 


1800000 


56250 


24 


3 


Hamburg 


170000 


7084 


23 


9 


Kurfurstentb. Hessen 


750000 


32609 


18 


1 


Bremen 


76000 


4223 


17 


8 


Holstem 


480000 


28230 


17 


1 


Frankfurt a. M. . 


68000 


4000 


16 


6 


Sachsen- Weimar 


260000 


16250 


14 


7 


Mecklenburg - Schwerin 


&20000 


37143 


14 


7 


Rusftland 








6 


IHassau 42ÜOO0 


32808 
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'S 

«> a 




IiD Stute. 


circa Einwobner 


1 Zettnng auf 
circa £ipw. 


^ .t: 


?° 



















10 
10 

9 
9 
9 
8 
7 
7 
« 
5 
4» 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
3 
2 
2 

2 
2 
1 
1 
1 



4 Reuss jüngere Linie 
b Sachsen -Melni[i<3' eil 

2 Sachsen -Gotha 
4 Braunschweig 

4 Sachsen «Altenburg 

3 Oldenburg 

3 Meddenburg - Strelitz 
2 Schwarzb« Sondershausen 
2 Frankreich 

5 Schleswig 

2 Schwarzburg - Rudolstadt 

1 Anhalt -Göthen 

2 Anhalt -Dessau 

2 Hessen -Homburg 
2 Lippe-Detmold 

1 Lübeck 

2 Luxemburg 

1 Hohenzoll.-Sigmaringeii 

1 Anhalt -Bemburg 

1 Dänemark (ex cl. Schleswig 

u. Holstein) 
1 Schaumburg-Lippe 
1 Waldeck 
1 Grossbritannien 
1 Hohenzollern-Hechingen 
1 Ueuss ältere Linie 



75000 
160000 
150000 
270000 
128000 
275000 

90000 

60000 

170000 D. 

70000 

42000 

65000 

26000 
lOSOOO 

54000 

18800 

45000 

51000 



30000 
62000 

21000 

34000 



7500 
16000 
16667 
30000 
14223 
34375 
13715 

8572 

34000 
14000 
10500 
16250 

6500 
27000 
13500 

4700 
15000 
25500 



15000 
31000 

21000 

34000 



1438 623 



Ais Anhang folgen in 2 Abschnitten 1) ein Verzeichnlss 
von Zeitschriften, welche seit der letzten Auflage des Zeitungs- 
Katalogs {s*Anz. J. 1848 — 49) eingegangen oder in andere 
umgewandelt worden sind, 219 an der Zaihl, und 2) ein an- 
deres Verzeichniss solcher Blätter, welche seit 1848 begon- 
nen haben, aber berdts wieder erloschen sind. Von letzte- 
ren sind 269 genannt* 

Zur Vervolhitandigung und B^chtigung des vorliegenden 
Zeitungs-Katalogs habe iG|i für den Augenblick nur folgende 
Materialien zur Hand. Die p« 2 erwähnte Dorlkirchenzeitung 
wird nicht von Köppen, sondern von fJhden herausg^ehen* 
Hiermit nicht zu verwechseln ist die, ebenfalls bei Wohlge- 
muth in Berlin, von 1830 an erscheinende Luther« Dorf-lür- 
chen-Zeitung, von welcher aller 14 Tage eine Nummer zu 
dem halbjährlichen IPreise von 67« Sgr. ausgegeben wird. 
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Seit Kurzem erscheint ferner in Wittenberg: Der lutherische 
Kirchen freund. Die Herausgabe der p*20 aufgeführten Jahr- 
bücher der Gefangnisskunde und Besserungsanstalten bei Li- 
•uus in Frankfurt a« M. ist mit Ende 1849 bis auf Weiteres 
eingestellt worden. Mein pag. 23 genannter Anzeiger für 
Literatur der Bibliothekwissenschaft hat seit dem Jahrgang 
i84d den Titel: Anzeiger der Biblidtbekwissenschaft ange- 
nommen. Die Hallisdie allg. Liter aturzeitungi tat mit Schluss 
des Jahres 1849 eingegangen, und an ihrer Statt erscheint 
seitdem ein iihnliches Blatt, nur mit weiteren Grenzen (p.25K 
die Allg. Monatsschrift für Litteratur unter der Redaciion der 
Prof. Boss und Dr. Schwetschke in 14tlgigen Heften. Friede» 
mann's Zeitschrift ffir die Archive Deutschlands scheint auf- 
gehört zu haben (p. 30). Der Bedactenr der freimüthigen 
Sachsenseitnng heisst nicht Edrart, sondern Eckert, der fibri- 
gena nicht mit Krause geraeinscbafUich, sondern allein die 
Redaciion besorgt (p* 97). Der Mensdienfireund erscheint, 
anstatt wie frnhor in Dresden aller 8 Tage, fon 1850 an in 
Pirna bei E* Keller aller 14 Tage (p. 66)« Die sichs. Pro- 
vinaialblitter bestehen • schon seit iafar und Tag nicht mehr 
(p* 67)« Das Geseta- nnd Verordnungsblatt fikr Sachsen er- 
scheint in Dresden, uod Fleischer in Leipzig besorgt nur 
den buchh&idl* Vertrieb (p. 123). Seit 1849 erscbeint in 
Dresden ein Verordnungsblatt des Königl. General -Comman- 
do's der Communal- Ganten, in einzelnen Stücken au unbe- 
stimmten Zeiträumen, 4« Die Gebr. Weigd in Leipzig geben 
Yon 1850 an ein deutsches Kunstblatt heraus, als Zeitung für 
bildende Kunst und Architektur« sowie als Organ der deut- 
schen Kunstvereine, unter Mitwirkung ?on Rugler« Waagen 
und Schnaase in Berlin, Schulz und Wiegmann in Dresden 
und Farster in MQnchen redigirt von F. Eggers. Das Kunst- 
blatt erscheint in MAncfaen. Von gieidiem Zeitpunkte an sott 
das Luzerner Wodienblatt, welches schon 1844 einmal er- 
schienen, in Folge der ersten Freischaarentüge aber einge- 
gangen war, unter der Redaction FeUmaan's wieder in's Le- 
ben treten. Der Eidgenosse im Luzem (p. 128) nimmt von 
1850 den Namen: Volksfireund, an. In Genf beabsichtigt man 
ein satyrisch-politisches Witdibtt: Rummeltipuff, herauszuge» 
ben ; in Wien eine Volkszeitung unter dem Titel : Der Natio- 
nal , nnd unter der Redaction Ton Glaris. In Salzburg er- 
scheint von 1850 an eine, neue politische Zeitung: die Salz- 
burger Post. 

[7.] Ein Verzeichniss der wichtigsten engUschen Journale, 
nebst Charaklerisirung ihrer Tendenz und MittheUung über 
die Stärke ihrer Autlagen, s. im *Frankfurter ConversatlonsbU 
und daraus im [Ircsdn. Journ. Nr. 14. p. 109 — 110, 

18.] Bibliothek der neueren SpTuchen oder Veriei€hni$$ der 
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in DcaUchlund brsonücrs vom Jahre 1800 an crtchiwetumBran'* 
maliken, Wöi li fbacher, Chrcsiomalhien, Lesebücher tmd anderer 
Werke, welche das Sludium der lebenden europäischen Sprachen 
betreffen^ wie auch deijcnnjen ausländischen Classiker , welche 
ebendasclhsl vom Jahre 180Ü bi^ z\ir Milte des Jahres 1841) 
zum Abdrucke gekommen sind. Herausgegeben von Wilhelm En* 
gelmana, Supplemcnl-Hefl: enlhallend die Literatur vom /l/i- 
l'ang den Jahres 1841 bis zur Milte des Jahres 1849. A, u. 
d, J\: bibliolhera phdulotjica Ar. 2. Die Lileralttr der neueren 
Sprachen, Supplenu nl^Heft. Leipzig, Engelmann, 8. Ti/i u. IGT .V. 
Pr. n. 20 N(jr. (Das HaiiptverzeichniBS, welches die Literatur 
his zu Anlaiig des .lalircs 1841 eiilhäit, ist 1842 erscbieuen 
uiui küblet 1 tili. 15 Ngr.) 

[9.] Bibliolhera mechaitieo - (> rhnnlngica oder Verzeichntss 
der bis zur MUU des Jahres lh49 //( D uischland erschienenen 
Bücher über alle Tfiei(e der mechanischcii und technisehcit A'ün- 
sie und Gewerbe, der Fabriken, Manufacluren und Uandirerke^ 
der Eisenbahnen, Mechanik und Maschmenbaukunsl, mil Inbe- 
griff der bürgerlichen, schönen, Land-, Wasser- und Strassen^ 
Baukunst, Herausgegeben von Wühelni Engeinuum. Supplement- 
Heft, enthaltend die Lilcralur von der Milte des Jahres 1843 
bis 1849. Nebsl einem vollständigen Materien-Register. Leipzig, 
Engelmann, 8. 180 S, excU Titel «. Vorwort. Pr. v. 25 A^*- 
(Die im Anzeiger 1844. p. XIH genannte zweite Auflage des 
Hauptverzeicbnisses, weit lies lüe Literatur bis zur Mitte des 
J. Iö43 eiitlirilf, ist 1844 crscliienen und kostet ltbI.25Ngr.) 

[lO-l Bibliographie biographiguc ou Diclionnaire //e 26000 
Ouvrages , tanl anciens quc modernes, relalifs a I Hisloire de 
la vie publique et privee des Hommcs celebres de tous les temps 
et de tiiutes les nations, depnis le commenccmcni du monde 
jusquä HOS jours; renfermant: 1. Le Repertoire chronologique 
de toutes les Uonographies biographiques ; 2« L'Jndicalion com* 
plete de leurs diverses edilWM^ re'impreisions el tradactiane; 
3. Les e'xactes Dates de wUBsaneei el de mori de eee persona 
nages; 4. La Date de succession des emperevre^ t&is, princegy 
papes ele. , 5. L'Emmeraiion de leurs divers porlraits joints 
ä ces owrsi^; formanl V indispensable SupplifMni ä la f,Bio^ 
graphie universelle ** de G, L. Miehaud et ä tous les dUiionnai^ 
res histon'ques. Par Edouard-Marie Oettinger, Leipxic, Mngel^^ 
mann. 4. 788 S. excL 4 Bl, Tiiel, Weihs^nfi u. Avantprop^ 
IV« fi. 14 (A/. Tous les ecrits marques d*UQ (D) de trouvent 
dans la biblioüieqae royale ä Dresde. (En cas que ce Pro- 
drome sefait assez heureux d'obteoir un accaeU favorable, 
neos avoDB rintcntion de lerminer la deuxi^me parlie de 
Botre ouvrage „la Bibliograpbie bistorique*^, contenafit toutes 
les monograpbies rekithres ä rhietoire des peuples et des pays 
de ruttivera.) 
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Im Fache der liibJiogi a^iiie keime ich in neuerer Zeil 
keinen thäligern und regsamem und zugleich besser utit> r- 
richleten Buchhändler als Engelmann; nicht allein dass sk U 
diese seine Thätigkeit auf den Verlag vieler bibliograpluhilior 
Scbriilen erstreckt, sondern Engelmann ist auch selbst ein 
äusserst LbäLiger bibliographisclier Schriftsteller. Im Laufe 
des letzten Jahrzehends hat er iiiiht weniger als 20 Biblio- 
graphien und neue Ausgaben derselben geJieiert, alle von ihm 
seihst licarbeitet, un<l dazu alles BÖcher, die sowohl ansser- 
ordeiiliicben Fleiss 1h Urkunden und die nameutlicii tür biblio- 
graphische Schriften unbedifigl erloi ilerlicbe Genauigkeit zei- 
gen, aU aurli einen vvesciith( heu Vorzug vor violen sonst 
sehr guten Bibliographien insoiern haben, als sie die Bedürf- 
nisse des C<^lehrten gleicli i^ut wie die des praktischen Ge- 
scballsmanneb, des Buchhändlers und Antiquars, berüc ksichti- 
gen. So hat denn Engelmann auch in diesem neuen Jahre 
die Litteraiur schon wieder mit drei neuen bibhographischen 
Werken beschenkt, wovon zwei seine eign«u Arbeiten sind 
uud nur das dritte eine fremde ist. 

Was zunädist die beiden eignen Arbeilcn Engeimanns 
pVr. 8. u. 9] anlaugt, so brauche ich nach Dem, was ich 
im Aligemeinen über die Engelmann'scheu Bihiiof^raphien so 
el>en *7esagl habe, zur besoudern Empfehlung der beiden 
vorliegenden Bände etwas Weiteres aus dem Grunde wohl 
nicht hinzuznfügen , weil sicli die beiden Bucher im Wesent- 
liclien von den seither ersdiieuenen Eiigelmauirschen Schrif- 
ten nicht unterscheiden, und ohnehin nur Fortsetzungen vmi 
Werken sind, zu deren Gunsten sich die ölfentliche Stimme 
bereits hinlänglich ausgesprochen hat. Bemerken will ich 
nur, dass bei Nr. 8., unter Vorbehalt grösserer Voilsiaiidig- 
keit für eine spätere Umarbeitung, eine theil weise Aufnahme 
der im Auslande erschienenen Werke stattgefunden, und dass 
he'i Nr. 9. der leichteren Uebersichtlichkeit wegen iVnt ge- 
sammte Eisenbahnlittcratur einen gesonderten IMats für sich 
aUein am Ende des Buches angewiesen erhalten hat. 

Mehr dagegen habe ich über Nr. 10. zu sagen. Es wird 
sich vielleicht Mancher wundern, Oeltinger hier auf einem 
Felde litterarischer Thätigkeit zu begegnen, das doch dem 
Redacteur des Charirari^ dem Verfasser des Narren-Almanachs» 
des ßudiea der Liebe u. dgl. eia luscbea sehr l^i'n zu liegen 
ftcheint; man mag sich indessen erinnern, dasA sich Oettioger 
bereits auf diesem Felde wiederholt, als Herausgeber der 
Bibiiothcca Shahiludii und des llistorischea Archivs, versucht, 
und selbst im Charivari öfters Anlass genommeu bat, seiner 
Neigung für bibliographische Tbäiigketi Genüge feu leisten. 
Wundern kann man sich nur darüber, dass Ocllingcr !»ei sei- 
ner sonstigen UUerariscbea Geschäüügkeil so vii;l Zeit uud 

' Digitized by Google 



8 him^^ntkk^ 



Muse hal erfibrigeä kteoen, «n «De flach ihrer Anlege so- 
wohl als auch, im Verhältnisse so den Arbälsluriften Eines 
Mannes, nach ihrer Ausführung so treffliche Arbeit, wie ilie 
voriiegende, zusammenzustellen. Zwar will der Bericbterstat-* 
ter in der Augsb. alig« Zeitg. 1849. Nr* 3§L p. d475 von 
dieser Tre£flidikeit des fiuehes meht dben tiel wissen: er 
ist aber in seinem Urtheile jedenfoUs zu herb. Was mich 
wenigstens betriff!, so gestehe ich, ohne desshelb der mit el- 
'was vollen Backen lobenden Anzeige des Oettingersehen Wer^ 
kes in der Leipz. Zeitg. 1849. Nr. 325. p. 9187 *) in eileii 
Stücken beizutreten, dass nicht nur der erste Eindruck, den 
das Buch aul mich gemadit hat, ein durchaus günstiger ge^ 
wesen ist, sondern dass ich auch bei näherer Pröfong des 
Werkes von dem mir zuerst gebildeten Urtbdie niehl habe 
wieder abgehen können, trotzdem dass mir üne Masse foo 
Mängeln und Lödien im Buche aurgestossen sind. Meines 
fira<^tens sind diese Lücken und Mängel zum grossen llieile 
nur der schuldige Tribut, den Oettinger s Keckheit, eine Ar- 
beit zu versuchen, zti dessen Ausführung die Kräfte eines 
einzigen Mannes, selbst des Ihäligsten, unterrichtetsten und 
sonst beläbigtsten , niemals ausreichen wer(i<'n, der mensch- 
lichen Schwachheit und Fehlbarkeit zu zahlen gehabt hat. 
Freilich hätten aher auch diese Mängel und Lücken, deren 
Vorhandensein gewiss am allerwenigsten dem Verfasser selbst 
unbekannt geblieben sein kann, demselben hinreichende Ver- 
anlassung werden sollen, bei der Charakterisirung seines Wer- 
kes auf dem Titel weniger zuversichtlich aufzutreten, und 
nicht für seine Arbeil den Schein einer gewissen Vollständig- 
keit in Anspruch zu nehmen, Die ()^UiIlger'^che Bibliogra- 
phie ist weder eine möglichst vollständige Litteratur der Le- 
bensbeschreibungen, wie sie der Verleger geradezu nennt, 
noch übefhaupt eine Bibliographie; denn um das letztere zu 
sein, fehlt ihr alle und jede hddiographisrhe Genauigkeit in 
der Angabe der Bucheiütei, und um mOgliclisL vollsfändig zu 
heissen, müsste sie, schltf-ht p:ercchnet, leicht doppelt so stark 
sein. Im habe im Lauie von nur ein paar Wck lien, mit Hilfe 
de« in der Dresdner prinzl. Secundogenitiir-BibiioÜiek behnd- 
liehen Vorralhes von Biographien, ohne grosse Mühe eine 
Masse von Nnrlüraf^en zusammengebracht, die ich ebenso 
schnell und leicht verdoppeln , ja verdreifachen könnte. Kann 
aber ein Buch, wo dies thuniich ist, niüL^lichst vollständig 
genannt werden? Gewiss nicht. Oettinger hätte sich damit 

■ •) Mit ßerulung nuf diese Anzeige hat Oetlingcr in seiuem Charivari 
1849. Nr. 410. p. 6162 — 6165 die in de« 'Haude u. S|»eüer'iicü?n Berl. 
NacbnchleH 1840. Nr. 270, dem *Nard. Tclegrapbon^I^aO. Nr. 60, den 
*Prnnkr. Didaskalicn 1849. Nr. 285 und den 'Signalen 1849. Nr. 29. nber 
die Bibliogr. biograph, aufgesprochenen Urlheüe soiamniengesteUl* 
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begnügen soOen, seine Bibliographie als den Versuch zu eimfr 
Utleratur der Biographien zu bezeichnen« Als solcher isl 
das Bach aber auch« wie ich bereiU gesagt habe, ein treff- 
liches, \uu\ ich kann nur wünschen, dass der Verfasaer, un- 
terstutzt TOD litterarischen Freunden, Lust und Ausdauer be- 
hält, die begonnene Arbeit weiter fortzusetzen, und den Ver* 
aucb 2U einer wuriüicb mdgiichst ▼oUstindigen Literatur, oder 
besser noch, zu einer muglichst vollständigen Bibliographie 
zu Toll^den. Bas was ich fär meine Person für den Augen- 
b^ll^rtM beitragen kann, lasse ich, schon um mein eben 
au8g«q»roehaoe8 Urtheii der Unvollständigkeit gehörig zu redit- 
lertigen, zu Oettingers und seiner Leser belkbiger Verwen- 
dung hier gieidi folgen. Man erscbrecfce nidit Tor der lan- 
gen LiUnei von llingeln. Fehlem und Lflcken, sehe selbige 
«cht als einen von meiner Seite dem Verfasser gemachten Vor- 
wurf der Mangelhaftigkeit seines Weritesy sondm als Das an, 
was sie sein soll» als den gern gegebenen Beitrag zurVoHen- 
dung eines Werkes, welches der Unterstützung der Gddirten 
würdig ist . . j 
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|Von fehl^den Artikeln merke ich folgende an : 

41. Aogelae Fulgioaüs Vita, el OpuscuU cum Uuplici prologo Äiaaldi. Ac- 
if-ved. Appendix, 9c viriae lectioae» «x vettislo Ms. Nec noo ali^nol Viro- 

# rorum illustritim Etogia. Cur. Jo. Bapt Boccolinl. Futginiae. 1714. 4. 

(t 4. Jan. 1309.) 

Eloge de .M. ie couile il'AiTciison, par Lc Reau. Faris. 1765t 8. (Marc 
•fi f ierre de Yojcr de Fauliii^, comte d'Argen^on, Mitglied der fraai. Aka- 
^demia. Geb. 16. Aug. 1696, f 22. Aug. 1764.) 
üwrologio dell DoM. Ab. Frultuoso Beccbi. (Aulora: Oco. Valeriani.) Ediz. 

U. con Taggiunta di un' elegia di A. M. Ricci. Firenze. 1840. 12. 
^(ßecchi, Secretair der J. e R. Accademia della Crnsca. Geb« 19. Aug. 

* 1804, t 10. Oclbr. 1839.) 

Leggeoda delle Virlu\ Azioni, e Uiracoli di S. Benedello da San Filadelfo 
^.,Mlla Sicilia Laico FrancescaBo riformato dBtIo il Maro Compilato dair 
^otore mfldcsimo dalla Vita del Santo. Roma* 1807. gr. 12. (Geb. 1524.) 
llpHrzer Auszug aus der Lebens - Beschreibung und don Wundern des seil- 
-« gen Bernard von OfTida. Aus dem Orden des heiligen Franzi»cus der 
4 Kapuziner Layeubrudcrä. Prag. 1790. 8. (Geb. 7. Kovb. 1604, f ^• 
f^Aug. 1694.) / 

^cph Bonavita Blank*s kurze Lebens - Beschreibnog. (Von ihm selbst ver- 
^ fasst.) Würzbnr^v 1SI9. 8. Mit Portrait. (Blanc Prof. d Philnsoph. 
fl. NniurgeschicltU aii d. Iniversil. Würzburg, £rUoder der Moo&mosaik. 
ieb. 23. März 1740, f 1827.) 
S. Bofmnilii Arcbiepiscopi Gnesnaosta Eranitaa Camalduleiisia a Ste- 
^^I^DO Damalevicio ex anliquissimis graviam aatborun CbroDids axcarpt«. 

Vnrsoviae. 1714. 8. (f 2. Jun. 1182.) 
Ejseijüias Henrici Giiilielmi Uraudesii celebrandas indfrit (Godofr. Her- 
^ inannus). Lips. 1834. 4. (Brandes, ProL der Physik und zukui Ue* 
^ämor dar Unif^ntl. Uipzig. Geb. 87. IqI. 1777 , f Mai 1834.) 
^HMarott de la Barca y San Marlin , Bern. , Vida y Novena de la gloriosa 

Virgen Sla. Casiida. Madrid. 1802. kL 8. Mit Portrait. (XL Jahrh.) 
trasselti, Giac, Vita di S. Calcrina da ßoic^a. Bologna. 1724.. 4. C^eb. 
Sei»u 1413, t 9« Mlü7 1463.) 
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Reiny, Joseph, Vie de Clotiltle de France, Heine de Sardeigne, Pavis I8S7*> 

. gr. 12. 2 Vols. (Geb. 23. Sept. 1759, f 7. Marz 1802.) 

Tila Beatae Conegoodis, Regia« Hiingartne Principis, Ac deinde Reginae- 
Poloniae, et Patronac, Pelonko tdiumafc a Martini» PraneoTicK ex varüs 
Aulboriljiis olim uollccla, nunc vero in brevins compcndinrn redacla, ad 
liegni nattvi liuiig:tri;ie decus iHililatem latinitate doiuila. Per Fran- 
ciscum Pelrykovski. Tyrnaviae. 1743. 4. (Geb. 1224, t ''••l- 1292.) 
^ Poveda, Giuseppe de, Memorie atoHehc Rignardanti i1 Martlrio € Culto della 
Vergine Santa Filomcna E V Invenzione del stio Corpo nel CiOliteriO' A 
Priscilla. [II. Ediz. Foligno. 1834. 8. (f 303.) 

Sliadiotli , Carlo, Deila Vita di Francesco dj Geroninio, Deila Coropagnia 
di Giesu, Lihri II. IVapoli. 1719. 4. Mil PorUait. (Geb. 19. Decbr, 
1642, t II. Mai 171Ö.)' 

Botiis, Carlo de, Vita di Francesm dt Gefonimo della CoBspagoia di G«ait 
Trad. netP Idioma Ilal. da quella, che nelT anno 17U diede alla \m» 
in lingua Laiina Carlo de Bonis. N;t|.nli. 1747. 4. Mil Porlrait, 

Buffier, ia Vie de i'ilermile de Cüuipi<'^ue. Mudeiie de pieto dans la vic 
solilaire. Paris. 1737. gr. 12. (Geb. 1. Jim. 1617, f 18. Sept. 1691.) 

Vita el CofifraterDitas S. Iddae' Comtliasae Tbchenfaiirgi com genealogiis 
Comitum de Tockenburg. Ex Idiomate Genn. itt Lalio« tnidmUi« CoB* 
slanliao. 8. (XU — XIII. J:.hrhdl.) 

Tüsca, Thum. Vicculo, Vida, Viiiiides, y Müngros de h venerablc madre 
Sor Jüsepba Maria de Santa Ines, (En el Siglo Joseplia Abinana) Reli- 
giosa descabtajdel eiempiarissrino Convenlo de (« PnrissiiDa Comfepokiib 
de Ntieslra Senora, de la Villa de Benigantm. Aoadida en la II jm-' 
prcss. per Ypavordre Vicenle Albinana, ä !a rjnc sc niimenta una noticia 
del cslado de la ('nn«a de la Voncrabie , cn esla III impression. Valen- 
cia. 177». 4. Mil Porlrail. (Geh. 9. Febr. 1625, f 20. Decbr. 1696.) 

Karze Lebensbeschreibnng der goUseligen Mutier Mariae Cleelae a Jeso^ 
* Barlnssigcn Karinelilerin, and geistlichen Mitstiflerin des Klosters dar 
üarftissigcii Kiiniielileriiiiien in Wien, wie auch Slirierin der Kloster zu 
Graiz in Sicyennark und Prag. Verfasset von einem Priester Barfusser» 
Karmeliter -Ordens. (Prag.) 1773. 8. Mil Portrait. (Geb. 28. Jao. 
1605, t n. lan. 1063) 

Kurze Lebens- Beschrcihniig Des Seligen Manois Marioenii Aqs dem Or- 
den der Regnürtcn Priester, So genannter Theatincrn oder Cajnta- 
nern, elc. .Aus verschiedenen IJrkiiodeu, und Sehriflslellcrn zusammen- 
getragen Von einem Priester des neroliclien Ordens. Aitjelzo aber Vom 
Welsehen ins Tentscbe übersetzt. Prag. 1763. 8. Mil PortraiU (Geb* 
25. Decbr. 1490, f 1^- Decbr. 1562.) 

Üompendio della Vita di Santa Giacinta Mariscotti Vergine Monaca professa 
del Tcrz'Ordinc del P. Francesco. Roma. 1807. gr.12. (Geb. Iö8d, 
t 30. Jan. 1640 ) 

Scopol!, F., Cenno nccroiogico dcl professore ab. Antonio Meneghelli. Pa- 

dov. 1844. 8. (Prof. in Padua. Geb. 16. Aug. 1765, f. 1841) 
Palnzzi, Gio., Vila di S. Pietro Principe degli Aposloli. Tradolta dal Lt- 

lino ncir ftal. Vfiiflin, IfHT. 4, 

Kiirtzc Htstorische Heschreiljiing Des Lebens, Tugend- nnd Wnnderwercken 
Des Grossen Heiligen Pctri Rcgalali, Einljübrers der Uegulariscb - 
nnd Sb^ngen Obserrantz in Spanien« Mdneben. 1747. 8* Mil Por- 
trait. (Geb. 1390, t 30. Mäi-z 1456.) 

ßoniicei, Ant. Maria. Vita del ü. Pelingotto da Urbiso. Roma» 1709. 4. 
(f 1. Jirn. 1304 im 64. Jal)re seines Lebens.) 

?latluiciil von dem Leben und Wirken des Köa. Sachs. Hof- und Mcdici- 
ualratbes Dr. Rnrlthard Wilhelm Seiler, weilalid Direetors der «birar- 
giscb -medicin sehen Akademie und der mil ihr vereinigten TliiMarzMi' 
schule zu Di esdcii- Narh Seiler's eigcnhandigi'n Aufzi i( Imnngcu heraus- 
geget>en v»tn den Professoren «Icr genannten An^tnlien. Dresdcü. 1844« 
4. Mil Portrait. (Geb. 11. Apr, 1779, f 27. bcpibr. 1843.) 
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8ilv«8tro da Nilano, Vita del ü. Serafino da Mo[itc (Jrannru Retigtöso Cü' 
putcino. Vcnezia. 1730. 12. (Geb. c. 1544, f 12. Oclbr. 1604.) 

Kurizer lU'griff des I-cbcns, Tni'on'lfn und Wunder - Werckcn B. Serciphini 
a Monte Granario, des Ordens der Mindern S. Francisci Scrapbici die 
Capnciner genannt Layen -Bruders. Prag. 1738. 8. Mit Portr?»ii. 

Bei den vorhaiuletien Artikeln feJiien folgende Scliriilen : 

Grazie e Miracoli del Gran Santo di Padova, delto il Tanmatiirgo, Dali' 
Anno 1666 $ino al 17 IB. V. Intpressione. Padova. 1715. 16. (Betr. 
den h. Antonius Ton i^adua.) 

Maria, Gaelaio, Yita di B. Andrea AreHlao Deila Relifion T«atrna. Ve- 

' nczia. 1714. gr. 8. oder 4. Mit Portrait. 

Cossiiii, GiusofTaiit. Fosciliert, Oraaione paoegiric« di S. Beoedetto Abele. 

PanuM. IHOO. 8. 

bx<rac( Viiiid gründllicher Bericht etlicher Gnaden: vnd Wiiiiderwercken, 
so der Allmechlige Gott, dnrcb da» erspriessliche FAHiitl deas H. Bi- 

schoflr ßcnnonis etc. gewirckl viid erwisen hat. München. 1009. 4. 
Miracl vnd Wiinderzeiclien Die (Joit der Allmächtig durch Anniffirng, vrid 
Fiirbitt dcss Ii. fiischoflä Benuonis etc. gewkckt, vnd erzeigt hat. Mün- 
chen. 1615. 4. 

Leben Und Wanderwerck, Desa heiligen Biaeholfe Yod BeicbÜgers Beono etc. 
Mancben. 1697. 4. Mit Portrait 

Cramuier, Aul., Kurzgcfasste Verlbeidignng des Heil. Benno, Bischor zu 
Meissen in Sachsen. Rbcmals in Latein., nun in deutscher Sprache an 
d.'is Liebt gcstellet. (München.) 1774. 8. 

Vie de St. Charles Borromee, Archeveque de Milan Trad. et Abrcg. du La- 
tin dB P. Baailicapetri Par A. Gaillot. Paris. 1825. gr. 12. 

Les Revcialioris Celestes et difines de Scte Brigitte de Siiede, ciiminnne- 
menl appoüoc la Chere Epoiisc. Trad. par Jaq. Ferraigc. Lyon. 1652. 4. 

Knrtzcr Lebens -Begriff dess IL Cajelaiii, Ordens - SliflTtern der Itcgulirtea 
IViestern, die Theatiucr genannt. München 1732. 12. 

Br<»re Soggio della Vila di S. Ffanceaeo Caraeciolo ■ Fondatore de Cbterici 
Bcg. Min. Roma. l€07. gr. 12. (Nicht: Caraccitfli.) 

Carl GusU Cartis Mnemosyne. Pforzlicim. 1848. 8. 

La Theologie de rATnour on La Vic et les Ceuvros de Sainte Catherine de 

GtMies. Coiogne. 1691. 12. Mit Portrait 
D. Catharinae Seoenaia Vita ac Hiraenla aeleetiora ' ferniis aeneis eipressa. 

ADloerptae. 1693. 8. 

Eloge hisforiqnc oii Vie nbrcgee de Sainte Frrmiot i]v Diirilal, Fondatrice, 
et Premiere Superienre de TOrdre de la Visitation de Satnle Marie. Pa- 
ris. 1768. gr. 12. 

Letlres de Sainte ChantaL Nootette Edition, preeed^e de aa Tie etc. Pa*- 
ris. 1823. 8. 2 Vols. Mit Pertrait. 

©er Geist Klemens XIV. samt einer Lobrede auf diesen grossen Pabst und 
dem Schi f'üieri des Herzogs von Knmberluid aus Born an dio Lady B** 
in London, worinnen einige gantz besondere charakteristische Züge desi 
Terstorbeoen Pabats enthalten sind; als ein Anhang anm Leben Pabalft 
KleraeBs ILIV. Ijondon 177». 8. 

letlres interessantes du Pape Clement XIV. (Ganganelli.) Nntiv. Edil, 
(Trad. dental, et du Lat.) Amsterdam. 1776 — 1777. gr. 12. 3 Vols. 

Ganganelli — Papst Clemens \l\ — Seine Uriefe und seine Zeit. Vom 
Yerrasser der Kömischen Briefe. Berlin. 1847. 8* 

Conpendio della ¥ita, VIrlo, e MiraeoU M B. Giuseppe di Cdpertino Sa* 
cerdotc Piofesso delP Ordine de' Mtnori ConrenUiali di 8. Francesco. 
Koma. 1753. 8. 

Pclzholdt, Jii!,, Catalogiis Bibliolbccac Danteac. Dresdac. 1844. 8. Con- 
timialio. Ibid. 1849. 8. (Diese beiden Schriflcben sind aneb als: €»r 
lalogi Bibliotbecae aecandi generis PrincipaKs Dresdens. Spec. VI et VII 
eraebieftdfi.) 
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Arndt f L. R., de Duale Alighieri Scriplore GhibeUin«. Distettalio. Bora. 

1846. 8. 

Blanc, L. G. , Leben und literarisches Wirkcu Danto Aligiiicn s. (1832.) 
4, (Aus Ersch und Grabtr's Encyclopidie. SecL I* Tb. S8. Itesonders 

abgedruckt.) 

Fhilciphi, J. M., Vita Dantis Alighi«rii, nunc primum ex cod. Laarentiafio 
in Iticpm edita el notis illiislrala a I). Moii'ni. Flor. 1828. 8. 

Villanif Pii., Vilac Uaalts, relrarctiac el Üoccaccii ex cod. iaedito Barberi- 
DiMo (cur. D. Moreni.) Flor. 1826. 8. 

NiMirini, Meleb., delle HeiDorie di Dante AligUari in Firenie e ddle gra- 
tiiiulinc de' Fiorcntini verso il Dirino Poela. Fir. 1830. 4. 

Danlis Aligfi. I.fg.iiio pro Fr. Malaspln.« ad ini"nndam paccni cum Antonio 
Episcopo Liineii:»! el Conslilulio paciä a. liiOt) deouo recugii. iterum 
in liiceni cdil. consilio et snmpt. G. J. Bar. Vernon. Pisis. ^847. 4. 

Biaochi, G., dal Preteao Soggiorno di Dante Alighieri in Udine od in Toi' 
mino durante il patri iicnto di Pagano della Forre e Doennenli per In 
Storia del Friuli dal 1317 a! 1332. Idin. 1844. 8. 

Lyell, Ch., Hello Spirito Cntloiico di Dante Alighieri. Tradolla daU' Origi- 
nale luglesa dii G. Poiidori. London. 1844. 8. Mit KK. 

Otanam, A. F., Dante Alighieri et la Philesophie calhoHqae anXill. aiAcle. 
Pm. 1830. 8. MooT. Edil. corrig. et augmcnt., suivie de recberchet 
iifMiv. snr les sm!r<cs poeliq. de la Hiv. Com. Paris. 1845. 8« 

Zaclieroni, G. , de l Origiiialile de Daiilc Aligli. Marsil. 1839. R. 

Vila el MiraciilH S. Üoiuinici Praedicatorii Ordinis priini Iut>lilulüriä (labu- 
Iis aerl incisis expreasa). 8. 

Kortze Lebens- Beschreibung der Tl. Elisabeth Andreü Königs in Ungarn Und 
Gertntrli^ Tr r htcr. Vcrfassel Und in Druck gegeben Von einem dar min- 
dern. Wienu. 1740. 8. 

Cori:espoitdaoce de Fenclon. Paris. 1827 — 1829. 8. U Vols. 

Lettrea ioediiea de Fenelon an Marechal et a la Nareehale de Noaillea. 
Paris. 1829. 8. 

Leben des Heiligen Beichtigers, Und Einsiedlers Fiacrius etc.: verfaaaei 

Von einem Priester der Gesellschaft Jesn. Prag. 1748. 8. 
Milon, C, Mömoires pour servir a l'lliäloire de Beujamia Franklin. Ln 
Haye. 1791. 8. 

Der Wnnderthitige Lebeoslanff Deaa Heiligen Tod groaaen Patriarchen Fran- 

cisci de Paula, Stüiller dess heiligen Ordens Miniiuonim etc. AiiflTs nenn 

ühersclien, Neiideck in der An nächst Miinrlif n. 1724. 4. Mit Porlr. 
Jntrodiiclion a la Vie devote de Sainl Franrois de Sales, Kveque cl Prince 

de Gcneve, Fondaleur de l'Ordie de la Visilalion de Sainte Marie. Mouv. 

Edit. Par J. B. de la Compagnie de Jeaoa. Lyon. 1713. gr. IB. 
Brevi Considernzioni sopra la Vita del Serafico Patriarca S. Francesco etc. 

Date alla luce da nn Keligioso Minore ('onventiiale. Perugia. 1790. 8. 
Descrizione della Tribuna inalzata da S. A..I. c U. il Srauduca Leopoldoll. 

di Toscana alla memuria dei Galileo. (Aul.: Gtor. Bosini.) Fir. 1841. 

4. Mit KK. 

Die Trauerreyer in der Loge Amalia zu Weimar, am 9. Novbr. 1833. Zum 
ruhmwürdigen Gedachlni-^s ilires in den ewigen O-^ten einf'f^panpenen Br, 
Job. WolL Golhe. Als 1 i pymnnrfr-Analcclcn. lieft V, Weimar. 1832. 8. 

Carus, C. G., Götbe. Zu dessen näherem Versländniss. Leipz* 1843. 8. 

Vita S. Aloyali Gonzagae tabulis (28) aeneia expresaa. kl. 8. 

Albr. T. Hailer's Tagebuch seiner Beobachtongao fibar Schriftsteller u. über 
ihirh selbst. Zur Karakteristik d. Philosophie n« Religion dieses Mannen. 
Bern. 1787. 8. 2 Bde. 

Luciani, Micheiang.^ in Lodc di San Girolamo Boltora Massimo. Borna. 
(1888.) 4. 

Steyerer, Anl., Leben und Lehr Jean Qirisli, Dea Sohns Gotlea, Des Sohnn 

Maria, Nach Denen HH. vier Evangelien. Erflurth. 1742. gr. 4. 
Thomas dcieaus, las Sonffrances de Notre-Seigneur Jesus -Christ. Oovrage 
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eerit en Portngai^J etc. et traduit en Fraof. par G. Alleaume. Noof. Edit 
Lyon. 1767. gr. 12. 2 Vols. — Nouv. Kdil. Lyon. 1754. gr. 12. 4Vols. 

Üas Iiitiere Leiden nnsers üerrn Jesu Clirisli. Nsrh den Beti arhtnncen 
der gottseligen Anna KaUiariiia Emmerich, nebsi dem Lebeosurnnss dio- 
ser Begnadigten. II. AnO. Snizbacb. 1834. 8. — HL Aufl. Das. 1835. 8. 

Fyrker, Job. LadisL, Bilder aus dem Leb«D Jeso a. der AposteL l«eipt« 
1842. 4. Mit Stahlst 

Orimm, Wi)b., die Sege Tom ürsprange der Chrwtasbilder. Berlia. 1849. 
4. Mit Abb. 

Potlu, Nied.« Dreyfaehe Glory des beiiigen Vaiters Ignalii, Der iSocietäl 
Jeeo SUiner«. Hajiits. 1710. 8. 

Leben Und Wunderlbaten Des wundersamen Heiligen Joannis fOD Ck>l|, 
Sliftf^rs iiful Patriarcheiis Des Heil. Ordens der Hospita!it?)f . Oder sogc- 
naniiteii liarmherzigcn Üruder, So Vormals in der Lateinisch- und Wel- 
schen Sprach 1669. gedruckt, nunmehre aber nach vielen erfolgten denk- 
wArdigeD Begebenheiten In der zweyfacben Tranelation seiner iieiligeii 
Reliquien, desselben Selig- und Heilig -sprecliung, dann Stift- und 
Ausbreitung seines Heil. Ordens mit vielem Zusatz in die Tenif^che Spra- 
che übersetzet. Von Materno Perler, Wien. 1757. 8. Mit Portrait. 

Letlera a Lurio Fea sui di lui Parallello di Giulio U. con Leone X. (^Da 
Nicola Rattt.) Roma. 1888. 8. 

Bibriog, Beruh. ) Thomas von Kempen, der Prediger der Üacbfolgc Chri- 
sti. Nach seinem änsserrn und inneren Leben dargestellt. Reriin. 1849. 8. 

Klopstocksfeier in Leipzig am 6. Novbr. 1839. Leipzig. 1839. gr. 12. 

Aiegiani, Gio. Baitisu, Histreiio Deila Vita, e Morte del Servo di Die Be- 
nedetto Ginseppe Labre. Roma. 1783. 8. 

Hisloire abregee de la Yie et de la Mort du Serritenr de Bien, Benoit* 
Joseph l.iibre. Trad. de Porigioal ilal. imprime a Rome* Rome et Ljod. 
1784. 12. 

Mini, Americo, il Pellegrino m terra e Cittadino della citla di üto, e de' 
Santi o sia Vera immagine dello spirito del Serro di Bio Betied. Gins. 
Labre. Roma. 1788. gr. 18. 

Cohraro, Ant Maria, Vita de! Yenerabile Servo di Bio Beoed. Gina. Labre. 

Roma. 1807. 8. Mit Portrait 
Eloge historique de Benoit- Joseph Lahre. Avignon. Ohne Jahr. 8. 
Sacra Ritnnm congrogalione Cardinnli de Somalia relalorc Romana, scu Bo- 

lonien. Uealilicatiuuis, et Canoaizalionis Bened. Jos. Labre Positio super 
. fjrtniibns. Romae. 1828. gr. 4. 

Fort, 0., Andentottgen zur Geschichte der Differential- Rechnung. (Einla- 
dnngsschrift lor Leibnilzfeier 21. Jnni 1846 in Dresden.) Dresden. 

1846. 8. 

Bistl, Augustin, Heilig- Hof Hallung Leopoldi Weyland Mai gprafens in 

O^sterreicb, Mit dem Zu -.Nam des Frommen. Wienu. (1730.^ 8. 
Stninric, Mich.. Epitome bistorica de. Vita, Reliquiid, et Beneficiis admira* 

bilibus S. Liborii Episcopi. Padcrbornae. (1736.) 8. Mit Portrait. 
Descriptio sacri Triumphi Quem Sanctu Lilioriu etc. ad Paderae fontes ad- 

oruavit Clemens Angnslus. Paderbornae. 1737. 4. 
Gianda, Giov., Vita della gran Madre di Dio Maria sempre Vergine. Roma. 

1749. 8. Mit KK. 

Booeher, J. B. A., Vte de la Bienbooroose Soenr Marie dePIncaniation» dite 
4lans ie Monde Mademoiselle Acarie, converse Pi ofesse et Fondalrice den 
Carmelites reformees de France. Parts. 1800. 8. Mit Abb, (Weltname: 

Barbe Avriilot.) 

• Ciiltns T). Joannis Nepomneeiii. Monachii. 1724. 12. 
Pas&i, ßarlol. Anl. , la Istoria Della Vita, del Martirio, e de' Miracoli di 

8. Gior. Neponweeno. Roma. 1729. 4. 
Compendie della Vita di S. Giov. Nmmaoono. Roma. 1739. gr. 12. 
Geschiohtt-BescbreibQng Von den Leben, Marter -Peyn, nnd Wunder- 
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Wcrrken Hfss In den Moidau-Fiiiss etc. gostAnt* nnl citrKneblQtt HeU. 
Joli.'wiiiiä Voll Nepomuck. Prag. 1730- 4. 
Mi'tiU, ibyin. Jos., Ktirenrede aaf dcM üeil. JoJtaDO voa j^epoimick. Pragl 
1791. b. 

Lc'ben Q. Jobannet von Nepomuck in 12 Kupferlfln. Prag. 12. 
Nndl, Jos., die fjlof Sleroe dea heiligen Johann von Nepomack oder geislf 

liehe Maihliiincn zur Zierde rrommer Herzen. Prag. 1841. 12. 

Deiii, Iticordi, E dociimcnti murali, c spiriluali di S. FUippo Neri ela 
ItaccoUi dalia siia Vila. Hoiiia. 1721. 12. 

ßcniiuarium Olivarum sivc Saiu:tL Norberti dicti Pacis Angeli erbe Euro- 
paeo dilatala Consanguinitas , sex, et qiiinqtte bietoriif elegice et hrevi- 
tor propoäita. Olomucit. 1701. Fol. Mil KK. 

Sloria del \'f;i«'i'io del Soriinio Poiitofice Pio VI. Cülla df^scrizione della ac- 
coglienze, coreinonio, e liinzioüi segiiile in Uilli i luüglii, dovc si fermo, 
e speziaitaeute nello Slalu Veneto. Meli' anno 1782. Veiiez. 1782. 8. 

Au»rabrliclie Beschreibung aller merbwQrdigen Feyerlicbkeilen die wih« 
rend dem Aufentbalt Sr. p^.bsiIJciun Heiligkeit Pina VI. alibier in Augs- 
burg vorgefallen sind. Augsburg. (1782.) 4. 

SciiiK-lld, Jos., Trauerrede »M/ Pius VI., römiscbco Pabsien. Wien. 
(1800.) 8. 

Mme. Guenard, le Captif de Valenee, on Lea derniers moaena de Pie ¥1. 

Paris. X. (1802.) 8. 2 Vols. 
Historische iJeiikwindigkei!! ri fiber Se. Ileiligkcil Pius VII. vor und wäh- 
rend seiner (>erHngeiihiiltiiiig in liüiu und bei seiner gewallsamen Weg- 

fükrung nach Fraukrcicli. Aus dem Ital. nach der II« in Rom veran- 

stalielen n. termehrteii Anfl. Augsburg. 1831. 8L d Bde. 
Del Pace, Filippo Staoisl., Compendio istorico dclle Vila, delle Virtu*, j# 

de' Miracoli del ßealo Alfonso Rodriguez Coadiutore tempotule formato 

della Compagnia di Gesu. Romn. 1S25. 8. Mit Portrait. 
Tafel. J. Fr. J., zur Ciiaraklerisdk bwedenborg's und seiner Schrillen, 

Tübingen. 184(>. 4. 
Roslnl, Giov., Saggio angli amorl di Toniaato Tasso e aalte eanse della 

sn.i prigionia. Pisa. 1832. 8. 
Riltein, Kräng, de, la Vir li'^ Terese de Jesus Fondairice des Carmes de- 

chaiissez. Trad. d'Espagu. en Franc, par J. D. B. P. el le P. G. 1). C. 

C. Paris. 1645. 8. 
Garlas de Santa Teresa de Jesus. Con Notas de Juan de Palafox y Ifen-' 

doza & d'Anl. de S. Joseph. Madrid. 1771 — 78. 4. 4 Vols. 
Accami, Dom., Vila dei Bealo Vincenzo de Paoli. Torino. 1734* gr. 8. oder 

4. Mii Porlrail. 
Canonisalio R. Viuccnlii a Paulo. Parisiis. 17Ö7. 4. 
Lettres secrettes de Mr. de Voltaire. Pnbl. par Hr. L. B. Geneve. 1765. 8« 
Leltres d« lifr. de Voltaire a ses amis du Parnesse. Avec des Notes kislo- 

riq. Pl crifii]. Geneve. 1766. 8. 
Das f.rhcn dess H. Wencoslai Märtyrers Dieso< Koni£rr(M( fi> nolicimh Haupt 

Palrouü elc. Wiederuuib aufls aew in Teulsch nachgedruckt. Prag. 1680- 8. 
Dem Heiligen Wencesfao etc. ?on dessen Oebnrth, Leben, vnd Todt, In 32 

Eupferstichen . vnd so viel Reimen, gleichsam > alss von so viel Rosen 

genochlen Ehren - Kranlz. Prag. 1680. 3. 
Kurlze ßeschrcibnng Dess Herkommens, der Gehnrtli, dcis Lebens und 

Todt«s, Dess heiligen Wenceslai etc. Prag. 1732. 8. Mit KK. 
Reüflenberg, Rar. de, J. F. Willems. A ses anciens amis. (Extrait des 

MI. de PAead. roy. de Belgique. T. XHI. No. 8.) 1846. 8. 
Wincbelmanns Briefe an seine Freunde. Mit einigen Zusätzen u. lillerar. 

Anmerkungen berauag. von Karl Wilhelm Dassdorf. Dresd. 1777 — 80.- 

8. 2 Thie. 

Johanu Uiukelmanns Briefe an Ein$n seiner verUauteslen Freunde iu den 
h 17d6. bis 17B6. nebst eijieiii Anhange von Briefen an versehitdene an- 
dere Personen. Berl. u. Stell. 1781.. 8. 2 Tbie. 
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HeoBclieiifeMT Verd. Gabr. io9. Franc. «it>, Cnlitis S. Fraaeieci Xnvcrii, • 

Socicl.'il« Jesu, Indiynini Apostoli , .n- Orbis Tliaumatiirpi . in Aftnooi, 
menses, hebdomadas, ac dies (Ji^iri^'nin-.. Vioiinai». (1715.) 12. 

Ejasd. Vir desidcriorum , sive S. Fraraiscus Xaveriiis, Indiaruui c*l Jafto- 
iiiac Aposlolos, Paoegyrica dtetidDc proposilo». 1715. 1% 

Httsei, Gioaeppe, Vlia di S. Francesco Saverio I)eU« CMopagoia «Ii Gesn 
Aposlofo lU'lf Indie. Vcnczia. 1723. 8. Mil Porlrail. 

lUuslri Miracoli di S. Francesco Snvcrio Prodigioso in Obcrburgo nclla Sli- 
ria lufcriore, Priuia dati aila i.iice in lingiia Tcdesca, poi in i.alioo dit 
im Saccrdote della CompagDia di Gesa, Ed ullimaineote da nn Oirofo 
del medesimo Santo in Ilal. tradotli. Venezia. 1738. 12. Mtl PorSnit 

Der Artikel : Libri p. 768 ist diirrbaita nnvollst.indig. ich vemerse dess- 
halb nnf den Anz. T 1848 — 49, wo sömmtlirhe aiir doii angeblichen 
fiüclierdiebslabi Libn s Lezögiiche Scbriflen zusammeDgeblellt sind. 

Ferner fehlen folgende Ausgaben : 

}>. 27. Nr. 916. die II. verftnd. AuO. Maiai. 1814. 8. m ieh. Adan 

(tiicbt Adolph) Möhler's Alhannsins d. Grosse, 
p. 99. ISr 3235 a. die Ansg. Roma. 1734. 4., von SaccareUi's ViU di 

Giov. t raue. Fremiot di Chaotal. 
p. 194. Nr. 6805. die IH. Ausg. Versailles» 1817. 8. (mii Portrait, von 

Bausset's lli^toire de Fenelon.) 
p. 238. ISr. 7791. Ed. Gibbons Leben lirsg. ron Sheffield. Ans d. Engl. 

(A. u. d. T.: Ed. Gibboo s vermischto Werke. 1kl. 1.) Leipa. 1797. 8. 

Hit Portrait.) 

p. 244. Nr. 79S7. die Ital. Ausg. Rom. 1765. 8. , von Cepari'a Vita di S. 

Loigi Gonzaga. 

p. 250. Nr. 8136. die II. vielf.ich veränd. Atafl. W««iiiMir. 1846. a, von 

Voigt's Hildebrand als INipu Gregorius VU 
p. 306. Nr. 9986. die Ausg. fiologoa. 1741. 4. (Mil Por(rail), von Ma- 

riani's Tita di 8. Ignioeio. 
p. 324. Nr. 10641. dte Aasg. Lngd. 1514. 4., ron der Vita Glirisli per 

Lndolph. de Saxonia, 
p. 326. Nr. 10741. die 11. Aufl. Tobinyen 1840, 8., von Hirsclier's Ge- 
schichte Jesu Chiiinli. 
p. 479. Nr. 16030. die Ausg. LcitmcriU. 1829. gr. 12., von EflTcnbcrger's 

Legende des H. ioh. v. Nepooialc. 
Das. Ni. 16046. die Ausg. Venetia. 1772. 8, (mit Portrait), von Bacci's 

Vita di .S. Fiiippo Neri, 
p. 501. Nr. 16773. die iL Ausg. Madrid. 1761 Fol., von Gonzalez de Ito- 

sende's (nicht Rcsende) Vida de Don Juan de l^tlafo.^ y Mendoza. 
p. 524. Nr. 17557. die I. Ausg. Dresd* 1816. 8., von Bnin's Briefen Aber 

Pins Vil. 

p. 553. Nr. 18484. die lalein. Ueberselz. Monachii. 1738. 8., sowie die 

denl&che , das. 173b. 8., von Colonia's Srlirlfl über Jcon Fram;. R^gis. 
p. 571. Kr. 19029. die Ausg. Roma 162j. gr. 4. (Mit Porlrail), von Arc- 

angeli's Vita del B. Alfonse Rodrigoez. 
p. 587. Nr. 19503. die H. Edit. Paris 1731. 8., sowie die deut^cho Ue- ' 

hersetz., Wien. 1830. 8. 2 Bde., yon Camus' Esprit de S. Fran^. de 

Sales. 

Das. Nr. 19513. die Vll. Edit. Paris. 1774. gr. 12. 2 Vols., von Marsol- 
tier's Vie de S. Fran^^ de 'Saies. 

p. 653. Nr. 21640 i c deotsebo Aosg. M&neben 1818. 8., von der Selbst- 
biographie der H. Tlierese. 

p« 673. Nr. 22308. Habel. Ein Buch des .Viideiikens für ihre Freunde. 
(Als HandschrifL) ßerliu. 1833. 8. Mit Portrait, firsg. von C. A. Varn- 
hageu ?. Ense. 

p. 68). Nr. 22533. Die Neue Ausg., Wien. 1816^ a, fon Stolberg*s Le- 
ben des H« Vineentlas von Pnnlns. 
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p. 762. Nr. 24S0o. die Ausg., Monaco. 1785. 8./ von ßorgo s üraz. in 

lod« di S. Igoaxio di Lojola. 
p. 763. Nr. 31630. die Amg., Paris. 1783. gr. 12., fon Cioiset'« Vn de 

Nolre Sergiieur. 

p. 778. ^I^ 25281. die VI!. Ediz., Pistoja. 1824. R,, von filoardiino Vcn- 
tura'ä Graz, funebre in Lode del äanlissiuiu l'adic l^to Vll. I*oiiteflce 
MMsimo. 

Sodann fehlen folgende Angaben über Geburts> und 
Todesjahr: 

p. 32. Avellino , geb. 1521 , f 10. Nofbr. 1608. 

p. 87. S. Csraceiolo, geb. 13. Oetbr. 1563, f ^* '«b. 1608. 

p. 182. S. Epiphaniiis, 310—403. 

p. 199. S. Fiacrius, geb. f 30. Aug. ö70. 

p. 202. Carl Aug. Försler, f IH. Dfchr. 1841. 

&. 220. Freron, geb. 1757, f 1802 (nichl vers 1804). 
as. Freseoiiis, geb. 27. Jan. 1717. 
p. 221. Job. Jac. Frey, geb. 6. Jiu. 1606, t A>6* 1036. 
Das. Frirk, gel». 18. Splbr. 1714. 

Das. Beugt 1 rrdrik Fries, geb. 24. Aug. 1799, f 7. April 1839. 

p. 223. l!;ii&abcih Fry, geb. 21. Mai 1780, f 13. Oclb. 1845. 

p. 314. S. Joannes de Deo, geb. 1495, t ^- ^^^^ 1^^- 

p. 331. S. Joseph de Coperlino, geb. 17. Jörn 1608, t 18. Seplbr. 1663. 

p. 373. S. Liborius, f circa 390. 

p. 753. Froscbbauer, f l. April 1564. Das Gebartsjahr isl nngawiss, 
fäill aber oocb in das XV. Jahrbdi. 

Endlich fehlen noch folgende Portraitangab^: 

Zd p. 25. Nr. 851. — zu p. 82. Nr. 2672. — zu p. 244. Nr. 7948. franz. 
Ansg. 1787. (nicht 1788). — zn p. 306. Nr. 9971. Venet. Ausg. 1735. 
— p. 307. Nr. 10014 denlsch. Au^g. — p. 366. Nr. 12067. dciilsch. 
Ausg. — p. 533. Nr. 17854 ilal. UeberseUung in 8vo. (aicbt 12mo). — 
p. 647. Nr. 21432 Ausg. 1605. — p. 706. Nr. 23321 Ausg. 150«. 

Ausserdem habe ich noch folgende Bericlitigungcn und 
Ergänzungen hinzuzufügen : 

P. 17. lai erwähnt: Angela da Brescia, fondutrice de l'Ordre des ürselines, 
1511 — 21 mars 1540, o. p. 773: Angela Heriei, foDdatrice des Urse- 
lises 1511 — 21 mars 1540. StaU der auf letzterer Seite Nr. 25128 
angegebenen Vita dclfa S. Angela Merici. Rom. 1807. 8., kenne ich: 
Compendiü della Vita di S. Angela Merici M Terzo Ordini di S. Fran- 
cesco Fondairice della Comuagnia di S. Orsoia. homa. 1807. gr. 12. — > 
p. 19. ». 633. Von flasse's ADselm toh Canterbory ist nnr der I. Tb. 

' erschienen. — Das. Nr. 644. Klippers Lebensbeschreibung des Erzbi- 
scbofs Ansgar besteht nicht ans 2 Bdn. , sondern bildet den II. Bd. der 
histor. Forschungen. — p. 25. Nr. 843. Hinter: Arnauld, ist hinzuzu- 
fügen: ei - devant imprimee .<;ons le tilre de Queslion curieuse etc. Aug- 
ment^ dans-ceUe nouv. Edit. — Das. Nr. 851. Hinter: lieben, ist ein- 
snscbahen: IL onvarfind. Anfl. — p. 28.. Nr. 957. Die Ansg. 1667 ist. 
gr. 12., nicht 4. — p. 34. Nr. 1189. Baco's Leben gr. 12., nichl 8. — 
p. 42. Nr. 1409. ist: Nnnv. Edit., vergessen. — p. 43. Nr. 1443. SlaU: 
philosophischen, isl: philologischen, statt: Nürnb. , isl: Niirnb. u. Alt- 
dorff, 2u lesen, sowie hinter: physikalischen, noch: politischen, hinzu« 
snfiigen. Dieses Bocb hat aacb KK. — p. 47. Nr. 1573. Die neblige 
Angabe ist: Gewiss- Tod Approbirte Historia Von S. Bennonis. ( two lÜ« 
Schöffen zu Meissen, Leben vnd Wnnderzeichen. Munch. 1609. 4. — 
p. 49. Nr. 1648. Von Asti's Vita di S. ßernardo kenne ich eine Ausg. 
Napuli. 1634. gr. 8. oder 4. — p. 59. Nr. 1981. etschien nichl unter 
dem Namen : Nostiz u. Anfcendorf , sondera nntejr dessen Schriftstelter- 
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»«mett*. Arllmr tob Nordtttt^. — 1S|. Nr. 4INI1 giMtt afo toticlM 

feearlH Illing von Caraccioli's leben Clemens' Xlf. to Nr. 4055. — p, 
147. Nr. 4'^99. Hinter Alighieri ist hiiiznznffigen : ect alld Storia dcfla 
sua famiglia. IL Ediz. — p. 147. ^r. 4905. Von Missirini's Mta dl 
D^Die henne ich wohl eine: iV. Edil. con »ggionte ediie ed iaedite dell' 
anton. llilaii. e Vtenn. 1844. 8., aber keine Autgal»eii: Milaa. 1844, 
lind: Vieon. 1844. — p. Ul Nr. 4908. Der Verf. beUst nicht: ArUud^ 
sontlcrn : .Artaud de Monlor. — p. 154. Nr. 5142 ist: Vverdon, nichi: 
Paris, erschienen. — p. 190. Nr. H234. Statt: Joan., ist: Jacob, za 
lesen. p. .202« Hr. 6691 ist nicht von Ludwig, sondern von For&ter'S 
f rao Ltiise herausgegeben. — p. 207. Nr. 6749. Der Verf. heisst nicht: 
Meulan, sondern: Malan. — p. 215. Friedrich I. von Dinemark »I nicht 
1470, sond<*rn 1471 geb., nicht 3., sondern 10. April gestorben. — 
Das. Friedricb II. von Dün. ist nicbl 30. Juni, sondern 1. Juli geb. — 
Das. Friedrich III. von Dän. nicht 19., sondern 9. Febr. ge«t. — p. 
218. Friedrich Christian von. Sachsen nicht 1723, sondern 1722 geb. 

p, 220. Statt 30. Octbr. Ist wohl ricbliger 30. Aug. als Freinsbelm's 
St^Hietag anznnehmen. — p. 221. Statt: Friede, heisst der Name, so 
fiel ich ^piss: Fried. — Das. Ist ünler d^a hier angeführten Joh. Chri- 
stian Frisch, öber dessen Stand und Lebenszeit nichts gesagt ist, viel- 
leicht der Maler Job. Chrisjupli Fribcb, geb. 1730, f 1805 geineinl? 
Das. Frisch lin ist nicht 29., sondern 30. Mai gest. — n. 222. Fritscli 
nicht 24. Aug., sondern 9. Sept. gest. — Das. Frölich nicht 1700, son- 
dern 1716 geb. — p. 243. Nr. 7910 ist nicht in 8vo, sondern in 4lo 
gedruckt. — p. 249. Nr. 8124. Der Verf. heisst: Georg Joh. Th Lmu 
— p. 250. Nr. 8143. Oassauder heisst mit dem .Vornamen: Georg, wie 
auch auf dem Titel seiner Schrift angegeben ist. — p. 256. Nr. 8640* 
Ich kenne eine Aösgabr 1822. 4., aber keine 1820. 8. — p. 307. Nr. 
10014. Von Hnrler's Gcscfiirhte Papst Innoccn^ U\. ist Bd. I. Zweite 
vermehrte ii. verb. Aull. Ib36, Bd. II 1834, Bd. III. 1838 und Bd. IV. 
1842 erschienen. — p. 368. Nr. 12147. Die ital. Ausg. von Roscoe's 
Vita e Pontificato di L^one X, da Bossi Ist Milan. 1816—1817 in 12 
Thln. erschienen. — p. 394; Nr. 13055. Kopke schreibt nicht: Lnit- 
prand, sondern: Liudprand. — p. 478. Nr. 16012. Ist in Fol., nicht in 
4to gedruckt. — p. 492. Nr. 16469. Statt: Opitzens Leben, ist: Opitz 
\on Boberfeld Leben, zu schreiben. — p« 514. Nr. 17184. Von Per- 
thes' Leben ist nur der L ßd. erschieneia. — p. 516. Nr. 17245. Nicht: 
svr la vte, sondern: ponr la fie. — p.524. Nr. llSSHk Die tond. Arnulf, 
isl nicbl in 8., sondern ih gr. 12. gedruckt. ^ Das. Nr. 17562. Vie du 
sooverain pontifc Pic VH. ; statt dessen ist zu lesen: Vie poHtiqoe etpri- 
v^e du sonv. etc. — p. 527. Nr. 17671. Die Verfasserin hat sich nicht 
aU: Mademoiselle, sondern als: Madame, bezeichnet. -~* p. 581. Nr. 
19854. Der Verf. bellst 'tficht Scholze, sondern Schalt, und Cam hA 
nicht ein Vorwort, sondern- ein Nachwort geschrieben. ^ p. 587. N^. 
19521. Die Pariser Ausg. 1737 ist in gr. 12. gedruckt — p. 603. Nr. 
20023 a. Statt: empfangen, m(i'?s es hrissen: erhallen. — p* 633. Nr. 
21002 ist nicht 1840—45, sondern lb4Ü— 44 erschienen. — p. 655- 
Nr. *3t704. Der Verf. heisst nicht : Toornon , sondern: Toaron. — p. 
691. Nr. 22528. Die Fariaoir Ausgabe in 4 ßdn. ist nicht in 12mo, son- 
dern in 8vo gedruckt. — p. 681. Nr. 22543. Ich kenne eine Wiener 
Ausg. 1835. — p. 708. Nr. 23321. Die Ausg. Rom 1596 isl nicht 8vo, 
sondern 4to. — p. 709. Nr. 23361. Die ital. Ueberseizung nicht 8vo, 
~ sondern gr. !2bi«. p. 725. Nr. SI3746. Von Blndemaftn's Augustin 
ist nur der I. Bd. ersehienen. ^ p. 768. Frohes isl Ii., ntobl V. 
JaD« gab« 

[IL) DU VMiHiirtam ^ firmuöfUdkm D4mokraU$ Mtl 
1833r Fo» JAmp. Zwiiiß vermehrte und woh^eUe Auigabe* Xfqi- 
Mig, Weümr. S. 76 8. Pr. 7Vs ^gr. 

Pettkolät, iassiflfsr. IffiO. 2 



18 Badbhindler^ Utidt aBiiquHr. Cataloge. 



Mese SdxAli isrt» weim anch an aicii ziemHcii unhedeo- 
Cend und weder fdr den Bibliographen bestiroiBtt ^och för 
denselben bemdera branchbar» doch hier aua dem Grunde 
nicht ganz zu übergehen, weil sich aus ihr, bei nnr einiger 
Onislcht, immer noch 'ein paar fnr die Bibliographie tnter-* 
eaaanle Mittbcilungea euUiebmen lassen. 

[12.] MUUüiii$eh€ LHi§raiwr d^r hriegeritd^ Ereigniue in 
JUaUem «Ml 1848 und 184». S. BeUmgi mr Au§§k. uHg. M4§. 
Nr. 11. p. 16ft— 176. 

Ein interessantes« auch fOr den Bibliographen brauchba-' 
res Raiaonnemenl. 

BMlibfi.n^lcar«' nnd MÜ^uar« Katel^Kc« 

[13.] CaiiUogvkt d^une e9Ue$ii4nt extraordinaire d^un cftoi« 
iti kemm Lhr§t foihiquet, Jktmmm d9 ekevmkriet JB^Mevin» JVo* 
wlUerff Mmmttriti d*wnt 9mf€fb9 emdition, r$ewHH$ piwdani 
diT amiet, el tou$ reties par Bauxonnet, Niidtie, Dur% €ap4, 

(JVovananl «n püriii dn vintu Cailkava, prinee ßuling, 
murptiB d4 Coi$lin, Aimd Matiin, JUbri, Ddeuerl, baron Tay^ 
hr etc) E:i venti ekH Gancia, lihraire ä Brighlon. (Borrani 
H Droz commiss. A Paris.) 4. 4 5. C. 800 Nr. 

Eine ausluhrliche Anzeige dieses Catalogs, wovon ein 
zweites Stock in Kurzem loigeii soll, s. J]ibii«>gr. de la France« 
1849. Feuill. Nr. 49. p. 298 — 299. 

[14.] Verzciclmiss werlhvolU r Bücher^ welche von der F, P, 
HafipeVschcn HuchhandluHg m Schunb. Hall zu bcdcnioid her" 
abgaaeliUn Prti^en bezogen werden Uöiumn. 8. 102 S. excl, Iii, 

Eni hält unter Anderem eine wertiivolle Sammlung von 
Schau - , Trauer- und Lustspielen, VaudeTillen etc. des Pari- 
ser Iloriheaters. 

[15.] Verlags - haialog von ü. W. Schmidi » Verlag in 
Halle, 8. 36 ^. ß£cL TileL 

Enthält zugleich den sämmth'chen Verlag von Lipperl u. 
Schmidt, J. F. Lipperl, Hendel, zum Theil auch von RufT, 
Schulze u. Rein ii.m.a.^ der an Schmidt käuflich übergegan- 
gen ist. 

[16.] Catalog des Antiquar i.^cl^pn Bilrherlagers von H. 
Schmidt {früher'^ Lipperl u. Schmidi) in Halle, Nr. XXXVI JL 
Weike ihtils in, iheils über orimlalißche Si>rarke, nebst Schrif- 
ten die mientaliiche Geschkhle^ Geographie und Literatur be~ 
inffend. 8. 16 S. Nr. 1 — 440. 

Der mehrere tausend Nuninieni starke Katalog der Me- 
^ieta Nr. XXXVil. ist unter der Presse. 

[17.] Antiquarisches Bücherverzcichniss der Bmch- und 
Aniiquariat$'4lamdlung von J, Ä, Star gar dt in BerHn. 8. 63 & 
Titel. 

Enthält manche kleine Seltenheit ans dem historischen 
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Fache. Für ilea Bibliograplicn von Itilereüsc ifel |>. 37 ein 
Maniiscripi, worin unter Anderem: Indices rariorum inusicaiu 
perüncnthim» und crn: Calalogus lihrorum muAUH^rum inPo- 
looiam 4idut;ctoruiii eoUiaiieo i^iod. 

Sibli«thckenlelire« 

[Ib.] Bürgcj'-Hibffotheficn und andere, für besondere Leser- 
klas^en erforderliche Vviks-Dibliolheh vn, so tctc Geicerb - Muscfu, 
(iffculliche Vorlesungen ^ Lese- uftd andv/r Utldungsvewüie zur 
Wohlfahrt des Bürgerslandes, als di nigrudt s Uedürfniss der Zeil, 
nach Gründung, LcKuvg, Bücherbedarf elc, geschildert vom CoH 
Preusker, Kiiniijl. Sachs. Üenlamlmann zu Grossenhain. — Ä, 
u. d, T. : Ii urtjcrfialle, Ansf allen und Einrichlungen zur ge- 
teerblichen, so wie zur allgemeinen Fvrtbiidung des Biirgerstaip' 
des. Heft 3. Meilsen, KUnkicht ^ Sokih WL TiM 

und Inhalisvcrz. Fr, 12 Ngr. 

Der seit einer lani-Tn Reihe von Jaiiren als Schrillstel- 
ier lür Volks-BiJdung und Wohlfahrt thätige Verl. hat dem 
PubHkum mit vorliegendem Sehnlichen den 8dilu^8iein sei- 
ner ganzen lilterari^cheu Wirksamkeit ubergeben: er gedenkt 
nicht lerner mehr als SchrifUteiier aufzutreten, und ich bin 
daher hier bei der Anzeige dieser Schlu8sscfarifl in dem Falle, 
dem Verfasser ein herzliches Lebewohl zu sagen. Wenn ich 
auch nicht immer mit der Form und dem Inhalte der Preus- 
kerschen Schriften einverstanden gewesen bin (vergl. Anz. 
i. 1847. Nr. 67.)« so bobe icli dwk 8toto.4A&£iUe und Vei^ 
dienstvoHe des Zweckes, Am Preusker in Minen 6obiiileii 
▼erfolfi bat» den £ifer seioer Uestrebungen gern mriiaBiit, 
so ist es von meiner Seite gewiss kein Widerspruch, wenn 
ich oiit dent Lebewohl lugleicli das aufriclitige Bedauere, 
einen Mann von so grosser litterarischer Thätigkeit und so 
grosser Hingebung für ein .edles Ziel vom sdnilleleUeriecbeD 
Scfaaupkitz scheiden zu sehen» hier öffentlich aussprech(\ Un- 
ter solchen Umständen glaube icb aber auch in dem Falle zu 
sein» von einer Kritik des forliegenden Schriltchens hier ab- 
eefaen au könaeDv um so mehr, als ifh bereits wiederholt im 
Anzeiger Gelegenheit gehabt habe, midi^ über die Preusker- 
schen Schriften weiter ausausprechen, und ohnehin das vorl. 
Buch nach des Verlassera eigner Angahe gewissermaasen nur 
ein Ansang aus seinen vor sehn Jahren verölTentlichten und 
von mir ausirifarlich angezeigten grossem Werke über ölfent- 
Ucshe, Vereins- und Privatbibliotbeken (s. Anz. J. 1^40. Nr. 6 
u« 54) ist. Zwar ist dieser Auszug, wie der Verfasser mir 
selbst schreibt, in jeder Zeile von anderer Fassung va^ mit 
nenen Ansichten nnd EHynungen bereichert, indessen die 
Tendenz, der Inhalt vnd die Form des Boches sind im VVe- 
aentlidien dieseUien geblieben« Ich kann mich daher hier 
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fftg^ich auf £e einfatlie Inhaltsangabe vori« Schriftdiena 
bescMDken. 

Daa Bach beginnt, an die beiden Mheren Hefte der 
Bürgerbalje (s. Aa2. h 1848 — 49) ansehlieasendi mit §• 16« 

Es enthält: 

$. 16. ßürgerbibliotheken;Stadtbibltotheken, bauptslehlich fOr 
den Burgerstand. 

$. 17. Errichtung und Fortführung der-Bürgerbibliotheken.'^ 
Darin ist unter Anderem p. 13— 16 ein Burgerbibliothek- 
Statut, und p. 16 — 18 eine Beamten-Inslruction mitgethcilt. 

$. 18. Systematische Bücheraufstellung in Üürgerbibliotiieken, 
' nach dem vom Verf. entworfenen und unten zu Ende ab- 
gedruckten Wissenscliaften -Systeme. 

$. 19. Bücherauswahl zur Anschaffung und rathsamsten Lee- 
türe; Büch er Verleihung elc. Hierzu p. 77 — öO ein Biblio- 
thek-Regulativ. 

$. 20. Fortsetzung von $. 16. 

$• 21. Wissenschaftliche u. Kunstsammlungen; Ortschroniken; 
Gewerhmuseen. — Zum Schluss ist p. 115 — 122 ein hi- 
storischer Ueberbliek der Stadt- (oder Bürger-) Bibliothek 
zu Grossenhain, vielleicht zu einem zur iSuchfolge ermu- 
thigenden Beispiele dienend, atigehängt. 

S. 22. Lesezirkel für bildende Uiilerliaitung («nd Litteratui 
über das Bibliothekwesen, zumal in Bezug auf Bürgerbiblio- 
Iheken, für Bibliolht^karc inrhi vom Fache). 

$. 23. IJebrige VolkshiblioLhekea, nebst Uebersicht sämratU- 
cher Bibliothek-Gattungen (auch für die weibliche Jugend, 
för Soldaten, Fabrikarbeiter, Dienstleute, für Hospitäler, 
Gefängnisse etc.). 

S. 24. Oetfentliche Vorlesungen und wissenschaiUiche Fortbil- 

- dungsvereine. 

$, 25. Bürgerbildungsvereine und belehrende ünterhaltungs- 
abeade für die minder unterrichteten Classen. 

Das oben ^. 18. erwähnte Wissenschaften-Svstem ist folgendes: 
I. Allgemeine Wisscnscbaftenlciinde; alle oder mchrpie verschiedenarffgc 
Fieber urofnssend (1. Wissenschaflenkuiuie, und 11. Vermiscble &:iirifleM). 
U. Einzelne Vi^issenscbaften : 
a) «HgeiQeiiii» Bfldang^- (odier Hiii]MiiiUlls-) Wi9seo8cbllfte^ : 

a. Menschen-Wissenschaften, den Menschen 

1) nach ?etn^»n Natnren und seinem Zwecke, dem vprnnnftgeoi&i- 
sen Lelieti belrachtend (III. Lebens-Wissenschaften), 

d) nach seiner Mjttbeiluii^:}Uil in Sprache uiid Schrift (IV. 3pr<|ci|- 

Wissepsehafteii), 
8) Dach sejner Geschichte, ipiGanxep, wie im Ejnietneii (V. de**< 

?c'ifrhts-Wi5SPnschoflen}. 

b. Natnr- Wissenschaften: 

1^ formeile, nach dem Grössenverhaliui&se in liaum uud Zeit 
(VI. Mesa-Wissenschaflen) , 

2) materielle, nach den NaturJuräften und Natorprodncten (Vlf.Ni* 
tnrwissensehafteii). 
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c KmuH-WtoMtwchHlM ; . . 

1) io geisliger, schönspracblicher (Vllf. Schöne Wissenschuftep) uüd 

2) in geistig- koj-perlicluT Kunstproduktion (IX. Bildeodef Schöna, 
wie nü(2iiclip und angeoebmu Küosle). 

b} Berufs - Wissenschafte o : 
a. zur Bitdung und Lettonf des (ftuoo oder UMiKreistii) Yolkei, 
nnd zwar 

(a) der Jugend (X. JngeodbiidnDgs-Wissesschaflen), 
(Ii) der Krwrictispnpn 

1) in Hinsiclil des kirchlichen Verbandes zur mnralisch-reli* 
giöseo Fortbildung (XI. Religions- WissenschafleM), 

2) inHiosichl det politiflcheB VerbMides, und zwar zarStMl»- 
leitung, öffentlichen Sicherheit und Wohirahrt (XII. Slaets- 
Wissenschaflpn), zur Hechf'jpnf'pp Reciits-Wissen^ 
schaficn), und zur Staatssicüeruug oiiUelä Waffengewalt 
(XIV. Kriegs- Wissenschaften); 

h, z« Zweck«B Einzelner, nnd zwar: . 

1) zum physischen Wohle (XV. Heil-Wissenscharien) , und 

2) znm materiellen Wohle, für Lebensliedurrnisse, Wohlsland etc* 
(XVl. Gewerbs- nnd Uauftwirlbscbafts-Wissenicbalten). 

MMtotlickeiücmde. 

[19.] Die vom Herzog Joseph ge^iiflcte uinJ foit- 

während nus herxogl. Privalmilteln unterstülz(e Bürgcrliihlio- 
Ihek in Alteiiburg, Hie her<ils 1400 Bäiuie zählt, ist seither 
so stark benutzt worden, dass sich, wenn auch das wöcheDt* 
liehe Lesegeld auf mir '6 Pf. festgesetzt gewesen war, doch 
im }. 1846 eine Summe von 76, 1847 von 67, lb4b von 
60 und 1849 von 51 Thalern eingekommenes Lesegeld erge- 
ben hat. S. Dentsche allg Ztg. Nr. 18. p. 78. 

[20.] Zur An)nr?e eitier merkantilisciicn Bibliothek bei 
der kurzlich erst begründeten Handelschuie iti Fieiberg hat 
die dortige Handcl^^innung eine namhafte Summe verwiÜigt. 
S. Leipz. Ztg. Nr. 10. p. 157 

[21.] Annuaire de la Bibliolhhque royale de Belgique^ 
par le comervateur Baron De Reiffenberg etc, Oncieme annie, 
(^Avee un fac^simite xylographique,) Bruxdles ei Leipzig, 
MuquardL 12. 249 S, exl. TiUl u. Dedieai. Pr. n« i UU* 
15 Ngr, 

HeilTenberg, ein so unterrichteter, so thätiger und ruh- 
riger BibUothekar und bibliothekarischer Schriftsteller, wie 
selten ein anderer, hat die Litteratur abermals mit einem 
neuen Bande seines treiTlichen Jahrbuches, dem XL Jahr- 
gänge, beschenkt. Ich freue mich, denselben hier anzeigen 
zu können, nicht nur desshalb, weil es überhaupt angenehm 
ist, ein durch interessanten und belehrenden Inhalt, wie 
durch Eleganz ^es Ausdruckes und der Behandlung des 
Stoffes gleich Torzüglicbes Buch dem Publikum empfehlen 
zu därfen, sondern und namentlich auch, weil es wobilhuend 
ist, ein li^gewMmenes Werk, unbeschadet des Sturmes der 
Zeitaii, ift denen Folge .80 manches werthvolle Jitterarische 
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Uoteraehmen Stöniog, wenn nicht gar seiiien Utttergang ge* 
fanden hat, seinen ruhigen Fortgang nehmen zn sehen. Das 
Reiffenberg'adie Jahrbudi hat, wie Belgien selbst, wo es 
erscheint, die Bewegungen der letzten beiden Jahre ruhig 
Aherdauert, und unbeirrt von den Paiteileldmischaften, durch 
welche sich nur zu Viele Ton verdienstlicher lilterarlscber 
Thfitigkeit haben abziehen lassen, hat dc^ Verf«, wie aJlen 
seinen HUerariscben Arbeiten und insbesondere dem Bulletin 
du Bibliophile Beige, so auch dem Jahrbuche seine volle 
Aufmerksamkeit ungestört wie frülier und mit Ausdauer ge» 
widmet. Eis ist diese Ausdauer aber, den dem Verf. und sei- 
nem Jahrbuche zu Theil gewordenen Anfechtungen gegenüber, 
von Seiten Derer, denen die Interessen der Bibliotbekwissen» 
Schaft nicht gleichgiitig sind, um so dankbarer anzuerkennen, 
als CS ihnen eben schwerlich entgangen sein wird, wie sehr, 
bei der Ablenkung der öffentlicheii Aurnierksaniküil von wis- 
senschaftlich litlerariscben und namentlich bibliothekarischen 
Beschäftigungen in den J. 1848 und 1849, vor allen andcrea 
Wissenschaften gerade die Bibliolhekwjssenscliafl im Nach* 
theile gewesen ist, und dass daher keine andere Wissenschaft 
so wie diese gerade der ausdauernden Sorgfalt und i'Üege 
ihrer Jünger bcdurll hat. Sicher handle ich im Sinne Vie« 
Jer, insbesondere meiner Collegen, \venn ich dem Verf. die 
gebührende Anerkemiung iiiermit aussjjreche, und damit zu- 
gleich den Wunsch verbinde, dass er noch oft mit seinem 
Annuaire uns erfreuen möge, vielleicht dass doch endlich 
auch nebenbei sein Beispiel bei anderen grösseren öfTcntlir heu 
Bibliotheken noch Nachahmung hnde, und vürnäiuiicli Die, 
welche früher mit dem Versprechen ähnlicher Jahrbücher 
schnell bei der Hand waren, endlich zur Erfüllung dieses 
ihres Versprechens sich dadurch veranlasst fühlen. 

Was nun den Inhalt dos vorl, Jahrganges anlangt, so 
zerfallt derselbe, wie alle seine Vorgänger» in folgende vier 
Abschnitte: 

I. Couj) d'oeil sur la Bibliotbeque royale, 

ProLirrs de h bil)Iiologie. — Nouveau lableau do Tintro«- 
ducUou de rmiprimerie dans diverses localiles de la Bel- 
giqne. (Cf. Annuaire 1849. p. 8 — 10.) — lUidj^et de la 
Bibliothi ([ue. — Accroissements du lei octobre 1848 au 
1er octobre 1849. — ßätiments. Service. Cabinet de lec- 

tiire. Prot exterieur« — Auecdote Mur feu Ii. M, Goroe* 

lissen. 

Jl Notices et extraits dea aiaouscrits de ia Bibliotheque 

royale et d'autres depols. 

Fragment d'un ancien labliau. (Cf. Bull, de i'Acad. roy. de 
Belgique. T. XÜL n. 10.) — Le combat de Leckerbetje. 
(Cf* ihid« T, Q« 1«) Fiagmaut di» po^i« romAO.; 
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Fragments des aventures de la demoiseUe de Beaubourg, 
de son oncle Ayglin et des Chevaliers Espinogres et Dyna- 
dan. (Cr. il»id. T. X. n. 1.) — Fi^re Corneille de Saint- 
Laurent, poete beige latin inconnii du XI« eu du Xll« 
siecle. (Cf. Nouv. M^. de TAcad. T. XIV.) — Histoire 
de rorigino et des premiers progr^ de fimprioierie , par 
Prosper Marchand, r^ouvelle Edition projet^ par raateor. 
Ms* (fixtrait) 

III. Memoires |'our Tbisloire des Jettres, des sciciices, des 
arts et des moeurs en Helgique. 

, Eloge de Tabbe Theodore - Anguslin Mann (ne le 22 juin 
1735, mort le 23. l'evr. IMJÜj, redige pnr iM. Podevin et 
insere en lete du vol. II. des Memoir. de i'Acad. Avec 
la lisle bibliogiiiplijquc de ses ecrits, tant piiblies qu' in- 
edils, redigee (pour Iv.i neu! dixi( mes) par i'auteur meme, 
p. 102 — 125. — Enfants nalurels du Diic Philippe le Bon 
(cf. Bull, de TAead. T. XUl. n. 3 et T. XJV. n. 6). 

IV. Melanges bibliologiques. 

De la reliure. Avec la liste des relieurs, des doreura de 
livres et des relieurs de livres d'ecritures, qui jadis res- 
sortissaient , ä Anvers, ä la confrerie de St. Luc (Extrait 
da Bull, du Eibl. Beige. T. I. p. 293-- 205). — Obser- 
Tations retrospecthres: Bible de 1476 siir velin, v. An- 
nuaire de 1849« p. 101 ; Mademoiselle de Gournay et 
Constantin (non: Clir.) Huygens, v. Ann. de 1842. p. 105. 
113 — 114 et de 1849. p. 65 — 66; Ciaq kttrea de Cou^ 
atanÜQ Huygens; Cornelius Grapbeus, un de ses ecrits 
oDiis daiis la nolke de fAnn. de 1849« p. 12d — 142; 
Caracteres typograpbiques imitant f^criture, v. Ann. de 
1849. p. 173 — 178; Diverses ciasses de bibliographes ; 
Des index prohibitifs et expurgatoires , v« Ann« de 1848* 
p. 49— IM et de 1849. p. 179—210, — Versieuli ex 
tempore, Civüitls Fables litt^raires. 

Notes: Querard, p. 4. et Pierre Boaistuau, dit Launay« I^e 

relieur Gascon p. 192. 

La vjgnelle placee en t^le de ce vol. est le fac-simile d une 
page d'un livre excessivement rare (Die Warachige Spiegel 
van onser Behaldeufsse , le Vrai Miroir de notre Salut), 
dont 1 exeiiiplaire de la BibiioLhecjue royale a miraculeuse- 
ment < ( liappc ä la destruclion, comme U a ite dk dans 
le texte p. 169 sq. 

Schliesslich gebe ich hier ans den ersten Abscbmlte, unter Zn' 

hilfenahme der vorhergebendcn Annoaires, eine (Jebersichl über das Bud- 
get, die Erwerbungen nnd die nemitziing der Bnlsseler Bibliothek in den 
Jel/len zehn Jahren, das Jahr von Oclobcr zu October gerechnet, z. B. 
1840 von Ocibr. 1839 bis OcJbr. mO. 
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Privatliibliothelc. 

[22 J r^TMie^if« der von dem LandriehUr Müller tii 
Mrlangen hinterlassenen BibUothek, welche nebet aniem Samm^ 
hingen mHküoUer Bücher tm tdUn WisseneehafUn am 4. f. 
februar Sffentlieh viritei§ert werden^ Erlangen, IVovftn 1849. 
B. IT u. 186 8. 
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[25.] Serapmm. Zeitschrift für Bibliothekwissoischaft, 
Handschriftenkunde und ältere Litteratiir. Im Vereine mit 
Bibliotlitkareii und Litter aturfietmä^'n heramgeyeben i'0?i Dr, 
Robert Naumann, Leipziy , T. O. Weigel. 8. Monatlich 
2 Nrr. Text d 1 t*. 2 Nrr. InleiiigenzbL ä % B. Br. n. 
4 Iklr. 15 Ngr. 

Eine Zeitschrift, die, wie die vorl., hereiLs vjAm Jalirc 
bestaiideu hat, iinterstrH?^ von den töchtig^slen Krültti», die 
seMist die beidpii lelztm der Liltt ralur so gelahrvoiien Jahre 
ohne äiisserliclie Störuiig ftheKLuiert haf, fine solche Zeit- 
schrift jetzt einer BeurLheilung hmsichtlicli ihres Wertlies zu 
unLcrwertVMi , das, sollte laaß fast ^::la!ihen, könne von kei- 
nem eriieblicheo Nutzen, müsse etwas Ueherflfissiges sein; 
denn die Theilnahrae, die dem Serapenm m Tln if geworden, 
und welche jedenfalls die Veranlassung seines langen Fortbe- 
stehens gewesen ist, habe sich hinlänglich zn seinem Gun- 
sten entschieden und ausgesprochen, lliesor Ansicht kann ich 
jcduch nicht bpipflichteu, weil ich die mehr oder minder 
grosse Tlieilii;düüe des Publikums an einer Zeitschrift durcii- 
aus nicht für ein enlscheidendes Kriterium ihres Werlhes 
oder Unwerthes erachten kann. Die Tbeilnahnie, deren sich 
eine Zeilschrilt zu erfreuen hat, mag, wie durch ihren wirk- 
lichen Werth, in ebenso vielen und mehr Fällen durch das 
Bedüriotss des Puhhkiims nach einem solchen Organe, an 
dessen Statt vielleiebt kein zweites vorhanden ist, bedingt 
sein. Ich nehme daher hier, so wenig ich dies schon frü- 
her von Zeit zu Zeil gethan habe, keinen Anstand, die bis- 
liengCB Lei&tuDgtn des Serapcums einer Prölung za unter- 
jEieil^, iHid seiDeii Werth darnach zu bemessen. 

Wem CS dinmf aBkaamnt, von den Leistungen des Se- 
rapemis au sprcwlmi) t» sind dieselben biHig in zwei Klas- 
sen zu scheideBi, in die des HeraMgeiMV» selbst nämlich 
und die seiner Milarbeiter. leb »fredie zanAcfast von den 
Ictitcren, 

leb habe bereite erwäb»t, dm d«r lleraOBgeber von den 
taefa<isste& Krätoi wtenCMt worden sei. I>er Heraiiageber 

Petzholdi, äMtt99r* Fe&nwr J8jO. % 
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Terdankt seinen Mitarbeitern die besten and treflliclisten 
Beilragc: ieh erinnere an die Arbeiten von Adrian, Bälir, 
Budik, Gessert, Hofihiann, Keller, Klüpfel, Pfeifler, Schniel- 
1er, Steinschneider und Zoller; ferner erinnere ieh au Hel- 
leres Beiträge zur Kenntniss von Drucksei lenheiten, an Jack's 
Mitlhi'iliingen über das Bamberger Oibliolhekenwesen, an Lu- 
dewig's über Nordamerikaniscbe Bibliographie und Bibliothe- 
ken, an die Litteratur der Todtentünze von Massmann, an 
dessen und Sotzmann's Arbeilen über Xylographen , an die 
Arbeilen über Inkunabeln vbn Moser und Reuss, an Schöne- 
xnann's Mittheilungen aus der Wolffenbültler ßibliothekenkun- 
de, an Scbelers bibliographische und bibliothekarische Be- 
richte aus Belgien ; endlich erinnere ich an die besonders, im 
historischen Fache ausserordeiflUieh fleissigen Aufsälze von 
Vogel, dem unbedingt tbätigsten und rührigiteii Mitarbeiter 
des Seiiipeums. Zwar finden sich im Serapeum auch sehr 
schwache und unbedeutende Arbeiten; indessen abgesehen 
davon, dass nicht Alles gleich gut und vortrefflich seiniann, 
so sind die besseren und tüchtigeren Arbeilen jedenCiUs ih-r 
rer Zahl sowohl als ihrem Umfange nach die überwiflgende«* 
Ten, und wenn auch die eine oder die andere derscJihen fftr 
nicht gaqz passend sur Aufnahme in das Serapeum eracfatel 
werden dürfte, so ist dies kein Vorwurf gegen die. Arbeilen 
an sich, sondern man ist mit etwaiger Missbilligung darüber 
ledigtich an den Herausgeber gewiesen, welcher die Aulnah- 
me dieser Arbeiten gestattet hat. Im Ganzen wird also das 
Urlheil über die Leistungen des Serapeums, soweit es sich 
nm die Beiträge der AUtarbeiter handelt, nicfat anders als 
hüchst günstig ausfallen, und das Serapeum in dieser Hin- 
sicht als eine Sammlung sehr werlhvoUer Arbeiten beteich- 
net werden müssen. 

Was die Leistungen des Herausgebers anlangt , so mim 
ich hei der Betrachtung derselben fuglich von einem doppel- 
len Gesichtspunkte ausgehen , indem ich nämlich Iheils die 
im Serapeum abgedruckten Arbeiten Naumann's, theils dessen 
redaclionelle Leistungen ms Auge su fassen habe. Unter den 
Nawnann'schen Arbeiten finden sidi,. wie ich gern zuge- 
stehe» mehrere, die den besseren im Serapeum föglich zur 
Säle gestellt werden können, z. B. die Beschreibung von 
Handsdbriften — dn Fach, worin sich Naumann bereits frü« 
her durch seinen Msskatalog der Leipziger Stadibibliolhek einen 
Namen verschafilhat; es ist aber auch wieder auf der andern 
Seite Mehreres von geringerem Werlhc daruiUei , wie die Bücher- 
anzeigen, welche Naumann statt der im Prospecte verspioclie- 
nen Recensionen geliefert hat, nnd abgesolien hiervon i>i das 
Ganze, was aus Naumann's Feder überhaupt im Serapeum 
verüffentlioht worden ist, doch verhältnissmässig sehr wenig. 



wenn man BtaKcIi einmal übeimlMiet, ddss Vielem wm D«, 
was Naumaan Teroflentlicbt hat, bioser Abdruck am Hand«- 
scdirillea ist, und das andere Mal überlegt, da» Namnano ab 
Herausgeber des Serapeuras die dringeodete AolTordemBg 
haue, mefal bloe den Sammler der BeitrSge seiner MilarM«* 
ter an machen, sondern auch selbst mi^^chst thitig dnrdi 
ttgene Arbeiten die Interessen der ZeiUchrift tu £&rdem* 
Dies hat jedoch Naumann» sumal in den letzten heiden Jahr« 
gftngen des Serapeums, au thun unteriassen, nnd ich kann 
daher, wenn ich nur meiner Ueheneugimg folgen will» mein 
Unheil nicht anders als dahin abgehen, dass die Nan- 
mann'sehen Arbeiten, die, wenn sie von einem gewöhnlichen 
Milarheitor herrfihrten, hinsiehtlicli ihrer Quanlitit sowohl ab 
Qualiat filr ausreichend nnd gut erachtet werden ktenten, 
doch denjenigen Anforderungen nicht entsprechen, die mei- 
ner Ansicht nach an die Aiieiten des Eerausgebers au stä^ 
Inn gewesen sind» Bei aller Billigkeit und soweit ich Sach« 
▼eretindiger hin (?gl. $ev^eum 1846. Nr. 1. p« 1), kann 
14^ doch nicht zugeben, dass eine wesentliche Förderung 
der Interessen des Serapeums durch die Nanmann'sehen Ar-* 
beiten stattgefunden hahe. Nun zu den redactioneHen Leistung 
gen Nanmann's! Bei einem Journale, wie das Serapeum, 
sagt der Herausgeber an der eben angefOhrten Stelle, sei das 
reäactionelle Verdienst ein sehr geringes. Dies ist indessoi 
meine Ansicht ganz und gar nicht. Wenn freilich das ganin 
redactionelle Geschäft btos in dem Sammeln der Beiträge der 
Mitarbeiter und darin bestände» die Beiträge in Drude zu ge- 
hen, dann wire albrdings das Geschäft kern schweres noch 
Ton erheblicher Art» dann wäre das Verdienst dabei nur ein 
geringes, dann könnte aber auch, die VcriagshanAung, die 
ohnehin bei mir den Verdacht einer Einwirkung auf die Re- 
daotion rege gemacht hat (s. Anz. J. 1841. Nr. 9d), ebenso 
gut durch einen gewöhnlichen £xpedienten das Sammeln der 
Beiträge und die sonstigen Gescbafte besorgen lassen, und 
brauchte dazu nicht einen Gelehrten als besonderen Heraus- 
geber ausdrücklich zu bezeichnen. Ich habe keinen Grund 
zu glauben, dass Naumann hinsichtlich der Redactionsge-* 
schalle eine so gar untergeordnete Stellung einnimmt; seine 
Verhältnisse sind gewiss solcher Art, die sich für einen Ge- 
lehrten eignen, sie sind wie alle anderen Redactionsverhält- 
liisse würdigerer Art , sie legen aber auch dem Herausgeber 
grössere Verpflichtungen iiul, und machen ihn dem Publikum 
gegenüber für die Haltung des Jounials verantwortlich, ver- 
aiilwortlich für die gewissenhafte Erfüllung der ihm obliegen- 
den Pflichlea. Diese Verpllichtungen nun werden meines 
Bedunkeus folgeiule sein. Der Herausgeber hat nicht blos 
die ßeitcäge der Mitarbeiter zu san^ineln und zum Drucke zu ^ 
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bifötdMnif MoAm er hat diescllten auch m sirlaen, d. hi 
diejenigt», «eiche nichi in toi Bereich des WieecMoLaiHs- 
kreisee te Serapeum geliören, eueeoseheiden« ebenso die^ 
jflüigeD , wiAche dem jeingen Sundpiinlile df r Wiseeiiecfaall 
himI ihnen Ferdeningen offmbar mehC entspreditn , «irMi** 
Mweieen, oder, daCern ihm deeb ein Grmd mr Aofnsliiiie 
des einen und andeven sofehen IMtrages rerjiiliegen edMsvl, 
diesen aneogeiieii» Der Heramgeher hat ferner deraat hi»* 
mrbeitent ^aa MU Tbeile der Wieaeoechaft verhiltniaeaiäs- 
n% gleiche Beracksicbtigiing finden mmd, wo sich ihm ehe 
TMl i« dieaer Hinaicht »m Rückstände xeigt, die Bearbeite 
nng desaelben an veranlaseen. £r hat ferner noch die ree- 
i^üeheren Ullenriachen Eracheinuagen, welche namenllich 
asf Geatahimg der Wiagensehaft yem fiiniuse sind, in 
den Kreis der Beaprediung im Serapeum an sieben md ih- 
ren Wertb hrtlisch zo erörtern oder erörtern lu lafeen^ Der 
Ueraasgeber hat femer endtith aua der Tagcsgeachicfcfe die 
wichtigeren Ereignisse in der Chronik und des Miacellen zo- 
eaHNRcnzutragen. Daas aidt ftbrigena der Herautgeber Da- 
partAilicfakeit aar strengsten Pflicht machen miese, versteht 
sich Ton selbajt. Man siflit, ea sind nicht wenige und zum 
TbeH awch nicht leicht zu erfOUende VerpflichilWBgen , die, 
meines fieddakcas wesigatens, der Heraas^eber mit der 
daetioa de» Serapeunie, eioee Organea der Wiasensehafi^ Ober- 
■ornmen hat, VerpflicblUDgen , die Last und Zeit^ wie Krall 
and Keantnisse in hinretehendem Naasae erfordern. Sehen 
wir nun, wie Naumann diesen seinen VerpftichCiingen aadi»- 
fekommea ist. leb halte jedoch fAr gat , zu?er ausdrucklich 
la OTfShnen, dass mir bei mdneni UrUieüe über die redac- 
tionelien Let^ogcti Nanmann's Pcrednlichkeit simz fremd 
geblieben ist, dass idi dabei nicbt smvolil die IN^son Aau> 
mann's, den ich als Menschen und Gelehrten schätze und 
achte, als vielmehr den seitherigen Horausgeher des Sera- 
peums, einer Zeitschrill, der meine volle Tlieiliiahrae auge- 
wendet ist» im Auge gehabt habe. Es ist leider schlimm, 
dass ich dies erst noch besonders erklären mnss: allein dia 
Zeiten sind «iclit atukrs, und wer jetzt mit einem nicht jre- 
rade heißilligen Lrlheile üher ein Werk heraustritt, der koiinnt 
nur zu leicht in den Verdacht, dass dieses Ürtbeil nicht dem 
Werkr, selbst, sondern der Persönlichkeit des Herausgebers 
gilt. Ich weise hiert»il einen solchen Verdncht entschieden 
von mir ab, iiidiMii ich hier mein llrtheil üher dit^ Hedarlioa 
des Serapenrns ausspredie. Das Urlheil ist nicht heifTillig. 
80 aufmerksam ich auf der einen Seile die Bestrelumgen des 
Herausgeb er$) , das Serapciim einer möfrlichen Vervollkomm- 
nung entgegenzulühreri , verloigl lüil o, so wenig hat mir da- 
bei auf der auderea Seite entgebea köunea, dass von Seite» 
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dtr flMa«(io» piaiimgfiiQlie'yenMidiltoigiuig«!! der oben tn^ 
Ipefährte» Verpflidtaigcii filMt^lMtn habe». So ami idie 
BibHo^<iiLeid^iM util die istenraiiiigKoh wmi . dem Nmm de« 
liiieor«tiaoh(iii flandecMleiikunde bmichnete IlwaditknlUn^ 
lehre aidkt -im^ verntcidissigl« und Mk sind e« gerade 
swei liieile 4er BiMicthekwlsflimobaft, die noeh der jMiBfea 
Bearbeitang bedürfen. So babeo ferner AuUtaOy.die nkbl 
ja den ßereidi des Ser»0eyiM gehareft, doch dorthin Auf- 
nahme gpfiindon, a. daa Moaerselie Venseidiaks tob üe** 
liiarsiqUuiigen SobiBer'aQber Werke* So hat gleicb&dls oio 
4^ufsailB iber a^stendoee AjafinteHnng der Ba^ei* iii den Bi^ 
Uiolbeicirn, obwohl er allen bia jetst dariber gtlU^n wiaaea* 
aehalUicbea Giuadatoen entgegentritt» doch Aiifnafaaoe eriial* 
tan, awar ohne daea von Saiten dar Redaolion irgend 
ein Wort der finlachiildtguiig disariialb ifaiimigemgt .worden 
iai. Jeder Woiabe&blalteelireib^ iNSwahät aeiiiem Blatte eiseD 
bealiniiBieii Cfaarakier, erkennt bestisunle GrundaitBe an, die 
^oa alkm an dun Blatte Milarbaiteiiden «benfaih^ lealgefaaMeii 
worden"müaaeii. ieder aa«h aadarea Gniodsilien gearbet- 
jtete Artikel indei, wenn Aberbaupt, dodi nur dann Aufnah- 
me, wenn ein besonders wtehtiger Grund dazu dem Heraus« 
geber vorauliegeri scheint, und dei*selbe bezeichnet dann die- 
gen Grund ausdrucklich, um nicht durch Siilischweigcn sein 
£tnverständniss mit dem aul'genommenen Artikel mulhmassen 
zu lassen, und sein Blatt zu einem prinziplosen Sammelsu- 
rium herabzuwürdigen. Die Redaction des Serapeums liat bei 
der Aufnabme des genannten Aufsatzes über systemlose Bü- 
cberaufstdlun^ ein solches W^rlahren nicht eingeschlagen, ob- 
schoü Ii (J«'i niaiiii , der nur cinigerniasscn iiiiL dun Grundsä- 
izeii und der Geschichte der nibliolhekenlehre vertraut ist, 
zugeben nuiss, dass die obigem Äul'satze zum Grunde lie- 
gende Ansieht mit den von den geachlelsteu Bibliothekaren 
geprüften und gebilügicn Grundsätzen der Wissenschaft, die 
doch auch das Serapeum als die seinigen anerkemii, duirli- 
aus im Widerspruche stellt. So ist Jeruer die Chionik des 
Serapeums iiinsicbtlich der Tagesgeschichte ziemlich lücken- 
haft; noch weit lückenhafter aber ist das Serapeum hinsieht- 
lieh der Litteralur, von welcher, nur die erheblicheren lilte- 
rarischen Erscheinungen hierbei ins Auge gefasst, nicht die 
Halite Erwähnung, geschweige denn die erforderliche Berück- 
sichtigung geiunden hat. So bat, um dies schliesslirh zu 
erwähnen, die Redaction mir gegenüber keine besonders glän- 
zende l*robe ihrer Unpaileilichkcit abgelegt, kh glaube mich 
näherer Kachweise und weiterer Belege zu allem hier Gesag- 
ten um desswillen fugüch enthalten zu können, weil ich 
schon mchrrach in diesem Anzeiger, sowie anderwärts Gele- 
ganheit genommen liabe» diejselhea h^^izubiiog^ Unter Uiu- 
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wds dtrauf braucbe leih hofllmtlicli nicbt dea Vorwurf tti 
filrchlcii» afe sei mein Urtheil, wdches alterdings nicbt g^m 
JieiföUig lautet, Dicht genug motifirt Ich fftrebte den Vor- 
warf der ÜDgerediiigkeit und UnlrilKgkeit niebi, wenn ich 
mich dahin ausspreche, dass die redactioaelien Leistungen 
Naomann's mich noch weniger befriedigt haben , als seine 
anderen Arbelten. 

Fasse ich nun die Ergebnisse der torstehMiden Bemerk- 
ungen in Kürze insammen, so folgt daraus « dass das Sera« 
petim als Sammlung bibliothekwissenscfaoAKcfaer u. a« Arbei- 
ten xwar jedenfalls seinen grossen Werth hat, als Organ der 
Wissenschaft aber imd röeksichüich der Leistnngen des Her- 
ausgebers In Weier Beziehung ungenfigend ist, dass mithin 
die Theilnahme des Publikums nickt sowohl dem Serapeura 
als Organ, sondern rielmehr jener Sammlung gelten kann, 
dass endlich aber, in Ermangelung des absoluten Wertbes 
des Serapeums als Oi gans, anch nicht ohne Grand antun^y 
men sein dftrfte, jene Theilnahme möge bei dem BedArfkiisse 
des Publikums nach einem solchen Organe dem Umstände, 
dass kein zweites derartiges in Beotschland Torhanden ist, 
viel mit auf Rechnung zn schreiben sein. 

Zur geuauen Uebmicht der Leistungen Naomann's und 
amer Mitarbeiter in numerischer Hinsieht wnrd folg. Tabelle 
dienen: 

1S40. 41. 42. 43. 44. 45. 46. 47. 4S. 49. 

Naumann, der Heraus- 
geber .... 42 12 2)^ 27^ 32)^ 10 40 HU 8 — 
MiKelleii unil deifl. 3SS^ 2lH MH IQ 43 UH S» «ö« 5S 16 
A4mn ia GietMO « — 1 — ~ 18 14Ü^ ^ _ ^ 

Anonymus ... — — 305^ — — — — — -~ — 

Bahr in Fleidt ll i — T — — — 44 — — — — 

Beclislein in Meinuigeu 43*' 2 — — — . — — — 

Becker in Wdnliurg — — 1«.^. 
Beüimann in lierlin -—-«- — .— — X8—- — ~— 

I?inr!?i''il in Halle , ^ ^ ^ ^ m. — — — g 

J',r ti(l( s in Berlin .-— — — — — — _ — 73^ 14 

JiuUik lu Klogenfiirl — 10 — — — 14— 9 — — 
?• fittiige ia Dörpel — IH — — — — — — — — 

fioschmann ia Berlin JÄ — — — — — — . — -...^ 

Con.Mfinliii in Paris — — — ISX — — — ^ ^ ^ 
Dplitzsfh in Leipzig 17^ — — — — — — — — 

Dvvorzak in Raudoitz — — — 3^ — — — — — — 

Eckstein in Hatte . ll_-. — — — — 

Elvenich in Breslan — » K^^ — 

Faltali in Tiihingen — — — — — . — — — 

Fniincci' in Münclinii — — — — — — 7 — — — 

Fürstemani) in Halle — 7^ — — — — — — — — * 

Geotzco in NeuütrcliU — — ^ ^ ^ % — ^ 

Germar in Heide . — — — — — — — — *~ 9 

Cesserl in München — 7 — — 16 10 — — — — 

Orässe in f)rpsden — — — 27 6 18 ^ — — — 
GuJiraaer in Breslan — — — 9 
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1840. 41« 49. 4S. 44. 49. 4$. 47. 48. 40. 

Guiermann in Sliiltgart— — — -^ — 21 — — — — 

Häoei in Leipzig , — UH Jtf 235^ — — 4'/» 57» 3 — 

Haupt in Leipzig . — — jj^^»^-^^^ 

HelieiisireUi.i.rniindeii' — — — — — — — ny^^ 

Hetnr aus Berlin . ^ — — . Il'/j35 — — 

Heller in Bamberg — — — • 9 — 23 2*/^ 2 — — 

Hermann in Marburg — — — — — — — — — 

noffiDann in Breslau 7|^— — — — — » 

Hoirtnann in Hambttr« — — SJi^ — — — — 4 20*72 277, 

Holtrop im Ilnag ^ — _ — — — — 

.Fnff b iTi S( hulpforte — — 5 — — — — — — — 

Jack in liambcrg . UH l 3 12Jtf 3 — 5 117,— — 

Keller in Tftbingen IdH 10 — Jtf — 7, 47. 4 /, — 7. 

Klee in l,cipzig. , — 4K5V — — — — — — — 

Kloin in Coblenz . — — }i — — — — — 2 — 

klüi^s inFrankrurla.M. — 8 — — ■ — — — — — — 

Klüpfel in Tubingen — — 7)^ 10 — " — — — — — 

Knaotli/in flaJIe , — — ^ — — ^ ^ 7 ^ — 

Kurz in Kronstadt. — — — — — — — 44 — 

V. Lassberg in Heers- 
burg .... i^ji — f — — — — — — — — 

Laurent iu Hamburg — — — 5 — — 

Leyser in Leipzig , — Vi — — — — — — — , 

Lipslns in Leipzig. ^ ^ ^ — — ^ — SA'/a — 13 
T. Löflviholz in Wal- 
lerstein ... — — . — — — __--^ — 1 
Longhena in Mailand — — — — — 

Lodewig ans Dresden 

in Nordamerika . ^ — — — — 18 78 — — — 

Lozzalto in Padua . 4.— . — — — .— 
Hassmann in München 

und Berlin . . 59 III 4 — 123^— _ 10 — 9 

Merkel in Asebailbnbrg 1 — — — — — — — — 

Merzdorf in Oldenburg — — — — — — .. — — 25 

Holbcch inKopenluigen 23^— — — — — 4 — 

Morel in Einsiedeln 14 — — — — — — ■ — — — 

Moser in SiuUgarl. nX 65)^ 9;^ 4iüi 7 6 — — — 

Müller in Berlin — — — . — — — — « — 

Oecbsle in SloUgart 14 — — — — — — — 

Oebler in Halle . — — — 7 

V. Orelli in Zürich 2 — — — — — — ^ — 

Passow in Meiningen — — — 4ütf — — — — 

Pelzhüldt in Dresden 14 lOitf — — — 27a — — — 

Pfeiffer in Stottgart — — — — 445 437, 

Preller in Weimar — — — — — — — — . 18«/, 

Raijen in Kiel . . — -~ — — --- — — 

v.Reiffenberf.' i Hrüssel 11 — — — — — — — — 

Ueuss in Wurzburg 12 4 8 — — 28 67. 1 — 1 

Riedel in Berlin . 14 — — — — — — — — — 

Scbeler in Brüssel — U 17j|^ 44 SS 61 0 0 lOVi 

Scbletler in Leipzig — 5 — — • — .■^ — 

Scbfuelier in Miincben— 30 — — — — — — 

Schmidt in Tambach 

nnd Mcmmingcn — — 17 7 97, 3 67, 47»— — 
Scbdneniinn in Wol* 

fenb&ttel . . , — — Wi »"/, 9 — — — 



. 1840. 4L. 42. 43. 44. 4d. 40. 47. 48. 49. 

Scboll in Blanfelden — — — — — — 13'/» Va^ — 

Schatz io Leipilg , — — — ^ — ^ 49*/! — 

Schullhes? in Zürich — — 3 — ^ — ^ — — 

Scyffurlh in Leipzig — — 21 — — — — — — 

Sotzmann in üciliii — — 32 247» 11 6 16'/, 2 10 — 

Spiker in Berlin . — — — J»/»— 4—312 

Spirk in Pruf — — 7 — — — — 

SlßinscbneiderinBerl.— — — ^ — « 7»/« 83 4ßVi43 

Slrobel in Stinssbur« 9'/2 — — — — — — — 

Sybel in nciTm. , — — — — — — ^ — — 

Tieck iu Üresticn , 2Vi — — — — — — ^ — — 

TisfibendorritLcifsig— ^ — — — 25 Va^ — 

Tross in Paris .,->— — ^ — -^ — \ ^ ^ ^ 

l'mhrcit in Weimar 11 5 — 14 — — — — — — 

Vügei in Dresden . 23Vatiä 43 105 90'/» 39 &8 

Vugel iu Leipzig , — _ — 12 — — — —- — 

Wachsmolh Uteipzjg — • 2!/i*~ -.^ — — — — — 

Wcigel, der Verleger 

in Leipzig . . 6 — — — 37 IOV2— 20 

Wiegand jn Worms — — — — — — — — 4'/» — 

Zuber ini Hm \ — ^ MV« 77»— — — — ^ 
Zftibigtp$UA-Klosler* 

ncubiirg t ' p — — — — — — — — 4 

Zolkr io SluAlgart, — — — — — -,^34211 

< Von dem vorl. Jahrgange des Serapeums ist jiiir bis jetzt 
erst eine Nuuuner zugcgaiigeo, deren Inhalt in Folgendem 
bcstehl: 

Ilauplblatt Nr. 1. p. 1 — 12. Sclir<;i))en über den Be« 
riebt des englischen Unterhauses, die un'entlicben Bibliothe- 
ken ]>ctrefrend. Von Cassel. Vgl. Anz. J. 1848 — 49. 
Nr. 185. Eine sehr scharfe Kritik, welche den gan3«a Be* 
rieht und dessen Veranlassung, den Parlamenteantrag« als 
fiberflössig und blose Frucht radikaler Intrigue nachzuweisen, 
sowie den Antragsteller und ßerichterstalter selbst Ewart der 
▼öUigen Sachunkenntnts« seinen Amaniiensi« Edwards, dea 
Zubringer der Materialien fw* Antrag und üerictit, der Arro- 
ganz und gröbsten Verstösse gegen Genauigkeit und Richtig«- 
keit in den Angaben zu zeihen sucht. 

p, 12—14. Uebnr die in der Gymnasial - und vereinig- 
ten Siädtisishcn Bihiiotbek zu €oblenz befindliche Deutsche 
Bibel Gündier Zainers aus Reutlingen (vor 1474). Von Bi- 
roctor Dr. Fimhz Nie. Klein in Gpbleoz. (Besdih folgi«) Ist aus 
dem ersten Thcile des Coblenzer GymnaBp PrograauDS 1848, 
•Zur Bibliograpbie ans den Schätzen der gymnasial- und ver- 
einigten Städtischen Bibliothek. 1. p. 3—6, abgedrückt. Vgl. 
Anz. J. 1848 - 49. Nachträge. 

p. 14—15. Gehorsamste Bkte an alle Freunde derLit*. 
teratur des XVI. Jahrhunderts (um Nadiweise über Ausgaben 
von Seb. Brant's Harras Aiffe). Von Bn ¥. Zarncke. Ist 
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aus dem Intell^giBiiria. der IML al%« Iii. Mt$. 1S4«U p. 42 
«Jstgedruckt. 

p. 16. Bifoliothekchronik und MisceUnneettc Eliwas über 
die Manuscripto des cn^'lis«ben Museums. Aus dem Ausland. 
ISm. Nr. ^00. p. 1200. — Nacliriclii von dem ersdiir ne- 
uen (Tsten Bande des €encra]kaUlogs der Matt« in den (»irent- 
Weh n Bibiiotbeken Frankreiob«. fibeofaiis aan deoi Aasland. 
1849. Nr. p. 1206, was a|>€ar im Sei^peum zu crwäli- 
neo verges9eD worden ist. Also aue dem Aaslaode mw» 
.Namnaoo eine Nadirkhl;, und daiu noch eine sehr ungenfl« 
.feode, entnehmen, stait. deren die ßibliogr. de La Franoe 
vom J. 1849 läi^st eiae aas^älurlicbe MiUb(»liiiig über Titel 
und Inhalt des genannten Gentfalkatalogas gegebea haltel 
Vgb Anz. J. 18 48 — 49. Nr. 133. 

Intelligenzbl. Nr. I. p. 1—4. Zwei alta Kataloge dar 
BiMiotimdL des Klosters Saint^VaasC zu Arras (mfoa dar eine 
die vom Abte Selwoldus dem Kloster gesdienlcien BücbMir 
•eBtbdlt). Aus dem Aufaalie das Grafen Aehm. d'Hericourt 
im Bull, du Bibl. Beige. Tmn. VL (s. Aaz. J. ld48*-49. 
Nr« 186), als F4irt8i^ttiig 4er im vorigen Jatog. das Sera- 
>peams begornieoen Sammlung äHerer fiibUoüsekkataloge 
(s. Ana. 4as* Nr. Id «• 105), . welche Naumami niaht mehr 
im &ti^tbl.i aoodfem voo jelal aa imlnteUigeozbL abdruckaa 
zu lassen gedeckt» 

p. 4— S. Bibliographischs Anaaigen «. s* w. Unba- 
deutend» 

Bibliographie* 

[24.] ÄUgmeine Manatssdurift ßr Vteratnr, Hemel- 
§$gebm vmt Vf* IL Eon und Br* Ir. Sdiwetsekke, [Mit 6i- 
UiographiBtkm und UiennriBuhem Ameiger.] Balhg Sikmet$di-' 
fa V. 84ihn. 4. ManaiUeh 2 Hefie d c. 6 B. Fr. n. Sfhlr. 

Die im Anzeiger cnüialtenc, von dem provisor. Custos 
der kon. Univvrsifätshibliollipk zu Halle Dr. Zacher redigirte 
allgemeine liibJio;^! ;ipf)ie dürfte, um nur einigermassen mög^ 
liehst vollslandig zu sein, im Anzeiger kaum Raum und die 
sonst dazu erlorderlichen Verhältnisse linden. Was daher 
dief^e ßibliograpliie zu leisten bestimmt iat, darüber fehlt 
aber zur ^eit nocii jede Andeutung. 

[25.] Börsenblatt für dm deutschen Uttchhandd und die 
mU ihr venoandien ßtsAdßszmi$e^ Sigenthnm des B<^rsen- 
»ereinee der Dentseken BudMMhr. Veran^ortl Redaeteur: 
Bemmelmann. Leipzig. 4. Wikhentlick 2 Ar^ tadArend 
der Buchhändkr-Mme m O^t^n täglich ISr. A*. 2 JA2r. 
lA Ngr. 
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Förden Bwchhiadler nalArllcb ttDeoH^eiirliGli, airer auch 
filr jeden Anderen, der Bibliograph oder Bibliothekar ist, 
dvrch die Verzeid^nisse der eraehtenenen Neuigkeiten des 
deatschen Badibandela sowohl als der anslindlsdien LHtera- 
tnr und insbesondere audi durch die Miseellen von Nutzen. 

[26 ] * Mmikalisdi ' IHerarin^m' Monaiiherieht neuer 
Mn^ikalieH, musiAraliaefter Sehrifttn 9mi Äbbfkbmgen* An^ 
gefertigt von Ad* Hofmeisier. Leipzig] Hefmeister» 8« 12 Nr» 
d l B. Fr. 15 Ngr, , mtf Sehreibpap. n. 20 Ngn 

[27.] Dr* Sprenger in Lucknow (Ostindien) hat einen 
Katalog der in Lnoknow lithographirteh BQeber gefertigl, wel- 
cher S24 Nr. enthält, darunter freilich, wie der Verf* selbst 
sagt, wenig Werke, die fdr das grössere gelehrte Publikum 
von Nutzen sind. S. Zeitsebrifl ü. Dentsdien morgenlAnd. 
GeseUsdiaft. Bd. IV. Hft 1. p. )16. 

[28.] Smistik der deiasehen Zeitungen. S. liter.-arti$t. 
Reiblatt «itr Deutseh. Allg. Zeitg. Nr. 6. f. 30. 

Enthilt in wenigen Zeilen eine summarische Uebersicbt 
der im I. 1840 in Europa erschienenen deutschen Zeitungen. 
Ich würde diese Uebersicfat, schon ihrer Kflrze wegen, hier 
gar nicht erwähnen, wenn idi nicht dazu zu bemerken bitte, 
dass dieselbe 1) aus der Leipz. Zeitung (s. oben Nr. 6) ohne 
Angabe der Qudle entlehnt, 2) mithin ebenso unrichtig ist 
.als die in der Leipz. Zeitg. gegebene, 3) sich nicht blos auf 
die polit. Zeitungen, sondern auch auf Tage-, Wochen- und 
Intelligenzbtättcr erstreckt, und 4) endlich nicht die im J. 
ib49 erschienenen, sondern im J. 1850 erscheinenden Blät- 
ter aufzählt. 

[29.] Zur Zeitungsstntistik* S, Äusserord, Beilage zur 
Leipz. Zeitg. Nr. 17. p. 294. 

Enthält ein Vcrzeichniss der im J. 1849 in Saclisen nvn 
erschi<'ii(ui('ü Zeitscliriltcn , Journale, Wochenblatter etc., mit 
Angabe der ben;its wieder eingegaugeiien. Von letzteren sind 
24, als noch bestehend 28 genannt. Die Besitzer des oben 
Nr. 6 erwähnten Zeitungskatalogs werden denselben aus vorl. 
Verzeichnisse mehiTarh berichtigen und ergänzen können. 

[30.] Bibliographie de la France, ou Journal geueral 
De l'lmprimerie et de la Librairie, et des Cartes geographi- 
^nesj Gravures, Lilhographies^ Oeuvres de musique, [Avecle 
Feuilleton du Journal de la Librairie] Paris , Pillet aine. 
8. Wöcheullich l — lVa B. Pr, 18 fr., für das Ausland 
20 Fr. (n. 8 Thlr ) 

Bekanntlich eines der besten bibliographisclien Aiizeige- 
blätter, dem hinsichtlich der Genauigkeit und Vollständigkeit, 
meines ^Visscils, nur sehr wenige derartige Blätter ebenbür- 
tig an die Seile gesteÜt werden können. Ilinsichllich der 
Brauchbaikeit steht die vorliegende Bibliographie durch ihre 
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umfangreteben und soiigüHig gearbeiteten ftegisler nnQber- 
troffen da. 

[31.] Catalogtie mensuel d$$ fumviautes de la UbrairiB 
Pari$imne CofUenmu le iilre äetailU et le prix de tous U$ 
MPra$ee de quelque importanee, pubUee pendant le mois pre^ 
eidem, avec U nem de Viditmr. Paris ^ impr, de Remqnet 
et Comp. {Leipzig, Twfetmeyer,) 8. Zu Anfang jeden Mona^ 
tes V4 Pr. n. 10 Ngr, 

Dient nur den Interessen des Buchhandels, und 0,1 für 
die Wissenschalt ohne Bedeutung. 

[32.J Lunyvmn , Brown, Green, and Longmans Month^ 
ly List of Neic Books judUtshed in Great Biitain, London» 
(Leipzig, Twietiiieyer.) foL Monailich 1 B. Gratis, 

Für das gewöhnliche Bcdriiiiiiss gonü<;en(l. Fni sich 
al)*T eine nur annäheriiil voUslaudige Keimlniss von der l*ro- 
duciion der engiischen Pressen zu versdialfen, dazu reicbt 
das Yorl. Verzeichniss nicht aus. 

[33.] Die Haager Gesellschaft zur Vertheidigung der 
Christlichen Religion hat heschlossen, dass die Preisfrage 
über „eine Apologetische Bibiiolhck und die über „die 
Richtung der Apologetik des Christenthums'* noch auf unbe- 
stimmte Zeit ausgeschrieben bleiben solle. In der Apologe- 
tischen Bibliothek verlangt die Gesellschaft ,,eine vollständige 
und wissenschaftlich geordnete Angabc und kurzgefassle Li- 
teraturgeschichte der grösseren und iileineren apologetischen 
Schritten, von den frühesten Zeiten des Ghrislenthums bis 
auf unsere Tage." Die Preissdiriften müssen in halländi- 
scher, lateinischer, franzosischer oder deutscher Sprache, im 
letzteren Falle mit lateinischen Buchstaben, geschrieben und 
an den iMii direkter nnd Sekretair der Gesellschaft Prof. Dr. 
theol. W. A. van Hengel zu Leyden franco und unter dei^ 
sonst hei Preisschriften üblichen Bedingungen eingesendet 
werden. S« Bihliogr. u. litcrar. Anzeiger zur allg. Monats- 
schrift f. Literat. Nr. 1. p* X. 

[34.] * Petit Catalogue de Uvres choisie aioee le phu 
grmd sein pour la bibliothepte d*une jeune fiUe chritienne; 
didii mtso persivirantee du eatichisme de Saint ^ Louis d*An^ 
tin, par M, VAhbi A*^*\ Paris, impr. de Binard. 8. 
V, B. 

Piete, instruction chretienne« education, hisioire, voya- 
ges, litteralure, melanges. 

[35.] * Fs'ouv eilt'S Etudes snr la legislation charitable 
H sur les moyem de pourvoir d Vexecution de Varticle XIII 
de la Constitution fran^aise; suivies d'uyie Bibliographie 
charitable et de trois plans d höpitaux; par L. Lamothe. Pa- 
ris, €^üawmn. 8. 237, B. u. 3 Taf. Pr. 1% Fr. 
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Die f 00 M8 hh W4 Mitkende BiMiogniphie boV- 
hält fast 700 Werke. 

[36.] Anzeige von Oottinfrer^ l]ii)liograp1iie In'ographiqne 
(s. olien Nr. 10), s. Leipz. iit'port. iiil. I. Heft I. p. 65 — 
67. Erkennt dem Biiclie tias Verdienst zu, das erste Werk 
in seiner Art zu sein, rühmt dpn Fleiss, die Mülie und Aus- 
dauer des Verf.'s, so wie den Mutli des Veri.'s , in den jetzi- 
gen Zeiten eine solche Unternehmung gewagt zu hahcn, ent- 
hrdt sieli aber sonst sehr vorsichtig jedes nälier eingeheralen 
UrLheiles. Den von mir in Nr. 10 hereils cegehcnen Zu- 
sätzen und Verbesserungen zum O.'scheu Werke fuge ich 
hier, von mehreren hundert anderen Nachtrapren, die mir zur 
Hand sind , xur Zeit ganz aHmebcuü, noch Urei DuLzeuü neuer 
Artikel liioxu. 

6. Tauersclimidt , Edward, Prince Alberts' AncesU) : a Lricf liistüiical 
acconnl of ihe iiukcdoiu and Diical Hotise of Saxß - Coburg aud tiuliia. 
Lond. 1840. 8. Ifii Portrait. (Albert Fraas August Carl Eouuiael, seit 
1840 GcfBobl dar Königla Victoria, geb. 28. Aug. 1819.) 

14. *Amnt, Fells Torros, Vida del IlMlrisitno senor D. Fctix Am»!, 
nrzohispo de Palmira, .ibad de S. lldefottBO, coaiasor del acSer 0. Cap^ 

laö IV, elc. Madr. 1S35. 4. 

^, 24t. Histoirc d'Aristoiiicuc General dos Mos.senieiis , nvec Qoelques re- 

flexiojus sur la Tragedic de ce uoui. Adre^^eu ii Mme de par M. 

J. 1749. 8. (682 f. Chr.) 
p. 41. Meiac Erlebnisse. ErioiieniDgcn aus den Jugend- und Krieges* 

Jahren eines Veteranen Tnm Ohor^t- {.ieiit. Bamnana. M. vem. Aflfl« 

Berlin 1847. 8. (Geb. Ende vor li)rh(iiis ) 
p. 48. *Belactüneä dei Cardenai ÜoiUi\uilu jiublicadas por Ericio Puleaao 

y iraducidas por Francisco de Mcndoza y C^spedes, de jtaliano, enlen- 

gna castellana. Mpoles. 1631. 4. 
p. 57. * Crespo, Bafael Jose de, Don Papis de Hubadiiia. (A. n. d. T.: 

Don Piipis Hohadilla, ö sea derensa del criäliaaisOM» , j critica de la 

sciido- ßlosoiia.) Zaragoza. 1829. 8. 6 Vols. 
p. 79. Los Mcmoircs de Hoger de Babulin (!omle de Bnssy, Lieutenant 

General des Arai6es dn Boi, et Mestre de Camp Generat de In Cafale- 

rie legere. Nonv. Edit. angm. .sur nn Blanoscrit de PAutcur. Amsterd. 

1731 gr. 12. 3 Vols. Mit Portrait. (Geb. I. Apiil 1618, f 9. April 

p. 86. *Volpicelia, Scipionc, dclla Vila e delle Opere di Francesco Ca- 

peeetatro. Napolt. 18d6. a (Bistoriker.) 
p. 98. * Rietz, E., Legenda S. Catbarinae, ßüae S. BrigiMae. £ cedice 

Ahoensi nunc primtim cd. Liiiul 1S47 — IM^. 8. 4 ParU. Akadem. 

T)iv<ci tritt. Bildet jiueb Scrii i n s>»icrir, mcdii aevi Tom. IV, p, H4 — 

144. (S. Calli. V. Schweden f 24. Marz 13^1.) 
f. U7. *IIanxon, Tomds, Vida y prodigioso marlirio del gigaate en na- 

Inraleza f gracia el glorioso roaitir S. Cristoval^ abogado contra la pe- 

ste, nube«, rayos y grnnizo. Mrulr. 1725. 4. 
p. 121*. Hisloire abregee du regne de Cuustauce, Einpereur d'Oricjit et 
, d'Occident. Par. 1755. gr. 12. (Geb. 317, AilciuhecrM^ber des Buui. 

Reicks seit 353, f 3. JSovb. 361.) 
p.*194. ^Laniiza, Miguel Batista de, Vida de la vdnerable madre Feliciana 

de San Jos«^, carineltta descdgt, y priota del ooQvento de San Jos6 de 

Zaragoza* Zarag. 1654. 4. 
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p. 202. Yppes, Hodrigo de, Krstoria de In gJonos?) vii7!)^n «?anl,i Floren- 
tina, lieroiana de S. I^andro j S. isidro, Arxobispus du Sevilla, y de 
S. Fiiigencio Obispo de Ecija: cn qiie se icplican mucbas anligüedadcs 
■de Esfam, y oirm CMas de varia docirina, ▼ naa geoeaiogia cumpfid« 
dt Im Revcs df Ksparki, Ir.iiila desdc antrs de Santa Florentma linsla 
nhorn. Madi . 1584. 4. (f Vii. üiFhdrU Eioigaii »Itf, mcb Au- 

deren 033.) 

p. 229. *Calinrn'is, Frnncisro, Elopio (]el Kxcrtio. scniior condi- dt^ Oon- 
Sii, qire cn Junta gencral celelmida por la rf.il sücicdati de amigos dcl 
pais de Madrid en 24 de diciembre de 1785- Pubiieado poraeuerdode 
la misma sociedad. Madr. 1786. 4. 

p. 259. Cilo, Antonio, Vita c Virtu Defl* Imperadricc niigliciniina Anialia-: 
Descritlc in Comprn'üo. Vienn. d'Austria. 1744. 8w Mit Porlrail. (Geb. 

20- April 1673, f lü. April J742,) 

p. 260. *io!in AJexaiKler, liriel memoir uf io!?epIi Jolin Giirncy Esq. Nor- 
n'icl). 1847. 8. (Engl. Philanthrop u. Mitarbeiter der EU»al>. Frv. Geb. 
2. An^ 1788, f 4. Jan. 1847.) 

p, 291. Gotllieb HMIera Gedichte nnd SeltistLiograpliic. Tb. I. Cölhcn. 
1805. 8. Mit Porlraft. (Natnrdiekter, geb. 15. Oct. 1778.) 

p. 329. *Hardalea, Serafln de, Ef Hisionero capoeblno: compenifio bistö- 
rico de ia vida del ?eiterahlc sierTo de Dies, el M. R. P. Fr. Diego Jose 
dcCadiz, misionero «npostülic o de propaganda Tide, oxieclor de Teologia 
y padrc de provincia d»«! ordcn de meriores capurliinos de N. S. 1*. S. 
Francisco, ^ hijo de la saiita provincia de Andalucia. Escrito cn Cadiz 
el ano de 1911. Manresa. 1813. 4. 

p. 344. *Lappenherg, F. M., Relifiwen der FrUnlein Snsanna Calbarina 

T. Kleltenberg, nchsl Erlaulerungeu zu den Bekennluissen einerscbönen 
Seele. Hamb. 1849. 8. (Philanthrop, geb. 1723, f 1774.) 

p. 349. Iiisloire de Thomas Koiili-Kan, Sopbi de Perae. Amterd. et 

Leipz. 1740-1741. pr. 12. 2 V.ds. 

ilis4oir« de Thomas Kouli-Kan uuiiveau roi de Perse. Ou Hisloirc de 
la derai^e K^vobition de Perse, arrivAe en 1732. Per. 1742. gr. 12. 
(1786 ala Nadir ibib Scbaeb ausgerafea, f 2<K ioni 1747.) 

p. 369. Vtta deila augaslissima linperadricc I.eonorn Maddalena Teresa, 
Tradntta compendiosamenle dnü' idioma latino in liiigua Ila'iana da un 
lieligiuso dclla Compagnia di (je^u. Milano. 1721. b. (Geb. 1055, 
t 1720.) 

p^ 385.' Martincaa, Becoell des Verlas de Leuis de Fnuiee Doc de- Bow- 
gogne Et ensniie Daaphin. Par. I7I2. gr. 12. (Geb. 6. Aag. 1662, f 

18. Kehr. 1712 ) 

p. 413. * Vida de la venerable M. Mariana de S. .lose, fnndaddia de la 
recoleccion de ias monjas Agusiiiius, priora del real conveoio de la 
EiMMrnaetoi. Hatlad* en mms papetet escnlos de m niwo. Sm vir- 
taiies observadas per siih hijas dcsdicadas al r^y N. S. Piifdicalaft de Or- 
den de las mismas rcligiosas Luis Miinoz. Madr. 1645. Fol. 

p. 4iS. (F. W ) Vila cl Virlnles Mariae Eli.^alx iliac , Arrhidncis Aiislriae, 
Betgii Au^kriaei GuberBaUici&. Conscripta ü qiiupism ^ucielatis Jesu Sa- 
cerdote. Viennae Austr. 1745. 8. Mit Portrait. (Geb. 13. Nof. lOSOf 
f 26. Ang. 1741.) 

p. 422. *A bricf skclch of thc life af llio lalc Miss Sarah Martin ofGreatl 
YarinoDlIi wilh cxlracts from Iho parliamentary reporls on prisons nnd 
ber ovvn prison jonrnals. Yarmonlh, 1844. 8. — *A new edilion, uilb 
addilions. Lond. 1847. 12. 

* Lebeasabiriae der Sarah Marlin , von der Verfasserin des Lebens «. 
Denkwürdigkeilea der Frau Elisabeth Fry. Hamb. 1S49. S. Nach dem 
Engl, bearbeitet, (KogL Pliilanlhrop. , geb. Juni 1791, f 15. Oclbr. 
1843) 
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p. 475. *lIis(oria mililar y politica de. I). Ramon Maria Narvacz. Madr. 
1B49. 4. Hiervon sind bereils An Tang 1849 zwei Liefäruugeu er&cUie- 
nen. Das Ganze soll aus zwei Bauden bestellen, mit Narvaez' Porlrait. 

p. 490. * Villalpando, Franeiseo de, Vida del Bealo Bernardo de Ofida, 
religioso lego del orden de capochinoa de i.i provincia de la Marea. -Tra- 
diicida de la lengim itntiana la eapanola. >i;idr. 1795. 4. 

p. 495. Memoires de la Vie de Mylord Duc d'Ormond, Ci - devant Capi- 
laine- General et Commandant en Ctief des Trotipes de la Grande -Bre- 
tagne elc. Trad. de rAngtois. La Heye. 1787. 8. 2 Vola. (Geb. 
c. 1660.) 

p. 511. *l.e()n, Luis Arlas de, Ilisloria del valeroso caballera D. Rodri- 
gncz de PcnadiH.i. Marsella* 1823. 8. Coinplel, obschoü auf dem 
Titel steht: Tom. I. 

p. 521. Gebler, Withelm, DenWördigkeiten ans dem Leben des Peld- 
marschalls Landgrafen Philipp zu Hessen-Homburg mit Benutzung oster- 
reichischer Original- Quellen. Wien. 184S. 8. (Geb. 11. Nftn 1779. 
t Decbr. 1838.) 

p« 558. *Muerlc de la envidia y triunfu del m^rito. Historia de la vida 
y persecuciones de la eminente artlsta Dona Maria Antonia Bev^, Siblin 
toledana, mdnstroo de la naturaleza y asombro del mundo enlcro. (A* 
n, d, T.: Album de Duiia Maria Antonia Heve.) Madr. 1848. 16. Hier- 
von war Auffing 1S49 die erste Lief, erschienen. 

p. 575. Gentiii, Giuseppe, Vita della vencrabile mndre Rosa Maria Serio 
di S. Antonio Camalilaua deü* aolica Osservanza, e Priora del Monastero 
di S. Giuseppe di Fasano, BaÜaggio della Religione dl Malta nella Pro- 
vincia di Bari del Roviio di Napoli. Rom. 1738. 4. Mit Portrait. (Geb. 
6. Aug. 1674, t 9. M<'u 1726.) 

p. 629. Aranda, Gnliriel de, Inmorla! memoria del Ernmo. Sr. y Exctno, 
Principe el Sr. D. Aguslin Spinola, cardcnal de lu sanla iglcsia de Ho« 
Bia, obispo de Tortona, arzobispo de Granada, arzobispo y senor de 
Santiago, arzobispo de Sevilla, del consejo de Estado del eatdlico rey 
D. Felipe IV etc. Sovilln. 1683. Fol 

p. 674. 'Toinns y Ascnsio, Ldcas de, brevc nolicia de la ejemplar vida 
del varon aposlölico P. D. Teodoniiro Ignacio Diaz de la Vega, sacerdotc 
de la Gongregacion del oralorio de S. Felipe Neri de Serifla, fondador 
de SU real casa de ejercicios. Precedon algunas cartas escritas al antor 
por pcrsonas de cnrärtnr y sabidtiria ä quienes pidid SU diclAmen sobre 
la obra anles de pubiicarla. Sevilla. 1809. 4. 

p. 675. *Apuotes biogralicos del Excmo. Sr. D. Juan Ruiz de Apodaca 
y Elisa, eonde del Venadito, capiian general de la real armada ele. Be- 
dactados por Fernando Gabriel y Ruiz de Apodaca. IL Edieton. Bnrgos* 
1849. 8. Die erste Ausgabe ist 1846 erschienen. 

p. 678. Memoire del Mnifsriailo Conie Federico Veteran! dall* a. 1683. 
sifio alP a. 1694. concernL-nti 1' operazioni militari da lui fatte in Un- 
garia, e provincie adiacenii Con diversi documenti speltanti alle sudetle 
memorie ora la prima volta pnbbticati. Vienn. e Lips. 1771. 8. (Graf 
Velerani-Mallenibeim, geb. um 1690, f 1695.) 

[37.] Neuere Forschungen über tieapolitanische Geschichte. 
(Von Reumont.) I — //. 5. Beilage zur Augsb, allg» Zeitg* 
Nr. 15« p. 233 — 234 m. Nr. 2L p. 321»— 33L 

Diese Milthcilungen, die zwar zunächst nur für den Ge- 
schichtsforscher sind, werden aber auch für den Bibliogra- 
phen gewiss willkommen s( iii, dem jetzt ohnehin in ßetrelT 
' der italienischen ßücherkuiulc juir wenige Ililfsniiltel zu Ge- 
bote öLelien. Unter Anderen gedenkt der Verf. dann der 
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rm Bibliothekar der Neapolitaner Brancaeciana Abale Paolo 
Garzilli 1845 veröirenliichten: *Cronaca (Ii Notar Giacorao 
(8. Anz. J. 1846. Nr. 686 u. J. 1Ö47. Nr. 594), und: *Dis- 
corsi politici ai Principi dltalia (M V. Tommaso Campaoellay 
Napoii 1848, (s. das. 1848'-49. Nr. 203), so wie der ?on 
Sdpione Volpicella 1846 herausgegebenen: ^DiurnaÜ di Cüa- 
como Gallo, samnitiich aus Ilandschrinon der ßrancacciaoa 
abgedruckt. Nicht minder ist darin des unter der Presse 
betindhchen : * Diario dei Tumulti del popolo Napoiitano eoih- 
tro i mioistri del Re e deila nobilU di essa citlA, di D. 
Francesco Capecelatro, Enviliniing gethan, welches der Di- 
ractor des grossen Archives zu Neapel Principe di BelmoDte 
(Granito) nach dem in der Itihlioiliek der Antonianer m Nea- 
pel beGndlichen Autogrnphon in 3 Binden faerausgiebt 

[38.] *Note Sur les titres et travaujc scientifiqnes ife 
M. J. A. BarraL Pon«, unpr. de Duoerger. 8, V« ^« 
bibliographisch ? 

[39t] *Note des titres, travaujr et pnlßlieatiom eetenUifi- 
flies, agrieolee et industnelles de Ii* An Baudrimani» Btuig" 
nolle$n tlmpr. d'Htnm^er. 8» Vs ^• 

[40.] Naekriehlen v0n dem Leben und den Werken K9l- 
itieeher K&netler. Von Joh* Jae. Merlo* Mit 174 fMano- 
grammenabbildungen, Ä. u. d, T,i Kunst und Künstler in 
Kuln. Abtheilung der KünstUnuiiMebtm. K(fln, CenmiiS' 
atonf - Verlag ven Heberle. 8. VIII u. d76 S. Mit 3 Stein^ 
tttf. Fr. «. 3 Tklr. 

Ein sehr fleissig gearbeitetes und, sowell ich es zu be» 
nuCseo Anlass gehabt habe» äusserst «iverlässiges nod treff- 
liches Werk, das von dem Bibliographen und Bibliothekar, 
welcher letzlere Tielleicht ohnehhi em mit der Bibliothek ver- 
bundenes Kuprersticfakabinet u« dergl. zu beaufsichtigen hat, 
um so weiliger übersehen werden darf, als darin auf die in 
Büchern vorkommenden artistisclien Beigaben überall die er- 
forderliche Rücksicht genommen ist. 

Bulibftiiilier» unil antl4|uar« KatalOKe* 

[41.] Nouvelles Publications de Firmin Didot freres, m- 
frimeurs - libraires de V Institut de France, d Paris, Fol 1 B, 

[42.] Verzeichniss im Preise bedeutend herabgesetzter 
Büchftr, welche von J. Höheher in Coblenz zu beziehen sind. 
8. 6 Stucke. 60 S, 1646 Nrr. 

[4i>.] Verzeichniss einer Sanimhing archäologischer u. 
philologischer zum Theil sehr werlhi oller w. sellener Bücher, 
welche zu verkaufen beauftragt ist die Buch- u, Antiquar- 
handhing von F, C. Janssen in Dresden, (IVr, 1.) Fol. 1 B* 

Euihäit in der That zum Tlieii sehr VVerthvolIes. 



40 Buchhändler' «. astiquar. Kataloge. 

(44.} Catabg im Preise heral^esetiler Werlte. Venei^ 
ni$$ wmhpoller Werke ^ welche »u aniserardentHek biUifm 
Freisen von Christ* Conr. Krappe in Leipzig »n hexfehen $ind. 
a 16 S. 

[45.] Verzeichiiss von gebundenen Büchern, welche um 
billige P. eise zu haben sind bei J. G. Müller in GoLha. 8. 
34 S, cxcL Titel. 

[4Ü.J ß Udler - Anzeige von Antiquar Jakoh Oberdörfer* 
MOtichen, 4. Monatlich 2 Nrr, ä '/2 B. 

[47.] Theologisch" Antiquansckee Budterverzeichniss, Ca-: 
tülog des Antiqmrisehen BUcher - Lagers von IL W, Schmidt 
in Halle a. S. Theologie. 7. Abth* enthält: Homiletik, Cater^ 
chetik. Ascetik, 4. S. 177—210 excL liieL Reicht rm 
Nr. 369 im 268ä. 

Bei der bekannten Reichhaltigkeit d^ Sdunidt'schea 
antiquarischen Kataloge und bei der ▼erhältntssmfissig grossen 
Sorgfolt, womit sie wissenschaftlich geordnet siod^, kann ich 
sie nnbedenktich jedem Gelehrten und Böcherfreunde a!s BA» 
cherrepertorien enipleliien, die nicht Mos den Torfibergetieii* 
den Zweck haben« zwischen dem Verkaufer und den K^Fern 
die V^mitUer zu machen, sondern einen dauernden Werth 
behalten. 

[48.] Catalog des Andpiarieehen BfUHurloffers vom HL 
W. Schmidt {früher: Lippert ff Schmidt) Aniiquar und IhfcÜH 
hündter. No. XXXVII. Mediän und Chirurgie, llaile. 8* 
IM. 5. escl Titel u. Inhaltsverz. Nr. 1—8797. 

Zunächst ersclieiut der antiquar. Katalog über Ento- 
molugie. 



AueiioMkatalog. 

[49.] Catalogue d'une predeuse CoUection de Livree an^ 
dens et modernes, rares et curieus: thdologie, jurieprudencef 
medecinej histoire naturelle^ histoire ecclesiastiqne, histoire en 
generali areheologie, philologie^ anäennes impressions^ etc*, 
un$ beVe colketiön de dessins, gravures^ lithographies ete. 
et piineipelement remarquables for im ehoix- d*auvrages Bs^ 
pagnols, Italiens, etc. protenumt de phisienrs bibliophiles» 
dmit Im Vente pnbliaue awtü Ueu le 25 Fevr^ sf • sous la 
direction de J. M. IMerH d Bmsdles. 8. 93. S. exel 
Titel. Nr. 1—2156, 

Enthält eine nicht unbedeutettde AnsaU ganz vorzngli- 
ciMiT und aellener Werke, aucli einige Mss. Zu der uater 
Nr. 15^1 aufgeföhrten werthvolien Sammlung Ton 72 Pi«ecn 
ihinz. Poesie ist benierki, class dieselbe aus der Ribliotbeh 
eines Urn. de Y.... stamme. 
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[50.] Nach dem Reiseberichte Ciirzon's , wenn ich Dicht 
irre, ist die Bibliothek des allen vcriaileueu Koptenklosters 
zu Tlu'ben noch vuiliariden, und wird von den Mub;inH>da- 
neni als ein geweihter Schatz sorgfriltig verborgen g»,iiaUeü. 
Was indessen der Berichterstatter davon zu sehen (ielegen- 
beit hatte, bestand nur in liirclilichen Büchern, Liturgien und 
Homilien. S. Ausland Nr. 12. p. 47 —4ö. iilalt. aus d« 
Gegenwart. 1849. JNr. Ab, p. 570 — 572. 

[51] Nach denisell>en Heisebericbte sind von den mehr 
, als Hunderten von Bänden , welche das koptische Weiss - Klo- 
ster (I)err- abu-Schenud) ehedem in seiner Bibliothek he« 
sessen haben will, in Folge der Plünderung des Klosters 
durch die Mameluken nur etwa ein halbes Dutzend Litur- 
gien übrig geblieben. S. Ausl. Nr. 13. p. 52. Blatt, a. d. 
Gegenw. 1849. Nr. 49. p. 586. 

[52.] Nach dem nämlichen Reiseberichte befiaden sich 
m der als eine der reichsten im Lande gerfihmten Biblio- 
thek des Klosters Sanct Sabha in der NShe von Jerusalem^ 
in welcher man yielleicht alle verlorenen Classiker, sowie die 
antographische Geschichte der prSadamitischen Könige von 
Dschemschid noch aufzufinden gehofll hatte, allerdings weit 
mehr als tausend Handschriften, aber, soweit wenigstens der 
Berichterstatter Kenntniss erlangt hat, nichts von den gehoff- 
ten Funden,' sondern meist nur theoL Sdiriften ' aus dem 
Xn. Jahrb. S* AusL Nr. 22. p. 88. Hagaz. f. d. Literat, d. 
Auslands. 1849. Nn 141. p. 564. 

[53.] Nach Worth's Mittheilung befindet sich auf dem 
von etwa 140 Insulanern bewohnten und nur 472 M. grossen 

Eilande, der Insel Pitcairn aus der Gruppe des Archipels der 
niedrigen Inseln in der Südsee, eine verhältnissmässig gan/ 
tüchtige Bibliothek zur Lectdre für den ruhigeren und ern- 
steren Theil der Bevölkerung. Diese Bibliothek besteht aus 
Geschichts- und Reisewerken und selbst Romanen, die man 
theils von den dort von Zeit zu Zeit anlegenden Fahrzeugen 
erkauft, theils zum Geschenk erhalten hat. S. Ausland. Nn 
8. p. 32. 

[54.] Die kötiigl. Gesellschaft von Van Diemens -Land 
für Gartenl)au, Botanik und die Belörderung der Wissenschaf- 
ten (Boyai Society ol Van-Diemen's Land), 1843 begründet 
und seit 1S44 unter dem Schutze der Königin Victoria ste- 
hend, besitzt ausser anderen Sammlungen auch eine Dihlio- 
thek, die der unentgeltlichen Benutzung des Publikums freige- 
geben ist. S. Börseiihl. 1. d. Deutsch. Buchhandel. Nr. 2.p. 16. 

[55.] Kalender für den Sächsischen Berg- md Hütten^ 
Mann auf das J. 1650. Freiberg, 8. p. 176 — 177. Ent- 
hält das Verzeichniss der für die bergakademische Bibliothek 

Petziioldi Anzeiger. Februar, 18jO. 4 
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2U Freiberg vom Nor. 1S48 brs Ende Octb. 1849 cingegan- 
genen Geschenke, die ans moigea 20 Nrr« bestehen. Vgl« 
Änz. /. 1848-49. Nr. 77. 

[56.] Aus der driltehalb tausend Bande starken Stadt-- 
Ubliotbek in Grossenbain (mit c. 6600 E.) . die wöchentlich 
eine Stunde geöffnet wird, sind im Laufe des J. 1849 ehenfiO 
yiele Bande zur unentgeltlichen Benutzong verlieben worden. 
Drcsdn. Journ. Nr. 20. p. 154. 

[57.] Verzeichniss von Doubltttm ans der KönigL Uni" 
veriitau-BMiothät in Hallt, welche lieH 16. April öffent- 
lich vmteigert tcerdm $olkn> HalUf $9du bei PUU%^ 

05 5. excl Titel. 

Enthält 1277 Nrr. , systematisch geordnet 

[58.1 Zeitschrift der Deutschen morgcnldndischen Gesell^ 

eekaft. Bd. IV. {Leipz. 8.) Hft. 1. p. 141—144. Enthr. 

Yerxeiehnies der für die Bibliothek bie »wn gl. Dee. 1Ö40 

eingegan^etm Schriften «• s. ir. 

Dieses Verzeichnisse welches sieb an das im III« Bde. 

(s. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 81) gegebene anschliesst, zählt 

6 Fortsetzungen bereits vorhandener Werke auf, sowie Nr» 
878 — 423 neue Schriften und 4 Nrr. Ilandschrirten. Unter 
den letzteren befinden sich l) Epistolamm Reiskianarum 
Heplas, transscripsit ex autographie, quae conservantur in 
Biblioth. Imper. Puhl. PetropoUtana, J. W. E. Gottwaldt, ejus 

' Bibliothecae cnstos. 1848. 4«, und 2) Verzeichniss der zn 
Kasan in den Jahren 1848 und 1849 gedruckten orien- 
talischen Werke. Fol. (Meines Wissens befindet sich die Bi* 
bliothek noch in Halle, und erwartet erst ihre Uebersiedelung 
nach Leipzig in der nächsten ZeiL) 

[59.] Entdeckung der grieekisehen üehereetvsw^ einer 
demotischen Urkunde (in der Pariser National -Bibliothek). 
Von H. Brugech, S. Zeitschrift der Deutschen morgekUtnd* 
ßeieUsehaft. Bd. IV. Bft. 1. p. 97—102. 

Die Urkunde» deren demotischer Urtext Nr, 18 der Mi* 
nutolischen Sammlung im K. Museum zu Berlin ist» enthalt 
eine genaue Lebensbesdireibung und Yertheilung vieler Grä^ 
her nach Name, Abkunft, Familie, mitunter audi Stand und 
Wohnsitz ihrer künAigen Bewohner an vier Koacbyten. 

[60.] Zur Unterstützung eines Werkes, dessen erster 
Gedanke dem Präddenten der franz. Republik angehöre, hat 
der Polizeiprifect Garlier durch ein Rundschreiben alle Schrift- 
steller» Verleger, Drucker» Buchhändler, Bflcherfreunde u. s. w. 
von Paris aufgefordert, und gebeten, zur Errichtung einer 
Centraibibliothek für die Pariser Gefängnisse Büdierbeilrftge 
an ihn einzusenden, damit, nach Beseitigung der in den 6e- 
ftngnisshäusem nur zu leicht Sympathien findenden anarchi- ^ 
sehen Journale .und schlechten Bücher» der Geist der Gefan- 
genen durch gute Bücher beschsaigt, moralisch auA^cbt er- 
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balteu und mit den i^-iuzi|)ieii, woi aul die Familie und die 
Gcsellschart gegründet sei , wieder ausgesöhnt werde. 
Aussei ind. Beilage zur Leijjz. Ztg. i\r. 17. p. 293 — 294. 

(öl.] Nach Curzon's Ueibcherichte besieht üu Gebirge 
Meleora die ßil>Iiotbek des Klosters Barlaam aus etwa lOÜÜ 
Bänden meist geistlicher zu Veneehg gfdtuckier Sehrilleu 
1111(1 scJioner Cupien der grieehischeu (Ü.issjker in ahÜnischeu 
Leaoi Uj sowie ungefähr 200 M.tiius( i ipten , Jauter Kirchen- 
vätern mit nur wcni<?cn Ahm iah nun. S. Ausland. Nr. 23. 
p. 92. — Die jiiiiiiuiJiek des Klosters llagios - Slephauoß 
besitzt nur etwa 150 Bucher, die man, trotzdem dass nichts 
Merkwürdiges darunt«'r ist, doch sehr geheim hält. S. das. 
Nr. 24. p. 96. — im Kloster Meteora eiilliäK die BihlKtlhek 
ausser ungefähr 2000 scliiecht erlialteuen BäiideH gedruckter 
Bücher, wovon die ältesten in Jl.ilien mit griechischen oder 
aldinischen Lettern gedruckt, die meisten ohne erheblichen 
Werth sind, noch an 200 Ilandschnllen, last durchgehends 
Kirchenhüclier und Liturgien. Besondere Erwähnung ver- 
dienen zwei Evangehenhucher , das eine mit zahlreichen und 
schönen Miniaturen, das andere iu Filigran gebundeo. S» 
Das. Nr. 25 p. 100. 

[62.] Die Ntirische Bibliothek im brittischen Museum; 
can C. Tischmdorf^ S. Bttiaae zur Augsb. (ülg. Zeitg. Ntm 
31. p. 494. 

Handelt ü]»er den hedentungsvolleii Inhalt der von Dr. 
Tattam nus den koptisciieu Klnbiern der Nitrischen Wüste 
erworbem 11 und jetzt im hrilisdien Museum beiindiichcn lit- 
terarischeii Sdiälze, sowie über die daraus bereits publicir- 
ten Schniteu sowohl als -die noch zu erwartendea Publica- 
liotten. Vgl. Anz. J. ib4ö— 49. Nr. 194. 

[63.] Nach dem Athenäum bat der Aufseher des Briti- 
schen Staatsarciiivcs di r ]l( j^ierung den Vorschlag gemacht, 
über die unter seiner Oi)hut bchud liehen^ Docuraente Kata- 
löge drucken zu lassen , und die Regierung diesen Vorschlag 
genehmigt. Die einzelnen Bände dieses Verzeichnisses ßol- 
leu in anständiger, aber verhältntssmässig bilhgcr Form er- 
scheinen, um den Gescliichtsforschern allgemein zugängüdi 
zu werden. S. Allg. Monatsschrift f. Literat. Jau. p. 48. 

[64.] Die königi. Bibliothek zu Brüssel ist, laut Nadi- 
richl in einem Brüsseler Journale, [aus der Genter Auction 
der ßrisart\schcn PrivatbibUothek in den Besitz eines sehr 
merkwürdigen Daches gekommen, eines auf Atlas gedruckten 
Exemplars der zweiten Ausgabe der: Maiimes murales et 
^aiitigues, ürees de Telemaquef sur la science des rois et 
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le bonlieur des peuples, imprimees en 1766, par Loiiis- 
Auguste, dauphin, pour la cour senlonient. Das Oriiriiial die- 
ses Werkes war in den Zimmern des 12jährigeii Dauphins 
(Louis XVI.) nnd zwar von diesem seihst, inner Beistand 
dps Grafen v. Provence (Louis XVIIL) und des Grafen v. 
Artois (Ctiarles X.) in 25 Exemplaren abgezogen worden« S. 
Journ. de Frnncf. Nr. 22. 

[65.] i*rivat(h)cent Dr. L. Mercklin in DorpaL ist mit 
einer neuen Ordnung und der AnfertiLninp eines Kalalogcs 
der dortigen Universitätsbibliolbek beanlUagt. (^Privalmiitheil.) 

Privatbibliothel^en. 

[66.] Verzeichiiss der vom Prof- Dr. Wegscheider in - 
JInlle, Profess. Regenbrecht in Breslau und mehreren andern 
Mnterlassenm bedeiUeudm Bibliotheken, vorzüglich ältere und 
neue Werke ans allen Wissenschaften, besonders ausgezeich- 
net aber in Theologie^ Jurisprudenz , Geschichte, Philologie^ 
Pädagogik, Medizin, Belletristik, Pracht Kunst - u. Kupfer^ 
werken, Stahl- und Kupferstiche etc. n^st den von Orga- 
nist Gnnthersberg in Eisleben so wie von mthrereu Arideren 
nachgelassenen theoret, und prakt» Musikalien , welche den 
19. f. Febr. Öffentlich versteigert uerden. Balle, gedr. bei Pldl». 
8. 254 w 18 5. excL Titel ti. Inhaltsverz, Pr, 2'/2 Ngr. 

Enthält 21949 Nrr. Die aus 1307 Nrr. bestehende erste 
Abthcihmg (p. 1 — 18; umfasst wahrscheinlich die Wegschei- 
der sehe, der 1635 Nrr. starke Anhang (p. i — 18) die Re- 
genbrech tische ßibliolhek. 

[67.] Verzetchniss t)on fünf Kinterlassenen Bihliotheken, 
gutgewählter ^ interessanter utid toerthvoller Bücher, Pracht ^-^ 
Stahlstich- und Kupferioerke , aus allen Zweigen der Litera^ 
tur und in verschiedeiien Sprachen, worunter sich auch die 
vorzüglichsten deutschen, franzöiischenj englischen und ita- 
lienischen Classiker befinden, u. s. w. tcerden den 4 f. März 
in Wien öffentlich versteigert, 8, 106 S. excl Titel Pr, 2 Kr. 

Enthält 2722 Nrr., wovon 1—493 (p. 1—19) die eine 
Bibliothek G***c., 494 — 1014 (p. 20 — 39) die zweite 
M****r, 1015— 1519 (p. 39 — 59) die dritte R.***hg,, 
1520 — 2051 (p, 59 — 79) die vierte M***br., 2052— 
2722 (p. 70—106) die fünfte A***. umfasst. 

[68.] * Catalogue des manuscrits de la Bibliotheque de 
feu J. D. Barbie du Bocage, membre de V Institut, et dogen 
de la Faculte des lettres de VAcadimie de Parts ^ dont la 
vente se fera les 1. iv. fivr, d Paris. Paris, laoigne. 12. 1 

Enthält ausser den bezeichneten Mss. auch eine Anzahl 
gedruckter Werke und Karlen^ unedirte Arbeiten d*Annlle's 
und anderer berühmter €relehrten» sowie eine Menge Werth- 
voller Autographen* 
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[69.] Vtrzeidmiss der zum NaeMoBi des (20. Octb. 1849) 
verstorbenen Bergrath {und Assesso? im Oberbergamt Geo. ^ 
Rob.) Bauer ällhier hinterlas^enen BibUothek vorzüglieh Ju^ 
risHsdien, naturwieemschaftlichen und geschichtlichen, sowie 
mathematischen nnd vermischten Inhalts, als auch deutscker, 
englischer, französischer , griechischer, italienischer und rlS^ 
miseher Literatur, welche den 25. /. F^r. öffentlich verstei- 
gert werden soll. Freiberg, Drads van Gerlaeh. 8. 16 5. 
Nr. 1 - 276. 

Aeosserst nnbedeatehd. Von den aof dem langen Titel * 
des kurzen Verzeichnisses bemerkten Böcbern vorzüglich 
natnrwissenscbafUicben Inhalts^* finden sich gerade vier 
volle Nummern. 

[70.] Verxeidmiiss von Doubktten mts der hinterlasse'' 
nen Bibliothek des Dr. Bamnann auf Trebsen, aus mehreren 
FdAem der Literatur namentlich der Naturgeseki^e, Natura 
künde, Physik, Chemie, Erdkunde, Astronomie, Mineralogie, 
Botanik, Zoologie etc., nebst einer Anzahl Jugendschriften, 
Landcharten, Miszellen ete», welche den 2lst Febr. auf dem 
Rittergnte Trebsen versteigert werden sollen* Druck von Melzer 
in Leipzig. 8. 59 S. excl. 2 BL Titel u. Vorbemerk. 1162 /Vrr. 

[Tl.] Verzeidmiss der Oberkonsistorial^ Präsidenten Dr. 
K. G* Bretsehneider'si^en Bibliothek, II. Abtheilung, inglei- 
ehen mehrerer Büchersanmihmgen, welche zu billigen Preisen 
zu habm sind bei J. G. Millkr in Gotha. {Erfurt, gedr. bei 
Hennings u. Hopf.) 8. 182 S. eatcl Titel Nr. 1 — 7340. 

In der Br.'scben Biblioihek, dner des Namens ihres 
verst. Besiliers würdigen Sjimmlung, sind besonders die Fi^ 
eher der Kirehengeschichte, Predigerwissenschaft und Dog*- 
matik, vor allen aber die biblisebe Litteratur, letztere mit 
mehr als 1000 Nrr., gut vertreten. Sonst ist im vorl. Ver- 
zeichnisse nodb auf eine Anzahl älterer Drucke (Elzeriere 
u. s. w.) und eine nahe an 1000 Nrr. starke Dissertatienen- 
sammlung meist theolog. Inhaltes vorzugsweise aafmcrksam 
zu machen. 

[72.] Der kürzlich verstorbene Fürst Barbarini Golonna 
di Sciarra hat eine der reichsten Privatbibliotheken Italiens 
hinterlassen; sie soll Mss. von Tasso, MUton u. s. w. ent- 
halten. Leider hatte der verst. Besitzer unter dem Vorge- 
ben, dass seine Mss. an Werth verlieren würden, beharrlidi 
jedem Fremden den Zutritt zu seiner Bibliothek und die £in* 
sieht der Mss. verweigert — ein Verfahren, welches nicht 
minder Fürst Chigi, der Besitzer einer gleich werthvollen 
Bibliothek, befolgt. So unterstützen heutzutage italienische 
Fürsten die Wissenschaften, schreibt hierüber das Journ, de 
Francf. Nr. 14. ii. 39. 

[73.] Schluss- Katalog der hint erlassenen Bibliothek des 
Ärchidiac. M. H, Kieuiiiskr^ in Würzen, n^st noch an- 
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dern, werthvoUern B Acher Sammlung m aus dm Fächern der 
Theologie, Philosophie, Philologie, Jurispnidenz, Pädagogik, 
Geschichte, Literatur, Belletristik, Technologie, Archäologie etc., 
und einer Anzahl von Romanen, Kupferstichen y Landkarten, 
Musikalien, Dissertationen und Curiosen, welche den 11. f. 
März zu Wulzen versteigert werden sollen. Druck von An- 
drä in Leipzig. 8. ]37 S. ejccl Titel, 3268 AVt. 

Ich mache hierbei die ßücherliebhah( r aui die von Zeit 
ZU Zeit regelmassig wiederkehreiulen Www.. BücheraiK liouen 
um dcsswillen aufmerksam, weil dorL oll sehr j^ule Werke 
und zü sehr I)illigen Preisen zitr Versteigerung kommen. 

[74.] Katalog der an Kupfer werken, Zeichnungen, ande- 
ren Ahhildtüujen und Schriften über mittelalterliche Baukunst 
nnd Sculptur aller Länder, an Nachlrildungen der ältesten 
Malereien, an G allerie werken , Siadieansichten , Prospecten, 
towie an Schriften über Kunstgeschichte überhaupt, reichhal- 
tigen Kunstbibliothek und Kunstsammlung des Dr. L. Putt- 
rieh in Leipzig, welche am 15. Febr. in Leipzig versteigert 
werden wird. \Mit Anhang: Verzeichniss einer Sammlung 
werthvoller Bücher aus allen Wissenschaften , nebst mehreren 
Musikalien] Druck von Wiede in Leipzig. 4. 8 u, 8 5. 

Der vorl. Katah)<^ ist nur ein Ausiug aus dem friiher 
erschienenen ausführlichen Verzeichuisse , welches behufs der 
auf den 15. Mai 1848 anberaumten Versteigerung, die aber 
damals wegen der poliiischen Verhaltnisse ausgesetzt werden 
musste, ausgef^eben worden war. Vgl. Anz. J. 1848 — 49. 
Wiewohl es zu wihischen gewesen wäre, dass die von Putt- 
rich mit Fleiss und umsichtiger Auswahl, im Laufe von 30 
Jahren und mit einem Aufwände von niimlestens 10,000 Thlr. 
2U Stande gebrachte Sammluno ni(lil wieder zerspliUert und 
überall hin ;serstreut werde, dass sie womöcrlich dem säch- 
sischen Vaterlande erhalten bleibe, in dessen Interesse ja ge- 
wissermassen der Besitzer die ganze Sammlung an^eh^gt hat 
(ich darf als bekannt voraussetzen, dass die Pultrich'sche 
SamriilLiu^^ zur BeiirlnMiiing des vortrefflichen Werkes: Die 
Denkmale der Baukunst des Mittelalters in Sachsen, gedient 
hol) — so fürchte ich doch, dass die jetzigen Zeiten und 
insbesondere unsere vaterländischen Verhältnisse kaum geeig- 
net sein dürften, die Erfüllung eines solchen Wunsches hof~ 
fen zu lassen. Vgl. Böfsenbl. X. d* Deutsch. Bucbhand. Nr. 6. 
p.. 68. 

f75] Laut des im * Journal de Constantinople vom* 9. 
Jan. enthaltenen Schreibens des Grosswesirs Heschid ist die 
dem Oesterreich. Internuncins bei der Pforte Grafen Stürmer 
vom Sultan geschenkte Dose von 100,000 Piaster Werth — ein 
Geschenk, welches zu manchen Missdeutungen Anlass gege- 
ben hatte — Iii eil Ls als eine Erwiederung des Sultans für 

die ihm vom Graben» ais Grimdhige 4er zuküi^dügjeya llAiver- 
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»tiUsbibiiothek von Constaatinopel, im letzten Prilljalire ge- 
8C2ieiikte Bibliothek, deren Werth nach dem Urtheite vm 
Sadikennern Freilich nur 25 — 27,000 P. betngen b6IL S. 
Jonrn. de Franc!. Nr. 29. Beilage zum Preofls. Staats-lnx. 
Nr. 37. p. 222. Neue Preuss. Zeitg. Nr. 

Abdrucke au» Bibl. Handschriflen etc. 

[76.] Macarii Aegyptii Eptstolae , Hamiliamm loci, Pre- 
ces ad fidem Vaticani, Vindobonensium , Berohnmsis, alio- 
rum codicnm primus edidii Uenricus Josephns Floss theol. 
et phil. dr,, theol in universitate Fridericia Guildma ÄÄe* 
nana privatim docens. Aeceduntl L De Maeariorum Äeggp* 
tii et Älexandriui viti$ quaestiones criticae et historictm* 
IL Acta Maeariorum Ätgyptii €t Alexandrim ad codd. mst* 
fidem partim re€9gnita, partim prtm«!» edita. III. Tabula 
in lapide inäsa, Coloniae, Bonnae, Bruxellis, Heberle. 8. 
Vin u. 324 5. 3Iit I S[ei,(taf. Pr. n. 1 Thlr, 20 iV^. 

Die Sleintafel enthalt Facsimiles von 6 Handschriflea 
der Berliner königi. uud Wiener k. k. Hofbibliothek. 

[77. J ^Leibmzens gesammeUe Werke aus den Hm^dsekrif- 
ten der Königl* Bibliothek zu Hannover herausg» ean Geo* 
Heinr. Pertz, III, Folge. Bd. 2. Ä d. f.: leibnixeM 
mathematische Schriften herausg. von Gerhardte AitK 1. 
Bd. 2. {Inhalt: Briefwechsel zwischen Leihniz^ Huyens van 
Zulichem u. dem Marquis de VHospitah) Berlin, Asher SC 
Co. B. 344 S. m. 4 Steintaf. in fu, 4. u. m. Fol Fr. n. 
4 Thlr. 20 Ngr. ßr beide Bände. Vgl. Anz. J. 1848 ---49.^ 
Nachtrage. 

[78.] Ueber den Sahib des Buehäri. Von Dr. Ludolf 

KrehU S. Zeitsehrifi der Deutschen morgenl. Gesellschaft. 
Bd^ IV. Hft. 1. 1 — 32. 

Nach der im Fleischer sehen Kataloge mit Nr. CLXXX 
bezeichneten Handsdirill der Leipziger Stadtbiblioihck ge- 
arbeitet. 

[79.] Vendidad Sade. Die heiligen Sehn' f ten Zoroaster's 
Yafua^ Vispered und Vendidad. Nach den lithographirten 
Ausgaben von Paris und Bombay mit Index und Gloi^sar 
hertmsgegehen von Dr. Hermann Brockhaus, ordentl. Pro- 
fessor der Orient. Sprachen an der Universität Leipzig. Leip- 
zig, Brockhaus, gr, 8. XIV n. 416 5. Pr. n. 6 Ihlr. 

Enthält den genauen Abdruck des Pariser Codex mit 
allen seinen Fehlern, Versehen und Inconsequenzen, unter 
Hinznfugung der Variauten der Houihayer Ausgabe. (Vgl. Anz. 
J. 1848 — 49. Nr. 16.) Ein iiuherer und zwar der früher 
einzige Abdruck des Pariser Codex ist: * Vendidad Sade 1 im 
des livres de Zoruastre lithographie <r;ii>res le Maimscrit 
Zend de la liiblioLh^que Rovale et pubiie par M. E. Burnouf. 
Paris 1829 1843. Fol. IV u. Ö60 S. 
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[80.] Man beabsichtigt, das in der Universitätsbibliothek 
Ztt Christiania befindliche handischriftiicbe Lexicon der ver- 
schiedenen Dialekte Norwegens von un<;eßlir 17000 Worten, 
dessen Verfasser, der Stiitsamtmann W. Fr. K. Christie, den 
10. Octb. 1^49 zu Bergen in Norwegen verstorben ist, inr 
Oeffenüichkeit gelangen zu lassen. (Privatmittheil.) 

Bibliothekare eie. 

[81.] Demetrio Diamilla, Scrittorc der Vaticanischen Bi- 
bliothek für das numismatische Facli, ist, der Beraubung der 
Mänzsammlung des vaticanischen Museums fiberwiesen, zn 
lebenslänglicher Galeerenstrafe vernrtheilt worden, welche 
Strafe indessen im Wege der Gnade auf 15 Jahre gemildert 
sein soll. S. Deutsch, allg. Zeitg. Nr. 42. p. 180. 

[B2J The$auru$ Graeeae Linguae ah Henrico Srep/ktmo 
constm^ui, Post editionem AngHeam novis aiiitammtis au- 
efurn, ordineque alphabetico digestum tertio edidemnt CarO" 
fu8 BmedichM Hase (a Mss, Bibltotheeae nation. Pnm.), Gui^ 
lelmts Dindorfius et Ludovicus IHndarfim r eecundum can- 
sjteettm ab Aeadema Regia inseriptiamm et hmaniortm 
Utterarum die 29. Maii 1829 approhatum. Vol VIL Fase. 
4. ParisHs, Didot, fol p. 1073— 1S92. Pr. it. ^Thlr. 10 Ngr. 
V-L Anz. J. 1848—49. 

[83.] Der als Germanist bekannte Theod. G. t« Karajan, 
seither Bcriptor an der k. k. Hofbibliothek in Wien, ist an 
die Stelle des für die Professur der deutschen Litteratur an 
der Wiener Universität berufenen Wackeniagel, der dem Rufe 
jedoch nicht Folge geleistet hat, zum Professer dieses Fadies 
vom Ministerium des Unterrichts ernannt worden/ S. Leipz. 
Zeitg. Nr. 18. p. 301 (aus der * Oesterreich. Reichsztg.) 

[84.] Anzeige von KlupteFs (Univers. Biblioth. in Tä-* 
hingen) Geschichte und Beschreibung der Universität Tübin- 
gen (8. Anz. J. 1848—49. Nr« 116 u. a.), s. Akadem. Mo- 
natsschrift, früher Deutsche Universit.- Zeitg.« Febr.- Heft 
54 — 67. Wenn die Schrift auch in Rücksicht auf die Be- 
wältigung des Stoffes und auf die einheitliche und künstleri« 
sdie Gruppirung des Ganzen Einiges zu wünschen übrig lasse, 
so sei sie doch >\cgeii Gründlichkeit der gesdiichtlicben Forsch- 
ung, Hervorhebens der wesentlichen Seiten des Entwicke- 
lungsganges der Universität und wegen der Reichhaltigkeit 
ihrer Mittbeilungen zu den vorzüglichsten Erscheinungen auf 
dem Gebiete der Geschichtsforschung der Universitäten zu 
rechnen. 

[85.] Im Concurse um eine Ofenheizerstelle an der Pra-« 
ger Universitätsbibliothek ist mit zur Bedingung gemacht, dass 
der Ofenheizer beide Landessprachen, also czecbisch und. 
deutsch, kennen muss« S. Leipz. Zeitg. Nr« 2« p. 21. 
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^ [86.] 5era|wu«t. FortseUuog vou r^n 23. 

Enthält : 

Haiipü)lalt Nr. 2. p. 17—26 u. Nr. 3. p. 44—47. Teneicb- 
niss der incunabeln der Grossherzoglichea Bililioibek mk Ol- 
deuburg. (Fortsetzung folgt.) Der Hcrausg. des Serapeums 
hat hierzu einleiteDd bemerkt, dass ihm dieses höchst sorg- 
faiüg und fleissig gearheiiete Verzeichniss von Inkunabeln, 
Ton denen ein grosser Theil noch ganz unbekannt sei und 
hier zum ersten Male beschrieben werde, ein anderer von 
.dem und jenem Bibliographen zwar schon beschriebener Tbeü 
hier eine genauere oder alvwi^ichende oder berichügende Be- 
schreibung erhalte, vom Bibliothekar Dr. Merzdorf hehufo 
der VcrGirenllichung im Serapeum überlassen worden sei. 
Auch ich erlaube mir einige Bemerkungen hiozuzufögen. Vor- 
erst bemerke ich, dass ein Verzeichniss von deqenigen Aus- 
dehnung, welche das vorl. allem Ansebeine nach erhalten 
durfte, kaum in eine Zeitscfariit von so verhältnissmfissig be- 
schränktem Umfange, wie das Serapeum, gehört. Dies ist 
indessen das Geringste. Ich bemerke vielmehr zweitens noch, 
dass mir eine so detaillirte Beschreibung , wie sie hier gege- 
ben wird, in Bezug auf diejenigen Inkunabeln, welche be- 
reits anderw9i*ts und besonders in dem trefflichen und mu- 
sterhaften Repertorium von Ilain beschrieben worden sind, 
durchaus ^ überflüssig erscheint: die Angabe, von Varlanten 
und Berichtigungen hätte vollkommen genügt. Dies ist aber 
noch nicht Alles. Ich bemerke vielmehr endlich noch drit- 
tens, dass ich, soweit mir Gelegenheit gegeben gewesen Ist, 
das Verzeichniss zu prüfen und zu vergleichen, die Beschreib- 
ung niclits weniger als genau gefunden habe. Ob diese 
Ungenaulgkeit Schuld des Verf/s, oder auf Rechnung Nau- 
mann*», des Herausg.'s, welcher doch den Druck zu über- 
wachen gehabt hat^ zu setzen ist, will ich nicht entscheiden. 
Allein — Ungenauigkeiten sind nicht wegzuleugnen. Ich ge- 
statte mir, nur zwei Belege hierfür anzuführen. Der eine! 
Unter Nr. 12 ist hn vorl. Verzeichnisse eine Beschreibung 
der Bibha latlna (BasIL , Amerbach. i486, fol.) mitgetheilt. 
Ich habe das auf der Dresdner kön. üff. Bibliothek befind- 
liche Exemplar dieser Bibel (Dresdn. Ex.) , in welchem lei- 

P$t9k9ldt, Ameiger. Utn 1850. 5 
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der die drei ersten Blälter lelilen, genau und sorgfältig ver- 
glichen , habe die von Hain im Ilcpertoriuin Nr. 3U94 ver- 
öffentlichte Beschreibung (Hain) daniit zusammengehalten, 
hal)C die von MerzdorC selbst schon liüher eiiiirial in den bi- 
bliothekarischen Unterhaltungen \) iül f. gegt liene Abschrift 
(Bibl. ünt.) eingesehen, habe die angeführte Stelle im Srra- 
peum (Scrap.) Wort für Wort dnrrhgegangen , und habe da- 
bei das uuten am Fnsse *) abgedruckte Varianlenverzeichniss 
erhalten — eine Tabelle, aus welcher sich der Leser einen 
Scbluss auf die Genauigkeit und Sorgfalt der im Serapeum 
gebotenen Inkunahelheschreibungen selbst machen mag. Der 
andere Beleg! Unter Nr. 15 des vorl. Verzeichnisses steht 
die Beschreibung der beiden ersten Bände von S. Ambrosii 
Opera (Basil., Amerbach« 1492. fol.). Ich habe hiermit das 
in der PrinzL SeeundogeD. Bibliothek zu Dresden beiindiictie 



*) Dresdn. Ex. 

Fol. 4 ü. (mil Sign, a •) 

daa. ereaoU 

(^ns. cclü 
Fol. 389 h. Cül. 2. Machaitcurutu. 
Fol. 390 a. 
das. 
das. 
4a8. 
«las. 

Fol. 495 k. col. 2. Ftnis. 



(mil Sign. Z) 
(b) EalirTimo 
hieroDjrmos. || 

Mouü 
face - II ro 



Hain. 
Ebenso. 

Ebenso. 
Ebenso. 
Ebenso, 
fcii eiiso. 
Ebenso. 



Dibl. Unt. 

Bbenso- 

Ebenso. 

Khcnso. 



Serap. 

(mit Sign. 2 •} 
creoil 

celü 

Machaheorum. 
(mit Sign. 2) 
(b) Eatinimo 



das. 
das. 

das. 
das. 

das. 
das. 
das. 



feqnlf 
ordo. II 
Gencrat. 



das. 

das. 
das. 
das. 

Fol. 504 a 
Dresdn. Ex. Fol. 



numen 
o 

dculro. 

greci 
o 

q) 

falt 



Ebenso. 

htcronjmns. Hieronymus. Ricroaymns || 

Ebenso. Novit Ebenso. 

Ebenso. Ebenso. fiic-üre 

Ebenso. iinis. Ebenso. 

Ebenso. Ebenso, feqoif* 

Ebenso. Ebenso. ordo || 

Ebenso. Hcncral Generat 

Ebenso. Ebenso. numer 



II 



Ebenso. 

Ebenso. 
Ebenso. 



Ebenso. 

denlro || 
Ebenso. 



deutro 
grccj 



fnrt 

M.ccccLxxxvi. 
deo 

(mit Sign, ij) (mit Sign, ij) 



Ebenso. Ehcnso. 
Ebenso. Ebenso. 
M.CCCCLXXXVI. l- benso. Ebenso. 
Deo Ebenso. deo 

(mit Sign, jj) Ebenso. 

504 a. Incipinnt inlci ptationes bel>i aico | mm nominnm 
ordine ulphabeti || Fol. 536 b. Expliciunt lolerprclalio- i|n€S be- 
braico2|- non)iuum.|| Laus deo jj 
Hain. Fol. 504 a* Incipiut Iterpiatiües hebraieo4 || nominu <5ai ordioem 
alphabeti. Fol. 536 b. Explicint Interpretritio- 1| nes bebrti€o2|. nominVH 
Laus deo. (In ai. exempl. sie: Fol. 504 a. Incipiunt Interpialiones be- 
braico||nim nominum 55»^» ordinT^ nipbabeti. Fol. 536 b. Expliciunt In- 
teqirelatio- jjnes bebraicu4 norniniini. jj Latis dcu.) 
Bibl. Unt. Fol. 504 a. Incipiüi Iierpialiaes bebraico jj rum nomioum £in 
ordinü alphabeli* Fol. 586 b. Eipliciat Interpretalio - 1| Des bebraico4 
nomine ]} Lans deo. 
Serap. Fol. 504 a. Jncipiiit Iterplaiioos hnbraicol/nim nominnm fm ordine 
alpbabeli. Fol. 536 b. ExpliciGt lnter])rütalio-/jDc$ bebraico4 üomiün Ii 
Lam deo. 
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Exemplssr vergUdien » und habe nidit mr eine Menge von 
offenbar fehlerhaften Abweichungen in der MerKdori'schoi 
Beschreibung (a. unten ^) angetroffen, sondern auch ge- 
funden, dass, was Merzdorf nicht bemeriit hat, das Olden- 
bnrgische Exemplar des ersten Bandes defect ist. Nach 
Merzdorf hat dieser Band nur 256 Blätter; Hain dagegen, 
dessen Beschreibung der beiden genannten Bände übrigens 
mit dem Dresdner Exemplar überall und bis- auf das Gering- 
lugigste fibereinstimmt , giebt 269 an , während das Dresdnw 
Exemplar, in dem ich jedoch nirgends eine Lücke habe ent- 
decken können, blos 268 zählt Man fragt sich hier ganz 
nnwilikürlich« was derartige incorrecte Beschreibungen nnd 
zumal von defecten Exemplaren nützen. Nichts! kann hier- 
auf die einzige Antwort sein. — Wie unter solchen Um- 
ständen der Herausg. des Serapeums seine einleitenden Be- 
merkungen zu rechtfertigen gedenke, dies zu erfahren, wird 
gewiss allen seinen Lesern von Interesse sein, 

p. 27. Nekrolog des vormal. Dombibliothekars zu Mün- 
ster und späteren Universitätsbibliothekars zu Bonn Canoni- 
cus Dr. Mich. Wecklein in Aachen (t BI. Octb. 1849) $ von B. 
Vgl. Anz. J. 1848-49. Nr. m 

p. 27 — 30. Alphabetisches Verzeichniss der Druckorte 
Frankreichs, mit Angabe des Jahres, in welchem die erste 
Drudierei in ihnen gegründet wurde. — Hierzu hat Nau- 
mann Folg. hinzugerugt: [Nach den ünierimchMngm van Ter-- 
naus Campans.] Vgl Bulletin du Biblii^phile Beige 1849. 
Tom. VL p. 308 310« Richtiger wäre es wohl gewesen 
zu schreiben: Aus dem Bull, du BibK Beige nach den Un- 
tersuchungen von Temaux Compans. Uebrigens scheint Nau- 
mann ganz übersehen zu haben, was v. Reiffenberg zu dem 



*) Dresdn. Kx. Scrap. 
Vol. 1. Fol. 2 a. EPISTOLA EPISÜLA 

Fol. 3 b. prima II OperS prima j . OperÜ 
das. Capitulo Capitulo R 

Fol. 41 a. lihri Uhrl 

Fol. 82 h. Col. 2. lin. 12. Li- Fol. 80 b, Col. 2. lin. 12. Liter — 
bei- — conJldilioiiis: elc. conjdilionis etc. 
Fol. 83 b. Col. 2. litt. 4. pa- FoL 81 b. Col. 2. lin. 4. paradifo«! 

radifoll 

Fol. 94 b. Col. 2. Capimiorü Fol. 92 b. Col. 2. Capilulonim 
„ Fol. 107 b. Col. 2. ar-Uca Fol. 105 b. Col. 2. ar|ca 
Fol. 122 b. Col, 2. Fol. 120 b. Col. 2. 

Fol. 123 a. (mit Sign. A ) Fol. 121 a. (mil Sign. A.) Uo ea-| 
Uoca-Il 

„ FoL 140 b. CoL2. Uocatione FoL 128 b. CoL2. Uoca|üoneomAiD| 

omni(i3 

„ Fol. 141 a. (mit Sign, a.) Fol. 129 a. (mit Sign, a.) 



M 
If 

n 
w 

»» 



»1 
»» 



„ Fol, 268 a. iu_ 
VoL IL FoL 1 a. primu. | 



paialiua Fol. 256 a. pre|paniCio« 
priralj 
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Orte Bünne - Esperaace in der Anmerkung erwäiint hat, näm- 

Celle locaiiLc est en n«'li:i(|uc. Vgl. Anz. J. 1S48 — 49.Nr.()00. 

p. 30 — 32. BescliiusiJ von KU'iu's Alll^atz hIht ilie iu 
der (lohlenzer llyninas. - u. slädl. lÜMiothek beiluiliidie Deut- 
sdie iiibei Günlhcr Zainer*s aus liifutiiiigen. 

Nr. 3. p. 33 — 43. Heber ein iManusuipl von Lacruze 
in der Knuigl. und Universität^ - Bibliothek 2U llrtslau; voa 
Dr. (lUlnauer, Custos an dieser liildiolhek. — Da ses Mss., 
welches aus der vur mehreren Jaliren versteigerten Majorats- 
bibliothek des Grafen Wengerski aul Pilchowilz in Obersdde- 
sien stammt, ist versrliiedcru'u liistorisclien Iidialles und das 
nämliche, dessen Jordan in seiner Schrill: iiisloire de la 
vie et des onvrages de Mr. La Croze, Anisterd. 1741. p. 128 f.» 
gedenkt: es rührt dasselbe ursprünglich aus der Verlassen- 
scliaft des als Bibliothekar der Berliner königl. Bibliothek 
1739 verstorbenen, berübmten franz. Relugie Maturiu Veys- 
siere La Croze, und enthält unter Anderen das Diario della 
Cittä di Roma di Lelio Pelronio, Slephano Infessura e suoi 
antenati, In Betreff welches La Croze gegen Leibniz und 
£ckard den Vorwurf einer Art von Plagiat ansgesprochen 
hat. Der Verf Guhrauer sucht nacbzuweisen, dasa dieser 
Vorwurf durchaus unbegründet ist. 

p. 48« Mattbias von Beheim deutsche Uebersetznng der 
vier Evangelien 9 v. J. 1S43 (in einer aus dem Kloster AI* 
tenzelie Slammenden Perganientbandschrill der Leipziger Uni- 
versitätsbibliothek). — Beschluss folgt. 

Intelligenzbl. Nr. 2. p. 9 -11. Beschluss der beiden 
alten Kataloge der Kfosterbibliothek von Saint -Vaast zu Ar- 
ras. — p. 11 — 16. Bibhogr. Anzeigen. 

Nr. 3. p. 17 — 22. Katalog der Uandscbriflen dt r Abtei 
von Saint- Ghislain im Hennegau (gegründet im Vll. Jahr- 
liundert). Vom Subprior dieses Klosters Augustin Durot (in 
der ersten Hälfte des 18. Jahrbund erts). Aus dem Aufsatze 
v. Reiffenberg's im Bullet, du BibJioph. Beige. Tom. VI. p. 
243 f. (8. Anz. J. 1848—49. Nr. 222) abgedruckt. (Fort- 
setz, folgt.) — p. 23 — 24. Bibliogr. Anzeigeu. 

[87.] Journal de rAmtUeur de Livree. Tome IIL Paris, 
Jminet» 8. Monatlidh eine Lieferung von mindestens 2 B. 
Fr. 12 fr. für Paris, 14 /. die Departements, 16 /. das 
Ausland* 

Wie wenig das floskelreiche, sonst aber ziemlich gehalt- 
lose und magere Pariser Bulletin du Bibliophile auf die Dauer 
selbst den Parisern zugesagt haben mag — den Parisem, 
von denen ein grosser Tlieil doch nkbt so leiclit nach dem 
Gehalte einer Schrift fragt, wenn nur das WortgeprSnge und 
der sonstige Flitterstaat nach ihrem Geschmacke ist — da- 
- für glaube idi in dem Umstendei dass man neben dem Bul-* 
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letin noch ein zweites Journal von ganz älinlidiiT Tendenz, 
wie (las vorl., zu Ne^runden sich veranlasst gesehen hat, einen 
Beweis mit suchen zu können. Gewiss, wer nicht ^Miade 
Bibliophile vom reinsten Pariser Wasser ist, den hat uiiinög- 
lich das geriaDiite LIulletin befriedigen können, der hat sich 
nur Treuen müssen, ein zweites derartiges Journal eutstehen 
zu sehen, welches haHentlich nicht nur Tüchtigeres leisten, 
sondern auch möglicherweise durch Concurreiu das Bulletin 
XU tüchtigeren Leistungen antreiben wird. 

Was den Inhalt des vorl. Journals im Allgemeinen an- 
langt, so lasse ich d anIber den Herausgeber selbst sprechen. 
Er sagt darüber etwa Folgendes: La premiere partie du 
Journal sera consacree a des uüIk ( s sur les livres rares et 
peu connus, et sur diverses (juesLions relatives aux aulo- 
graplies, aux estainpes et ä la iiiiiuisaiatique. Dans la se- 
conde partie, nous enregislrcruus les laits curieux, les de- 
couvertes iuteressantes , niille clioses iju'on apprend avec 
plaisir et qu on est !ji in eux de retrouver au besoin. La re- 
vue des ventes occupera une grande place dans cette chro- 
nique. Entin, la troisi« me partie ( (Miiiendra un Bulletin bi- 
bliographique dans Icqucl seront annoiices, et souvent ana- 
lyses , tous les ouvrages. (rancais ou etrangers, relatifs aux 
beaux-arls, ä la nunusmatique, ä l'hisioire litteraire et k 
la bibliographie. A la suile de ce Bulletin , une place sera 
reserv(^e pour les demandes de renseignements , (rnrhats, 
d'echangcs , et autres proposilions quo iios abonnes voudraient 
y faire iuserer. Ces insertions seront laites gratuitcment. — • 
So der Herausgeber. Wende ich mich nun zu den Einzel- 
heiten der mir bis jetzt allein zugegangeuen ersten oder Ja- 
nuar-Nr. Ihr lidialt ist l'olgencier: 
p. 1 — 2, Preface. 

f. p. 3 — 6. rSotice sur: Zolo6 et ses deux aoolythes, 
OQ quelques decades de la vie de trois jolies femmes, hi- 
stoire veritable du siecle dernier, par un contemporain. A 
Turin, de l'imprimerie de i'auteur, Thermidor, an VllL IB. 
142 pp. 

p. 6 — 19. Lettres sur les Livres imaginaires, par Edou-* 
ard Fournier. Der Verf. bezeichnet diese Arbeit als einen 
kleinen Beitrag zu der von Hansel im 1. Bande des Journals 
gegebenen Bibhothcque imaginaire. 

IL p. 20 — 24« Vente Brizard. (Fortsetzung folgt.) Ent- 
hält eine Auswahl von Büchern, welche bei der im Decbr. 
1849 zu Geut stattgefündenen Auction derBrisard'schen Samm- 
lung zu ziemlieh hohen Preisen verkauft worden sind. — * 
p. M — 25. Nachrichten Qber die bevorstehenden Versteige* 
rungen der angeblich 60,000 Bde starken Bibliothek von 
Roasselia--Clorbeau de Saint-- Albin (vgl* Anz. J. 1848^4». 



64 



Nr. 409.) , der BiMiottidKeQ von Qnatrem^ de Qmiey und 

von £. Baud 

p. 25 — 28. Les YeDtes des medailles (proven. des ool- 
lections de Mac-*Garthy , du g^n^ai tiazan, de Preauz^ do 
Fiire [s. unten Nr. 150], du Chevalier van H .)• 

III. p. 28 — 32. BulleLin bibliographique. — Als unter 
der Presse .beflndlich sind angegeben: Catalogue de livret 
provenant de la biblioth. de feu M* P.».. (J. G. Pr^tre), pein- 
tre d'histoire naturelle; Catalogue des livres composant la 
bibliotii« de M. L. V.; Catalogue de la biblioth. de M. €• Le- 
ber, Tom. IV. 

p« $2. Demandes et am divers. Nichts Nennenswerthee. 

Bililiographie* 

[88.] ^Saeiä^ iypo'bibUograpMqme. R^lment Pmi$,mpr. 
d9 POht fils aM. 8. 1 0. 

Die Gesellsdiafl; besteht seit dem l. März 181S. 

[89.] A. Gl. Heinze, vormals Oberstleutnant in griecb« 
Diensten und wSbrend der Dresdner Maiunruhen 1849 eine 
Zeltlang Oberkommandant der Insurgenten, beschäftigt sidi 
in seiner Haft zu Dresden mit bibliographischen Studien, de- 
nen auch firOher sdion, bevor das politische Treiben seiD9 
Zeit in Anspruch nahm» seine HussesUinden gewidmet ge-- 
wesen waren. Einen bibliograph. Beitrag hatte Heinze zum 
Mirg. 1846 des vorl. Anzeigers geliefert. (Privatmittheii.) 

[90 ] Laut Ankündigung von Brockfaaus in Leipzig soll 
von Heinsius' allgemeinem deutschen BQcherleztkon der elfte 
Band, die J. 1847 fg umfassend, baldigst erscheinen. Be- 
hufs der leichteren Anschaffung der ersten zehn Bände, wel- 
che das Verzeichniss aller von 1700 bis zu Ende 1846 er- 
schienenen Bücher enthalten , hat Brockhaus ermässigte Preise 
eintreten lassen: alle zehn Bände zusammen kosten nur 
26 Tblr. 20 Ngr. , der achte bis mit zehnte Band allein (die 
beiden ersten sind von 0. A. Scliiilz, der zelmtc von A. Schil- 
ler herausgegeben, und umlassen die Litleratur der J. 1828 
— 1846) 16 Thlr. Für den zehnten Band allein bieibl der 
Ladenpreis von 10 Tldr. 20 IVgr. nnverändert. 

[91.] Monatliches alphabeiisches VurztHchmss der im deut^ 
sehen Uuchhandel erschienenen Seuigkeiien» Eine Beilage zum 
BürsenblaU und nur für Abnehmer desselben bestimmt. Verant- 
wortlicher Redacteur : G. Hemme Imann. Leipzig, Ejcpedilion des 
Börsenblattes. 4. 12 Nrr, Gratis, Vgl. oben Nr. 25. 

f^)2.J 1 i.iiiz Schlodtmann's in Bremen Anzeige des Deut- 
schen Zeitungs-Katalugs lür 1850 (s. oben Nr. 6)i s. Bor- 
senbl. f. d. Deutsch. Buchhandel. Nr. 16. p. 215 — 216. Der 
Verf. laiieil Uea kaiaiu^ aii> fehlerhaft in der Auiage nicht 
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Bur, sondern auch als höchst nurngtliiall io der Äusfühnug; 
als das Machwerk eines bodenlosen Ignoraoten, der bJos um 
des Honorargroschens Willen der Arbeit sich unterzogen habe. 
Mögen auch die meislen Ausstellungen Schlodtniann's Toilkom- 
men gegründet sein, so scheint mir doch das daraus gefolgerte 
Urtheil über den Unwerth des ganzen Buches, iosbesoDdere 
fiber die Lückenbafligkeit und die Mängel in den einzelnen 
Nacbweisungen , viel zu hart und dabei der. Umstand vi^ m 
sehr ausser Augen gelassen zu sein, daas ea sich hier vom 
einen Katalog von Zeitscfariflen handelt, die tSgÜdi, ja atfind- 
Jich fasi einer Veränderung unterworfen sind , hinsichtlich de» 
mk man nur zu oft von den Ilerausgebem und Verlegeni 
selbst nicht die richtigen Angaben erlangen kann. Als auf 
eme besonders empfehlenswerthe Quelle Iftr den Herausge» 
ber eine» Zeitungskataloges weist S. bei dieser Gelegenheit auf 
das ^^Amtshlatt des königlich preussischen Poet« Departe- 
ments'' hin, in welchem man allmonatlich eine höchst sdift- 
tieiiswerihe Liste üher alle im deutschen und ausländisdien 
Zeitungswesen vorgekommenen neuesten Verftnderungen t lUH 
nentlicfa ftber das Entstehen und Erlöschen von Zeitschrif- 
ten finden werde. 

[93.] Organ des Deutschen Buchhandels oder N'irddcutsche 
Burckhandler- Zeüung. Redacteur: Heinrich Burchhai dl. Berlin, 
Expedition. 4. Wöchentlich 2 Nrr. ä »/j P' - ^ Thh. 

Für Jeden, der nicht Buchhändler ist, ohne allen Nutzen. 

[94.] Süddeutsche Buchhändler - Zcitunr/. Eigenlhum des 
Vereim der Buchhändler zu Stultgarl. Redacteur: Carl Müller, 
SluUgart, in Commifis, bei Sleinkopf. 4. Wöchentlich eine Nr. 
(B.) Pr. 3 ß. in Stuttgart, 1 Thir. 22*/, ^pr, in Leipzig. 

Ein lür den süddoiitsriieii Buchliäudier j^^ vviss sehr werth- 
volles Orgnn , ist zwar zunächst der Besprechung der rein 
gewerhiichen Interessen derselhen gewidmet, alu*r niclits desto 
weniger auch für den gesammten deutschen Buchhandel und 
für die deutsche Bibliographie nicht ohne Interesse und 
Ausbeute. 

[95*] Jowmal ßr LeihbiblioÜMisare, Bwshbinder mid ÄnUquare. 
Veraf^artlieher Bßäaetewr: A. SeMze. Leipzig, Schreik, 4* 
MmuaHch 1 Nr. ä % hi$ 1 B. Pr. n. 20 Ngr. 

Mag fflr Leihbibliothekare und dergleichen Personen, die in 
der deutschen Bibliographie oft wenig Bescheid kennen » wohl 
von einigem Nutzen sein, ist aber von der Vortrefüichkeit» 
die Schreck seinem Blatte anzurühmen anmassend genug ist» 
weit entrernt. Das Journal ist in der Hauptsadie ein Moses 
Organ Schreck*scher Handelsspeculationen. 

[96.] LeihhibliolheUen - Journal. Wvchenblali für Besitzer von 
LHhbililiothehen, Lesezirkeln etc. RedacUon und Verlagskand' 
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hmg: LUerariiehes Museum tn Leipzig. 4. IFMenKM ehis IWr. 

Ist den Leibbibliolhekar jedenfalls eiier tn empfebieii 
als das vorstehend genannte Sciireck*sche Journal. 

197.] Nach dem in der Bibüogr. de la France , FeoilL 
Nr. p. 85 — B7, gegebenen and auf 8 S. (Paris, impr. de 
PiHet fila aln^) in 8* aucb besonders gedrurkten Prospectna* 
Spebimen *) wird an Anfang nächsten Jahres folg. Werk an 
trsdieuen beginnen: 

^ Eneyelopidie da mitiolh^in et 4e VAmaiewr de Ikns 
Fnmfaii, Qu la BiMiograpkie Fmnfaise üfpHqti^ d VdMe 
Bha$e$, du nmiotuUit^, du hmimei tH^e$ H du faiti, dar 
weUneeij des mis, de la lUÜrafwre et de Vkuloire, d^pvi» la 
plus kaute aiUiqtäte jusques et y cempris la ^emUre mofttV da 
W sikle. Indiqaant les ewarages, opuseules, dissertaSkms et 
mhurires imfrimü ea FroMfais, iwr iemt le GM^e, d^fuk Ter^ 
gine de VmprisMrie jusqu'd la fia de 1860« et frisentes, am 
pokU de inte de Vhomsae d^^tude et du kibliephüe, par erdts 
a^fhabil^fm de sujeis^ et ehronelogiqtiement dans ehaqae arü» 
ek. Oeirage rediyc par uns $eeiA4 de hikliepmiei Franfaii et 
Prangers, $mu le patronage de plusiewn amis de leUres fraa^ 
faiset, et pubtiä am la diretAUm de M,J* M* Quirard, otileiir 
de ,M Fraaee UMrahre", des „Super ebenes UuMres di* 
voUdes**, etc» 

Dieses Wefk soll in Liefeningen k 2 bis B B. erscliei* 
nen, und das Ganze mindestens 15 Bde in gr. 8. bilden, 
verziert mit 3 bis 4000 in den Text eingedruckten Portraits 

in Holzschnitt, mit 15 grösseren Portraits in Stahlstich, so«> 
wie mit Karten und den Wappen aller französischen Städte. 
Als Mitarbeiter für bestimmte grössere Fächer sind vorläufig 
genannt: Alkan limprinierie, origine, prugrcs, lulrüductioü, 
imprimeurs celebres, legislation, arls se raltdchaiit ä Tim- 
priiiu'iie) ; Borring, proiesseur a 1 Kcole royak' imlUairc de . 
Copenhague (le Daiieniarck) ; Bossel de Saint- Mai Uü (.leanne 
d'Arc, ses hiograplies et lustorieiLs, et les poetes qui Tont 
chantee); Uvea lAlsacit); G. Brunei, de liurdeanx (l'Aqui- 
taine et ses divisions poslorieures en proviiues et departe- 
mentsj; Carmoly, de IJruxelles da Belgiquc, la Judcc et les 
Juils anciens et modfraes); de Cayrol (les Ana, le P. Daire, 
Gressel, les Mazantiades, Voltaire corn'S|)oii(I.iri( e» ; I,. Cliod- 
zko (la Pologne) ; Dard, avocat ä Paris (la provmce d'Ar- 
tois et les Arlesiens celebres); Eug. de Frobeiville (rtle 
Maurice y dahurü Cerao, eusulte Maiuiuus, Üe de France, 



*) Dieter Prospect ist bcretU aach im Bull, du Bibl. 1849. Nr. 8 et 
9. p. 337 — 340 zur öffenUichen Keantniss gekrackt wordeo. Ans. J. 
1818— 4d. mcbtrige. 
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enfin tle Maurice, dans TOcean indien); F. Grille (I'Aiyott et 
le Maine); Uumbert, de Geneve (la Suisse); J. Lamoureux 
(la Lorrainc); Lecoq (rAuvergne) ; G. Mancel ( la Normandie) ; 
F. P. MarleUon (rEconomie polttique) ; II. Merlin (Ja BibUo« 
graphte, »es systemes en France, bibliographie bibliographi- 
qua, les bibliographes qui ont ecrit en fran^is); le docL 
Payen (Montaigne, ses ou?rages, ses commentalenrs, »es 
biographes. La Soei^te phiianthropique de Paris); A. Pillen^ 
bibliolJi,-adjoint k la Btbliotböque nationale (bistotre de la 
langue et de la litttotare grecques; linguiatique grecqne); 
Serge Poltoratzky , de Moseou (laRussie); Richard, des Vos* 
ges (le deparlemenl des Vosges); Jos« Richard (bibliographie 
da J. J. Rousseau) 3 M*** (la Librairie, son histoire, ses loiSt 
Ubraires cdMires); M«** (FAIgerie). 

In welchem Verliältnisse das vorgenannte Wel*k übrigens 
und die bokainite France Jilieraire zu einander ste hen wer- 
den , lässt sich zwar aus dem Prospectus-Specimen nicht 
besliitiJiii aluiehmen; dass jeiloch zwischen beiden eine grosse 
Verwandtschaft herrschen werde, gieht nicht allein das Pro- 
speclus - Specimen ohne Weiteres selbst zu, sondern es liegt 
anch sogar die Verniiillinng sehr nahe, dass eigentlich die 
Encyclopedie dn rUbliolhecaire nur in der Absicht unternom- 
men wird, die PVance lilleraire (la Littel atnre Franraise), 
dei en ftedactiun bckannllieh (Jurrard an Louandrc und Bour- 
quelot hat abtreten müssen, bei Seite zu drängen. 

[98 ] *Low*9 Arnual CattUogue of Books published m Ih0 
United iCingäoai diaing tke Year 1849 , ineluding Keu> Edilioiu 
and Reprints: wiih the Tüles, Friee$, Sixet, Dates of PüluHea» 
tion, and Publisher$' Names; alto References to the fuU TiÜe 
of every book as gmn in ihe „Fuhiishen* Circuiar". (For^ 
ming attngelher a moH nstful appendage to the Library TabU 
of every Lilerary Society, and a complele Booktelltrs ÄssistatU 
to the publicalions of the Year») London, Low* 8. Pr. 2 sh^ 

[99.] The Publishers Circular and General Reeatd of Bri* 
iish and Foreign Liter ature; conlaining a comptele Litt of all 
new Works pitblished in Greal Britain, and every tcork of 
terest published Abroad ficUh Ihe Size , Price, number of Paget 
and Plates). Vol. AHL No, 295. London, Low. 6, Monatlich 
2 Nrr, ä 1 bts 2 Ii. Pr. b sk. [n. 3 Thlr.) 

Ist zwar das vollslandigstc und beste periodische Organ 
Für englische Bibliographie, steht aber der franz. und deut- 
schen Bibliographie hinsichtlirli der Genauigkeit in der An-» 
g tlir der Büchertifel hei Weitem nach. Es lässt z. B. über 
den Ort, wo ein Buch erschienen ist, über dessen Verleger, 
nicht minder über die Jahrzahl, welche das Buch auf dem 
Titel trä^, den Le^er sehr oft in üngewissheiu 
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[100.] * 7%e Bookseller s London Calalogue of Periodicais, 
Currenl Law Reports , JSewspapcrs , and ISlamped Publicaliotis : 
(o ivhich is added , Ihe Transaclions of various Socielies , speci' 
fying the last Pari puhlished. Correcled lo Januanj XoM- 
don, Longman , Jiroivn , Green, and Longtnam. S. Pr, 1 sh. 

[101.] LUier arisches aus Florenz, Ä ßeüage zur Augib. 
aUg. ZeUg. Nr. 1\. p. 1033. 

IVietet zwar mir wenig lür den Bibliographen eigentlich 
Brauchbares: aber auch das Wenige wird unter den jetzigen 
Verhältnissen , wo die Quellen über italieaisdie Bibliographie 
80 sparsam fliessen, willkommen sein. 

[102.] Bibliographie de la Belgique publice Par la Librai' 
rU AUemande et £lranghe de C. Muquardt» Bruxelle$, 
quardl. 8. 12 iVrr. c. 8 B. mil RegUter, IV. n, 15 Ngr. 

Genügt massigen Anfordern np;en, und erhält namenU 
lieh durch die gut gearbeitetea Register eiae grosse Brauch* 
barkeit. 

[103.] *Lijsl van nieuuj uitgekomen Boekenm Amsterdam, 
Schh'ijrr en Zoon. 8. 12 JVrr. IV. 1 /Z. 10 c. 

[104.] * Bolelin bihliografico Espanol y estranjero» Madrid, 
Boix. 8. Monatlich 2 Trr. ä i B. Mit Register. Pr. 24 «• ßr 
Madrid, 30 ßr die Provinzen, 40 für das Ausland. 

Scheint ziemlich zuverlässig und genau zu sein. Das 
Blatt enthält übrigens nicht blos die im laufenden Jahre er- 
schienenen Schrillen, sondern auch Werke früherer Jahre. 

[105.] Zur SUUittik der Madrider Tageepresse. (Nach der 
^Mpoca.) S. Börsenbl, f. d. Deutsche ßuehhand. Nr, 19. j;. 251. 

Die nämlichen Miltheilungen aus der nämUchen Quelle 
s. in der Bibliogr. de la France, Feuill. Nr. 8* 73. 

[106.] ^Dansk BibUograpkM eUer Fortegnelse wer Bßger, 
Tidikrifier ete* der i Aaret 1850 ere udkamne eüer paany op* 
kigte i Danmark, KjObenham, HShu 8. 12 bis 16 Nrr. Pr, 
48 ik. 

[107.] *Nmrsk BogkaHdlertidende. üdgwet af Cftr. IFkI/s- 
Uth. ChritÜania, Wulfsberg. 8. 48 Nrr. Pr, 24 sk. 

[108J *Swensk Bibliograph^, süer aUmän Färteeknmg d/- 
wer fUk&mna BSeker, Musikalier, Kartar, KoppersUek oehStmif' 
iryüu ütgifwen af Boglryekeri SoeieteUn, Stockholm, Norstedi 
If Soner. 8. 12 iVr. 

[109.] Die aszetist^ IMeraXur über die geisOid^n ITeftim- 
gen, nebst emer kurzen Abhandlung Über das Egoereiiien^Biiek' 
lein. Von Johann Nep, Siögei\ aus der GeseUschaft Jesu, Regent^ 
bürg, ManM, (Paris, MClinksieckJ 8. 86 S, Pr, n, 11% Ngr. 

Von dem p. 46 —86 enthaltenen „ Verzeichniss der Schrift* 
steller aus der GeseUschaft Jesu und ihrer Schriften in Be- 
zug auf die aszetische Literatur der geistlichen Uebungen*' 
sind, wie der Verf* sagt, alle anderen auf die geistlichen 
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UebuDgen bezdgliche und von Ordenspriestern , Weltgeistli- 
cben und einige Biscli6fea verfassle Schriften aus dem Grunde 
ausgeschlossen geblieben , weil es die Bescheidenheit Terbiete» 
die Schriften anderer Autoren , als aus der Gesellschaft Jesi^ 
mit dem Büchlein des ii. Ignatius (dem Exercizienbiichleiii» 
dem Gegenstande des vorl. Scbriftdieiis) zu vergleichen, und 
ihren Werth nach einem Plane zu beiirilieilen, der offenbar 
nur für Diejenigen massgebend sein könne, die sich dem 
fon diesem Heiligen gestifteten Orden angeschlossen haben» 

[llOJ *M(mailioher Anzeiger über Novitäten und Antiqua» 
ria im Gebiete der Medicin und NalurwissenselMfU BerUlHp 
Emchwald. 4. 12 Nr, ä Vt B. iV. n. 6 Nfpr. 

[lilj ^AdMUm et CorredUmM. fOb$matimt9 et Doc^ 
mejili mmoeam jNwr VopuscuU iniUuU: RecHerd^ hibUograpki^ 

mr le Täimaqiu. MU^ eit 1840.) Paris, tm|w>. de DU 
M 8. Vs 

ISucbblinfller- und antiquar. Kaialof^e* 

[112.] Litte tOmmtUd^ deutschen und* mit Deutsekkmd I» 
YeiUliiung standen auMndiscke» Buck', Antiquar»*, Kunst', 
Landkarten'- und Musikalien 'Handlungen für 1850. Nw^^ur 
WS, BüdUing, 8. 52 5. exd, ümscMag, Fr. n, S JVjjr. 

Dem BttcbhSndler sicher empfeblenswertb, doch auch Ittr 

jeden Anderen , der öfterer mit dem Bachhandel in Berühr- 

ung kommt, von Nutzen. 

• * • 

[US.] *A List of near 1500 (M Books in wrious Lan» 
gyiagc6, inelu^ng many vo^uaMe Ckusies and Miseellaneous Ar* 
Uelst, recently purduued, and lo seid, at very reasouälde 

jtrices, by ü. Baldoek, London* 

[114.] * Richard Baynes's Catalogue of Exposilions, Ser- 
«oiw, and Lectures, and wiih Standard Works of our best IHvi» 
^^$, Englisk and Foreign, and Mss», at Ü^e Cheap Prices on- 
nssed» London. 

Baynes's Select General Catalogue of Theology soll näch- 
■tcns ersciieiiiea. 

[115.] CaUilogue of valuable , useful , and interesiing 
Books at reduced prices, by W. /. Crawford (successor to the 
lük J, Dowdtug). London. 

[116.] *Daniell's QaaiLttly Calalogue of Books jur 1S50. 
^dfU L : containing a Miseellaneous CoUeclion in vartoiiö Lau- 
9^ges , including many Orienlal and olher Works connected 
Wtft the Histnry , Government, and Lileralure of Jndia, some 
c^rious and early pritUed boöks, also many of the most populär 
Modern Works , marked at very reduced prices, On saie by Ed' 
Word Daniell, London, 
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[117.] * A CaiahSM of a highly interesüng CoUnthn 
of Bngrwed Pariraitt of Rogal and IllnstriauB Penonages, 
inelu^ng many of the most eminent ekaraders that haoe tft- 
itinguisked the HiUory md Uteraiwre of the last threo Cm-- 
Hifies, with FamnUlu of thdr Autographs, etc. On $äü hff 
Edward Danieü. London. 4. 

[118.] VerzHehniBB von im Preise herahgesetzten Werken^ 
welche in der F. F. Haspel'sehen Buchhandimg in Sdiwäb* 
Hall vorräthig sind 8. 52 S. excl. Titel. 

EoUi.: 1. SchAne Wissenschaften, Dichtkunst, Mytholo- 
gie, Werlte Aber Kunst und Malerei, Literaturwissenschaft; 
11. Autographa, Manudcripte u. Zeichnungen (nichts Bedeu- 
tendes); Iii. Philosophie etc. 

[119 ] Antiquarisches Anzeige-Blatt von Kaulfkss Witwe, 
Prandel ^ Comp in Wien» Neue Folge. Nr. 1 tc. folg, /» 
verschied. Format 

[I20.J *Longman and Co.'s Catälogue of College and 
Sehool Books and ßdueationfU Works, eorreeted to Januarg 
1850, containing about Three Hundred New and Sstablished 
Works in all Brauchs of Scholastic Literature. London. 

[121] Verzeichniss Nr. 18 des antiquarischen Lagers 
der Schielt er* sehen Buchhandlung (//. Boas) in Breslau, ent^ 
haltend: Naturwissenschaften y Pharmazie , Alchemie, Philo- 
Sophie f Mathematik, Astronomie, Medizin, Thierheilkunde 
und Pferdewissenschaft, Gartenkunde ^ Varia, fjrösstentheih 
aus dem Nachlasse des sei. Professors Dr. Müller, welche für 
billige Preise zu bezieheii sind 8. 30 S. excl. Titel u. Ver- 
lagsverzeichniss der Schletter* sehen Buchhandl. 

Sehr hearlitenswerth. Wiewohl die nenesfe Littcratur 
in dem Verzeichnisse verhältiiissinässig nur sehr schwach ver- 
treten ist, so enthält dasselhe doch wieder auf der audera 
Seite manches treffliche Buch aus der älteren Zeit. 

[122.] Bibliotheca entomologica. Catalog des Antiquari- 
sehen Bücherlagers von H. W. Schmidt ( früher: Lippcrt 3f 
Schmidt) , Antitpiar und Buchhändler. Nr. XL. Literatur der 
Gliederthier e ilnsecten, Arachniden und Crustaceen), Halle 
U, 5. 8. 14 5. ercl. Titel, Nr. 1 — 665. 

Zunächst erscheint der aiiliquar. Katalog über allg. und 
speciellc Naturgeschiclitc. 

[123.1 Nachtrag zum theologischen Catalog I—VII. Abth, 
von ü. W. Schmidt. Halle a. S, 8. Id ^. Ar. 2671-2695. 

Theologisch - Antiquartscfaes Büchervcrzcichniss. Cnlalog des Antiqua- 
rischen Bücher - Lagers von FI. W. Schmidt in Halle n. S. Theologie. 
1. Ahlh. 1849. 4. 29 S. excl. Umschlag. Nr. 1 —2461 ii. Anhang 
Mr.i — 57. Eulh. : Tbeol. Litieratur — Biographien, Charaklerislikeu Ibeol, 
$chrifl8t«Iler n. Gelehrlen Zeilachriften u. CollectaDeen — Edc|c1«* 
pädie u. Melhodologie — Gesamnielle u. vermischle iheol. .Schriftoa — 
QihelD, vollsUndig und einxeloo Theile, io verschied. Sprachen. 
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Dessclb. 2. ALÜi. 1849. 4. S. 30— G3 exd, UmscliJ»g. Nr. 2462— 
3439 u. Anhang. Nr. 58 — 123. Enth.: Lilteraliir u. Krilik des Bibel- 
teites a. der Exegese elc. — Anslegnng der Bibel — Einleilong o. Com- 
nenlare zum A. n. N. Testament — Hrammatiken, Leiifca, CooeordaDzeo 
a> andere zum nil)clap]>r>rnl gehörige philol. Werke. 

DesseUi. 3. Al.tlt 1^49. 4. S. 64 — 95 exci. Umschlag. Nr. 3440 — 
4576 u. Allhang ^J. 124 — -164. Enlh.: Allg. biblische Archäologie — 
Allgemeine KirchfDgescliichle — Einzelne Zeilr&omc der chrislL Kirche 
— Missionsscbririen — Dognengescbichte — Arcbiologie — Gesehicfate 
der kathol. Kirche. 

Possdh. 4. Abih. 1S49. 4. 8. 124 cmI. Tii. l >r. 4577 — 5494 

u. Aiiiiang Nr. 165 — 202. Enih. : Vorgänger der Itefonnylion — Kefor- 
mationsgescbicbte im Allg. — Leben der fteformatoren — Schrifleo der 
Reformatoren n. ihrer Gegner — Gescbicbte der reformirten Kirche — 
Geographie u. Stntislik der Kirrho. 

Dcsselh. 5. Abtfi. 1H49. 4. S. 125 — 149 exci. Umschlag. Nr. 5495— 
6483 u. Anhang Nr. 203 — 268. Enth.: Religionsphilosophie — Allg. 
Dogmatik n. Monographien der einzelnen Dogmen — biblische Theolo- 
gie — Chrtaiologie — Symbolik — Irenik — Pliilos. SiUenlehre o. prakt. 
Lehrsätze der Moral — StreiiachrifUfn , Verlheidignngsschriften n« allg. 
Schriflon über ReÜL'ton. 

♦üesselb. 6. Ahlh. 1849. 4. S. 150— 176 exci. Umschlric. Nr. 6522— 
9089 u. Anbang Nr. 284—368. Enlh. : Kirchenvater — Kjrclieiiverfas- 
SQiig a. Kirchenrecht — Lilnrgik — Kircbenagenden — Liturgische For- 
mvtare — Gesangbücher und die christliche Poesie — iudiacbe Litera* 
tnr — Coran und Schriften iiImt den Islam. 

Desselb. 7. Ablh. oben Nr. 47. 

[124.] *A Descriptive Cata/ogne of Works for tht U$€ 
of Schools and College ^ pubhshed by Taylor ^ Walton, and 
Maberly. London. 

[l2b.\'Vei'zeichniss werthr-vUci Werke aus allen Fächern 
der Literatur, welche von J, A. G Wngner in Neustadt a, 
d, Orla zu bedeutend eimässigten Preisen zu beziehen sind, 
8. 20 5. 

Die ermässigtea Preise gelten nur vom 1. März his 31« 
December. 

Auctionskatalosc* 

[126.] Catalogne par ordre alphabetique des Livres pro- 
venant de diverses Bibliotheques (jui scront vendus etc, a Pa- 
ris. Paris, Techener. 8. Monatlich ehi Heft von unbestimm- 
tm Umfange. Pr 2 fr. (n. 1 Thlr,) 

Dieses Tecliener'sche Aiictiuiisjournal ist meines Wissens 
mit den „Notices alphaheliqiies die man Iiier und da an- 
geführt lindet, identisch. — lieber Part. 1. Jauvier s. unten 
Nr. 154. 

BibUotHekeiaelire. 

[127.] The Puhlishers' Circular erwähnt Vol. Xlli. 
Nr. 295. p. 16: 
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*Biill's Plan for supplying Country Libraries toith New 
and Standard Works for circulation without piirchase. 

*BuWs New Duplicate Catalogue. The Ciiea|»e3t DupU- 
cate Catalogue issued , selcctcd from a large stock , and of- 
fered exclusively lo Ihe Proprietors of Country Libraries at 
extremely low prices, seilt gratis and post free. Orders to 
be addressed to Mr. Bull, Librariaa, Loüdou. 

BIMofhelcenkimile* 

[128.] In Montreal (Brit. Amerika) ist am 18. Februar 
das canadische Institut mit der Bibliothek u. dem R^gienings« 
gebäude ein Raub der Flammen geworden. S. Ausserord« 
Beilage zur Leipz« Zeitg. Nr. 68. p. 1216« 

[129.] Zweites Verzeiehniss neuer Bücher. (Gedruckt bei 
Schmidt in Halle.) 8. 1 BL 

Entblllt eine Auswahl derjenigen Bücher, welche im 
Laufe des J. 1849 neu zur Prinzl. Secundogenilur-Bibliothek 
in Dresden gekommen sind. Ich habe es für zweckmässig 
gefunden , in dieser Auswahl den Lesern der Bibliothek eine 
Art Wegweiser in Betreff der neuesten Erwerbungen von all- 
gemeinerem Interesse in die Hand zu geben. (Das erste Ver- 
zeichniss s. Anz. J. 1848 — 49. INr. 68.) 

[130.] Authentirae in den Institntioncn ( einer IJand- 
^hrift der Göttinyischeti Bibliothek), von Fr. C, v, Savigny, 
Mit einem Zusatz von Hugo. S, Savigtiy's Vermischte 
Schriften. Bd, III, Berlin, Veit «. Co. 8. p 1 — 21. 

Brenkmann' s Papiere {behufs einer kritischen Ausgabe 
der Pandekten) um Güttingen, von Demselbm. S. Dag^ 
22—27. 

Beides zuerst in Hugo*s civilist. Magazin gedruckt. 

[131.] Nachricht von hiesiger {der Grossenhain/er) Stadt-Bi^ 
bliothekm {Besonderer Abdrudt aus dem Grossenhainer Un-* 
terhaltungs- und Anzeigeblatte, Nr. 13.) Druck von Starke 
in Grossenhain. 4. Mit der Naehrida von der gewerblidM 
SmstagssehuU IBl. 

Zum Beweise, dass die Benutzung der Bibliothek selbst 
bei den ungünstigen politischen Verhältnissen der neueren Zeit 
gestiegen sei, wird besonders aufmerksam geoiacht, dass im 
J. 1847: 2id6, 1848 : 2457, 1849 : 2641 Bücher oben 
Nr. d6) unentgeltlich ausgeliehen worden seien. Aach, ist da^ 
selbst der jetzige Bestand der Bibliothek auf ungefShr 3000 
Bde angegeben« 

[132.] Die oben Nr. 00 erwähnte Aufforderung, welche 
der Polizelpräfect Garlier behufs der BegrAndung einer Gen- 
tmlbibliothek für die Pariser Geßngnisse erlassen hat , ist 
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iß der Bibiiogr. de la France. FeuÜI. Nr. 5. p, 43 — 44 ab* 
gedruckt. Vgl. Anz. J. 1848 — 49. Nacliträge. 

[133.] Erklärmig einer Urkunde des sechsten Jahrhmt- 
iierles {römische Privatlest anienie enthaltend^ in der Pariser 
Bibliothek) , nebst einem Abdruck des Textes dieser Urkunde, 
Von Fr. €. v. Savigny. S. Dessen Vei'mischte Schriften, 
Bd. IIL Berlin, Veit u. C. 8. 122—154. 

Zuerst in den Abhandiungea der Berliner Akademie der 
WissenscbaRon gedruckt. 

[134.] * Bibliotheque de Tourcoing, $ous le patronage de 
S. Em, Mgr* Giraud, cardinal-archevique de Cambrai. Ca^ 
tdogm. Tourcoing, tmpr. de Mathon, 8. P/4 B. Pr, 25 s, 

[135.] Die oben Nr. 61 nach Curzon's Reiseberichte mit- 
eetheilten Nachricbten über die Bibliotheken der Klöster Bar- 
laam und Meleora im Gebirge Meteora finden sich auch im 
Magaz. f. d. Literat, des Auslandes. 1849. JSr. 150. p. 597 
-Ö98. 

[186.] Nach dem eben und sonst schon mehrfach ge- 
nannten Reisebenchle Gurzon's enthält das Ausland einige 
Millheilungen über den Bestand der Klosterbibliotheken des 
Berges Atbos. Hiernach besitz! das Kloster Santa-Laura eine • 
in zwei kleinen Gemachem aufgestellte Sammlung Ton unge- 
ISbr 5000 Bden, wovon 4000 gedruckte, die meisten reli- 
giösen Inhaltes, einige Giassiker in schönen aldinischen Ty- 
pen siud. Die Hss. sind zu zwei Drittheilen auf Papier, zu 
einem Driltheil auf Pergament, Ancfa sie, die Bfss«, sind mit 
wenigen Ausnahmen religiösen Inhaltes. S. Nr. 35. p. 140. 
— im Kloster Garacalla befinden sich in einem dunklen Ge- 
macfa am Eingänge der Kirche etwa S — 400 gedruckte Bü- 
und 100 Bandscbriflen, ron denen 30 ungeßihr auf 
Pergament sind. S. Nr. 36« p. 148—144. — Die sdiönste 
ind kostbarste Bibliothek besitzt unter allen Klöst^n auf dem 
heiligen Berge das Kloster heron oderlberon: diese ist Aber 
der Eingangshalle in einem sehr günstig gelegenen Lokale 
sorgfältig aufgestellt, wird aber wenig benutzt. Sowie in den 
anderen Ki6stern, so besteht auch in Iveron die Bibliothek, 
mit sebr wenigen Ausnahmen, nur aus theologischen Werken, 
und zwar aus c 5000 gedruckten Bden und 2000 Mss. Un- 
ter den letzteren sind mehrere von hohem Alter, einige Yiel- 
leicht aus dem IX. und X. Jahrlidt, und sehr beachtenswerlh. 
S. das. p. 144. — StavronikeU hat beiläufig 800 Bde, dar- 
unter an 200 Pergamentmss., einige mit schönen Miniaturen« 
S. Nr. 37. p, 148. — In Panlocratoras sind von der während 
der Revolution zu Grunde gegangenen Bibliothek nur wenige 
TWimmer, einige sehr schöne Mss., übrig. S. daselbst. — 
Unter den 4000 Bden, welche das Kloster Vatopädi besitzt, 
findet sich nichts Benicikeuswertlics. S. Nr. 38. p. 152. — 
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Sphigmeiiu hat etwa 4500 Wde tlieologischen Jühaites. Die 
Hälfle davon besteht aus Piipiermss. , jedoch ohne beson- 
dere Jicdeutung. S. daselbst, — Die Bibliotluk voii Kilan- 
tari euilidlt, ausser einer einzigen, aber sehr ausgezeichneten 
griechischeu Handschrift, nur russische und bulgarische ßü- 
dier. S. dabeii st — In Zographu U'iül man auf lauter neue 
und in bulgai is( Ik r Sprache verfasste Schriften. S. daseJbst. 

— Caslaroonela l>esilzt nichts Beinerkenswerlhes. b. d isclbst. 

— Docheiru hat 2500 Ihle, darunter 150 ^Pergamentmss. 
Die Handschriften auf Papier hat der Berichterstatter nicht 
gezahlt. S. daselbst. — Die Sammlung in Xenophu besteht 
ans 1500 gedruckten Büchern, 19 Mss. auf Papier, 3 Per- 
ganientrolien und 1 1 Mss. auf Pergament , wovon aber nur 
3 der besonderen Erwrdniung würdig tind. S. daselbst. — 
Hussico besitzt nur 0 Mss. von geringem Werthe. S. Nr. 39, 
p. 155. — Xeropolamos hat etwa 1000 Bde gedruckte Bü- 
cher u. 30 bis 40 werthlose Handschriften in sehr schiech- 
tem Zustande. S. daselbst. — Im Kloster St. Nicolaus findet 
sich gar nichts. S. daselbst. — Die Bibliothek von St. Dio- 
nys enthält, ausser einigen wenigen Druckschriften, etwa 1000 
Mss«, zur Hälfte auf Papier, zur anderen Hälite auf Perga- 
ment. S, das. p. 156. — St. Paul hat nur ungefähr $250 
serbische und bulgarische Mss. S. daselhst. — Simopetra's 
Bibliothek zählt IdO Mss. S. daselbst. — Die sehr vernach* 
las^igte Sammlung in Kutlurous umfasst 6 — 700 gedruckte 
Bücher» 200 Papier- und idO Pergamentross. S. daselbat. 

[137 ] The Companion to the Abnanac; or, Year-Book 
of gener al infonnation for 1650. London, Knight. gr, 12. 
p. 53 — 62. Enthalt unter der Aufschrift: Public Libraries, 
einen auf den bekannten Ewart*sclien Bericht über die bri- 
tischen Bibliotheken (s. Anz. J. Iö48 — 49. Nr. 185) bezüg- 
lichen Aufsalz mit den zwei Abschnitten: Present State of 
the Public Libraries, und: Practicai Suggestions for tbeir 
Improvement, 

[I3S.] The Publishers' Circular Vol. XIIL Nr. 297. p. 70 
erwähnt unter den Pubiications of the Surtees Society: 

^Catalogi Veteres lihrorum Ecclesiae Cathedralis Ihmelm» 
CüMopits of the Library of Durham Cathedral, at vaiious 
feriods, from the Conqnest to the Dissohition, induding Ca- 
talogues of the Library of the Ahbey of liulne, and of the 
MSS, preserved in the Library oj Bi:iho^ Coam, at Dur- 
ham, Fr. 10 s. 

[139.] U4ber die Gesia Senaius vm Jahre 438 (c*» der 
Ambroiianischm BibliHhek w Mailand), von A*. Cp.Savip^^ 



5. Dessen Vermischte Sukrifm. Bd. ilL MerÜH, Vtii u. C. 
8. p. 2W — 269*). 

Zuerst in derZeits^ifl für geachichtlicfaa RechtsiOMeii« 

Schaft gedruckt. 

[140 ] Die im vorigen Jahre vielfach verbreiteten Ge- 
rüdile, dass Rom in den Tagen der Republik werth?olle An* 
tiken und Handschriftea eingebftsst habe, sind in Bezug auf 
die Vaticanbche Bibliothek und die ihr einverieiblen Samn- 
langen jetzt offiziell widerlegt worden. Der betreffende Be* 
nclil giebt den Gelehrten und aUen sonstigen Freunden der 
Xnnst und Wissenschaft die Zusicherung, dass sie bei ifareii 
kunfügen Besuchen der Vatieana nichts vennisaen, vielmehr 
den ganxen Reicbüiuni und Sdimuck der Sammlungen dbenso 
unversehrt» wie er vor der Zeit der Republik gewesen, finden 
werden. S* Dresdn. Journ. Nr. 68. p. d42. 

[141.] CMer dos FuftcantscAe ifaniiscr^ des üljdm, 
von Fr. C. Swignff. Mit einer Vonrinneruiig ü(m uitgo. 
S. Savigny's Venmschie Sehrt fiei%. Bd. III. BerUn, Veit 
u. C. 8. p. 28—56. 

üeber die kandeekriftUche Gmmdiage de$ ülpian. Eine 
Fortsetzung des verstekende» Aufsatzes, von Demselben. 5. 
Daselbst p. 57 — 75. 

Der erstere Aufsatz ist zuerst in Hugo*s civilist. Magazin, 
der andere in der Zeilschrift f. geschichtliche Recbtswissen-r 
Schaft gedruckt. 

[142.] Neu eiitdeckte QucUm des Römischen Rechts {die 
hstitutionm des Gajus in der BibUolhek des Dontnipitels zu 
Verona ) , von Fr. C. v, Satngitp, S, Dessen VennischU 
Schriften. Bd. III. Berlin, Veit w. C. 8. p, 155—204. 

Beiträge zur Erläuterung der Veronesischen Handschriften. 
(Zwei Schreiben Hv<jo's und Heise' s an Savigny , nebst des^ 
sen nachträglichen Umierhm(jen. Eine Fortsetzung des vor-, 
stehenden Aufsatzes.) S. Daselbst, p. 2Üc> — 227. 

Beides zuerst in der Zeiläcliiiit 1. gescliichlliche Hechts- 
wissenscliaft gedrin kt. 

[14S.] Die neapolitanischen Archive, Von A. v, Rieu- 
mont) in Neapel. S. Allq. Monatsschrift f Literatur. Ja- 
mar, 2"* Ilälfie. p. Ö4--74. (Nach dem zu Neapel 1845 
erschienenen Werke A. Spinelli's ; * DegU Archiv^ {t^apo- 
ieiani.) 

[144.] Die oben Nr. 64 bereits gemachte Mitthciiung 
(iber.die: Maximes morales et politiques etc.» weiche diekö^ 

*) Die v(^t dem Enldecker der Gesla, Clostiot selBif darflber v«fr- 
^fknmtkU Schrift i$t folg.: «Theodosiani eodicis geDoiDi jßragmenta, ei 
memhrtBiS Bibliotbecae Ainbros. Medioianensis, iisao'|»riniim tdid» Yi^Ftr 

Uossins. Tubingae, Oslander. 1834« 8. • .. . ^ 

PeukQldt Alueigw* Min, im. 6 
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nigl. Bibliothek zü Br&ssd aus 4er GtniMt Anction der En- 
sart'schen Privatbibliotliek sich zugeeignet hat, s. aöch in d. 
BMegr. de la Franee. Feeitl. Nr. 8. p.73 u. .im BMenb). 
f. d. Deutsch. Buchhand, Nr. 22. p. 73. 

PrivAtmiiliotliekeiB. 

[145 J *Ctitalogn€ of the BSfiemw^ curfmct md vakuh" 
hls UbT€r§ ami manumiftn of a weil knoum and tminmui 
C^Ueetitr, London, PutHek Simpson. 8. 

Eulbält 1848 Artikel, deren Vcr&teigcrung am 21 f. Febr. 
in Lendon Mattgefunden bat. 

[146.] Biblioihoca Bm§0rieä. CtOalogus khrorum lee* 
thiimorum ad hi9toriom tarn udetiasthmn fwim profmanh 
geograpkiam , topograpkiam , nec non ad ret politieas ae ii^ 
terarias hegni Hun^aTtae, Transiifhfantae, Croatiae, Dal^ 
imtftie rermrlimfiM inferiori Danuito vicinarfmi pertinerumm, 
üHOS suo «tW Utre eoimtos emtnrimtibiis offen K. F. Köh^ 
ler , Bibliopola Lipsiensis. Mandala sihi trammisaa i'xseque* 
tur etiam J. M, C. Arvibrustery Bibliopola, Uiiiversitatts 
Lipsi'ensts antiquarim. Lipsioe. {Jmpr. Taucknitzjun,) ^/.4. 
2^ S. cxcl. 2 Bl. Titel n. Vorbemerkungen, 

Ist (las Verzeiclniiss ciiit-r sehr werthvolF^n «nd, wie es 
in der üutliliaiKUciaiizeige heisst, von einem bekannten 
ungarischen Gelehrten wälircMul einer langen Ueihc von Jahren 
angelegten Sammlung, weiche in solcher Vollsfändigkeil nicht 
ütL aiizulrefl'en sein dürrte. Diese Sammlung heslelit ans 
iiH-lir als 3UÜ Nrr. (sie reicht von Nr. 2105 his 2410), und 
enlliält unter Anderen ein compl( ics Exemplar von: Katona 
iiistoria crilica regum Hunganae stiipis Arpndianae in 42 
Bden (64 Thlr.). Ein Theil derBüclier ist nnlieschnilhii. — 
Wer übrigens die ganze Sammlung ahzunelimen sich ent- 
schli essen sollte, Dem sind hinsichtlich des Preises besoodem 
Vorlheile in Aussicht gestellt. 

[147.] * Notice des Livres andens et modenies (littera^ 
iure, kistoire, voyages, etc.), des operas d fjmv des partim 
Kons, et des autographes composant In Hiblioiheque de feu 
M. Hjjarinthe Audiffrpt , Attache au Cabinet des mmmcrits 
de la tiiblwtheqne. nationale etc., dont la vente $e femie^ 
ftvr* 8V. ä Paris, Parts, Delion, 8. IV2 B. 

[148.T * Catalogne of Materials for Wrtting, Early Wri- 
^ngs mi Tablets and Stonts, Rolltd and othef MSS., and 
Qtientäl Mannscript Books in the Library of tht Hon. Rob,- 
Curzon at Parham, in the County of Sussex, {London») foL 
59 S. u, 12 Taf. Pr. 5 Z. 5 «. 

Wie bekannt, liat Curzon bei seinem Besuche der Klo- 
sterbibliotlieken im Ojuettt« bedeutende £rw«rbiiBg«i für sein« 
SammloDg gemacht* 
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[149.] Ueher Duarm's Ifandschn'ft des ülinati, von Fr, 
C. V. Sat.'i'gu}/. S. Dessini Veii/usclue ^chrifUU. Bd* IIL 
Bei Uli, Veit n. C. b. p 76 — 80. 

Zuerst in der Zeit&cbnii f. geschicbilicbe liechUwisscu- 
schalt gedruckt. 

[150.] *Catalogve ffn medaillier de la Bibliotheqne m<- 
mismatiquf et autres heaux Uwes ilhistres, anciens ei moder» 
nes ^ äans tontes les clnssps , de Angnste Fiere^ de Timm9% 
{Ardeche). Lyon, Fontaine. 8. 18 Va B, Fr. 2 fr. 

Die Sammlung, deren Versteigerung den 21. f. Jan. zu 
Lyon stattgerunden hat , besteht aus 4536 Medaiüen und 308 
Böcbern, von denen 82 der numismatischeD Bibliothek ange- 
bören. Vgl. oben Nr. 87. 

[151.] AuctionS'Catalog einer ausgezeichneten %OQlogi~ 
sehen und petrefactologischen Bücher- Sammlung , enthaUmd 
die BihhotMk des versL Prof. in Bonn Dr, A. Goldfuss, Mit^ 
glieds gelehrter Akademien, etc., welche am 15. Aipril in 
Berlin versteigert werden wird. Berlin, gedr. bei Trowitzsch 
w. Sohn, 8, 84 5. excl. Umschlag, (Amh mit franz. Titel.) 

Diese aus 2800 und einigen Werken oder etwa 6000 
Bänden besteliendo Sammlung ist reich an den bed< iitendsten 
Schriften der naturiiistoi ii>clien Litteralur und l)esniultM s aus- 
gezeichnet durch viele vorlrelHiche Monographien u. Kujjfer- 
werke, die nicht in den Buchhandel gekommen sind, und da- 
her so manchem sonst eifri^^en Sammler wohl noch fehlen 
dürften. Ausser zooI(*t;ischen und petrefaclologischen Büchern 
enthält die Sammlung auch eine nicht geringe Anzahl von 
Werken zur Geschiclit*' der Nalurwissenschartcn , von vor- 
mischten natnrhisLor. Schrif(<;n, sowie von Schriften zur ver- 
gleichenden Anatomie und Physiologie u. von geograpliischcn 
Werken. V<m Manuscripten und Autographen findet sich in 
der Sammlung mehreres Bemerkenswerthe. Für den Biblio- 
graphen ist ein schönes mit Papier durchschossenes und aus 
Schreber s Bibliothek stammendes E\(Mn|)lar des wichtigen 
Drvander scheu Catalogus bibliolhecac hisior. -naturalis Jos. 
Banks (d*0... 84 fr.« Cailiard 94 fr., Bolin 8 L. Us.) von 
bfiftonderem Interesse. 

[td2.] Verzeiehmss einer die theologische, medidnische, 
ddrurgisdiSf en^clopddische , geschichtliche, geographische, 
ststtistisehe^ juristische^ gewerbliche^ linguistische, alterthüm^ 
Üehe, bdktristische, und anderweite Utteratur umfassenden 
Büehersammlnng, in welcher die (p. 163—183) von Nr. 3625 
bis mit Nr. 4003 eonsignirte in der katholisch- theologischen 
Utteratur und sonst »u beaektende Bibliothek du verstorbenen 
Vater Graccki vorkommt, wdehe nebst der im Anhange vom 
Hr. 1 bis mit 127 enthaitenet^ SasnmluM§ vo^ Kuj^feretishen 
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«. Gemälden* ingleichen mehreren Landkarlen, Musikalien «• 
techiischen Gegenständen am 18. f. März zu Dresden öffent- 
lieh versteigert werden soU* DresdeUt sedrudet hei Gärtner* 
8. VJII u, 204 S. 

Mit verhälliussmässig nur wenigen Ausnahmen entbäU wm- 
der die Gracchrsche Bibliothek, nodi der übrige fi&chervor- 
rath etwas besonders Bemerkenswerthes ; wie es denn audi 
bei dem wahrhail erbarmenswerlhen Zuslande der Dresdner 
konigL Bädierauction in der Regel Niemandem anzurathea 
sein durfte, wirklich werthvoUe Bücher dort mit ?ersteigeni 
m lassen. 

[153 ] '^Catalogue des Uvres eomposant la Bibliotkique 
de M* R. T. L,y dont la vente aura lieii le 18. bv» fivn ä 
Paris. Pan'i;, Potier. 8. 8 B. 1005 articles, 

[154.] Catalogue des Livres eomposant la Bibliothegue de 
feu le professeur Lallemand^ pti seront le 13 fivr, sv, ä 
Paris. (On ^ remarque: parmi un grand nombre de livres 
fort rares tel que le volume de VArt de bien mourfr, Veeellto 
de gli haUti Antichi^ Le saere de Napoleon, un beau Saint^ 
Sphrem, un assez grand nombre de Classig}ies de la ColUc^ 
tion des aneiens vanorumt des livres sur la UngnistiqueB 
dont quelques'uns sur la langue Mexieoine; la carte dePeu- 
tinger,) V, Catalogue par ordre alphabetique des Uwres üe* 
Part. 1. Jawo. Paris, Teekener. 8. 56 S. 608 Nr. 

Für den Bibliographen durften die Nr. 514 — 546 anfge- 
ffihrlen Bibliothekskataloge, zum Theil mit hinzugerügten Ver- 
kaufspreisen und sonstigen handschriftl« Zusätzen besonderes 
Interesse haben. 

[155.] Verzeiehniss der von dem verstorbenen Gymna- 
sial'birektor Dr. Linge nachgelassenen ^AcAer, weld^e im 
Monat April in HirsMerg verauktionirt werden sollen, Eirsck- 
berg, Dmck von Lmdolt. 8. 38 5. 1^ Nr. 

Zum grossen Theile Bücher philologischen Inhaltes 
darunter über hundert Bände u. Hefte Plautinischer Schriften. 
(Nr. 263 — 363). 

[156.] * Catalogue des livres aneiens et modernes qui 
composaient la Bihliotheque de. feu 3f. ***, dont la venle aura 
lieu le 14. sv. fev7\ Paris, Dclion. 8. 50 S. (177 Artikel. 

[157.] Verzeiehniss einer wertlivollen Sainmliiny von IUI- 
ehern, Pracht-, Kunst- und Kupferwerken , Musikalien und 
Münzen, welche den 25. f. März in Frankfurt a. M, Ö ff entf- 
lieh versteiyefl werden sollen. Eingesandt von G. F. Kettem- 
heil in Frankfurt a. M. 8. 436 S. excL Titel. 9405 Nr. 

Kiitljall [). 1 — 29. Nr. i — 703 die PrivaÜMliJiothek des 
verst. Dr. tlieol. J. F. v. Meyer, Schöffs und Syudicus zu 
Frankrurt a. M. — So wenig versprechend auch, den gewöhn- 
lichen Auctionskatalogen gegenüber, die Kettembeirscben ib- 
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rem Titel -nach sind, da sie sich von alier Marktschreierci 
fern halten, so sind sie doch bei weitem reichhaltiger als 
liiiBderl andere derartige Verzeichnisse. So ßndet man z. B« 
im vorl. Kataloge eine Menge lon Kunst- und Kupferwerken, 
yne sie wenig andere Kataloge zu bieten haben, man findet 
darin eisen Vorrath wcrtiivoNei- Schriften der orientahschen 
Lilteralur, der Geschioite und ihrer Hilfswissenschaften, 4w 
Philologie und Tiieologie, unter letxteren viele Bibeln« 

Die Versteigerung der von dem Kdiu Hannov. Leib- 
medicus und Generalstabsarzt Dr. Spangcnherg liinterlasseneu 
Büchersammlung , besonders aus den Fachern der Medicin, 
Chirurgie u. Naturwisseiiscfaafleni bat den 4. f. März in Han- 
nover stattgefunden. 
*Catalog. 8. 

[159.] *Catalogue de beaux Uvres d'heures gathiquHp 
mamtsmts et imprimes, auvrages d'architeeture, efc, com- 
posafU la Bibliotheque de feu M. Turmem^ archiuae, dant 
la vente se fera 18. fivr. sv, d Paris. Paris, Pouf^ei aini* 

Alidrtteke mm UkhU nandsehrUten etc. 

fl60.] Johann Wolfffav j Goelhe. Nach dem Miniatur'^ 
geinuldp vo7i L. Sebbers auf einer Porzellantasse, wfJHic in 
der (i rosi>lierzogh'che7i Bibliothek zu Wf^imar anfhewahrt wird^ 
[jesiodien von L. Sichlni^j, S. Bildnisse berühmter Deutschen. 
Lief. 1. Leipzig, Breitkopf ^ IlärteL 4. Taf. 2. (Pr, 9». 
15 Ngr.) 

flBl.] Neu entdeckte FragmetUe des Ulpian (in der Jc.k. 
Ilofbibliothek zu Wien), von Fr. C. v. Savigny. S. Dessen 
Vermischte Schiften, Bd. III. Berlin, Veit tt. C. 8. p. 237 
—244*). 

Zuerst in der Zeitschrid f. geschichtliche Hechts Wissen- 
schaft gedruckt. 

[162.] Denkmaeler niederdeutscher spräche und literatur 
nach alten drucken und hanUschriften herausgegeben von Al^ 
hert Hoefer. 1. Bändchen. Ä, m. d. T. Claws Bur ein nie- 
derdentsches fastnachtspiel. Greif swald^ Koch's vertag* 
XX «. 160 cV. Fr. 15 Ngr. 

Nach den im Besitze des Prof. Heyse in Berlin und der 
herzogl. ßibliothek in Woli'enhüttel befindlichen Druekexem- 
plaren. 



*)Dle TOD demGiildeckerderFragnienle, Endlicher selbst darüber veröfTeul- 
lichte Schrift ist folg.: *De Utpiaoi Institntionum fragmeiito in Bibliotbeca 
palatina Vindobouensi nuper reperto. Epistola ad F. C. SaTigoj scripsil 
Stephanas £adliclier. Vindobonae, Beck. 183d. 8. 16 
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[1§3.] * Discount de Vantagmie dv ehien^ et dv Iteore, 
ncMt €t proprietez d*iceiix, Vvn d bim assniWr, Vautre d 
se hien deffindre. Compose par messire Jehan du Bec, abhi 
de Mortemer, Ä la iwblesse fran^oyse. L. D. XCIII. (Reim- 
ftime d'apree Vexemplaire de la BibUotheqne de VAneiiM^ 
fni parait itre nniqite aHjmrd'hui. Tire d soijtante -dieiut 
e.remplaires. Paris, chez Jannet.) 16. \ B, Ff* 10 fr* amf 
HoUänd., 12 Velin, u. 15 Chin. Papier - 

Die ItUerar. Notis auf der letzten Seite ist nnteneieh- 
nel: A. V. 

[164.] *Une Lettre inidite de Montaigne, aeean^agnie 
de gnriqnee reekerches d eon Bujet; prieidie d*im Avertisee' 
ment^ et euivie de Vlndieation ditaillie d'm grand nemibre 
de souetraetione et mutil^ons qn'a eubies depuie un eertain 
nembre d'anndes le dipartement des manuecrits de laBibUo^ 
thique nationak; par AehilU Jubinai^ es-profeemir de Im 
FaeukS. Parie, Didron. 8. 77« B. Mit 2 Faeeimlee^ 
Pr. S fr. 

Von den Facsimiles in Fol. stellt das eine den seither 
unbekannten, von Jubinal erst in der Pariser Nationalbiblio- 
tbek auljserundcnen Originalbrief Hontaigne*s an Heinrich IV. 
ans dem J. 1990 (lettre originale de Montaigne, magnifique 
autographe de trois pages adress^ ä Henri IV en 1990) dar, 
das andwe swei Stellen aus zwei dem Handsebriltendepar- 
tement der Pariser Bibliothek zugehörigen Katalogen. (L'un 
de ces pages repr^sente une lache dienere, et qiii etait de* 
stinee ä cacher renlevcment d'une piece des plus imporlan- 
tes, imprimee et aulographiee dans la Galerie francaise en 
1821 ; mais disparue de|)uis de ia bibliotheque du roi.) Vgl. 
JüUiji. de Franc!". Nr. 60. 

[165.] E. Rüdigers Anz<Mge von der „sehr zeit- und 
zweckgemassen" lirockhaus sehen Ausgabe des V endidad Sa- 
de, dem Abdrucke des Pariser Codex ( s. oben rs'r. 79), s. 
AUg. Monatsscbrilt 1". Literat. Februar 2'^ Ilalfle, p. 154—155. 

[166.] * Diury and Correspondence of John Evelyn, F, 
R, S. To which is subjoimd , the Private Correspondence het- 
ween King Charles L and Sir Edward Nicholas^ and between 
Sir Edward llyde, aficrwards Earl of Clarendon, and Sir 
Jiirlitird Browne, EdUed from the Original MSS, at Wotton, 
hy William Bray , Esq, A new edition in 4 vols, correcled, 
fevised, and enlarged, VeL L London. 8« 470 5. Pr» 
10 s. 6 d. 

mbltothekare etc* 

[167.] The Britif^h Älmanac of the Society for the dif^ 
fuslon of useful knowledge for the gear 1850. LondoH, 
Knight. gr. 12. 
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Eotbllt Aber das PenoDal mehrerer britischen Biblio- 
fteken folg. Angaben: 

Camb ridge. 
Ooifersity: Jos. Power« M. A., Librnrian. 

Dublin. 

Royal Irisb Acadcmy: W. H. Drummond, D. D., Librariaii. 
Trinity College (Uni?ersily) : C. W. Wall, D.D., Ubmlao. 

Durhara. 

Uairorsity: C. T. Wbilley^ M. A., Mbrarian. 

London. 

Kiiig's College: C. t^^ Nicolay, Librarinn. 

The House of Commons : T. Vai dou » Librarian — Hon. Gco. Waldegravc, 

Assistant Librarian. 
Tbe House or Peers: Jobn Frederick Leary, Librarian. 

Gray's Inn: nicli.ird Sandaver, Librarian. 

Liucülij's lim: Matthew D. Hill, Masler of tbe Library. — W. U. Shils- 

bory, Librarian. 
Royal iDsliloto of British Arcbilects: P. H. Webb, Librarian. 

London Institution: E. W. Braylev jon. and R. Thompson, Librariau* 

Royal Inslilulion: B. Vinrcnt, Assisi. Sorrofnry and Librariaa. 

Russell Institution: K. \V. Ürayley, Secrelary and Librarian. 

Souihwark Literary Instiiuiion: B. W. VYbealland, Librarian. 

British Moseom: Henry Ellis, Prio. Librarian. 

blinglon LHcrary and Seieotiflc Society: Josepb Simpson, LibYarian. 

Royal Society: C. R. Weld, Assisf. Secretary and Librarian. 

Tcmple: John flanly, Master of the Lihrnry — W. II. Rowlalt, Librarian 

— Robort liiicklry Coniyn , Maliter of the Library of Middlc Tempie — 

J. l\, HüHlall, Keeper of the Library, 

Haynooth. 

Royal College of St. Patiick: John Hanion, D.D., Prefect of the Dooboyoe 
ksiablisbment and Librarian. 

Oxfo rd. 

University: B. Bandinel, D. D. , Keeper pf Üodleiau Library — S. Reay, 
B. D., and Henry OetaTins Coxe, H. A., Under Librarians — T. B. Dun- 
can , M. A., Keeper of Asbmole's Museam — h Kidd, H. D. F. L. S., 
Badclifle Librarian. 

Sa ndhurs t. 
Royal xMililary College: G. Ciarke, Librarian. 

[168.] Das mehrfach wiederholte Gerücht, der Bilüothe- 
kar des Königs von Württemberg, Legalionsrath Dr.Fr.Din- 
geistedt in Stuttgart, sei aus seinem Amte entlassen worden» 
soll nach der Württemb. Zeitg alles und jedes Grandes ent- 
behren. S. Leipz. Zeitg. Nr. 48« p. 820. 

[169.] Necrologie de M. Verhelfst. V, Bibliogr, de la 
France, FeuilL Nr. 8. p. 72, 

Dass ich dem Nekrologe des weltberühmten » zu Brüssel 
verstorbenen Antiquars, aus dessen Schätzen so manche Bi- 
bliothek sich bereichert hat, hier ein Plätzchen angewiesen, 
habe» wurd wolil einer Rechtfertigung nicht weiter bedärfen« 



J 
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[170.] Serapmm. Fortsetzung Ton Nr. 86* 
Enthält: 

Haiiptblatt Nr. 4. p. 49^62 u. Nr. 5. p. 05—80. Die 
Loosbfldier des Mittelalters. (Fortsetzung folgt.) Unter Loos- 
bfidiem im Allgemeinen sind diejenigen zu verstehen» welche 
darauf ausgehen, auf vorgelegte Fragen über mensdiliche 

Angelegenheiten die Zukunft vorhcrzusagen , indem sie zeigen, 
wie durch das Loos in jedem gegebenen Falle aus dem Vor- 
rathe der in dem Buche enthaltenen Orakelsprüche der rechte 
2U linden ist. Sie sind in Versen abgefasst, und in der Re- 
gel mit Bildern oder Ilolzschnitten reich ausf?cst;Ulet. Der 
Verf. lial unternommen, von dergleichen gedruckLea Loosbü- 
chern so viele, als ihm bekannt geworden sind, zu beschrei- 
ben, und den Leser von ihrer Beschaffenheit in Kenntniss 
zu setzen, um dann in einem zweiten Abschnitte auf dieLoos- 
bücber in ihrem allgemeinen Zusammenhange von ihrer Ent- 
stehung ab , auf ihre Stellung zur Astrologie und ihren ver- 
schiedenenen Gebrauch eitien Blick zu werfen, der für die 
Geschichte des Aberglaubens sowohl als der häuslichen und 
geselligen Unterhaltung nicht ganz unfruchtbar sein dürUe. 

p. 62 — 64. Bescliliiss von: Matthias von Beheim deijt- 
sehe Uebersetzung der vier Evangelien, v. J. 1343 (in einer 
aus dem Altenzellcr Kloster stammenden Handschrift der Leip- 
ziger Universitätsbibliothek). Von Dr. Th. Möbius, Gustos 
dieser Bibliothek. 

p. 64. Bibliothekchronik etc. — Miltheihin^ aus der 
St. Petersb. Zeitg über das neue Gebäude der mittels frei- 
williger Beitrage des Oßiziercorps 1822 angelegten und ge- 
genwärtig etwa 12,000 Blinde starken Marine-Bibliothek zu Se- 
wastopol. 

Nr. 5. p. 80. Epitaphium des Dichters Nithart (in einer 
Pap. Hs. des Neumünsterstilles zu Wurzburg) ; von Dr. Reuss 

in Würzburg. 

Itttelligenzbl. Nr. 4. p. 25 — 30 u. Nr. 5. p. 33 — 38, 
Fortsetzung des Durot'achen Kataloges der Mss. der Abtei von 
Saint- Gbislain. 

p. Bl— 32 u* Nr. 5. p. S8— 40. Bibliographische An- 
zeigen. 

P9Uh9lit, Mtet^»* April 1890. 7 ^^ . ^ i 
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[171.] Der lillet arische Verein in Stuttgart; von A. Keller 
in Tübingen, S. Archiv f, d. Slttäium der neueren Sprachen 
und Lilteraturen hrsg. von X. Herrig, Bd, VIL (Braunschweig, 
Weslermann. S.J HjL 1. p. 125—126. 

Enthält einen gedrängten Ueber])!i(k über die ]>is]ierige 
und nächste Thätigkcit der seit 1&39 bestehenden Bibiiophi- 
lengesellödiaft, welche sich die Aufgabe gesteilt bat> alte 
werthvolle Werke zmn Drucke zu briugeD* 

[172.] *Soci^4 des BibliophileM franfais. Comple-rendu 
1848—1849. A»m, mpr. de CropeleU Le 26 fiorier 1850. 
12- Vi ^• 

[173.] * Association pour la propagation et la puhUeation 

des hons livres» Prospeclus, Paris, impr, de GuiraudeL 8, 

v* ^• 

[174.] Die Londner liibelgesellschaft, die in England 
3217 und in den Colonien 525 Filialanstalten besitzt, hat 
im J. 1849 von einer Einnahme von 95.933 Pf. St. nicht 
weniger als 88,831 und seit' ihrem 45jälirigen Bestände zu- 
sammen 5,500,0UÜ verausgabt, nnd dafür fast 22 Mill. Bi- 
beln VC rill eilt. Ausser diesen Anstalten bestehen noch in an- 
deren Staaten etwa 50 grosse Bibelgesellschaften , von denen 
(die englisch, mit eingerechnet) zusammen an 36 Mill. Ab- 
drucke der heiligen Schrift in 81 verschiedenen Sprachen 
und Dialekten in Umlauf gesetzt worden sind. S. Beilage 
zur Deutsch, allg. Zeitg. Nr. 195. p. 858. (Vgl. Anz. J. 1845. 
Nf. 487.) 

[175.] *C(m$id^ians sur ler origines typograpbiques ; par 
Ed. JFV-^f. Rouen. 8. (Tir^ A 100 exempl.) 

[176.] Die Rubrik „Bücher -Inspec Hon im Archive des 
Römers zu Frankfurt. Von G. SchwdschUc in Halle. S. Allg. 
Minafsschrift f, Literat, März, Erste Hälflt'. p. IS 5 — 191. 
AbgLilnicki im Börsenblatt 1". d. Deutsch. Buchiiaud. Nr. 29. 
p. 407 — 409. 

Diese Rubrik beginnt mit dem Anfange der 1570er Jahre, 
nnd enthalt die Aktenstücke der kaiserlichen Bücher- Commis- 
sion, welche die Büchermcss - Censur zu besorgen halte. 
Wie mir scheint, ist der vorl. Aufsatz ein Vorläufer der im 
Anz. J. 1848 — 49. Nr. 610 als erscheinend angeküadigtea 
Mess- Jahrbücher des deutschen Buchhandels. 

[177.] Allgemeines Veneickniss der Bücher, wdche von 
MkhaeUs 1849 bis Ostern 1850 neu gedruckt oder aufgelegt 
worden sind, mü Angabe der Verleger, BogenxaM und Preise^ 
Nebst einem Anhange von Schriften, die MnfHg erscheinen sol- 
len. Leipzig, Weidmam. 8. XVI «. 351 S. Pr. n. 25 Ngr, 
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Vollkommen ungewiss über den Nutzen des Mcsskatalo- 
ges habe ich mich stets nur wundern können, dnss sich der- 
selbe, ohne Zweifel der unzuverlässigste Fülirer im Gewirr 
der (klitschen LiLUralnr, neben dem genauen und sorgfäl- 
tig geaibciteten Hinrichs'schen Bücherverzeichniss zu erhal- 
ten im Stande ist. Von dem im Messkataloge als ersdiienen 
aufgeführten Buchern ist nie mit Sicherheit anzunohmeo, dass 
sie wirklich bereits erschienen sind. Es kann daher auch 
Niemand, obschon im Besitze des Messkataloges « doch des 
Hinrichs^schen Verzeichnisses entbehren. Dies über den Mess- 
katalog im Allgemeinen. — Was den vorl. anlangt, so bringt 
derselbe , wie es im Börsenbl. f. d. Deutscli. Buchhand. Nr, 28* 
p. 392 darüber heisst, 5136 erschienene Schriften, die uns 
hei genauer Durchsicht die Ueberzeugung geben, dass die 
Deutsche Litteratur wieder in ihr altes ruhiges Gleis zurück- 
gekehrt ist* Man kann ganze Seiten des Katalogs . durchge* 
hen, ohne auf eine politische Broschüre zu treffen, und un- 
sere liehen Landsleate scheinen , nachdem unsere neuen rhe- 
torisirenden Talento sich abgeschwatzt haben , ihre alte Lieb*- 
haberei^ des philosophisch -systematischen Denkens, des wis- 
senschaftlichen Zergliederns des gegebenen Gegenstandes, 
wieder annehmen zu wollen: wenigstens beweisen dies die 
Titel der die jetzige Lebensfrage Deutschlands „ObPrcussen, 
ob Oesterreich'* behandelnden Schriften* Von den Wissen- 
schaften sind Philosophie, Gesdiichte und Naturwissenschaf- 
ten, so wieTechnologie am zahlreichsten yertreten ; am schwäch- 
sten ist die Belletristik, die uns grösstentheils nur Ueber- 
setzungen ausländischer Fabrikate — die Geheimnisse des 
Volks Ton E. Sne erscheinen in 9 Ausgaben — bringt. 

Unter den als künftig erscheinend augekuadigieu Büchern erwähne 
ich hier als solche, die in den Bereich meines Anseigers fehftren, folgende: 

L. Beehsleia (Bibliothekar zn IfeiniDgeo)» Hihrchenbilder f. d. Xagend. 
II. Aafi« mil Ulaoi. EK. Leipzig, Hunger. 

H. Brogscb, Lettre ä Mr. le Vicomte Emmanoel de Roug6 an sujet de la 

d(^couverle d'un manuscrit bilingue snr papyriis en Venture Demolico- 
Egyptienne et en Grcc cnrsif, de Tan 114 avaut nolre ^re. Avec trois 

planchos. Berlin, GSrlner. Vgl. oben Nr. 59. 

Le Cancionero de Juan Alfonso de Bnena. Collection d'anciens Ironbadoiirs 
espagnols inedils, ptibliee par M. Francisque Michel. Avec un glossaire. 
2 Vota. Leipzig, Broekhans. 

Bibliographisches Handbuch der phllosoph* Literatur der Deutschen seit der 
MiUe des 18. Jahrhdls bis auf die neueste Zeit. Nach J. S. Ersch in 

System. Ordnung? bcarb. und mit den nöthigfn F?ogistcrn vers. von C.h. 
A. Geissler. Iii. Aufl. Leipzig, Brockhans. (Ist hr mils zum zehnten 
Male im Messkataloge als künftig erscheinend angekündigt.) ^gl. Aoz. 
J. 1848 — 49. Nr. 638. 

W. Heinsius' allgera. liucherlexicon. Bd. XI. Leipzig, Brockhaus. Vgl. oben 
Nr. M). 

G. Klemm (Bibliothekar xn Dresden), allg. Culturgeschtcbte der Menschheit. 
Bd. VUL Leipzig, Teubner. 
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Monumenla Gerniaiiiae hiäloiica inde ab anno Cbr. 500 usquo ^ annillll 
1500 etc. edidU G. H. Peru (praerectus bibliolh. regia« Berolio.). Tom. XL 
Scriplomin Tom. IK. Hannover, IT;iI)n. 
Eonindcm Tnm. XII. Ir^um Tom. III. Ibid. 

Pislis Sophia. Koptischer Text nach Mss, d«s Brilish Museum mit einer 
lättiin. Ueber8ct2ung von M. G. ScbwarUe, nach dessen Tode herausg. vou 
Pctermann. Berlin, Dömmlcr. Vgl. Aoz. J. 1848—49. Nr. 186. 

G. A. Prilzet, Thesaaras literaUirae botanicae omninni geniinm inde a re- 
roro bolaDicamm inittis ad nostra usqne tcmpora quindccim miltia opera 
recensens. Fase. V. Lipsiae, Brorkhnus \>f. Anz. J. 1848 — 49. IVr fi42. 

Novum Testamenliim , laliiic, iiilcrprele Ilicronjmo. Ex codice cekbernmo 
Ämialino, omniiim qui supersunl et anliquissimo et praestanlissimo dhdc 
primnin in Hieronyniiaoam integritatem restit. Edidii C* TiscbendorC 
Lipsiae, Avcnariiis 8c Mendelssohn. 

Zai^chriri für dl« Airhive Deutschlands, besorgt von Fr. Tr. Friedemann. 
Bd. 11. Hft. 1. Hamburg u. Gotha, Perthes. Vgl. oben ISr. 6. 

[178.] Zu dem obeo Nr. 93 genannten Organ des Deut- 
schen Biichhaiulcls redig. von H. Burchliardt habe ich noch 
za bemerken, dass dasselbe Ton Zeit zu Zeit ein „Recensio- 
nen- Verzeichnisse' enthdit, welches allerdings auch für An- 
dere als Buchhändler von Nutzen sein wird. Das Verzeich- 
niss ist zwar sehr mager und dürftig; aber wo haben wir 
ein ausreichenderes? Das früher ,in Weber*s Verlage er- 
schienene besieht leider nicht mehr. 

[L79.] PremUre lAsie de Smueripiewrt ä l'Encyelop^die du 
BibliSotMeaire ei de tÄmateur de Lwree JRwifais. Par Jf. 
Quirard. V. BMiogr. de la Framee, Femü. Nr, 9. p. 60— S2. 
Nr. 13. jp. 108«-1 10. (Soll fortgesetzt werden.) Vgl« oben Nr. 97« 

Eine eigene Manier, Subscribenten anzulocken, besteht 
jedenfalls darin, dass man die Namen der bereits gewönne* 
nen Abonnenten ausposaunt. Wenn ein Werk wie die En- 
cyclopedie zu solchen Hilfsmitteln seine Zuflucht nehmen 
muss, um sich Abnehmer zu Terschaffen, so gereicht dies 
gewiss nicht zu einer besonderen Empfehlung. Einen Aus- 
zug des oben Nr. 97 erwähnten Prospects s. in der Bibliogr. 
de la France, Feuiil. Nr. 13. p. 107. Ein zweites Prospec- 
tus - Specimen , 16 S. in 8® ä 2 Gol. mit Portraits, soll ge- 
gen Ende Aprils erscheinen. 

[l&O.] The London Calaloguu of Periodicals , Newspapers, 
Lau- iit^porls, and I i ansaclions of various Sociclies, for MDCCCL. 
Published aunuali!/. Corrciied lo Januanj 1, London» Long" 
mart , Brown, Green, and Lunymam. 8. 12 5. excU Titel, 
Pr. 1 sh. (n, 15 ^^grJ 

Ob dieses im Ganzen sehr magere und l»il>liographisch 
unzulängliche Verzeichniss mit dem oben Nr. 100 genannten 
identisch ist, weiss ich nicht zu sagen, ebenso wenig als 
ich zu sagen weiss, oh der unter folg. Titel angeführte Ca- 
talog damit üi)ereinsLimmc : 

*The London Catalogne of Periodicals, A cJassificd- and 
priced Lisi of London Periodicals, Currenl Law Reports, and 
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NewspaptTs; wUh Ihe Address of where each publisht d. To 
xjchich is added, Ihe Transaclions of various Soeielies , specififing 
ihe iasl Part puhlished^ Pike, and tvfterc (o bf pmrur^'fL Cor' 
recled lo January 185.0. London, Longman and Co> Pr, 
1 ih. 

Walirsrlicinlich aber liegt die ganze Veräcliiedeuiieit der 
drei Calaloge blos in den Titeln. 

[181.1 Die neueste biographische Liilcratur Englands, Sm 
Beilage zur Aiujsb. alig, Zeilg. Nr, 73. ji. 1161 — 1162» 

Ohne bibliographische Nachweise. 

[182.] Frauenliueralur in Englands Beilage sur Äugib» 
allg, Zeilg. Nr. 97. p. 1545—1546. 

Ehenfalfs ohne bibliographische Nachweise. 

[183.] / euhche LiUeralur in England, S, Beilage Mur 
Äugsb. allg, Zeilg. Nr. 93. p. 1482. 

Ein kurzer üeberblick der neueren und toraflglicheren 
englischen Uebersetzungen deutscher Werke, vom rein litte- 
rarischen Standpunkte zwar, doch nicht ohne hibliographi* 
sches Interesse. 

p.84.] Das oben Nr. 7 genannte Verzeichniss der wich- 
tigsten englischen Journale, nebst der ganzen übrigen Zu« 
that, ist — jedoch ohne sicher erkennbare Angabe der Quelle 
(denn ,,F. unter einem Artikel wird nicht Jeder in 

«Frankh GonTers. Blatt" zu übersetzen im Stande sein) — 
wiederholt in der Dresdn. AbendZtg. Nr. 7. p. 128^129. 

[185.] Ein Verzeichniss der Journale Barcelona's, nebst 
Angabe und Charakteristik der wichtigeren von Madnd (?gL 
oben Nr. 105) s. in der Dresdn. Ahend^eitg. Nr, 10. p. 198 
«—200. Ohne Angabe der Quelle. 

[186.] Bibliolheea phüologiea oder geordnete OebersiclU a(- 
ler auf dem Gebiete der etauUehen AUerIhnmtwisiemchtrft teie 
der äUeren und neuem SprachwissenseKaß in DeuUeMand und 
dem Ausland neu erschienenen Bücher herausgegeben von Carl 
Joh. Fr. W. Ruprecht. Jahrg. II. Die liierarischen Erscheinungen 
von 1849, 2s Heß. Juli — Dccembcr. (Mit einem alphabeti- 
schen Register. J GölUngen, Vandeidweck y Ruprecht. 8. 5. 31 
— 80. excL Titel. Pr. n. G Ngr, 3 Pf. Vgl. Anz. J. 1848 — 
49. Nr. 629. 

Die Hnitrecht'schen Realkataloge sind mit grosser Sorg- 
falt und Saclikcnnlniss gearbeitet, und verdienen dem gelehr- 
ten Publikum angelegentlich cni[)!olilea zu werden. Je schwie- 
riger es bei der UmrängliciikeiL der Litteratur von Tage zu 
Tage wird, eine annähernd vollständige Uebcrsicht über die 
Ersciieinungen in den einzelnen Wissenschaflsfäcbern zu er- 
halten, um so dankbarer muss man Schril'ten wie die vorl. 
berücksichligcn , die es dem Einzelnen möglich machen, sich 
mit Leichtigkeit einen klaren, sichern und umlasseudea Ue- 
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berblick über die neuesten Erscheinungen seines Wissenschafts- 

fachcs zu verschaflen. 

[187.] Hibliolht'va theolog ica oder geordnete Uehersirht aU 
ler auf dem (rehirte der evangelischen Theologie in Deuisthland 
neu erschieni !h n Itücher herausgegeben von Carl Joh. Fr. W. Äu- 
precfU. J(üirg. II. Die literarischen Erscheinungen von 1S49. 
2^ Hefl. Juli — Di'cember, (Mit einem alphabetischen Id jister,) 
GöUingen, Vandenhoeck y Ruprecht, 8. S. 33—80 excL Titel» 
Fr. n. 5 Ngr. Vgl. Anz. J. 1848-49. Nr. 632. 

[188J '^Monatlicher Katalog für das katholische Deutsch' 
land. Soest, Nasse, 12. 12 Hefte d Vi ^« (Wird sonderba- 
rer Weise vom Verleger nur in Pariieea Ton mindestens 10 
Eäiemplaren k 3 Ngr. abgegeben.) 

[189.] Biblioihica Juiidka oder geortete üe^ersUhl der 
auf dem Gebiete der Staate - und Rechiswieeenschafl in Deutech' 
ktnd neu ersekienenen Bücher herausgegeben von Carl Jah* 
W, Ruprecht, Jahrg, IL Die Uterariechen Endieiniimgen von 
1S49. 2s Heft. Juni — December, (Mit einem aljphabeiiechen 
Register.) GöUingen, Vandenhoeck J* Ruprecht, 8. S. 31 — 64. 
excl. Titel. Pr. n. 3 Ngr. 3 Pf. Vgl. Anz. J. 1848 — 49. 
Nr. 634. 

[190 ] * Le Moniteur universel des sciences pures et appU^ 
fuies. Arte, inventions et decouvertes, tfidiMirte de$ fabriques, 
agricuüure, academies et $0Qiel4$ savantes, nouvelles, revue de$ 
JoumauaB, bibliographie , annonces detaülees de tous les livret 
Mir les seienees et rindvstrie, Directcur'fondateur: M, le doc^ 
teur Quesneville. Nr. 1* Janv, Paris, impr, de Martinet. foL 
1 B, Soll vorläufig nur einmal im Monat, später aber> so- 
bald sich genug Abonnenlen gefunden hahim, mit Ausnahme 
des Sonntags täglich ausgegeben werden, nnd 40 fr« in Pa- 
ris, dO in den Departements kosten. 

[191.] Lilteratur der Erdkunde. I — //. S. Beilagen zur 
Augsb. allg. Zeitg. Nr. 82. p. 1306—1308 u, Nr, 96. p. 1531 
— 1532. Fasst die in der Schrift von Lüdde *) gewonnenen 
Resullate in Kürze zusammen. 



JHe Gnduehte der Metheielogi« der Brdlamde. /» ikrer enten Grund- 
lage » vermitlfUt einer historisch-kritische» ZutammeiuteUung der Literatur 

der Methodologie der Erdkunde, bearbeitet von Johann Gottfried Lüdde, Dr. 
der Phihaophie, u. s. w. Leipzig, Hinriehs. 1849. 8. XIV u. 130 S. (387 
Arr. Lileralur.) Pr. 25 I^gr. Vgl. Anz. J. 1848 — 49. .Nr. 646. 

Üie Methodik der Erdkunde oder Anleitung die t'ortscliritte der Wissen- 
tehaft der Srdkunde in de» Schul- und akadmisehen Unterricht leidtter und 
wirklich einzuführen. Nebtt Bemerkungen über die Wissensehaft der Erdkunde 
und Kritiken über deren neueste didattische Literatur von Johann (ioltfried 
ludde. mgdeburg, Baensch. 1842. 8. YJU u. 139 5. esel. Verbess» u. Zu- 
sätze, iV. 1 Thlr. 
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[192.J Die ältesten Quälen geistlicher Singiceisen der evan^ 
gelischen Kirche für Nord- und Süddeulsihlanä. S, C» v. Win- 
terjchf . Zur GeschicfUe heiliger Tonkunst, Leipzig, Jireilkopf 
tt. Uarld. 8. 1 — 37. 

fl93.] Ein merkwürdiges geistliches 3felodienburh des acht' 
zehnten Jahrhunäerls , 1733. S. C. v. Witiferff^ld , Zur Geschichte 
heiliger TonkmU. Leipzig, BreiUiopf u, UärteL 8* 133 
— 130. 

I^^trifft das bei Pislorius in Basel erschienene Gross 
Marggräüsches ßaaden Duriachisciies Kirchen -Gesang- Buch. 

[194.] Goeüies Neujahrslicd von 176S, von W. v. Malt- 
zahn. Mii NadUrag. S, ßläU* f. liUrar. Ünt&rhaU, Nr* 1. 
j). 3—4. 

£in interessanter Beitrag zur Göthclitteratur* Der Nach- 
trag enthält ein lange unbekannt gebliebenes kleines Gedicht 
Göthens aus dem J. 1831 als Erwiederung auf ein mit eini- 
nigen Versen begleitetes Geburtstagsgeschenk einer Dame 
J. V. P. 

[195.] ^Viiüe au ehdUau de MotUaigw en PMgord; par 
le dociewr Bertrand de Saint- Germain* (Milanges HbUographi' 
que$ sur le» Essais de Montaigne,) Paris, Teehener* 1 B. 
Eztrait du BulleUo du Bibliophile 1849. Nr. 8 et 9. Vgl. 
Adx. J. 1848—49. Nachträge. 

[196.] * Xoiicc des travaux Mbliographiqucs de J, M, 
Qu^rard de Hetincs fllle-ei' Vilaine) , ne le 2^ decemhre 1797; 
avec les jugements porlcs par Ics criti(fucs, Paris, impr. de 
Maulde, 8. 2 B. Extrait du Buiieüii du Bibliopinie 1849. 
No. 8 et 9. Vgl. Anz. J. 1848—49. i>(achträgc. 

[197.] Ein Gedieht von Schiller (Ode auf die glückliche 
Wiederkunft des Herzogs Karl); von E, Boas, BUm, f* titer» 
Unterhall. Nr, 30. p. 119. 

Ein Beitrag zur Schillurlitteratur aus der „Mänkleri- 
schen Zeitung/' wovon die königl. Bihliothek in Stuttgart ein 
Exemplar besitzt. 

[198.] Nach Puhl. Gircul. Vol. XIII. Nr. 301. p. 135 
soll bei Roh. Gadell in Edinburgh (bei Houlston ft Stoneman 
in London) erscheinen: 

Complete Deseripthe Catalogvie, Containing ihe fiiUest 
information regarding all ihe mrious Ediiions of Sir W^ofter 
ScoU's Wriiings and Life. Copies may he had on applieatien 
to any Bookseller in Town or Country. 

[199.] Die neueste Todtentanz - Literatur. Von Ludtvig 
Bechslein. S. Deutsch. Kunstblatt, Nr, 8. p, 67—60. (Fort- 
setzung folgt.) 

Der Verf. gedenkt hier vorzugsweise nur diejenigen neuen 
Erscheinungen zu berücksichtigen, die in der bekannten Lit- 
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teratur der Todtentänze 1840 Ton Hassmana noch jüchl 6nt- 

ballen sein küuulen. 

Buclihfiniiler- imd antiauar. HateloKe« 

[200.'I Allgemeines Ädresshuch für den Dmtschen Buchhan^ 
del, den Antiquar', Musikalien-, Kunst' nnd Landkarten - Han^ 
del und verwandle Geschäftszweige. Von Otto August Schuh. 
Mit dem Bildnisi des Freih, Joh. Friedr, v. Cotta, Nach einer 
Originalzeichnung im Besitz dir von CoUaschen Familie. Leip^ 
xig, Schulz, 8. VIII, 210 u. 114 S. Pr. n. 1 IMr. 10 Ngr„ 
earL n. 1 TMr. 18 A>., Schrbp. n. 2 Thlr. 

Ein wahres Vademecum für den Buchhändier und alle 
mit dem Buchhanddl inBeileshung stehende Personen, ein ia 
jeder Hinsicht der Empfehlung wQrdiges Buch, ein Werk, 
wie der Buchhandel anderer Nationen kein zweites und äho«* 
lidies aufzuweisen hat, S. Bdrsenbl. f. d. Deutsch« Buch- 
hand. Nr. 24. p. 339. 

• « • 

[201.] Virxeiekniss eimger Bücher - Ssmmiiiii^, wM^e 
am 15« April verkauft werden toUe». Bamburg, gedr* in d» 
Langhofsehen BwhdruekereL 8. 126 5. excL TUeL Gegen 
Tiertehalb tausend Nrr.« die fünf verschiedenen Sammlungen 
angehören. 

Diese Sammlungen, die meist nur Gewöhnliches und 
Neueres eulhaiLeii, stammen vermuthlich aus dem Besitze ei- 
nes insolvent gewordenen Biich^äudleiö , bei welchem Feuer 
ausgebrociicii war, wesshalb auch viele der Bücher mit „d. 
R. b/' (d. h. durch Hauch beschädigt) bezeichnet sind. Erwäh- 
nung verdient Nr. 2777 ein Originalbrief Martin LuLlier's an 
Hans AI ( I nsassen in Hcrsfeldt am Tage St. Agathe 1526. 
(Dr. lloümann in Jitimburg.) 

[202.] Antiquarische Werke, weUke bei Eduard Berger m 
Guben zu haben sind. IX, B* 32 S* 

Enthält Vieles aus der ausländischen litteratnr* 

[203.] Die von dem gelehrten Drucker und Buchhändler 
Bisselliches aus Brody in Italien und Nordafrika gesammel- 
ten hebräischen Handschriften und Inkunabeln (c. 100 Mss. 
u. Pergamentdrucke), welche der königl. Bibliothek in iicr- 
lin um den Preis von etwa 800 Thlr. zum Ankoiile angeboten 
worden waren, hat die Uibliolhek leider nicht angekauft: es 
sind dieselben viohnchr in den Besitz Mai's und von diesem 
wieder in die Iliiiide Äsher's gekommen, welcher letztere 
den Schatz olnie Zweilei nach England schaüen wird. S. 
BOrsenbi. f. d. Deutsch. Bucbband. Nr. 24. p. S38. 
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Dies w(ire allerdings nicht das erste Mal, dass England 
Das von litterarischen Scbitzen erhielte, was sich Deutsch- 
land halte entgehen lassen. 

[204.] Winesuehaftlkk gwrdwUs 'sechHes Bücher - Fer- 
xHdmiss des antiquarisehsn Lagen der MMermam'ichen Buch* 
lumdhmg t» ffannooerm ReehUwüienHhaßß PoHlik, 5laalt-> 
Cameral^, FmoM* und PoliieiwisiensehafL 4. 16 & 

ümfasst den grösseren Theil der ?om Grafen t« Sier- 
sforpff in Braunsehweig hinterlassenen bedeutenden Bibliothek* 

[205.] Verzeichnüs der ausgezeichneten Bücher - Sammlung 

aus allen Fächern der Wissenschaften von dem Lager der frü- 
her Fincke sehen Buchhandlung , wetcfn' d. 15. /. Mai in Ber- 
lin versleiyerl werden soll. Ablh. II. Ihcoioyic (ivobci vurzay- 
liehe Palrislik), Spanische Litcralui , ßeUclrislik, Lcxica, Kriegs-, 
keithunst u. Jägerei , Philosophie, Curiosa, Alchymie, Freimau- 
rerei und vermischte Schrijten, Musik t4. Musikwissenschaft, 
Staats - u. Rechtswissenschaft , Handschriflen, Orientalia, Natur- 
wissenschaft u,Medicin, Asironomic u ; Malhemalik , Aile Drucke, 
Allan ten u, Karten. Berlin, Druck von Zschiesehe. 8. 219 S. 
excl. Titel Pr. 1 Ngr. Gegen 10,000 Nrr. (lieber diei Abtli. 
8. Anz. J. 1S48-49. Nr. 723.) 

Das allen Bücherfreunden unbedingt zur Durchsicht zu 
empiehlende Yerzeichniss enthält einen reichen Schatz der 
seltensten und werthvollsten Üücher, besonders aus dem theor- 
logischen Fache. Unter den Mss. , die, wenn auch meist 
nur untergeordneteren Hanges, doch nicht ohne Werth und 
Bedeutung sind, linden sich: Catalogus Bibliothecae J. W. 
Moehsen. foL 2 Bde. — Cataiogue des Livres de S. Exc. le 
Comte d'Alopeus. fol. — Auszug aus dem kritischen Ver- 
zeicbniss der im Kloster Fürstenfeld vorbanden gewesenen, 
nunmehr in der kurf. Bibliothek zu München befindlidieii 
Druckdenkmaler. 8. 

[206.J Verxekhniis von CuriosUäten, allen •und seltenen 
Drucken, Werlten iüwr ilcAymte, Magie, Hexen, Geiiter, Sem^ 
nawiMitnm, Sympathie, Fremawrerei «. w., tvefc/ke in der 
P. P, HatpeVschen Buehhandkmg in Schwäb, HaU varrälhig sind* 
8. IS 5. eateU Titel 

[207.] Verzeichniss Antiquarischer Bücher der Buchhand- 
lung von H, Härtung in Leipzig. Nr, 5. 4. 12 5. 

[208.] No. 164, Verzeichniss von Büchern aus verschiede» 
nen Fächern der Literatur zu haben bei Friedrieh Meerdegen, 
Antiquar in Nürnberg, 8. 10 5. 

Nichts Bedeutendes. 

lieber Nr. 163 des Verzeichnisses s. unten Nr« 255. 

[209J Verzeithniss einer Anzahl von Werken ams der ^ 
B^cftli*' tNMl SH/ouoM'^WUewtehait , welche xu sehr ermässigten 
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Prmin durch die Heymann'iche Buchhandlung in Berlin Jsn be 
ziehen sind. 4. 10 S. 

[2i0.j Achiz^nUs Bücher - Verzeichniu enthaltend ältere 
und neuere Werke au$ allen WiseenedMften welche hei Theodor 
Kampffmeyer, Berlin, lu billigen Preisen xu haben #imi, 6. 
9$ 5. ewel Titel, 

Ich empfehle dieses Verzeichniss insbesondere den Vor- 
stehern von Bibliotheken, da es» ausser einem reichen Vor-^ 
rathe guter und werthvoller Bucher für Privatsammloogen» 
auch eine Anzahl eigentlicher Bibliothekswerke zu massigen 
•Preisen enthilt. Die K.'sdien Verzeichnisse gehören meist 
alle zu den beachtenswertheren antiquarischen Katalogen. 

[211.] Min AlphabH intereuanier neuer Bfic^. 5. JKa- 
gagin f, d. Literat, des Auslandes. iVr. Ö. p. 20. 

Eine originelle Neujahrsanzeigc der Verlagswerke John 
Mnnray's in London. 

[212.] *A Catalogue of Eiiglish and Foreign Books, in all 
Classes of Lileraiure, selecled from the Stock of Nallali and 
.Bond fsuccessors to Ihc lale M. A. Nallali). London. 

f213.] Aro. iL yerzeichniss von gebundenen Bachern aus 
allen Lachern der Literatur, weiche in der Antiquar-, iiucU- 
u. Musikalien - Handlung von J. iSeusladtl it. Comp. (Alexander 
Storch) in Prag zu haben sind, 8. 84 S. excL Umschlag, 
Nr, 1196— -3202. 

Enthält vieles Wertlivolle, das Meiste ans den Fachern 
der Theoloirie und IMiiiosophie , der Geschidite und ihrer 
llilü^issetischariea , sowie der Mediciii. 

[214.] Antiquarische Bücher - Anzeige von G, Senf (Antiq. 
Buchhandlung) in L.pipziq. 4. 3 BL 

Es lohnt sich der geringen Mühe, diese Anzeige durch- 
zusehen. 

[215] * John Russell Sniilh's Catalogue of Choice , Useful 
and Curious -Books, conlaining 1200 Articles, al very reduced 
prices, Part. IL London. 

Part. III sollte noch im Laufe Aprils erscheinen. 

[216.] No. IV, Anliquarisehes Bücherverzeichniss der Buch- 
und Aidiqmriais- Handlung wm J. A* Siargardi in BerUn* 8. 
12 S. 

Enthalt mehrere ältere deutsche Schrillen. 

Ueher No. III des Verzeichnisses s. unten Nr. 252. 

[217.] *Rud. \Vei(jel's Kunstlager-Catalog. Ablh^ 21. Zetp- 
tig. 8. r u. 70 S. Pr. 7% Ngr. (Abih. 1—21 : 7 Thlr.J 

Sammlern von Kunstbücfaern unentbehrlich. 

[218.] *Three Thousand Cheap, New and Second-hand 
Botdts, including ihe vml recent and populär Voyages, Dravels, 
Bistories, Biographies, Works of Fietion ete, On sale by G, 
Willis* London, 
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Blbliothekenkonde. 

[219.] Diß BiöUoiMsen der VerHuigim Staaten NoH^Äme- 
fUsa^s, 5. Ma(fasin f. d. LUeraL dee Äuskmdes* iVr. 5« p, 17. 

Nach den Mittfaeilungen der im Anz. J. 1848 — 49. 
Nr. 20 erwShntea Reporte of the Smithsonian Institution, bei 
deren Besprechung ich auf die auch ins Magazin aufgenom- 
mene Vergleichende Uebersicht der Bibliotheken in Dentsch- 
land , Frankreich, Grossbritannien, Russland, den Vereinig- 
ten Siiaten Nord - Amerika's , Danemark, Belgien, Schweden, 

Spanien und Norwegen" hereiu aulmcrksam gemacht habe. 

(Der BtbKoÜiekir Prof, Dr. lewett in Wasbingloa wir so gütig g««»* 
sei, mir eio Exemplar der Reports xa echicken.) 

[220.] Die vier Volksbibliotheken in Berlin sollen im 
Mai in den stadtischen Gebäuden der Rönigstädtischen , Do- 
rotheenstädlischen und Loniscnstädtischen Schule und des 
Friedrich - Werderschen Gyrnuasiiuns erödnet werden, und 
jährlich 1000 Thir. von der SlaclL zu ihrem Unterhalte em- 
pfangen. S. Neue Preuss. Zeifu'. Nr. 77. 

[221.1 TTebcr die Verhältnisse der Bibliothek dor Dresd- 
ner Kreuzschulo scheint das PuMikuni unter dem neuen Hecto- ^ 
rate Dr. Klee*s denn doch endücli nudir Aufklärunfr < rha]t{ n zu 
sollen, als dies bisher unter Gröbel's Rcctorat der all gewesen 
ist. (S. Anz. J. 1847. Nr. 57 u. J. 1848—49. Nr. (>6.) In 
dem neuesten Schulprogramme , in welchem Dr. Klee über 
die Vermehrung der deutschen Schfilerbibliothek von Ostern 
1849 bis ebendahin 1850 berichtet, hat derselbe auch das 
Versprechen gegeben, über die Schulbibhothek im nächsten 
Programme ausführliche Mittheilungen machen zu wollen. S« 
Programm des Gymnasiums zu Dresden. 8. p. 43 — 44. 

Seit 1743, dem Jahre, wo Sdiöttgen seine Notitia Bi- 
bliothecae Scbolae Dresd. Grucian. veröffentlichte, ist meines 
Meissens eine ausführliche Nachricht über die weder unbe« 
deutende, noch unwicbtige Scbulbibliotbek von einem der 
Rectoren nicht wieder gegeben worden. 

[222.] Die Bibliothek der Nicolaisdiule zu Leipzig ist im 
Laufe des Schulj. 1849—50 um einige 30 angekaufte Bände 
und durch mehrere Geschenke TergrÖssert worden. S. Jah- 
resbericht der Nicolaischule Ton (htero 1849 — 50. Leipz. 8. 
p. 15 — 16» wo die Erwerbungen näher bezeicbnet sind. 

[223.] Bütliolhekariiche ünterhaUungen. Herauegegdren wm> 
• i^. J, F. L, Th. Merzdorf, OrossherxogU OldenJburyieehe» Bi* 
Wethekare f to« Neue Sammlung. Oldtnbvrg, SehuUe'ecke 
Bwhhandl. (BerndLj 8. F// u. 239 5. iV. n. 1 TMr. 

VorL Schrift ist die Umarbeitung des zweiten St&ckes 
der L. W. Ct. Halem'scben bibIiog;raphischen Untorhaltimgen, 
deren Zweck es war, das Publikum nach und nacb mit den 
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Schätzen der Oldenburger Bibliothek und mit der Geschichte 
einzelner darin befindlicher, entweder seltener, oder sehr 
Iheuerer ßücher bekannt zu machen. Obscliou diese L'm- 
aibeitung bereits zu Anfang des J. 1848 im Drucke Lu- 
gonncn wordeu war , so ist der Verf. in Folge der bekannten 
Zeitverhältnisse doch erst jetzt hu SLaiide gewesen, sein Werk- 
eben vollendet dem Publikum zu übergeben. Die günstige 
Aufnahme, welche die im J. 1844 erschienene Umarbeitung 
des ersten Halcm'sclien Stückes (s. Anz. J. 1844. Nr. 557 u. 
J. 1845. Nr. 169) j;efuuden hatte, hat den Verf. bewogen, 
seinem d.unals gegebenen Versprechen gemäss aucli das zweite 
Stück in all ul icher Verjüngung, Verbesserung und Vermehrung 
wie das erste an die Oeft'entlichkeit treten zu hissen. Oluie 
Zweifel kann das Publikiun dem Verf. dafür nur Dank wissen, 
da gewiss Niemand ohne Beinediguug , Unlerlialtuog und Be- 
lehrunf^ die lleissige Arbeit wieder aus der Hand legen wird. 
Denn bietet das Buch auch Manclies, was schon aus anderen 
Schriften, wenigstens den Meisten, welche die Merzdorfschen 
Unterhaltungen überhaupt lesen werden, bekannt genug sein 
dürfte, 80 wird doch nichts desto weniger die bequeme 
und geschickte ZusammensUilung eine Menge wenngleich be- 
kannter Materialien gern willkommen geheissen werden, son* 
dem und Tomärnlich auch eine Fülle neuer und iehrreicher 
MiUbeilnngen das regste Interesse in Anspruch nehmen, um 
so mehr, als der Verf. in diesen seinen Mittheilungen mit 
nämlicher bibliographischer Genauigkeit eine gewisse Annehm- 
lichkeit zu verbinden gewusst hat, die nicht allen bibliogra- 
phischen Arbeiten eigen ist, obwohl auch nicht immer eigen 
sein kann. Es ik^ut micht eine derartige Anerkennung dem 
M/sdien Buche hier zollen zu können» schon um desswilien 
mit, weil ich, wenn mir oben Nr. 86 Veranlassung gegeben 
war, mich über die Ungenauigkeit des Merzdorfschen Ver- 
zeichnisses der Oldenburger Inkunabehi tadelnd auszusprechen 
(wiewohl ich noch nidit weiss, wessen Schuld eigentlich diese 
Ungenauigkeit ist, oh Merzdorfs, oder Naumann's), jetzt zu 
beweisen im Stande hin, dass es mir bei meinem Urtfaeile 
nicht um die Person, sondern um die Sache zu thun ist* 

Was den Inhalt der vorl. neuen Sammlung betrifft, den ich 
sogleich näher angeben werde, so bemerke ich, dass die No- 
tizen 4 — 17 aus der llalem'scben Ausgabe berübergenonimen, 
obwohl Nr. 5- 6. 9. 10, Ii. 12. 14. 15 ganz uuigearbeitel 
und die übrigen bürglälüg durchgesehen sind. Die Notizen 
1 — 3 (Ingeucn, sowie die Nachrichten über die Dordesholmer 
und Goltorper Dibhotheken sind vollständig neu. 

Der Inhalt ist folg. : 

Stifts - Bibliothek zu Bordesholm. — GoRcliichtlicher 
Ueberblick über die Schicksale dieser BibUothek; nebst 
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1) einem Auszuge aus dem in der Kieler Universitätsbiblio- 
lliek befindlichen alphabetischen Kataloge vom J. 1488, 2) 
dem vollständigen Abdrucke des systematischen Katalogos aus 
der nämlichen Kieler Uandsclirift, 3) einigen ergänzenden 
und die Stelle einer Fortsetzimg verlretenden Mitlheilungen 
aus einem in der Mitte des X\ll. Jahrlidts gefertigten Kata- 
loge, wovon dem Verl. zwei Exemplare, das eine aus der 
Kieler , das andere aus der Scbulblbliotiiok zu £utiü zm' Be- 
Butzuug vorgelegen haben. 

Fürstliche Bibliothek zu Gottorp. — Geschichte dieser 
Biblioüiek, aus der im Adz. i. 1844. Nr. 498 u. 1845. Nr. 1 
genannten Werlauff sehen Schritt f,*Histor. EflerretDinger om 
det Store kong. Bibliothek i KjobenhaTn" übersetzt; nebst 
Auszügen aus einer der Eutiner Schulbibliothek geh5rigen Ab- 
schrift des kurz vor der dänischen Occupation (1713) Schles- 
wigs gefertigten Katalogs. 

fiesdureibong und Geschichte Ton Hand- und Druckschrifteni 

mit Angabe verwandter Werke: 

1. Florcs sanctorum (Jacobi a Voragiue legenda aurea). 
Cod. membr. saec. XIV. 4. 

% Historia Alexandri Magni. Cod. membr. saec XtV. 4. 

3. Mittelhochdeutsche Bearbeitung der Bibel (mehrerer 
Stücke des alten Testamentes). Cod. chart. a. 1468. fol. 

Stammt aus der Bibliothek des ßischols Keller. 

4. Instructionen, Vollmachten und Rescriple der Herzoge 
zu Braunschweig - Lüneburg, V^olfenbüttelscher Linie, 
Dorchl. an Ihro Comilial-Gesandte zu Regensbnrg. VoL 1. 
von 1677 bis 1702. Vol. 2. von 1705 bis 1717, — Re- 
iationes der fürstl. Braunschweig- Wolfenböttelschen Ge- 
sandtschaften zu Regensburg und Wien, nebst dazu ge- 
hörigen Comitial-Protocollen und Beilagen, Vol. 1. von 
1692 bis 1708. Vol. 2. von 1708 bis P717. Vol. 3. von 
1717 bis 1719. Cod. chart. saec. XVIII. fol. 5 VoL 
Stammt aus dem Nachlasse des Grafen Friedrich v. Thoms, 
za dessen Privatgebrauche die Abschritt nach den im 
Braunschweigischen Gomitial -Archive befindlichen Origi- 
nalien genommen worden war. 

5. Aeneae Sylvii Epistolae familiäres. Nuremberge, Anth. 
Koberger. 1486. 4. Die Titelabschrift scheint nicht ganz 
bibliographisch genau zu sein: das Exemplar der kon. 
üfT. Bibliothek in Dresden stimnil mit der vun liain 
Ar. 154 gegebenen Copie überein, aber nicht überall 
mit der vom Verf. mitgctheilten. 

6. Mammotrectus. Argenline. i4b9. £oL 
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7. Decrete pafrum si?e totiani cmn apparsUbus ato. Ar- i 
gentine. 1490. fol« Idem. Naremberge , Ant. Kolier- 
ger. 1493. foL 

8. Alb. Dürer de symmetria partium etc. Norimbergae. 
1532. fol. — Albr. Dürer van menscbeiijcker Proportion. . 
Arnbem, Jansz. 1022. fol. Das der Dresdner kön. off. , 
Bibliothek giliurige Exemplar des ersten Tlieils von Dü- 
rer's Syninieii ia liaL 79 Blätter ( das OldciiJuirgcr nach ■ 
des V.'s Angabe nur 69), und zeigt hinsichtlich des Ti- 
tels mehrere orthographische Abweichungen. 

9« Indices librorum probibitorum. Pfürtzheimii. 1560. 8. 
— Monachii. 1569. 4. — Romae. 1607. 8. — Bergomi. 
1608. 8. Eine sehr auarahrlichc Arbeit, bei welcher, 
wie der Verf. im Vorworte anfülirt, der HoÜmaiiirsche 
Aufsatz im ReiHeiiberg'schen Annuaire de la Bibliotb. ■ 
roy. de Belgique (s. Anz. J. 1848 — 49. Nr, 214) nicht 
hat Iteiiutzt werden können. 

10. Acneae Sylvii Opera quac extant omuia. Basileaei ex 
oflicina Ilenricpetrinn. 1571. fol. 

11. Phil. Ciüvcri Germaniae anti<|iiac Jibri Ircs, Lugduoi 
Batav. , apud Ludov. Elzeviriurn. 1616. fol. 

12. Gust. Seleni Schach- oder Königspiel, mit der Ryth- 
momachia. Leipzig, gedr. durch Kober. 1616. fol. 

13. Jo. BapL Ferrarii Uespcridcs s. de malorum aurcorum 
cultura et usu libri IV* Romae, ex typogr. Mascardi* 
1646. fol. 

14* G« Corn. Taciti Opera Interpret, perpet. et notis illu- 

strav. Jui. Picbon. In usum Dclphini. Parisiis, apud vid. 

Tliiboust et Eiclassan. 1682—1687. 4. 4 Voll. 
Id. Pantheisticon s.' Formula Celebrandae Sodalitatis So- 

craticae. Cosmopoli. 1720. 8, Verf* dieser Schrift ist 

Jan. Junius Toland. 

16. L'Antiquite expltquee et representee en figures. Par 
Bern, de Montfaucon. II. Edition rev. et eorr* Paris, 
chez Delaulne etc. 1720. fol. "5 Part, in 10 Voll» — 
Supplement. Ibid. 1724. fol. 5 Voll. 

17. Principia Pbilosopbiae ac Matheseos in pubL luce ge- 
mina concertatione propugnata a Maximillano Josepho 
Principe Reg. ac Eiect. Davariae. (Frcft a/M . Varrentrapp. 
1743,) 

Ich werde später Gelegenheit haben, auf Einzelnes näher 
zurückzukommen. 

(Dem Verf., welcher mir eia Exemplar der tonU Schrift fibersendet 
hat, daake ich dafftr frenndlichst.) 

[224.] BHchwerde der f S luKg arter J Buchdrucker eibe s itz er 
und Buchhändler über eine Verfügung der K. Stadtdireclion, 
helreffmd diu Abgabe des der A\ öffenlL Bibliothek zuxus teilen- 
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den Freiexemplars von Drurkschrtßen , dd. 27. Febr, 18i>Ü. S. 
MöncnbL f. d. U^^uUch. ßuchhand, Nr, 25. p. 349. 

Verwahrung der ( SivU<farlcr ) Buchdrui f ei et b es Uzer wid 
Buchhändler qcgen die Verjugung des K. Ministeriums des Innern 
ram 20. Februar (lieghL vom 1. März) hf treffend die Abgabe 
des der Königl. öffeniU Bibliothek zuzusielienden Freiexemplars 
v&n Druckschrillen, dd. 6. März 1850. 5. Das, p. 349 — 350. 

Man beschwert und YcrwRhrt sich nicht ^egen die Ab- 
gabe der Freiexemplare ülx ihaupt, sondern nur dagegen, dass 
die Abgabe mindestens 24 Stunden vor Ausgabe der Bücher 
in den Handel erfolgen solle, was man als eine von den 
Grundrechten verbotene Präventiv -Pressmassregel anzttsehen 
kibe. Vgl. d. a. BL p. 355. 

[225.] Aiuf dem tiute des Freilierrn A. v. Lotzbeck im 
Dorfe Weyhera swischeo München und Augsburg befindet sich 
als Fideicommiss, ausser einem bedeutenden Museum für Ma- 
lerei und Sciüptur» auch eine Bibliothek, die aus einer rei- 
chen Auswahl aus der deutschen, franz., engl. u. ital. Litte- 
ratur besteht S. Beilage zur Augsh« alJg. Zdtg. Nr. 93. 
p. 1481. 

Die Bibliothek des Stiflsgymnasiums zu Zeitz hat 
in Laufe des Schuljahres 1849 — dO unter Anderem eine be- 
deutende Anzahl werthvoUer Bücher aus dem dortigen histo-- 
Tischen Lesevereine erhalten* S« Jahresbericht des Stifts- 
Gymaas. Ostern, p. 27. 

[227.] *BibUolhique publique et gratuUe de Saini-Epvre. 
Catahgw. Nand, impr. de VagHer. 12« lYs ^« 

[228.] Die ziemlich ansehnliche Bibliothek der Intendanz 
der ehemaligen Givilliste Louis Philippe's Ist vom Minister 
des öffentlichen Unterrichtes dem Präsidenten der Republik 
zur Verfügung gestellt worden. S, Leipz. Charivari. Nr. 2. 
p. äl. (Vgl. Anz. J. 1848—49. Nachtrage.) 

[229.] In Folge der vom Polizeiprä lecten Carlier eiias- 
seneu Anflordcruiig zu Beitragen beliul's der Be^^riindung ei- 
ner Ceiilraibibliothek IQr die Pariser Gtiänyiiiisc (vgl. oben 
Nr. 6Ü u. 132) sind von alJen Seiten Bücliergeschenke ein- 
gegangen. Der Buchhändler Perrotin allein hat eine ganze 
Libiiothek iür obigen Zweck unentgeltlich zur Verfugung ge- 
stellt. S. Leipz, Charivari. Nr, 5. p. 77. 

[230.] * Les Cent et wie Lettres biblwgraphiques ä M, l'ad^ 
vUnistraleur de la Bibtiothcque nationale; par M. Paul Lacroix 
(bibliophile Jacob). Premiere seric , 4ß livr. Paris, Paulin, 8. 

B, ( 12 Lief, sollen einen Band bilden.) Vgl. Anz. J. 
1848 — 49. Nr. 175. 

Der Zweck dieser Briefe ist, zur Abwehr der gegen Li- 
bri erhobenen Beschuldigun^^t u nnclr/nwciscn, dass eine Masse y 
von Büchern» welche Eigeutiium der Nalioüaibibiioliiek zu 
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Paris gewesen, in den HSnden von Privatleuten sei, ohne 
dass man dessbalb diese Prifalleute der EatweodaDg der 
BAcher zu zeihen habe. 

[231.] *F(mdalwn grahtiU ^un Uusie et d'wie Bibliothi- 
que ä Romans (Dröme). AdmafM» impr. de Bo§$tm, B* ^4 ^* 
CÜrculaire sigiiee: Prosper Nugues fils. 

[232.] Die oben Nr. 136 naeb Cnrzon's Reiseberichte 
nritgetheiJten Nachrichten über die fiibiiotheken der Klöster 
Santa Laura, Ireron, Pantokratoras und VatopSdi a«f dem 
Berge Alhos finden sich ancfa, nor etwas kllner, im Biagai. 
f. d. Literat des Auslandes 1849. Nr. 156. p. 622 u. 1859. 
Nr. 2. p. 6. 

[233.] Hr. V. Belhmann- Hollweg soll eine Reise nnA 
GoDStantinopel in der Absicht nntemommen haben, die diw- 
tigen Bibliotheken näher zu untersudien. S. Joiim. de Francf« 
Nr. 83. 

[234*] In der Sitzung des engiiscfaen Unterhanses vom 
13. Marz 1859 hat man eine zweite Lesnng der Ewart'sehen 
Wl über die öffentlichen Bibliotheken Grossbritanniens (s. oben 
Nr. 23) mit 118 gegen 101 Stimmen beschlossen. S. Joam. 
de Francf. Nr. 67. 

[235.] Die französische Regierunji^ *) soll den grössten 
Tlieil der kostbaren Mss. der Bibliothek Rtnucciniana in Flo- 
renz für 32000 Livres gekauft haben. Unter diesen Mss. be- 
finden sich die Autographen von Macchiavelli's Gesaiitkschaiten, 
den zum Theil noch unedirtcn Werken Benedctto Vaschi's, 
Vicenzo Borgnini's und Poliziano's Originalubersetzung des He- 
rodian's. S. Biblio::! de la France. Feuill. Nr. 11. p. 100. 

r236.1 Von ddii oben Nr. 140 angefülirten offiziellen 
Beriilil, dass die Vnticana weder unter der pruvisorisclien, 
noch republikanischen Kegierung irgend einen Schaden oder 
Verlust eilitlen habe, mithin alle in Zeitungen verbreitete 
Nachrichten über Diebstahl oder Verkauf von Gegenständen 
dieses Institutes allen und jeden Grundes entbe!)ren, findet 
sich eine weitere Mittbeilung in den Blatt, f. literar. Unter- 
halt. Nr. 8. p. 32. 

[237.] Ihu Bücherwesen in Russland, Von 0. Belitz, S, 
Hamburg. Liter, u. KriU Bläu. Nr. 21. jp. 161—164. Nr. 22. 
p. 170—173. 

Der, wenn schon etwas wirre, doch zur Leetüre nnbe- 
denklidi zu empfehlende Aufsatz enthält, ausser einigen ein- 
leitenden Bemerkungen über die Einseitigkeit der russischen 



' •) In der Bibliogr. de la France ist zwar nicht die franz. Regierung 
ausdrücklich genannt, sondern nur gesagt, dass die Mss. von der Bcgier- 
ODg angekaalt vordeo seien ; man kann aber nalArlldi a. a* 0. an keine 
andere Begiemng als die frans, denken. 
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Litterater« sowie die Fortsdiritte der Typo^phie In dea 
PeCmtarger Offizmeo, im WeeentlichcD eine bistoriscb-Iit« 
terarische Betrachtung über die BibJiotbelt der AlKademle der 
Wissenschallen in Petersburg und die dortige grosse l[aiserK 
Bibliotbeli unter besonderer Berfteksichligung der seit 17Ö5 
io deren Besitze befindlidien Gräfl. Zaluski'sdien BibliotbcÄ* 
[238 ] Die mssisdie Akademie in Petersburg bat vor 
Kurzem meiirwe llanuseripte in der Sprache der Tuschen, 
in der man bis jetzt etwas Scbrifllidies nicht besessen hatte, 
Arbelten eines Predigers Sow Zidtarew Ittr ihre Handscfarif- 
tensammluDg erhalten, nämlich: 1) eine Grammatik; 2) ein 
Wörterbuch von 3000 Wörtern ; 3) eine Sammlung von Aus- 
zügen, aus dem Russischen und Georgischen übersetzt; 4) 
eine Sammlung von 12 Volksliedern; 5) ein neues Testament 
aus (1cm Kirchen -slawischen übersetzt. S. Ausland. Nr. 52. 
p. 208 (aus dem *Jüurn. des Minist, der Volksaufklaruug, 
Jan. 1850). 

Privatliiblioihekeii« 

[239.] Verzeichnis der r(>n Di\ Carl Haltaus in Leipzig 
und Commissi OK sraih Schulze in Ditsden (Friedrich Laun) hin- 
terlassenen ßibiiolheken , welche nebd mehreren ander»' /i beileu- 
lenden Sammlungen werthvoller Bücher aus allen Wib sc nsi haften, 
sowie einer grossen Anzahl von Pracht- , Äunsl- und h'upfer» 
werken, Stahl- und Kupfcrslichen , Allanten, Musikalien etc», 
am 21. /l Mai zu Leipzig versteigert werden sollen. Leipzig, 
X. O. WeigeU 8. 312 S. exd. Umschlag, Ar. ]~lsl()L 

Die T. 0. Weigcrscben Bücherauctionen haben v\nen so 
ausgebreiteten Ruf, dass ich hier wohl nicht nöthig habe, 
auf dieselben noch besonders aufmerksam zu machen. Jeder 
Gelehrte, jeder Bücherfreund , in welchem Fache er auch 
sammle, findet in dai WeigeFschen Auctionen in der Regel 
stets £twas, was für ihn von Bedeutung und Wichtigkeit ist. 
Nur darauf will ich aufmerksam machea, dass diese Auctio- 
nen ebenso wenig als das Weigel'sche antiquarische Bücher- 
lager zu denjenigen Orten gehört, wo man billig zu kaufen 
pflegt. Nicht minder will ich bemerken, dass die einzelnen 
Büchern in Klammern beigesetzten Ladenpreise, welche of- 
fenbar den Massstab für den pecuniären Werth der Bucher 
angeben sollen , oft lange nicht mehr bestehen, sondern Ton 
den Verlegern selbst um ein Erhebliches herabgesetzt worden 
sind. So bt z. B. der Ladenpreis der bekannten Walziscben 
Ausgabe der Rhetores graed auf 38 Vi l'blr. angegeben, wäh- 
rend derselbe doch schon längst auf 18 Thlr., ja, wenn ich 
nicht ine, selbst bis auf 10 Thlr. vom Verleger ermässigt 
worden ist. — Udingens ist die Sdiulze'sche Bibliothek im 

PeukQldt AngeSger, Aftrü 1850. 8 niniti 
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vorl. Kataloge nicht vollständig enthalt«n, es sind vielmehr 
gdioii in Dresden eine Menge von Bächera eoi dersdtoi tiis 

iireier Hand verkauil worden. 

[240.] Verzeichniss der von Dr, med, R. E. Döring, Dr^ - 
m$i* C. G. Bernhard» Thierarzl M. J. J, W, Lux, Reetor 
KM in Leipzig und Oberpfarrer Orlidph m Mrokkur§ hinierlas^ 
9§hen BUdintheken, vmlehe mieten amdorm MibHoIhdten 
itnd Sammlungen weränoolUr BüeKer om alUn WmmuehafUm 
iem 10. f. JwU Le^ig öfentUeh imMggrt virdm. Le^tig» 
JET Hwfiung* 8. 160 «. Anhang 104 & fool. ümteklag, ilffv 1 
--0357 «. 1— 4S75. 

Enthalt« ausser etner grossen Menge sehr gewOhdieher 
BOcheTt doch aneh eine nidht nnhedenlende Ansah! von Wer^ 
ken» vm derentwillen der Bücherfreund sich schon abnüssi*^ 
gen kanui den Katalog einer sorgAitigen PrOfung 2tt unter- 
werfen. Am verhfiltnissmässig reichsten und besten besetzt 
sind die Fächer der Medicin und Naturwissenschaften, mit 
Einschluss der Schriften über Behandlung und Pflege der 
Thiere. Nächstdem finden sich viele Bücher aus der Theo- 
logie, Geschichte etc., Philologie und Linguistik, ßesoudere 
Seltenheiten sind mir nicht aufgefallen. 

la df 1 llerbstauctioa von H. Härtung kommen die Dou- 
bletten der Leipziger üniversitätsbiblioLhek , sowie die im 
Fache der INuuüsiiiatik und deutscheu Specialgesdiichte sehr 
bedeutende ßüchersammlung aus dem Nachlasse des Stadt- 
raths Carl Friedr. t. Posern-KIett zu Leipzig zur Versteigerung. 

[241.] *Catalogue des livres rares H precieux de la Bi» 
hUolheque de M. E. i?***, donl la vente se fera U 10 Sü. 
emil ä Paris. Paris, Polier, 8. 24 B, Pr. 2 fr. 

Nach dem *Journ. des Debats soll diese aus den Ver- 
käufen der bedeutendsten Bibliotheken zusammengebrachte 
Sammhmg besonders reich an alten franz. Dichtern, dramat. 
Werken, Erzählungen und Faceties sein* (Dr. HoümaoA ia 
Hamburg.) 

[242.] * Catalogue des livres composani la Bibliothiqu« d« 
feu M. de C^^^, minislre pldnipolenüeure def^rance (fonspAi- 
sieurs cours etrangercs , donl la vente anra (fm Ulm awU 
ä Paris, Paris, PoUer. 8. Ö'/^ B, 

[243.] * Catalogue de bons livres sur Vhislohe nalurtUe, kt 
mSdedne, les beaux-arts, la linguislique , Vhistoire, ste.» pra^ 
venant de la Bibliothigue de feu M* J. BrHre, peinlre, ete*, 
el Hüne autre Bibliolhique , dont la vente aura Heu le 23. «v* 
fÄr. d Paris. Parle, Jannet. 8. 67^ B. Vgl oben Nr. 87. 

[244.] Die sum Nachlasse des Fin. Recbn. Secretsirs Fr. 
Henoch zu Dresden gthfoigen Bücher und Landkarten sind 
den 19. Marz am genannten Orte Terateigert worden. S. 
Dresdn. Ans, Nr* 78. < 
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[245.] AucÜoiiS' Caialog. Eine Sammlung von aUdetilsrhen 
Dichlern, ÄusUriaca, Incunabeln , alle Drucke, Kunst- und aile 
Holzschnülwerke in besten Äusijahcn, aus der Privalbibliolhek 
weiland des U. i\fatthäus Kuppii^ch, Buchhändlers , k. k, Hof- 
BibUotheks- Antiquar und BücherschätzmciUer «. «. w, , welcke 
den f. April m Wien öffenliich i-cr^iuigerl werde». Wien bei 
Kuppitsch Witiwe. 8. 92 5. eotcL Tifef. 1406 Nrr, 

Diese Bibliothek, eine der auagczeiclmeleren ihrer Art, 
die in iiciioi er Zeit iiiUcr den Hammer gekommen snul, zeugt 
von dem Eil er und der Kcnntniss, womit der verst. Besitzer 
bemüht gewesen ist, eine nul altere deutsche Geschichte, Lit- 
teratur und Kunst l)ozügliche Sammlung zu Stande zu brin- 
gen. Es ist sehr zu bedauern , dass auf die Äntertigung des 
KftCftloges, der einen bleibenden VYerUi behalten wird, zu 
geringe Sorgfalt gewendet worden ist: Uebersichtlichkeit im 
Ganren sowohl als im Einzelnen fehlt dem Kataloge durch- 
aus. Von bibliograph. und bibMothekwissenscIiafti» Werkeo 
findet wh im aiebt anMeutencler Vonratb. 

nani ie la BibÜiM^ de M'^**, tfonf la vetUi se fera k 4» 
(ivril d Amt* fwri$, «I<iiiii6l> 8* 1 Jl. 

[247.| *Catalogue d'anciens livres en pnrtie rares, cu- 
rieux et singuliers , i ur la Ihcologic, (es cmix min&ahs , TÄt- 
stoire des provinees de France, l'Allemagne , etc., pfoeeiuint de 
la Bibliothequ£ de ii*** (D. G.) , dont la vente aura Heu le 
5. iv» avril ä Paris. Paris, Jannet. 8. 6 B. 

[248.] Ergebenste Bitte an die sämnUlichen Verlagshand' 
hingen Deuhrhlands, von Pastor Oertel zu Colmitz bei Freiberg^ 
S. Börsenbl. f. d. Deutsch. Bwhhand. ür. 27. p, 388. Nr. 31. 
p. 448. 

Der Bittsteller, welcher bei dem Brande seiner Pfarr- 
wobnung am 12. Novb. 1849 mit dem grössten Theile sei- 
nes Eigenthumcs auch eine zahlreiche und werlhvolle Biblio- 
thek verloren bat, und sieh ausser Stand sieht, auf eigene 
'Kosten eine neue Sammlung anzulegen, bittet um uaentgelt- 
liche Beitrage. Möge dieser Bitte eine allseitige und frennd- 
liebe BerAcksichtigung zu Theil werden I 

[249.] Im Besitie des Juden Padfico, in Beireff desaen 
die englisdie Regierung die bekannten hdchst bescheidenen 
(!) Schädenanspr&che an die griechische gemacht, hat sich 
auch eine Bibliolhek Ton voUen — 19 Bänden befunden, 
S. Journ, de Franef. Nr. 76. 

[2ü0.] * Catalogue des livres rares et prvcieux composaut 
Ut Biblioth^que et le Cabinet de M, de Poni " la - Ville , dunt la 
wnle aura Heu le 21 «v, mars ä Port«» Paris, Teehener* 8 
13 Vs Fr. 3 Fr. 
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[251.] Das Ergebniss (kr Versteigerung der oben Nr. 74 
er\vätinleii Puttricli*scheii Privalbiblioiliek ist eia sehr günsti- 
ges gewesen. £ine Angabe der Preise, welche füi* einige 
der Hauptwerke gezahlt worden sind, findet sich imBöraeobl« 
f. d. Deutsch. Buchhand. Nr. 24. p. 339.. 

[252 j iVo. ///. Anlipugriichet Bdcherverxeichniss der liuch" 
und A nl iq aar iatS' Hand lang von J. A. Slargardl in Berlin, Bi/» 
UMiwa Sehütiiana* Thealer 'Bibliolhek aus Schulz $ und An- 
derer Sammlungen, n^sl Anhang» Berlin, Druck von Pleuner» 
8. 20 MU liUmrarischen Bemerkungen* 

Ausser seltenen Stücken und ersten Ausgaben klassischer 
Piecen enthält diese aus d58 Nrr. iiestehende Sammlung eine 
ziemlich reiche Litteratur aus dem Anfange bis Ende des 
XVIII. /abrhdts. Vgl. BörsenbL L d. Deutodu Buchhand» 
Nr. 31. p. 438. 

[2d3.] Catalogue de» Lwre$ empoeant la BüOioih^ da 
feu U. TieberL Bant la Vente aura Heu le 22 ee*, Man d 
Parü» fOn y remarque: um Chaleaubriauäf un Rineeau, Val^ 
Uäre, SakU^ Simon, Cocptr, Vielar Mugo, JMdml» Beaumar" 
cAaM, une biographie unwerMelle, la eollection eomplHe du Ma» 
goiin püioreique, leUres de Madame de SMgnS, Piuiarque, col^ 
leetim des Mimairei rtUOifs d la R4wluti<m frangaise, elcj F. 
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^ D'Agmconrt Histoire de TArt. Lad. Fr. 720 Fr. Anet. 51 Vs Thlr. 

De ia Borde Vovniro .!o l'Espnfrnc. „ 1009 „ „ 101 „ 

DelaBonh' NlMiiiitiicnls de h France. „ 400 „ „ 40 „ 
Brillon Caihciir. Aiitiq. ülEu^laud. „ „ 94 
CarteraocfeiilArehitect.of Englaad „ 12'/5 „ „ 26 Vt 
Cbapuy Cath^dralea firancoises. „ 144 Fr. „ 26 
ChMpnv Frnncc monumi"nl:t|. Sabscr. Pr. 88 Thlr. |, 43V 

Cicügnarabloria dclIaScullura, Lad. Fr. 60 „ „ 345^ „ 

Cosle Archileclure arabe. . . ,> 160 Fr. „ 31'/« „ 
Heideloff Ornamentik. . . Snbacr.Pr. 22*/sThlr. „ 16V 

Hessemer Uativerzierungen . Lad. Pr. 24Vi » ,t 1^ „ 

Jones and Goury Alliaiiibra. . „ 22*/$ Pfd. „ 66V „ 

Murphy Arab.Anliq. of Spain. Subscr. Pr. 42 „ „ 64 „ 

rislolesi Valicano .... Lad. Pr. 516 Fr. ,i 40 n 
Popp u. Bulau Arcliilcct. iu Ue- 

gensburg „ 33 Thlr. „ * 17 „ 

Schmidt Baiidenkniale in Trier. „ 28'/« » „ 14V „ 

Schweclilen Dorn zti Meissen, TS „ ,,18 „ 

Willeniin Moniimens frangois. Subscr. I*r.b(lü Fr. „ 101 „ 

Heale Gallcria di Firenze. . Lad. Pr. 155 Tülr. „ 70 „ 

Lasinlo Campo Santo dl Pisa. Suhscr.Pr. 60 „ 46 Ys „ 

Lasinio Piltnre oelle cbiese di 

Firenze „ 37V „ „ SO'/j » 

Der dritte Pruhedruck der Sistin. Madonna Toa MAller, vor aller Schrift, 

vom Künstler relouch. Auel. 65 Thlr. 

Diese Aaclionspreisc sind, wie man sioht, nichts weniger als niedrig; 
doch sind die T. 0. Weigerschen antiquarischen Preise (vgl. oben Nr. 239) 
immnr noch höher. Carter kostet I» B. bei Weigel d^L TUr., Cicogoam 
45 Thlr., Murphy 88 Thlr. . 
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ikUalogue par mrär9 alphoMUfue de Lwres profommt de dwer^ 
fes Biblioihequei. Nr* 3. Jfiir«. Farii» Teekemr. 8. 24 & 
Nr. 6S3 — 947. 

[2^.] üeber den im Anz. J. 1848-49. Nr. 570 u. 
NaclitrSge erwähnten Verkauf der Tieck'schea Privatbibliothek, 
als Gegenstaad kaufmäoiiischer Spekulation, finden sich ei- 
ni^ Bemeitungen im MorgenhI. Nr. SSL p. 128. Nr« 83. p* 132. 

[2dd.] Ab. 163. VerM^hmu eme$ TM^i der IMerUu^ 
ionn Bücher Sr. Boehw* dee Dekan Pfarrers Jok, Heimieh 
Wük. WUseM (Yerfaeeer der MergeH- und AhendopferJ, imI* 

dwrch den Anttqmr FHedrieh Heerdegen In Nürnberg in 
mgen Preisen sn beziehen sind. 8. 10 8. Nr. 1^717. 

Bücher Yon einiger Bedeutung enthält diese Sammlung 
nicht. 

[256.] Verxeiehniii der Mwn NaeMois de$ Oegemehreiber 
Eier in f^reiberg gehörigen, die ÜUere und neuere jurieüeihe, 
Hergmännie^e, belkirisliiehe, geeehidUlithe und phihsophisehe 
LUeraiwr umfateenden BiHielheSi, weh^ den 20. f. April m 
Preiberg versteigert werden tolL Presberg, Druck von Gerlach» 
8. 64 S. 482 JVrr. 

Ausser den juristischen und bergrecliüiclieü ßüciiem 
eüüiält der Ndcbiass nichts ErhebÜcheä. 

Aliilräeke »an Bibl* HandnclirlXleji eic« 

[257.] * Universal Paleography ; or, Facsimiles of Wriling 
of AU Naiions and Periods , copied from the most Celehrated 
and Äulhentic Manuscripls in the Libraries and Archives of 
France, Jlaly , Germany , and England. By M» J» B, Silvesire, 
Äccompanied hy an Hiäorical and Descriplive Text and Intro^ 
dudion, by Champollion Figeac and Aime Champollion Fils. 
Translated from the French, and edited, tvith Corrections and 
Notes , Oy Sir Frederic Kodden. 2 Vols. London 8. 86U 
Fr. 36 s. 

[258.] W. Ä. Passow's Anzeige von der im Anz. J. 1848 
— 49 Nachträge erwähnten Schrift Th. W. Daiiz( Ts : Gottsched 
und seine Zeit, Auszüge aus seinem in der Leipziger Uni- 
versitätsbibliothek beßndlicben Briefwechsel, s. Blatt, f. liter. 
Unterhalt. Nr. 24. p. Ö3-94. Nr. 25. p. 97—98. TroU der 
Ausstellungen, die man an der Art der Bearheitung und an 
der Form des Buches zu machen Anlass habe, verdiene doch 
die Ausdauer und der Fleiss , womit der Verf. die Spreu ver- 
gilbter Papiere durchgesiebt, und seinen Gewinn einigermas" 
sen geordnet habe, unbedingte Anerkennung. 

[259.] Ghssarii fragmentum n^t Einleitung. Vom Ober' 
lehrer fu, SUßsbibUoihekar F.) Päer, S. Jahreeberiehi über das 
Schnljciw wm Oslem 1849 bis dahin 1S50, wimH xu der öf^ 
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fmUHchen Prüfung der Sehühr det SÜfU ' Gjfmnasmm xu ZeiU 
am IB. und 19. März 1850 ergebenst emMei G. JiMhM. MßOmr, 
ZeiU, Druck von Webel. 4. p, 3—22. 

An» einem vom Terf. in der StiflsbiMlelhek zu Zeitz 
aafisefimdenen handschriflliclien Frafrnente. Der Verf., wel* 
eher in der Einleitung in Kürze Dasjenige aufzählt, was bis- 
' Iber in Betreff der litlerarischeii Bearbtttuiig der Zettier Mm, 
von Anderen gethaii worden ist, und zur FoFtsetsimg dieser 
Afheit auch Ton seiDer Seite Hoffnung giebt, hal vorläufig 
dieses, wie er glaubt» aus dem XII. Jabrhdc stammende Frag^ 
nenti unter Beigabe ein^ gelehrten philologischen Appara- 
tes, wenn aneh mit Weglassnng der wenigen AMirevialnreni 
dodi mit m(lgliehster Genanigheit abdmcken lassen« 

(Der Verf. hat mir ein Exemplar dieses Abdmekes geftlligst fihtmn* 

dal» i^orür ich ihm bierioit herzlicii danke.) 

[260.] * Cinq £pUaphes du XV<^ sUcle, relrouveeg dans Van- 
tUn Oraioire de Goumau (chopeüe SainU" AnneJ , aujourd'hui 
«ena tmvocation du Saeri^ Coeur de J.-C, et resiauries äaprk 
U mamucrü fort curieux existarU ä la Bibliolhique de Meii, 
icrü en 1770, par D. Sebastien Dieudonni, religieux de SU 
MnoMid fparaUie SMiU'-Mairlim, AMttaJ. MtU, mpr. Ditu. 

[261.] lA Liores de jotiiec H de plel, publii pour la pre- 
mihe f<n$ d'aprh le manuscrü unique de la Biblioihique nafto- 
nale; par Rapettu Jvee un glos$aire dei mote hcrs d*usage, 
par Chahaiüe. (Ä. ii. d. T. CoUediau de dommeuff imidHU 
mar VBieknife de Branee, jmilt*^ par Us iahu du mmUlre de 
tinäruMm publique^ FremUre eirie, HUUdre politique») JRi- 
fie, Mipr. dir DidoL 4. 63 Vi B. Pr. 12 fr.*) 

[262.] Ueber die oben Nr. 164 erwähnte Entdeckudg 
eines neuen und zwar des fuafzehnlen Briefes Montaigne's 
durch Ach. Jubinal in der Pariser Nationalbiblioihek vgl. noch 

*Jüurn. desDtjbats, 2 mars.**) (Dr. Hoffmann iii Hamburg.) 

[263.] * JHary and Correspoitdence of John Evelyn etc. Edi^ 
ted fr<m the Original MSS. at W'oitm, by William Bray, A 
new pdition. VoL IL London. 8» 306 iSL iV. 10 6 d. Vgl 
oben Nr. 166. 

[264.] ^Leoeu tanSinU'Ckrietma de wonderbare, in oud- 
dietschc rymen, naer een perkementen handsckrifl uit de XSf 
of de XV de eeum, met inleidinff, aenieekeningen en andere ly* 
toegeeU, voor de emlemaef vHgegeeen dowr H, Bomunur, praf. 



•) fTieraiis ist auch besonders abgedruckt erschienen: 
• Giossairc du Utre de joUice et de pldi |W P, ChabsiUe, faris, Du- 
rand. 4. Q)6 B. 

^ Hieraiu ist die oben aogerohrte SteUe des Jbtnm, ^ Francf. ent* 
Mknt 
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(mie Mer*. de koogemKool U Imü. Gand. 8. Pr. 2 Thlr, 
10 Y^, (Eiae zweite Ausgabe in gr. 8® kostet & Tiilr. 
2» Mgr., eioe dritte in 4^ 9 Tblr. 6 Ngi.) 

In wessen Besitze sich die Handschrift befinde, weiss 
ich mit Bestimmtheit nicht anzugeben, ich Tennaüie aber fk 
der LAIItcber Uiii?ersitto-BiUiotheL 

[26d.] *&B€erpla € A>%Mo, JHoäon, Djonyi^ JMfc«4 
msienH, aiqv€ Nieoho DamoiCino, € wuigno htuperalorii Cmh^ 
tiantini PorphyrogenUi iig$$tmun optn liM imßovhSSp 
inscripti reliqwkte, E co4> XiewMimi a h IrmifMrfpte #d. 

eufft noUs maximam partem critieis C. Äug, L, Feder, Pars I. : 
Polybii, Diodori atque Diony^i fragmenla cum Nicolai XXV 
prioribus. Darmstadii, Leske, 8. 134 S. Pr. w. 17 Ngr, Vgl. 
Anz. J. 1848—49. iSr. 234. 

Bll»li«tbeluu:e etc« 

[266.] * Essai sur VHhUnre de Tulle\ par Francis Bon^ 
nehje, professeur, hibliolhecaire\ de la mlU» Lwr* !• TuilCi 
impr, de Drappeau, 8. l^/i B, 

[267.] Der OberbibUothekar Geh. Hofralh Dr. K. Aug. 
Ludw. Feder zu Darmstadt ist zum Grossb. Hess. Geh. Raüi 
emannt worden. S. Leipz. Repert Bd. L HA. 5. p. 325. 

[268.] Morgenhlatt für gebildete Leser. Verantwortlicher 
Redakteur: Dr, II. Hauff (zweiter liiblioihekar der hön. öffenlL 
Bibliotheh in StuUgartJ. SiuUgarl, Cotta, 4. 312 Nrr, ä 
Pr, n. 8 Thlr. 

[269.] In Folge des freiwilligen Rücktrittes des hochbe- 
jahrten Bibliothekars Beuchot ist der bisherige Attache btt 
der Nationalbibliothek zu Paris E. Miller znm Bibliothekar 
der Nationalversammlung emannt worden* S. LeIpz. Repert 
Bd« L HdU 5. p. 32§. 

[270.] lieber das im Anz. 1848—49. Nr. 364 genannte 
Werk des Oberbibhotbekars Dr. G. H. Pertz „das Leben des 
Ministers Freiherrn von Stein. Bd. 1. Berlin. 1849. 8." vgl. 
Leipz. Repert. Bd. I. Hft. 4. p. 228-^229. Der Verf., dem 
es an Begeisterung für seinen Helden nicht fehle, habe sich 
in diesem ersten Bande seines dem Inhalte nach nnläugbar 
sehr wichtigen , an neuen Aufschlüssen äusserst reichhoUigen 
Werkes fast lediglich an Darlegung seiner Materialien ge- 
halten. 

[271.] Der bisher provisorisch angestellte dritte Bibiio- 
theliar an der kön. öfTentl. Bibliothek zu Stuttgart Dr. Pr. 
Pfeiffer ist als solcher definitiv mit dem Pradicate Profes- 
sor** angestellt worden. S. Leipz, Repert. Bd. L Hft 5. p. 329« 
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[272.] *]X$eimn thoUiei ä*Heroäote» aecomptignii ie #mi* 
flurfret H de note$ Mtloriquii, eritiques «f grammaticales , par 

A, PÜlon, conservaleur ä la Bibliothique nationale. Ze ^dilion. 
JtdUion aulorise'c par rUnwersite. Paris, Delalain, 12. 4Yf B, 
JV. 1 fr. 50 c. 

[273.] */l (juide U) the Daily Service of Ihe Church of 
England; or, a Vapular Explanalion of Ihe Moining and Eve- 
ning Prayers daily IhroughoxU Ihe year, By Thomas Siephen, 
Medical Librarian of Kings College, London, Second Edition, 
revised and enlarged. London, Longman, Brown, Green, mul 
Longmans, 8. Pr. 6 sh. 

Ueber den Werth dieses Buches sind im Pubiisli. Cir- 
eul Yol. XIII. Nr. 299. p. 98 mehrere Zeugoisse und Ur- 
theile angeiülirt. 

[274.] ^Revision legale de la Constilulion; par M, F, Fau- 
corheiL Paris, Ledoyen. 8. 2 B. Pr. 30 s. 

Dass der Verf. dieser Schrift, die, ein Cegensland all- 
geineiiior Aufmerksamkeit, auch Gegenstand genclitliclier Ver- 
folgung geworden ist, der Bibliothekar des Präsidenten der 
franz. Republik sei, dem ist bestimmt widersprochen worden. 
Er sei nur ein Freund de» BiblioUiekars. S. Journ. de Francf» 
Nr. 61 SV, * 
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[275.] Sirapeum, Fortsetzung Ton Nr. i70. ' , 

Enlhält: 

Haiiptblatt Nr. 6. p. 81 — 89. Fortsetzung: Die Looabüclier 
ded Millelalters. 

.p. 89—96 n. Nr, 7. p. 109—112. Die Meuscbacli'sche Bi- 
bliothek, von Dr. Fr. Zarncke, Aus der Deutseben Zeitg. 
<s. unten Nr. 356) abgedruckt. 

Nr. 7. p. 97—101. Anzeige des MiUer'sciien Gataiogue des 
liSS. grecs de la Bibliotb^qiie de TEsciirial (s. Anz. 
J. 1848—49. Nr« 234), von £. G. Vogel in Dresden, fie- 
trillt zum grösseren Tbeile nur die gesdiiebtliche Einlei- 
tung des dataloges, woraus Vogel seinen im Anz* J* 1847. 
Nr. 19& genannten Aufsatz über die Geschichte der Esku* 
rialbibliouek unter Philipp IL zu vervollständigen ge- 
sucht hat. 

p 101 — 109. Die deutschen Handschriften der Stifl&hiblio- 

thek zu Klostern euburij. (Hcschhiss i'olgt.) 
lulelligenzbl. Nr. (i. p. 41 — 45 u. Nr. 7. p. 49—52. Fort- 
setzung und Beschlüss des Durot'sclieu Kataloges der Mss. 
der Abtei von Saint -Ghislain. 
p, 46--'48 u. Nr. 7. p. 53—56. Bibliographische Anzeigen. 

Der Herausg. des Serapeunis s( lieint, ohne dass er des- 
sen öffentlich geständig ist, doch fnigesehen zu haben, wie 
l>egrundet meine Einwendungen gegen das in Nr, 2 u. 3 des 
Serapeums begonnene Merzdorf sehe Verzeichniss der Oldea- 
bnrger Incunabehi (s. oben Nr. ^6) gewespti s<M*on ; wenig- 
stens ist seitdem eine Fortsetzung dieses Verzeiduiisses nicht 
wieder erschienen. 

Journal ie l'Amülmr d# Lkreß. FoitselKODg von 

Nr. 87. 

Die zweite oder Februar -Nr. enthalt: 
L p. 33^4lL -Nouvelles liettresinedites dr Montaigne ; par 

, Dr. J. F, Payen. 

p. 4»^9. IßirtA d*tta Bibliophile Riisfee (S.) k un Kblio- 
|diUe Fran^ais. Ire Lettre. Handelt von dem spaiisdten 
jUo|er<^ und Bibliotbekenwesen im AUgemeinen« Ein: am- 
deres Hai gedenkt der Verl: i^on. denjenigen Bihlipthekea 

f0i*k»li$ AMMHgtr. W 1S50. 9 
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Spaniens , die er selbst besndit iuit, besonders md weiter 

SU sprechen. 

IL p. 60 — Ql. Vente Dutnersan, Consen ateur - adjoint du 
cabinel des niedailles ä la Bibiiolhequc Nationale (s. Anz, 
J. 1848— 49. Nr* 449). Entbdii die Angabe einiger B6- 
cherpreise. 

III. p. 61—64. Bulletin bibliograpliique. 

IV. Vacat. 

E2i77.] U BmiopkU» BHge. A. u. ä. T.: Bmlktm im 
BibliopMU Bdge, publie par /. M. B4M14, libraim oncteane 
ef modern«, d Bm^eUes, Bous la ÜrecUon d# Jf. h hanm De 
Beiffekberg* Colkiharalewrs prmdpmw: JfJf* 0» BrwuBi, pri- 
MeiU d$ fAmdSmk de Bordeaux, A. Ckalen, U vieomie itBi^ 
rietmH d^Arrat, F, L, Hoffmann de Hambtmrg, Th* de Jonghe, 
'S; h>t(fratMky de Moseou, A, G* B, Sdwges, memtre de tAea» 
dAnie royale de Belgique, C P. Serrure^ le baron de Slae* 
tarl, memhre de VAcadimU royale de Belgique, P. FoH der 
Meenth, arehhbte, d Gand, Tome VfL Cologne, Bonn ef Bfu- 
xelles, HibtrlS» 8. Avec vignetles ei planches. Erseheint in 
zwanglosen Heften, die zusammen einen Hand von c. 500 5. 
bilden, Pr. 10 fr, f, Belgien, 12 fr. f. da^ Ausland, Vgl, 
Anz. Jahrg. 1848 — 49. Nr. 3 ii. 780. 

Dieses Jonrnal, welches jungst durch den Tod seines 
Begrflnders und seitlierigcu Herausgebers (s. unten Nr. 388) 
einen überaus schmerzlichen Verlust erlitten hat, zerfallt in 
lolg. vier Abschnitte: I. Histoiie des livres et des Ijiblioth^ 
ques ; II. Ilisloire des auleurs, des bibliophiles, des impri- 
mcurs, etc.; Iii. Chronique et Varietes; IV., Revue bibliogra- 
pfaique. 

Die bis jetzt erschienene erste Nr. ciilliält: 
I. p. 1—4. Exlrait des tableltes d*nn bibliopliile; par G. Bru- 
' net. Enthalt Beitrage zur Bibliographie der Päpstin Jo- 
hanna und Maria Stuart, 
p. 4 — 7. Varietes bibliograj)hi(|ues; par le menoe. irifTl: 
' 1) Sensuyt Tulles des olfices Irad. de latin en francoys. 
Paris, Vidoue. 1529. 2) Les Oeuvres de maistre Fran^ois 
Philon. Agen. Gayen. 1640. 
p. 8 — 9. Supplement k la bibliolheque dramatique de M. 
• de Soleinne; par Mr. de ReifTenberg. (Vgl. Anz. J. 184S 
— >49. Nr. 563.) Betrifil: Repentimento d*Acabbo. Bruxd- 
les. 1728. 4. 

^ 9—13. Obstes de Chailes-Quint, äBruxefles; par Ai>i 
thur Dinaux. Betrifll einen aus 37 Piecen bestehendeo 
' seltenen Band über diesen Gfegenstand, nas dem Xffc lü 

t XVII. Jahrhdt. 

13—14. Sur Annulaire agathopediqne et saodal» ftnxel- 
4et par Mr. de Reiflbnberg. 
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li*-*lt« hk prmm tiMBol« m B^lgiqiii; luraili da 
dhers fMiligots; pw L. P. (c«rr« F. L.) RoAmm, de 
finnhMg. FtitMtiMig yiNi An. i. 1848^49. Nr. eil. 

|K 20^82. SingulariUt NblMogiqaes , par Mr. de Mten- 
^1^. Betriü D i iKkwiwh e aus l; ImprioMNPies parlkuli^ret, 
2) impliBierras inaginaim. 

'f. Ma n w iffiU om npo a^ par ardre de Grili a w wc fUfatre, 
ev^que de Teumai ; par le baron De la Fons - MeJicocq. 
(Cxtr. des arcb. d^Arras.) Betrifft die Preise der Mss. 

11. p. 23-^26. Un bibliophile beige (Jean Gualter de SluM 
ou Sluze, cardinal de la sainte £glise romaine, ne en 
1628); par Arthur Dinaux. Der Cardinal war Besitzer ei- 
ner Bibliothek von mehr als 20,000 Werken. 

p. 26—27. Napoleon et le Citaleur de Pigault-Lehrun, par 
Mr. de Reifrenberg. Eine Napoleon'sche Anecdote, ein 

- auf den Cardinal Maury bezügUciies päpstliches Breve be- 
treffend. 

p. 27 — 28. L'abbe Monlezun. Manuscrils historiques gas- 
*4|eons; par )e mdme. Ein Ueherblick Monlezun's über die 
^iMadschriftliclien Hiirspiittely wekiie er bei seiner Gescbkble 

^ der Gascogne benutzt hat. 

p. 29 — 31. Imprimeurs , libraires, fondeurs, etc., qui se 
sont fait connattre ä divers titres, principalement comme 
' 4}<«erivains; par le tttoe. Vgl« Aoi« 1848—49. Kr. 597 

1 u. Nachträge. , 
^ 32 — S3. Francois Guantari, habile calligraplie et aamia* 
luriela mpoMlain du XiY« siMe ei du comaMorenent du 
>mK¥'; fMur le ntae. Aus eweai Ma. der Debnige-Damtnil - 
.Aschen Sammluag;^ 

jf^ Autographea (d'Amaud Baeulard ei de CailliaTa) ; 

rpar le mtoe. (Ges aotograpfaest reonla par Plxir^wk, 
^mnd M acbeiea par k Bibllolli^e royak k Bniiielles.) 
ML p« 35-^. ChiMiaue ei Variete. ^ Z. B. Venia Bri- 
mgmi k fiand le a?. ded>r. 1849 (?gL afceii Nr. 87); 
-^/ßmiHimi typographiqua k Bntiellee; Vente k Londrea 

Pf. 19 sk. mr ein Aatograph Ifilton'a «. 95 Pf. 19 
lü^iMf die ersAe Auagabe too Skakapeare's Werken). 

¥k p4 89 — 47» Revue UMiog^apbiqiNk Uaier 4en liier 
iaiii^räfarteo Schriftea sind beseadeta folg. zum Geget- 
s« Stande weilerer Besprechung gemacht worden: ^Cataiagae 
] ! general des mss. des Bibliotheques pubiiq. des deparie- 
. monts franf Tom. I. ( s. Anz. h 1848 — 49. iNr. 133); 
i Journal de Tamaleur de Livres Tom. HI. Nr. 1 (s. oben 
iNr. 87); *Catatogue of Ihe Library and mss. of a Collec- 
tor i. e. Libri 152 S. (s. oben Nr. 145); *Notice sur un 
Ir fragment d'Orose par Polain (s. unten Nr. 336); mein An- 
diii^iaaiiC^« in Beireff dessen Heiileuberg arwälmi hat, dass der 
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in seineni Ann. de la BibJtotk Ptfi^emkülese Eloge ät 
V9kkii U»Tin nielii vom Podevin, wie idi oben Nr* 21 an* 
izgegeben- baUe« sor^dern von ibm selbst herrAbre; Ter- 
zeidinias dar FrankfuHec BuchefaMtimi (Si. oben Nr.i57)^ 
. *L'£urope monarcliique ed. BraL B nitirs ]850» wtit le 
Misse! de Juvenal des Ursins (s. unten Nr. ^24). 
.p. 48. Marqua de AayMer da Diaat »priBMiir k Lomäi 
. i551. 

leb werde apMer .Galeganbeit ndanaOt aina Cfaarakteri- 
• atik daa BaUalina iMUer einem Mian Heraasgabar nadiaub»- 
tlan« • Jelal, wo am Wecbaal der Radaflüon bavoralalil , wird 
.aa ^gawiaa Molit m dar Zeit aaio, micii fl>ar den wiaaes- 
aebafUidhen Wailb diaaea Jonmalaa nifaar am»|Mraabas. 

' [378.] JTaclMEfa mr im Ae* iwfato aaii Mk§kffs flead- 

h»di dtr GetckiehU der Malerei, vernehmlich in BtMmm§ amf 
.fimUeekUmd, und gern» h€sonder$ auf Böhmen* Koa iff. .f. 
'>Waagin, I. Die Miniaturmalerei in Irland, iL W^rt^nUngi" 
\4che Mimaluren des Frankenreichs. ,111. Deuische MMttaren 

des 9. Ii. 10. Jahrhunderts. S. Deutsch» KunsibL Nr, 11« 

p. 83—85. Nr. 13. 9S— 99. 
. Zur Handsdinltenkunde. 

[279.] Cudex nundiimriits Gcrmartiae liierulae bisecularif. 

Mess-JahrLuchcr des Deulsclien Buchhandels von dem Eriichfi /um 

des ersten Aless'-h'tiialogcs im Jahre 1564 bis zu d^y Gründutfy 

des ersten buclihändttr-Veriins im Jahre 1765. Mil einer Ein- 

leiiung von ^rustav Schwelschhc. Nebst 3 Tafeln Facsiniile's. 

Halle, Scfiwelschhe. Fol. XXÄVl u, 244 S. excL Titel. Pr. 

9 Thlr., Prachtausgabe 15 Thlr. Vgl. Anz. J, 1848—4». 

Nr. 610. 

Ueber den Inhalt dieses überaus wicluigcn Werkes, des- 
sen nähere Besprecluin^' ich mir einstweilen vorbeh.ilteii muss, 
bis ich es einer sorgfältigen Durchsicht und Prülung unter- 
worfen haben werde , gieht ein Anonymus , ich vermuthe der 
Herausgeber seihst, im llörsenhl. f. d. Deutsch. Buchhand. 
Nr. 39. p. Ö05 folg. Mitliieiiungen : In der Einleitung spricht 
sich der Herausg. zuvörderst näher über den Zweck und Plaa 

- des Werkes aus , welches bestimmt ist , einen statistischen 
Baustein zu den Fundamenten für die bifher so sehr vernach- 

-lissigte G^chicfate des Buchhandels darzureichen. Er g^ebt 

. aadann eine ausrührliche Gesefaiefate der Mess-Kataloge, wobei 
er unt^ stattgehabter 'Banutinng zahlreidiar Bibliotheken und 
des Römer -Archives zu Frankfurt (vgl. oben Nr. 176), über 

»'diese Mäher fast völlig dunkle Partie dar Baebhandds - Ge- 

«diiolita und des literarfsdien JouinaKaiiroa unifaaaeHjda Mit- 

ilheiiiiigaii uad AorschHMa hnof/tf an wakba ^cUiaaBliclie 
■ 
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DuMaifcf gl nmir Wiawihi sMi Mieibeii. Bit 9 TaMn Fac- 
siniM «rÜBiM 4ie €ie»cliiehto der Htm itotolose , von wtA»^ 
oImb im Md TwtailMi 4m eratoii Fmiiif«rter Kataloget^ 
▼oa 1564 <dM amiilf« Ins jMt bclianiile Exemplar wurde in 
der Darmstädter HofbiblioClKk ermittelt), der Titel des ersten 
Leipziger Kalaloges von 15Ö4 (ebenfalls nur in einem Exem- 
plare in der WüHonbütller Bibliothek eniii(telt) und die Ti- 
tel anderer narnlialter Kataloge wiedergegeben sind. Der Text 
des Werkes isl so aiigcoi düet, dass Jahr lür Jahr die in den 
Messen gebracfiten Productionen nach Zahl, wissenschaliii- 
chen Hterarisclien Fächern, Sprachen, Verlagsorten und Ver- 
legern aufireföhi t werden, wobei bis gegen Ende des 17. Jahr- 
hunderts noch hosoiKh'rs annfegeben, wie viele Bücher nur 
nach Leipzig und niebt auch uacli Frankfurt zur Messe ge^ 
kommen sind. 

[280.] Vierteljahrs- Calalog aller neuen Erscheinunyen im 
Felde der Lüeratur in Deutschland. Nach den Wissenschafien 
geordnet. M.t alphabetischem Register und fnielHgttiZ^MkMi 
Leipzig, Hinriehs. 'S. Pr, d Quartal n. T^/a 

Isikittk den oben- Nr. d genamHen wöchentlichen Cata— 
lege Ton anerkanotera Werthe und erprobter Brauchbarkeit« ' 

f28l.] *Les Snpereheriei liUe'rairet ditoiUes. Galerie dei 
a/aleurs apocryphes, suppo$4$, d^guise's, plagiaires, ei le» idiievtre 
infdkhn de la liUXiraiure franeaite pendant te$ qualre demiert 
siietes: eneetMe lee indu$lrieU HUirairti ei les iHirh gui se 
icnt dnnobHt ä iwtre epoque. Par 0, J. JH. Querard. Lkr, 1^ 
«{20. =^ Tom, HL Lkr. 1 et 2, (Loai — Loyau de tarcy.) Po-* 
rw, thez VidUewr. 8. 9 Ä. IV. d 2 J^V. Vgl. Anz. J. 1848 
—.49. Nr. 613. 

Principaux articles: LouJs XVF, Louis XVII, les Louis- 
Eharles de France (Nauudorfl' et Richemont, les derniers faux 
daiiphins), precedes d*uu avant-propos sur quelcpies Impor- 
teurs politiques de ce siecle: Leu is -Joseph -kavier i Louis- 
Philippe, etc. 

■ 

[282*J SprachwissenschafUiche Bibliographie <ler letzten 
Jakreit VoA.Dr» Alb. Höfer» S. dessen Zeitschrift f, d, Wis-* 
senschaft der AracA«, Md. IL Mfi. 3» p. 625 — 535. Vgl^ 
Anz. J. 1847. Nr. 485/ 

Der VerC entachuldigt mit der Abgeadtloaeeiilieil eeiae« 
Stellung in Greifswald die etwaigen Mängel seiner Arbeit, ytA^. 
che fortgesetzt werden soll. 

[283.] Manml des sciences ecclcsiasliques ; par !e R. P. 
dorn Jiruno-Juies Lmombe , hene'dictln de la congregalion de 
France. Tom. I. Mans , Lanier. {Paris, Lecoffre.) 8. 44 Ii, 
Part. 2 presentera la Bibliographie chronologique des peres 
et des ecrivaia& ecdesiastiques« ' ..t . i'. . 
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ml«» 4f iwimtiiiffMi §emiMi$ üt b mk M Mir im Dmimhi 
l«fMl MuT im JtulafMb im« wtitkitmmm muikmtmh cfch i« ytwfc» 

tawidba/tfiriltfii JWid^ AMiifM'^^ ^* ^* ^ 

jmM. Mfy» HL JMt UtermritOim Mndmmm§tm «on 18i9» 

A*» m 5 JV^. VfL Adr. h 1848^-40. Nr. m 

[985.] &e«e/bMltf ^ FtfiMo/i« mi iMvn Urm^ängm M 

MU Beigahe ist LUenUmr vom allgemein ImitmrhhIoritcheH Stande 
jmnkle entworfen von Jgn. Joh. Hanusch Olmütx, Neugehauer. 

8. XU u. 643 S. Pr, n. 2 Tklr. T'/j AfiT. 

Die olTcubar mit grosser Sorgfalt und Aemsigkeit ge- 
sammeile Lilteratur, die freilich niclit ohne crliebliche biblio- 
graphische Fehler ist, enthält auch alle hierher gehörigen 
Werke slawischer Sprache in allen Dialekten, von denen übri- 
gens der Verf. ausdrücklich zu erwähnen für gut findet, dass 
&ie der Zahl mn\ dem Gewichte nach nichl so uiihedeutend 
seien, als man häufig meine. 

[286.] Nach dem BOi senbl. f. d. Deutsch, ßuchfaand. 
Nr. 39. p. 509 beiiiidel sicli, von einem wissenschaiUicU 
tüchtigen Militair redi^^irt, folg. Werk unter der Presse: 

* Katalog der MilUaiV' Liter alur von IS^O bis auf die nruC" 
Ue Zeil , nebst einem Anhange, die Karten-, SUuations - und 
Fe slrmgs - Pläne von Eurdpa von der früheilen bis auf die ncue- 
$U Zeil. Berlin, Mutier t üorU Buchh. (Bath,J iV. 1 frit 
IV, Thr, 

[287.] *Jahrfmrh für Musik. Vollständiges Vprzrichni$s 
der im J. 1849 erschit neuen Musikalien, musikalischen Schriften 
und Abhildungen etc. Herausgegeben von Bariholf Senff, JaJirg. 
rni Leipzig, Sen/f. 8. JV u. 90 S. Pr, n. 23 Ngr. 

[288 ] * Verzeichniss klassischer und vorzüglicher Compo^ 
sitionen für das Piano forte xu 2 und ^ Bänden, Duetten, Trios, 
Quartetten elc, ÄusgewähH und nach Verhältniss der Schwierig^ 
keit tu tenehiedenen Klassen zusammengestellt von Dr* /• Hiopfe^ 
Berlin, Hempel. 12. IV u. 04 S. Pr. 7% N$r. 

[289.] * Notice eur les iravtmx et titres iehnüfqitei 
Bmhri Se Saint - Vcnant, inginieur en ehef des pmt$8*et^^um9' 
ekß, etc. Park, tmpr. de BtMitr. 8r %B. 

Oh bibliographisch? 

[2iH).] IHtf neuette TmUmM« - JUl0fi«fiir. Ym Mmi§ 
Mil0m« S. Deuteek. MwnuhL Nr. 9. 6»-* 00. jMn 10« 
f. 74 ^ 7%. Fortsetzung und ScUu88 ?oii Ifr* 100. 

Zusammen 14 Ni:n, nit aiiiAhiVcheft Jütmr.-irliflt- 
sdien firUttleniiigeii. 
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iilülTiii JMHit VMelou» BMmT fMi Claudiepol»» «d»* 1^8;^ 
t II« M^vb. im, war «Der d«r gelehrtMleo awl Mraif^ 
sloa 9imkf fi t L Das AttenMnigrte ist ?w saiMii laiilfdclmr 
Sdiifl» fcii jctit gaigncfct« 

rwr/> Buciibündier- und antltti«^« Katoloffe. 

laipMil] N9* l Cakikg em» AumoM nerihvoUer, iüLwtf 
«Ml fuMbarcr, äUeter und netterer Bücher^ ManuseripUt IVvMjbf» 
fmd Kupfervmke welche lu billigen Freuen zu beMtehen tind 
fion MC. K Köhler Buchhändler in Leipzig sowie durch J. if. C. 
Armhutter UniveriiläU Anliquar in Leipzig. Leipzig im Märx. 
bjL A. rill u. 291 & Ar. 1-3447. Pr. n. 10 Ngr. . 
^S^iM^ieser Katalog, der, reich an SelteDheilen ond Host- 
bariceitea aller Arl, die sorgfältigste ßeachtang der ßucher- 
freimde verdient, hat theilwcise 1847 seine Veranlassung ge- 
funden in der von der vorgesetztt'n kirchlichen D<;hörde ap- 
probirten Idee Armbrusters, zu Gunsten des Bauionds der 
neuen katholischen Kirche in Leipzig, zu dessen Bestreitung 
die Mittel der kleinen Gemeinde bei weitem nicht ausreichten, 
eine Sammlung von Büchern, Manuscripten, Inkunabeln etc. 
aus freiwilligen Beiträgen zu veranstalten , und deren Erlös 
der Kirche zuzuwenden. Man hoirte auf diese, die Geschenk- 
geber wenig belästigende Weise aus fürstlichen, olfentlichen^ 
und Privalbibiiotheken , sowie aus den Beiträgen der Verle- 
ger eine werthvolle Sammlung herzustellen , die für den mit- 
tellosen Baufond ein willkommener Zuschuss, und zugleich, 
vermöge ihrer lusaromeDsetzuog , für den Bücherfreund eine 
reichbaitige Auswahl der besseren und zum Theil seltnerea 
Erxeiigoisse der Litteratur seio soUle. Und diese Hoffnung 
lAipi e isl in Erfüllung gegangen. Es ist durch seltene Li- 
kmliUt, sowie durch mehrere grössere Ankäufe möglich ge- 
worden, den Bucherfreunden in dem vorl. Gataloge (in wel> 
chem sSmmÜicho der oben genannten Kirche zum Geschenkt 
bestimmten Bücher mit einem * bezeichnet sind) einen Bft- 
cbenrorrath aniubielen, der in Besttg auf Auswahl ond Reich- 
brfUgfceiC (rarnittlfeh im F^che der Theologie und Philolo- 
gie), sowie anf vortreffliche ftnssere Beschaffenheit der zum 
grossen Tbeile neuen Böcher, ich mOclite aber audi fast 
in Bezug anf die Hdhe der Preise , nicbt sii 




Nor «in Beispiel! — Die Wakische Ausgebe der Rhelores greeci, 

deren Ladenpreis hier wieder ta 36 Tbir. (vgl. oben Nr. 239) angegeben, 
isl mit 14 Thir. 15 Ngr. angeselr.1, wäbrend sie doch anacrwSrts mit 
lieichUgkeil für bOcksteas 8 bis 10 Iblr. erlangt werden kann. 
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dtB allldglicben und gewölMlidm fgMH.' Wf p. 177—199 
varseichnete BiblioUieca iliuigarica, die, auch unter betonde^ 
rem Titel erschienen, von mir oben Nr. 146 angeführt wo9^ 
den ist, hal bereits , gleich nach Beendtgvng des Druckes 
des Calaloges, eeinea Käufer geftindM. Wenn Uk ^Aenü 
a« t. O« übrtgeas gmgt habe, daes dieea Bibttttheca ?an 
neu bekannten ungarischen Gelehrten wihrend eiaer Um^^ 
gen Reihe yon Jahren angelegt worden sei, so weiss ich jetzt, 
den eingeioypen firkiindigiiiigen sofolge, nur noch hinzuzu- 
setzen, dass blo3 der grösste Theii dieser Bibliotheca von 
dem ungarischen Privatgelehrten Podrazky in Ofen angekauft 
worden ist ' ^^^^^ ^ » 

[293.] Ailiquarischer Anteigt'r. Verzeichnhs von antiqua" 
Tischen Buchern, welche zu sehr billigen Preisen in dir Buch^ 
handiung von Emil Baentch in Magdeburg zu haben sind. 4. ^ 

Nr. 15 eDth. Bücher aus vprschiedenen Fäcbero der Li- 
teralur; Nr. 16 juristische Bücher, 

[294.] Nr, XäV, Catalog der BireU' sehen Antiquarialeii'i 
Buchhaniiung F* BuUeh ti| .4«^«ö«ir^« S. .141 S^ ewoUl 

TiUl, . • ' i .) hli>*u| 

Enthält einen reichen Yorrath guter und zwedunlssiger, 
zum Theila seltener Bücher aus Hast allen Fächern der Wia^i- 
aenschalt — Der Catalog erscheint, dafern nicht unerwarteto 
Stftrongen eintreten, regelmässig im Jahre zweiaftal, und es 
soll der nächste, Nr. XX VL, weldierim Oktober folgen wini/ 
ausschliesslich Pergament- und Papiennss. , aHe den erateit 
vierzig Jahren nach Erfindung der Buchdruckerknnst angehö- 
rlge Wiegeiidiucke, lilleiariäciie Curiosilaleu uud SoUeahcilca 
euthalten. . 1,^^1*1»:. 

[295.] * Dulau and Co 's QwHerly List. No. 6. XondoE'^ 
Früher sind erschienen: i.i»rM > 

„♦A ?fn*'rfi! Ca!a!ognp of Forejgn Rooks. 8. 950 S. Pr. 9 s, ** ^ *' 
„♦Siipplentenl lo llie Genera! Calalogue läid io 1847. 8.** ' — 
„*Calalogue of German Books. " ... . t 

„*C(italogiie of FofüigD Elem^Dlary Works. Part. I: Freock oBd Uä'^ 
linti. ParU II. German, Spaaish, Portnguese, and tka Northern and Orieor' 
tat Lan:?tin?ps." -i- - ■ -il 

. List of Greek antl Laltn Classics." - s i (f>rM!<?^^ 

„♦Quarlerly Lisls , Na. 1 — 5.'* m T . 

. i.ist of Ihe h^osI esleemed Elänienlary VVurks in (ho Freock,». 

Germao, Itahan, S[>auidh, Portugnese, Danisb, Swcdiäji, Dutcb^ ffid Rusf^ 
ibo Langnagea." . , 

[296.1 Libraire milUaire de Damaine d ParU* M^iH^iU 
du Calalogue. 8. 4 5. 

[297.] * Katalog herabgesetzter fransosiicher Werke üder 
AniMulUur, Seutfitw^ üsiere». Zu desteften dhirpfr Franek 
In Pariim i- \ .'•>•- ''nir^.i 
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BiimiHlil ^ tt. 4nÜqM. KiHIoge.- Mi 

(WS.] teakOejfm of ttOiHMe ^4 teme Hool» f^pr*i- 
d^üily g l w t md ' fcurf 'In flu« contflliSon/, nm» im lafo al niranHi^ 

hto prk€8 td Hedge'ong, thMiHä* 

[299.] FerxcidMi« «oR StfiMlM- (^««4* ondStm 

AUerlhum h^reffmuien) Werken. Bmm M H. Jl» X^ig. 

Fäbr. 8. Kii/ S. 

Ausser mehreren seltenen p;edruckten Sanskritwerken ent' 
Läll (las Verzeicliniss auch eine Anzalil von Mss. » die König, 
wenn s^ie zusammen abgenommen werden sollten , für einen 
sehr massigen Preis alizulassen erbotig ist. Ich empfehle das 
Verzcichniss angelegentlichst zur Durchsicht. 

£300.] * Caialogne ä'une colleclhn de Livres rares cl pri- 
cieux. /Poesie Ilalicnnc cl Espttgnnle , Nouvclles llaliennes, Ou- 
trages dans le paias d italie, Thcdlre Espagnol , FaceUes fran- 
caües , Pobles lalins modernes etc) Brunswick chez Ed* Leih- 
tock. 34 5. 

[301.J Catalogue de ncuveaux Romans franfais d(* la Li" 
brairie de J. B. lA^y de Bockeinheim. 12. 10 S* excl, Titel, 

Das Bändchen jedes Romanos ä 4 Ngr. 

[302.] No. FL Calalog über Werke aus dem (tcsammige» 
biete der Geschichte und deren Hilfstcissenschafteyi als Diplomat 
tik, Numismalik , Heraldik, Genealogie, Geographie, femer Ret' 
sen und CharUin, aus dem antiquarischen Bücher-Lager von Joh» 
Frdr, Lipperl, in Halle* Aprü, 8. lO'i S* exeL ümschlagm 
Nr. 1 — 13351. 

Enthält eine reiche Auswahl guter und oützlicher ßüchcr 
in ftbersichtlicher Ordnung. Besonders reichhaltig ist der 
Vorrath von Atlanten und Karten. Ich kann den Calalog Je* 
dem mit gutem Gewissen zur Durchsiebt empfehlen, und man 
wird mir sicher dafür Dank wissen. 

Das demnäcltst erscheinende Verzeichniss No* III soll die 
Abtheilnng „Litteratur und Kunst** enlhaUen. 

[303.] * Catalogue dei Iwres eomposant U fonds de feu M. 
MemnU, dend la vente aura Heu le 22« <v. avril Parii, GoT' 
not. 8. 8 B, 

[304.] AnliquarialS'Lager von J, Meyri in Basel, Cßlalog 
Nq. 39. März -Heß, 4. 16 5. 13li7 Nrr. 

Eridiiilt, ühschon keine Selletiheiten , doch vieles Gute 
zu annehmlichen Preisen, besonders aus den Fächern der 
Philologie und Linguistik, Theologie, Mathematik, sowie eine 
Anzahl von Freimaurerschriilen* 

[30Ö.J 64. Verxekhnm wm ge^ndenen Büchern am aUen 
Fächern der LUeraiur welche hei Wolfgaeg Nevbrenner in Ulm 
SU hahen sind. AprU. 6. 114 S. enceL Tuk Nr. 2805—6097. 

Eotiiiil^^eiBen branelibareii VorraCh Bö^hern beson- 
ders atiis der Theologie und Orientalia, Pliilolegie, Litterar-^ 
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geschichte, Staats- und Rechtswissenschaft, Medizin und Xa- 
lurwisseiischaften, Geschichte und ihren HiirswisscuschaHeiu 

f306.] A'o. XLl, Cüialog des Anüqnnrhrhen Biirherfaff^rs 
von IL W. Schmidt ffriifier: Lippcrl y Schmidl) Antiquar und 
BurhhändJcr. Ncüurwissensrhüftea f <il{ gerne ine ynd spcrielfp } 
nebsl einem Vcrzeirhrnsse von Naturalien ^ Sammlungen aus dem 
Pflanzen- nnd Mineralreiche. Halte a. S, 8. §2 Ä TMm 
JXr* 624S-S3U5. (S. oben JNr. J22.) 

fiildet einen Nachtrag zu den 1849 erschienenen natur- 
wissenschaltKchen Catalogen» Vgl. Anz. J. 1848-^49. Ver- 
dient allgemeine Beadiiung. 

In Kurzem erscheint der anüquar. Gatalog über Littera- 

turgeschichte. 

[307,] Nro, 20. Vcrxeichniss anliquariscJier Bücher, Theo- 
logie enthaltend; nebst einem Anhang geschichllicher , bellelristi- 
icher u, a Werke, weUhe von Felix Schneider in BasH z% ie- 
siehen sind. S. 06 S, excL TileL 2243 Nrr, 

Enthält evangelische und katholische Theologie, Kirchen* 
geschichte, morgenländiscbe Sprachen» Prefttgtea, Andachts- 
u. Grhaaungsbücber, Theoeopliie ete» 

[308*] Vir90khnisi des Äntiqwtrhohen lagert der Buch^ 
und Anti^iuarhU <• Hüti4(wH§ von FHedrieh Vwgi in Leipzig. 
No, 1. 4. 4 S. 1S3 Nrr. 

Enthalt Dissertationen, Flugschriften aus der Reforma- 
Uooszeit, ilariora. 

f309.J * W^illiams and Norgalet Calaloguc of German Theo- 
logical Baaks; including the works of Neander, Tholuck, Nilzsch, 
Julius Müller, Krummacher, Domer, Hengsienberg, Ewald, Har" 
le$i, Lange, Umbreil, Stier, Olshausen, Schleiermacher ^ £dt* 
tions of ihe BibU, the Wwrke of the Fathers and R€fwrmer$ efo. 
Londwu 

AuctloiuilcatAlogc. 

[310.] Katalog der Bücher -VereMgerrnng den 7. f stall 2.) 
f, Mai bei J. jr. Hekerle tu Bmm. 8. 8. tmel JM. 
. 1 9045. 

pH.] Katalog der Bücher-Auklion, welche den 24. f, Mai 
bei J, M. Heberle in Köln öffentlich abgehalten wird. 8. 4S ßlL 
2383 Nrr, 

BlbUottekenkunde* 

[312.] Die Bächer schätze in Samarkamd, S, BiäU» f. iiter. 
ünLo'halk Nr. 4^ jp. 172. 
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Eine kurze Miuhoihin^ iil)er den im Änz. 1846 — 49 Nr. 
29 erwähnten Bericht des Ainient(TS Kbaicadur UovaniBiaOy 
oiue irgendwelche neue Aufschlüsse. 

[313.] ÜPher Setubandha, 'ein afieg , reines Prdkril- Ge- 
dicht, (Himdschriß äer Str Hobert ÜMmbers sehen Sammlung in 
der köitiglichen Bibliothek zu Berlin.) Vi>n Dr, Alb. Uöjer, S* 
dessen Zlschnjl f. 4. iViuentchafl 4, Sj^he, Ui, IL üß* X 
j». 4S8— 521. 

Betniil 1) die BcsrhafTenheit der Handschrift; 2) die Ein- 
leitung des Commentares ; 3) den Vorf. des Werkes selbst; 
4) Wer ist Pravarasena ? 5) Setubandha als iVakrit-AttCtoh- 
til; 6) die Sprache des Gedichtes, nebst Proben. 

{314.] Der Biblioibekar der Flora, Gesellschaft för Bo- 
tnft m6 Gartettbaa» in Dresden Prof. Dr. Mx. Lp. Löwe hat 
aogmigt, da» die TritaDmer der bei dem Brande des Zwm* 
ger-FarvStons im Mai 1849 zerstörten ^^aosgeieiclmelen und 
kMtibarai*'(?) fiesellschalUbibltoCbek (s.Anz. J. 1848 --49. 
2>ir. 64) gesammelt «nd mit dem neueren Zuwadise an Pari* 
sebangen und Gesehenken vereinigi, sowie aar wetteren Be* 
scfalussfassung der Vereinsmitglieder bereit sei. S. Dresdn. Ans* 
Nr. 114. p. 4. 

[315 ] Die aus der •Deutsch. Ref. niil gelheilte Nach- 
ricltt in der Leipz. Zeitg. Nr. 124, p. 2291. u. a. a. 0., dass 
die in der Paulskiiclic zu Frankfurt a. M. bt niiiilichc Bibüo- 
Ihck dor National vcrsamralung mit der Bibliothek der ehema- 
ligen Bundesversammlung vereinigt werden solle, ist unge- 
gründet. Die durch den Palriutisnius deutscher Buchhändler 
begründete und gegen 5000 Bde. werthvoller und schätzbarer 
Wirke starke Heidisbibliolhek (s. Änz. J. 1848 — 49. Nr. 75.) 
wird dem Wjjjen der Sclieokgeber gemäss von der Bundes- 
bibliothek geireiint erh tUen werden, und für die nächste Zu- 
kunft wenigstens in der Paulskirche auihewalirt bleiben. S. 
I.eipz. Zeitg. Nr. 127. p. 2347. u. a.a.O. (aus dem ^Frankf. 
Journ.)« 

[316.] üeber das Küäb iU'Tabakdl ^U-kabir vom Sekre- 

Or das WdküL Von F. WMei^tU, S, Zaftiaftr. d. DiitUch, 

mmfmUM.' OndUck. Bd. iV. BfL 9. f. 187—197. 

AusAbrliefan Maehricbl^ über die in der benogHeben Bi- 
M m iheb lU Golfca betfndfi^ien Handschriften mehrerer Bände 
dieses Werkes nebst einer Probe in Uebersetzung. 

[317.] Zeitschrift der Deutschen morgenländischen Gesell- 
t^fL Bd. IV. Hfl. 2. EnUiäU p. 2S2 — 2S8 ; Vtrzciühmsf^ der 
für die Bibliothek bis zum 5. 18Ö0 dagegangenen üchrif* 
im. Vgl. oben Nr. 58. 

Der neuere Zuwachs besteht in 1 1 Fortsetzungen bereits 
variundener. Werke, Nr. 424 ~* 601 neuen SebriDfcen und Nr» 
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f. üaiidiaiiiilni. <We^ MisgihMMi'ftlm so» die Fort- 
Setzung dteset Ttneidnusses 9nt im oiciisten Hel^ ter ZeiW 
Schrift folgen.) Auf p. 269 —270 bat Prof. JDlr. Pott mmt$ 
MillbelliiagiMi Aber drei der fiihlioClMJc zugegwigine Jaif «niscbe 
SdirifiMi gegeben. Die Frage, ob die BUiUolbeli vod IUHo 
nach Le^ig übeiiB^eeiedeU werdeii solle, wartel nocb ihrer 
LösiiBg in der .nädhsteo ZeiU 

[318.] Die Versteigerung der Doubletten dar Halllachen 
UniTiewitälsbibUeiheli (s. oben Nr. 57) hat erst 4en 2. b Mai 
atatlgefunden. 

[319.] Die nalurhislorische Gesellschaft zu Hannover, 
welche, um allgemein nutzbar zu werden, aus den engen 
Grenzen einer geschlossenen Gesellschalt herauszutreten beab- 
sichtigt, liat sich entschlossen, ihre an guten Kuplerweikea 
reiche Bibliothek und die nicht wcrthlose Sammluii^^ iialur- 
hisloi isolier Gegenstande als den Anfang zu einem nalurliislo- 
rischen Mnsomn der Stadl lieivugehen , unter der Bedingung, 
dass die Einwohner der Hauptstadt und des Landes das Pro- 
jcct der Erweiterung der Gesellschaft unterstützen* S. Bei- 
lage zur DeuUch. Älig. Zeitg. ISr. 208. p. 920. 

[320.] Der Leipziger Blum - Verein bittet die BudihSnd« 
]er, die von ihm zur Erhebung des geistigen und sittlichen 
Lehens des Volkes begründete Bibliothek, die vorzugsweise 
für die Benutzung der untoren Ctassen bestimmt ist, durch 
unentgeltliche Verabfolgung geeigneter Beiträge, als Schriltal 
belehrenden Inbaltes über Politik, Wissenschaft und Kunst, 
zu unterMStEen. S* Börsenbl. f. d* Deutsch* Bnchhand* Nr* 
47. p. 580* 

[321.] Die oben Nr. 224 erwähnte Bescliwerde der 

Stuttgarter Buchdruckereibcsitzer und Buchhändler wegen Ab- 
lieferung der Freiexemplare für die kön. ölTentl. Bibliothek 
zu Stuttgart ist durch die kön. Minislerial - Verordnungen vom 
14. und 17. März erledigt. Diese Veroi dmingen sind abge- 
druckt im Börsenl)!. f.d. Deutsch, liuchhaiid. Nr. 44. p. 541. 

f322.] D'e für das Ministerium des Innern genehmigte 
Aufstellung einer ßihliolliek zw Wien ist beciidiLil. Dipselhe 
zählt fast 10,000 Bde und steht uiiler der Äutsicht des Bi- 
bliothekars Dr. .Wurzbach , des früheren Custos der Universi- 
titabibliothekaiiLeoibefg. S.Leip2* Chaiiyavi. Nr« 10. p. 

[323.] TenHehniis^ der mrxögl AnMÜHim und- 
SdwtmxbmfUehin Ommmt-' Ober- App. • ^icAfo- JKIlHMbelp, 
iMfcfta am 24. f. Jmi m ZerM tf^etUlkh ^ v^slei^eti .weMm 
9oil nttuk vm RSmer In MerbH^ S, 48 S. ascL TM «a4 For* ^ 
lemerk. Mit 20 8- Ankang. 

Die GendiUhiblioUiek zMi nahe as 1800 BdOi uaA he- 
flieht wmr ata jnrislbdNn fiacfaeicu Der 901 Ntr. tataiba Ü»- : 
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haug dagegen iimfasst ausser jiirist. Scb^iAM aueh uumUmat. 
^eoealogische VVerke, Anhalüna, etc. 

|324 ] Le Alissel de Juvenal des Urshis. V. Bibliorjr. de 
la Fratice. FeuilL Nr. 14. p. 123—124. Abgedruckt in *J;Eu- 
rope inouarcbique ed. Brüx. 8 Mars und im Huil. du Bibi. 
Beige. Tom. Vil. Nr. 1. p. 46 —47 (s. oben iNr. 277.). 

Ditises sewolil ia calligrapbischer Hinsicht als aucli dnrcli 
lUereien besonders auagniMaGluieie Ms. des XV. Mirhdts, 
«akbes kek d«r VersUigenuig der Sammlungen des M* de 
Bruge-Dumenil Ton dem Pörsten SoItikolT für 9900 Fr. ange- 
kauft worden ist, stammt au» der Bibliothek der Kaihedrai- 
kirche zuEvreux, welche es, ursprünglich lur denBisthums- 
Terweser Jacques Juvenal des Ürsins von Poiliers angefertigt, 
Ton Raoul du Fou (1478 Bischof toq Evreiu) erhalten hatte, 
Zinr Zeit der Revolution war dann das Ms« in die Hände des 
PÄfecten Masson de Saint-Amand und später in die Defirage- 
Dum^nil'sche Sammlung, welche sniletzt in Labarte's Besitze 
war, gewandert. 

[325.] ^Nütiee de$ iMeaux H obfeU ^ari eatpoids \au 
Untie Füibfe de Ja wüe de Montpellier, guivie 4e tabhs- ol^ 
fkabeiiques, par icolet des peinir€$ donf Jes ouorapm tont indi- 

dam cette mime noliee^ MenipeiHer, mpr, de GroUier, 18. 
A% B. Fr. l Fr, 

Enthält unter Anderen biographische Mitllieilnngen über 
den Stifter des Museums Fraiicois Xavier Pascal Fahre (^(*h, 
1. April 1766, gest. 16. März 1837) und die \\oLlUiäter 
der AiisLall Jean Pien e CoUot und Antoiue Louis Pascal Ve* 
ledeau. 

[326.1 Eine Correspondenz der *!.itt^r. Gaz. vom 23. 
März entliäit knum ^lonhlirhc Ang'iben über die schamioseslen 
und umiassendston Kntwendinii^^en und Plünderungen dnr Ma- 
nuscripten- sowie Kai tenalitlieilungpn dpr Pariser Nationa!- 
bibtiothek. Letztere Abtheilung zumal soll in eiiu r derartigen 
Verwirrung sein, dass einem 01)«M*bt\imten zufolL^i^ 25 Jahre 
erlorderlicli wären, um diese Alitheiiung nur einigerraassen 
in Ordnung zu bringen. Die massenhalten Veruntreuungen 
sind aber auch nur bei einem solchen 2ns4aade der Dinge 
«Uärlich. S. Ausland Nr. 80. p. 319. 

|a27.] * ßibliotheque ncUioimle. ObeervaÜmu d» Cmneen- 
veMre au minütre de l'H^rmeHon puhUgfir , mr mu hroekmte 
da M., Jubmal relative ä un avioffraphe de Montaigne, avec um 
f^miee de M, Paulm ^ris d ces cbearvoHiam, .F»ris, Banchou^ 
eke» 8. IV. 75 c. (Tir^ ä 200 cxemplaires.) S. oben Nr. 164. 

Die Bemerkungen betreffen theils das Departement der 
gedruckten Bhcher, iheUs' das der Handschriften. 

(a28b] *JUpme di^ M. AehUle Minal atitr OkienaUons 
<hi CommmMaim de la BikliofMfite neHimih m me Weekme 
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relative U un atUographe de Montaigne, Paris, Pandiomk*. 8. 
Vi B. (ErrU tird d äüO emmfimrm M ait9$s4 d k wääm- 
$$ur du Moniteur.J 

Anlwort auf fmiebend geoaMle Scfarift. 

[029.] Merar%Hihe Bntiedmiitfm , wM Pr^f*' ffMewiNf 

IMeB«r Aafoals «nlliftlt ilifiKehe MiUMImigett Aber die 
Erweribungeii de« Briüscbeii Moseuns aus den keptMieR K19- 
'stern der NUrischen Wusle, wie der oben Nr. 92 erwibnte. 

[3S0.] Herrn Lassens Ausgabe des Vararuci , mU dem 
Original codex (im Easl Indio IIousc zu LondonJ u. a, vergli- 
chen. Von Dr, Alb. IlöJ'er. S. Dessen Zischt ifl f, d. Wisstn- 
tchafl d. Sprache. Bd. II. Hfl. 3. p. 457 — 4SI. 

[331.] Der Codex Walken, der As, GeselUch. in London, 
oder die s, g, 2le Recension des Vararvci, Von Dr, Alb. Hö- 
fer, 5. Dessen Ztschriß f. d. Wiuenschaß d. Sprache. Bd. Ji. 
Hft. 3. p, 482 — 488. 

[332).] Die Rinueehiisehen Manuecripte i» Floren^, wm A, 
t« Rewaumt im Neapü. S* Mg. MatuUuchr^ f. IMereHL AprU» 
X Boifle. f. 257 — 260. 

. Das Tüskanucbe Gouvernement (nicht das franaüisisdift« 
wie oben Nr« 135 irrthümlich gesagt ist)*) hat den bedeu- 
tendsten Theil der reichen Handschriftensamnilang angekauft» 
welche der in Sommer 184S verstorbene Narchese JH^Fran- 
eesco Rimiocini hinterlassen hatta, und wird eine Partie der- 
selben im Arriiive der Riformazionl« dem grossen Staataar- 
diivoi das Uebrige in der Hedizelsch-Laurenzianischen und 
der Magiiabecliischen Bibliolhek niederlegen« Der Verf. , wel- 
cher, ausser euiem geschieh Üicben Ahriss über die Entste- 
Jiung und den Wacbslhum der BiliUolhek, eiue gedrängte 
Charakteristik der Hauptschätze derselben in der vorl. Abhand- 
lung gegeben , hat schliesslicli auf die vorzöglidiercn Floren- 
tiuer Privalbibliüthekcu der Jetztzi^it Jiingewiesen. 

[333.] Die franiösische Aitadeinie bat einen jungen Orien- 
talisten Renan, einen Schüler llenaud's, nach Horn gesendet, 
um, zumnl mit Benutzung dc!^ irfinstigen Augenblickes, wo 
Frankreiili diirch seine militairische liesalaung in Rom noch 
grösseren liinfluss bat, in den dortigen Ribliolheken vcrscliie- 
deae litterarische Arbeiten, die GescJucbte des Hellenismus 
bei den semitischen Völkern betreffend, vorzunehmen. Ein 
Schreiben im Febr.*— Marzhefte des *Joarn. asiat. sott über 



tm Leipz. Charivari Nr. 11. p. 170 ist fälschlich UcrichUt, dass die 
Toskaoische Regierung aas Mangel an baaren Fonds den l^i'össten und werlh- 
vollslen Theil der Bibl. Rinoccin. fdr 38,000 Urea verkaoft Inlb*. Dana 
»iaatta MHch dke llw.^lcr ne|i«|uas aar cm s<kafl*iMi«au 
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diese Arbeiten naberen Auf&chlass geben, S, Ausland. Nr. 85. 
p. 340. 

Die Instructionen, welche Renan, sowie Daremberg für 
eine ähnliche Mission von dem Institute niiterhaltpn haben, 
siod im ersten Hefte der vom franz. Ministerium herausgege- 
benen ^Archives des roissions scientifiques bekannt gemadit. 
Beilage zur Augsb. allg« Zeitg. Sir. 126. p. 2012. 

[334.] Ueber die oben Nr. 64 u. 144 gemadite M&theit- 

ung über die: Maximes morales et politiques etc., welche die 
königl. Bibliothek zu Brüssel aus der Genter Äuction der Bri- 
sart*scben Privatbibliothek erworben bat, s, ferner noch Leipz. 
Charivari. Nr. 10. p. 151 (aus den * Jahreszeilen). 

[335.] Unter der Presse ist *Dozy*8 Katalog der nior- 
geriändischen Handsehriften der Leydener Bibliothek. S.Zeit- 
schrill d. Deutscfa. morgenUml. toellscb. IV. fift. 2. 
f. 252. 

[336.] * Noiice sur un Fragment de manuseril de la fin 
du VIe siicle ou de la fin de la pr emier e moitii du Vlle siede, 
par M. Potain, mcmhre de VAcadnnie royale de Belgiquc, {Ex' 
irail du T, XF/, no. 12 du BulL de l'Äcad.) ßruxelles. 8. 
12 S. mit Facshiiile. 

Das Fragment, ein Stück aus dem VI. Buche des Oro- 
sius enthaltend, stammt aus der Stavelot'schen Bibliothek, 
woher auch die königliche in Brüssel ein paar andere solcbe 
Fragmente erhallen hat. Vgl. oben Nr. 277. 

[337.] Das erste Heft der vom franz. Ministerium her- 
ausgegebenen ^Archives des missions scientitiques enthalt ei« 
Den Bericht Leouzon Leduc's über die Papiere von Voltaire 
in der Bibliothek der kais. Eremitage in St. Petersburg, die 
bekannUicb im Besitze des gesammten VoItaire*schen Büchpr- 
nachlassed ist. S. Beilage xur Augsb. aUg. Zeitg. Nr. 126. 
p.2012. 

[338.] Die arclulologische Geselliscliaft in Copenhagen 
hat vom Prof. Dr. MiiiKh zu Christiania ein von diesem auf 
seiner Reise durdi Schottland 1849 aufgefundenes und acquii ii its 
äusserst merkwürdiges Manuscript emptangen. Dasselbe stammt 
aus dem X., vielleicht sogar aus dem IX. Jahrhunderle, und 
enthält verschiedene Stücke aus der Norwegischen Geschichte 
in lateinischer Sprache, aus denen man über die Zeit vor Ein- 
führung des Chrislenthums in Norwegen neue Aufschlüsse er- 
hält. S. Bibliogr. de la France. Feuiil. Nr. 17. p. 147. 

f 3S9;] Nevtfdvraitttt heramgeffehen von äer StathiHioihdi 
in Xür^ mtf das Jahr 1S49. Beiträge 9ur OesdMUe iKer Fa- 
iKlüe Mmesi. EMsh, Druck wm OreU, Fihsli «. Comp, 4. 5. 
1^25 h ifi$Miäg. m 2 Mupfem. 
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Dasselbe auf das Jahr 1950. Forlsclzung und Schiuss der 
Beitrage eic. Das 4. 6\ 27 — 47 in Umschlag. Mii einer ^ilwnw^ 
iafel nnd 1 Kupfer, 

Nachdem in den letzten sieben iSeujahrsblättern von SaloBl« 
VögeUn die Geschidilc der Wasserkirche in Zürich beschrie- 
ben, und auT die bedeiilenden Erinnerungen, die sich für 
Zürich an dieses Gebäude knüpten, insbesondere auf die Schick- 
sale der Sammlung, der Stadlbibliothek, der das Gebäude 
^zum Aufenlhaltc dient, von ihrem ersleii Ursprünge an bis zur 
gegenwärtigen Entfaltung hingewiesen worden (s. Anz. .1. 1848 
— 49. Nr 256), bcschälligen sich die beiden vorl. Stucke mit 
einem Gegenstände, dir, wenn auch nicht mit der Stadtbi- 
bliolhek zunächst, doch mit Zürich'« ülterarischcr Geschichte in 
eilger VerbmdoD^ steht, mit der urkundlichen Geschichte der 
^amitie Maness, von welcher auch die bekannte MannesRBdw 
Sammlung der Mianelieder ihren Namen erhalten hat. • 

[340.] Naehriehl von der StadthWIiolhek Zürich. lum 
Nev(iahy$blatie von 1650 geechruhen. Im Auftrage iee L* IToi»-« 
«en^f Der Äkiuwr. 4. 4 5. 

Betrifft die näehstverflossene Zeit. Sehr bedeutesd ist 
die Bereicherung der Bibliothek im |ahre 18411 sowohl durch 
Gefdiegate gewesen« als und namenllich auch durcu Bficher- 
erwerbungen , z. B. durch Zuwache der über viertbalbtansend 
Bände starken Bibliothek des verst. Prof. u. Oberbihliothdtmr 
iDr. J. Kasp. v. Orellit von mehr als 1000' Bänden aus' der 
Bibliothek des verst. Professor Ochsner eta — Man beab^ 
sichti^t^ die Nachricht von Zelt au Zeit fortzusetzen, 

« 

Prlviiil»ililiaaiefceii« 

■ 

[341] Verzeichniei des li'dchernachlasses des verstorbenen 
Pa'ilor Bamberg zu Zudar auf Rügen, Pastor Kunze zu S/ein- 
hayen, Domainen- Pächter C. Arndt zu Zipke und Sladtyerichls- 
Director Wiebkcr zu Ucchennündc , welcher am 29. /". April in 
Greif swa'd öffentlich versteigert werden soll. Greifswald, Barn- 
herg, S. 24 S. excl Titel, 821 u. "222 Xrr. 

Das Meiste ist theolog. und jurist. luhalLeSj der Cataiog 
nicht olmo grosse Mängel. 

[342 ] Verzeichniss einer Sammlung xcerüivoller, zum Theil 
aus dem Nachlasse de^ Prrdf'ger Börner und Ih. med. Schmidt 
herrührender , in verschitdenen Wissenschaften verfasstir Bücher, 
welche am 15. f. Mai in Halle versteigert werden solkn* iiaite, 
Tieftrunk. 8. 48 S. e.rcl. (Jmschl Nr. 1-— 1231. 

Enthält nichts Merkwürdiges» aber im medicin. Fache 
joanches Werlhvolle. 

Im Spälherbste sollen bei tieftrunk die Büclier 4es Me-* 
dicioalratiis Dr. Kulpin zu Stetiia veyrsteigeil YH^imf 
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tiiMl ^ fm M. Laitmdi, ancien Secr^tair§ dt Iß ptüifBIm» 4p 

[344.] Professor Beresin's ^fteisebescbreibiuig ia im 
Pageslan in 4iß traoseano^sMclieQ Under (1849 in Drucke 
keeiidi|[t) eiplhlit unler Anderen Vmei^nim der AUms»- 
kuli-Aga'schen orientalisdieii Heod^dirifte»« j8. ZUchrift 4. 
Deutsch. morgenlSod. Gesellsch. Bd. IV. Hit 2. p. 25i. 

[345.1 ^CaialoguB des liwu H 4et maumffUi eomposoM 
h mbUöUUqM 4e feu IT. h cosiff Smt-AiHn idtnU U mMH 
wra Um U 20. «o. mal ä BarU), Mi, Mim» 8. 19 M» 
Vgl. Äni. h 1848^49. Nr. 409. 

[346.] Das oben Nr. 241 genannte Verzeich nies entbot 
die Bibliothek E. BaudcJojcque's. Vgl. unten Nr. 390. 

[347.] ^Caialogue du livret composant la Bibliolhique de 

M, Chimol pere^ ancien libraire , donl la vente $e fcra ie 
6. *t?. mai ä Paris. Paris , Uurchel aine. S. 3 B. 

[348.] * Nolic$ d'une coKeclion ile bms livres , proi^enant 
d« Iß J^iHioihique de feu M. Ch, 1)***, dotU Iß vM$ te fem 
ip 15. SV. avriL Paris, Delion, 8. 1'/^ 

[349-] Verzeichniss sämmllicher auf den 13. f. Mai zu 
'O^llau XU versleigerndcn medkiniichen und beUetrislmhtn Werks 
eim dem JSachtasse dfs Königl. SanUäUrajl^ Dr, Fmketm Oklüu^ 
hei Bial 8. 26 S. 746 Nrr. 

Das Verzeicboi$s zerfallt in 2 Sedionen, deren erste die 
jnedieio. Bücher, darunter mehrere ältere» von dem Neuesten 
dagegen nur Weniges enthält, die zweite ausser den beiletrist, 
auch theologische und andere VVerkis unfimt Heist niclit 
fiel Bedeutendes. 

[350.] Yergeicknits der von dem Consü^oriol^Ealk eUU 
OUo von Ger lach Berlin nachgelassenen , $ehr werihvoUen Bif 
hli9thek, welche 0m 4. f* Juni m Halle a. d. 5. öffentlich «er- 
»Uii§en werden soll, Halle, Grmier- 8« 94 eßtcL ümchlMg* 
Nr. 1 — 311 1*. 1^5002. 

Eine im UieoJog. Fache ganz trefOich und Torsugs weise 
ia dcD Abtheilq^gfo der bibiischen Litt^elur, sowie der hir 
stor., syslemaU nad aweiisebea Tboologie gut beseme Hi^ 
idifUiek. 

[B^l.] Bie Versteigerung der oben Nr- 151 genmaleB 
6oldru&8*ecboa PrivatbiWiotbeiL lia^ erst den 6. i: Mai staU^ 
leliuiden. 

liSii ferffIcAaMa ibr aoM f^tß^mn tm Ho^gmr ia 
AynailA Aailerffaaca^ Smminng vm^Jl$i49§mpkm, tsitobt asbil 
wAr^m «MHlere» ^ii|i)0r4j|^aiaiaail«^^ aai 24. Jmi nenlMU 
§m$ ifendia ia#, Mpzig, 7. 0. Wei§ri. 8» 28 8. md. Teuk 
794 iVrr. . 
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Jedem Äutographensammler dringenc! zur Durchsicht em- 
pfohlen! — Nr. 321. Oberlihliothekar Fr. A. Eberl zu Dres- 
den, bck. ßihliopole (soll doch wahrsclieinlich Bibliophile oder 
Bibliograph heisseo); Mr. 330. Prof, u. OberbiUiothekar J. 
S* Ersch zu Halle. 

^[353.] Die Privalbibliothek des verst. Kircbenrath und 
Professor Dr. Er. Ant. Lewald zu Heideiberg ist dea Id. f. 
Mai daselbst versteigert worden. 

^Calalog. 8. 

[354 ] Nolice des principaux Iwrti composant la Biblio* 
ä^iqtti di feu M*** , doni la venu le fera U II. avHL Batii, 
Mwrchai a(ne. 6. V2 ^» 

[3d5«] ^Calahgue d'un choix de hons Uvret relUt el ^fO- 
^kk, prmunmU de la BibUotkique de M. J. M**, donl la venU 
aura Heu le 16» iv« avrtt d Jf^rtt« Paris, GuilbeH, 8. 2 ü« 

* Die MeauHeh'sche Bmoth^k: Foj» Dr. Fr. Zam- 
eft«; S* Mw9i§e BeUage Mwr Deutsch. Zeüg, Nr. 40. (Abgednidil 
im Serapeum, s. oben Nr. 275.) 

Die grossartige aus etwa 25,0(M^ Werken oder 56 bis 
J6,000 Binden bestehende Bibliothek des Prellierm Rari Hart- 
wig Gregor y. Meusebach (geb. 1789, gesf« 1647. S. Ant. J, 
Nr. 420 u. 1: 1848—49. Nn 420) ist xwar in den 
ktiten Jahrzehnten schon oft der Gegenstand gewesen» ittT 
.weielien nn das flir deatsehe Litteratu^ sich interessireiide 
Publikum aufmerksam gemacht hat; indessen ist sie noch mr» 
gends ein«r genaueren Betrachtung wie hl er ünterwortei wor- 
den, wesshalb attch der rorl. Aufsatz der allseitig^ Beach^ 
tung empfohlen zu werden verdient, zumal derselbe eiheii 
Mann zum Verfasser hat, welchem die Bibliothek genau be«* 
kannt ist. Der Aufsatz, der in zwei Theile zerfalJt, beschäf« 
tigl si(h im ersten derselben mit der Geschichte der Eutsie- 
hung und des Wachsthumes der Bibliothek, im zweiten mit 
^er Aufzählung und Charakteristik ihrer einzelnen Theile. Der 
Verf. macht insliesondere darauf aufmerksam, dass die Biblio- 
thek nicht das Werk eines sammelnden Liehhabers ist, son- 
dern dass sie sich der Besitzer mit wissenschaftlichem Sinne 
zu wisseuschaftlichem Zwecke, aus dem Bedürfnisse, Zeug- 
niss zu haben von dem geistigen und sittlichen Leben der 
deutschen Nation, angelegt hat. Und dass der Besitzer in die- 
sem Sinne seine Bibliothek zu benutzen und auszubeuten ver- 
standen habe, davon ist sein liuerarischer Nachlass hinreichend 
Zeuge, der thcils in sauber geschriebenen Arbeiten, theils, 
durch die ganze Bil>Hothek verstreut, in Randbemerkungen 
und Notizen auf kleinen Zettelchen besteht Letztere würden 
freilich leider als verloren für die Wissenschaft zu betrachten 
sein, wenn es nicht gelingen sollte, die Bibliothek ungetrenni 
zusammenzuhaiteu. 

1 r » m 
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[SS7.] *NoHc€ de$ Iwret de la BibUolhiqui dt M. Ariaud 
de Montor, memhre de VlnstUui elc. dont la vente aura lim 
U 10. SV» avril ä Paris, Paris, Duprat. 8. 4 B. 

[358.] Der Pastor Oertel in Colmnitz (nicht: Colmitz, 
wie oben Nr. 248 gedruckt ist) bei Freiberg hat zur Brgründ- 
luig einer neuen Privatbuchersaromlung eine Anzahl Doublet- 
ten ans der prinzl. Secundogenitnr- Bibliothek zu Dresden be- 
willigt «^ten« Unter den verbrannten Büchern war audi 
dnflieil der werthTöllen Privalbibllothek von Oertel'aSehwie* 
gcrvater, dem verst Nnmismaliker. M* Erbstein befindlich ge- 
wesen. Q^rivatmtUheil.) 

[S&9.] ^Noliee de Idcrei, partieulihmint d^artkiologU 
H de mtmümaiique, e$ d^une eolhetion de lemtee mdographes, 
tempotant le eodlaef de feu M. le ^etMer PM, offteier m- 
pMemr de la maiine, dont la vtnte se fera le 15. atfiL Paris, 
Deliön» 8. 1 B. 

[360.J Einige der oben Nr. 251 ervvähtiten ähnliche 
Mittheilungen über die günsiigen Resullate der Versteigerung 
der Pultrich*scheu Privatbibliolhek s. im Deutsch. Kunstbl. Nr. 
11. p. 87. 

J361.] Verzeichniss der von dem Geheimenralhe und Ober' 
appeltaiiomgerichU - Präsidenten Friedrich Karl v. Strombeck zu 
Wolfenbüttel nachgelassenen BiOlioihek. Zweite Abiheilung, weU • 
che alle Wissenschaften — mit alleiniger Ausnahme der JuriS" 
prudenz , wovon sich nur Einiges aus dem Preussischen Particu* 
larrechle vorßndpl — umfasst, vorzüglich aber an Bibchverken, 
lateinischen und italienischen Klassikern, naturwissenschafiUchen, 
geschichtlichen , geographischen und topographischen Werken sehr 
reichhaltig ist, und in Wolfenbüttel am 8. /. Juli meiiibielend 
verkauft werden. Braunschweig, Druck von Vieweg «» 5oAn, 8* 
259 S. excl. Titel u. Inhaltsverx. 6167 Nrr. 

Von dieser in mehreren Zweigen ganz aussergewöhnlich 
reichen Bibliothek, deren erste die Rechtswissenschaft, sowie 
die Geschichte und die Verfassung der'Braunschweig-Lüne« 
burgischen Lande umfassende Abtheilung Lokal Verhältnisse 
halber bereits im Mai 1849 verkauft worden ist, halte ich es, 
um die reicheren Partien der Sammlung näher anzudeuten, 
Ar angemessen 9 das Inbaitsveriei<Aniss in möglichster Kflrze 
hier mittutbeilen. Der gut gearbeitete und ausserdem schön 
gedruckte Katalog zerfillt in folg. IS Abschnitt«*: L Littera^ 
Uindssensefaaft n. Sammelwerke, Nr. 1 f.; 11« Theologie, Kir^ 
chengeschichte tu Erbauungsbflcher» Nr« 670 f.; III. Philoso- 
phie, Nr. ms f.; I¥. StaaUwissensdiaft, Nr. 1228 f.; T. 
Preoss. Particiilarreeht , Nr. 1290 f. ; Vf. Philologie und Pft* 
dagogik nebst Litteratur in ält. u. ausländ, neueren Sprachen, 
Nr. 1325 f.; VII. Naturwissenschaften nebst Medicin, Nr. 2791 
f. ; VUL Ceschiclite und Biographie, Nr. 3608 f. ; DL Geogra- 

10» 
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phie, Topographie ii. Statistik, Nr. 4532 f., darimter Nr. 
5180- 5211 Res publicae Elzevirianae; X. Diplomatik, Numis- 
malik u. Heraldik, Nr. 5212 f.; XI. Griecli., Rom. und Ger- 
manische Mythologie, Archäologie u. Kunstgeschichte, Nr. 
5244 f.; XII. Museographie, Nr. 5380 f.; XIII. Kupfer, Stahl- 
stiche u. Lithographien nebst Landkarten und IMänen, Nip. 
' .5399 f.; XIV. Deutsche Beüetrisük, Nr. 5539 f.^ XY» Varia, 
Nr- 6081 f. 

[3G2.] Catalogue de Livres Manuscrils et Letlres aulogra- 
phes composanl la Jtibliolhcque de feu M, Thiebaul de Ber- 
neaud, De la hibliothcque Mazarine. Doiü la vente aura lieu 
le 20 SV. Avril ä Paris, Y, Catalogue par ordre alphabctique 
de Livres provenant de divei'&es Bibliolheques JSr. 4« AwU* Bßrif, 
J^chener, 8. III S. excL Titel. 1230 Nrr. 

Enllialt eine reiche Auswalil nicht blos guter, sondern 
auch ausgezeichneter und seltener Schriften in folg. von dein 
verstorbenen Besitzer selbst beliebten Ordnung: Theologie et 
Histoire ecclesiasticpie , Nr. i f. ; Jurisprudence , Nr. 59 f. ; 
P>iilo8ophie, Nr. 72 X; Uiaidire naturelle, Nr. 142 f.; Me- 
decine. Meteorologie, Chimie, Nr. 298 f.; Arts divers, Beaux 
ArüJ, Nr. 322 f.; Belies -Letlres. Nr. 328 f.;. Histoire, Nr. 
584 L; Bibliographie^ Nr. 767 f ; Biographie, Nr. b07 f^; 
Melanges de litteralure ei d'hisUire» Nr. 847 f. ; Recueils, Nr. 
^871 f.^ Manuscrits et Leitres autoipraplieSy ^r« 880 f.; Auto- 
firaplm^ Nr. 904 f. Autograpbensammler werden belBethei- 
Hgung an dieser Auoüon sieber ihre Rechnung gefunden ha- 
ben. Beispielsweise envähne ich von den Autographen hier: 
.Nr« 1012.^ Vioc. FoUini , bibliothecaire ä la Magliabechiana ä 
•Florence; Nr. IQId* Jean Frau;. Fafipens, bibHograpbe^ Np. 
1031. Jan. Gruteras, biblioüi. k la Bibtioth^que Pidaliiie ä 
Heidelberg; Nr. 1041. H. J. Jaeck« bjbHotb/4 aambeiig; Nr« 
1943* Caiaii Eliemie Jordan« bib|iograpbe; Nr« 1118^ Gabir. 
Naud^, bfliliograpbe et wremier bibliolb. de la Btbliolh^ueBbr 
«armes Nr. 1126. Pbil Papillon, bibliographe; Nr« U5^« 
Jlartk Herder .abbe de SC Leger, bibUographe et liiUiotli« 
de 8te GeneTi^ve k Paris; Nr. 11.76. JeaD Senebier, bibliolfc. 
'da GenöTe. findlidi erwtfiDe ich noch Nr« 1280* IsograpbAe 
[ie$ boiitmes c^Ubres, ou fac-simile^de letlres auto^phäs 
.0t de aigoalures dont les originaux se frouyeBt ä Ja 3iUio- 
.di^que du roi, auxarchives au royamne etc. Paris. lo43/4« 
.4 Vols. [fkvet une table alphabetique indiquant les prix de 
▼ante.) ^ Uebrigens ist zu bemerken , dass unter Einer Nr. 
<^ft nicht blos mehrere Bände, sondern auch mehrere vec- 
acbiedene Schriften begrifl'en sind. f 

[363.] * Catalogue des livres provenant de la Bibliotheque 
^ ^- ^^^^^ ^ '^^^^ <*ura lieu le 10. avt^ ^W^» 
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-iWS^|364,j * Portrait von thHHian FürchlegoU Geliert mU Fao* 
simile. Nach dem berühmten Originalgemälde Graff s , welches 
sich in der Leipziger Sladtbibliolhek befindet, lithographirt von 
Plockhorst, gedruckt bei Uanfslängl. Leipzig bei P, Del VechiOg 
Pr. ord. 15 Ngr. - 'i'»»" r i : • "M im 

[365.] Aclenstücke über das französische Ehrenbürger - Recht 
Schillers. S. Leipz. Charivari. Nr, 11. p. 167. Vgl. Aoz. J. 
1848—49. Nachträge. ; ' ' ' ■'■ " * ■ ' -'^ 

'^'^ Diese Actenstücke befinden sieb in der grossherzogl. ßi- 
ririkhek zu Weimar. ' * ' 

[366.] * Memoire sur les manuserüs de la Bibliolhcque d€ 
tEcolc de medecinc de Monlpellier, conlenant la correspondance 
Be Christine de Suede; par Achille JubinaL {Extrait de l'fnvesd- 
gateur, Journal de l'Inslitul historique , Mui ei Jnin 1849.) Pa* 
m, Didron. 8. l'/a ^. Pr. I Fr. 50 c. i'^ ^ 
•^.^{367.] A. W/s und Prof. Dr. RolWi Anzeigen Tan del« 

fflcommencn und dankenswertlien'' Brockhaus'schen Ausgab« 
Vendidad Sade, dem Abdrucke des Pariser Codex (s. oben 
!Vr. 165), s. Ztschrift d. Deateeh. Aoi^nländ. Gesellseh. Bd. 
IV. llft. 2. p. 263 — 264. - - ' ' 

[ 368.1 *Une Lern inim de Mmtaigne d Hemi M oe- 
HHpl^ii^e He quHquei redierehes ä Am iftftt, peir AehiHe 
ihial, ,9iB'pr(tfmeur i€ jahM. 2* (gdiiion. PeitU^ i^Utt^'B, 
Pr. S JH (^JViMr 260 Escempt* abgeMogen ) S. eben 
.164 d. 262. Ans der Pariser Nationalbiblimbek. * ' ^ ' 
109.] Münk hat In Parts ein Mtftiuseript fon AlbMnfi 
Hind entdeckt, und Reinaiid dasselbe hti ffernusgabe 
hn Aflt. J. 1848-^46. Nr. 374 erwähnten Sehrift 
moire geugraühv %fetof. et scientif. snr finde (woHlber iFfjtt. 
ftedhrfll d. Deatöch. morgenlind. Gesellseh. B6, IV. Itft 2. 
|t: 298^299) bentttzt. Der Entdecker bertisiduigt die Hand^ 
S^rfft YellstSndig und mit frsnas^^fscbe^ Uebersetznng ab^ 
Ürücken zu lassen. S. ZWcbrift d. Deutsch, morg. Ges. a. a. 0. 
''^^'{370.] Inschrift aus Aegypten, mitgetheilt von Dr. Purthcy 
Berlin mit der Uebersetzung des Prof. Dr. Moritz Schwartxe 
imd Bemerkungen von Prof. Seyffarth. S. Zlschrift d. Deutsch* 
morgenländ. Gesellsch. Bd. IV, Ilft. 2. p. 254 ti. 25S— 259. 

>^'i)iese Inschrift beßndet sich auf der Pariser Nationalbi- 
KdCbek auf der Treppe zum Münzcabinet. ' ' ■ 
^ -^[371.] Fra Tommaso Campanellas politische Ansichten, 6, 
Blätt. f. liier. Unterhall. Nr. 43. p. 170 — 172. ' ^ 

Aus des BibHothekars Paolo Garzilli's Ausgabe von Cam- 
[iinfella*s *Discorsi politici, dem Abdrucke der in der Bran- 
cacci'schen Bibliothek bei der Kirche S. Angelo a Nilo zu 
Neapel befiadÜGhen Handschrift (s. Anz. 1848-49. iNr. äOdW 
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[372.] Muhammed Ben HMk Mher «• GlmdlMi mtd Ftr- 
iekkdenheii der orakUehen Slämmenamen» Am ebmr L t i$ i Mmi» 
BanUckrift h$nm$§t0§kmi voh K WMetifM* GMik§m» SHtH^ 
nd^ 8. r/Ii m. 43 (wA pa$m.J Fr. n. 12 AT^r. 

Oitties Werkcbeii stebt stt Ao&Bg des fiandM der ktei« 
1^ Ttnnlscblen Scbrilleo det Macriit (Cod. Ms. Lugdiio. Nr« 
560 [1771]), wovon Dr. Doxy in seinen ^Notices siir qadqoef 
Mss. arab. 17 eine austöbrlicbe Nacbricht ^e^eben bau 

[373.] J. G. Ti-aissinet bat aus einer Handscbrilt der Ley- 
dener UniversitätsbibUotbek eine malaisebe ^Gesebiedenis van 
Vorst Bispoe Radja mit Anmeifcungen (Leyden 1849) berans- 
gegeben. S. Ztscfarifl d. Deutscb, morgenUnd. Gesellsch. Bd, 
IV. flft. 2. p. 252. 

[S74.] Prolessor Bercsin in Kasan lasst auf eigene Ko- 
sten di)s ScltnlKini - nanieh, eine Geschichte der mongolischen 
Türken un dscliti<;alaischen Dialekte, nach der einzijjaui bekann- 
ten Hanüschrill der Bibliothek der Akademie in Peterüburg, 
mit Uebersetzung, Aiuikm kungen und Supplemente, erscheinen. 
Das erste lieft ist bereits gedruckt. Die Arbeil soll den er- 
sten Theil der ßeresin hcln ii Bibliothek roorgeniändischer Ge- 
bchichtschreiber bilden. S. ZtschriU d« Deuläch. morgeoiänd. 
Gesellsch. Bd. IV. im. 2. p. 251. 

[375.] Slrengleikur eda Liodabok, En Sämling af Roman" 
tüke i'orlaellinger efier Breloiiiske Folkeiafige (Lais), ovcrsat 
fra Fransk paa Norsk ved Midien af ireilendc Aarhundrede ejier 
ForanslaUning af Kong Haakon Haakonssön, (Jdgivei af R. Key' 
ter og C. R, (Inger, Med lühographcrel Skriflpröve, Ckrüiiania, 
Feilberg if Landmark. S. XXIV u. 139 & saxL Verbmmui§§m. 
MU 1 Taf. Fr. fu 1 Thlr. 16 Ngr. 

Aus einem Ms. der De la Gardie'schen HaodscbhAcn^ 
Sammlung in der Universitätshihüolhek zu Upsala« 

[37d.j Hans WUcke^ Chronik von dir AnUgimg des neuem 
Jlrndf^MTf muf beidem Seilen der EideritueL Zu» ersten Male her^ 
m ug eg eb e n mte der Handi dbr^l Mf der Graeeen Kemgüehen Mi-' 
Uieihek im Kef^emha^ Vom der Landeü^ekeU über dme aUe 
MmMbmrg mmf der Miderineel Von Dr. C. F. Wegener, $ek. Jr* 
eMeere m, w. Kufenhmgem, BeitJseL 8. ft. 161-^220. 

Blblioihekare etc. 

[377.] ^Eim difnkles Loot. VoUtterxahimng vom L. SeduU/im 
(BiMdhekar s« MeiningeuJ. Drei Theite. Niin^erg, Mom. 8. 
Ziii u. 776 5. Fr. 3 Thh. 16 JV^. 

. [378.] * Dr. Martin lAOhere BibelübeneiMung norA der htz- 
le» Original' Ausgabe , kritisch bearbeitet von Dr. H. E. Bindseü 
fUnierbibliothekar an der Universität Halle) und Dr. H, A. Nie- 
pisyer, Th. IV. Die ^ro^hsliichen Ducher des Alien TeslamenU 
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Itiaia—Bfaleaehi. Halle CansUinsche Bibel - Anttalt. %.XXXVHl 
«• 458 IV. n. 1 TMr 8^4 ^Qr> (SHt erslen vier TMe* kq$^ 
(M susammen n, 5 Thlr, 3 Ngr.J. 

Bindseirs Anzeige dipscs Buches s. in d. AHg. Monats- 
•dtfia f. Uterat. Mta. 2. Uälfte. p. 219—220. 

[379.] Der kürzlich verstorbene Conscrvateur- adminislra- 
Icur der Mazarin'schen Bibliothek zu Paris M. de Feietz, Mit- 
glied der Academie und einer der vorzüglichsten Mitarbeiter 
des Journal des Uebats, ist rait grossen Eiiren bestattet wor- 
den. St. Marc Girardin und Silvestre de Sacy hielten die Lci-^ 
cheoreden. S. Leipz. Charivari. Nr. 10. p. 158. 

[380.] Dr. J. M. £. Gottwaldt, fntber Custos der kais. 
6[r. Bibliothek zu St. Petei^sburg, ist jetzt Professor des l*er- 
sischen und At^abischen an der Universität Knsnn. S. Ztschrift 
d, OeuUch. nor|;eiüaiid. GeaelMi. Bd. IV. Olu 2« 2id. " 

[381.] "^Momid itVAmalmr i^€$kmpe$, cmUmMnt: 1* im 
I^Klioiiiiaife Uünognph^iue, Anw k^l wid dicrilei U$ eitampes 
rares 0 priäeuses et iniinätaiitei, wec ViniieaUon de Uur$ äif" 
firmiU .4UU$, et 4ei pris mungiMii ee$ ettampes onI H4 pwtiee 
iaiM Um vewteepvbligues, tcmt en Frmee^qu'ä VHramger, iepuU 
im sihle; 2^ «m Reperioire de$ estampes doni le$ auteure ne 
8(mt eennm qme par des marques figurees ; 3" tin DicUonnaire 
des mwo^ammes des gravcurs; 4^* une table des peintres, sculp- 
teurs , architecles , dessi^ialcurs , d apres Icsqucls onl e'lc grav^es 
lee e$lampcs mcntionuets dajis fouvrage, avec renvoi aus arlis- 
ies qui onl rt produH Intrs opiirrc^ ; 5* xme Table me'lhodique des 
esiampes äecriUs daas le Duiionnüirc ironogmphique el dans le 
R^ertoire; cl precede' de CffnsUh'raiian.'; sur l hisloire de la gra~ 
vure, sur ses dtvers procedrs , Ic cjioix des estampes, et la ma- 
niere de (es consfrvcr, Par M. Ch. Le Hlanc , de la Bibiiolh^' 
que nationale. Omragf! desfine ä faire suile au Manuel du Li' 
braire et de i'Amaliur de livres , par /. Ch, Brunei. — 
Frospeclui. — Paris, Jannel. S. Vi ^- ^t^d in 12 Lief, ä 
10 ß. in 8® aller z^vei iMonate vom 15. August an erßcheioeu. 
Jede Lief, soll für die Subscribenten zu 3 Fr. 50 c, für alle 
übrigen zu 4 Fr. 50 c. abgelassen werden. Von Exemplaren 
auf Velinpapier wird die Lief. 6 Fr. kosten. 

[382.] tot die öffenüicbe Stimmung hinsichtlich der 6e- 
sdnildigang, da» Libri, vormals einer der Inspectoren dei^ 
llninB. HbMoiheken (s. oben Nr. 230), Bficber und Mss. aus 
framfitiscben Bibliotheken entwendet habe* an sich schon 
jeljei jRlr Ubri gOnstig, sa macht noch ein Memoire des Prft* 
sidcmteo de« toskänischen Adviskatenstandes Lampereccbi dber 
die lAbri-sche Verfolgung und der Umstand, dass diefrofofi- . 
ftoren der Pisanischen Rechtsfacultat, sowie dv PrÄ»iideiitd«ii jfF^ 
toskänischen Deputirieu- Kammer siidi ebenMs für Li^H'<4Mir^ 
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klfirf haben, besonderen Eindruck. S. Preas^. Staate- Aaz. 
Nr. 112. p. 707. • . i . . 

[383 ] Lfxicon Linguae ShveMca$ velerif äialteii ediäU F* 
Miklosich (a Biblioiheca Caesarea VmäobonensiJ» Ftnila^fifNMf 
BraumiUler. 4. liV n. 204 S. Pr. n. 3 TMr. 10 Ngr.\ 

Formenlehre der AlUloveniscken Sprache von Fr,MiktoHd^, 

Das. S. (IV) u. 73 5. excL Druckfehler. Pr. n, 20 Ngr. 

* Lautlehre der AUslavenischen Sprache von Fr, Mihl^sith^ 
Das. 8. lU M, 52 S. Pr. n. 12 iV>r. 

[384.] Der Bibüolhekar der Pariser NationaI?ei*samdtlttiv' 
' E. Hilter iai im BegrifRi, das bisher imedirte Werk des Ori* 
genes gegen die Gnostiher, weiches er io Sj^vieii entdeckt' 
Int» in England im Dmite erscheinen tu iMseA^ Bi Mhgti 
zur Angsb« lOlg. Zeilg. Nr. 196« p. 20l8< 

[385.] * Q. Horatiiis Flarrus. Recensuit atque interjk-ela" 
lief eit Jo. Ga^ar Oreliius {viirn praefeclus Bibliothtcae Turi* 
cemu) addiUi varietatc leclionis rodd. Benthjanonim, Jierucnsium 
IV t SangaUensis et Turicensi^. Editio Jil. (major) emendala ei 
aucta* Curavil Jo, Geo. baHeruf;. VoL f. Turici, Orell, FiusU 
ff soc. 8, XXVJU u. 746 S. Pr. 3 Ihlr. 

[386.] *Die Gtid^ieMgekreiber än ü^mnehm Varniä kk 
deuUeher Bearbeitung unter im Sehutse 8r. MaJeUSt, dff JCi» 
nige Frieiritsh Wühelm IV» «on Preuiten hermtsgeyelm wm Gm 
B. Peru (OfberbihlioMtar In BerU»), Grimm, K.LttOmmi^n^ 
L. Jlanka» it JllKm lAef, 1, II* Mvrhtmim. fii. VIL 
Ä. u»d»T.: Ad^'i ven , Bremm Hamimrgisehe Kirehengmekiehle, 
nach der Ausgabe der Monumenia Germaniae überseUl von Dr. 
J. C. M. Laurent. MU einem Vorworte von J. Jtf. Lappenberg», 
Berlin, Besser. 8. XI J u. 232 5. Pr. n. 16 Ngr. 

* Dieselben. Lief, 8. /X Jahrhundert. Bd. I. A. %t. d. T.: 
JfmäiT KaHs Lehen von England. Nach der Ausgabe in dtn^ 
Mfmmekta Germäniatf ObetMM tcm Qua Abek Bas. 6. 67 S. 
Pr. n, 6 Ngi** 

Vgl. Anz. J. 1848-49. Nr. 364. [ 

[387.] *A Bandbook of Gr eck Synonymes. From the French 
of Ä Pillon» Librarian of the Biblioth^que Royale ^ Paris. J£dl** 
ted, with Notes, by the RiV. T. JT. ArrnUd, Imid9^. 18« 

382 ^. IV. 6 6 d« 

t%8.] *miUikt d« mmd df Eüßinmui^ ptdr h heim Ar - 
MHff\inberg ( emseMt/tmt d4 le B(k9io9hSfke royale de Belgique 
d ßr^eilesj. t&m BruxeUe^. 18. 210 tt. 252 5. Jtfa 

BattsOmmmk Pt. ä 1 Thln (Gehört zur Bibliolheqiie na- 
tionnlew) - . . • / 
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Laut des mir von Seiten def Reiffenhwg^fchei» Pamilie 

zugegangenen gednicklen Trauerbriefes ist B.iron Friedr. Aug. 
Ferd. ThoM. t. ReilTenherg »m 18. Aprif zu Snint-Josäe-ten-« 
Itoode in etrtem AUer von 54 Jahren gestorben. Ich brao-' 
che wohl keinem nieiner Leser zu sagen, was die Wissen- 
schaft an Reiffenberg verloren hat: Ihn, das wftrdige Mit- 
glied fast aller berufimten lilteransdien AkadeiDten und Gesell- 
sohaften des Europäischen Continenles, kennt sicher Jeder« 
Es ist mir aber Redürfniss , hier, als Abschiedsgruss fdrden 
verstorbenen Freund, seiner Verdienste um mich nnd meinen 
Anzeiger, deren er sich noch in seinen letzten Taj^en freund- 
lichst erinnerte, dankbar zu gedenkt' n. War Er es, der mich 
stets, zumal in den beiden letzten ffir dif» Wisscnsiliaft so 
trostlosen Jähren, zur Ausdauer bei meinen Arbeiten ermun- 
terte und anspornte, so war £r es auch, der mich dabei, 
nit seinem Rathe unterstützte und mir hilfreich zur Seite^ 
stand. Keine Gelegenheit iiess Er vorübergehen, ohne dass 
Er iDir nicht ein Zeichen seines freundschaAlidieii WohlwoUj 
lens gegeben häUe* Von Orden und Ehren zeiche« beladen, 
haben sie Dicht mein edler Freund, dem Sclioosse der Erde 
übergeben: schwerer noch druckt auf mich die Schuld der 
■ Dankbarkeit, die ich Dir leider nicht mehr im Leben , nturj 
4ui^ch dankbare ErtDoernng abiahlea kann. 

, ■ . > 1 . " ■ f • „ ■ ' . t ». j I , t . ) • : - I 

. " ' • ( 

* ' ' [989] Hemart m Paris erbietet sich, Vanuiüriplte» fift- 
dHr/ Kilpfersttcfae und dergl. auf eine neue und ven^dfl* 
kemMlM Weise zu reinigen und wieder in Stand zu setien«; 
«hft dhs« diese liegenstände Im Mindesten dibet leiden, Br 
WMI tugMch daiiattMnnt dass er in diesiär Binaidit befieits 
•eil fw6ir Jahren bei der Rariser NaliMialbibU^UMl: beachtf-' 
%i seL & WmSf- ^ ^ Pimoe. FewIL Nr« U. p. m. 

■ 

■ <i>ii > 



ÜVachtrage 
lu fräheren Jahrgängen des Anzeiger^, 

fS90.] Bulielin du BlbliophUt, R<>vu$ mensuelle pubMee par, 
J. Techener , avec le concoufs De iO/. liarbier , conserm^ 
iew a ia Miäkothiqm du Louvre Ap. Briquet; G. Brunet; de 
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hIMipm nütwmaUj Jtmamwiuti C i^btr; Lmim 1I0 jUt^r.' 
4i ,MMm: P^MÜm Am« dt UmUMJ A^^»; Pi* 
prhiämU 4$ ta^SoeW 4b9 Bi k UÖ p kikB ,Miommt4; 
S^ntt'-'Bmm, dB tÄMMmiß IVmwf fc <c r ( W li >t M <» iiiiiil(Pi 

aM Mttofraf^ifi«««, phihl&giqmM, h iHm r i g m , VUiraim, «I I9: 
Cakiloguc fiwmd du lwn$ de ftdUntr, JVbu 1(1, 11« IX 
Nm^Mme SM». Teeheim. IS49» 8. & 8M<*-499. Jiff 

1 IM, ilMUd« ti. mll ^m^e^fmelleii MwMmekerxHdm* (Sdilm 
Ulli Anz. J. 1848 49. Nr. 4 a. 760.) 

Endlich, naebdem bereits das neue Jlibr ziemlicb mit 
vorgerückt, ist von dem alten Jahrgänge des Bulletins siich. 
das letzte Heft erädiienen, oline dass indess das Sprflcbworl 
^was lange währt, wird gut'' hier seine Anwendung gerün- 
den hat. Trotz/ der SlärlLe des Helles liefert dasselbe doch' 
wenig Ausbeute, und wer, wie gesagt (s. oben Nr,-87), nicht 
ffisrade Pariser BibliophOe ist, wird unmöglich daran grosses 
ErgAtsen finden. Diese Bibliophilen lireilicbt ohne Zweifel 
ein gant eigener Sditag Henscben, sdieinen in dieser Bezie- 
bong keine grossen Ansprüche zu machen , nnd selbst noch 
nicbt solHeden dSmit« dass das Bulletin Langweiliges genug 
bringt, beabsichtigen sie auch noch ein besonderes Jahrbuch 
(Anouaire ou Metaages publica per la Soeiel^ des Bibilopht- 
]«• Fran^ais. Paria phez Teeheoer) hsiaaaiugeben i dsf Ter- 
mutUich, der ganaen Richtfing der« CreseUsebaft ntdi zu 
sebllessen, für Andere sehr unerspriesslidi, und an dem ?iel< 
leicht nur das einzige Gute sein dürfte, dass es nämlich nur 
io einer ganz . geriogea Anzahl von Exemplaren abgezogen 
werden soll. 

' Die Torl« drei Nummern'' des Bulletins onthalten Folg.: 

p. 331 — 347. Melanges historiques. Une FeLe breslHenne 
celebree k Rouen en 1050 ; par Ferdinand Denis. Avec 
Figure des Biisiiians. (Nach : Gest la Dedvction du somp- 
tueux ordre plaisantz spectacles et magnifiqves theatres 
dresses, et exhibes par les ciloiens de Rouen etc. Rouea 
chez Rob. le Hoy Rob. et Jeh. dictz du Gord. 1551. 4.) 

p. 348—402. Documens ei notes bibliograpluques. Gehört > 
zu Vorstehendem. 

|u 4(^~4^ ^ ^ ^^^^ Ouvrages Espagnols tr^s- 
. rares et trhi^peu comris. Par G. B(ninct>« Betnfil.l) 

Este libro se llamn doctrinal de los cavateoo» Burgot ; 

per mi is H o- ffadrifno kkma Uffl^ hL Aus der Sohto* 
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iEWurwI. Madrid. lUO. 4* 

p,-4M--40a NvoTeHes. I. B. ftW die fon der köntgl. 
Bibliothek zu Bröasel aus der BrjIsMrt'tdwii Auction er- 
worbenen : Maxiines morales et politiques etc. (s. oben 
Nr. 334) ; über den zu Brüssel verst. Antiquar Verbeyst 
(s. oben Nr. lf>9); über die Aiictionen Toiit- Laville vj^l. 
p. 432 (s. oben Nr. 250), E. !?audelüC(]ue (s. oben Nr. 241 
a. 346), Payiie (i Foss zu Loaüuu, Gebr. LuoliUiiaus zu 
Leyden. 

p. 409 — 429. Catalogue de Itmi rmt et eurietu de litte« 
rature, d'histoire, etc., qui se trouvent en vente ii la Ii- 
braine de J. Tech rn ct. Mit bibliograph. und lilterar. Be- 
nerkungeB, aowie den eingedruckten ßnchdruckerzcichen 
Ton Gilles Corrozet in Paris 1557, J. Riclier daselbst 15tö 
und Gilits Qotbm daadbst i67i. finttült fiele Seltett* 

p. 430 - 432. Publications nouTelles. Ebenfalls hier und da 
mit dcrgl, Bemerkungen. Dahinter Jnbinars Schrifl über 
den in der Pari'ser Nationalbibiiülhck euldecklen Brie! Moo- 
taigne's (s. oben Nr. 164 u, 262). 

im.} *SMuU tu J4ii$ ie$ Mm^n d$ la SotsiM in 
8. 1% M. 

Die Gesellschaft, die Tom 1. Januar 1820 an beendet 
ist, besteht aus höchstens 24 Mitgliedern, denen jedoch 5 
auswärtige beigesellt werden können, Sic ist gesliflet „pour 
enlretenir et propager le goüt des iivres, pour publier ou 
reproduire des oiivrages inedits ou rares, mais surtout pou- 
vant inleresser Thistoire, la lilterature ou ia iangue fran9oi8e, 
et pour perpetuer dans ses pubticalions les Iradiiions de Tan- 
denne impriraerie francoise/* Kürzer gesagt, geht der al- 
leinige Zweck der Gesellsrhaft dahin, jährlich einige Werke 
in wenigen Exemplaren drucken zu lassen und unter die Mit^ 
^eder zu vertheUen. *) 

[S92:] Verlags "Cataioff 0ier Veruiehniu ganz mmr M- 
dler de« fii* und Auslandes aus oflm Fäehem der WÜHnsdkaf' 
ie» und in verschiedenen Spraehen, wiche in der Rudolf Sam» 
eMr'sehen Verlags SertmentS' und ÄniipusriaU' Buehhandhsng 
in Wien, IhHIs verlegt, in ganzen Außagen ühergegangen » oder 



*) Tgl. «fStttnteQ der Gesellscban der fiibliopbilen zu Pari». S. Leipz. 

Zai^ Mumi. «. BaeUikaeäa. 1898. Hr. Mk ^ lM-^188. 
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I»' § 9i9 iim r JImmM '«•rräM^, Mit M «m^MNIII»' mMi^ 
ordenlUeh herabgeteizte Prein dasdist m Aadm lAkf. ' 164t^ 8. 
IM 5^ Urnnhlaif. Nelm h Nulttrag. 3 Si fMU #1^ 

* Enthält vieles Werthvolle. Von grösseren Werken niadie 
ich auf die Lemaire'sche Biblioth^ue clasftique iatine, 250 
statt 1000 fl. , aufmerksam. 

■ 

I . . • 



VoD dem Fellcr'scben Calalogas Codimm Ms»ctoriim Bibiioihecftc Pun- 
linae in Acndemia Lipif-iensi werden von Verschiedenen vier verschiedene 
Ausgaben erwähnt: die erste vom J. 1670, eine andere vom J. 1676, üine 
4rilt«^ Ti(n> L 1689 luid Uuie Mm J* HM. Jt^buii iberfunlimr. 
mcnd siad indessen die Angaben nur liinsichlÜch der Ausgabe vom I.* 
1686, w^^hrend von den ikbrigeii der Eine nur die eine^ der Andere nur 
die andere anfuhrt. 

Prüfen wir einmal die vifrißhfedenen Al^giibed! 

' Der Ad'egalie feto 1. l€7d* itt In Le OelkMi' TnUU 'dei ptn% belles 
B9>liottti(]aes de fEuropef sowohl in den Pariser Auflagen 12. p. 112 

lind 16S5. p. 135, als auch in der Amstcrdnmrr 1697. 12. p. 135, sowie 
im Account of all llie cclcbrnted Llhrnrios jn Forfipii Connlries. II. Edit. 
London 1740- 12. p. 112 k^rwähnung gelhaa. £ä t^i aber eine äoicbe Aus- 
gabe. beslifpQt nicbt erschienen, mid man bat es nffenbar nur mil: eln^ir 
VerwechshiDg mit der Ansg.ihe vom J. 1676 zu t|iun. Feller selbst gedenkl* 
einer Ansssbe votn i. 1670 mit keiner Sylbe. 

' ■ ■ . ' 

Eine Ausgabe vom J. 1676, deren Vorhandensein, trotzdem dass auf 

sie Feiler selbst in der Weihschrift zur Ausgabe vom J. 1686 ausdrücklich 

hffivteiSt, doch Denis in soinrr Einicilnng in die Rrfcherkiinde, II. Aiisg« 

Tki i. p. 202 bi-xweireh, giebl es wirklich. Sie fuhrt folgenden TKei: 

* Jefii Foriitnante! [| L. loAchimi FcUert, P. P. |t a ölbHolhetaril 
Academici jl Orntio |[ De || Bitiliotheca Aca- |( dcmiao Lipsien- 
• ' . fis 1! ^auliua |j la /uienni XIX. i'Uiluiuphiae Baccaiau- [1 reorum 
Rennnciatione || d. XV. ApriL Anno Aer. Cbri. IT. PCUWl. (f 
hahiu, II Cui duplex rabjnnclus oft Catalögns, |f Alter Bfatttf-« 
. « fcriptorum Memhranareonim, Aller || Mantifcriplprnm Charlaceo- 
rnm , in eadcm Bi - |J bliotheca, extantium. || Lipfiae, |[ Som- 
plibus Chriftoph. Enoch Buchlae. || 

9^ jQ^bezeicbnete Bii. in 4*' 

Hiese lni|abe entbMls • 

Bl. l. Titel. — El. 2. Dedicalio. — BI. 3a— > 14 a. Oratio de Btlilio- 
theca Panlina. - BL 14b. Praemissa hac Oralione Bibttolbeearislns Paax 

lini vpliif anspicatorirr icntinciali sunt CaiKÜdui XIX, Quorum nomina non 
subjungere non possumus. — Bl. 15a — 25a. Catalogus I. Manubcriplorum 
nMdibranaeeorum Bibliothecae Paulinae. — Bi. 26a'^29a. Catalogus II. 
Mannscrlpfonor UiArl«ce4mm BiMiotb. Miait. ^ '61. m ChdrtiMii- 
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bis Mannscriptis nrcediuit in ßibliolheca Hulseroanniana. — BI. 29b— 30b. 
Subjungitiir obfugiiru vaciii Hnlla HonuiiM, rinle CXCII. annos pro conserva- 
Uooe Tempil et Monasierii Paiilini nap^trala, eaque mcmbranftcea. — .fij. 
9|a<— 32b. Ad Lectorena ßißlCij ü.oy. 

Bit Aos<ri>e fon J. 1666 iiai folg. Titel: 

Calalogiis II Codicnm || Mssclorum || Bibliotbecae Paiilioae || in 
Academia LipsieiisI | concionaltis || a || L. Joacbimo Fellero, 
]| Cyenpo, || Poef. Vi\ Sc Acad. Bibliothecnrin. |I Praemitlitnr 
Ejtistiem II Oratio pancgyrica II perenui Menjonae || Viri de Aca- 
deni« immorlattter merili || V, Casparis Borncii, j| SS. TheoJ. 
qvoDdam PP. ft || primi Acad. BibUotheearii jj S. jj Lipsiae Ii 
SomÜbQg ioh. Fnd. GtediUch. || M DG LXXXVl. |j 

XXIV iHriMzeichBAte M. a. 450 S., exd. 1 ft. Drec&feblcr, in 12> 

Sie enlhait: 



Bl. I. Titel. — BI. Ifa — XVa. Dcdicalio. — BI. XVb — XXHIa. Praf- 
falio. — Rl. XXIII b — XXIV b. Ad Cl. Msstorum Paiilinornm Editoictn 
Ttqoifüivr^atig. — S. 1 — 59. Rediviva D. Casparis Borneri Memoria, Seu 
Oratio panegyrica in honorem Ejns In ipsa XIIIIX. Magtstronim Philoso- 
phiae renonciatione d. XXIX. Jan. A. 0. aer. Chr. cfo hc Lxxxv dicta ii 
L. Jonchimo Fcllcro etc. Seqvuntiir Elogia qvaed.im l). ßorneri. — S. 61 
— 281 (stall 218). MamiscrijUa thpologica RiMioihccae Pauiinae. — S. 219 
— 245. Maniiscripta jaridica Bibliolbecae Pauiinae. — S. 247 — 2S5. Ma- 
nnscripta roedica Bibliotbecae Panlinae. — S. 287 — 332. Manuscripta phi- 
lotopbiea Bibliotbecae Pauiinae. — S. 33S^336. Tfaeologicia Mannscriptis 
addenda sunt seqtentia, impressis qvibusdam Tbeologicis immixta. — > 
S. 337 — 37!. Manuscripta Facullalis Philosophicae in posteriori Pauiinae 
Bibliolhccae parle nna cnm impressis Libris Rcposita. — S. 373 — 413. 
Manuscripta Collegii Principnni Majoris in posteriori parte Pauiinae Biblio- 
tbecae nna cnm impressis ejnsdem Collegti Libris Reposita. — S. 415 — 437. 
Catalogns Mannscriptornm Collegii Principum Miooris in Panlina nova nna 
cnm impressis Reposila. — S. 438 — 450. Corollarla metrica, Seu Versus 
Leonini, Mannscriptis qvibusdam Panlinis in Hne pnnpxi. — Zu Ende: 
Sponsin Pro erralis aliqvol dclergeiidis. Bei der Hezeicimung der Seiten 
.*iind manche Fehler vorgekoiumen : so sind z. B. S. 414 — 417 doppelt 
forbanden. 

Was die letzte Aasgabe vom J. 1704 anlangt, deren Denis a. a. 0. 
gedenkt, so giebt es eine solcbe nicht. Hille es eine solche gegeben, so 
«Qrde sl« Jöeber, welcher den Feller'schen Calalog neu aurzntegen die Ab- 
siebt halte, ol nc Zweifel erwähnt haben. Jöcher aber kennt keine Aus- 
gabe Tom J. 1704; er sngi im Vorworte m Felleri et Joecberi Orationes 
de ßibliolbeca Academiae Ijpsiensis Paulina. Lips. 1744. 4. in Betreff sei- 
nes eben gedachten Vorhabens Folgendes : Cum Felierus oraiiuuem suam 
(seil, de Bihliotbeoa Panlina) typis describi olim cnrasset, duplicem cata- 
lognm codicnm mann cxatalomin, et membranaceorum et ehartaceomm ei- 
dem snhjunxit: quem nunc quidcro, cum plenior longe et luculentior he- 
rum raanuscriplornm index, ab codem Fellero postea anno siiperioris se- 
culi sexlo et oclogestmo editus prostet, ralus sum esse omillcndum. Scd 
bunc ip&um manuscriptorum catalogum, si Deus vitam, vires oliumqne con- 
cesserii, alia lectoribosqne commodiorl ratione digestum, aoctnm ohserva- 
tionibnsqne subinde adspersis illustralum, sno tempore prelo dcnno siibji* 
cere animom indnii» — So Jöcher. Sein Vorhaben ist nicht zur AnsfUlur- 
ttog gekommen. 

Wenn übrigens MontfaUcon in seiner Bibliotheca Bibliothecarum Ma- 
noscriplorom nova Tom. I. p. 594 noch eine andere und fünfte Ansgabe 
TOffi J, 1636 ZH kennen scheint — er fahrt £xcerpta ex Catatogo Biblio- 



Digped by Google 



IM filMi^f L^fügu Ihi fifJng 



thecat Faolkite AeadtMiM U^lmii a L J. F«ltero a4onala, trpis iat» 
Lipsiae a. 1^36 in 16* an — so brauche ich wohl aar M bÖBerkeSy 
dfess die Jabrzahl 16^6 ein Druckfehler sUU 1686 ist. 

Schliesslich noch ein paar Worte ühcr eine Stelle in Knnnth's .Mf-7clli- 
fonik Th, 11, (Oresd. u* Leipz. 1721 8 ) p. 161 ti. 259. Knaiuh sagt 
dort, da&s, nachdem Feiler einen Tollstandigen Catalogum libbr. lam ma- 
Duscriploron aiiam impresxoniD tu edireo Tcrsprochen, anch bereits einen 
tweifacheo InoictB allernn maetomm nenbran« altaraoi ebarlacconia ia 
Druck fegeben , aber wedtf diciCR lo jollitiBdig, iii er wohl sein sollte, 
noch Ton dem Hanpi - Catalopo omnium impressontm jemals weiter etwas 
habe sehen lassen, ein anderer ^bikunovos ehestens elwas Vollkommenes, 
einen Caiatognm celeben imae iitbliotbecae Paulinaa Lipsieosia eiUeroque in- 
itrtM Teloro-CellcDiii im dta Licht slellcn werde. Ich mnts »«alacbi«* 
dtM laiaen, ob iMolb hi«rb«i die Ariieil, wddie Jdeher beakiichligte, ia 
Sinne gehabt habe, und kann nur hinzufügen, dass ebenso wenig, als der 
Jöcber'aclie, der vea KmiiiIi aagedeaiete Calaiof «mi Vondieiii gclmB- 
nea itl. 
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[393.] Anzeiger der Bihlhihekwissenschaß. Jahrg. 1849 — 
49. Herausgegehen von Dr. Jvfhts Pefzholdt , Bibiioihekar u.s,w, 
Halle, Schmidt. 8. !V u. 20:^ S. Pr n. 1 Tkir. 20 Ngr. 

Zum letzten Maie ersclifini liier mein Anzeiger in der 
bisherigen Weise d. h. in Kuk m ungelrenrUeii Bande: er 
bestellt nun zehn volle Jnhre, ;mlangs unter dein Titel eines 
Anzeigers für Literatur der liihliothekwisscnschafl , vorn J. 
1845 an unter dem gegenwärtigen erweiterten Titel; anfangs 
dürftig, freund- und gönnerlos, gegenwärtig ziemlich um- 
iänglich und im gesicherten Besitze theilnehmendcr Freunde 
und der höchsten Gönner, im Besitze eines thätigen und dem 
Publikum wohlbekannten Verlegers. Trotz der fOr die Wis- 
setiscbaft so Terderblichen politischen Störungen in den 
beiden letzten Jahren , denen so man die werlhvoUe Zeilschnft 
erlegen ist, bin ich doch so glücklich gewesen, meinem An-^ 
zetger eine Zuknnft zu sichern , und , was längst mein Wunseb 
war, den Verleger dahin r» bestimmen, dass er sich von 
Anfang dieses Jahres an tat Aasgabe des Anzeigers in mo* 
natiichen Heften entschlossen hat. Ich hoffe dadurch dem 
Wunsche so Manches entgegengdtotemen 2u sein. 

[994.] Serapem. Fortsetzung Yon Nr. 27d. 
Enthlllt 

Ranptblatt Pfo. 8. p. Zur Litteralur der 

Todtetttän^e, nach N. £. Kist mitgeiheilt von Dr. Edmund 
Zollef in SlMttgart Ztrel Beiträge. Vgl. Ans. i. 1848—49. 
Nr. 228. p. 1I5-*120. Zur Geschichte der Buchdrucker-' 
kuost In nussland. Unterzeichnet: J. M. N. P. (Aus *A. 
Erman's Archiv f. wissenschaftl. Kunde von Rnssland. Bd. VIII. 
Berl. 1849. 8. Hit 2. p. 263 — 270.) Die erste Druckerei ist 
1553 in Hoskau angelegt worden:' aus ihren Pressen ging 
iuerst die Apostelgeschichte faerror, die ld53 begonnen und 
1564 beendigt wurde. Anfangs druckte man in Russland 
nur geistliche Buchet, ton den Mitte des XVIL Jahrhunderts 
an auch wellliche. 

p. 121 — 123. Aehrenlese merkwürdiger Inscripte aus 
den Handschriften der Sliftsbihliothek in Rlosterneuburg; von 
Chorherr Dr. W. J. Zeibig. 11. Fortsetzung von Aiiz. J. 
1848 — 49. Nr. 93. - • 

* p. 123 — 125. Oesciiluss : Die deutschen Handschriften 
d*r Stiftsbibliothek zu Klosterueuburg; Ton Demselben. - ^ 

Petiholdt Ameigei: Juni i8j0* 11 Dl^itized by Google 
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128 Allgemeineg. 

p. 126- 128 u. Nr. 9. p. 137 — 143. Di« Bibliothek- 
Wissenschaft; von Dr. Edmund Zollcr in Stuttgart. IV. Fort- 
setzung von Anz. h 1848 — 49. Nr. 7. Enthält Beitrige zu 
einer Literärgesdiichte der Bibliothekenlehre. 

Nr. 9. p. 129 — 137. De codicibus Bibliothecae Amplo- 
nianae Erfurtensis potioribus. (Fortsetzung folgt.) Dem Yer- 
zeiehnisse der Mss. voraus gehen einige Mittheilungen dber 
das Amplonianische Golleg und dessen Bibliothek Iti^erhaupt, 
sowie über deren Begründer Amplonius Ratink« 1 1435« Die 
Amjilonianiscfae Bibliothek bildet seit 1837 einen » wiewohl 
hinsichtlich der Aufstellung der Bücher getrennten Bestand* 
thell der königlichen. 

p. 143 — 144. To the Editor of the Serapeim. A Let* 
ter of W* Ewart, Chairman of Üie Parliamentary Gommitiee 
on Public Libraries. Zur Zurückweisung des oben Nr. 23 
genannten Schreibens über den Bericht des engl. Unterhauses, 
die ülfentlichen BibliüLlnjkcn betreffend, von Cassel. Ein 
zweitf^r und ähnhcber Artikel von Seitea Edwaiiits' ist in 
Aussicht gestellt. 

Intelligenzbl. Nr. 8. p. 57 — 60 u. Nr. 9. p. 65— C8. 
Katalog dei Prager Uuiversitalsbiljliothek. In den Verhand- 
lungen der Gesellschaft des vateiiärnlist bcii Museums in Böh- 
men. Prag 1840. S. 65—76 mitgetheilt. (Fortsetzung folgt.) 
Die erste Grundlage der Bibliothek bei ihrer Stiflung 1348 
mag die Zahl von 35 Bänden nicht überstiegen haben. Erst 
1370 kaulte Kaiser Karl die vom Wyssehrader Decan Wilhelm 
hinterlassene Sammlung von 114 Bäiulon und schenkte sie 
der Prager Bibliothek. Dieser ganze Büclicrvorrath scheint 
in dem, wahrscheinlich auch um 1370 abgelassteii Regi- 
slrum librorurn Coiegii Carolini," welches das böhmische 
Museum auf einem PergamenLf)Ialfe besitztr^ und in den oben 
genannten Verhandiungt^a abgedruckt worden ist, verzeichnet 
9U sem. 

p. 61—64 u. Nr. 9. p. 69—7^ Bibliographische An- 
zeigen. . 

[395.] BuUeiin du Bibliophile, Neuviime Serie, Nr. 13 ««• 
Paris, Techener, 8. Monatlich eine Nr, Pr, 12 Fr. f, Paris, 
14 ^ DepartmenU, f* d. Ausland, Fortsetzung Ton 
Nr. 390. 

Als neu eingetretene Mitarbeiter sind auf dem Titel Mon- 
merque und Rathery, hihiiothecaire au Louvre, genannt 
Nr. 13 enthidt: 

Noticehiographique et litleraire: p.435— 4dd. 
Nicolas Denisotf par £. J. B. Ralhery. 

Me langes: p, 454^459. Rapport sur la formation 
de la Bibüotli^que du Conseil d*£tai; par Je bibliotb^caire 
fiarhieir. Oat* Paria 5 thermidor an VIU (24 juiU. 1900), 
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IKem an den Genmisecretair des Slaatsrathes Locre gerich- 
teCe Actenstäck zerflilt in folg. zwei Artikel: 1. De l'origine 

et des progres de la BihlioLheqiie jusqii'au 28 uivöse an 
VIH; II. Des travaux qui ont eu iieu dinis la Bibliolh^ue 
depuis le 28 nivöse, an VIII. Dabei ist das Ernennungs- 
schreiben üarbier s zum Bibliothekar des Stdatbiatiieä oiil ab- 
gedruckt. 

p. 459 — 461. Fragment d'une lettre aulographe de M. 
Berger ä M. Durey de iNomviile. Dat. Paris. 24 novb. 1736. 
Pub!, par. Monmerque. 

Notices bibiiogr'aphiques: p. 462 — 470. Sur 
des livres peu conniis. Betrilft zwei Schriften aus dorPouL- 
la-Ville'schen Aiuiion. 1.) Cesar renouvelle par ]ps obser- 
vat. miiitaires du S. Gabr. Symt^on. Paris, pour Longis, 
J554. 8. 2.) f.ivre sccond de Caesar renouvelle par Franc, 
de Snint- Thomas. Lyon, chez Saugrin. 1570. 8. Beides mit 
eiflem Holzschnitte, einer allegor. Zeichnung des Verf.'s. 

NoaveJies: p. 471—472. S. uniea Nr. 438, 482 
u. 492. 

Gatalogue de ÜTres rares et ourieux de litterature, 
d*bistoiret etc.» qui se trouvent en vente k la Librairie de 
h Techeiier. p. 473 — 460. Mit litter. -bibliograpb« De» 
merkangen. 



[896.] Na^räffe mr zweiten Äusgäke von Kuglßr*s Band- 
hidi der 0ntiMiU der MaUrei, wmehmiid^ in BtxUSimg auf 
ümdtMtmd, und pam heiondm auf ßähmen. Van O, F, 
Waagen. 'IV^ DeaUehe und hiShmiiehe Miniaturen de$ II, Jahr'- 
kmuderU. 5. ikuteek. KumibL Nr. 17. p. 129—131. Fort- 
seliang tod Nr. 278. *) Zur Handscbriftenkunde. 

[397,] Die Gesellschaft zur YerülTentiichuiig religiöser 
Schriften zu London hat seit ihrem Bestehen , seit 'nunmehr 
einem halben Jahrhundert, über 500 Millionen solcher Scliril- 
ten über versdiiedene Theile der Erde verbreitet und liegen 
9000 Sammlungen von Büchern zur ErhaLiiiiig begründet — 
Das Ergebniss der Gesellschaft im J. 1849 stellt sich wie folgt 
heraus: 18,245,411 Erbauungsschriiten vertheilt, 657 reli- 
giöse Bibliotheken begründet, 61,527 Pf. eingenommen, und 
zwar 49,580 für verkaufte Exemplare der von ihr herausge- 
gebenen Schriften, sowie 11,861 durch Geschenk und Bei- 
steuer. & BibUogr. de la France, Feaül. Nr. 20. p. 168. 



•) Bei der oben Nr. 278 gemachten MiUheiloog ist aus Versehen des 
DmclMn d«s Citat „D^utocb. Kanslbl. Nr. 12. p. 91—93'' weggeblie]»ea. . 
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[398.] Aus dem oben Nr. 279 angeführten Codex nnn- 
dinarius Germaniae lileratae biseciilaris mit Einleitung von 
Scbwetschke, einem Nvaiuen Meisterstücke (]< utsrhen Fleisses, 
Worüber ich mir weitere MittheilungeQ vorbehnlien balle, gebe 
ich in Foigeiidem eine Tabelle, in weh Im r die Ton 1564 bis 
1765 in den einzelnen Jabren Iheils in deulscben, \he\h in 
auswärtigen Verlngsorlrn , tbeils auch sine loco erscbieuenen 
Werke, mit Anf?;<he der Zabl der deutschen und auswärtigen 
Firmen, übersiclitlicli zusammengestellt sind. 
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Codex selbst, als insbesondere Denen, die nirliL in der Lage 
sind, das Werk zur iland zu haben, wiilkuiuüien sein: es 
lassen sich an sie, in Betracht des Steigons und l allens der 
Zahlen, höchst interessante Bemerkungen, z. B. ül)er den Ein- 
fluss der politischen VerliaUuisse auf den Buchhandel u. s. w., 
mit Leichtigkeit anknüpien. 

[399.] Die (deutsche) Locatpresse. CullurgesrhlrMUche 
S(ud{en aus den letzten Jahren; von W. /f. Ä. S, Beilage zur 
Äugsl^. aUg. leü. Nr. 137. p. 2135 — 2187. 
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Bonmo«. TrajecU ad Mh» 8. Enthililt Sdlilusse t^Pr ^^^^ 
zeichniss der zahlreicbe^ Sdirillea GL's. 

[411.] Goelhe's BeUräge zur Iris; von v. MalUahiu S. 
ßmi. f. liier, ünterkalt. Nr. 84, p. 334^335. 

Eio neuer und gleich interessanter Beitrag zur Gdthelit- 
tenitar. Vgl. oben. Nr. 194. 

[412.] * üeber die Ausgaben der GesammUcerke von OpiU, 
vom Proreclor GuUmann, (Einladungsschriß su der Osler n 1S50 
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zu hallentkn ^eniU Prüfung der SckMir 4e$ Gymnanmu i» 

RtMor.J 

Eine auch für den Bibliographen interessaate liUerarhi- 
atorische Abbandiung, ni welcher TomVerf. die auf der Reh- 
digerscben Bibliothek zu Breslau befindfidie SammhtDg der 
Opilz*sc1ien Werke benutzt worden ist 

j [418.] JayenM enir^ d§ fEmperenr Maximilien 1 a Band» 
en 1508* (Ih$enptUm d'un Lkre peräuj. Pur Ph. Kmpn de 
Vdkaeribi^» Gmnd, Bnuceßei H L^^, MuqiUKrdi, 8. 44 5. 
$9eL TM. Mit 1 Abb. Pr. n. 1 TMr. 

Dieses in fllmisciien Versen Teifassie Baeh, dessen in 
Genter Sladtrechnuiigeti gedacht wird, ist, obwohl seiner Zeit 
zu SOO Eiemplaren abgezogen^ doch lom Verf. der TorL Be- 
schreibung nicht in einem einzigen Exemplare mehr aubuSn- 
den gewesen« 

[414.] Aus dem Verlage der früheren ArnoJd*8chen Buch- 
handlung iü Dresdcii und Leipzig sind fulg. Vtizeiclinisse Ton 
V^Terken zu ermässigleii Preisen erschienen: 
Samviluny juristischer Werke. 8. 1 Bl. 
Sammlung uwdizinihcher W erke, 6, 1 BL 
Sammlung miitlairischer Werke. S. 2 B(L 
Sammlung landwirlhschaßlicher Werke, 8. 2 Bit, 

[415,] * Richard Baynes's cheap, sehet, general Calalogue 
of ÜlU and -Veu? Hooks , for 1850, in Thcology , Sermuns , and 
all Classes of Litcrature , English and Foreign , etc. Lvndun. 

[416. J *A Calalogue of Hooks manuscripts , Vratcings, and 
Prinls, on Topography, and Miscellat^oui Idleratur$, oh sah 6y 
John Gray Bell, London, 

[417.] Das oben Nr. 202 genannte Verzeichniss antiqua- 
rischer Werke von £d« Berger in Guben enthält die Biblio- 
thek des verst. W. Gockertt. 

[418.] Verzeiclmiss antiquarischer Bücher, welche zu bezie* 
hen sind durch Hermann Hemer ^ Sortiments ^ und ÄnliquarialS'» 
Buchhandlung. Halle a. S. 4. 12 S, 

Enthält Vermischtes . meist Gewöhnliches. 

f4I9.] * Verlags - Katalog von F. A. Brockhaus in Leipzig* 
VIL Nachtrag. (Januar bis December 1S49.>^ 

* Bericht iiber die Yerlagiuntemehmun{fen für 1860 von 
Demselben, 

[420.] Aniiquariieher Calalog «on Carl Eissner $emcr in 
DeUiMidi* 4. ^j^ B, 

Enthält meist medicin. u. Teterinlrwiss. Sduiften« 
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[421.] Die Versteigerung des oben Nr. 205 erwShnlen 

Böcbervorralhes von dem Lager der früher Fincke'sclien liuch- 
bandlung in Berlin hat erst den 4 f. Juni staltgefunden. 

[422.] 2dstes Vcrzeichniss einer reichhaliigen Sammlung a!' 
iirer u. neuer Bücher, (vornehmlich ms dem Gebiete der Theo^ 
logie, Pädagogik, i^hilusuphie , Geschichte, Naiuruissenschaftt 
Chemie , Medizin, Land - und Ilnusu iilhschafl und Technologie) 
nebst Stahlstichen und LUhogi aj hieen, welche in der Burhhand' 
lung und Antiquariat von Franz Hanke in Zürich zu haben sind, 
8. 250 S. excf. TiteL 7S53 Nrr, 

Das reichliaitigste Fach ist das theologische, das kaum 
Wenige unbelriedigt lassen wird. Der Alisdiuill von Schrif- 
ten der Roformatorcn und aus (ler liefbimationszeit enthält 
manche kleine SeUenheit. Die itn Abschnitte der Botanik 
verzeichneten Bucher sind grösstentheils aus dem Nacbfasse 
des Botanikers w. Malers H. Römer in Zürich. Der Catalog 
ist sehr verständig gearbeitet. 

Das * 30sle Verzeichniss soll eine grosse Äuswalil neue- 
rer IkllelnsLik , sowie von Jugend- und Voiksschriilen ent- 
liailen. 

[423.] Ver*eichniii von im Preise herahgetetzten Werken, 
welehe su sehr ermäs$igten Preisen in der F. F, Haspetsehen 
Bwshhandlung m Schwab, Hall xu beziehen nml. 8, 55 5. 
excL Titel. 

Eothäll : I. Frans. Litteratur, worunter eine sehr reiche Aus- 
wahl von Romanen u. TbeateratQcken ; II. Engl.« ital.u. span. UU 
teratur; III. Latein« u. griecfa. Glassiker mit ihren Commen- 
taren u« Uebersetznngen; IV. Philologie (Lextca u. Conversa* 
lionslexica« franz., engl., ital«, span., lat«, griech. u. oriental. 
Sprachen). 

Ein anderes VerMeiehniss. 8. 82 S, 

Enthält: I. Rechts-, Staats- u. Cameraiwisbenschall und 
Palitik; iL Fürst- u. Jagd Wissenschaft. 

[424.] Verlags - und Parthie - Katalog von J, M. Heberle 
in Cöln , Bonn und Brn^^ef. 8. 33 S. errf. Tuet. 

Die meisten Veriagswerke sind theologischen, besonders 
I>alristischeti und kirchengescbichliiclien liüialtes, und von an- 
erkanntem Werthe. 

[425.] * Nacktrag zum VerlagS''Kalalog von Karl Heymann 
in Btrlin, enHhaUmd die Brecheimmgen von Oeiem 1847 bis 
Ostern 1850. 

[426.] Antiquarisches Anxetge^BlaU von gebandenm Bü- 
cft«m versekMensf Literatunwdge , welche um sehr ermSssigte 
^eiae nt hohen sind in der F. C, Janssen* sehen Bueh" und An^ 
tiquar ' Handlung in Dresden, 4. Erscheint in unb^timmler 
Frist tt. Ausdehnung. 
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[427.] Neunzchnies bücher- Verzeichnis enthaUend ältere 
und 7ieucre Werke aus allen Wissenschafitn tveivhe bei Theo- 
dor Kampffmeyer , Berlin, zu billigen Preisen m haben sind* 
8. 42 5. exd. Titel Vgl. oben Nr. 210. 

[428.] Nr. 15. Verzeichniss von älter n und neuern gebun- 
denen Büchern (über 1100 Nrr. bloss im Fach der Geschichie^ 
Erdbeschreibung und Belletristik , worunter die besteii deui.schen, 
französischen und enjlischen Klassiker), Inkunabeln, Landkarten, 
Mupferwerken e(c. weUhe zu {herabgesetzten) Preisen überlas- 
sen werden von Heinrich Lämmlin, Antiquar und Buchhändl^ 
in Schaphausen. April. H. 122 5. ej:cL TUel, c. 2800 Nrr. 

Yoa eig^DtUchen Inkuaabeln b«be ich nur eiae cinuge 
gefunden. 

[429.] Catahgue d^une CoUection de Livres rares el pri* 
eteiidT. Po4m ItaUenne et Espagnolc, NouveUes Kaliennes , Ott- 
VHtges dans les patois d^Italie, ThMrt Espagnolj Faeelies fran- 
faises, Pohtes latins modernes elc, ä.vendre par Edoward Leib' 
rock, LUn-aire de la eour d Brunswick* AsriL B. 34 3. excl, 
Tiiel. 

Ich kann nur bestätigen, was das Vorwort in Betreff 
des vorl. Gataloges sagt: Cbaque bibliophile en saura appr^ 
cier au premier coup-d*oeii la valeur litt^raire et bibiiogra- 
pbique et conviendra avec nons, de ce que depuis longs«« 
temps on n'ä pas offert aux amateurs des Utleratures lUiüenne 
et £spagnole un catalogue» pt eseiilant on si peu de pages une 
reunion aiissi complete des produclions les plus importante$ 
de cerlaioes brancties de ces littiratures, ßi uu eboix aussi 
bleu fait des meiUeures editions et de bon& exemplaires, ni 
eofitt un aussi grand nombre de livres de premi^re rarete« 

[430J Catalogue de la LWrairie caiholi^ Polonwe d 
Pärit. 8. 4 S. 

Enthält: Religion, Histoire, Horale, Poesie, Romans etc 

[431.] *Ä Catalogue of a valnable Collection of Boohi in 
all Classes of English änd Foreign Literalure, On sale by Nai- 
tali and Bond (successors of the late M. Nattali). London. 

BibUothekenJiunde* 

[432.] * Documcnts sur les Livres et Bihliolheques au mögen 
dge. (Exlraii de la Bibliothequc de l'e'cole des chai ics. 3ie Serie. 
Tome l. />. 21ß. Signi: L, DtUsLe,) Paris, impr, de Dulot. 
8, 1 iL 

Enthält: Catalogue tle la bibliothcque de la catlit'draie 
de Ueinis au XHe siede; Acquisilioü d an texte par les mei- 
nes de Saint -Ouen, vers 1150; Bibliothequc d'un ofTicial 
d'Avrauches, en 1372; Du prel^ des lifre& daus i'abbaje de. 
Saint >Ouea, sous Charles V. 
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[43l] Chr. BShrs Anzeige der im Anz. I. 1848 — 49. 
Nr. 783 angefüliiLeu dritten Ausgabe von Edwards' Slaiisti- 
fal View of the principal public libraries of Europa and Auio- 
rica, „einer in so maiiclieii Bezieliungen gewiss nicht unin- 
teressanten Sclirifl" (vgl. oben Nr. 23), s. in den Heidelb« 
Jahlt. d. Literat. März u. April. Nr. 19. p. 293 — 296. 

[434.] Hisloire de V Instruction publique en Europe et piin- 
eipafemfnt en Franre (Upuis le christianisme Ju'fqu'a nos jaWB* 
Umversiles , ('ollcges Ecules des deux sexe.s , Academtes , BibHO" 
theques jmbliqucs, elc» par Vallet de Virwitle Professeur auxi- 
iiaire d l'icole nalhncUe des Charles, elc. lUusirations arche^ 
U§iqtie$ exhuUes sms la direciion de Ferdinand Ser^ Direc^ 
ieur ariiitique du grand ouvrage „ Le Mayen Age et la Renais^ 
sance". Lktt* 9. lü. Paris, administration äu U<^9n Age ei 
la Renaissance. 4. S. 61 — 76. iV. « 60 c. 

Die ersten acht Lieferungen sind 1849 erschienen 
(S. 1 ~60 excL Titel u. 3 Taf.). S. Ane. J. 1848 — 49. 
Nr. 30. Sie enthalten mit der 9. und 10 zusammen nur erst 
die Einleitung und deti grösseren Theil des ersten Capitels 
{EUirt de flnstnicüon el de Tenseignement pnbiles, defuis 
Fantiqahe jasqa*^ Charlemagne). Von den zahlreicben in den 
Test eingedruckten AhNIdnngen sind viele nach Originalen 
der Pariser Naftionalbibliotfaek gearbeitet. 

[435.] Inter^ in Handtd^ften. S. Bläa. f. iiier. CTn* 
Nr. 75. p. 390. 

Ans der im Ans. J. 1648 — 49. Nr. 93 genannten Aeh* 
renlese roerkwdrdiger Inscripte aus den Mss. der Sttflsbiblfo- 
ifaek zn filo^emenbnrg vom Chorherm Dr. Zeibig. 

[436.] Cbr, Bähr's Anzeige der im Änz. J. 1848 --49. 
Nr. 124 u. 790 erwähnten Hundert Merkwürdigkeiten der 
Herzogl. Bibliothek zu Wolfenbüttel von Scbonemann s. in den 
Heidelb. Jahrb. d. Literat. März u. April. Nr. 19. p. 290— 292. 
Es könne gewiss nur erfreulich sein, wenn die Vorsteher wis- 
sensdiaftlicher S( iiäue es sich angelegen sein lassen, auch 
dem grösseren Pul)likum Nachricht davon in der Weise mit- 
zutheilen, wie es hier geschehen sei. 

[437.] Anzeige des oben Nr. 23 f^enanntea „preis würdi* 
gen" Calalogue general des Mss. des Biblioihcques puhliq. des 
departements Tom. I, wahrscheinlich des wichtigsten Theiles 
der ganzen Samml^upg., s. üu Lei^. ii^^rt. Bd. iL Hü 2, 
p. 65 — 67. 

[438] Ludovic La!iitine ist vom [v^m. Ministerium des 
öffentlichen Unterrichtes nnt tler Durchforschung der öfTent- 
lichen Bibliotheken des Landes, zum Zwecke ,, d'inventorier 
les pieces autographes qui interessent la politique, riiistoire, 
les Sciences et la litterature *S beauftragt worden. S. Bull, 
du fifbl. Nr. i«. p.^ 472» . 
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Um, A^bninüUratkm, Parti, {Cimtlain tfn 1<r mat 1860« 8t§h4: 
L$i iamei patranemi i€ Voewm, S. Ä. R* Moni» iiB Wwim» 
herg, ndt prince$$€ Cxartariika; S. Ä. II. U frineene Stiphaßßk, 
gnmde'duehetie dawnrUre dt BM)* Paris, tnipr« de Jhit^ 

Die Geseilschall, welche die geachteUlen Famllieii des 
Landes (ür sich zu iot^essiren wflnscht, und inshesondere 
durch das Yorl. Circular die Damenwelt zur Theilnahme ein« 
ladet I hat den Zweck, durdi fiegrAndung von fiibtioüieken in 
allai franz. Gemeinden Aufklärung und Bildung unter dem 
Volke zu fördern. Jeder Theilnehuier bat mindesteos, fiuif 
Jahre lang, jährlich 1 fr. zu zahlen. 

[440.] Die oben Nr. 324 gcmachle Mittheilung über das 
ehemals im Besitze der Kathedralkirchc zu Evnnix befindliche 
Messbuch des Juvenal des Ursiiis hiidet sich auch, nur kür- 
zer, im BerUn. Modenspiegel Nr. IS. p. 142. 

[441] Die Beamten der „Bank von England" haben den 
Bescbluss gefasst, zu ihiem eigenen Gebrauche eine Biblio- 
thek zu gründen, die nicht blos Nachschlagebücher (books 
of reference), Werke vom Fach und beklirende Leetüre über- 
haupt, sondern auch unierhallende Bücher und Zeitschriften 
umfassen soll. S. Magaz. f. d. Literat, des Auslandes. 
Nr. 20. p. 80. 

[442 ] * Linen! n's Inn, üs Ancieni and Modt^rn Buildings; 
wiih an Account of Ute Lihranj. By William Holden SjfiUbury, 
\ Librarian,*) London. 12. 3Sb S. Pr. 6 sh. 

[443.] ^ Briiish Museum: Mis represeniations of Hei' Ma^ 
jesly s Commissioners exposed, By ihe Bet\ J. Forshall, F. R. 
S. Leiter io Lord John HusteU. Londaa. 8* 18 .^. 
JV. 6 d. 

[444.] ^ Des Ecoles et de l'instruciion publique en Jlalie 
atup teu^s barhares, avec une Notice den mamuerüs recueiUie 
dam les hibliotheque$ dliaUe; par A. F, OxammM Paris » Le* 
i^e. 8. 9^4 B, 

[445.] *Calalogae des aceroissements de la Bibliolh^qae da 
Dipdi de ia guerre. Ire ParUe* Bruxelles, 8. 473 S, 

Den Hauptcatalog s. im Anz. J. 1848—40. Nr, 212; 

rrivainilillotteke«. 

[446.] Verzeichniss einer nachgeUussHsa BikUothek, welche 
am 6. Jam 1860 bei HeberU in Coh versUigeri wird. B. ABU. 
207 Nrr. 



*) So ist ancb oben Mr. 107 statt SlülsiMry ta Imi. - • 
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SAtUlt meist Theologisches. Der Name des ?erst Be- 
ailiors ist mir nicht bekanat gewordeiL 

[447.] * CaialojfU9 äet Ihru W€$ M phkimuc tmfiiaani !a 
BMMieque 46 M. J. B, de B,, dcmt la venU awra Um le 20. 
IV, «lat. Parii, JameL 12. 7 B. 

[448.] * Catalogue ä$ la BiMialhique des Bucs de Be/wrben, 
«s 1507 et en 1528, friddi 4*11110 NeiUes mr le$ andem SHg» 
wt»rs de ee nom; par Le Raux de Lincy, seefH/aSre de la So» 
tHüi de$ bihUofhUes franfois* fExlrail des MiUmges de la Soei^i 
ie$ hibUephUes frontale. Amü 1850.) Parii, impr, de Crape* 
icf, 8. 7 B. Nur zu Expl. ahgeiogeo. 

[449.] * Catalogue dune belle toUeeiion de Uvres en p/«- 
tieiere langues et facuUe't, delaistü par M, E, N. Cornelitsen et 
aulres d^funli , donl la venle aura Heu le 21. fiterier» Gand, 
YerhuLsl. 8. 22 S. 379 iVtr. 

[460 ] Calalogui- des Uvres composant la Biblioliieque de 
M. Ch, F. Donl la Venle auia Heu le 17. sv. juin. fOn y re- 
iiiarque: Des Classiques Inlins; des Uvres sur les langues, l'hi- 
Hoire, tarchrolof/ic . /^ v unliqmles, ete, et un choix de heaus 
Uvres modernem tlluilres.) V. Catalogue par ordre alphabeiique 
de Livres provenanl de diverses Biblwlhvques. iVr. 5. AvriL 
Paris, Techener. 8. 32 S, Nr. 1231 — 1606. 

[451.] Verzeirhniss einer im theologischen , philologischen^ 
Unguislischen, med irinischen , bellelrisUschen , geschichtlichen ^ 
gengraphischen , ethnographischen, pädagogiurfien , juris fischen 
Fache , nowie in andern icissenschafllichen Ziveitjen slarkcn iia- 
cher Sammlung , ingleichen einer im Islen Anhange zum Calaioge 
auf geführten wichtigen Sammlung von Aulographis aus dem Nach» 
lasse des Kammerherm und Landrath von Jasmund, ferner einer 
bedeutenden Collection von Kupferstichen und Gemälden im 2ten 
Anhange consignirt, welche nebst verschiedenen Karten, Musika» 
Uen und technischen Gegenständen den 17 /*. Juni öffentlich rer- 
steigert werden soll, Dresden, gedr. bei Gärtner. 8. VUl 11. 
194 S, lieber 4000 Nrr., die Autogramm ü. KupfersUehe ete. 
nicht mU eingerechnet. 

Die anderthalbtauseud Nrr. starke Autographensammlung, 
die meistens neuere Autographen enthält, kommt den 6. Juli 
zur Versteigerung. 

[452 ] * Notice de Ihres eompoeant la Biblioth^e de fem 
ML X^**, donl la fjente uura Heu le 20. Mai. Paris, Ptmr- 
ehei aini. 8. 

[453.] Di6 grosse Autograpliensammlung G. Linnecar's 
in Liverpool, deren grdsserer Theil aos Upcott's berfihmtem 
Naeblasse herrühre« und Briefe der bedeutendsten englischen 
Gelehrten , ,yon Pope bis auf die gegenwärtige Zeit, enthalte, 
soll im April' Vevsloigert .worden sein« S. Leipz. Charivari« 
Nr. 14. p. 210. 
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C4M.] ^iVbfiee de hm Uvru H d^amuget tmrImidB ra- 
res, provenant de la B4HiMhiqu$ de fm M.*^*, dmii Im Mito 
Bura ft>ii le 10. iv. juin* ParH, DeHtm. 6. 2^« ^* 

[455.] * Inventairc ües tableaux, livres , joyaux et meubUs 
de Miirgucrite dWulriche, fille de Marie de liourgogne el de 
Maximilien , empcrcur d'Älleniagnc , fall et conclud en la ville 
d*Anvers le XVII d airil M. V, XXII II, DocumetU inMit, publik 
par le ci^mle de Labcrde, memhre de VImtUul. (Exlrail de la 
Revue arckeohgique , le amie,) Park, lAreux, 8. 2^/4 

[456.] *CaUilog^ des meiwmmrUe ei €une partie dee Hwe§ 

imprimes provenant de la Bibliolheqi^e de fen M. Anume Alexig 
Monleü , doiU la veutc aura Heu le 15. sr. jam. fOn y remar_ 
que : Des manuscrits impotiauts remonUmL Jasqu'au sivLle, sv^. 
la theologie , les sciences el arU, l'hisloire des pravinres et ville^ 
de France, la vie civile , l'^tai des lerres etc.) Paris, Jamiet. 8 

[457.j Verzeichniss der von dem Professor Dr, Morsiadi 
hin (erlassenen Bibliothek aus allen Fächern der Literatur, haupt- 
sächlich der Jurisprudenz, welche am 15. f, August in Jleidel' 
herg versteigert werden soll* Heidelberg, bruekerei von Mohr. 
8. JT n. 169 S. Nr. 1—4632 u. Anhang JVr. 1—117. (Wer 
die BIbliotItek en bloc zu kaufen gesonnen sein soNte, hat 
desshaib seine Gebote bis zum L Juni an Frau Ptot Mor* 
Stadt in Heideiberg gelangen zu Idssen.) ' ' 

Der gut geordnete und mit einem speziellen Inha[t.>5Vi r- 
zeiclinisse versehene Catalog hielel iiishcsouderc dein Uechts- 
gclchrten, StaaUmannc und Camei-alisti 11 eine rcielie und treff- 
liche Auswahl. Ihrer Durchsicht eitipfchle ich die Abschnitte: 
Rechlswissenschalt überhaupt; Uechts<?esc!iichle ; Kedilsquel- 
len; Slaasrecht; Civilreclit; Deutsches l*rivat-, Handels- u. 
Sccrecht; Franz., engl. etc. Hecht; Vermischte Werke ; Lehn- 
recbt; Kirchenrecht; Criminalrecht u. Process; Civilprocess; 
Polizeirecht u. Wissenschaft*, Zur Philosophie u. Kritik des 
Rechtes; Völkerrecht u* Diplomalie ; Slaatswissenschaftcn; Na- 
tionalökonomie; Finanzen u. Einkünfte, Steuern« ZöllOi Mau- 
Ihen; Credit- u. Schuldcnwesen ; Geld, Staatspapiere u. Ver* 
kehr damit; Industrie, Handel, Fabriken, Gewerbe; Anstalten 
zur Beförderung der Industrie u. des Verkehrs etc» \ Physio- 
kratische Schriften, Agrarrerfassung, Kornbandel etc.; Socia- 
iistische Schriften, Eigentbum etc., Auswanderung» Bevölker- 
ung; Kan)eralwissensGfaaft, Administration ron Dcuninm^ »For- 
sten ete. Zusammen c 2600 Nrr. / 

[458.] * Catalogue de livres en partie rares el prScieuds ( fran- 
gais, ilalie7is , etcj , provenant de la Bibliotl^que de M* Eug, 
P,, dont la vente aura Heu le 10. po^ juini Pairii , Polier, 



8. «V« ^• 
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4# VAnmiimie ii9 hmw^üH». CoUe$$im ^mmragei r$kuift mm 
dMNUP-«rlf ef ä VareMohgiB, dmU Im veM m»m Um k SI7* 
jv. Ml. PaHt, LeeidM. 8. WU B. Fr. 1 fr. Vgl. oImb 
87. 

Die mit R. Merlin unteneichnele BiBleiUing enlbAlt luai 
Schlosse , «n Veneidioiss tod Schriften Quatrem^X die seit 
der VerWeaUicboog der Qntoird'sdieB Frsnee litteraire erw 
sohienen sind. (Antoine Chryssstöme Quntreinere de Quiney 
ist geb. 28. Octb. 1755, gest. 28. Decb. 1849.) 

[460.] * CaLahgue des liires anciens et modLrncs de liiti' 
rature , d'hisloire, etc., cu)ieux ei singuliers , et des Ulires au- 
toffraphe$ , composant la BiblioLiieque de feu M. le baron df 
Sdwti^en , ancien pair de France, proeureur ^ genAral d la cour 
det comples , de, dont la veme a#r« lieu le 14. iv. maip Pq," 
ru M Guiberl, 8. 3Yi 

[461.] * Calalogue des Lin es coinposarU la Bibliotliique dß 
IT. T, Ski, DorU la Venu aura lieu le 14. iv, Mai ä Pa* 
ris» ^(On V remarque: un grand nombre d'ouvrages iur l'Eco» 
nomie poliUque , donl le Journal des Mconomisles; — la StaLi^ 
Slique; — la Legislation; — la Philosophie; — la LiUeraturt 
et l'Hisloire, doni le Voyage dans l'AUai orienlal, en 1S45; — 
UvrtM de Jurisprudence, donl Cujacis Opera — livres d*ÄrmoU 
rUi, donl le livre d'or de laNotdeue de France J F. Calalogue 
par ordre alphahdtique de Livres provenaM de diverses Bibliolhi' 
qius yr. 3 bi$. Man. Park, Techener. 8. 34 S. Nr* 948 
1314. 

[462.] ^CalaSogiu de 5oJi# Uvree de thiologie» de sciencee 
m d'Mtloire, proeeiunil de la Bibliotheque d« ü. P. V., donl 
Is Tente tmta Uen ^a. lo. JMn. PMs, JanneU 8. 

■ 

[463 ] Dafs HÜdehrandilied heraußgeaeblfm AU VoHuMT 
und JT. fld/lfNMK« Leipzig, Mager. 8« n B. IV« 16 Ngr. 

Usch der W» Grtmm'scfaen Dareliseidinuag des SOttingar 
Flragmenies. 

[464.] Dr. Frhr. K. t. Refehlin - Meldegg's Anzeige 
von der im Anz. J. 1848 — 49. Nr. 789 genannten Scbeibl^'- 
sehen Ausgabe der Magia naturalis et innaturalis Dr. Job. 
FausLs, nach der in der Hcrzogl. Bibliothek befindlichen 
Haodscbrift, wodurch ,,ein wichtiger Beitrag zur Geschichte 
der Zauberei und des Aberglaubens'' geliefert sei , s. ia den 
Meidelb. Jahrb, d. Literat. März u. April. Nr. 17. p. 257— 267. 
- . [465.] Geheime. Hrißfe des Königs von Polen Sigismund Au-* 
gust an Slanislaut Hozym , Gesandlmk um romischej[i M&fs äe$ 

geuhelit, MMifer. M S8B0. 12 ^.^^^^ Google 
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Kaisers Karl F. im JiOifre 1549 uiMi 1550 mU kryplographi- 
sehen Zeicht» gmhrkhen entiiffert von Jos, ijepkmD$ki. Die Orf- 
ginale liegen aufbewahrt in der Jagiellon sehen Universitätt - Bi» 
Smolkek zu Krakau. Wadowice, Sabinski, 4. 7 S* excl. Täd^ 
mm d lith. DU. in 4<* und 2 detgl. in fol. IV« 15 ü^r. 

[466. J ^ OberrheiKiiche Chronik, ältmU Mi JiM MoniKr, 
Ai läeuUih» Frota, am einer gleit^eitigeti Bunäidtrift jh» er* 
Hmmul heranugeffMie» vm FrmnM Marl Mnkalber, ^rmth, Mi 
i^ntÜL Jhilh und Frafemar am, JLffeeam «w BoMoH «.r«. Jta* 
pmyMm OeramfOer, 8. XVi «• 40 5. 

In wessen Besitze die Handschrift sich belinde, ob in 
der Bibliothek des Rastatter Lyceums selbst, ist mir nicht 
bekannt. Nach Chr. Bahrs Anzeige in den Heidelh. Jahrb. 
sd; Literat. März u. April, Nr. 19. p. 292-293, hat der Her* 
ausg. durch den mit Genauigkeit und Gewissenlianigkeit ver* 
anstalteten Abdruck gerechte Ansprüche auf den Dank aUer 
Freunde der Sprache und Liileraiur unserer Vorzeit sidi er- 
worben. 

[4f^7.1 * Rp}'ue archeologique , 15 fA'r. 1S50. Livt, 11. 
Enthalt unter Andert m den Kostenanschlag der Bau > und 
Bculpturwerkc in Marmor und Bronze am Grabdenkmale des 
Cardinais de la Rochefoucault in der Abtei Ste. Genevi6?e zü 
Paris, aus dem der Bibliothek dieser Abtei zugehörigen Do* 
kamente abgedruckt 

' 1468.] *Bancim du Roi Jean, Cpm^ de faide impoeie pimr 
ß Mfiffranfe de ce pHnce» Unfh <tir lee prA»U, vieomU et dio« 
ejie *d» Püri$ par les mains de Jean Le Mire, pendant^uue mk^ 

fie» cminineeint U 17 oM 1360 et jßniaaM le mim four 
Z'fO. 'füUii^ pour la premihe foie iur le regiflre original 4^om^ 
eervS aus arcMh nßUotmies, par OessalhiM emple^i i 

la tediim hitlerigue des arehioee natienalei, wumbre de M So« 
eM de$ anliquaires de Frauee» (ExitaU dee M^angee de la 
SotÜti^dn HbUepdIee paemis* AmdeAB^O.) Fet^U, hnpr. de 
(fO/peUl. 8. W^lx B. 

[469.] * Encore une lettre inidUe de Montaigne, acrom« 
pagnie duue lellre ä M* Jubinai, relative aux livres impiime's 
el manuscrils, aux aulographes et aux dners fragments precieu^ 
gui ©wl e'le somtraits , ä differenies epoques , de la Biblioth^que 
nationale de Paris, et qui se trouvent en Angleterre. Par M, 
Lepelle de Bois ' Caiiaitp <^ un faptimUe, JUmdree, Barikee* 

VJI U. r2 S, ■ , ■ ; . 

Ikr 3nbi ist Mft der dM Britischen Hvseum Toa Xoi4 
Egerton fermidiltB Samnloifg «ntaoanieft, und demlMem^ 

durch Libri, zil dessen weiterer Vertheidigung (tgl« wmk 
Wiv 483) daä die Nationalbibliotbik iMiMMe Mm^üMII be- 

i •'-^'S '«"^ •••• -iDi5i*^*| Google 
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-^ [470.] "^Fäbuia AhxanäH ifafiit Suecana. E. Cod. Ifft 
ikjr. IHM» CM*. Bavniemit nunc primum Edila* Praes, Eni»» 
ttus Rietz ; Retpp, Joh, Guslavus E. CoHin et EUs Petrus Nor4* 
Uröm, U H Iii. iMHdwi, ^qni BerlmffMnit. 8. S. 57— 74. 

f4?l.} ^SiMmk Jfrfwiraii füMlm* EfUr en gamuMähemir 

0 0 

»krifl fran Nonige försla gangen utgificen. Praes, Ernst Rietx; 
MßSp» J- Nilenhis. I. Lund, Berlingska Bokti-yckeriei. b. 8 S. 

Ob ebenfi)lJs aus einom Ms. der Copeohagener Bibliolbek 
al^gedruckt, weiss ich uidit. 

[472 ] ^ Sagan om Didrik af Hern. Ff (er Swmska Hand* 
tkrifUr Utjifu^en af Gutmar Oloj Uylten - Cau allms. HöfL 1 — 2* 
A. u* d. T. Samlingar L'lgifna af Swenska Furnskrill ' Sällska' 
peL Del. V. Hüft, 1 — 2. Slocklu>lm, Norsledi Söner. 8^ 
336 5. Pr. 3 Rdr. 16 sk. 

£s ist mir oicbt bdiaoat» m wessen Besitze da? Us. sic^ 
befindet ' 

■ 
■ 

[473.] ^Wottm md Werden; DetUuMmdi Bwneheniehßft 
und BurtekenlebeH. BrnrnntUcKes Zcäbüd ton Ludw. Btchstein 
(BibHolhekar xu Meiningen J. 1. Abth, A. ti. d. T.: Berlhold 
der Student oder Deutschlands erste Burschenschaft. 2 Bde* 
Malle, Pfeffer. S. 703 5. Pr. h. 3 Thlr. 10 Ngr. 

[474.] A. F. Pott's linguislische Apiionsmeii aas der iin 
Anz. J. 1848 — 49. Nr. 268 genanuteu zweitea Auflage von 
Th. K. ßeruhardi's (kuri. Bibliolbekars zu Kassel) Spracbkarte 
von Deutschland s. Blatt f. Hier. Uulerlialt. Nr. 5ü. p. 233 
^234. Nr. 60. p. 237 — 239. 

[475.] Lcs Confessions de J. J. Rousseau, avec des notes 
ei un CQmplenient historique par Alfrt:d de ßougy (de la Biblio» 
(heque Sainte^ Genivieve), idition illuslree par MM. T. Johan" 
not, U. Baron, K. Girardct , E. Laville , C. Nanteuil. Paris, 
Bry, aine. Lex. 8. 152 S. excl. Titel, Pr, l fr. 50 c. (Aus 
dem IV. Bde der Veillees lilleraires.) 

[476.] * Dissertation sur le Heu de naissance et sur In /a- 
mille du cUroniqueur Ädemar, meine de l'ahbaye de saint Cybard 
d*AngouUme, faussemenl sumommd de Chabanais , ne vers 988 
et mort vers 1030, accompagnee d'une note bibiiographique sur 
ta chronique ei cf tin tableau ginialogique ; par J, F. Eusibe 
Castaipne, biblioih^caire de la ville d*AngouUme. ( Dintertation 
tiree d part d 100 exemplaires et cxtraite du Bulletin de la So» 
ei€t4 atcMohgique de la Charente. Tome 4. Annü 18^0.) An» 
gmlim, imp. de lefraise. 8. iV« B* l Tüfn 

[477.] * Hisloire de la destruction dupaganfsme 4ßns feni^ 
pir^giMmi fvr Mtiwme Ckme$ti.y pmfmemr et mejkn hibUo- 

dbyÖOOgle 
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AmÜmit dn uuer^hns et helles* leiiret , dam h ioneimrs om» 
«ff« d ce 9uJ$l €n 1S47.) M$, aetMiau 8. SiV« * 

iV. 7 fr. 

[478.] Der Scriptar an 4er ÜDiversitatsbibliotbek za 
Wien Jos. Dicmcr ist zum ersten Custos derselbea befördert 
worden. S. Leipz, Repert. Bd. IL Uft 2. p. 126. 

[479.] Neuer Nekrolog der Deutschen. Jahrg, 1849. Th, L 
Weimar. 6. p. 216—220. Enthält den Nekrolog des Oberbi- 
bliotbekars der UnlfersiUt Jena, Geh. Hofrath Prof. Dr. H. 
K. A. Eichstädt; ton B. Hain. (Vgl. Änz J. iM8-*4*. 
Nr. 291.) 

[460,] Der Bibliothekar an der UnifersiUi Leipzig Dr. 
phil. Q« Lic theol. Dav. J. Heinr. Goldb^m ist Ton der 
theologbchen Faeultät zu Jena honoris caasa som Doctor der 
Theologie ernannt worden. S. Leipz. Report. Bd. IL Hft. 2* 
p. 126. 

[481.] * Histoire des peiiilres de loutcs les ecoles depuis la 
renaissajice ju^qu a nos jours par Charles Le Blanc (de la Bi- 
hliotheque nationale)^ Th. Gauiier ei P, Ä» Jeanron, Faris, Re» 
nouard Co. 4. MonalUch 2 Lief, ä S S. Text, 

Vgl. Deutsch. Kunstblatt. Nr. 16. p. 125—126. 

[482.] Alfred Lelronne, der Sohn des berühmten Helle«, 
nisten, ist zum Employe au departement des manuscrits bei 
der Pariser Nationalbibliothek ernannt worden. S. Buli. du 
Bibl. Nr. 13. p. 472. 

[483.] * Memoire iur la pcrsdcution qu*on fait souffrir es 
fremee d M* Libri; par äf« Ranieri Lamporaechi, pr^sidetU de 
Fardre dei atoeaU lotcans» conseiHer dthai, memhre du se'nai 
tatean^ etc.; accompagnä des aähhiont des professeurh de la fa* 
eMd de droit de Pise, et prieidi dune lettre de if. del Rono, 
ävorai^ äMm U president de la chambre des misee en aecusation 
de la cour d^appel de Pari$. Londra, Bdrtkee el Xowetf. 8* 
76 (78) 5. 

Eine der nachdrflcUidisten VerlhddigungssehrliUn Uhrrs. 
Hiernach ist die oben Nr. 382 gemachte Mittheilung sn be- 
richtigen und zu ergänzen. 

[48i.] F. T. R.'s Anzeige der im Anz. J. 1848 — 49. 
Nr. 842 erwähoteu, zwar „in gewisser Beziehung merkwür- 
digen *' , aber nicht genügende« SchriU des Archivars u. Bi- 
bliothekars Lisch in Schwerin: Graf Heinrich 24. Reuss zu 
Köstritz und Herzog Carl Leopold von Meckienburg-Schi»'eriau 
s. im Leipz. Hepert. Bd. Ii. Hit 2. p. 106 — 107. 

[485.] Giuseppe Mestafatdi. S. ßm. f. iUen ÜMlarktUt. 
Nr. 85. p. 339 — 340. 

MeuafaMi. & Lnft, OmwarL Nr. 14. p, 2M^2iX 
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Biographien des im letzten Jabfi TeretorbeDeii CaüÜBäii 
und Cu5toft der Vaticäna M. Als Geburtsjahr ist in entepot 
1776, ia dar andertn 1774, «icbt 1771, wie ieb iaii Aoi. 

1848 -#9. Nr. S48 gesagt kabe, und als T#deiiag 4«r 16., 
•Mil 4«c lt. Min angegaben. 

. . [486.]. I^aü/kidkla liei äilnkkU^^m EaiarslatUeß , «o» Ja« 
taut Griten ähOdih. Fünf MänA. Jlsfiif er von J, H. Müht 
(WgrM. wMWmfb mul Wl^olAtJ^or €Mka). MamJlmr§, l^r* 
$m9k 6. ISa B. 

[487.] Nach der *6tt^ di Hoaia. tihd 27. April ist 
MattligMre Aadrea Molxa zum ersten Ciislos dar Vafieana er- 
nannt forden. Seine Persönlichkeit soll eine solche sein, 
dass die Besucher der Vaticana unter seiner Direclion stets 
und mit Zuversicht zwar auf alle diejenigen YergüiisUgungen, 
welche ihnen der Buchstabe der Bibliothekslaluten garantirt, 
werden rechnen können, dass jedoch etwas W«^ileres, ivie 
man es wohl unter Laiireani und vorndmlich unter Mezzo- 
fanti gewohnt gewesen sei, nur das W< rk der Laune und des 
Zufalles bleiben dürfte. S. Augsb. aJlg. Zeilg. Nr. 
p. 2118 u. Leipz. Zeitg. Nr. 137. p. 2521. 

[488.] * Souvtnivii , poitraits, rplsodet de la revolulion et 
de l'empire; par Charles kodier, de l Academie fran(aise (ancien 
hibliotliecaire de iÄrseyialj. iSouvelle fV.J edidon, avec notes ei 
augmeniaiions considerabUs» ParUp Chaijenikr. 12* 2 V^lu 
a6 /r. Pr. 7 fr. 

[489.J l>a$ Leben des MinitUrs Freiherm vom Stein von 0. 
H. Pertz (kön. Oberbibliothekar in Berlin). Bd. IL 1807 bi$ 
1812. Berlin, Reimer. 8 XVI u. 757 5. excl. DrumkfMtr. 
Carl. Pr. n. 3 TMr. 20 Ngr. (Vgl. oben Nr. 270.) 

. .[490.j * Trmid 4t verafUaUon Frmn^oise, oü sont estpos^ei 
les vatimimm muemiwi dM fi§Ui de nolrepoüie et Us fonelicmM 
da Paecent lohiqiM dant tei vm franpait; par Quichm'iUt 
a§r4g4 . da rUnioeniU, »iWtbCMotf a d I« BiblkMfue ^Mulat 
HlNiM^* IIa Aittaii, fMw« el tauMräbhmmt M»9vmU$. JVk 
Hm, Maekeile al Cie. 8. A*. 7 A*. 50 o. 

[491^J Fiv Spiagera AoBeige der Im Ana. J. l848--4lli 
Nr^ 374 ganatuifea Scbrift: * Memoire geograph., biator. ei 
fdentißque aar finde par RaiMttd, Gonaarvaieur-adjoiat ai^ 
dd jpart ame Dt dea maa. orient. de la Bibliatb^que aallonale k 
Pins, ». im fjaqiz. Raperlor. Bd. IL Hft. 1. p. aa--37. OIh 
wobl R. als graadüdMr Kenner dea Arabischen allgemeia an* 
arkasat aei, verstehe er doeb das Sanskrit zu wenig, alt 
d)M8 er mit Glück ein Unternehmen, wie die Torl. Sushrift, zu 
welcher die Kenntniss der indiächea Sprache fast unerläsäiick 
aei, habe ausführen können. 

[492.] An Thiebaut de Berneauds Stelle (vgl. unten 
Nr. 493) i^l Taranue, Verf. mehrerer bekannten historische^ 
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Werka, zum Bibliothekar der Matarittschen Btbliotfaek ii Ba« 
ris ernannt worden. S. Boll, dfi Bibl. Nr. 13. p. 472. 

[49^0 Araene Tbiebaut de Berneaud, Conaer?ateur*ad* 
oinl an der Mazariflachaa. Bibliothek in Paria« 1792 bis 1801 
Offizier in der franz. Armee, Verlaaaer zabireiclier Scbriflea» 
iai am 3. Jan» tu Paria gestorben. Geb. 14. laq. t777 la 
Sedan. S. Lcipz. Repert. Bd. II. Urt. 1. p. 63. > 

[494.] Der Secretair der ilofbibliotbek zu Darmatadt ftr. 
Phil. Alex. Walther ist zum HolLibliotliekar daselbst ernaoBll 
iRTorden. S. Leipz. Repert Bd. 11. HO. 3. p. 127; 

.1 (495.] Neuer N^log der De%Uschen, Jahrg, 1S48. 11k f. 
jrateir. 8. p. 87 — 94. Entbili den Nekrolog des Ritler h 
V. Wioiwarter, A81&-1819 Üfufenitata-Bibliolfaduars m Lm* 
fccai; ToaAaUHyD in Wien. (VgUAnz. 1. 1848-49. Nr. d97.) 

' • • ' * ' * 

V»ebtrllge 

zu früheren Jahrgängen des Anzeigera. : 

[496.] *Lei Ihics de Bourgogne» iludu war Ue leUree, U$ 
erif el Vindusirie pendunt le XV e »ikle, et plus particulüremefU 

dam les Pays - lias el le diiche de Bourgogne par le comte Ldon 
de Laborde. Part. II, Tom. 1. Preuves. Paris, Plo7} freres, 
1849. 8. CLXU S. Einleüung, 512 T«xi u. 71 R'gUUr, Fr, 
7 fr, 50 c. *- 

Enthält unter Äiulereii interessante Beiü äge zur Hand-r 
Bcbriftenkunde , wie über Maler und illuminatoreu, Copien- 
schreiber, Aichiv.ue, Schriltsteller, BucbliiFider etc. Vgl. die 
^Anzeigen G. F. Waagen's im Deutsch. Kunstblatt. 1850. Nr. 3. 
p. 21—23. Nr. 4. p. 26-28. Nr. 5. p. 36-37, J. D.Passa^ 
vant's in den Blatt, f. iiter. Lnterbalt. 1850. Nr. 70. p. 277 
-279. Nr. 7i. p 2SI-283 u. »r's im Leipz. Repert. Bd. iL 
Hft. 2. p. 77—81. Einer der folgenden Bände wird insbeson- 
dere Nachrichten aus der Pariser NationalbildioLliek enthalten. 

[497.] Nach dem Boietin bibliograf. Espafioi 1849. Nr- 2*^ 
p. 364 — 368 erscheint in Madrid folg. Werk: 

* Coleccion de Cdnones de la Iglesia de Espana. Puhtiee^de^ 
en latin a espensas de Nuestros Reyes, desde ISOS hasta 1821;. 
per el Senor Don Francisco Antonio Gonzalez, BiblioUcario ma« 
yor de la National 4$ esla corie. Tradncida al castellano eom 
Mas 4 ilustraciones : de4icada d los reverendisimos 4 ilustrisi*- 
mos Senores Arzobispof y Obispos de los domimm espondu per 
D* Juan Tcjada y Ramira, II EdiäoSL 4 Tom. m.ßUo» 

[498.] * Tagebuch des Smks Lutz aus Äugt^Hurg. Ein Bei- 
09§ ayr OetoMiAia im BMtrn Xrigfee im J. ififtä. Müj tl hgM 
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tm>9m0d, Gfwif, iL $lmäimlehrer , Bibihlhekat ete. ku Augt^ 
hirg. (Herausgegeben von dem Historischen Fereme für Sehwa» 
km mtd AMiiiy.; Augsburg. 1849. 4. 22 S. 

Nach dem Autograph aus der im h 1846 der Augsbar« 
gv Sla4tbi[^li«tlMk durch Schenkong einverieibteii v. Häklerin 
«dwD fiibltotlieli Mm ersten Male gedruckt Vgl. Leip2. Re^ 
pM 1850. Bd. Hit 1. p. 31. 

[499.] Cr. A. Hegnaaer, Sek 1847 tweher KaoComblbKe« 
Mar . an Aarao, ist den 30*NtiTb. 1848 gestorben« S.Nener 
Nekrebg d. Oeutscben. Jhbrg. .1848* Th. iL p. lUO. 

[500 J Äfthh GesMehafl (ihr äkart äiUl$ok$ eudikktP- 
kmifi pur BefSrdmmg Huer Guammtausgabe itr QwHHUekrif* 
In iiulseher Gßiehiehteti dt» WUetaliers, Herausgegeben wm O. 
a. Perlt (Oberbibliothekar in Berlin), Bd. X. Hfl. 1—3. Han» 
noter, Hahn. 1849. S. iF u. 414 5. mit 1 Schrilllaf. Pf, 
1 lU. 15 Nffr. Vgl. Anz. J. 1847. xNr. ^. 

F. T. R.'s Anzeige dieser drei Hefte, sowie der im Ans, 
J. 1848—49. Nr. G44 erwähnten Inhaltsverzeichnisse der zehn 
ersten Bande der Monuni. German, ed. Pertz s» im Leipz. Re« 
pert. 1650. Bd. II. iia. 2. p. 100—101. 

[501.1 * Ftda* de los Santos , nuemmenle escrilas por una 
rmmion de eclesidsticos y de escrikres calöliron, hnjo la direccion 
reiigiosa de una cornision nombrada por cl Scilor Arzobiipo de 
Paris. Coleccion de biografias que se publican en espanof, etc. 
Censores eclesidsiicos : Dr. D. Jose Palau. — Dr. D. Josi Riera, 
Direclor de la parte literaria: D. Joaquin Roca y Cornet , Bi» 
blioiecario de ia Umversidad de Barcelona, antiguo redactor de 
La Religion y de la Biblioleca Catdlica etc. Entrej 1 y 2. Bar* 
c^ona., Oliveres. (Madrid, CalUJa.J 1S49. 4. <^ 8 ^. wtäeinge^ 
druckt. Mk* Sitbscript. JPr. 4 r. für Barcelma, 5 auswärte. 
Me Liefernng enthält ein vollständiges Lehen. Vgl. Bolet 
«Wograf. Espanol. 1849. Nr. 2i. p. 329 — 332. 

[502.] Der Gymnasialdirector a. D. Prof. Job. Hugo Wyt- 
tenbach, B^liothekar der vereinigten Stadt • und Gymnasial 
bibiMiek zu Trier, isl am 28. iluni 1848 im 82sten Ubtna-- 
jakre gestoiiien. lieber seine ScfaHlten. s. Neuer Nekrolog d. 
talidieii. Jaiirg, 1848. U. p. 1067. 
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Sur Mdttmwm^^mK 4er Klinisl. öffenO. MMi#4lMl£ M 

Die königlich öffentliche Bibliothek tm Dresden hat, nrindi» 
•leas aus Mberer Zeil> eine nicht unbedevtesde- Litteratiur aur- 
auweisen : dieselbe is^ wenn auch uicbt grade ibren iuhalte, dueh 
ihrer UmAnglidikeil naeh der Bedeutsamkeit der Anslalt unf^ 
messen» Nur in neuerer Zeit ist in filterariseher Dinsicbl Wen^ 
ger llr die Bibliothek gesebeheo, nud die Zjdil der Sefarifleui 
weiche iu den letalen swanaig Jahren Ober die Bibllalbch* en* 
•chienen* sind,, ist fast kleiner» als die Zahl derjenigen, dnrta 
Herausgube versprochen oder sonst in Aussicfat gestellt worden« 
aber bisher nieht erfolgt ist Als einem kleinen Beilrag um 
KrQsike*schen Adpendix adfectorum s. promissorum et inedilonnn 
(in dessen Tindetniarum Nterartaruni Spec. I. p. 34 — etSpec. IL 
p. 52 — 55.) habe ich in Folgendem ein Verzeichniss so lch e r 
Scifriflen der lelzleren Art zu sammenzuslellcii versucht, in der 
HolTnung, tiass es iiichL Uloa für ileu Hibüograplicn inlerressant ist, 
dieselben kennen zu lernen, sondern unti iianientlich auch für Diejeni« 
gen, welche über die Bibliothek, Ober einen oder den andern 
Gegenstand derselben, selbst Hnmal etwas zu sclirciben im Plane 
haben, und in diesem Fülle in die Lage komiuen, nach elwa 
darAber bereits vorhandenen Materialien zu forschen, indem ih« 
nen dann die Angabe Derer, die elsenfnlls früher dar&ber zu 
schreiben die Absicht geliabt, ejii ringerzcii,^ sein kann, wo sie 
zunäclist aaol) soiebeu JUaterialieo für sich au suchen hahen 
dürften. 

Ich führe zunächst ein paar Schriften aus früherer Zeit an. 
Bekanntlich ist der viel gerahmte Francke'sche Catalag der Gräf- 
lieh Baoau'schen Bibliothek, die jetat vollständig im Besitze der 
Orestlner sich befindet, von Franeke selbst nickt beendigt wor- 
den* In ßetrelT der Fortsetzung und Vollendung dieses Catalnl» 
ges schreiben der Dresdner Bibliothekar Dassdorf in seiner Aua^ 
gäbe von Winckelmanns Briefen an seine Freunde Th. I. Dresd. 
1777. B. p. 4. (vgl* fiben*s Gesehichle n. Aeschreäii der BiM. 
llihliotiL p* 2a0>v dass er „den Calalog nach deai derüM 
genonunenen Plane violleidit einmal ergSuen . und. lartactM« 
dQrhe'S sowie ein andeHie ungenannter fielohrler ian Ali^w liter« 
Anzeiger, Bd. III. Dohr. 1798. p* 2056 , dass er „ISngst danoiit 
umgehe, wenigstens einige Theiie dieses Katalogs (z. B. title* 
rSrgeschichte, Philologie, alte Geschichte u. s. w.) so supplirea- 
und bis an Ende dieses Jahr Hunderts fortzusetxen.*' Wohin 
das Hanuscript des noch im Drucke rflckstSodigen Theiles 
des Francke'schen Gataloges selbst gekommen sei, ist 
nicht bekannt; Bibliothekar Clodius versicherte zwar den Biblio- 
thekar Hugo in Wolfenbaitel in einem Briefe vom 6. August 
1766, dass der BQnau*sche Galalog im Manuscript bis acif die 
deutsche und nordische Geschichte inclusive, fertig sei, und dass 
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ff Mir auf d«a Verleger »komme, oh dieser Uia» soweit er m 
der Handschrtll vorbaadePt noeb drucken lassen wolle, hat aber 
dabei nicht augegehen, in wessen Hdoden das Manuscript sick 
damals befunden habe. S. Eberia, a. 0» p* 78 — 79. u. 220*^ 
221« Ein ntl bandscbrifllicben ZusAtsea versehenes Exemplar 
des Bünau'schen Cataloges, walirscbeinlieh Francke's eigenes Band- 
exemplar mil Zositzen späterer Biblioibekare, isi gegenwArlig im 
Besitse der Dresdner Bibliolhek. Ein anderes Exemplar der drei 
crslen Bände, ebenfalls mit bandscbrifUichen Zusitzen» befand 
sieb in Bibliolbeca Cbrisl. Joacb, Salleri de Hallerslein publirae 
ancUonis lege divendenda P. I. Norimb«. 179S* &• Bist, litt« ia 
^narll N. 26—32. p. 18. Vgl. Jen. allg. Lit Ztg. 179S* Bd. II« 
InIclI. El. Nr. 74. p. 628. Ein drittes von Eberl handschriftliek 
ergänztes Exemplar von Tom. I. Vol. 1 besitzt der Bibliolbeks- 
assistent Vogel in Dresden , und ein viertes von Tom. II, mit 
Wackers handschriftlicliin ßemcrkungen, war aus dem Wacker'* 
sehen N.iciilasic in die Uäiule des Rcclor Haymann zu Dresdea 
gekommen. S. Allg. liller. Anzeiger. Bü. IV, May 1799. p. 7Ü9. 

Voui Oberbihliolhekar Adelung in Dresden erzählte Kose* 
garten in seiner Schrirt: Meine Freudeu in Saulii^en. Lpz. 1801. 
8. p. 140, dass derselbe« als er ihn gefragt, warum er nicht 
eine Darstellung der Bibliothek dem Publikum zur guten Beleh- 
rung schenken wolle, geantwortet habe, ,.sein Wille sei es längst 
gewesen, aber es fehle noch immer an Zeit," 

Wende ich mich nun zu der neaern Zeil! 

^^ebeu seiner bekanntlich bei ßrockhaus in Leipzig im J. 
1822 erschienenen Geschichte und Beschreibung der Dresdner 
Bibliothek beabsichtigte £bert, damals Bibliotheksecretair, später 
Oberbibliothekair n Dresden« nocb eine zweite Ausgaboi ebenralls 
bei Brockhaus» erscheinen zu lassen, lieber den Plan und In* 
hall derselben sagt das Kotzebue'sche Lilerar. W^ochenblaU vom 
Jun. 1820. Bd. VI. Nr. 4. p. 14 sehr ausführlich Folgendes: 
^Diese sweile Ausgabe wird in französischer Sprache und in Quart 
erscheinen, mit zahlreichen Kupfern» HolsschniUen, Steindrucken, 
Facsimile's u« dgl« versehen sein, und an typographiscbem Luxus 
ein SeitenstQck zu Dibdin's Decameron bilden. Die Gescbicbte 
der Bibliothek wird hier gedrängter gearbeitet und jene Hand« 
schriftenverxeichnisse (der ersten oder Handausgabe) weggelassen 
werden; dsfür aber werden die vorsflglichsten NerkwQrdigkeiten 
aa Handschriften und gedruckten Büchern nach eigenthQmlichen 
Zusaminenstellungen und mit vorzQglicher Heraushebung dessen» 
was in der obigen Handausgabe nidit genannt worden» ausIUhr» 
lieb beschrieben» mit Aussagen und litterarischen Anekdoten be- 
gleitet, und mit besondem Eicnrsen (s. B. Ober die Miniaturen 
in den Handschriften des Nittelalters) versehen werden. Die 
Kupfer und anderweiten Verzierungen werden nicht in unnOtsen 
Ueberladuugea bestehen» soudera strenge Auswahl mit literarir 
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iehcn Ittimtie Terbintoi. AiiM«r aifter Ambt der fitoplAviilg 
des Japanisehen Palais «nd atner perspecUnschn AnaieliC dei 
Slnleopaalea dar deuUchen und franadsiMhen Geadiielite mrdan 
Porlraits das Chnrtttrstea August (nach emem adidaett Oiigioal« 
getnilde von Lueas Cnmacfa dem jQogam), der Grsfen Brühl mid 
iftaa«« Geilers von Kaisersberg^ L TriUiefma, Tb. Xtaiers «nd 
Frtedr, Tanbmaniis (letslre vier nach authenlischeB Mittlatirge- 
. uftlden) gegeben werden. An sie schliessen sidi Oarsteünvgen 
aas Regoter d'Anjou sar les toamois aus dem 14. Jahrb,» m 
Alb. Dtrers uuedirten eigenhflndtgen Sktxsen, und ans mdireren 
andern orieotaltschen und oecidentaliseben Manuscnpten ; em 
Facsimiie eines trefflichen und noch unbekannten allen deut- 
schen Holzschnittes in chiaro oscuro, Christus am Kreuz; ein 
dergleichen von der Elfenbeindecke einer sehr allen lateini- 
schen iiandschnft der Evangelisten, in hautrelief ; Typenproben 
aus merkwflrdigcn allem und neuem Drucken (darunter ein noch 
unbekanntes Donatlragmciu) ; Facsimile*s aus einem Mexikanischen 
Manuscript, einem allen deutschen Codex des Heldenbiiclis und 
andern Handschriften; Proben der eignen llanJschnfl von Albrecht 
Dürer, J. SUidanus, Fischart, Cp. Planlinus, Sixtus V., Bianca 
Capeüo, Guslav Adolph, Just. Scaliger, Casanbonns , Salmasius, 
Groliiis, Scarron, ßenlley, Aurora von Königsmark, Patkul, 
Lessinp, Nelson, Lady Hamilton uml vielen andern; ein Fncsimile 
von Luthers eigenhändiger Quittung über den Empfang des Geldes 
stt seiner Doctorpromotion u. s. w. Uebrigens wird zwar in jeder 
dieser beiden Ausgaben das wissenschaftliche und das speciella 
bibliographische Interesse mit einander vereinigt werden, und 
jede f&r sich allein ein selbstsländiges Werk bilden; doch vrird 
in der ersten das WissenschafUiclie und in der zweiten dto 
Bibliographische vorherrschen, so dass beide in gegenseitiger Be- 
ziehung stehen, und jede von beiden wird in Form niid Stoff 
ihre Eigen thflmüchkeiten haben.^* Ohne Zweifel enlhllt der 
£bert'sehe handachrifüiehe Nachlasa, in dessen Besits die Dresd* 
Her Bibliothek sich m setsen mit Becht beflissen gewesen ist, 
maneherlet Materialien zu jener zweiten Ausgabe , deren Plan 
flbrigens Falkenslein» Bbert's Amtsnachfolger, in seiner Beschrei« 
bung der Dresdoer Bibliothek » nur in bescheidnerem Gewände, 
snr AnsfObrung gebracht bat. Ich werde splter Gelegenheit neh- 
men, auf den Kberi'schen Nacblass au sprechen an kommen. 

In der eben erwlhnten Falkenstein'scben Beschreibnng der 
Bresdber Bibliothek vom J. 1830 heisst es p. 26: „Die Be- 
nutiungs* und Ausleihe - Bedingungen , so wie die Bechte und 
Pflichten der Leser, werden in Kurzem durch den Druck bekannt 
gemacht, und diese Staluien alsdann einem Jeden derselben ein- 
gehandigt wenlcn/' Nun ist zwar im Serapeum von J. 1645 
unter den dort im IntelligönzbUite mitgciheillen Biblioilu kord- 

nupgeu auch die Dresdner mit zum Abdrucke gekoouneo; indes« 

■> i 
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mh ist kaum anzunehmen, dass dailorch die in der Palkenstein** 
ichen Schrift gegithene Veriieissung tls eriedigl to betrachten 
id. Denn abgesehen davon, dass die Ordnung im Serapenm 
ti emem gans anderen Zwecke abgedruckt worden, und eine 
allgemeine Beknnntmaehnng, sowie eine Einhlndlgung derselben 
an einen leden der Leser nicht möglich gewesen ist, so enthllt 
der Abdruck hn Serapenm nicht die wirklichen BibHothekstatotetti 
sondern nur eine gelegentliche Zusammenstellung der verschiede« 
neu Obsenransen und Bestimmungen. 

Einer Nachricht In der Leipz« allg« Press «Zeitung vom 
1841. Nr. 53. p. 459 zufolge sollte die Falkenstein'sche Biblio« 
Ihtfksbeschreibung ^^dem Geröchle nach in einer zweiten sehr ver- 
besserten Autlage erscheinen/* Zugleich macht diese Nachricht 
mit darauf aufmerksam , dass auch die vortreffliche Eberl'sche 
Geschiciile und Beschreibung der Bibliothek verdiene, „in einer 
neuen vermehrten Auflage wiederholt zu werden. Das mit hand- 
idirifllichen Bemerkungen versehene Ehert'schc Handexemplar, 
welches für die Bihli oiliek angekauft worden sei, würde zu die- 
sem ßehufe gute Dienste leisten." 

Laut Anz. J. 1841. Nr. 120 hoah?;ichlipte ich, einen Weg- 
weiser der konigl. Bibliothek, deutsch und französisch, für das 
grössere Publikum herauszugeben: das Erscli< inen dioses Bücliel- 
chens in dem Buchhandel ist jedoch von mir sell>sl auf den 
Wunsch Palkenstein's verhindert worden, weicher versicherte, 
„dass er in kurzer Zeit einen ähnlichen, obschon etwas ausfOhr- 
ikheren Wegweiser zu gleichem Endzwecke verdfl'entliclieii werde.'* 
Ueber das geschätzte bibliographische Lexikon von Ebert, 
welches siigleich als Catalog für die Dresdner Bibliothek insoweit 
gilt, als von allen darin aufgeführten Bflchem die in Besilse der 
Bibliothek befiDdÜchen darch eio beigesetztes Sternchen bemerk- 
lieh gemacht sind» sagt OrSsse in seinem Lehrbuche einer allg« 
Literirgeschlchtei Bd. II. AbthL 3. Hallte 1 vom J« 1842. p. 
XU— ^Xm, mit einem Blicke auf Brunet's Manuel, dass Eberl 
letiteren immer ausgeschrieben« nie aber citirt habe, nnd Ober« 
bavpt seines firachtens nach weit Über die Gebftbr geschäut sei« 
wie eine genaue Bevision des bibhograph. Lexikons ergeben habe. 
Bieses Lexikon habe eben nur darum, weil es eigentlich jetat 
gar keinen bedeutenden Bibliographen gebe, der eine Kritik dieses 
Buches bitte Qhemehmen können, einen grösseren Buf als 
Brunet's Werk erlangt. „Was sich jedoch,*' schliesst GrSsse, 
^aus der Ebert'schen Arbeit nur blos bei dem Material, welches 
die Königl. Bibliothek bietet, machen iässt, weide ich an einem 
andern Ort beweisen/* 

Im Leipz. Oslermesskalalof^e vom J. 1843. p. 390 ist folg. 
SchriTl ä\s künftig erscheinend angezeigt: „Bibliothek der schönen 
Lileralur der Deutschen von den ältesten Zeiten bis zum Jahre 
1760« oder Yerzeichniss der bis auf diese Zeilen gedruckten 
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Schriften aller deuUcheo Dichter, mil EinscUau der lemane 
U. kürdilicheD Poesie, in chronolog« Ordnung u* «wissenschafU« 
Aufeinanderfolge, mit Angebe der auf der Dresdner u. Zwickiver 
BibUolhek befiodl« Scbltee unserer Nationalliteratnr« Beerb, fOi 
Dr. J. 6. Tb, Grtoe. Ldpug, Engelmann. gr. 8. SO B.'* 

Zur BegrftssuDg der deutschen Philologen und Sebuiminnert 
welche sich im J. 1644 in Dresden Tcrsammeltettt beabsiebligte 
ich, in Verbindung mit Falkenstein und E. G« Vogel» Assistent 
an der Dresdner königl. Bibliothek , ein Sehriftchen Ober i,Dm* 
dens Bibliotheken** heraussugeben. Der Inhalt dieses Sehriftchens 
sollte folg, sein: »»1. Geschichte der Dresdner Bibliotheken, tob 
üerausg. 2, Wegwisiser der kön. (MTentl. Bibliothek, von Falken* 
stein. 3. F. A. Eberti Catalogas mannscriptorom codicum aoete- 
nun classicorum cum Graecorum tum Latinornm ileruno editus 
et auclus a Vogel. 4, Zur Handschriftenkunde, mit Hcrucksichli- 
gung von Dresdiiiicr Ilandsclirifteu, vom ileruusg. 5. Leber Aulo- 
graphcnsamailuagen , mii Berücksichtigung der eigenen Saminlung 
sowohl als der in der kön. oilenll. Bibliulliek hcfindhchen Aulo- 
graphen, von Falkeiistein.*' Der Umfang des ganzen Biiciiel( hens 
war auf 10 Bogen berechnet, wovon 2 auf den ersten AI)- 
schnitt, 3 auf den zweileu, 27, auf den üiiUen, l^j auf den 
vierten und 1' auf den fünften und letzten gekommen wären. 
X^as Ms. der Vogerschcn Arbfit lajr zum Drucke bereit. 

Der verstorbene Baron v. Heillenberg, Oberbibliothekar zu 
Brüssel, berichtet in seuiem Bulletin du Bibliophile Beige Tom. I. 
1844. Nr. 6. p. 3US : „M. Faikenstein, directeur de la bibliothÖ4|tte 
royale de Dresde, nous ^crit qne notre Annuaire de la bibliolh^ipie 
royale de Belgique lui a inspir^ Tidee d*en pablier k rnvenir 
nn pour le depöt commis ä sa surveiliance." 

Schliesslich erwähne ich bei dieser Gelegenheit noch kun 
drei Scliriften, die unbeendigt geblieben sind; es sind dies 1) 
Götzens Merckwurdigkeiten der Königl. Bibliotheck sa Dresden» t 
Bde in 18 Abtheihmgen 174S— 1748, 2) der bekannte Katalog 
der (irliOich Brührsehen Bibliothek, die voUstftndig in den Btäls 
der Dresdner gekommen ist» 4 Bde« 1760 — 1766> 3) ein AnÜMls 
Über, die Dresdner Bibliothek in den Dresdner UerkwQrdigkeilen 
?om h 1793. 
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[M3.] Serapeum, Forlsetrang von Nr. 394. 
Enthllt: 

Hauptblalt Nr. 10. p.l45-15S u. iNr. 11. p. 173- 176. 
FortseLzung: De codi( ilms BiljJiothecae Amplonianae Erfurten- 
sis potioribus. Scripsit Dr. FHd. Kritz, Prof. ti BihJiolheca«' 
rius Erfurt. (Forlsetzung folgt später.) 

p. 159 — 160. Zur Faust- Litteratur, von Edwin Tross 
in Paris. Belr. eine im Besitze des Verf's befindliche Aus- 
gabe von: Waracbtige Historie van Doctor Johannes FausLus, 
WB J. 1592, wahrschelnlidi aus einer Anlwcrpnci Olimn» 

Np. 11. p, 161 — 173. Ein Verzcicliniss von Handschrif- 
ten der ebematigen Hcideüjerf^er Jlihlioiheic, lierausgef^ebea 
und bevorwortet von Dr. Friedncli Lorenz Hoffmann in Ham- 
burg. Das Verzeichniss befindet sich jetzt im Besitze der 
Hamburger Stadtbibliolhek. Es stammt früher aus der Gisb. 
Cuper'schen, später der UfTenbach'scben Privalbibliothek» in 
deren Cataloge es fälschlich als: isac. Grulcri Catalogus libro- 
rom bibliothecae Palatinae etc., angeführt ist ; denn Heliinaiiii 
weist nach, dass das VerMiehniM nur dem Isaak Gruter ge- 
k6H habe, VieHeiclit mA ?on diesem abgeschrieben, sciiirer- 
licl) aber Ton ihm, sondm in firöherer Zeil (ob Ton Janus 
Grater?) mfesativorden sei. Der Tollatändige Abdruck die« 

VerMfiebnissea hat dem Heranag. desshalb nidit nnxweafc- 
»teig^ geschienen, well es, obgleich es viel xu wünschen 
flbrig lasse, nicht nur die Ton Friedrich Sylburg und thcü- 
weite viHt Antonio Possevino beschriebenen griediisdien Hand« 
schrMleii, sondefn anch die lateinischen und besonders die 
hebrüsdien , arabischen und syrischen handschriflfidien 
Schätze der alten Heidelberger Bibliothek kennen lehre. 

Inlelligenzbl. Nr. 10. p. 73—76. Schluss: Katalog der 
Präger UniversilätsLibliotbek. 

Nr. IL p. 81 — 83. Plan für die Bibliothek zu Cam- 
bridge. (Aus: Bibliothecae Canlabrigiensis ordinandae me- 
thodus qnnt'fhim, quam proponit C. Middleton, Acad. Proto- 
Bilüiotbecaiiuö. Cantabr. 1723. 4. p. 17-24.) Schluss folgt. 

Nr. 10. p. 76-80 u, Nr. 11. p. 84- 88. Bibliographi- 
Sf^e Anzeigen. 

[504 ] liaUetin du Bibliophile Beige. Tome VJL Fort- 
seUung von Nr. 277. 

fei$h 9lit, JMger. /«N 18B0. 13 oigitized by Google 



156 



Allgemeines. 



Als neu eingetretene Mitarbeiter des Bulletins , welches 
nunmehr unter der Redaclion Xavier Heuscliüng's erscheint, 
sind auf dem Titel Jules Borgnet, Ch. De Brou, A« De Heu- 
me und Arthur Dinaux genamit. 
Nr. 2 enthält: 

I. p. 49 — 51. Diatrihe contre Ic eure et le barbier livrant 
aux üammes la bibUciike^ue de 4^9 QuixoUe; par Mr. de 
ReifTenberg. 

p. 51 — 56. Essai sur la musique aofienue et nio()eni« (par 
La Borde). Paris« 1780. 4 Vol. in 4*. fixenipbird de la 
Bibli^^que royal«, enriclii de wotßa ^fmimwif^ 4ß itrelry 
et 4*un grand uouibre d autograpbni; ]gßf; k inteQ. 

p. 56 — 64« BiUiograj^e des ouvrag««» ^tejMOft 4Wt AMh 
MiDile poar faire aml^ au Mangel 4^ (amMwr fmÜßV^ 
pim; uar le gipiuiiu^ An I>» Rmhii. 

p* 65 -—m Singularitea l^ibUWogiques : Imprioiipieik jiMgl*» 
naire^ par Mr. de Beiffenberg. %e articli»» 

II. p. 73 — 90, NoUce biographique sur Gnillauniji-Veqi^iim 
Cffaan,^ au^ur du plan de la baM^le 4« Vattrioo, ete. 
Coup d*oeU geutol tir lea ti^aiaiHK grapluqi^ exjec^^ «t 
Beigique jusqu ä ce jour. Par Xjavitr Heus«bliiig^ 

p« 91 — 100. Autographes ajoutes par Pixerecourt a l'ex-eii- 
plaire de La Jiorde, annotc par Grelry. (Das lixpt ist, wit^ 
oben erwäliot worden, jetzt im Besitz der lionigl^ Biblio4jyi. 
iu Brüssel.) Enthält: 1. DAleinherl ä S«daiiie; 3. lupi- 
gramme de Colle; 3. Le citoyen Üucis citoyea Framery ; 
4. De la Borde a Cliampriii du io^d de prison ; ^. Uü- 
l,^t de Cbampeia en envoyant ce ^iQlPQU^^ 4tk Aiffdft 4 
Pixerecourt; 6. Goldoui ä Palis.sol. 

p. 100- lOI. introducüon de rimprimerie a Malmedy (17(^3),; 
par U. Ilelbig. Zur Berichtigung der Angabe lienaux', dasA 
1699 die Buchdruckerkunsl dort eip^ful^f^ WOrdM ^i 
Auz. J. Ib46. Nr. 596). 

p. 102. Heynier de Diest. Lettre de R. Cbalan. ZulO Naobr^ 
weise, da«ä das oben Nr. 377 angefäfirM <toid^fWWhin> 
dem Reinier Yelpius de Diest angell4>F6^ 

p. 10;i. C)|utaphe de Mi*. 4» Reiil'enber^ 

ifL p. 105-117« Uprouique et Varietes. 7,, B. B^beck, 
wo lalschlidi gesagt ist, dass Voge) i||.0t<|f4<}0 da« h^¥k 
. dieae^« Mannas in eimia QuarU|anda. ?on V% |eN|p|sstt- 

. ftab^n im, Begriffe steba t wU|rea4 quriidll Ms«., um 
377 S.. in 4" in Beraitscliaft haft., dend an a^ nicM; 
ntiys«,. ob upd wann e& nqch ge(U*u4l wird;. Phtolpgi^aptin; 
»nr p^pieTf ein Bericht E. fiuscinnvnnrs ül^ die. I^eistHingen 
Jacopssen*s nnd Claine*s in diesem Faehe, at|^ dm *BiN|lr 
klin 4t8 annaks de VAcndteuo de. ^elgnina^. Ty[>ographia 
an^aise; Garliar, fondalion d'nna bUifiotl^eque. centmk 



Digitized by Google 



Allgemeines. 



157 



* ponr Jes prisonniers (s. oben Nr. 60 n. a.); Autograplie 
(te Torq. Tasso, aus der Villenav(»'sdM?n Auclion; Publica- 
tions de Bibliophiles; Maniiscrils de la Bibtiotlieqiie royale 
de Belgique , insbesondere die im Anz. J. 1848 — 49, 
Nr. 217 erwähnte Ausgabe von Gilleberli Carmina em cod. 
Bibl. reg. Burgund, ed. L. Tross belr. ; etc. 

IV. p. 118—125. Revue bibfiograpliiqne. — Unter den biet 
aufgeführten Schriften sind besonders folg. zum Gegen- 
stande weiterer Besprechung gemacht worden: •Une lettre 
de Montaigne etc. par Jubinaf (s. oben Nr. 164 u. a.); 
* Memoire sur la persecution qn'on fait souffrir en France 

* ä Libri, par Lamporacchi (s. oben Nr. 483); *Encore une 

* lettre inedite de Montaigne etc. par Lepelle de Bois-Cal- 
lais (s. oben Nr. 469) ; Journal de TAmatcur de livres , in 
BelrefT dcsseir crzäliH ist, mit welcher SaumseHgkcit und 
Liederlichkeit Bestellungen auf dieses Journal genügt wird. 
Ich habe dabei nur hinzuzufügen, dass ich trotz wiederholter 

* Erinnerungen von dem laufenden Jahrgange des Journales 
bis jetzt doch erst blos zwei Nummeru liabe erhalten 
können. « ' " ' 

p. 126. Derniers vers de M. le baron de Reiffenberg. Re- 
^ paralion a M. Ilacnsel, qui signe le Journal de TAmateur 
de livres, et que j'avois cru un etre fimtasli(iue. 

p. 127. Marques de bibliophiles beiges: Jusle Lipse; par 
le capitaine A. De Reume. . ?> a 

p. 128. Necrologie de Mr. de Reiffenberg. Bios einige Worte 

* des Verlegers, welcher, trotz des Todesfalles des seitheri- 
gen Herausgebers des Bulletins, den uugehindertea Fort- 
gang desselben anzeigt. * '-.t i u\ 

Nr. 3 enthält: ' ' 

1. p. 129 — 131. Addition ä la Bibliothequc dramatiqne de 
M. de Soleinne; par Mr. de Reifl'enberg. 

p. IJVl — 133, Des annolations manuscrites mises par cer- 
tains bibliophiles en tele de leurs livres; par G. Brunei, 
' de Bordeaux. 

p. 133. L'imprimeric, h Arras; par Mr. de Reiffonberg. Ein 
> Zusatz zu der d'IIericourt'schen Arbeit, s. Anz. J. 1848—49. 

Nr. 806 und unten Nr. 505. 
p. 134 — 139. Liste des ouvrnges publies en Allemagne, k 

Toceasion de la fete centenaire de la naissance de Goethe; 

par F. L. Holfmann, de llambourg. 35. Nrr. Nicht voU- 
. ständig; man vgl. z. B. die Götlhc- Litteralur in der Rup- 
' recht'scben BMilioth. philolog. J. 1849. Ilft. 2. p. 51 — 52f 

u. im Leipz. Repertor. 1850. Bd. IL Hft. 3. p. 170—172, 

sowie zimi Schlüsse des vorl. Heftes. 

13* 



p. IM^lSl. 8uig«hrilti MUiottgiqiiM: L loopriinerie |MU^ 
lioüi^re. II. ImfrutteiirB el jnprimmes iMgmkfS* 3« .ar- 
üde. Par le cupilame A. De KMoia. 113 Nnr. 
I». 182« Bibliographie des eiivrages MleMnt 4m Sie«skiiile, 
. pour lajre avile au HaoHtl da TAmalMir d'aufograpbes ; 
par le m^me« 

II. p. 192 — 169. NoUce biographique aar FrMerto Auguatf 

Ferdinand Thomas baron de Rerfleiiberg; par Xavier 
Ileuschling. Mit einem Verzeichnisse der Schriften des Ver- 

slurbcnen und seinem Familienwappen. Ist auch ]>eäouders 
gedruckt erschienen, s. uiiton Nr. j92. 
p. 170 — 174. Sur la tomhe (Vuw nmi (Mr. de ReilTenberg) 
14 Novemhre 1795 — Ib Avni ibüOi par Adolphe Mdlhieu, 
de Möns. 

p. 174 — 175. Fmprimeurs, liliraires , fondeurs, etc., qui se 
sont fait connaitre a liiveis tili es, priucipalement comme 
ecrivains; par le capilaine A. De Ueume. Nr. 39 — 42. 

III. p. 175 — 179. Chroniques et Varietes. — Z. B. lotluen- 
CCS revolutionnaires sur les lettres , par exemple sur la bi- 
bliotheque de Naples; Vente de Tieck ä Berlin (s. oben 
Nr. 254); Biblioib^qiie gratuiie des bons livres k Bru- 
xelles; etc. 

IV. p. 180—183. Revue bihliographique. — Unter den hier 
angeführten SchriFten sind ausführlicher besprochen: *Ca«- 
talo£;ne de la Biblioth. de M. de Pont-la-Ville ( s. obeft 
Nr. 250) 3 *Cata]ogue de la Biblioth. de M. Breghot du Lul 
(a. innen Nr. 564). Bei Angabe dea TÜala des im Senht 
ymat abgedmdclen MenderfBcben Veraeichniaaat (Mdenbar- 
ger fofcanabeln ist unrichtig ,,Oedeiikoarg** statt ,|(>lden* 
beurg** gedrnclLL 

[505.] BvÜHin du BmophUe. Ntutüme SMe. Forl- 

aetzung Ton Nr. 395. 

Nr. 14 «. 15 etttbaken; 

Melanies bibliograpbiques: p. 483-494. Recherches 
sur rimprimerie dans quelques villcs de France; par le 
comte AchmeL d Hericoui L. Anas. Exüait du Bulletin du 
BiMiuphilc Beige (s. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 806). Von 
demselben Verf. ist auch eine Bibliographie arrageoise avec 
des notes bibliograpbiques et iitteianes ausgearbeiiet, und 
dieselbe von der Academie des Inscriptiooa einer elkr^vol- 
ien Erwähnung gewürdigt worden. 

p. 495 — 498. Souvenirs d un Bouquiniste. Notice sur M. 
le comte de (livry (Pierre du Collin de B:jrisien), Pari«, 
impr. de Schneider et Langrand. 1845. 8. Par J. Techener. 

Varietes litt erai res : p. 499 — 504. L'Auteur de Don 
Quixoltc (Michel de Cervantes) Racbele d'esclavage par.ua 
Francoia; par B. Batbery. Mach eiaar in 4af Leo* 
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#IMNMMM MiAidMi kMiMi ImMkras üMAn du 

''^»ttehapl Cent qiiatra-TtQgts et six tanl cbresliens qu« 
ehrestiennes captifs, d'entre ies mains des Tum et Barba- 
res etc. par Je frere Bernard. Paris, Chaudiere. 1582. 8. 

Correspondance: p. 505— 506. Lettre de Ford. Wolf, 
Secretaire de la Bibliolheque et de TAcademie imperiaio de 

^ Vienne. Zur Berichtigung einer Stelle im letzten Jahrg. 
des Bulletins, wo ziemlich wegwerfend der Erlheilung des 
Ordens der Ehrenlegion an Wolf gedacht worden war. 

Bevue des ventes: p. 507 — 511. Biblioth^ques du g^- 
neral Despinov (s. Anz. J. 1848- 49. IN'r. 444 u. 802); de 
M. X*»* de Paris (s. das. Nr. 592); de M. Villenave (s. 
das. Nr. 578, 579 u. 804); du docteur Lallemand (s. oben 
Nr. 154)3 Debrugc - Dumesnil , manuscrits (s. obem 
Nr. 324). Enthält einige Angaben über Auctionspreise. 

Vari^t^s bibliographiqu es: p. 512 — 514. Relationdes 
iiprindpiax evenemens de k ne de Sahaing de Boissit« 
jf&t Alfr* 4» Terrcbam. hjmu 8. Par LeHMK 

NouTelles: 515—516. Z. B. ftW'die ob^ii Nr. III 
^^erwäbnten lAtMMoos et CohrecUons peur les Recbordits bi« 

4li0graphiqiieiB sur le Ttftoaque. < 

p. 516. Necrologie de M. de ReiffCnberg. ' *" * 

Gatalogue de livres rares et curieux de litterature, d'hi- 
f stoire« «tl#>» qtii se trouvent en vente ä la librairie da l> 
««iXfcb^^'* P* 517 — 557. Mit liUer«-bibliograpb. Beraer- 
jSintf^ und den Buchdruckeneichen von Steph. Dolet in 
1539 u. Guill. Marlin in Paris 1554. In den beige- 
fügten Bemerkungen*) spricht sich die game Narrheit de^ 
^i^ariser Biblio|iliilen aus. Ob eia Buch gut oder scbLecbt 
fsi^ darauf kommt es demselben weniger an, als dar9u( 
ob ein Buch selten ist oder irgend weldien UmsUpdei we« 
„gfen noter die Curiositätcn gebdrtl Ein EiengpJar eines in 
^iir geringer. Zabl abgezogenen Buches ist dem Bibliophilen 
WAnschenswertheste. Aeusserlichkeiten des Buches sind 
.^mer massgebender als der innere Werth, 
p. 558—560. PubUcatfons noo?elles. 

feit ^ 

. .XL'. <T ^ 

'} .Z. B. Cbarmanle edilion, julie cl rare ; bei exemplaire — Chat tuaat 
e , qoi De laisse rien k desirer — - Pi4ce fort curiense et de tonte rtr 
ret6 — Eiieroplaire anssi beaa par ea coDserYaiion qoe par aareliore.' Ex* 
uth w t« tfdlli^ — Joli Yoliiiiie et rare; l'on chercberolt blen longtemps 
un aiilre exemplaire anssi bien condilionn6 — Snpcrbc exemplaire d'iin li- 
Tre fort rare — Cc livre est paifait de conservation et elegarament relie 
^KpcUk volume fori rare el recüerch^ — On ne trouve pas faciiemeat 
flnfenant' ee recncll, pnbliS dte l'origine, S ob petit nombre d*exemplai- 
res — Ob deqoiase exemplaires ea graad papier deHollaodt» rart. eic. etd» 
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fllM Nr» IM. : \ n } 

Enlks Calalogne de h Kbliolli^ofl deB duoi im Bmt- 
bmi en lft07 et 1623 per Leroax de Lii¥»y. 7 «ad 
Ran^oB du Rf)i Jean pet L Detealee» llVt Bäde 
sind taeh in einigen Exeoiplaren besoiiderf abgezegen ; . 8. 
üben ^r. 448 u. 4()D» dfs eiste ia SO, dis andere in 4A 

f507.] Die ArbeiUr der Buclidruckerei tob Paul Duponl 
in Pari» baben der franz. Akademie eine Summe von 500 fr. 
ubergeben, mit dem Ersuclien, für 1851 einen Preis für die 
beste Lobrede auf die Bucbdruckerkunst aufizusetseu« S.Lcaipz. 
Ufrivari Nr. 17. p. 270. 

[509.] Das bei Franck ia Fpris angekündigte Werk von 
Louis Gruner l'Äri omemental wird in der ersten Ab- 
tbeilung ein auch apart für 6 fr. verMuflichee Blatt lii^« 
pl§g de reliures XVIe ^iicle enthalten. 

[5()9.] * Supplement to Bibliotheca Americana. B\i 0. A. 
Mm^ch. NewTwkf 8. Fr.6ih. (S. Apz. J. 1848-4§.Nr,d97.) 

[510.] KarxtfeJbw» 4fr UftcAer« JUmdkartm tu., weiche 
eoin Jmmtft hd xmn Juni neu inekieiMn oder neu aufgelegt wor- 
den n^li Angabe der SeUenzM, der Terkger, der FMee 
iiß 14 fMer Bw«« fiUrariethen Nuekwefeungen und einer wie* 
eentdiafUithen Üebenie^ Sterausgcgcben und verUt^ von der 
/. 0. BinHeke'echxn Jktehhanmuna in Leipzig. 104. jfwUeU^ng. 
8. JrtfW % 264 Ä. Pr. n. 15 Xgr, ' ' 

Gleich den oben Nr. 5 u* 280 genannten wddMiHdbea 
und Vierteljahres -Catalogcn von anerkanntem Werthe und er- 
probter Brauchhai keit. In keinem Lande ist so gut und aus- 
reichend wie in Deutschland durch die Hinrichs'schen Ver- 
zeichnisse für die nationale Bibliographie gesorgt. * 

[511.] La Lidn-alure en Alkmagne depuis ta revoluUon de 
f^erier; par Saint -Rene Taillandier* — La LUtcraiure poliiique, 
Lei Philosophet ei les Pontes» — V* Revue dei Deux Mendee* 
Tm, IL Livr. 1, p, 273 — 307. 

Wiewohl dieser Aufsatz nichts weniger als bibliographi- 
sche Zwecke v^folgt, so wird docli auch der l^ibliograph, zu- 
mal der Deutsche, der hier über seine Litteratiir ^um Theil 

sehr eigenthümligbe UrU^eUe erföbri» daraus «einen JNutzea. 
ziebea jUnuGA« 
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fMII. ifr. 23. p. 186 — 187. 8. «Iben 1fr Ml. ^ 
^^4^if fMI itC Attf ftt# Eimpilre noMmidiiiet wdt^to. 



fLoyttu Latty ^ mrfüf.j AiHili, d^ex fimmr. 6. 10 JT. 

Pr. d 2 ^. S. ob^ Nr. 201. - * 

[514.] * Lihrarre fV&ft^isi. Choix det puhHcaUons l es plus 
Hhporlaniei. Edile pat Ailouard et Aaeppeiin d Parit. 6. £r« 
sthtint den 10. jedei Monales ä U.*) 

[515.] Keue Erscheinungen der Literatur uud Kunst in 
England. S. Grenzhoteh, Nr^ 20. p, 272 — 276. ' ' 

Ein kritischer üeberblick über diö wichtigeren Erschein- 
ungen, soweit sie die Interessen der Grenzboten berühren. 

[516.] ^Aiknnhirt dt VEconomie politique et de la Statisti- 
|i}>iiir ISftO JMI^ /: GütmUf^ el Guiliaumm. jPMi« GuUla^- 
BifH. 8. 

; EnthSit, wi^ früher <ft«Ailt. J. 1848^49. Ifr. 940). einer 
HHIoglUplri« 4cdftotliiqud, diesmal nur MwiK ausgedehnter» 
tie, wie ittl Boll, du BibL Mge Toni. TU. 2. lft5 
dhHttief h^t, reflMe M6i bien )a nature des pr^ccapa-^ 
itönt lesqudies les esprits nt nmi plus paHiciili4remeiit 

*^ [317 ] *I7ieÄaMru« lileralurae hotanicae omnium gentium 
kiäe a rerum bolanicanm iiiiiiis ad nostra usque temporay gum- 
Äecim millia opernni recehsens» Curavit G. A. Prittel, Fase, V, 
(W^it — Zuccatini u. Anhang.) Lipsiae, Brockhaus. 4. S. 321 
— 400. Pr. n. 2 thlr., Ausgabe in /»ip. 4® auf ^^Jireibydin' 
jpfp. n. 5 nir. S. ob6A Nr. 177. . ^'•^'^'''] 

i9v4^18.] Üehersicht der mathematischen Literatur der tMueri^ 
JM p von X. A. Sohncke in Halle. S. AUg, MmmlUeMfi f. 
l&at. Mal ile Bälße. p. 344—^68« 

'•iin'^iiM)i dedi Imlan^ Hi, iSS. M9 ih etiler« 6ai. Vom 
1. JnDi aiis Pnrifl Folgendes meldet: „Die literarisclie Welt ist ge|en< 
iHlrOg in einer tollkommcnen RrstafrHng, iiicht ein einziges Werk Ton dem 
geri(ig.<^WMi lilcrarischcn Interesse erscheint in dem letzten offlcieilen Kata- 
log, nnd ich erfahre von einigen der bedeuteadälen Verleger, dass gegen«;. 
wArlig kanm irgend elwas gedrttökt irird. teir eiiligen Wochen wti^ der U- 
lüiHiglw mMerltelinians^et wmIi} fcMr in fOldur mduilonirBa Zeit 
sind solche Erscheinungen sehr knrzatlimig.** so bete ich zur Bestiti- 

ring dieser Miithpünngen in den Mai- «nu Jiininummern der Bililiogr. de la 
rärtce Belege durchaus nicht finden können. Es ist hier eine so grosse Masse 
ton Schriften, die eben erschienen, aufgez&hUf es sind hier eine Menge 
f jsaenadislUicbti wfd gediegener Arb«Uen gensnnl, die ansMn Rcfle im 
pmcke negriffene^ grosserer Werke «ngexeigt, dass ich jene MiUbeilung als. 
iBine UmMeit iMeksoweifeB allen Omä lläftfe. 
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ifanwicbit swar für Mathematihcr« Am iMh Mr den Bi- 
bliognpiMD, der hei BOdieni mf elim ^mthr ito dit 
blosen Titel sieht, ?oq latereese. 

im*] SqvokI a A. Schulz, dl W» Eqgelmiiii. beide 
ia Leipzig, haben Materialien ni leinem I^ndkertenkalaloge 
gesammelt, und es steht zu erwarten, daas entweder einer 
ven beiden allein, von dem Andern unterslAtzt, oder heide 
gemelnadiaftlich einen aolcfaen Katalog in der nftchalen Zeil 
an das Liclit bringen werden. (PrivatmiltlieiK) 

[820.] Uebersiehl der Quellen zur Landeskunde von Palä^ 
itina, r. Carl Ritter, S. dessen Erdkunde von Asien, lfd. VIIL 
Ählh, 2. Ahfchn. 2, 1. f Der Erdkunde iL Äusfjf. Th. ZK. 
Äbth. 1.) Berlin, Reimer. 8. 23-— 91. 

Eine schätzbare kriüscbe bibliographisch - liUerarische 
Arbeit. 

[521.] * BibUatheoa Scalologiea, ou Calalogue raitmmd det 
livrii tntUaiU des i'crlus, faits et gesles de tres^ noble ei trh^ 
ingMeux meuhre Luc fä rebounj, geigneur de la Chaiie ei au* 

UeuSp w^Smernnd de sei desctnie»U ei oülr«« perfoniMr^ 
da lui Usus, (kimrMge tris^uiUB paw bUm «f propremetU 9*em 
irMenir h^Jmrs gros de earime preMoni, äUposd dam (ordr^ 
des iettres K* P* Q* Draduk du prussien ei emiM de nofe« iris^ 
wsgruaniss en sujei, par ireis smeasts m us. Ihdie d JIL 0. 
SeatopoHs, ehez les marekemds d^Anüerges* L'atmSe sealo^ene 
1S50. Paris, Impn de Guiraudet. 8. Ii Vi B. Cet oumge, 
publik comme oompMment du Journal de FAmateur de livres, 
ann^e 1849, a iti üri h part k 150 exemplafres, satoir l 
8ur peau de Telin, I sur papier de Hollande, 2 sur papier 
de Cbine, 2 sur pap. de diverses nuaiices, 4 sur pap. v^lin 
anglais, 25 sur pup. scatochrome, 115 sur pap. verge fort. 
11 sera mis dans le commerce seulement 100 exeaipiaiies du 
dernier papier, au prix de 7 fr. 50 c. 

[522. J VvrzeivhnfSfi der bisher bekannten Schriflen Beren- 
gars , seiner Freunde und Gegner, nebst Bemerkungen über die- 
selben, Berengarius Turonensis oder eine Sammlung ihn be^ 
treffender Briefe, herausg, von H* Sudendorf, Hamburg «• Uro* 
Aa, Perlhes, 8. p. 7 — 65. 

Hierzu bat Sudendorf noch p. 65 «-68 Chronica und 
sonstige Urkunden, welche Aber Berengar berichten u* in de* 
nen derselbe erwShnt wird, angelührL 

[523.] *Life of Samuel Johnson, LL, D. By James Bos- 
well, Esq. New Edit. London. 8. 

Enthalt unter Äiultrem: an Account of bis Studies and 
numerous Works, in Chronological Order. 

[524.] Bei Sdimidt in Halle, dem Verleger dieses An* 
Zeigers, erscheint in Ikurzcm: 
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«v^Hr^JMMkM M^a|i|b«M ruaiiiiw/ AlwiMt 4er fitfniefe- 
Jr« MfWlj» imikm ^reffenim biographkikem Säiriftm, «•» 
(r. F09>e< m Dresden. 8. 

''.^v [525*] * Table alphabeiique , analyiique et raitonnee de ious 

ks auleurs sacres et profanei qui mt ete de'couverts et Hit^t re- 
eemment dam les 43 vol. pitblies par S. E, le cardinal Mai; 
riiigee par M, Bonnetty , direcieur des Annales de philosvphie 
chrelienne et de l' Univereüe calkolique. Paris, imp. de M<>quet^. 
8. 3% B. Pr. 3 Fr. 

jMliFf526.] * Bibliographie des Mazarinades. Publie'e pour la 
Soeiete de l'Uistoire de France, par CMoreau. Tom.L (A — F.) 
Pffit, Benomrd ^ Co. S. SP/t ü- iV. 9 fr. 
tlM)M Wefk md 3 oder 4 Bde bilden. 

u [527.] * Ehides sur les pamphlels poUliques et religieux de 
Milton; par A. Geffroy , docleur cs-leUres etc. Paris, Dexobry, 
8. Enlh. p. 229 — 249 eine Bibliographie des Oeuvres eu 
|irose de Milton. 

^A-, [528.] Vollständiges Verzcichniss sämmtlicher Schulschriften 
von R. J. Wursi (frei resignirtem Professar und Seminardire^ 
ter in Sl* Gallen, nachherigem Lehrer an der Stadlschule xu 
£/lloafijfeiiji|^H^>lp^er^), welche hei J. C. Mücken Sohn in 
Reutlingen ersekiemn sind. Neue Auflage. Ausgegeben im Juni. 
8. 16 S. 

^ligpi A^gaoe der iu Zeitschriften u. a. darüber ausge- 
spre^nen Urtlieile. x 

[529.] Sotzmann's Anzeige von den oben Nr. 40 ange- 
führten Nachrichten von dem Leben und den Werken Kölni- 
scher Künstler von Merlo $. im Deutsch. Kuostbl. Nr. 18. 
p. 140 — 142. Nr. 19. p. 150 — 151. f 



[530.] * Antiquarisches Veneichniss Nr. 19 von Mmil 
ßffffsch in Magdebwg. 4. 

' Enthält eine Sammlung theologischer Böcher. 

m{531.] •Nr. 27. X«(fer- F«rM^Jbiiii< billiger BMmr in 
der anüqmristhen Buekhundlung von J, B. BI9tker in Hamburg. 

Enlh.: Griech. u. lat. Classiker, Wörterbücher u. Sprach- 
lebren , Mathematik, Land- und Wasserbaukunst, Technolo- 
gie, Land- und Gartenbauwissenschaft, Haudiungswissenschalt, 
gisammelle Werke Deutscher Classiker. 

'^'[^32 ] Atitiquarisches Änzeigc-BlaU wn gebundenen Büchern 
em$. veredkiedenen Fächern der LUeralur weliAe bei Wiihelm 
Mfßmiffigm' ^ JÜmigeberg nm emässigie Preise tu haken fM*; 
4^ AvcMüC iii noemghem Nrr. d V« • 
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{538.] ^9Mt%l CMMijfw^ <if AwtNto^ ÜMftv« hhpofiit$ 
üni für sah (H iMr frtfHcetf prkta John Vkopmaf*^ iiOHdoik 

8. 23 S. 

Den BAchertiteiu ist weder Ort noch Jahreszahl beige- 
drudct. 

f5H4.] * Pari II of a Calahpue tif tmful, interetting, and 
valuaOle Second - Hand - Boohs , at greaUy reduced pric&9, ft^ W. 
J. Crawford {smccessor to ihe latt /. Dow^ing)^ iLoluton« Vgl. 
oben ^l^ 115. 

[535.] ^JkiUu «NftffiMHMM Yen^tHmki von DMl Btr* 
lin. April 

[536.] * PriheipaUi pumni^ifm de JPtrm^ MM ftim; fm- 
primwri-librairei de tfnükvd Fttmee, 4 Airfi». MdH. 9. 445. 

[537.] Verlags - Katahg der Hm^ bürg- Altonaer Vi^lkf-Buch^ 
handlung tu Sl^ Pauli. Osler -Mei^e. 12. IC S% emcL lileL 
Enth. meist Unbedeutendes. 

[538.] VerzeUhnist von im Preise herabgesetzten Werken^ 
wdche SU sehr ermässigten Preisen in der F. F. BaspeVsckih 
MmMttmdhmg tu Sckmäb, Ball jm Mehm tM4« 6« 24 

Enth.: I. ABtronomie; II. Mühematik ü. Baakomt; IN. 
KriegswissenfcbafI, Reit* u. Pechikitiist, Pfertli^wteaenftdiafl. 

[539.] iVo. 32, Verzeichiüss einer interessanten fvom Ilaupt- 
mann von Wahl hinterlasscnen) liuchcr- Sammlung am dem Ge- 
biete der Astronomie, Mathematik, Physik, (icogmphie, Atlanten, 
Karten und deren Udfßwissenschaftcn , nebst einigen enginchen, 
astronomischen und mathemalischen Instrumenlf^n , Ferntohren, 
Microscopen , Ghben n. A. m. , v ekhe zu haben sind bei F. A, 
Belm, Buch' u. Kunsthändler in UalbersladU 8< 38 S% Uebtr 
2000 Nr. 

£ine äusserst werthvolle Sammlung, die mit Sacbkennt« 
niss und Umsicht vom Terst. Besitzer angelegt worden ist. 
Nr. 41-76 enthalten die Wabl*schen Msa. und Nr. 1966b 
— 283$ b eine Anzahl bemerkenswerther Aoio^raphen von 
meist RUrstlichen Personen. Die Preise sind aieimicft biRig 
gestellt 

üeber eine von Helm acqnirirtc bedeutende iiibliolhek, 
welcbe sehr viel Schätzbai is aus der Gesfhichle, viele Siädie- 
chroniken und seltene Drucke enthalte, soll uuch im VerJaufe 
dieses Suauueis das Verzeichßis^s ausgegeben werden. 

[540.] Verlags " Catalog der C- Kürschner ^hen Verla^$^ 
buchhandlung'in Sckwerki 4n MeeMaik9Kt§. 0$Ufmm4^ 8« S2 5« 
^0 Nrr. 

Eine grosee AttzaM der tum Thetl mir MefMenlwrf in- 
tmwirenien Verlagsechrlflefi bestellt in B re di fcr e t ti; nu l l 
cbett kleinen Sckriftem * 
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Green» mmd Longmam, Lmtäm* S0. A^iL 56 (jS) S« 

[542.] *A Caialogue of Seconi-Hand Mieee llmemi Boek§, 

just puhiUhed , on appUcation to Thomas Mitlard, L^ndtm, 
*A Caialogue of Lnitarian and Metaphyikal Works, 

[543.] Nro. III. Vfrzeirhju'ss von gfbuyKlfuen ßHchfm nii' 
hallend: Bohemica und andcrr S(arica, wflche in der Antiquar-, 
Buch - tt. Musikalien ' Handlung von J. Neusladtl ii. Comp, 
(Alexander Storch) m ^rß§ Imkm §mä. 8« 46 S, extU TiuL 
G$0en 1200 Nrr, 

Em »dir beachtenswerthes Venetchniss , weldm kaum 
Wenige gans «bne Befriedigung aus dar Hand legen werde». 
Es enifiält namentlich ao manche kleinere wertlmlie Brochure, 
die biahflr Viden ausserhalb Böhmen, ja ausaerfaaib Frag 
darchaoa uobekannt geblieben sein ddrfte. 

[544.] JVo. JXT/JT« Cttialog da Antiquari$ehen Büeherlü' 
§ers von H. W, Schmfdt (früher: Lipperl ^ Schmidt) Antiquar 

und Buchhändler in Halle a. S. 8. 217 S. excL Titel, C. 
12000 iNVr. S. oben Nr. 30t). 

Enthalt Werke aus dem Gebiete der Lifcraturgcschichte, 
Bibliograpbie, Bioj:^raphie , ferner Bricfsarmiilnngen , Memoi- 
ren, Literatur der ülh u und neuen Völker, Kunstgeschichte, 
Kupfersticlie, Ilolzscbnille , <?russere Kupferwerko und ver- 
wandter Zweige, Samnielsdiiinen von Akademien, Alchimie, 
Magie, Cabbala, Chiromantie, Astrologie und Physiognomie, 
Stenographie, Telegrapbie, Flisfnria naturalis curiosa, Frei- 
maurer- Scbrilh^n , Manuscriple, Kmldemata , Spi«»le und Tanz- 
kunst, Curiosa, nlideutsche Sclirilten und Werke lUxu' alt- 
deutsche Sprache, seltene Drucke, alte und neuere Ciaasiker» 
iranz., engl., span« u. ital« Classiker etc., Varia. 

[54S.] Ani^wrüaKei Venekbrnn Nr, 21 von FeH^ß Sckßmn 
d0r m Boiti 4. 8 S. 72% Nrr. 

Entliilt Yermiscfalee» meist B&cher« die im antiquariadieii 
Budibaadel ganz gewöhnlicb Torkeromen» 

[546.] Verxeichniss des anliquarischen Lagers von Wilhelm 
Stkrey in Leipzig. 4. Erscheint in zwanglosen Nrr, 
Wie mir scheint, sehr dürfiig und mager. 

[547.] Antiquarische Bibti^graphie für Lileratur- und Eunet* 
freunde der Buch-, Antiqttar-, Kunst* und Landkarlen "Hand^ 
lunff tv>n Ouo August Sekul»» Le^sif, JVetor Fbige, Aa* 1. 
& S6 exä. TM. 

Entbült eine nicht unbeträchtiidie Anzahl bre uci ib e rar» 
znni Tbeii wichtiger Bächer, einige mit beaeiileDaMithefl 
hanikdirifliicben Randbemerkungen und Zusätzen, tua fast 
mm MdMk det WiHdiarinDk ftw Caliief isl eergMiff 
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gearbeitet und hier und da mit passenden Nachweisen über 
den Werth der Bücher etc. versehen. 

[548.] * AiUiquaritehet Verzeirhniss von J. C. SeUer^ Änti* 
flfuar in Schaffhausen, 

[549.] Verlags ' Bericht von J, J. Weher in Leipzig. Osler-' 
messe. 8. 16 S. excL Titel. 

Der Weber*sche Verlag ist besonders durch seine Eleganz 
der Ausstattung hinreichend bekannt. 

[550.] * Nolice de bons livres anciens ei modernes, bien 
ronditionncs , la pluparl en papier velin, sur la Ihe'ologie, la ju* \ 
risprudence , Ics sciences , l'hisloire etc., divers ouvragcs en lan- 
gues orieiUales , doiil la venle aura licu le 18 sv, juin, PariSy 
chcz Creiaine. S. B. .tiM-^ jit; 

^ . ^[551.] Verzeichniss von Ifüchmt, Kunslsachen , Landkarlen 
und Musikalien, welche am IS. f. Juli durch die Hofbuchhand- ' 
lang von L, Pabsl in Darmxladl öffentlich versteigert werden ' 
sollen, S. SS S. excl, Titel. 15S7 Srr. 

Enthält Werke aus dem Fache der Geschichte , schönen 
Litleratur, Theologie, Hechts - und Staalswissenschaft etc., und 
p. 47 — 59 oder Nr. 821 — 1041 die medicinische Bibliothek j 
des verst. Medicinalraths Dr. Anielung in Ilotheim. 

.«»ifird • / . • «»»ff ' ■ ' ' ♦ > ; 

.'<fm'>fr:^<«r>/«{*i |«i Uibliothokenkuiide* 

■^'1552.] Die Erdkunde von Asien, von C. Hilter. Bd. VIII, 
Abth. II. Absrhn. 2, I. (Der Erdkunde II. Ausg. Th. XV. 
Ablh. 1.) Berlin, Reimer. 8. p. 614— C16. Bctri/n die Biblio- 
thek des Klosters Sauet Sahha in der Nahe von Jerusalem. 

Meist nach den Mittheilungcu von J. M. A. Scholtz und 
C. Tischendorf (s. Anz. J. 1846. Nr. 16). Der oben Nr. 52 
berührte (]urzon*sclie Reisebericht ist dabei nicht mit benutzt. 
Ein obwohl nur kleiu(»r Thcil der Bücher in St. Sabba 
stammt aus andern Klöstern der Umgegend , deren Mönche 
sich in das St. Sahbaklosler zurückgezogen hatten. 

[553.] Auszüge aus den Prolokollen der Gesellschaft für 
Natur- und Ifrilknnde zu Dresden. J. 1849. Dntrk von Bloch- 
mann. 8. Enthält p. 27 — 28 Bericht über die Vertcallung der 
Bibliothek im Jahre 1 849 , von Löwe. 

Zuwachs: 58 Schriricn, Brochuren und Fortsetzungen. 
Die Bibliothekscommission besieht für die J. 1850 u. 185J 
aus dem Vorsitzenden Prof. Dr. Löwe und Hofrath Dr. Rei- 
cbenbach, Prof. Dr. Zeis, Prof. Dr. Geinitz. 

[554.] Der von der zweiten Hannoveraner Kammer in 
erster Berathung des Budgets aus Ellissen's Antrag gefasste 
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fir.DittfmitllsyMMdMk «igewiiMii« flaiiine m den «Dg«- 
iMum UoaerfoadlsBdMt aMgia EkBahnMier ÜMferMHI 
jn gtmheiB Zwecke wkkt awreidbe« um die dringtndile Be* 
dMMis w decken , fär des Fall der Untbiwlielikeit, den ii6- 
tkigea Ziiscbest ane den Kioalerfoiide n beackaffen, einen 
solchen bis zum Betaaf Yon SOOO Tkir. aos der Lande»kasse 
zu bewilligen'* hat bei der zweiten Berathung zu einer langen 
und lebhaften Dchalle Anlass gegeben , Lei welcher von dem 
Antragsteller sehr beherzigenswerthe Worte im Interesse der 
Güttiuger und über den Nutzen grosser iBibliulljrken über- 
haupt gesprocheil vvorden sind, wogegen ganz unerwarUter 
Weise die Bihliotheksiateressen von Seiten der Regierung in 
dem Minister Slüve einen cuLscliiedenen Gegner gefunden ha* 
heil. S. Prcuss. StaatsAnz. Nr. 173. p. lObO. Deutsche ailg. 
Zeitg. Nr. 327. p. 1415-1416. 

[555 ] Tomnscheck, der eine ausgewählte ßüchersamm- 
lung, einen Schatz der vorzüglichsten Werke der mnsikalischeA 
Litteratur, hinterlassen, hat dieselbe der Prager Universilätd- 
bibiiotbek vernaacbt. S. Leipz. Charivari. Kr* 20. p« 316« 

Der Schriftatdter W. 0» Donder in Wien hat der 
dasigen k. k. Hofkibliolhek » seine koatapielige, lilr dh Zeit'» 
geacfakhle hftchat wichtige und inaserst reichhaltige Sammlung 
von .Prociamatioaeli, ManiDnten, ErMssen, Plakaten, Flug* 
Schriften aller Art, wekhe in der Periode des J. 1846 in 
Wien nnd in den Krentöndem gedruckt worden sind, mient- 
gfsltKch fiberlassen. S. Preimütb. Sachsen - Zeitg. Nr. 148. 
p. 1545. 

[557.] * Calalogui' de la Dihliolheque de la mlle d'Annonay, 
mis en ordre par Ic dodpur Ailron , conservateur de la Bibfh^ 
IhequL' de la ville d'Annunay, membrc du rouseil general de l'Är* 
dhhe. Annonay , imp» de Prodhotu 8. 40 J^. 

[558.] Eine monuvMnial$ LUle %vi$tenßchafllioker Mänmer 
aller Natumen. fNoch der ^ Liier* Gax, 8« JuniJ S. Auskmd^ 
Nr. 144. p. 67$. 

In goldenen Budistaben aaf der Auasenseite der neuen 
Pariser Bibliothek von Ste Genevieve. 

[559] * Hcvue Britannique Ed. Ui uxdlei, Janv, p, 17 — 33, 

(Exif, de la Hei\ d' Edimbourg.J 

Contient le journal de Samuel Pepys , hibliopliile ä cele * 
brile posthume qui, en mourant, 26 mars 1703, dnns sa 
72e annee, legua sa hihliotheque au College de ia Madeieino 
a Oxford. On y distingue dix Forts yolumes tn-folio conte- 
naiu des exeroplaires la piupart uniques de poesies du tsnps^ 
baUades , chansoas critiques , refrains ä boirc , ^pigfaMmes. 
Vt^toik, dtt llihik ie%e. Ton* VII. Nr. 2. m. 



-r^*^ fSSO.] Reimi hat mi winer italieiiiscbc& Rmr ^^kA 
Jkm 333) aa das ^jMra. asial. Airil hinsiditicii der Ffen» 
Ikur BiMioteca Laurenuana bcricirtet, dase diese mBvmgwd 
•yriMlM Fiiü^pine fidbicit üe rekhtle m lonifn sä^ 
ÄHiser MMei Mas» det ffOMii pmpiriteUiclH» ZmfAtfM^ 
im BariiebffiBt« elaas Meli jML hm iem Syrern etnsiMlMl 
Weikea» hat% er eine gress» Aanlil AUiandlMfett fibcr La*» 

UebtflMtrangeo, Autauge, AMlysen, Parapliraimi dM 
OriaiMiii geMkn* 6* AtttimL Nr. 128* p. 

{d§l.| ^Itakf^ Mr ge w iMdb l e da* Hnnilta JfiMMf, m 
Gm. W^sä. (iiffn^cibl Mi dnt JVait/aJMAiMtiii dir ^McMMto« 
Hbtflc JEtir/cA /ür 164» tmd ]85§.) Zürirh, OrfU, FüssH If Co. 
in Cemm. 4. 47 S. tnii 3 Au^fttlaf, n, l Siammlaf, Pr. ». 
23 i>>r. Vgl. üben Nr. 330. • ' 

rriv«tHlill««iiekeii. 

[562.] iaiaiog Nr. 40. Verzeichnüs der von ^rof. Dr, 
Theal. W. Af. de Welte sei. und klrcheuralh Dr, TheoL F. 
W. HÜJtig SieL hmterlassenm Bibliolheken reichhulUg in. den Fä- 

cksm der Theolog^ie, PtiHotopkie^ Orienlalia, Mibelsiudium ile. 

#1^0 JMeüung A — 0, welche hei Anüquw J. M$yri m Sa- 

$ßl am 31. Juli den höchsten schrifUichen Ai^gfä^m «Mb/e/^ 

wst^n. 8. 114 6V excL TUM* 4370 Am 

die Namen der beiden versL BesiUer lasaeQ adbao vei^ 
OMitbeii« dass man es luer mil einer reicbea und sorgfiilüg 
ausgewäliUen Sammluog von Böcliem aus dem FadM der 
llieologie, vor aliem aber aua der Libliaeheik LiUeratur in 
thttii babi»« Und wenn auch, waa die Jeüclere anlangt, ntdit 
die Erwartungen Aller erföUt werden Sellien, Insofern die 
Suite der Textausgaben und Ueberaetzungen der Bibel mandie 
LQcke bat, ao ist der Gritiach-benneneulische Bibelapparat 
um so refchbaltiger und belHedigender. Leider ist Terainmt 
worden, das Vcrzeichniss wissenschaftlicb zu ordnen; sonst 
würde der Heiclitlium einzelner Partien besser In die Augen 
feilen, als dies bei der alphabetischen Ordnung möglich isU 
Von vorzüglicheren alteren Seltenheiten sind mir verbällniss- 
massig sehr weiiig*^ aiifgestossen. 

[563.] Verzeich niss einer biblkilhek von palaeontohgiseheH 
und zoologischen Prachtkupferwerken, welche zu €nniissigten Prei- 
sen von der A. Goiohorsky sehen BiUherhandliu^ (JL ¥• Mfibskßy 
i«. Mreslau vei^aufl werden soll, 9. 1 Bl. 

Au» wessen fiieaUae diese Müiiioibek stammtv ist AMT un« 
bekiaAoL 

[564.] * Catalogue de la Bihlioih^que de feu M. €Um4m 

Mreghol du Jjti^ mmuUkt d im m» d^iqipii da i^yan. al man i « 
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hre de plusienn todeles savanUs, donl 1a rente aura Heu /e 23. 
SV, avrit. Lyon, impr, de Chanoine. 8. 148 S. VgL oben Nr. 504. 

t„ [565.} * Noii^e de öon« livre« provenanl de la BihHokheque 
di U. de donl la vente, apru de'ch, aum Lieu le 9. 

j^^l^^ PorU^ Lavigne. 8. '/i ^ 

1^ * Calalo^e de livi'e& rares el pre'cieux, eomposarU 

l(k MitUßUi^eqike de [eu M. Guiliaume (de Betancon), tnembre de 
la, Socie'U dei bibliophiles francaU eic. Lyon, Rivoire. 8. 1872^* 
Pr. X fr. 

Diese Bibliolhek isL den 10 — 17. Mai zu Lyon verslei* 
gerd worden» Dem Catalogo voran geht eine ^^«tcUricbt über 
den v«r$L Be&iUer der Biblioüiek Jean PVancois Marie G.« 
^eb» 1766 zu Besaueon, gest. 28. März 1848 dascibsL 

[567.] Ein Tbeil der Üibliotbek Guizofs, meist uur Lu- 
xus- und kostbare Kupfei'werke » ist am 27. Mai zu London» 
meist zu sehr nambalLen Preisen*) verkaudl worden. S. Bi- 
bjii?gc. de la France, Feuill. Nr. 23. p. 188. 

Guizot scheint sich also als Miuister keine Schätze ge- 
sammelt zu haben. Diesen Umstand ins Auge fassend , be- 
niiizt der * Corsaire die Gelegenheit, wo er von der Nothwen- 
digkeit spricht, durch welche Guizot zur Versteigerung einest 
Theiles ^iner Bibliolhok veranlasst worden , zu eisigen Ver- 
gleichen z^wischen Guizot und den Mitgliedern der provisori- 
schen Regierung, für welche ihre Stellung pecuniär erspriess- 
liober gewesen zu seiu seheiut. S. Jouru. de Francf. Nr. 133. 

[568.] Die oben Nr. 451 erwähnte Autographensammlung; 
dfes verst. Kammerherrn u. Landraths v. Jasmuml ist für lOQ 
TMIr. versteigert worden, mid soll theils nach Leipzig, iheils 
nach Berlin gewandert sein. (Privatmittheil.) 
, I , [569.] Der Pastor Ocrtel in Colmnitz bei Freiberg hat 
in Folge seiner olTenthch ausgesprocheneu Bitte ( s. oben 
Nr. 24^ u. 358) zur Begrüiulung einer neuen Privatbibliothek 
von Seiten mehrerer deutscher VerlagshandUingen Beiträge 
ejb^ltQii« Börsen})L f. d. Deutsch. BuclUiand. Nr. 56. p. 700. 

[57t).] Verzeichnis* von Bäckern ^ aus den Fächern der Oe- 
konomie, Forsitc issenschaft und Bellelrislik, LandcharUn etc. aus 
dtm Nachlaste des Oberainlmann Wetlfeld^y welche am 24. f» 
^uni auclio)i^mä$sig verkauft werdetk sollefu Braunschweiy, 8. 
32 S. 734 Nrr. 

Von grösseren Werken aus der neuesten Litteratur findet 
sich wenig. < 

Z. B. Pcinliircs ei ornemenU des mss. Tran«;, depuis le VIII. sieclf 
ja»qu'ä la fin du XVI. siede, p:ir A. de Baslard, fiir 200 Pf., ' 

Voyage de la corvede Tilslrojabe pcadanl le» a. 1826 — 1S29 sous le 
commundcmenl du Cap. Üumant-d'ljrviUe, für 30 Pf., ^ i% .« » 

Voyage piUor. cl romanliq. en Drclagne, für 26 Pf. • { . .\ y 4.1" c 
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AbcUrfiekc auf Mihh Hanilflchrllteii etc. 

t^71.] Anieige der im Am. Nr. 87 genaiiii- 

l«n Selbstbiographie Edelmann^, aus dem in der Hamburgtr 
ScadtbibliQtheiL befindllchea Originale hrsg. von Klose (XXVBI 
lt. 457. S. Pr. 2 Thir. 15 Ngr.), s. im Leipz. ReperL Bd« II, 
ffil. 9. p. 107—108. Diese Biographie enthalte nUreidie, 
fftr die Spedalhirchengeschichte nicht unwichtige Data, M 
liefere fflr die iLircblichen Anschauungen des vorigen Jahr- 
hunderts und fSr die Physiognomie des geseHschafUidien Le- 
l)ens jener Zeit zahlreiche anziehende Belege, belehre auch 
selbstredeud über die allniälige Entwickelun^ des Unglaubens 
in einer Art, wie sie sonst janderwäiU zuiu zweiten Male kaum 
wieder vollkommen möchte. 

[572.J Bereugarius Turonensis odcy eine Sammlung ihn he- 
treffender Briefe^ herausgegeben von II, SudenOorf, Dr. ph., ße- 
ffislrator am königl. Archiie zu Hannover. Hamburg u, Gotha, 
Perthes. 8. XIV u. 239 S. escL Jnhallivers. u. Druckfehler, Pr. 
». 1 Thlr. 2 Xgr, 

Die Sommlung der Briefe ist im Besitze der konigl. Bi- 
bliothek in Hannover. 

[573] RechtmKerlhümer , von F. J, Hone S, dessen 
Ztschriß /. d. Geschichie äe$ Oberrheini. Bß. 1. (KarUr. 8.) 
p. 36 — 43. 

£ntb. : Bruchsluck einer alten Uebersctzung der Lex Sa- 
Ilca und Verfahren beim Gottesortheü , beides aus Mss. der 
Stadtbibiiothek zu Trier. 

[574*3 d Monnewr U Viemte Emmaimd de Mmgi 

au «ujel de la d^uverte d ui» MenMiterÜ hiHnsiue mr pä^j/m 
€n ^erUure ädmotieo-^gyptienne et en gree eursif, de Van 114 
avant nolre he par Benri Brugeeh. Avec tteis plßnekee, Ber^ 
m, Gaertnet. 4. 71 5. «. 2 Taf. Fr. n. 2 TA/r. (S. Oben 
Nr. 177.) 

Ud>er den vom Heraitsg. in der Pariser Nationalbihliolhek 

aufgefundenen Papyrus vgl. oben Nr. 59, 

[575.] Könige ah ihre eigenen Buchhaller. S. ßliUt. f. Ii- 
ter. Unlerhalt. Nr. 95. p. 379 —380. 

Enthält unter Anderem einen Auszug aus dem in der 
Nationalbibliolhek zu Paris befindlichen Autogiaph Hein- 
rich 's Vli. von England, Veilialtungsregeln iür den königl. 
ilauslialt betr. 

[576 ] * The Anglo ' Norman Metrical Chrotiirle of Geoffrey 
Gaimar ; prinlcd for the ßrsl Urne enlirc from ihe Mss. in Ihe 
Briii^^h Museum; irilh illustradvc Notes and an Appendix, co«- 
laining ihe Lay of Havelon, The Legend of £muii, and the 
Life of Htrward, Emed ky Themas Wrighi, JSeq. JLmtden. 9. 
354 Pr. 12 $h. 
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f677.] Auf Kosten des Bnüschea Mmmmm mM ebe Am* 
glbe der Hemritclm Uim yorbereitet, reo der eich eia gra^ 
stf lbett, a 4M0 VeiM, ii eineiD dsas Musevin g e h ft n g ea 
^NMim i^iwpiemiedet 4m V. I^NMle ivMun iMi & 
AmMR . t äl AHerUwapuftiseaidb Hft. a. Kr. 13. p. 104. 

[dWl] M B$ki§mm§ AmMm^i Ar Mm 164S. Im 
C/y«eMKk mü Jkmefkmgiu henmgegebm tom P. Ate« 
cfc», iiiBief M B miä k mg . äM, S cM^ ^ Cb. 8. 46 S. 

Die Ursdinit befindet si^ im Besitze des Burgers Rbeiii-* 
doril in Rendsburg. 

Bibliothekare ete. 

[579.] * De la Ville de Summieres ( Gardj depuis son ori- 
gine jusqad la revolulhn de 1789. Recherchen et renseignc' 
meiUs hüloriques; par M. C. F, Emile lioision, Nolaire , etc.» 
Bibliothe'caire , Maire aduel de ceUe viUe* Lun^l, imp, d'Ma^ 
mUn. 8. 33 V4 //. Pr. 6 fr. 

[a80.] Botte de Touleraont, erster Bibliothekar an der 
Bibliolhek des Pariser Conservatoriums ^ ein gründlicher Ken- 
ner der Geschichte der Tonkunst und sorgsamer Vorstand der 
seiner Aufsicht anverti^auten Sammlung (vgl. Anz. J. 1848— 49. 
Nr. 161) ist den 23. März am Schlage geatorlien. Lai^. 
Uianfaii. Nr. 17. p. 270. 

[581.] * IwomMm 4m irüor de la calhMraU i: Amern, 
fiAHh d'apr^ U$ mmmtcrüt, par J. Garnier, Cm$ervaieur dt 
la BikHoiheque csamaaeli ^Awmm, Setrdimn pwrpkmi de Im 
SmeiM 4es antkßamm de Flmrüe, He. Ändern, infr. df Du^ 
mML 8. lOVt B. fJUMtf äm Uime X ämM im ä rn dielmSmiäi 
im mtlfmi^m de Pkmdk.) 

[5^] ^Hanikwäk der ml^mmmn iMermimtr^tMekie aUir 
MwaiiriiAgWhr der Weä, mm der dUee$m hie mmf die memele 
MeOk, emmMMeUmdeem md fikr Verleiungen , mm Br. fehnm 
Ueerg JM^or ßräeee, MHeAemr &\ MaJ. dm Mißmgs mm 
Smekim, eiA Bim Amemg mm dee Verfueen yt am aa i Xahr* 
MIe der allgemeinen LiierärgeeeMehtm Bd, JF — tIL Mmim 
(Tüel'J iiii9«le. Leipzig, Arnold. 8. IV. 4 Thlr. II Ngr. 

Das Handbuch ist 1845 — 1848 erschienea. Vgl. Adz. 
J. 1848 — 49. Nr. 309. 

[583.] Gedickte von Friedrich Halm fd, i, Elig. Baron v, 
Münch - BelUnghausen , k, k, wirkl. Hofralh u. Cuslos der Hof- 
bibliothek zu WienJ. SiuUgarl und Tübingen, Cotta, 8. VIJl u. 

S. h\ n. 1 Thlr. 16 Ngr. 

[584.] Die Wahl C. B. Häsens, Conservators im Departe 
ment der Mss. der Pariser IXationalbibliolhek, zum auswärti 
gen Mitgliede der philosophisch > historischen Klasse der Ber« 
liner Akademie der Wissenschaften ist bestätigt worden. S. 
Beilage zur Augsb. ailg. Zeitg. Nr. 175. p. 2798. 
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' im.] 9^HmMmßkk$ Mrttf^ mIi «Mm mmm ßfnifL 

tm^. 8. X/X«. 4M 5. IM 1 AbfsnMK. FrAThk. l^Ngf. 

[586.] «XAukr« mii FlOirlMiMM fti #<iiri9illm Mpw m « 
«0» Skmmmtküf Br. Wk. Sbdwig «m (im Mfkm). 
Lkf. 38 n. 2$. mm Bi. IlL 8. i21-«4M. Min« AMciier } 
JiiiMMol.8. JV.«.4 7Vt^« (Vgi.A«. J. 1848— 49. Nr.m) 

[587.] *0b$enM4km9 da Ml9i 4itii» m »liege iMUm; 
par Emile Chavin de Mahn, BibUeihSeaiM 4» iLuMn^omy. 
ParU, Segnier et Dray, 8. 127« i^« (Se Tenl au prolil de 
l'ecole des Carmes.) • • 

[588.] Die Fragmenie mn Arborea und ihre Bedeutung jür 
^die ältere und mittlere Geschichte Sardiniens nach den ErläU' 
terungen des Ritter Mariini (Bibliothekars su Cagliari) ; von J. 
F. Neigebaur in Breslau. Nebst Nachtrag von L. Ross in Halle. 
S,Allg.Monatsschriltf, Literat. Juni. Erste Uälße. p.ad5^391.^) 

Von den fnr die ältere Geschichte Sardiniens wichügea 
Pergamenten sind })is jetzt die meisLeti im Denedictinerkloster 
zu Arborea aurgcRinden. £ia paar Fragmente liesiUt auch 
4ie Bibliotbek zu Cagliari. 

[589.] *jSisloire des grandes fotiU de la GäuU ei de fan- 
cienne Franci, prMdee de recherehes tur Vhutoire dm foräs dt 
fÄngletem, de tAüemagne ei de (Maiie, e$ de cünsMemU9M 
Sur le caracihe dee feräe des dkenee fttrtUs du ghbe; par L. 
F. Alfred Metury^ Aeeeett ä la eowr dtmfpü de Paris, Sous^he^ 
WcU^caire de l ineHM de Prameetk. Paris, leksmB. 21 A jP\r. t /l^ 

Le f(NMl de ce ÜTre a M pnUi^ daw im MA—iree 4e 
b S^dM 4ee mäMßabn» de Fraaee^ aoi»* le litre 4e: 
diercfaes bistoriques et g^ographiquee aar les grandea iarüft 
de k Gaule et de raadense l^rance» 

[590.] Mnographistike ikbeniM äe$ €Maeefikkm ilaMa. 
ÄU Wegweiier dweh dm$ Ckineeieeke C a W a O - ««f daa» MHw iem 
etein an Gotha. Vea /. 0. Mfolter, Br. der I^ilos., AreMvmik 
umd B iMi e ^ ar , d. Z. Vorstand des Cabinets, Gotha, MüÜer. 
8. XVI u. CS S. Pr. n. Ngr. ^ ^ - 

[591. ] *Di> GescMchtschreher der deuUchen Vorxeii in 
deutscher Bearbeitung herausgegeben von G* U. PerLz ( Oberhi- 
biioihekar in Berlin) u. A. etc.. Lief, 9. /X Jahrhdt. Bd. IL 
A. u, d, 1\ Einharde Jahrbücher, Nach der Ausgabe der Mo' 
numenla Germaniae üöerselzl von Dr, Otto AbeL Berlin, Beseer. 
8. 164 S. Pr. n. 10 Ngr, Vgl. oben Nr. 386. 

Anzeigen des oben Nr. 489 genannten Leben Stein's TOii 
Periz Bd. IC. 8. im Preuss. StaaUAnz. Nr. 1 72. p 1092—1083. 
Nr. 173. p. 1091 —1092. Nr. 175. p. 1105—1106 und ia 
der Beilage zur Augaii. attg. Zekg. Nr. IM. 2i4i~26H« 

") ^JVttov« hrgmene ,iU Arborea, itlustratt da Pielro Martini. Ca^ 
gUtn. im. ... 
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Hr. 1«7. p. ieeS— 2667, Nr. 16a p. 2681—2684. Leber 
äen im Am. 1848 — 49. Nr. 364 erwähnten 1. Baad dieses 
Werkas s. K. Klüpfers Anzeige in der AUg. Monalsscbrifl C 
liUnt. Mai. 2. Hilft«, p. %2»^^. i < i 

^«M^MÜ.] ^flifffifMiiii i0 anidpmtäanee kel§e, ErmMu 11. 
iML- fifllUk aioe Uegraphiselu MiUheiUing Aber des vml. 
OktTbibiothakar ReWBAberg »i Bryiael Tan E. FeCis. 
• *L8 hurm Meiffenber^, Ni)U*$ Magrapläque par Xmriir 
MntMkli. BmM$t. 9. 27 & Fr. 12 Ajrr. S. obea Nr. 504. 

dar ^Spraaa einer edle» und alten deuUcfaen Famltfa 
mä dar einzige Sabn daa am 17. April 1830 yeratoiiienen 
Mcdritli losepb Gari Ferdinand Baron nnd Grafen Yon Reifr 
ienberg, ist den 14. November 1795 zu Möns geboren. 

Er war anfangs Militair, und stand zur ZlIl der Schlacht 
hei Waterloo als Offizier bei dem ersten belgischen Linien- 
regimente. Mit dem Sturze Napoleon*» verliess er jedocli den 
Waffendienst, und widmete s^i eh seitdem ausschliesslich den Wis- 
aensehdfteu. £r ertiielt gegen 1822 eine Professur der Pbilosophie 
an der Universität in Löwen und 1835 in Lfittich, von wo criiaid 
darauf als Cbef der königlichen Bibliothek, welche die Regier- 
ung eben begründet hatte, nach Brüssel berufen wurde. Seine 
tahlreichen gelehrten Arbeiten verschaffien ihm bedeutendes 
Ansehen. Er stand rnit den meisten der beriihmtcston Zeit- 
genossen in Verkehr und Briefwedisel, war Mitglied fast aller 
namhaften wissaasebaAhchen Akademien und Gesellschaften, 
und besäst aina ÜMga tan Grdan, welche ihm als Zeichen 
-der Anerkennung seiner litterarischen Verdienste die Fürsten 
welteifernd TerUehan hatten. Die Emancipalion vom 20* April 
^berecbnal die gesaaMnten ReilTenbarg'achan Arbeiten , die fast 
sabllosen Aufsätze und Mittheilungen in verschiedenen Zeil» 
^irilMnaHnalscbriften mcfal nnl inbegriien, auf Id Binde po- 
^MMke^-nnd dnmatiadier Pieren» toner 40 deiglnkheni «el^ 
4änlHagrapbian nnd historiadia AaftStsa» aawia Anagaben Iik 
■i»iidiir Wake embalten, andlkb 15 Binde mit firocbnren 
M^'AbbinAungea philosc^aGben und polittadMn Iniialtaa. 
Mc fc fer e dieaar Arbeiten sind awar nicht von ReUTenberg selbai 
mfiMst, aendem blea ven ihm beraoagegoben, aber mm TfaeU 
mit sehr reiehhaUigen s^bsiatindigen Unterandwngen begleitelb 
Es wurde hier zu weit führen , die simmtlichen Arbeiten 
Reiilenberg's einzeln aiilzuzähleu : es wird genügen, gelef]:ent- 
lich ein Verzeiciiniss der wichtigeren deiseibeii für die Leser 
des Anzeigers zusammenzustellen. 

[§03.] * Hin4raires Romains de la Gaule, publie's avee les 
varianles des manuscrits, det iabks de concordance et des notes ; 
par M, Leon Renier, SouS'bibliothSeaire ä la Bibliotheque de ia 
Sarbonne, elc» f Exiraü de l'Ännuaire de la Sociele des anti- 
^ires de France jmr 1860«) ^PiBuri$, impr. 4$ Croj^iH, 12. 
6»/, mH 2 laf. 
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[595.] ^ifolice «ur TaictimN« colld§mk M 3aM*Pimm * 
«et rayforli «Me iit MtiM mm f ü Mt i M • t mm u 
males ; par M. TcMUi», CmueiUer d Cmtt d'apfmU mtMn 4ii 

[566.] Der ÄMliqmar Verkeyit. Mk pMirmit. £. 

Zeiig. Bd. XIV. Nr. 357. p. 288. (Vgl. ohm Nr. 16a) « lAcf. 

Dieser Aufsalz enlhäil in der Hauptsache nur eine Attee* 
dole — die Erzähhing eines Zusammentreffens Verbeysl's mit 
dem berühmten Bil)Iiopiul€n du Nodier, BiblioUiekar lierArf 
ienaibibliotbek in Paris. ^ 

[597.] Die Buchhändler Rud. und Th. Osw. VVeigel in 
Leipzig sind, wnter AUerhöchster Bestätigung vom 20. Febr., 
EU Ehren-Correspondcnten der Kais. Russ. öilentliclieii Biblio- 
thek zu St. Petersburg ernannt worden. & BdrsenbL L 
DtttUdi. BudiUaad« Nr. 62. p. 779. .^f/^«»)i^ nwnvii 

. ; . .i ■ ■ Au ^im'Vik 

ZU früheren Jalirgüngen des Auzeigers. 



I (5id.] *N0lic€$ 8ur Ii vie el le$ ouvtaget de Jean Fr0lm' 
Murt, le grtini Chroniqueur dm XIV. sikile par Dr. U. LumL 
9tffHtu 1849« 4* 19 & JVtfynnMi 40i J^'f04fi<A Vlf^tk^/im^Qffn^ 

1909.] ^D$na «MofM» M SmdnBfm ü MM» r«Mi 
Miß, iip9jfnifa ü €iMtL 1849. 8b /F «. 48 5. «i^f^utiiM 

Em Aüieige dietes „MUgoichUrt des iwm muuiliiiiii 'twh^ 
ftMn laMte do«h gaatrUl noi sogar, et mdk pMI^ 
l uttiä di geftcliiMeneM SdniUdMOS^, ab 4eMeB ¥cf€ aidi 
mter dtm Vorworte der BUbliotlielmr der Marciana Gm. 
lentineiN nennt, s« im Leipz. Repert. 1850. Bd. iL Hft. 4. 
p. 193— 195. Das Schrirttheu ist bereits früher ( 
1842) vollendet gewesen , aber nur in einer deutschen, nicht 
durchgängig fehlerfreien und besonders in den Namen wenig 
zuverlässigen üebersri/jing von Dr. Franz Richter in den Oe- 
sterreich. Bläu, f. Literat, tt. Kunst 1845 (s. Anz. J. 1847. 
Nr. 587) seinero grössern Theile nach gedruckt worden. Jetzt 
hat der Verf. den Giuiidtext mit einigen später hinzugefügten 
Anmerkungen und woIjI auch hin und wieder gemachten Ver- 
besserungen verölJentiicht. fJei Abfassung seiner Arbeit hat Valen- 
tinelli nicht die Absicht gehabt, etwas statistisch und historisci^ 
Vollständiges und Abgerundetes zu hefcra, sondern sein SehrÜlUii 
eben iai ayie^yllemoiaa'*, «atohe aaiSchluMt aanüikfiiick wmmf 



Nachträge; • IH 

nem Rechenschaftsberichte und Abschiedsgrtisse eines von einer 
geliebten Anstalt (der er von 1838 bis 1841 als Bibliothekar 
vorgestanden hatte) mit Wehmuth Scheidenden wird. 
t«4 [600.] Quicherat hat aus einer Ilandschrilt von Arras in 
der neuen Forlsetzung der *Bil)liotheque de TEcolc des Char- 
les Ser. III. Tom. 1. Par. 1849. p. 3 f. „Pensees inedites de 
Varron*' herausgegeben. Die Arras*sche Handschrift stimmt 
meist mit der Cölner überein , wovon küi*zlich durch Profes- 
sor Düntzer im * Archiv für Philologie Bd. XV. p. 193 f. eine 
Collation mitgetheilt worden ist. S. ZlschriR f. d. Alter- 
ibumswissensch. Hft. 2. Nr. 23. p. 184. 
(c [601] Gymnasiallehrer Ph. Laven hat seine bei der Stadt- 
bibliolhek zu Trier seither innegehabte Stelle eines Secretaires 
(oder Bibliolhekares ? ) 1849 niedergelegt. S. Ztschrifl f. d. 
Allerlhumswissensch. Hfl. 2. Nr. 24. p. 192. 

[602.] * Geschichte der Schulen im Königreich Polen und 
Ml Grossherzogthum LiUhauen, Von Jos. Luhaszewics {Biblio^ 
Ihekar in Posen), Bd, I. Posen, Zupansky, 1649. 8. In pol- 
nischer Sprache. 

.uu Vgl. Lcipz. Reperl. 1850. Bd. H. Hfl. 4. p. 223-224. 
- [003.] Urkunden des Prämonslraienser - Slijles Geras. ZU' 
sammeng eslelll und erläutert von Theodor Mayer , Bibliothekarin 
Melk, S, Archiv für Kunde österreichischer Geschichts - Quellen. 
Jahrg. 3849. Hft. 1. (Wien. 8.) p. 1 — 52. 

[604.] * Biographie universelle, ou Dictionnaire historique 
des hommes qui se sont fait un nom par leur genie, leurs lafents, 
leurs verlus, leurs erreurs ou leurs crimes ; par F. X. de Feller» 
Edition retue et contiuuce jusquen 1848, sous la direction de 
M. Ch, Weiss, Conservateur de la Bihliotheque de Besanfon, elc»^ 
et M. VAbbe Busson. Tom. II ä VII. {Biagi — Sotwel) Besan- 
Con, impr. d'Outhenin-Chalandrc. 1848 --49. 8. 247 B, S. 
Aüz. J. 1848 — 49. Nr. 394. 

Zur GoethelitterAtiir ' " 

Abeken, Beruh. Rud., Rede zur Jubelfeier der Geburl 
Goethc*s am 2S. August 1S49 auf dem Osiiabrückscben Raths- 
GymnasiuMi geballen. Osnabrück. (Jena, Prommann.) 1S49. 8. 20 S. 
4 Ngr. / . « , ,M - • I |/ 

Appell, J. W. , Das Haus mit den drei Lyren und das Goethe- 
denkmal in Frankfurt a. M. Das., Wihuans. 1S49. 8. 20 S. 
n, 5 Wgr. y| . f - . .. 

Assomnn, W. , Goelbe's Verdiensie um unsere nalionale 
Enlwickeluüg. Zur Goclhe- Feier am 29. Aug. 1849, Leipzig, 
ßrockhaus. 1S49. 8. 04 S. n. 10 Ngr. , . 

*) S. oben Nr. 504. Zugleich , z|ir Ergänzung der Oettinger'äcbeq 
Kbliograj^hie biographiq, p. 755» ' • * ^ 
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AttMolTOBsberichi des fieriinischeB Veieinf zur JcutsektM ii^ 
tliitlifliuig. Btriin. (ScliMider G:) 184§« S« SB S. s. 3 Ilpi 

BerüioU, An« ikMph., Am 8ft iL i. !•# «adi 4«r 
MmK GotHie'« in eiMtt Krait CftttiiigiBdMr Vttikrer Ve^ 
i^M^Himea liietes groMR fitnitM Aber Btim /tm & l9m mmfmwtB 
T»rgelrt9tB. G«ltittgc% VaideilMerk wu Ruprecht ISM, ' 11^ 

Bl^ttger, Adf«, Zu 6o64lie's hvMlti^jllttigw MMttM^'m 
1B> August 1S4B* Gedicht. Leipzig, Kretisdhnar, IM!* .4b 

IJ^ S. «. 9 Ngr. . , - I 

(C, VV.) Aus Goethe*s Leben. Wahrheit und keine Dichtung. 
Von einem Zeitgenossen. Leipzig, Härtung. 1849. 8. IV. u. 
, 63 S. 15 >gr. j 

Carus, Carl Gust., Denkschrifl zum huudcrtj.'ihrigen Geburls* | 
fpslc Goelhc's. Uel)er iingleicbe Befähigung der verschiedenen 
WensclUioilssLaninie iiir iiöhere geistige Enlwickeiung. Mit 1 
(color. Stein-) Tafel. Leipzig, Brockbaus. 1S49. 8. VI, u. i 
108 S. n. 20 Ngr. 

Carus, Carl Gusl. , (Jopilie und 5cine Bedeutung für diese | 
und die künftige Zeit. Eine Fcslrede, gclialien zu Drcstlen am 
2B. Aug. 1849. Dresden, GotUcbakk in Commiss. 1849. 8. 
U S. n. 4 Ngr. 

Diesterwpg, F. Adpfa* W., Die Goethe-Stiftung. £tn Anlfng. ! 
L Die Goethe -Stiftung ntcU den Anrorderungen der Gegenwart. 
IL Bin Goethe^tirtung nach Friedr. Fruhel-s finiebungi«i^treb- 
iiBgeii. Esten, Bädeker. 1849. 8. 24 S. n. 4 Ngr. 
• Driger, A«, Goethe*s moralischer und politischer Standpvahf^ 
Feslrailt am 88. Aug. 1849 zvgleich als Antrittsrede im IM^tMle 
der Domchiiln gehalten. GfistroWj Opits ik Co. 1849« B. 12 8. 

DOotser, Helnr., E« GoetheV Jubeireier. flUMliett n Qoe^ 
the's Werken. (1. Bd.) Elberfeld, Badeker. 1849L 8.% X 
389 S. 2 Thir. 15 Ngr. 

Goethe in Berlin. ErinnerungsblStter inr Feier aetnes hvn- 
dertjährigen Geburtsfestes am 28. Aug. 1849. Berlin, BqndLer. 
1849. 8. 57 S. n. 10 Ngr. 

Goelhc's, Joliann Wolfgang v., Leben. Eine Fesfgetie zum 
cinhiindcrtjnlii igcn Jubelfeste der Geburl des Dichters. Stuttgart, 
Müller. 1S49. 8. 24 S. 2 Ngr. 

S. Deutsche Hausbücher, zu Lust und Lehre für Leser 
aller StSnde. Nr. 5. " 

Goethe-Äussieliung zu Leipzig am 28. Aug. 1849» ($• Hoff« 
maun's Verzeichniss Nr. 26.) 

Goethefeier, die, des Auricher Gymnasiums. Anrieh, Präto- 
rius u. Seyde. 1S49. 8. 16 S. n. 2V5 Ngr. 

Go€lhe*s Sammlun^^on. (Bei Cclegonhcit der ImnderljSlirigen 
GeburUfeier verölFentlichU) 3 Thie. Jena. (Leipzig, JL Weigel«| 

^^^^ Digitized by Google 



JBiS«-^ lt. nVI tt. M2| m B. $70, XU fu »7 8. 

• EMmi I. Ii Mma ü lM gf » Tk I. Kupffffftlidie, HoU* 
•dMutte, MmingcDi tahwuri t a itM iller , LWMgraphtea 
mtä StriiiitidWi liaiiMdimiiigen m^i Gcaritf^e, betcbm* 
heti Yoii Chr. Madiirdt 2. Kumlsanimluogen , Tli. Ik 

Geschoillene Sieine, Brofit en, Medaille», Münzen ; Arbeiten 
in Marmor, ElTenbein uiiil Holz; antike Vasen und Ter« 
racoUttfl, (jypsaligüsüe , Majolica u. A«, beschrieben von 
Demselben u. A. — Th. Hl. Mineralogische und andere 
naturwisseuschaflUdie SaromliuigeB« Mit einer Vorrede 
der Gebrüder v. Goethe. 

(Ilirzel, Sain.)t Fragmente aus einer Goethe-Bibliothek. Zar 
Pesi Anthhltt nm 2S. Aug. 1S49 guten Freunden ftbentidil von 
0« (Leipzig, 1849.) 8. 17 S. 
Vgl. Ans. h 1849—40. Mr. 474. 

BolMpfel, B., die Goethefeter zn Berlin im J. 1849. Be- 
rieht. Gedichte, Festreden, TrinksprBche von August Bartseh« 
V. d. Hagen, Alesander v. Humboldt^ Kannegiesser, Kopisdi etc. 
Berlin, ScbuUze. 1849. 8. 48 S. T'/s Ngr. 

Jahn, Otto, Goclhc's Briefe an Leipziger Freunde. Mit drei 
lithogr. ßihlnisscn. Leipzig, Breitkopf u. HärteL 1840. X2. 
V u. 354 S. 2 Thlr. 

Lappenberg, J. M., Tlelicjuion der Firuilfin Susanne Calharina 
V. Kietlenherg, nchsl KrhiutLrungcn zu den Bekenntnissen einer 
schönen Seele. Dem Andenken des 23. Aug. 1749 gewidmet. 
Banhurg, Agentur des Rauhen Hauses« 1849. 12» ÜC u* &12 S. 
m. 1 Tab. in qu. Fol. 1 Thlr. 

Lisa^ Frans, Fest*AIbum zu Goethe's 100*jilhrigeiD GeburU- 
tage componirt. Hamburg, Schubertli u. Co. 1849* (S. Uoft« 
nanii's Verseicbniss Nr. B2.) 

Lophner, Geo. Wolfg, Karl, Welche Bedeutung hat Goethe 
Mr die tchulel Rede bei der Schlussreierlichheit der NOmbergef 
Stndieoanslalt am 28. August 1849 gehalten. Nfiroberg, jteiiu 
1849. 8. 16 S. 3 Ngr. 

Merz, JliI., Goethe von 1770 bis 1773 oder seine Oezieli- 
UBgen zu l'riedenkc v. Sesenheiiu und Werlher's Lollc, Nurtt' 
berg, Bauer u. Raspe. 1850. 9. VIH u. 24 S, 5 Ngr. 

Al>druck aus dem Aii>um des iilcranschen Yereins in 

Nürnberg 1850. 

Müller, WoUg«, Zu Johann Wolfgang Goeibe's hundertjährig 
ger Gebttrtsfeier am 2S. Aug. IS49. (Geiiehte.) Msseidorf, 
Budlileu!;. 1S49. 6. 3t S. 3 Ngr. 

Zur Goelkffeicr* zu Düsseldorf am 28« Aug. 1849. Er- 
*. • .MmetufBa tu dm leheadea Bildern und dem dr«Mti» 

sdien Festzuge. 
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leler, Frz., Die Liltratur der Faustsage bis Eoie liel JL 
1848. Syslemalisch zusammengestelit. Als Manuseript gedruckt; 
Utinig» Uitmr. Anüquarium.) 1S49. 6. VIR u. 24 S. n.lONgr. 

Plalner, Ed., Festrede an dem hnnderljähri^n Geburtslage 
6otilM*s bei der akMlembchen Feier der Uiiiversilät Mai^orf ge« 
Wien. Marburg, Elwert. 1B49. 8. 19 S. 3 Ngr. 

Greller, Feeitede an SimkiiMte CtoeÜM's 4m 28. Ang. 
1649* Bei der BiMmlmag dee aeMi Adtooes 4tr SrtMilienog- 
Wdktm BiUiMM su WeioMr gcfcalleii. JeM» fnmmmau 1849. 
8. 19 S. tt. 3 Ngr« 

Bieck, F., eoeÜM't hiaAerljähnger ÜakmUW$^ Festrede 
in Balzebttrg gehalten. Ralsebnrg, LinaeD, IMi. 6. 18 
1» 5 Ngr. 

Binae, Karl Friedr«, Goellie'a Iphigcuia a«f Taaris. Goelbe 

und das gricclüsche AUerlliuni. Festgabe zur ersten Jubelfeier 
des Dich lers. Leipzig, llarlung. 1S49. 8. IV u 91 S. 15 Ngr. 

Schaefcr, Job, Wilh , Goelüe. Rede geliaUen l^ei der öf- 
fcullicben Scluilfcicrlicljkeit zu Goelhe*s hunderljälinijem Geburts- 
fesleam 2S.Aug. 1649. Bremen, lleyse. 1849. 9. 16 S. G'/^Ngr. 

Teiclilein, A., Em Üesucii auf Erdeo. Diaiiialische bkizze 
in 1 Akt zur Feier von Goelhe's hunderljalirigcn Geburtslage. 
^Als Manuseript gedruckt.) Rlünchcii, Kaiser. 1S49. 16. 46 S, 

Ticck, Lud., Epilog zur hundertjährigen Geburlsfeier Goelhe*s 
gedichlel. Berlin, (Ilerlz.) 1949. 8. 10 S. baar S^/^ Xgr. 

Weisse, Cli. II., Einleitende Worte zur SScularfeier der Ge- 
burt Goelhe*s. In der akademischen Aula zu Leipzig gesproclien» 
Leipzig, Dyk. 1849. 8. 8 S. 3 Ngr. 

Wenig, Chrn., Zum 28. Aug. 1849, dem hunderljSlirigen 
Geburlsfesle Goclhe^s. Denkschrift auf denselben in seiner weit« 
historischen Bedeutung als eine der Ilauplsäulen am Tcmpelbail 
der Menschlieii. Ein niöglicbst vollständiges Rcpertoriam der n>il 
seinen denkwürdigsten Zeitgenossen bekannt gewordenen Urlheile 
tber ihn und der gesammten GoeUie4itteratur fkberbanpt. Wfth* 
rend eines Menschenallera lusanmengetragen« Weimar, Voigt. 
I8«B. 8. (oder gr. 16.) XVI u. 478 S. I Tkir. « Ngr. 
Goethe*s sümmtliche Werke. Supplement an allen Auspahmi 

Woblnntli» Leonh., Goethe In Walfaalia* Fealspiel tnr Feier 
von Goethe*» hnnderljährigera Geburtstag. NlDehen, Keiner m 
Commlssion. 184^ 8. 16 -8* n. 4 Ngr. 

Zdpn, Reinr., Die Hanptinannscliaft des G5tz von Berlichingen 
im grossen Bauernkriege vom J. 1525. Nach bisher ungeclruck- 
len Prozessaclen. Eine akademisciie Hede. (Waclilraglich zur 
Gölhefeier in Heidelberg.) iieideliierg, Groos. 1350. 4. 02 u« 
12 S. 25 Ngr. 

Zur Erinnerung an die Feier des 28. Aug. 1849 auf der 
Gröäälierxuglicbeu Bibliothek in Weimar« (S. Anz. 1848 — 4d. 
Kr. 118.) 
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[605.] Dr. F. L. HofTmann^s Anzeige des oben Nr. 393 
genaonten JaLrg. 1848 — 49 meines Anzeigers der Bibliothek- 
Wissenschaft ^. in den Hamb. Liter, u« Krit BlAtt« Nr. 83. 
p. 655—656. Ich hin dafür dem Verf. zu um so grösserem 
Danke verpflicbtel, als er es nicht blos hei schönen Worten 
bewenden Jisst, sondern auch, um den Anzeiger einer grös- 
seren Vollkommenheit n&her zu bringen, denselben thütig un- 
terstütat 

[606.] Serapeum, Fortsetzung von Nr. 503. . . \ 
Enthält: ^ - 

Hauptblatt Nr. 12. p. 177— 188 u. Nr. 12. p. 193—202. 
Sehhiss: Ein Verzeiyhniss von Handschrillen der ehemali- 
gen Heidelberger Bibliolhck , hrsg. u. bcvorworl. von Dr. 
HofTmann. 

p. 189 — 190. LobgediclUe auf die beilige Jimglian; vom 
Chorherni Dr. Znibig in Iviostemeuburg. Aus der Kloster- 
iienl)iirger Stirtsi)il)lioLliek. 

p. 19Ü — 191. Melaiichtbons Antograpb der: .«Loci Comniu- 
nes*^; von Demselben. Im Besitze der Universitätsbiblio- 
thek zu Olmutz. 

p. 191 — 192. Kibliütliekchroiiik «nd Misceilaneen; z. B. die 
syrischen Werke der Üibliollif ca Laurenliana in Florenz 
(s. oben Nr. 560), die franzübisdie Nationalbibl. (s. oben 
Nr. 326), etc. Die nach der *lJter. Gaz. 15. Sept. 1849 
gegebene Nacbricbf von der Aullindiing einos Ms. von Ba- 
schi (Jarchi ) , einen Commenlar der l*ropheten u. Hagio- 
grapben entbaitend. in London (s. Anz. J. 1848 — 49. 
Nr. 194) ist bereits im Serap. 1849. Nr. 24. p. 383 mit- 
getheilt worden, was dem üerausg. entgangen zu sein 
scheint. 

Nr« X3. p. 202 — 208. Verbandlungen über das Darleben von 
Heidelberger Handschriften des Oppianos an Conrad Bit- 
terahattsen .1595 und 1596. (Aus der (irfenbach-WoIfischen 
Briefsammlioig der Hamburger Stadthibliotbek. ) Von Dr. 
Friedr. Lorenz Hoffmann in Hamburg. Zum Nacbweise, 
wie sorgsam man bei Verleihung von Mss. aus der Palatina 
zu Werke gegangen sei, was Theiner in seiner Schrift über 
die Schenkung der Heidelberger Bibliothek (s. Anz.J. Ib44. 
Nr. 530) in Abrede zu stellen versucht hatte. 

Pe$tk0l4t, änzeiger, August 1850. 15 
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p. 208. Bitte Dr. Choulant^s und R. Weigers um Nachweise 
anatamischer Abbildungen aus der Zeit vor Erfindung des 
Buchdnu&es, Holzsdinittes und Kuprerstiches. 

IntelligenzbL Nr. 12. p. 80 — 01. Beschluss: Plan för die 
Bibliothek zu Cambridge. Nach Middleton. 

p. 02 — 00 u. Nr. IS. p. 101—104. Bibliograpliische An- 
zeigen. 

Nr. 13. p. 07 — 101. Wissenschaftliches Svstem einer Auf- 
stellung städtischer Bürger- und anderer VolksbibHotbeken, 

mitgetheilt und eingesendet Tom Hentanilniann Karl Preus- 
ker in Uiüssenhain. Aus dei oben Nr. 18 erwähnten Schrift 
Preusker's über Bfirgerbibliotheken etc. In der dazu gehö- 
rigen Bemerkung ist erwähnt, dass sich diese Einthüiiung 
bei der seit 20 Jahren vom Rentamtmann Preusker einge- 
richteten und gelciteteten Stadtbibl. zu Grossenhaiii als sehr 
praktisch erwiesen habe. Worin aber besteht diese prak- 
tischo Brauchbarkeit? bei einer nur 3000 Bde starken Ri- 
bliolhekl l'nd darf man wohl erwarten, dass Picusker 
seine Eintheiiung, die er durch wiederholten Abdruck dem 
Publikum immer und immer wieder zu empfehlen bemiiht 
. gewesen ist, lür in der Praxis unbrauchbar erklären wei de ? 
Das Wesentliche der Eintheilimg gehrrr iihrignus nicht 
Preusker an , sondern ist aus dem Schütz-liuieland-Erscl*'- 
scheu allg. Kepertorium der LiUeratur entnommen. 

[607.] Bulletin du BibHophOe. A'euvtVme S^k. Fort- 
setzung ?on Nr. 505. 

Melanies b i h I i ogra p h i q ues : p. 5(53 — 567. Quelques 
mats au sujet des dilliculles ({ue presente la catalogogra* 
phie falphahetique)» par Gustave Brunet. , 

p. 567—569. Correspondance inedifce de Cb. Nodier. A. M. 
le Chevalier Groll, le 25. decbr. 181 L 

Revue des Ventes: p. 570—575. Ventes des Bibliothö- 
ques de MM. de Pent-LanHe et £. B« (Baudeiooque)« S. 
oben Nr. 241 u* a., sowie Nr. 250 u. a« Enthalt ,»un 
apercu des prix auxquels ont etö adjuges quelques* uns 
des beaux livres que renfermoient ees deiix bibliothemies.*' 
— Von den oben Nr. 87 u. a., sowie Nr. 345 erwaiinten 
Quatrem^re de Quincf'gcbe und St. Albin^sdie Auetioaeii 
soll nächstens ein Ihnllcher Bericht gegeben werden. 

Notices bibltographiques: p. 576 — 587. Sur des li- 
vres peu connus. Betrifft folg. Schriften: 1) Fi-anc. Bot- 
manni icti consolatio. Genevae , Le Preux. 1594. 8. et 
Anti -Fribonian ou Discours d un grand et renomme juris- 
consulte de nostre temps ( Hotmann ) sur l'estude des loix 
etc. Paris, Perim. 1603. 8. Par P. de Maiden. 2) Cin- 
quante discours de mati^re d*£stat de Guiii. de Willaert 
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. etc., rev. et angm. par Jacq* de Willaerl. Rnixellps, Srhoe- 
Varls. b. Par le iiipnie. 3) Viiitliciae Gallicac ad- 

ver&us Alexaiidnim auct. Daniele de Priezac. Paris. 1638. 
8. Par le menie. 4) ISouvea» recueil des Faetums du pro- 
ces d'«ntre defunt M. l'abbe Furetierc etc. Amsterdam, 
Desbordes. 1694. 12. 2 Vols, Par J. L. 5) Dizionario di 
opere anonime e pseudonime di scrillori italiani^ di G. 
Melzi. Milano, Pirolau 1848. 8. Par P. Päris. (S. unten 
Nr. 722.) 6) Melanges de litterature et d'histoire recdeill. 
' et p«bL par la Societe des l'lMiophiies firaiig« Paris. 1850. 
@. Par P. de Maiden. (S. oben INr. 506 QOten Nr. 608.) 
7) Voyage historique de M. Betbmann dans le nord de la 
France trad. de Tallemand ete. par £. de Coussemaker. 
Paria. 1849. 8. Par le memo. (S. unten Kr. 720.) 

NouTelles* p. Sd6— &B2. Z. B« Ueber die Ernennung des 
Bibliophilen i emaniz^ des Besitzers einer der reichsten und 
bemerkenswerthesten Privatbibtiotheken, zum fiitter der Eh- 
renlegion;- Qber die Verordnung des Ministers des öffentl. 
Ünterrichtes , die Einsetzung einer Gommission fClr die Pa- 
riser NationalbiU. beireff. (s. unten Nr. 612) ; ein beifSl* 
liges Schreiben des Ministers des Innern J. Barc^he» die 
behufs der Begründung von ßibliothiques communalea gra* 
tuites gebildete Societe de bienfaisance betreff, (s. obeti 
Nr. 439); u. s. w. Vgl. unten Nr. 671 u. 711. 

CaLalogue de livres rares et curieux de litteratftfe, d^i- 
stoire, etc., qui se troiivent en Tente a la librairie de J. 
TecbeneTy p. 593—608. Mit dem ßucbdruckerzeiclien von 
Gilles Beys in Paris 1582. 

[608.] Der vollständige Inhalt der oben Nr. 390 u. 506 

erwähnten ^Mc'laiiges de litteraliire et d'histoire recueilL et 

puW. par ia Sodelo des iiibliophtles Franc, ist nach Aiigal>e 

des ßwll. du Bibf. (s. oben Nr. 607) folg. : 

1) Lettres de ia du chesse de Bourgogue (Marie Adelaide de 
Savoie). 

2) Üu Cataiogue de la bibliotheque des ducs de Bourbon en 
1524 (librairie du chasteau dfe Molins) publ. par Le Roux 
de Lincy. 

3) Aide payee par les Iiabitans du diocpse de Paris pour la 
Rancon du roi Jean, par L. Des-s alles. 

4) rfotice de M. Jaubert de Passa siu un Missel dir XVe sie- 
de, communiquee par P. Merimee. (Zur ilandsdiriltenkunde.) 

5> Du carMtdr^ die de Giviiil6 e! des livres qui on( ete inir 
primes avec ccT earafelkre alu XVe siecle, par J. P*chon. 

frei?) Notes de M. A. Le Prevest, traiUnt la premiere, d'un 
papier du XlUe si^cle , et la deuxieme de k reeette d'une 
en6re eBlplo|te par Isaaat^ le Fevre. 

8) Tabl« des mati^s.^ 

15» 
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[609.] Mikiduriß ßr üe ätMm nmkMm^i. Benr$i 
ton FHtdr» Tforng. Fri$ämmm, der 3%eof. ti. äer JPMIof. Dr,, 
Direelar des BerstoffL NauamKkeH CenlnU'Siauii^Är^ieee eu /iU 
9feiH, Hß. Bd. iL Hfl, 1. GolMa, Perlke$. 8. MV «. 88 S. eied. 
AiuteigehL iDer Bomi endteint in 8 zi»angh$m Heften d 
16 Nyr.) Vgl. ob«i Nr. 177. 

Enthält: 
p. I— IV. Titel 11. Vorwort. 

J. Geschichte und Verwaltung der Archive. 

p, 1 — 5. Die Aufbewahrung der alten Justiz - und Gericlrts- 
arten in Landesarchiven und deren Benutzung zur Rechts- 
pllege. Von Herrath Dr. Nathnnael v. SchüclitegroU, Reichs- 
archivs-Ad|ui)( t^ n zu München. 

p. 6 — 21. Zur Geschichte des Ilennehergischen Gesanimt- 
Arcbives in Meiningen. Von Hofrath L. Becbsteia, Biblio- 
thekar u. Archivar zu Meiningen. 

p» 21 — 32. Das Schlossarchiv zu Aufsess in Franken, Von 
Dr. II. Frh. v. u. zu Aufsess. 

|j. 32—42. Die Schleswig-Holstein-Lauenburgischen Archive. 
Von Prof. Dr. Waitz zu Göttin'gen. 

p. 43 — 48. Die Archive des Herzoglhums Nassau« Vom 
Herausgeber. 

II. Littera.rid ch e und artistische Mannigfaltig- 

keiten aus Archiven. 

p. 48— >d5. lieber Siegelkunde und Siegelsammlungea. Von 
Dr. Ed. Melly zu Wien. 

p. 55 — 57. lieber plastisclie Siegel-Nachbildungen, nament- 
lich in Metall. Von Hofrath Dr. Bechstein zu Meiningen. 

p. 57—58. Das lateinische Eingangswort der goldenen Bulle 
des deutschen Kaisers Karl IV. vom J. 18^. Vom Her- 
ausgeber* 

III. Archi valisch-historische Anfragen, Forsch- 

ungen, Vorschläge u. s, w. 

p. 58 — 64. Der vorgeschlageno Centraljahresbericht für die 
gesammten Geschichts ^ Vereine Deutschlands. Vom Her- 
ausgeber. 

p. 65 — 68. Die Staiifer, nicht: die Hohenstaufen. Von Dr. 
Karl Roth zu München. 

p. 68—60. Bitte, Urkunde der Herren v. Weinsberg betreff. 
Von FursU. Hohenloh. Rath Albrecht zu Oehringeii. 

p. 60. Bitte an Archivare, die Traditiones Fiddenses betreff. 

Von Dr. Roth zu München, 
p. 70—71. Udler die Fluranftheilung im allen DetttsebUnil. 

Von Archivar Dr. Landau in Kassel. 
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IV. Neuere archivalische Litteratur. p. 71 — 82. 
£i[ie ausführlichere Besprechung haben z. B. dieHegesta 

imperii 1198— lirsg« Ton Bdbmer (s. Ana. 1848—49. 
Nr. 273) gefundeii. 

V. Personalien der deutschen Archive, p. 82. 
. .^«^er^enalien ausländischer Archive, p« 83» 

llililiofpr»pliIe* 

[610.1 In M. Ilorvaih's GcsclnrhM^ der Vmarn Hfl, 1. 
(j[^jjgJ^^^|MfUch. 8.) p. 74 erscheint cia kuuigiicher liibiiophiic 

lii^«M'Bl«niiii« Arpad's, König Koloman ( 109$ 1114), 
(HfivWiii^iieni Volke wegen seiner Liebe zu den Böchern und 
iWhl^tiMiiMfteii „Koloman der Bücherfreund, Könyres Kälmä* 
D^'' genaimt^ worden ist (Dn Uoffinann in Hamburg.) 
'^ [611.] Nachträge tnr xweiUn Amgabe von Kugler*» Hand- 
buch der Geschichte der Malerei, vornehmlich in Beziehung auf 
DefUichland, und ganz besonders auf Böhmen. Von 6. F. Waa^ 
gen, y. Zur deutschen und höhmischen Malerei von 1100 — 1350. 
S. neulich. Kunslbi, Nr. 19. p. 147—149. Nr, 20. j>. 155— 
156. (roilsotzung vüü Nr. 396.) 
Zur ilandschriftenkunde. 

[612.] Nach einer Privatmittheilung Orviile A. Ituoi hach's 
aus New York werden nächstens zwei Werke zur Getjciuchte 
der Buchdruckerkuiist erscheinen . das eine von Joel Munrell 
und das andere von Van Nerden, beides ausübenden Buch- 
druckern in Alhany. (Dr. Hoffmann in Hamburg.) 

[613.J Chronik oder Denkwürdigkeiten der Stadl und Land^ 
ichaß Si. Gallen. Von August Naef. Lief, 1. Zürich, Schult- 

Hess; St. Gallen, ScheüUn, 4. p. 54 — 58* Beir« Buchdrucke- 
rei ü. Buchhandel. 

Urkundliche und sonstige histor« Nachweise u« Belege 
fehlen. 

[614.] Paul Lacroix (bibliophile Jacob) hat den Plan, in 
Gemeinschaft mit einem Freunde nächstens eine Geschichte 
der Bttchdruckerkunsl in Frankreich erscheinen zu lassen. 

(Dr. Hotfmann in Hamburg«) 

[61dJ * Gänealogie de ia noble famille Ffsevier, par le CU' 
piUUne AugusU De Reume. BrusßiUes* 8. 24 S* MU Bueh^ 
dmckerzeichen. Pr, 15 Ngr» 

[616 J *La LUt4rat»re Fran^ise cmten^oraine, 1827 — 
1844« CcnlimuUion de la Frame lUtiraiire. DietUmnaire frid/io- 
ffraphique renfemant: 1. Air ordre alphab^iique de nomsd'au- 
Uwrs, ttndkativn «hronologique des wwrages franoaU ei ^Iran- 
gmpMUs enFrawe, et eeU$ deeemragei fran^aiBp^Ufy ä f^ran^ 
ger; 2, «me lodle de« Uvree aniongtnm et polyonymee ; 9.mn»taHe 
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gin^le mMoüque, Le toui atwmpa§n4 dB hi^ftüif^iiim H de no* 
i$9 hisioriques el litteraires; par Füix Bourqutlot, 27« läffrai» 
son* Tome IV, feuiU* 14 — 19. {Gut ^ Her,) Parii , Dehroq^ 
aine, S. Fr. 2 fr., ffrand pap. 4 fr. S. Abi. J. I84d— 4#» 
Nr. 613. 

[617«] ^Caiala^ iß$ ierUi, gfmmtä» H äitum§ «•ndom- 
nu d^i$ 1814 jmgu'au ler jarmer 1850, Jsm «m UitU 
eomplHe, par ordre alphäbetique , des individus a^mU sM «me 
eondamnaiion pour dÜU de preise, Punis, PiUel fiU aln^. 12. 
Pr. 9 fr. 

%^Wii in vier Abschnitt^, in depen zusammen 904 Ar«- 
tikel aufgeführt sind , und zwar : Part. 1.^ EcriU et graviires 
politiques eoDilamnes depuis 1814 jusqu^ä la rivolulioii M 
1830, 173^ Pin. U. Ecrits et gravures poUtiques Q9ndam9«f 
dapuii la revolution de 1830 jusqu'ä eeUe de ferner 1848i 
172; Part III. EcriU politiques condamnes depuia la rivoln^ 
tion de fevrier 1848 jusqu^au ler janvier 1850, 27; Pari, IV. 
Ecritä, gravures, lilho^^raphies el dessins immorauXf lioeil'-* 
cieux, ohscenes condamiii'*s dcpiiis 1814 jusqu'au ler janvier 
1850, 232. Die Zahl der der Verurlheiliing uiiiei worleii ge- 
wesenen PersüHen beträgt 335* S. Biliiipgr. da la Frauen, 
Feuill. Nr. 26. p. 206. 

[618.] * Rerhrrrhes historiques el biblm§raphiqU£S mr les 
journaujo el les ecrtis periodigues liegeois , par M, ü^4e Capi- 
toine. Liege. 18. XLIJ «. 344 S, Pr. 1 Ihir. 

[619.] *The Fourlh Eslate. Conlributhns lowards a Hi^ 
Störy of Newspapers , and of ihe Liberty of Ihe Preis- By k\ 
Knighi Hunt. 2 Vol. London, liogne. S. 610 S. Pr, 21 sh. 

Zur iicBchichte der f^nglischen Zeitungün. tjinige Mit- 
Llieiiufigen hieraus s. im Lcipz. Cliarivari. Nr. 21. p. 327— «328. 

[620.] Ein ungarischer Gelehrter, Kertbeny, beabsichtigt, 
* „Fragmente zur ungarischen Bibliographie** herausxugehon. 
Dieselben sollen enthalten: a) Die Journalistik in Ungarn, 
und zwar 1) seit der Erfindung der Buchdruckerkunst bis zur 
EuUtehung der Opposition, 2) während der 20 Jahre Aw Oppo- 
sition'^), 3) während der Revolution ; b) Verzeichnisi« aller io 
deutscher Sprache über Ungarn ersclüenetter Werke; c) V^«* 
zeichniss aller in engliacker, französischer, italienischer, spa- 
nischer, lateinisoher , russischer und polniacber Sprache über 
Ungarn erschienener Werke; d) Zehn Jahre ungarischer Ni'r 
tionalbibliographie > mit deutscher Att$iprache uad Titelüber-^ 
Setzung. (Dr. Hofflnanii ia Hi^pnbnrg.) 



*) Der Ahschiiill „Die .loiiriialislik in Ungarn während der zwanzig 
Jahre der Opposition" ist mir zum Abdrucke im Anzeiger überlassen wor^t 
xen. S. Bnitit «m SeUusie «M«e Saftes. 
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[621.] * ThssawuB Hhrorum rei catholieac, ErgäntungihefL 
Th§ologi8ches Fach- und Sachrer/isler oder übersidUücke Zusam* 
mm§leilmw§m de$ InhaUes des Thesaurus librortim rei catholicae 
imä $mneB praktischen Gebrauches für wissenschaftliche The^h^ 

wU für SeelsvrgS'GeislUehe. Mit vorausffd^dem Nachtrag 
der nmesten theolog, und kathol^-sociaien Lüeralur bis zum Jahr 
1850, nebsl einigen älteren EinschaUungen^ Würzburg, StaheL 
8. 98 XCIV S. Pt . n. 24 Ngr. (Compi. n. 4 TMr. 26 Ngr.J 
S. Anz. J. 1848—49. Nr. 682 u. 809. 

1%2SL] Dr. M. P»rmamieti, BlkHuiheea patristiea. Fase. 1. 
UmdOmi, KrüU. 8. 128 ß, exd. TUd. Fr. n. 9 Ngr. 

DorilB des xiciiilicii umninglichen lUterariadieD Tlieilw 
«egtn, inewohl tonst das Buch mcbta wenigor als in des 
Bmkb das Aoieigers gehört, dsch hier gelegenUieh zu er- 
wihnen seiu. 

[SaS«] DU LkeraUv des allfftmeiMen hürgerliehM Gesetz- 
baehae im Auszüge verfaul von Marlin JkuniamUeht k, Mfa* 
jor , AwUleir und j^ruitüsdmi^ Lehrer der MüUärgeeetue ßr die 
AmdUoHattfrakUkanlen «ta. Wim, iMshner» S« XTi u. 2S6 5. 

Pr. n. 1 TMr. 10 Ngr. 

Ist weniger eine LilleraUir, als vielmehr ein Cooimentar 

zum Gesetzbuclic uach Massgabe der darüber erschieoeneu 
LilUratur. 

[624.] * General 'Register Uber den Gc^<imtnl-iuiuill der bu 
zu Ende 1S47 erschienenen 42 Bände ilcs Arrhires für das tri- 
minalrechl der königl, prmji$. Rhetnin ovimen. Lief, 1. Cöln» 
Schmitz. 4. .S. 1 — 128. Pr. n. 1 Tlilr, (ErHcheinl in Lief.) 

[625.J * Grundlage der Lileralur der Piidiatrik , enlhallend 
die Monographien über die MinderkrankheHen. Von Privaldocent 
Dr. Frdr. Ludw. Meissner. Lei^, FeH. 8. Vi u. 246 S. Pr. 
1 Thlr. 7*/, Ngr. 

Ob hierher gehörig t 

[626.] Bandbueh der (hieehisehen NwnismaUk mit deion- 
derer Mduiehl auf deren Lüeratur. ünier lugrmdüegung von 
AkerwMs Mamsai bearbeitei wn A, C. E. von Werlhof, Kmdg^ 
lieh Hannoeerschem JusÜzrathe* MU Tdf* te. Abbiid» Meememr» 
Sahn. 8. FJ/f u. 280 S. e^vel. TUet u. Taf. Pr. 2 TMr. 

Der recht schätzbare litterariscbe Ihcii fehlt dem eugli- 
scU^n Manual Akerman's. 

[627.] Paläslhia. Vmi Karl v. Raumer , Professor •/» 
Erlangen. Dritte vermehrte und verbeiserte Auflage. Leipzig, 
Brockhaus. S. p. 1 — 17, 

Enthält in dem Ahschnitte der Quellenlitleratiir eine 
rechl gnte und passende Zusammenstellung der auf kirchliche 
Geographie und insbesendere Palästina bezüglichen älteren und 
neuereo Schriften, von der Bibel und den jud.» röm,, griech* 
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IL arah. Autoren an bi& herab auf die aeue&le Zeit, ind« Kar«- 
len und Pläne. 

[628.] Di alciini Lavori speUanli alla Slorla d'ltalia uUi' 
mamenle pubblicati in Germania, ArUcolo Quarlo di Alfredo 
Reumoni, F. Appendke aW Archivio storico Italiano. iVo» 24« 
(Fir, 8.) p, 507 — 524. S. uüteß Nr. 723. 

[629.] Geschieh^ der bmUch-kirehlichen Dicht- md Ton- 
kunsl und ihrer Werke, Vom Pfarrer Dr, /. K, Sehauir» Jmot 
Mauke. 6. IVI 776 5. Pr. 2 Thlr. 21 Nffr. 

. £nü)äit eine sehr reiche Litteratur des allgcmeineD Thet- 
les der bibl. - kirchl. Dicht- und Tonkunst, mit Beifüguiig Ton 
Auszügen und Recensionen. Auch die blas als Manuscripl 
vorhandenen und bekannten Dicht- u. Tonwerke sind hier 
mit aufgeffthrt Der besondere Theil wird in einem iweiien 
Bande nachgeliefert werden. 

[630.] ^Reffiüer tu den letxim 20 Jahrffmgm dar aU^e^ 
mHnen mwikaUiehin Zeüung, {Zl.kUM.Jährg,; 1820 — 1848«) 
fortseUung und Beichluss der frUheren Rßgkter über die enien 
30 Jahrgänge. Leipzig, Breilkepf «. Bärlek 4* 200 S. Fr. 
4 Thlr. 20 Ngr. QCpL 8 TMr.) 

[631.] Johann Sehasüan Baeh*8 MduMd. Eine Denk- 
sehrifl auf «einen lOO^oArt^en TodeHag, dm 28. JuH 1850, ame 
Thüringen» seinem Valertande. Vom Pfarrtr Dr. MC. Schauer* 
Jena, Luden, 8. p. 1 — 2 u. 16 — 32. 

EnlhäU an ersterer Stelle die Bach s Leben betr. Littera- 
tur, an der anderen ein Verzcichniss der Bach'schen Luui« 
puäiüoiieii. 

[632.J Jukanti Scbaslian Bachs Lehen, Wirken und Werke» 
Ein lieilraij zur h iin^lyeschichle des achlzelmlen Jahrhunderts 
von C, L. UiUjenjrldi, Leipzig^ Hofmeuler, 4. {AU Programm 
zur Bach'schcn Todenfeicr.) p. 95 — 142. 

Enthält eine auch in bibliographischer Ilinsicbt interes- 
sante Uebersicht i>äuiu)Üicher Gompositionen Bachs. 

[633.] Zur ikUienigehen Literatur : Demie m VerhäHnisi zu 
den Wissenschaften. Ton Reumofd, 8. Beilage snm Preuss. 
Staats An». Nr. 101. p. 1210 — 1220. 

Ein Beitrag zur Dantelitteratur. 

[634.J Zur Solzmnnn sehen Recension über Merlos Nachricht 
ten (von dem Leben und den Werken Kölnischer Künstler) , von 
J, J, Merlo. S. DeuUch. KunstblaU. Nr. 23. p. 182 — 183, 
S. oben INr. 529. 

Zur BeridiLigung einiger der thatsachlichen MissgrüTe in 
der S.'scben Heceusion. 

[635.] Zur Kunde der äUeslen^ MupfersUtJm wnA ihrer 
Werke. Von J. D. Passavant. S. Deutseh KunsthlatU Ar. 21. 
p. 162-^164. Nr. 22. p. 172 — 174, Nr. 23. p. 180--182, 
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iVr. 2S. p. 230^281. Nr. 29. p. 227—226« Die ForUeUuug 
folgt später. 

Baehhtaillcr« und Mtlftii»r« WLmimlmg^» 

[630.] Cercle de la Lihrairie, de rimprhnerie , de la Pa- 
peierie, ifc, d Pam, Mince ammelle du 21 juin 186#. F« 
Et^iogr (h la France, FeuUU Nr* 26. p. 207 — 212. 

[d37.J *Der Buchhändler Pierre Owieamuuf in Hamburg 
von Dr. F. L. Hoffmann. S* Organ de$ DemUeh. Buehhandeli* 
Nr. 53. p. 209—210. Nr. 54. p. 213 — 214. 

Pierre Basile Frao^ois Delespine de Chateatineur, geb. 

1760 in St Petersburg und gest. 1709 in Hamburg, war auch 

Sdiriftateller. Angekfindigt war ron ihm eine Disa^tatiott 

hiatorique et typographique snr la GoUection des grands et 

pelits Voyages (de Bry^sche Samrahing), von der aber niditSt 

weder Gescäriebenes, noch Gedrudites, aufzufinden gewesen 

ist — Statt Qiienard ist in dem Aufsatae Oberall Querard 

zu verbessern* (Dr. Hofitoann in Hamburg.) 

• 

[638.] Calalogue d'Ärlaria ^' Fontaine ä Mannheim. 8. Er» 
scheint vierteljährlich. 

Enthält eine, wiewohl keineswegs planmässige Auswahl 
des Besseren aus der neueren LiUeralur, besonders des Aus- 
landes. 

[639.J Catalogue d'unc coUection precieuse de Livres rares 
et curietix provetumis en partie de la Bibliotheque celihre de Af. 
Ludw. Heck, en venle chez A. Asher Co, liOraires. Berlin, 
8. 222 5. ewcl, Titel, 4559 Nrr. 

Unter der grossen Menge der jetzt erscheinenden anti- 
quarischen Cataloge, die zum grossen Thcilc ualx zu das Näm- 
liche, das inoi anliV|nar. I^k lihandel Gewühulichere, cnthaiteu, 
auch einmal auf ein Verzeiclmiss, wie das vorl. ist, zu tref- 
fen, gebort zu den wenigen Genüssen eines Bibliographen. 
Sein Interesse wird im Asher'schen Cataioge fast aul jeder 
Seite durch irgend ein bibliographisch oder Htterarisch merk- 
^vfjrdiges Ruch, durch eine Seltenheit oder (Kuriosität rege er^ 
halten. Trotzdem dass Asher das VorzügUchere der Tieck*- 
sehen Bibliothek, wie man hört» mit erideckiichem Gewinn 
bereits anderweitig verkauft hat, so sind aus dieser Biblio- 
thek doch noch genug werthTolle Werke übrig geblieben, die 
im Vereine mit anderen Schriften des A/schen Lagers einen 
recht schätzbaren Vorrath guter und ausgewählter Bucher bil- 
den. Zu bedauern ist nur, dass der Catalog, dessen Inhalt 
wohl zumeist auf Rechnung deutsdien Sammeleifers zu setzen 
ist, zu wenig deutsdien Sinn verräth: seine Eintheilung, in 
A. Laague et Litterature, B. Histoire » G. Philologie et Philo- 
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186 BufihMiulier- u. anü^uaiw &alaioge* 

i5opiiie, D. Jurisprndenrc uiui E. Sciciitrs el Arts, vcrrath 
IVanzösischc Obeiiläcfilidikoit, die Classific«'Uion der einzolaeii 
Bucher französische LeichUerligkeit, die Preise sind in Fran- 
ken au8|;ewQdea — letzteres vielleicht dcssbalb, weil viele 
der Preise nicht l'ur den deutschen Geldbeutel berechnet 
^scheinen. 

[640.] YtTteitkmB neutnr werihvoller Bücher aut Mm 
Fächern der Lileraiur, wMehe von Bas$§ m Quedimbwrg mtä 
UeipMig xu bedeutend herabgeieizisn Prmm tm ^eii'dben Mhd* 

1. Juli. 8. 24 S, 

Enthält vieles Brauchbare, wenn auoh daneben Mehreres» 
was die gewissenhafte Kritik nicht zu empfehlen im Stande 
gewesen ist Die herabgesetilen Preiae aolien nur bis nun 
Sehluaae des h 1851 gelten. 

Von dem Fache der Gewerbskuade und des Falnrikwe- 
sens ist noch ein beaonderea Verzeichnisa ausgegeben wordep. 

[641.] * Caiahgue %f «ibtNil 5000 YtAuma, w tah bjf 
^mUiam Btnwgh, Bmningham. 

[642.] * Yetlagskatalog v&n J. Casierman Sokm in Joirmay* 

GrösstentheUs katholisch theologbcfaen Inhaltes. 

[643.] Verxmehniu der neuesten F§rla§t'Büeher ier Ferber* 
sehen Universiiätsbuchhandlutig (Emil RoUi) in Gieneen, 8. 4 

Unter den wunigeu Verlagsbüchern sind die neuesten'' 
auch die wenigsten. 

[644.] VerlagH'Kaialog vo» Karl Hegmann in Jierlin. iVf/r/?- 
trag. Ostern 1847 — 05(er» 1850. 8. IV u. 26 ^. ejßcl. Ii- 
UL S. oben Nr. 425. 

Die Verlap^schriften berühren zuiii grösseren Tlieiie die 
Interessen von (>esdiäftsleuLen und Gewerblreib( iideii. Der 
alphahetiscb geordnete Katalog ist mit einer seiu' bpeziellea 
wisßeiischalüichen Uebersicht versehen. 

j645.] XVI IL Verzeirhniss ctner Sammlung philosophueher 
/^/^A^'/^ weiche für sehr ermässigle Preise in C. Horhhnusen's 
Buchhandlung und miiquarischein (iesehäft zm Jm^ zu kabem Mnä* 
JuU. B. 30 5. 

JTiX. Verxeiehnii» emw Swmwdwi^ pkiiolo$isiiher Biieker efc. 
Jf<M'. 8. öl S. 

XX Verxeichmm einer Sammluni^ pming^giteher Müch$r etc. 
iuHt 8. 80 

Diese Varzeichnisae enthalten zwar Nichts, was unter dem 
jetzt taglich massenhaft ausgebotanan Vorradie antiquarischer 
Bichar eine besondere Uarvorhebuog verdiente» wohl aber einn 
reiche Auswahl guter und brauclibarer Lehr^ und SchulbOchar« 
Nr. XX enthiH auch SchriOen Aber Mnaik. 

[046.] Das oben Nr. 119 genannte antiquarische Anzeige 
blalt von Kaulfuss Witwe, Prandei & Comp, in Wien aradieini 
fortdanernd in raaeher Aufeinanderiolga dar Nummern in 4 A 
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*/j B., niid hiclet ausser vielem (iewölinlichen aiirh vifh > Vor- 
züglichtMe. wcs.^lmlb'ich Anlas» nehm«!, hier wiederlioll die- 
ses AiucigcblaU lu Erinnerung zu Jiriogeu. Die neuestea I^'rr. 
siad 21 — 26. 

[647.] Verlagikaiahff von Frkäfrißk Mauke t» /«na. Btf 
ivr Oslermesse 1850. S. 36 5. 

Der grössere Theil da« VeriagM beetehi aud wissenschaft- 
lichen Werken von anerkanntem Werlha avt dem Fache dar 
PhiJoaophie, Philologie, Theologie , Jurisprudana, Medkin und 
Natu rwisscnsrhaften« 

[648.] Virlags - CakUog der «. Hokdemsehm Bu^bhanHung 
m Lübecli. S. 16 5. 

Enthalt ausser mehreren kleinerea thcoi. , philolog. u. a« 
Scbrifteo besonders Vieles aar Kunde lidbeek's und des Nordens. 

[6490 y^l^9* ' Calalog von /. D. SaiurUmder^s Verlag in 
Frankfitrt am Hain, Bi$ i«r Ot§ey*Mme 1850« AU Anhang ein 
YeHeiffi^keriehi Oker die demnUehtt enekein m d en NcwUHen (aneie 
ein Ver»ei^niti der Verlags - Werke wm L, C. Mehr in Mfretuh 
na^, wekke Sßaerländer aie CawmietioneariM dMiH). 8. 128. 

EalhAlt ausaser einain groaaen Vorrathe bellatriatlsciMr 
Sflbrifleii (beaondera Romane und dargl.) aiaa ziamlielie An** 
aay anerkannt guier und brauchbarer BAdier aoa iaat allen 
Wissonsehafltsvweigcii. Eine spezielle wissensdialttiche lieber^ 
sieht gereicljt dem Cataloge gewiss nur zum Yortheile. 

[tiöQ.J No, XL! 11. VMalufj da Anliquariichen Bücher In- 
gers von H. W. Schmidt (früher: Lippert y Srhniidtj Antiquar 
ünd Bmhhändlei', Naturwissenschaften. Zweiter Nachlrag. Halle 
a. 8. 16 S, Nr. 8306-^8955. Vgl. oben Nr. 306. 

No, XLIV. DesgL Mathematik, Daselbst. 8# 30 ^. exel, 
TUel. €. 1000 Nrr.*) 

No. XLV. Desgl. Astronomie, Das. 9. 16 S. 549 Nrr. 

Eiitbält Astronomie, Cosmologie, Meteorologie, Astrol«-* 
gie, etc. 

[651.] Verlags- und Charnje- Katalog «0» J* Üiegfried 
in Zürich. 0. Messe. 8. 8 S. 

Enthalt nur einige 60 Artikel, meist nicht von grosser Be- 
deutung. 

* Antiquarisches Verxeichniss Nr, 97. 

Soll im schönwissenschaftlichen Faohe m deutseh.» frans. 
tt« ital. Litteratur sehr reichhaltig sein. 

[653-J *Bibliotheca Historica et Topogrofhica : a Caialogue 
^ ihe mm$ eaieneive C^Meetien of Boehe «aar off^ed an the Mi* 



*) Zur VergUichung der Schmidi'schen und T. 0. VV«igörscheii auli- 
quar. Preise führe ich beispielsweise an, das» J. Bernonlli Opera omnia. 
Lms. et Genev. 1742. 4. 4 VoU, im Weigel'schen Cataloge mit 10 Thlr., 
m Sclunidl'sGkea mit 4Vt TUr« aagasattt sind. . 
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ii&ry, ÄnliquiUet, and Topography of Oreal Britain farranffti 
in Couniies), al very moderaU Prices. Alio, a Rider Calalogue 
of 1000 Cheap MUceltmimuB Bookt» John RusidlSmilh, London» 
[653«] *Ä Descriptke CoUUog^ ofCKemkal, LUmury^ wnd 
Seienlifie Work$, publiiked by Taylor ^ WaHon, and Mnberly, 
London* 

[6S4.] Verseiehniii de$ ÄnUguarisehen Lagen dor Bmdi* 
wnd Afdiqmriali'Haindiang von Fnedtkh Voi0 in Leipzig. iVb. 2. 
4/ 4 S. 158 Nrr. 

EnthlU medicinische Dissertationen. 

[6550 * Wittiom» and NorgaU*$ Sdmi Catalogae ofCUuiiu 
and Qmunaxi Booki. London. 

Bibliothekenlehre* 

[656.] Aus den Memoiren eines emerilirlen Professors. 

Die Universilätsbibliotlick unterscheidet sich wesentlich 
voll jeder amleieii ölfentlichen BiblioLliek dadurch, dass sie 
als allgenieines Ättrihiit aller Professuren dem freieslen Ge- 
brauche der Lehrer oiren stehen muss. Hieraus ergiebt sich, 
dass bei aller Rücksicht aui die Erhaltung der Integrität der 
Bibliothek letztere doch nicht allein massgebend sein darf, und 
dass ein üniversitätsbibliulhekar tiiie ganz andere Stellung zu 
den Professoren hat, als ^in anderer Bibliothekar zu dem Pu- 
blikum, dem die Benützung der unter seiner Venvaltung ste- 
henden Bibliülliek verstattet ist. S. Akadem. Monaläschnd^ 
früher Deutsche Univorsii. Zeitg. Aprilheil. p. 180. 

Dass für den Kijuehieii, drv mit dem BihHotheksstempel 
vM^rschene Bücher aus einer öllentlichen Bibliothek, etwa in 
riner Doiildetten -Versteigerung acquirirt, besondere üaulionen 
notliwendig sind , beweist das Beispiel des Herrn Libri gegeu- 
über der fran^ösisdiea Nalianaibibliotliek. S. Das. BkiheDL 
p. 228. 

BtMotliekenkiinde* 

[657.] Chundriss der Römischen LiUeralur» Von G. Bern- 
hardy. Zweite Bearbeitung. Haile, Schwetschke* 8. p> 60"— 61 
II. 64—66. Betr. die Bibliotheken Rom's. 

Kurz, aber übersichtlich. 

[658.] Nach der * Liter. Gaz. 15 juin bat der frans. Ge- 
irrte Ochoa 2u Bidschapur in Indien eine bedeutende arabt^ 
sehe Bibliothek» die einem jetzt verfallenen Lefarinstitute an- 
gehört hatte p aufgefunden : auf seinen Beirteb sind die zum 
Theil von Ratten und weissen Ameisen schon stark mitgenom- 
menen Bächer besser aufbewahrt, geordnet und katalogisirt 
worden. S. Ausland. Nr. 147. p. 588^ 
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[6d9.] Bia Ht lr e de l lnstrucUm pubMfiM en Europe et prin-- 
»palemeni en Frmce, Bibliolh^ques eU, par VaUet de VirwUh 
HF. Ser4. Limr. Ii — 13. Paris, adminiilrathn dn M^m 
Agc et la AflMrfMiice. 4. S. 77—^100. FcMtsetnuig fon 
Nr. 4U. 

EnthSlI den Schluss des 1. und den grösseren Tbeil des 
2. Capitels. 

f660.] Das prcuss. Ministerium der geisliidien Angele- 
genheiten hat dem Prolessor Dehn, Gustos der musikalischen 
Abtheilung der konigl. OlTentl. Bibliothek zu Berlin, ein Com- 
missorium erlheilt, um in den Kirchen und Bibliotheken der 
Provinzen Sachsen und Brandenburg nach musikalischen Kunst- 
seb&Uen zu forschen, und die wichtigsten daselbst aufbewabr« 
tan musikalischen Handschriften und alten Drucke nUier ein* 
zusehen und zu untersuchen. Beilage zur Ldpz. Zeitg. 
Nr. 190. p. a514. 

[661.] * Leber die Benulzung der königlichen Utbiloihtk zu 
Berlin. UnUrzeichnel : Minisler con Ladenberg, Btriin den 
18. mrz 1850. 

EinAufsntz unter gleichem Titel in der Beilage zur Augsh. 
allg. Zeitg. Nr. 206. p. 3289, in welchem dns vorstellende 
kürzlich ini Drucke erschienene Hegulativ zum Gegenstände 
einer kurzen Betrachtung gemacht worden ist, lobt im Allge- 
meinen die Liberalität der Grtmdsätze dieses Regulatives« *) 



*) Ich litiueike i>ei dieser Gelegenheit, dass die in fast allen deutschen 
ßihiiuliiekeii übliche LibcraliUl in den ßibliolheken des Auslandes oichlan- 
toirelTen, sondern das die Bibliotheken benutzende Pablilcuin einer Masse 
von Beschränknngea und Behinderungen unterworfen ist, die man in Deutsch- 
land nirlit kennt. Beispielsweise deute ich an! folg. Brieffragmenl, welches 
mir 21I1Ü Abdrucke zugekommen isl^ und dem ich in augenbUckUcher Er- 
luangelung eines geeigneteren Urics hier eine Stelle gönne. 

„ Bibliographische Arbeiten sind «of der Pariser Nalionalbibliothek nicht 
ganx ohne Nahe und namentlich UmstAndlichiceti xu machen. Vonngsweiso 
gilt dies Tom Departement der Ornckschrirten. In die eigentliche Bibliothek 
werden in der Regel nur Beamte der BibliotJiek t^plrissen ; F.nien gelangen 
«or in den Lesesaal, einen riesikt ii Sard mit fuid ÄrbeiUU^cüen, jeden fiir 
c. dO Personen. Wer ein Buch teriaugl, muss seine Forderung scbrifUich 
Stellen, jedes Werk anf einem besonderen Zettel aufzeichnen. Diese Zettol- 
scbomilA liegen zum Gebrauche bereit. Man gebt mit seinen Zetteln zum 
Bureau, welches sich in der Mitte des Saales belindel, und an dem zwei 
Beamte sitzen. Diese machen ein Zeichen auf jerieo Zettel , und übergeben 
denselben mit der Bezeichnung „en haut*' oder „en bas'^ oder „balcon*^ 
bereitstehenden Bedienten, die je nach der Bezeichnung irgend einSchieb- 
fenstor offnen, and den Zettel hineinirerfen. Im glsckllcbett Falle kommt 
dann nach einiger Zeit in einem kleinen an Rollen befestigten Kasten hin« 
ler der VVand das Buch an, und wird vom Biireati ans verabreicht. Sehr 
b&ubg kommt aber auch der Zettel einfrtch an das Bureau wieder zurück, 
indem dessen Bezeichnung nicht richtig war und redressirt werden muss. Am 
liagslea dtnert tt mit bibliographis^lieii Werken." 
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HiiNT §. 11 «»Handseliriftefi^ Jiupferwerke, Praditbliidd, Kar- 
USkf kos4bar0t seltene oder sehr büudereiche Werke elCi MT- 
4mi gar nicht verliebea'* (kidet der Verft des Autetses ang«^ 
hm\§ und zwackwidrig, Mascbt diese Besümmuaif aattoM 
und durch folg. andere ^, Handbücher, Bilderbaoher, pmiÜA- 
Judie Kurten, AUaase, Compendien, Sdiutbachar und alle ntae- 
ren im buchhandel leicht zu habenden Düeber werden nlcM 
verliehen ersetzt zu sehen. Audi wünscht der Verf. die Ein- 
ridilung, dasa es unter Aufsidit und gegen Entacbidtgung ei- 
ne« Beamten dem Oennfsser gestattet sei, auch vor and inack 
den 2or öffentliehen Benutzung anhefaumten Stunden In der 
Bibliothek tn arbeiten. 

[662.] Von der BiblioUiek der königlichen Museen zu Bcr^ 
lin, die im J. 1849 einen Zuwachs von fast 200 BSnden er- 
hallen bat« ist das Verzeichniss zum Drucke vorbereilef. S. 
Beilage zum Preuss. Staats Anz. Nr. 194. p« 1234. 



„t)««s man Aon Zngartg lur eigentlichen nihliolheK "^o po^r f r^rlnt^rf, 
isl bei dem ganz enormen /iirliiinge — • im Leseziramer sind in der Itegel 
aile Tische und ancU nocli die laitgcu an den Seitenwänden aufgeslelUen 
Blanke befietzt ^ nrtd Aach dön gemachten Erfahrungen nichl sehr in Ter- 
argen« Z» dieser ängstlichen Vorn'chl, die Jcrzi dort an der f ageä^ftrdnnrtg 
HA, gehSrl denn auch, das« im Lesesaale Tortwälirond Bibliolhokdiener an^ 
und »bmarschircn. Man ksnn den S<<al ni«^l>( mir pinem ßiirhf». ein (fr Mappe, 
ja nur einen Rolle Papier vejlai»acn, uiine »ich voihervom liureau ein „Lais- 
sez passer'* haben ausfertigen 2U lusscn. Dieses „Laissez |jasser'' uiuss 
man sowohl dem am Ausgange des Saales stehenden Diener ^ als dem am 
Eingange der Bibliothek poslirten Portier in Uniform mit Degen nnd Kreuz 
der Ekr«ntegion, den Bnt it la W f y tton «nfgiesm, foneigen/' 

,füm ßAcher mU nach flanse zu bekommen, hedarf es eines eigenen 
Minislerbesch I uäses , und der Name dieses IVivilegirten wild in ein beson- 
deres Buch eiflgeschrieben, 

4, Die Bibliothek, ein cotoesales, von Anises aber Mfieh sehr wtfiHg 
finponircndes r,ch:inf1p, dessen von Alter scliwarzc W*ni!e ton nltrn l»is »m- 
len mit ungcüen« i (mi Anziigefi von Lllden, Theatern, 1.!i>ilKiri(eitrn nller An 
und UäuserTerkaiilen bedeckt sind, liegt an der Ecke der t^ne Rirheiieir nnd 
der 9m Pienve dns Paiiti'ChMD|M^ Ueber ihrem Hnnpltingangc prangt mit 
goMnMn Bnclwuben die Inschrifi aiblintM<fne Haitiontle" «rnd darnMer 
die drei Worte ,,LiWrle, EgaliM, Fraternit4", die an keinem öffentlichen 
, Gebliade^ seihst nicht an den Kin hcn ft^til^n. F)ie sonst gewöhnliche In- 
schrift „ Pro|iriete Nationale'* habe icli ar> der IMMiollieh nicht bemerkt. 
Vor der 'fbiiFe sieht eine Schitdwacbe, ein Corps de gardv ist in der Nivhe. 
nseke ind Schirme, sowl» d$« Waffra der Soldaten messen am Efngange 
ibi: geben wcrdettf wv» Üen bei den nwlsiea sffintKeben Gebitideir der 
Fall iai. 

(Schliesslich ist so erwähne»^ dass der Briefsteller die FrenndUclibeil 

der lieiden Conservateurs Magnin und ftavanel, sowie, im Departement der 
Handschriften, des Conservatenr Ifase speziell hervorhebt, welcher letztere 
insbesondere als ein sehr lieber Mann, der aÜeDiutecbe sehr g«i anrn^iB«, 
geschildert wird.) 

HitcelheiU von Or. tfoffmim ia Hamburg. 
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[663.] Katalog der Uibliolhek der GmUicküß Ftm^Us 1^«^ 
dat, ih-uck von Rnempler, S. 12 S, *) 

Der Vorl. Katalog, dem die Gesetze für Benutzung der 
Bibiiotbek vorausgehen, enttiält das Wenige, was durch Ver- 
leihung an die Mitglieder u. s. w. ?oii dem Untergange im Mai 
1849 (s. oben Nr. 314) gerettet» oder seitdem durch Ankauf 
oderiietchMik« erworben worden ist. Bei dem Zwingerbmide 
waren der Gesellschaft nicht nur sämmtliche HerbartCA, son- 
dern auch über 800 ßdc der Bibliothek, im Werthe ton nahe 
an 2000 Thirn., verloren gegangen. 

(Dem flcraitsgeber Prof. Dr. Löwe, welcher mit ein Exemplar des Ka- 

lalogt s üherscndel danke ich flaftir fieiiiidliclisf.) 

|664.] Zweiler Nachtrag zu dem VeneicUnisse der Bücher» 
Sammlung der Gesellschaft für Xadir- und Heil-Kunde zu DreS" 
den. Dresden, Bruck von tlodutiann jf Sohn» 8. S* 95^112« 
S. Anz. J. 1846. Nr. 661. 

Die im vorl. Nachtrage vcrzeirlineten neueren Erwerbungen 
belaufen sich aui mehr als drittehalh hundert Schriften. 

Die Nachträge sollen von nun an scimeller und in klei- 
neren Abtbeüungen von einem halben oder ganzen Bogen aus- 
gegeben» aber bei dem nächsten Wiederabdrucke des ersten 
Verzeichnisses mit diesem zu einem Ganzen verarbeitet werden* 

(Fiir die üeherscndiing eines Exemplares des vorl. Naclitrages sage icb 

dem Iferanscrebr-r Prof. Dr. höwc ineinen Dank.) 

[665.] Zetlsekriß der Dtulsclien tnfm/tviländischen Gesell- 
Schaft, Bd, IV. Hfl, 3. Enthält 410—416: Verzekhnfsfi 
der für die Biblhifhek bis zum 26. Juli 1850 tin^eyangeneii 
Schriften n. s. tc. Vgl. oben Nr. 317. 

Der neue Zuwachs besteht in 10 Fortsetzungen bereits 
vorhandener Werke, Nr. 502 — 508 neuen Schriffon und 
Nr. 66 — 72 Handschriften und Münzen. Unter den Mss. ist: 
*A List of the Oriental Works piiblished at Constantinople 
hl the Press of H. M. the Sultan, with their priees m pia- 
siers ce{. ims d. J. 1844— -49. 

Die immer noch scliwebcnde Frage wegen der ücbersie- 
dlelting der Bibl. von Halle nach Leipzig soll auf der nächst- 
bevorstehenden dtesJihrigenGeneralversammftnigd, Gesellsdhaft 
in Berlin zur Erledigung könmien. 

[606 J * Mafaloff der Cmimerx^Bmio^^ in Hamburg. BHUe 
^rttHxmtg, Druck vm Voigt in Hamhurg^ 4. if«, 42 S, Oder 
M SpfOfen, Vgl. Anz. J. 1847. Nr. 72. 

EntMII eine selir vonsftglidie nnd reiche Auswahl der 
neuesten dentschen und ansländisehen ErscfaeKnmtgen» unter 
Anschluss emiger Siteren Werke, in folg. WissenschaAsfliehem: 



^) ütr frfihere Wfbl Katafog ist Idfl enchieaeif. S. Ans. 1. IM. 
ffr. m. 
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Sprachenkunde, Encfclopädien etc., Staatswissenschaden , Sp. 
1 — 38 ; Handelswissenschaflen (Handelskaade u. Handelsreditlt 
39 — 58; SchifiTahrtskuode incl. Seekarten, 57 — 64; Natur- 
wisaensdiaiten und Oekonomie, 63 — 64; Gescludite 63 — 68; 
Geographie» Slatiatik und Reisen, 69—80; Lndkartea 81— 88. 
Ein Namen -VeneichBiaa der Ver&sser geht dem Kataloge 
voran. (Dr« HoMinann in flanburg.) 

[667.] Man ist jetzt damit bescliäfligt, die Bibliothek iler 
St. Katharinciikiiche in Hamburg in einem passeiulen Lokale 
zweckmassig aufzustelieu. ( Fnvalmittbeii. von Dr. Hofimann 
in Hamburg.) 

[668.] üeber ein Gemaide wm Xtito Erameh, m Mu$eum 
dw Stadt Leipxig. S. Deutsch. Kunstblatt. No. 30. p. 337 — 239. 

Das Gemälde befand sich früher in der Leipziger Stadt* 
bibliothek. 

[669.] J. Zacber's Anzeige der oben Nr. 223 genannten 
Oldenbuiger biblii»fhekarischen Unterhaltungen von Merzdorf 
s. in der Ailg. MujKitsscbrifl f. LiLorat. Juli. Erste Hälile, 
p. 30 — 32. So belViedigend auch mein ere Partien des Buches 
stiiun, .so l-isse sich ducli, was iiaineiithch die Besprechung 
der Druckwerke anlange, nicht versc hweigen , dass das Buch, 
weil der Verf. sich niclif klar darfiljcr t^tworden sei, für wel- 
chen Leserkreis er dasselbe zunächst ])eslimmen sollte, weder 
den Mann von Fach noch den Laien belriedigen werde. An- 
derenfalls wäre die Darstellung ohne Zweifel schärfer, durch- 
sichtiger und vielleicht um ein gutes Viertheil kürzer gewor- 
den. St'hr unangenehm seien übrigens auch die vielen erheb- 
lichen Druckfehler, welche selbst die Verlässigkeit der Mit* 
Iheilungen aus alten Texten nicht wenig herabstimmeu. 

Ich füge bei dieser Gelegenheit zu meinen früheren Be- 
merkungen über die Merzdorfsche Schrift noch ein paar neue 
hinzu. Hinsichtlich des unter IVr. 6 beschriebenen Exempla- 
res von Mammotrectus bat Merzdorf dem fleissigen Hain den 
Vorwarf gema eilt, dass derselbe in seinem bibUograph. Reper- 
torium Nr. 10568 die Unregelmässigkeiten in der Blattbe- 
zeichnung übersehen habe. Es dürfte sich aber denn doch 
noch sehr fragen, ob ein solcher Vorwurf gerecht sei. Die 
Dresdner konigl. Bibliothek besitzt ein Exemplar des Maonmo- 
trectus, welches mit der Haia'achen Beschreibung bis auf ein paar 
Kleinigkeiten Tollkommen abereinstimmt, dagegen Ton der Merz* 
dorf sehen mehrere Verschiedenheiten zeigt Was den bei Melz- 
dorf unter Nr. 8 genannten zweiten Theil des Dilrer*sdien Wer- 
kes betrifft, so hat derselbe nach dem aus der Colbert^scfaen, 
später der Gräfl. t. Bünau'sdien Privatbibliothek stammenden 
Exemplare der Dresdner königl Bibliothek nicht, wie Merz- 
dorf angiebt, blos 49> sondern 55 Blätter, Audi finden sidi 
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sich in diesem Dresdner Exemplare mehrere Abweicliungen 
Ton der Merzdorf sdien Titelabschrift. 

[670.] Die in der Kirclic Jjöhniisdien Exulaiit«iige- 
ineinde zu Zittau noch heliiullichoii hühmischen Bucher sind 
hei der kürzlich slatlgeliahten Versteigerung der säaimtlicheii 
Kirchengeräthsthalton für ilas krmigUche Museum in Prag er- 
standen worden. S. Drcsdn. Jouni. Nr. 196. p. 1599. 

16711 ^a<'h einer Verordnung des Untern chtsminislers 
vom 13. Juni 1850 sind lür die l'ariscr Bibliolliekeu die Fe- 
rien im J. 1850 in folg. W eise hcstimmt: Nationalbibl. 
1. Sept. — 1 Ocllir. ; St. Genevicvebihl. 1. Sept. — la.Octb. ; 
Mazarin*sche Bibl. I.Aug. — 15. Sept.; Arsenalbibl. 15. Sept. 
— 1. Novb.; ßihl. der Sorbonne 15. Juli — 25. Aug. : Rihl. 
des Louvre 15. kwi, — 1. Ocll).: Hih!. des Luxemburgs 
15. Aug. — l.Octl). S. Bull, du I^ilil. ^r. 1(5. p. 501— 592. 

[072.] Das iranz. Ministeriuni des öflentlichen Unter- 
richtes hat durch Verordnung vom 30. Mai 1850 eine Com- 
mission niedergesetzt „a TefTet dVxaminer et de resoudre les 
qnesüons relatives aax differents catalogues de la Bibiioilie- 
que nationale/' Diese Commission besteht aus Passy> frü- 
herem Finanzminister und Mitglied des Institutes, als Prä* 
sidenten, sowie ans folg. Mitgliedern: Beugnot, Volksreprfi- 
sentant, De Remusat desgl., Berryer desgl , Vitet desgl., 
Lherbelte desgl., D' Albert de Luynes desgl., .lules De La- 
steyrie desgl. ^ Giraud Mitglied und Rath der üniTersitflt, 
Staatsrath Dunoyer Mitglied des Instituts, Monmerqu^ desgl., 
J. Gh. Brunet Bibliograph, F. Ravaisson Generalinspector 
der Bibliotheken. Das Schreiben des F. G^nin, chef de la 
division des sdences et des lettres au minist^re de rinstruo 
tlon publique et des eultes, und die betreff. Verordnung 
hierüber s. im *Jonrn« des Debets 6 luin. VgL oben. Nr. 607. 

(Dr. Hoffmann in Hamburg.) 

[673.] *i{<^pofue d H. BskwX-KmSiMßU, «vivie d« rappori 
^une commission d*enquSte insiüuü en 1849, par le mmtXre 
de Vinslmclion puhUque, pour examiner ia conduiU de Jf. Jloou/- 
Rorhette dans l'acqmsHion des vases de Uernay; par ü. ComoL 
Paris ^ impr. de Mui lincl. S. 

* Lettre ä M. Carnol, sur sa Reponse d M, Raoul-Rochetle, 
insere'e dans La Liberle de penser, revuc philosophique et liUe- 
raire» Tome V, P. 417. Par M, Raoul - Rodiette, Par tu, 
impr, de Didot, S, 2 B, 

Betr. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 173. 

[674.] *Statuls de la Sociite bWliothecaire , di(e des Amis 
du progres , declarec ä !a prefecturc de police, suinDii arte du 
1er mai 1S50. Paris , itnpr. de Mnie veuve Smith, 

Le but de la Societe est de l'ormer, au moyen d'uuc 
cotisation hebdomadaire de 25 cent., une bibiiotiieque ren- ^ 
?e(fft»Ul, AMCifir. M^guü tSOO. 16 Digitized by Google 



tomant des livres hisioriqiies , scientifiques et moraux, afin 
d'instruire et ^claireir les soci^taires. Le si^ge de la bibUo- 
tböque est provisolrement chez le president de la Societe, 
M. A. Lanber. 

[675.] Das *AtbeDäuin vom 22« Juni beriebtet nach dem 
*JewiA Cbroniclet dasa die in dem Betb Haraedraach in 
London befindlicbe prftchügc bebrälaelie Bibliolhek dem Pu* 
blikam jetzt wenigstens auf drei Stimden tiglicb und, wie 
man boffe, bald auf fünf geoffiiet sei. S.Ausland. Nr. 157* 
p. 728. 

[676. 1 * Aulorship of Ihe fahricaled „ Earlisl English News- 
paper," 5. (lienlltumn's Magazine, May. Verfasser ist Thomas 
Watts, Beamter des britischen Museums. *) 

Zur Geschiehle des Ursprungs der Zeiiungeu. Beilage 
lyLm Preuss. Staats Anz. Nr. 197. p. 1253 — 1254. 

Watts lial nacligewiesen, dass die im Hritisclien Muscuiu 
belindiiclicn Nummern di^s „Englisli Mt i ( iii y 1588'', die man 
lange aul Geo. Chalmer's Auctoriläl liiii Im die rdtosten Zei- 
tungsblätler gehalten halto , nicht aus tiem XVI., sondern aus 
dem XVIIL Jahrlidt. stainuien, und ein Fabrikat litterarisdier 
Mystification der Gebrüder Yorke sind. 

[677.'J Dr. M. Steinschneider ist aui kosten <]er Bihlio- 
theca Bodleiana nach Oxford gereist, um nicht nur deren he- 
bräische Druckwerke zu revidiren, sondern auch ein Ver- 
zeicbniss der Micliaerschen Handscbrirten anzufertigen. S. 
Zeitschrift d. Deutsch, morgenland. Gesellsch, Bd. IV. Hft. 
p. 395. 

[078.] *Almanacco Toscano per l*anno ISdO. Firenze, 
iiamp. Granducali'. 12. Enthält über die vier grösseren uf- 
fenüiehen Bibliotheken in Florenz mehrere bistor. - statisü-* 
sehe Mitlheiiungen, aus denen» unter Hinweis auf den Ana« 
J. 1846. Nr. 11, hier Folg. auszuheben sein mochte: 

J. ii Ii. Bibl. Magliahecchiana, seit 1747 dem Pnbhkuiu zu- 
gänghch. Ausser der Ant. Franc. Marnii sehen Privatbibl. 
sind ihr 1771 vom Grossherzoi? Peter Leopold 1. die Bibl. 
Mediceo -Lotaringico-Palatina und 1810 die Sanimluimen 
der aufgehobenen geistlichen Corporation en einverleibt wor- 
den. Sie enthält 150,000 Pde Druck- und 12,000 Hand- 
schriften. Mit Ausnahme der Sonn- und Feiertairf^ taglich 
im Novbr. bis mit März von 9 bis 2, in den übrigen Mo- 
naten von 9 bis 1 TJIir geöffnet. 

Bibl. Maruceliiana, seit dem 15. Sept. 1752 dem Publikum 
zugänglich. Sie entliält 80»000 Bde meist gedruckter Bu* 



♦) Derselbe schricl. früher schon: „*A Leiter lo Ant. Panizzi, Ksq., 
eic. on ihe repiiied earlie&t I^ewspsper „„The Ejigli^li Mercorie.*'** J-oa • 
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dier. Mit Ausnahme der Feiertage Montags, Mittwochs u. 

Freitags von 9 bis 1 Uhr geöffnet. 
J. e R. Medice -Laiirenziana, seit 1571 dem Puhlikum zii- 
^än<;lich. Ausser den gedrucktpii Büchern ciiLliali sie SOOÜ 
Bilc llaiiiUclii Ilten. Sonn- nmi Feiertags ausgenommen 
täglich von 9 bis 1 Uhr geöffnet. 
J, e H. Riccardiana, von Mitgliedern der Familie liiccardi 
mein fach bereichert, naiiientlich diach die Privalbibl. Vin- 
cenzü Cappüui's und 17B6 durch die Gabbriello Riccardi s 
vermehrt, ist in Folge eines Pariser Decretes 1813 von 
der Stadtgeniein(h» anseknuft. und vwvi Jahro später an 
den Staat unter dem (iidssherzüi^e I < i dinand Iii., der sie 
unter OfTentliche Verwrdtuiig stelllf, aligelrt^ten worden. Sie 
enthält 20,000 Rde gedruckter Bücher (11,000 o[»ere e 5700 
opiiscoii) u. 3600 Handschriften, lüe llerbstferien der 
liibl. dauern vom 1. Octbr. bis zum il. Novbr. 

Hierzu ist noch aus anderer Quelle hinzuzulügen , dass 
die Bibl. Palalina, die Privatbibl. des Grossberzogs, im Laufe 
von 30 Jahren von ihrem Begründer Ferdinand IH. und des- 
sen Nachfolger Leopold IL zu sehr bedeutendem T^mfange 
gebracht worden ist. 1841 enthielt sie bereits <^0,000 Werke 
oder 70,000 Bde. 

Uebcr das Personal der vorgenannten Bibliotheken s. un- 
ten Nr. 701. (Dr. lloffmann in Hamburg.) 

[679.] Brief an Herrn Buchhändler R^nouard in Betreff 
einei Heekes auf einem ßorenttnitehen ManuetripL iViiw- 
pMete und Briefe von Pa/ui Lome Courier, Herawg* von Arnold 
Rüge, Leipzig, Verlagshüreau. S* p. 312 — 343, 

Betnfh den bekannten Longus - Klecks — den Tinten- 
fleck in der Longushandschrin der Laurenziana, um dessen 
Willen Courier vielfachen Verdächtigungen und Anfechtungen 
ausgesetzt gewesen ist. Ein höchst interessantes und piquan- 
les Schreiben. (Dr. 11 nllinann in Hamburg.) 

[6^0 ] Professor Dr. J. M. F. Cottwaldt ( s. oben 
Nr. 380), welcher seit Ende Februar die Verwaltung der Uni- 
versitätshibliothck zu Kasan uhernonnnen hat, ist gefrenwär- 
lig mit der Anfertigung eines Kalalogcs ihrer muhannneda- 
nischen Handschriften bescliänigt. S. ZtscIiriR d. Deutsch, 
morgenländ. Gesellsch. Bd. IV. Hit. 3. p. 395. 

[681.] Von der Bibliothek der Kais, archäologischen Ge- 
sellschaft zu St. Petersburg wird der Catalog bald im Drucke 
erscheinen. S. Bullet, de la Societe Imper. d'Archeol. de St. 
Petershourg, p. 35. 

[6ö2.1 Die königliche Bibliothek in Kopenhagen hat 
neuerdings mehrere Handschriften, darunter eine Naclüdimung 
der Maksura des Ihn Dureid mit einem ausfahrlichen Com- 

16 * 
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mentaro und ein türkisches Traumbuch die bedeutendsten 

sind , in Constanlinopel angoknuft. S. Ztschrill d. Deutsch* 

morgenländ. G.'scllsch. Bd. IV. Hit. 3. p. 394. 

[683. 1 J. C. M. Laurent, Lelirer am Hamburger Johan- 
nenni , hat eine „Kritische Eiiiltiitiiiiii /iini Yelleius Patercu- 
Iiis" volloiidet, die in Bezug auf liibliolheken - und Hand- 
sdH'illeukuiKlo sHir WerlhvoUes »Mithält. Die Arbeit zerfällt 
in lolg. Abschnitte: 1. Geschichte des Vcüpianischen Textes 
bis zum .T. 1521: 2. Die Abschrift des iioniiacius Amerbach; 
3. Das Kloster zu Murbncli und dessen Bibliothek; 4. Das 
Alter der Murbacber IlamUchrift des Velleius; 5. Leber 
den Murbacber Schreiber vom J. 1515 und Job, Alb. Bure- 
rius ; 0. Beatus Rbenanus; 7. Bibliographische Beschreibung 
der er<le!i Ausgabe des Velleius; 8. Die Hülzschnitte dieser 
Editio [U'inceps. Letztere beide Abschnitte sind mit muster- 
hafter Sorgfalt ausgearbeitet. Mehrere Facsimiie's von Hand- 
schriften, Abbreviaturen imd Alphabeten, in diplomatischer 
Hinsicht von Bedeutung, sollen als nothwendige Belege und 
Erläuterungen beigegeben werden. Es wäre zu wünschen, 
dass diese Abhandlung recht bald, würdig ausgestattet, der 
OeffentUchkeit ubergeben werden könnte. 

(Dr. Hoffmann in Uamburg.) 

Prlvatblbliotheken» 

[6B4J Verxeichnisi der von den Prediger Ziemann, Stadt- 
ralh Stephan und Kreisgeriehis - Ralh Knapp nachgelaseenen Bi- 
blioU^eken, wekhe nebsi mehreren andern reidkhaUigen Samm- 
Inngen werUwoller älterer und neuerer BOtsher aue aUen Fdchem 
der Literatur am 13« f, August xn HaUe a, d* S. dureh /. IV* 
Ly^ert Öffentlich versteigert werden sollen» Druck von Heyne' 
mann in Halle. 8. 180 5. excl Tüel 11144 Nrr. 

Anluuiy. Verzeichniss der von den Pasforen SehütM und 
Kessel sowie mehreren Ändern hinterlassenen Bibliotheken, 7635 
Bände über alle Zweige der Wissenschaft besonders ausgexeich* 
net.m Theologie, Geschichte, Philosophie^ Jurisprudenz, Nalur- 
witscnschafl , Medizin, Bellclristih , allen Manuskripten und 
Drucken, Curiosen , Kunst- und Kupferwerken etc. welche im 
August durch J. Fr. Lipperl vjjciiliich versteigert werden. Gedr, 
bei Plötz in Halle. S. 96 S. excl, Titel. 7G35 Xrr, 

Enthalt einen niclit blos der Zahl der Bände nach um- 
fangreichen, sondern auch dem Wertbe der Bücher nai Ii >elir 
beinerkenswertben Vorrath von Schriften, unter denen fast 
jeder Wissenschaflszvveig seine Vertreter hat. Die mei- 
sten Sclu'iften sind pbilol., theolog., Jurist, u. poHt., medicin., 
naturwissenschail!., technolog., bistor. u. belletristischen In- 
haltes, Sowohl der Gelehrte und Sammler als der Laie wird 



Digitized by Google 



PnvatbibiioUiaken. 



sicher den Cataiof? nicht unbefriedigt aus tier Hand le^cu. 
Nur hinsichthcli der auf dem Titel genannten alten Drucke 
und Manuscriptc durfte der Catalog den Erwartungen nicht 
ganz entsprechen, da allerdings dei' Vorratli dieser Schriften 
ein ihrer Zahl und ihrem Werthe nach ziemlich untergeord- 
neter ist. 

Im November sollen die von dem Superintendenten Cas- 
par! zu Naumburg und mehreren Anderen nachgelassenen 
Bibliotlieken bei Lippert zur Versteigerung kommen. 

[68d,] VerxeiekMss der von den Senator hr, Büsing und 
Senator Dr, GÜdemeUter hinierlassenen Bücher-Sammlungen vor- 
xügUeher Werke aue der Jurisprudenz, Geschichte, Geographie, 
Beüetrisißt elc. welche nebsl mehren anderen Sammlungen werih' 
voller Bücher aus der Numismalik, Mathematik^ Schulwissen- 
tchaft, ausländischen Literatur u. ßremensien, Portraits, ÜTu- 
pferiUthen etc. am 9. /*• Sepibr» öffentlich den Meistbietenden 
verkauft werden sollen, Bremen ^ J* G. Heyse, 8. 202 S, 
e(S€l. Titel. 9406 Nrr. 

Trotz der vorausgeschickten Inhaltsübersicht ist die 
Durchsicht des vorl. (]alaloges, in welchem die Juridicii luul 
Bremensia den werlli vollsten Theil auszumachen scheinen, 
doch mit manchen Schwierigkeiten veiLüiiplt, iiiii .^ich einen 
genaueren UeLcililick über ch ii licbland dcsbedcutciidca JJü- 
cherwcrthes verschaffen zu können. Da alle Wissenschalts- 
fächer in dem Cataloge ihre Vertreter haben, so wird sicher 
Jeder etwas finden, was ihm willkommen ist, wniii auch 
nicht allemal dn, wo er es nach Angnlfe der Inlialtsültersicht 
zu suchen hat. luslH suiidt i <■ hietct die aiisscrdrutsclie Lit- 
tnratur Mancfies dar , was nirlit in allni Auctionücatalogen 
wiederkehren dürlle. Die ncueüle Litteratur ist im Cataloge 
nur s ( Ii wach vertreten. 

[()86.] Catalogas Ifibliolhecac per XL annos magna indu" 
tlria in Europa et America colleclae, muUos libros raros fo/;i- 
pleclens, praecipue ex aniiqmiaUhm linguarum et populorum i//- 
spaniae, Jlaliae , Galliae, Brilanniae nec non Aborigimm Arne- 
rieae aeque ac de Arte Medica, de Cura Pauperum, Disciplina 
Carcerum , Statislica universali et spcciali etc. etc. Berolini pu- 
hlica auctionis lege vendenfJae d, 21. Oiihr. Berolini, Ilerlz, 
8. 1S2 S. escL TiUl Inhaltsverz* (Auch mit deutsch, liteLJ 
Pr. n. 5 Ngr. 

Diese Bibliothek eines mir durchaus unbekannten Be- 
sitzers zeigt namentlich im Fache der Amerikanischen Litte- 
ratur, der Heilkunde, des Pönitentiarwesens, der Bücher 
über Armenpflege und Wohlthätigkeitsanstalten einen ausser- 
ordentlichen , fast nie gesehisnen Reichthum. Wir finden 
hier Werke , zu deren Ankauf in Europa nicht sobald wieder 
eine Gelegenheit si^ finden dürfte. Die Durchsicht des 
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vorl. Caiaioges verslumi zu liabei), md€h4e den Bibkol^ekar 
und Gelehrten sieber gereuen. 

Inhalt: 

Abtb. 1. Veiroisclile SchriftoM , Nr. 1 — 388,, 

Amei il^;>nisclit! Iiulier, — 545s 
Heilkunde, — 890, 

Deutsche, franz., engl. n. ital. Litleralar, — 1317, 
Italienische MuDilaricn, 1841, 

Veriuisclitcs, — 1869. 
Ablh.il. Gefangnifcskundc , Nr. 1 — 883, 

Arineiilhiim u. VVohlthätigkeit, — 1200, 

(Unter vorstehenden beideD Ahschnitten Hoden sieb eine 
Menge Ton Staats - n. a. Schrineo , die nicht in den fioch- 
handel gckoniiiun sind.) 

Heilkunde, — 170H. 

Stiitistik u. Krdkunde, — 2005, 

Bildende Kunst, — 2039, 

Heligiöse Scbriflen, — 20S3, 

Grieeb. u. Rftmiscbe Classiker, <— 2137, 

Engl«, oiederiAnd, u. scandinav. Liticralur mit Mundarten, — 23S;J. 

Span., porlug., ital. n. frnnz. Liiteratur mit Mundarten, — 2840, 

Romanzen - Sammlungen , — 2972, 

Deutsche Liiieratiir, — 3085, 

Volksweisbeit «. Volksdichtung, — 3275, 

Sprachen u. Alterthümer der nordamerikaniscben Indier, 3312, 

Wörterbücher, — 3332, 

Yermiscbles u. Vergessenes, — 3901. 

[687.] Verzekhmss der von dem Du J» IF. Baumann 
in Trebien himerlassenen bedeutenden naiurhisicriscken Biblio* 
Ihek , weleke ne^tt einer grossen Anzahl werthvoller Bücher aus 
allen Wissenschaften, namentlieh vielen Pracht' und Kupferwer^ 
ken, Landkarten, Atlanten und Musikalien am 16« SepU zu 
Leipzig versteigert werden soll Leipzig, T. 0, WeigeU 8, IV 
«. 314 5. excU Titel 10364 Nrr. 

Das Scbioss Trchscn unweit Leipzig barg seither eiae 
Mei)gc von wissenschaltlicljcn Schätzen : namentlich ealliielt 
es mehrere naturwissenschaltiiche Sammlungen. Der verst. 
BesiUser, von umfassender Bildung und hohen Geistesgaben, 
hatte , seinem Wahlspruche „natura doceri** gelreu und durch 
die günstigsten äusseren Lebcnsverbällnissc unterstützt, aus- 
ser einem Vorralhe vorzuglicher mathemaüscker und physika- 
lischer Instrumente eine sehr reichhaltige Sammlung ausge- 
stopfter Vögel, eine bedeutende Conchylien-, Mineralien-, 
Eier- und Sdiinetterlings- Sammlung^ sowie im Gebiete der 
naturbistorischen Wissenschaften eine der reichsten und voll- 
ständigsten Privathibliotheken, die überhaupt exisUren , mit 
unermädUchem Fleisse angelegt. Leider sollen mit dem 
Tode ihres Begründers und Besitzers die meisten dieser 
Sammlungen verkauft und wieder zerstreuet werden ; und so 
wird auch die schdne Bibliothek, in welcher der Verst. eine 
Auswahl von Büchern von den gt Ossten und seltflnsten PracÄit- 
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werken Deiitsclilanfls und dos Auslandes an l)is zu den klein- 
sten Llissertationcn liciah von allen Orten her zu vereinigen 
bemülit gewesen war, nacli allen Orien hin wieder ih- 
ren Weg nehmen. Licss schon der oben Nr. 70 gedachte 
Bauniann'sche Doubletlencatalog den AeichUium der in Treh- 
sen angehäuften ßuchersammlung ahnen, so wird natürlich 
nachstehende Miilheilung über die Ordnung, in welcher die 
Bibliothek seither aufgestellt war, und die auch im vorl. Ca- 
laloge festgehalten worden ist, einen ToUkommeneren lieber* 
blick in dieser Hinsicht gewähren. 

Nalorkaode aberhanpt. Nr. 1—381. 
Allgemeine Werke — Vermischte Schriften. 1) Aus der NatarkoDile tt. 

andern damit in Verbindung stehenden Fächern, a) Abbandlungen u. 
Schriflcn golriüfnr CcscIIscliaricn u. mehrerer Verfassei-. I») Schrif- 
ten cinzeiiH i \ t'rf;isscr. c) K.iliinede. d) Geschichio ii. liüclierkunde. 

(Diesüllje Oidiiung ist Lei allen UHcitrolg. Abllieiiuugcn beobachtet.) 
2) Aue der philosoph. Ffaterkiinde o. Nelurgeschichte. 
Naturkunde insbesondere, ^r. 382 — b835. 
Pbiloso|>IiiscIie Naturkunde — Insonderheil iliirt h Beobachtung u. Ver- 
suche oliiie Sclieidimg ii. Äiiflösnng — Theoretische Naturlehrn \\w Ali- 
gemeinen — Desoudere Abiiandlungcn ans der allg. Naiurlelirc — Ei- 
genschaften der Körper überhaupt — Statische u. hydrostalisciie 
IJnlerflitcfaungen — Lnfl — Licht o. Farben — Wirme u. KAlte — 
KlecU'icität — EInctrisirniaschincn — galvanische Electricit&t -~ Mag* 
netischc Kräfte — Wellgchnr.de — Erde. 
Spezielle Physik, (Physiologie unorganischer und organischer Körper.) 

— Allgemeine u. vermisclite Schriften — Besondere Schriften — Un- 
organische — Organisehe Körper — Magie. 

Chemie. Aechle pbilos. Chemie — insonderheit: Reiue n. physisch« 
Chemie — Untcrsnchuugcn aus dem Mineralreiche — Wärme u. Licht- 
sloff — S.'vner - Hrennsloff- Stickgas — Brcnnl -'i »' Stoife — Wasser — 
Salze etc., Stein- w. Erdurlcii, Mel.illo — Lnlcrsuchungen ans dem 
Pflanzen- n. Thierreiche — Angewaudlc Chemie — Alchemie. 

Historische Naturkunde. Eigentliche Nalorgeschicbte — Naturbeschreib* 
nng — Einleitungschriften — Allgemeine Werke — Vermischte Schrif- 
ten. Insonderheit: 

Mineralogie. Im Allgemeinen — Insonderheit: nohirgslehrc — Erd - 
u. Steinarien — Salze Erdharze ~ Metalle — Versteinerungen. 

Botanik. Einleitungschriften — Allgemeine Werke — Vermischte 
Schriften — Schriften über einzelne Familien, Clas&en, Gattungen 
etc. nach natürlichem Systeme — nach dem Linn^lschen Sexnalsysteme 
geordnet. 

Zoologie. Einleilungschriften — Allgemeine Werke — Vermischte 
Schrine» — Geschichte u. Bucherkunde — liisionderheil: Saugelbiere 

— Vögel — Amphibien — Fische — Insekten — Wurmer* 
Teleotogie und Phystcotheologle* 

Itn übrigen Theile des vorl. Calalogcs sind Bücher aus 
fast allen Wissenschaftsfächeni, sowie eine Partie Miis^ikalieu 
und nielirere Daktyliollieken enthalten. 

[688.] Yerzüchn'm der von dem lieclor Eydam hinttrlas-' 
tensn BilfUiUhek, welche am II. /'. Sept. in Weissen fels versteif 
geri werden soll« Druck von SUebiU in WeiisenfeU, 8* 17 BL 
mQ Nrr. 
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Cnlhftll sehr Weniges aus der neuesten Litteratur. Die 
meislen Schriften sind hislor. - poliL, lingiiist. - philologischen 
Inhaltes, Schulschriften , alle Classiker, eic., daruater ?ieles 
Gute und Brauchbare. 

[689.] * Calalogue des livreis eompotant la BMiotiieque de 
M* l'abbe fOuillaume - BenoislJ Lesueur , doclcur en iheologie, 
eure de SuUnl - Palriee , ehanoine homraire de la cathddraie de 
Rmun, äwU la vente aura lieu le 15. iv. ptillei* Meuen, Fran' 
cois. 8. 7% B. 

[690.] Verzeichnis der dßm erUen Compastor an der 
hiesigen emng* - lulherischen Havplkirche G. W, JSl MölUr 
tuuihgelassenen Biblioihek, nebH einigen j^ticalischen Apparaten 
und einer Münzeanmlung , welche den 3. Septbr* öffenllieh 
verkauft werden sollen, Altona, Druck von Köbner ti. Lehmkuhl, 
8. 36 5. excl, Titel ti. Inkaltsverx^ 1S6S iVm Bücher. 

Im ersten Tlieile» der 643 Nrr* tlieologisdie Bücher 
enthält, ist das Fach der exegetischen und praktischen Theo- 
logie am stärksten hesetzU Im zweiten nidittheologische 
ßucher umfassenden Theile sind Geschichte nehst Geogra- 
phie, Linguistik und Philologie, sowie die mathematisch-phy> 
sikalischen Wissenschaften am zahlreichsten vertreten. Von 
grosseren Werken und aus der neuesten LiLleratur fiudel 
sich wenig. Der Catalog ist gut gearbeitet. 

[691.] Nachdem * Journal de TAin ü juilltL hat der im 
Jniiiar vcrstorliene Chevalier de M. T. seine aus mehr als 
500 iklen bestehende Bibliothek (une des plus helles biblio- 
Ihörpios de la Bourgogne, une des plus precieuses coliec- 
tiuus (l Elzevirs de France) einem Herrn de M., Mitglied der 
Akademie zu Lyon , vermacht. Dieselbe soll als Familien- 
eigenthinii des Letzteren aufljewahrt bleiben. Uel>er den In- 
halt dieser Sammlung Onden sich in der * Gazette de Lyon 
eiuige nähere Angaben« S, *Journ. des Debats 8 juillet. 

(Dr. Hoffmann in Hamburg.) 

[692.] Zu den last zahllosen Mittheilungen über die Ver^ 
Steigerung der oben Nr. 254 gedachten Tieck*schen Privat- 
bibliothek durfte noch eine hinzuzufügen sein» in welcher 
zugleich berichtet wird, dass eine Grälin Menez die Absicht 
gehabt habe, die ganze Sammlung zu kaufen« und sie dem 
Dichter während seines Lebens zu belassen: welcher Plan 
aber deshalb nicht zur Ausführung gekommen sei, weil der 
Kauf bereits von anderer Seite abgeschlossen gewesen« S. 
Blatt* aus der Gegenwart. Nr. 21. p. 251 —252. 

[693.] Calalogus librorum a beaio M* A, Wesiely, Duei 
Naseoviae a eoniiliis aulide eanctioribus, Regi Berusiiae a can^ 
tUiis eanitatis, medieo pract, NoHhueano, rel, r^eionm, qui 
NorOiusae d. XXilL m. SeptemMs et seqq, auetione publica 
endentwr. Praefalue e$t PA. Phoebut, Dr., profeetor Gieeenne. 
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349] Air. (Awsh mil iiM(5rA. TUel.) 

Der im März verstorbene Wessely, ein Arzt von iim- 
fassender und vielseitiger BUdung, sowie von ausgedehnter 
Praxis, liat eine im medicinischen und besonders chirurgi- 
schen Fache ausserordentüch reichhaltige iiihhothek hinter- 
lassen. Dieselbe isL durch viele uiul iheuerc ausländische 
Werke, viele Seltenheiten, viele Geschenk -Excm|ilaie von 
Sachen, die aul dem Wege des Buchhandels schwer oder gar 
nicht zu erhalten sind, welche aber dem Verst. in Fol^e sei- 
ner über die meisten europ. Länder ausgedeluiU ii lieiiannt- 
schal't und Correspondenz zugegangen waren, ausgezeichnet. 
Vornämhdi ist in dem Fache der Urolithiasis, für welche 
Wpssely, weil er eine monographische Arbeit darüber vor- 
bereitet«', mit grosser Mühe und keine Kosten scheuend, 
die Liüeiatiir im weitesten Sinne löriulich gesammelt hat, 
eine nahezu absolute Vollständigkeit bemerkbar (Nr. 2075 

— 2696). Es dürlte für manche Univcrsitätslüblipthek wohl 
des Preises werth sein, diesen Theil <ler W.'schen Biblio- 
thek als ein Ganzes zu erwerben. Mit voiiem Recbte em- 
pfiehlt Pböbus den vorl. Catalog der aufmeilmmen Durch- 
musterung seiner Collegen. Für Bibliographen werden die 
Abschnitte XVIli Litteratur der Uedicin, Nr. 2901 — 3038, 
und XIX. AUg. JitteraUirgeseliichte u. Verwandtes, Nr. 3039 

— 3279, von grossem Interesse sein. 

Abdrücke au» IIit>l. Handschriften etc. 

[694.] * Lexkon geographiewn ete^ , eduobm codkibus mm,, 
arabiee edUum, Primum foiciculum, txhibeniem lüeram EUf, 
ediderunt T, /• JuynboU, liU. orienU Prof, ordin. ele. ei 
J. X Goal, lUU or. Hud, Lugd. Bat. 8. X 5. Vorrede u* 
108 S. Text, 

Dieses in die Reihe der alphabetisch gcorciiieten geogra- 
phischen Handbüclier, welche von dem groH>( u geogr. Lexi- 
k'iii des Jakut abhängig sind, gehörige Werk ist aus der Ley- 
deiier und der Hammer'seheii Handschrift abgedruckt. E. Rö- 
diger's Anzei^*' der vorl. Ausgabe s. in der Ztschrifl d. 
Deutsch, morgenländ. Gesellscii. Bd. iV. üft. 3. p. 402— 404. 

[695.] Die handsehriftliche Geschichte RfUxeberger's iiher 
Luther und seine Zeit mU literarischen, kritischen und historischen 
Anmrkuvgen jsum ersten Male herausgegeben wm D. Chr. Gotihm 
Neudeeker, Jena, Mauke. S. VI u. 284 5. excl. InhaU u. 
JhuMerichtig* Pr. \ TMr. 16 Ngr. * 

Aus dem Codex der herzoglichen Bibliothek zu Gotha 
Nr. U4. Fol. 
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[696.] * Tajm Lisly kröla polskiego Zyqmunla Augusta do 
Stanisiawa Hozyusza posin ripffrf Pobkiej na (bmrzc Rzyms» 
kirn w. r. 1549 i 1550 umöictonemi znakami pisane, Z ory- 
ginaiöw zachoiranych w bibliolece nniwersyielu Jagiellonskiego 
w Krakowie odczylai Josef Lepkmrski. yv^adowice, Sabinski» 4. 
10 lUh. S. Mit 4 5. in Fol. Pr. n. l'j Ngr. S. oben Nr. 465. 

[697.] * Deutsches des AI — XIL Jahrhunderls aus Mün- 
ebener Handschrißen milgelheiU von J, A* Schmeller, S, 
Zischriß ß deutsch. AUerihum hrsg* von Bat^U Md* YUL 
Hfl. 1. p. 106 - 155. 

[698.] * Maisire Waee's Sl. Nicholas, Ein aUfiranMosischet 
Gedieht des 12« Jahrit. aus Oxforder Handsehr^n hemuegego' 
hen von Dr. Nieol Delms. Bonn , Konig, 8. XU u, 96 5« 
IV. n. 15 Ngr. 

[699.] Leven van Sinle Chrielina de Wonderbare, in oud' 
. dkUehe rijmen , naer een perkemenUn handsehrift mt do XiVde 
of XYde eemOf mel inteidsug, aenteeheningen en andere bijvoeg* 
selsp voor de eerstemal uitgegeven door J. Bormans» Prof* 
van oude leUerk, bij de Hoogeschool te Luik, enx, Genl, dmk' 
kerij van Annoot •> Braeekman. 8. LXXI S. EinUUung, excL 
Titel u. Wcihschriß, Uj BL Text ti. 591 5. Anmerk, , RegUter 
II. Verbesserung. Mil einem Facsimile, Pr. n. 2 Thlr, lü Ngr, 

Die Handschrift, welche aus dem Frauenkloster Van 
Mielen bij SU Truiden flammt ^ ist jetzt im Besitze des Her- 
ausgebers. 

1700.] * \icolas de Datnas, Vic de Cesar. Fragment re- 
cemmenl decuuvert el public pour la premieve fois en 1849. iVou- 
velle r'diliun. Pur N, Piccolos , D, M.; accompagnee d une tra^ 
duclion fraarar'ie, par M. A. D. , et suivic d observaiions sur 
tous les fragments da mime auleur» Paris, Üidol. 8. 7^/^ B. 
(GreC'fran^ais.J 

Blbllothekwre ete* 

[701.] * Almanacco Toseano per Vanno 18Ö0* Firenso, 
slampo Granducale* 12. 

£nthält über das Personal mehrerer loskan. u. lucches. 
Bibl. fdg. Angaben: 

Arczzo. 

J. e R. Accademia di scieiuo, leUerc cd arli: Canuaico Franc. Tesli, bi- 

bliolccarii). 

PiUsioia Fialcruila dci Laici: Bihliolccariu vac. 

Firenze. 

J. e R. Accademia della Cru$;ca: Donalo Saivi, bibl. 

J. e R. Accademia dell;i Valle Tiberina Toscana di sciciize, leltnro ed arli 
reftitleute in S. Sepolcro; Giov. Italliüla t raacc»chi - Alarini , agrouoiuo 
« bibl. 

I. e R. Accademia detlc belle arli: Senalorio Dr. Gfo. Battisla Niccoliui, 
segreiario del Corpo accademico e bibl. 
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Arcispcdfilc dl S. Mriria Niiov;i c Si ilMlimeuU UcuuOt: Prof. J'ieUa Cipnaot, 

bibl. e äoperiiitendcnlc alle iufcrmeiic. 
Assemblea legislatifa: Gins. Aiazii, archi'f ist« - bibl. del Senato. » Aless. 

Bol^arioi, segrelario dei promditori c archiTiala-bibl. del CoRsiglio 

generale. 

Biblioloca Magliabccchiana: Ab. Tommaso Gelli, acc.idcmico ncsidciilc della 
Ciu:^Lu, bibl.; Gio. Batliäla Picctoli, accadeiuico Hesidcule dclIa Crusca, 
sollo - bibl. 

Biblioteea Harocalliana: Prof. Franc. DelFiiria, accademico Residenta delta 

Crusca, bibl.; Gasp. Morelli, sollo-bibl. 
Biblioleca i. e R. Mediceo - l.aiirenziana : Prof. Franc. Del Furia, bibl.; 

Pielro Del Fiiria, soUo-bibl. 
liibliokca Palaiina: Franc. Palermo, bibl.; Iiinoc. Giaiupieri, ajulo; Fcrd. 
Soldi , aggregalo. 

Biblioteea J. e R. Riccardiatui : Am. Zannoni^ bibl«; Luigi Benciiii, 

Liicca. 

Bibliutcca publilica: Consigiierc Marchese Aot. Mazzaroso, bibl.; Tdesforo 
Bini, sotto-bibl. ; Gereinia Sorbi. 

MoiUepulciano. 

J. e R. Liceo: Canoaico e prefetto Gael. ScopeUimi, bibl. 

Pisa. 

Slabilinienli della Uuiversilä: Prof. Franc. Booaini, bibl. della Regia Scoola 
normale. 

Piatoja. 

J. e R. Accadcmia di acieiue, leUere ed arli: Dr. Enrico de' Giovacchini 

Rosati, bibl. e arcbivista. 
Biblioleca Fabroniaiiii, dipeiidciiic dall* amminislrazione del Capilolo della 

Cillä : Ab. Oiov. H;ii io|ini. bibl. 
Biblioleca Foiiigucrn: Ab. Gio. BaUista Masi. 

Sieua. 

Biblioleca coronnale, dipendenle dalla direzione nniversitaria diSiena: Dr. 
Giacomo Cbigi, bibl. 

(Dr. Hoffinann in Hambuit^.) 

[702.] * Wanderung durch Thüringen. Von Ludw, Beck' 
stein (BiblMJiekar zu Meiningen). Mit 30 SlaliLs liehen, Auf- 
lage. Leipzig, Haendel. 8. // u. 204 5. /V. 1 Thlr, 0 ygr. 

[703.] Tre Lellerc di Sigismondo Imperator e ai Perugini 
colV aggiunta di un componimenlv in lerza rima oß'irlo al me- 
desinio quandn si poso ncUn. loro citfa ncl 143:> lornando dalla 
corunazione Homana pubblicale ed illmtrate dal Prof. Francesco 
Bona in i { Bibliolecario dcW Univers, di Pisa). V. Appendice 
all' Archivio slor, IlaL Ao, 24. Firenze. 8. 431— 446. 

Proposla dcl Profcssore Francesco Bonaini ai suoi collegki 
deW Archivio slorico lialiano sulla compilazione di un volume 
di €ose sloriche Perugine. ¥• Ibid. 537 — 544. 

[704J *Hisioire de TuUe et de $e$ etwirans: par Fran^ 
foi$ Bwn^lye, profe$sew, MblioiMcaire de la wUe. Talle, tmjn*. 
de Drappeau. 12. B, 

[705.] Professor Dr. J. II. C. Eggci s , Direktor und Bi- 
bliothekar des Gymoasiums zu Altona ^ ist den 30. Junti im 
71slen Lebens- u. SOsten Amtsjabre gestorben. IV; 

(fit. Hoffmanu in Hamburg.) 

Digi 
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[706.] Uenr. Car. Abr» Eichsladii Theol. Juris ulr. el Phi' 
los, D. Magni Dac* Sax. a ConsiL auL inlim, Acad. Jen, Se- 
nioris etc. elc. elc, die JV Marl. MDCCCXLVIU defuneti Opus- 
cula oraloria. Orationes Memoriae Elogia gtiortim diio tMÜla 
Schüleri el Ludenii memoriae dicata, Editio secunda nno voIh* 
mine comprehensa. Jena, Mauke» 8. XXJUl «. 802 exet* 
Index II. Errata. Fr, 4 Thlr. 

Eichstädt war Oberbibliothekar der Universität Jena. — 
Die erste Ausgabe der Opuscala Ist ebenfalls bei filauke in 
Jena 1847 — 48 erscfaieoen. 

[707.] *Mt«mice polskdho Jaxyka, IL opraoeni vyiEon^. 
Frag, Calw. 12. XXIV u. 170 S. Fr. 15 iV^. 

Herausgeber ist Wenzesl. Hankä, Archivar u. Bibliothe- 
kar des böhin. NatioDalmaseums zu Prag« 

[708*] Zur Erinnerung an die Emmmung de$ ersten 
hiindenburgisehenHislüriogrii^hen (Bibliofh^smr Joachim Hübner J, 
den 6. Juli 1650; von Preuss, S. Beilage zum Freuss» Staats^ 
Anz. Nr, 183. p. 116S. 

Ilübner wurde aLs IJistoriogi'aph sclion 1660 seines Dien- 
stes wieder entlassen, weil er von der zu schreibenden braa- 
dcnburgisclien Geschichte nichts ahgelicfcrt hatte. 

[709.1 Dem bisherigen liiblioihekscriptor Mich. Kastelitz 
am Laibachcr Lyceum ist das crletligte Amt des Bibliollie- 
kars daselbst abertragen worden. S. Leipz. Hepert. Bd. Ii. 
Hit. 5. p. 318. 

[710.] Lihri (s. ol)cn Nr. 483) ist vom Gerichtshofe der 
Entwendung von Büchern aus den uileiiüichen Bibliotheken 
für schuldig erachtet und zu zehnjähriger Zuchlhausstrale 
verurlheilt worden. Und in der That soll seine Schuld lei- 
der uirht langer zu hezweil'eln sein. Als er 1830 nach Paris 
gekommen, und hier eine rrofessur erhalten, die ihm 
4000 Fr. eingebracht, habe er durchaus kein Vermögen be- 
sessen, und doch erreiche seine im Laufe der Zeit errich- 
tete Bibliothek einen Werth von 600^000 Fr. S. Augsb. allg. 
Zeitg. Nr. 183. p. 2919. 

£in Resume der Libri'schen Aniilage findet sich in der 
* Gazelte des Tribunaux 2Sjuin, wo sie auch nach vollstän- 
dig abgedruckt werden soll. 

[711.] Ad ReÜfenbergs Stelle ist einstweilen der Che- 
valier Marchai zum Oberbibliothekar der königl. Bibliothek in 
Brüssel ernannt worden. S. Bull, du Bibl. Nr. 16. p. S9D. 

[712.] Mexzofanie. (Eine Ergänzung xu der e^en iVr« 485 
angeführten hiographisehen Skixse dee verslorb, Cmlos der Fa- 
tieana.) Von €. Tieehendorf. S. BläU. f, liter. Ünterhali. 
Nr, 176. p. 703 — 704. 

[713.] Der Nachfolger Mezzofanti^s und Laureani*s, Car- 
dinal Molza, erster Gustos der Bibliotheca Vaticana, soll an 
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einer ausfuhrilcfaen Biograpliie seiner beiden Vorgfinger ar- 
beiten. S. Leipz. Charivari* Nr, 22. p* 350. 

[714.] *C<mte$ de la Veillde; par Charlet Noäier, de 
rAeademh frannfaia fanden hiUioMeaire de tArtenal), PaHtf 
Charpemier. 12. 16% B. Pt. 3 fr. 50 c. 

* Romane de €ft. Sodier NouioeUee 4dUhne, rennuM ei 
accompagnffes de noles, IM, 12, 16 Yj ß, Pr. 3 fr» ÖO c. 

[715.] Unter der Presse sind. 

* Mhfioires de Talkmanl des Reaux; nourelle edilion en 
7 vol. pabliee d aiH es le manuscril original el dans sa vrrilable 
arlographe; avec noles el auginenlations liisloriques , etc., par 
3fM, Monmerque et Pmäin Pdris , Consermleur- adjuinl de la 
UiUUütittque KdlioiuiJe fseclion des mssj etc» Paris, Techener, 9. 

[716.] Die Kaiserlicii olFenÜ. Bibliothek zu St. Peters- 
burg, welche durch Allerbnchsle Verordnung vom 20. Febr. 
die lielugniss erhalten, aus der Zahl dor hekamiLestLMi Bihlio- 
grapheu, Bibliothekare und Buebhaudier des in- und Auslan- 
des Ebrencorrespondenten zu ernennen, hat mich, den Her- 
ausgeber des Anzeigers, mit einer solchen Ernennung beehrt. 

[717.] Nekrolog des Oberbibliothekars Baron v. Reiff enherg 
3tu BrimeL AUg, Monatsschrifi Lüerai, Jum^ 2ie Hälfte. 
423. 

Der Geburlstajü: ist hier unrichtig auf den 14. Octbr., 
statt auf ^n 14. Novbr. (s. oben Nr. 592) verlegt. 

*Natiee swr if. le baron de Reiff enherg; par J* A, Lu* 
Otereau. nnixelies, 8. IC S. Pr. 12 Ngr. 

Eine Mittheilung in * L'ind^pendaDce beige 9 juillet 
lautet: 

Sur la proposition de M. Ad. Mathieu, la Soeiet^ des 
scienoes» des arts et des lettres du Hainaul, Tient de dect- 
der qu'une souscription sera ouverte, sous ses auspices et 
80US ceux de la Soci^t^ des bibliophiles beiges seant i Möns, 
pour une m^daille en Thonneur de M. de Reiffenberg. Getto 
miMaine portera d'un cAt6 la t^te de Tlllustre Hontois, avec 
la dato de sa naissance et celle de sa mort, de l'autre, une 
inscription rappelant les Services qu'il a rendus aux lettres, 
ses prindpaux titres k Tadmiration de ses contemporains et 
de la post^rite etc. Une liste de souscription a cette me- 
daille, est deposee ä la librairie Heborle ä Bruxclles. 

(Dr. llüHniann in llaiiihurg.) 

[718.] * Biographie idiiveriitlle clc, par F. X. de Feller, 
Ediiion reme el conlinue'e ju^qu en 1S4S, aous la direction de 
Ulf» Ch, Weiss, Conservaleur de la hibliolhiqfie de Besanfon elc, 
ei de M, l'Abbe Busson. Tome VIIL fS'ou- — Zyr.J Avec un 
Supplement jusquen mai 1850. Besangon, Oulhenin-Chalandre, 
S. 39 B. S. oben Nr. 604. 
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zu früheren JaLigangen des Anzeigers« 

[719.] * Äbriss einet' Geschichte der National ^ und Staats^ 
Biichdrucherei zu Parts. S. Journal für Buchdruckerkunsl, 
ScUriftgieiiserfii u. dl,- rrnrdndien Fächer. IS49. A'/'. 10. 11. 12. 

Waliiscliüiiiiicli uacli ^'Precis histüritjue siir riiiiprime- 
rie nationale , avec specimens de ses caracteres francais et 
etrangers, par Dupral, cbef du bureaii de radminislralion. 

[720.1 * Gpsvhiciite der Holzschneidekunst, von f^illiam 
Chatlo. S. Journal f, Buchdruckerkunsl ^ Schrif igiesserei u, die 
verwandten Fächer, 1949. Nr. 2 — 9. Mit HolzschniUen. 

[721.] * Corcordance siniro - samacrite d'un nombre consi^ 
dJrahlß de, tilres d ouvrages Boudilhii(iies , rccncillie dans uJi ca- 
talogue vhtnois de ran 1306; par JSlanislas Julien, V. Jour^ 
nal (Kifdique. IV. Serie, Tom, AlV. Nm'. — Derb. 1S49. 

Eine mühsame hibliographisclie Arl»eit , die in Verbind- 
ung mit den tibetischen Katalogen den grossen Umfang der 
buddhistischen Litteratur allmälig in Uebersicht bringen bilft. 
S. Ztschrift d. Deutsch, morgeniänd. Gesellscli. I8Ö0. Bd. iV. 
Hft. 3. p. 398 — 399. 

[722.] Dizionario di Opere anonime e pseudonime di Scril' 
lori Ilaliani, o come ehe sia avendo relazione all' Ilalia, di G, 
M(elxi). Mllana, Pirola, 1848. 8. 480 5. 4 2 CqU {Wirä 
fwrtgeseizt.) Vgl. oben Nr. 607. 

[723.] SuppUmento secondo alle Noiizie Jnblioffraßche äei 
Lawni p»bhlieali in Qermama iulla Sloria d^lUUia eompilale 
da Alfredo RmmonU F. Appendice alP Ärdiivio storico Ilalimio, 
No. 23. (Firenxe. 1S49. 8.) p. 275—329. Vgl. Anz. J. 1847. 
Nr. 620 tt. oben Nr. 628. 

Eine/ wenn auch nichts weniger als YoUstfindige, doch 
reichhaltige und sehr dankenswerthe Uebersicht mit spezieller 
Angabe des Inhaltes und einem Register. 

[724.] Notizia Bihliografica di alewni gcrüti non dimtiH 
alla Sloria d'Ilalia; da Luciano Scarabclli, V. Appendice all' 
Archivlo sUn ico Iialiano. Nr. 22. (Firenze. 1S4S. S.) p. 401 — 434. 

[725.] Saggio di Biblutyi afui Veneziana di F. A. Cicogna. 
J, R, Segrelario d'Appello ec. Venczia, (ipogra/ia Mcrio. 1547. 
8. XXXI e 942 pp. (Vi e una slampa litogrußca rappresentanle 
il rKraUo del Conit: Benedello Valmarana: piiiore, il Coceri; 
disegnatore, G, F. Localelli, Litografia KieL) S. Anz. J. 184b 
— 49. Ar. 645. 

X's Anzc^iize und auslühriiciie liilialLsaiigabe dieses Wer- 
ke«i im Appeud. all' Archivio stör, Ital. No. 24. (Fir. 
Iböü. 8 ) p. 524 — 527. 

[726. J ßibliografia Danlesca ossia Calalogo deiie cdizioni, 
traduzioni, codici manoicriUi e comenli de IIa Divina Commedia 
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€ idle opere minori di DmiUf teguito deUla $trie de hiograf 
ii ki compilata dal Sig, Viseonte Colmb de BaUnei. DraduMiane 
ItaHana fatla tut manoseHtto F^ance$e delt Äutwe, Tomo // 
(uUm^). PraUf, tipografia ÄlbergheUi e C, 1846. (FinUo 1848). 
6. IX II. 388 5. exeh igpograph* S^lussbUut. IV. n. 3 Thlr. 
11 Ngr. S. Anz. J. 1846. Nr. 554 u. 717. 

fnbaic 

Appendice üI Tumo I. — Leitern ril sig. Prof. Fnrico Piiidi di Pistoja, so- 
pra nna critica erronea fatla al Cumpilalore delia Biogiaiia Danlescadal 
Sig. A. T, 

Parle IV. ß iLliografia manoscrilta della Oivina 

Commedia. 

{. 1. CnUilogo crooologico de' Cod. Mss. della Dif. Com,, secoodo l*or- 
diat dclle cittä. 

Notizi(! bibliogr.iliclic, 

Cüdici Fiorenliui. — Bibliuleclte piibbiiclm: 1. i.nurenziaua; 2. Magliabe- 
Chiana; 3. Riccardiaoa; 4. Mariicelliana ; 5. Galleria degli Ufizj. — Bi- 
btioteche private: 1. Palatlaa o Biblloteca pri?ata dell' A. i. e R. del 
Grandnca di Toscann; 2. Baidovinelii ; 3. March. LedjM !<1ü Fenoni; 4. 
Fnillani ; 5. Cav. Bali Mni lolli ; G. Marcb. Rinticcini ; 7. Marcli. Riccardi 
VerDacci:« ; 8. Siiozzi ; 9. Sig. S. Kirknp; 10. I.ord Barone Yernou. 
Codici cilali, o passali in varie bihlioteche. 

Codici Cortonesi. Biblioleca dell* Accademia Elriisca. 

Codici Livomesi. — Bililioleche Jackson e Poggiali. 

Codici Pistojcsi. — 1. Biblioteca Gtaecberinense de* pp. Minori osservanli; 
2. Bibl. Capilolare. 

Codici Sencsi. — Bibliolcra Comiinale. 

Codici Modciicdi. — 1. Regia Ducale Bibl. Eslense; 2. bibi. Coccapaiu 
Imperiaii. 

Codici Parmensi. — Biblioleca Diicatc. 
Codici Piacentini. — Bibltotcca Lanüi. 
Codici BeÜnnpsi. — Biblioleca Lolliani. 

Codici Bergiiruensi. ~- Riblioieclic privale: 1. Conle Venceslao Aibani; 2. 

Conli Pedrocca Giuiueili. 
Codici Breseiani. — Biblioleca Quiriniana. 

Codici Mantovani. — Biblioleche privale: 1. Marchesi Carlo e fraletli di 

Bagno; 2. Marchesi Carriani; 3. Casu Capilnpi. 
Codici Milanesi. — BiMioiedie piibbliche: I. Ainliiosiana ; 2. Dibl. J. e R. 

di Brera. — Biblioleciie pnvale: 1. March. Archnilo ; 2. March. Trivulzio. 
Codici Padovani. — 1. Biblioleca del Seuiinarioj 2. Codici cilali. 
Codici Trevigiani. — biblioleca Motiiclpaie. 

Codici Yencli. — 1. Biblioleca Imp. e Reale Marciana; 2. Codici cilaii. 
Codici Veronesi. — 1. Biblioleca Barlolioiana; 2. BaDiale Florio; 3. Conti 
Torriani. 

Codici di S. Daniele Frinii. — Libreria Comunalp. 

Codici di Cividale del Friuli. — Rihlioteca di iSicola Cluiecini. 

Codici Genovesi. — 1. Biblioleea di Giacomo Baratia; 2. del Marcli. GiaconiQ 

Filippo Dnrazzo. 
Codici Savoncsi. — Ribliotecn Comnnale. 
Codici Toiinesi. — Bililiolcca dell' Universiiä. 

Codici Romani. — Biblioleciie publiche: 1. V.iiican;i; 2. Casanalense: 3. 

Corsiniana; 4. Angclica; 5. Barberiua; 6. Collegto Romano^ 7. Couvenlo 

di S. Pantaleo; 8. Vallicelliana. — Bibiioteehe private: 1. Albaoi; 3. 

Principe Borghese; 3. Principe CaelaniDuca di Seraioneia; 4. Chigiana; 

5. Conle Pier Filippo Fiorenzi» 6. Coromendatore de Hossi. 
Codici cilali. 
CoUici Bolognesi — Biblioleca deü' Uoiversi^ä. 
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Codici Forraresi. 
Cüdici Forlivesi. 

Coitici F<>1ignc>i — liililioleciie private: I. Giiisl. Pagliarini; 2. Boccoiiai. 
Codici l^eiugiiii — Bihlioleca corounale. 

Codici Pesaresi — 1. BibJioUca Olivieriana pnbblica; 2. Bibl, det Mar- 

chesi Antaldi. 

('üdici (11 Hiivcnna - Rililiol^'CM Classen^^e. 
Codici Hiininosi — liiMioleca (iambaUmga. 

Codici Napoletani — Üiblioleche pubbliche: 1. Hoibonic^; 2. Uei PP. Ge- 
rolomini; 3. del Mooastero di MoDte Cassino — Bibl. priirata: Priocipe 
Santo Pio. 

Codici Calanesi — Biblioleca de! Moiiastero di S. Mccitlo A' Ar. n;i 

Codiri pMlei-mIt;uii — |. BiM mi'M :, dfi PP.^Fiüppini U<»11' Üliveila j 2. BiU. 
dei PP. BejicdcUini di Müiueale. 

Codici Francesi — Bibliolecbe pubblicbe: 1. Reale di Parit;i; 2. deii' Ar- 
senale di Parigi; 3. delta Scnola di Medicina di Mompelieri ; 4. Carpen- 
trasso. — Btbliotcclie private: 1. Pr^. Gugt. Libri; 2. Allre. 
Codici citali. 

Codici Bcigi. 

Codici Spagntioli. 

Codici Porloghesi. 

Codici liiglesi — Bibliofeche pnbhiiclie: 1. Mi»eo Britannico diLondra; 2« 
della Cbicsa di Wcsimiiistir, I.oiidra ; 3. del Collegio di ElOQ ; 4. delP 
ruiver^il.i d'Oxford; 5. Museo Hiinleriano di Glascovia — Biblioteche 
l(riv;«lf: 1. Marcbftse di Dongin«: 2. l.orJ GIcmbcrvic ; 3. Cav. Stuart; 
4. 'Mg. Paiiizzi ; 5. Sir Touiinaao Piiilippü a Middlebill; 6. Conte di I.ei- 
cesler a Ifolklaru; 7. Lord Asbburnham, a Asbburnbain; 8. Errico Wel- 
lesley a Oxford. 
Codici citali. 

Codici Tcdcsclii — 1. Milillülfcn Tinperialo du Vicnna; 2. Bibl. Reale di 
Slnltgarda ; 3. Bild. Bcah; di Dresdn ; 4. Hili!. Herdt» diBfrlino: 5. Bibl. 
Bliedigeriana di Bresla\ia; 6. Liin et ia ( uaiiinale di Fraucuiurle s, M. ; 
7. BibL del Ginnasiale di GoerliU; 8. Bibl. del Giiinasiu di Altona; 9. 
Bibl. Reale di Copenbagen ; 10 Bibl. del Conte Tilo Diialynski a Koroik 
(Pusen). 

II. Comcnti inediti per ordioe cronologieo. 
Nofizie bibliograticiie. 
Coinenlatori del sccolo XIV e W — 1. CouiviiU coi uomi U«gli aulori ; 2. 

Com. anonimi. 
Comentatori del see. XVI. 
Comenlalori del sec. XVW, 
Comentatori del sec. XVlir. 
Comeniatün dcl sec. XIX. 

Comenli citali. 
Edizioni della Div. Com. con poslille anooime. 

WiewolU anfänglich eine ToUständige Bibliografia Dan- 
tesca versprochen worden war, so hat sich doch der Her- 
ausg* veranlasst gesehen, mit dem vorL zweiten Bande diese 
Bibliographie als eine Bibliografia della Divina Conimedia a)}- 
ziischliessen. Vielleicht soll die Bibliografia delle Opere mi- 
nori e ilei Biografi di Dante später noch folgen, und es 
wurde dieselbe dann einen dem vorl. ähnlichen, aber getrennt 
verkauÜiclien J)and l)ilden. 

[727.] * Delta LiUeiaUna Üanlesca coiUemporanea , Rivisla 
critica di Giuseppe Picci No. IV. Padova, dalla Crescini. 
lb4S. 8. 23 S. S. Anz. J. 1847. Nr. 510. 
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[728.] Vmrlags ' Oaua^f iwn H. Ü. Smterlänier, Vtrlags- 
hmhiumdkmg. fVw 1607 bis Osiermiue 1849.) Aarau. 1849. 
8. S6 5. 

Entbtft sehr sdiStzliare Sehriften lur Ernehting, Er- 
bauung oad Bildung eic Einen grossen Theil des Catalo- 
ges nehmen die Zschokke'sdicn Scliriken ein. 

[729.] * Voyage hislon'que de M. ßeüimann dans le nord 
de la France, traduit de laUemand, et pr/ce'd^ dune inlroduC' 
Hon par Edmonl de Coussemakei'. Paris, Didron, 1S49. 8. 
Vgl. Anz. J. 1843. Nr. 387. 

Cette revue bibiiotaphograpliique, ijue lait valoir le ta- 
leal du tradiicleur, jelte im ])cu (ie hiinieiv <\\v certaines de 
nos biblioÜie(nies de indvinrc m cronpral , troj) peii connues 
ou mal ronnnos, et Ics avis Ii < .s -judi« ieux et parlaitemenl 
desinl('^■('^^sp^> que doiuie ä leur sujcl nii elranger, pourront 
en teui|>s d lieu olre niis a profit. S. (>])pii >r. 607. 

[750.J Solei tm ihe Cufhedral LWraries of Ettgland by 
Beriah Uuifield. London, Prinicd by WhiHm§ham , Chiswiek. 
1849. ä. XJV I*. 527 5. e.rrf. Inhalt ii. CorHgenä. Pr. 8 JA/r. 
10 S. Anz. J. 1848 — 49. >r. 183. 

Die Bibliolliekcn der Kalbedralen Englands, die zum 
grössten Tiieile aus früherer Zeit stammen , sind als Erbtbeil 
von unerkannleui und ungewürdtgtem Wertlie von einer Ge- 
neration auC <}ic andere übergegangen, und uold in demseN 
ben Maasse, in welchem der Clerus immer mehr in Verwelt* 
Heilung versankt auch immer mehr der Vernachlässigung und 
Vei^essenheil auheim getallen. ie weniger bis jeUt Ober 
diese Bibliotheken bekannt war, desto verdienstlicher ist die 
vorl« Arbeit, deren Verf., was seine wissenschaftliche Bildung 
und Liehe zur Sache, sowie seine Stellung anlangt, die ihm 
freien Zutritt m den sonst sehr unzugänglichen Schätxen er* 
moglicht hat, gams der rechte Mann zu einem solchen Unter- 
nehmen gewesen zu sein scheint. Der Verf. , dem es darum 
zu thun war, den Bestand und die BeschafTenheit jeder ein- 
zelnen Bibliollipk insoweit darzulegen, um dem Leser ein ür- 
llieii rdier ihren Charakter an die Hand zu geben, bat zu 
diesem Bebufe IhciU AiKieiiluiigcii über die äusseren Ver- 
hältnisse (Lokalitäten, liiurirhtung nnd Aulslcllun*;) und Scbiek- 
sale (.drniidiing u. derg!.) durchgängig mit grosser Auslulu- 
liclikeil und iieiiauigkclL nntgellicill, iIkmIs mehr und minder 
auslubrlicbe Verzeichnisse der vorhandenen Werke mit ab- 
drucken lassen. Leider Icliit es diesen Verzeiclmissen nur 
zu häufig an einer wisscnschalliich- sicheren Haltung und an 
bibliographischer Genauigkeit, sowie auch vom Verf. versäumt 
worden ist, über mehrere ;nissrre Verlifdtnisse der Bibliothe- 
ken, die zu deren näherer Keunlni^s unbedingt notbig sind, 
sfoli ausi^u^prechea; denn wie mau z. B. von vielen Bihiio* 
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llMk^n nicht einiMl aMoHieriid ertabrt, wie sUrk sie siiui, so 
nt auch nirgends gesagt, ob die Bibliotheken befltkimrte Mit- 
lel zu ihrer Vermehrung haben, ob sie regelmässig zu ge* 
wissen Standen ge^^ffiaet, ob sie viel benutzt werte, n. s. w. 
Die Bibliotbekeii , die ein Edlgenthun der Capilel zu seift 
scheinen, denen wenigstens die Benulzmg aossdilieselidi su^ 
sidit, tragen durcbgehends das Gepräge des AHertfUlniliehen 
an aidi« sowohl ihrem Aeusseren als ilirsm loMren aaoh» 
kinsicbUich wekkes letzteren zu erwfibneu ist, dass natürlich 
das theologische Element und daneben nur noch dassisdie 
Philologie und Gmhidite mit IlüfsHisscnschafltcn Torherr- 
sehen. Zusammen mögen diese Bibhoibeken, einer freilich 
nur unsicheren Bercclinuiij^ /Ailulgc, mindestens 100,000 Bände 
besitzen, aiui weder von den reichen Einkünften ihrer Be- 
sitzer, talls nicht eisva besondere Verhältnisse eingetreten 
NViiK U, jemals grossen ^ ()I llleil gezogen liaheri . noch einer 
melhodischen Forlbilduiig uulerworfen gewesen sein. S. die 
Anzeige des Hutlield'scben Werkes im Leipz. Repert. 1850. 
Bd* U. Ha. 5. p. 257-204. 

lohatlsverzeichniis. 

. Librftit of Bristol, |i. 1— 4. 

. j; ^ Canlerbiirv, p. 5 — 48. 

n n Carlisk, p. 49 — 54. « 

„ „ Cfaesier, p. 55 — 73. 

taiic]iMl«r, p. 74—98. 

„ „ borhain« 89—123. 

•„ „ öy, p. 124-^131. 

^ „ . „ Exeler, p. 132—159. 

„ Gloucester, p. 159 — 171, 

;/ „ Herefortl, p. 172 — 188. 

'"• „ Unbetb falsce, London^ p. 180 — 258. 

„ LieMieM, p. 259 — 267. 

, „ Lincofti, p. 268—296. 

„: ,„ London, p. 297 — 327. 

„ ' „ Manchester, p. 328 — 329. 

• • „ „ Norwicb , p. 330 — 347. 

: ^ «lirist CHareli, Oiford, fi. USCr-M, 

,^ „ Pcterboroufh, p. 369— 383. 

„ „ Ripon Minsfer, p. 384 — 389. 

„ „ Rochestcr, p. 390 — 404. 

„ Salisbury, p. 405 — 416. 

„ Wells, p. 417— 429., 

the Deae and CbMter of WealmiiuNar, London, p. 430-464. 

,» „ Winchester, p- 465 —483. 

„ Windsor, p. 494 — 490. 

„ „ Worcester, p. 491 — 501. 

„ York Minsler, p. 502 — 527. 

[731 J "SuUa Bibiioleca Mia Regia ümver^iU ü CagÜmtL 
Mmwria di Pieiro Uarlinu CagUüH. 1846. 6. 

[732.] ^indke per materte äelia BibiwUcä Comunaie äi 
^una, compUiU0 äa Loreuxo Jiari. BU^mm LXVi-^X4^, 
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^jma. tipogralki deW Amew. 1847 — 1S48. 4. S. Auz. 
J. 1847. Nr. 174. 

MU der 100. Liefeniog hatft der U«rau8g. das Werk 
Tolisläadig zu beendigen. 

[7S3.] *€alalogo deita BiblioUea Saria det €av. Ludo- 
rieü Baiile . preceduto dalle wiemorie iniorno afla vila dt lui; 
da Pietro Martini, Cagliari. 1S44. 8. 

[734.] Neei'ologia di Lorenso fhn l - vu^t^jde detla publica 
BibUoteca Cfmunale ii SienaJ; da C\ M* V, Appendicc all' Ar- 
ehhioslwrieo liaUano. Ab. 23. (Ftrenze. 1849. 8*> 397-^^40« 

Von einem Freunde lial der Ve^^l. folg. Grabschrift er- 
halten: Alla memoria — di — Lorenzo Hari — povero o^c- 
ruso pio onesti^simo — Ciistode deJla iliblioteca di Sieua 

— Che preveiiiva l'ardilo volo di Niccol/» Tommaseo — 
Dandosi per -ol;i lnamosia di far licne por ninii 35 — A 
compilare im indicc per nialerie di iiiilo scihile iiniano 

— Conleiiiilo in piw che sessaiitaniihi volumi a slanipa e 
MSS. — ('!a><ati ron scieulilicü e letlerario niterio — Che 

— Peso jiiilihliro per le slauipc Vido luiiversalmente 
riceiLatn t'd .ipplaudito - Injianzi che iici 10 gcnnaio 1849 
dell' ela sua 76 — Fo.sse chiamato al |»rpniin df i giusti c 
degU operosi — Sopra le sue spoglie dali' amicizia raccoJte 

— L'amicizia qucsta pietra poneva. 

[735.] * Der Mrieg wn4 der mige k^rkdfi, Jf^iitft- 
mipt des Dr. Ferdinand Flor$ni I^wk, ordeiUL Professor der 
evangel, Theologie in Giessen, Herausgegeben mit einer kurMen 

Charakleriatik des Verfassers von Dr, Friedrich Äugmt Schü^g, 
Prediger zu St. Pelri mid Observaiui der Siadibibliolhek zu Leip^ 
sig. Leipzig, Frilzsche, 1649. 8. UV u. 61 iJ. Pr. 15 Ngr, 

Die Biographie hi mÜ siebtbarer Theilnahme geschrie- 
ben. S. LH f. ist ein genaues Yerzeichniss der Fleck'schen 
Schriften beigefügt. Eine Anzeige des Buches s. in den Hei- 
dalb. Jahrb, d. Literat. 1850. 3. Uoppeiba. Mai u. Juni. 
iNr. 30. p. 470*-47i. 

[736.] *r. ir. Törncgren, Adj. el ßibliothemr. m„ Tru- 
tfad^rene, Historisk skildring. P. / — ///• UiUingfors* 18^8 

— 1849. 8. 48 S. ( Univm. Programme,) 
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Die lounülMk in Ungarn. 



Hie Journalistik in Vng arn 
während der zwanzig Jahre der Opposition. 

(Aus einer handscbrifÜieben Mluheiinng von K. *) an Dr. Hoff» 

mann in Hamburg.) 

a. 1b ungariecfaer Sprache. 

1) Abräzotl folyöirat (sprich: Aa -braa -sott fol-joo-i -rat, 
d. h. Schildernde Folgeschriften). Hersg. von Karl Wer- 
fer. Einmal wöchentlich in 8, mit Kpf. Kaschau, 1848. 
Ein Jahrgang. 

2) Athenaeam. Tndomanyok es szepmüveszetek tara (spr.: 
Tu- do-maan-jok esch sep-müh -we-ae-tek taa-ra, 
d. h. Magaiin für Wissenschaft und Kunst). Herausgeber: 
Schede] und Vörösmarty; Mitredactour: fiiqca. Zwei Nudi- 
mern die Wodie in gr. 4. Bada, 18S6 — 42. 6 Jahrgänge 
oder 12 Bde. 

Das Athenäum spielt eine bedeutende Rolle in der Erwach- 
uttgszeit der neuungarischen Litteratur. Dr. Franz Schedel, 
der bekannte LitteraturbiBtoriker» der grosse Dichter Vö- 
rftsmarty (spr.: W&rösdimarty) und der Aesthetiker» Kri- 
tiker und Geschichtschreiber ßajza (spr. : Baisa) samrael* 
ten die vorzüglichsten Talente um sich, und gründeten 
die erste wirkliche Ki'ilik , setzten Preise auf die besten 
Novellen und Gedichte, und controllirton zuerst scharf 
die durch ihre AolJkiait zu Auswuchsen gciKi-Lc Littera- 
tur, Später ging diese Wochenschritl wieder ein , da 
sich viele und noch hessere Nachfolger eingefunden. 
B) Budapest! liiiadö (spr.: Bu -da-pesch- Ii si-ra-doh, 
d. h. Ofeupeslher Anzeiger). Unter Führung des Grafen 
Emil Desewliy, redigii t von Szenvei. Viermal wöcheuliich 
in lol. Buda, 1844 — 40. 5 Jahrgange. 



*) Es isl diese MiUlieiluni^ Üe&iamJlijeil einer gröbseren Arbeit, der 
oben Nr. 620 erwAhnleo Fragmente zur ungarischen Bibliognipltie. Der 
Verf. hat fiber den hier ubgednicklen Thcil in einem Schreiben an Dr. 
Holfmann unter Anderem Folgendes bemerkt: „Ich habe bei den ungari- 
schen Zeilscliririen — deren Vcr/.eicfitiiss ich grösslcnlheils .uis den Hef- 
ten des seit zehn Jahren erscheinenden, freilich sehr oberlUciiiichen bi- 
bhogruphiscbtiu Anzeigers, butitell: Magyar iroduimi Krtesilö, gezogen, 
and durch meine Sacbkenntniss ergänzt habe ~ die Ueberselxnog der Ti- 
tel, sowie die richUge Ansspracitc nach deutscher Orthographie beigorügi. 
da eben bei einer Journalbiblio^'i nphie die genaue Kcnnlniss nnd d.ib gute 
Mcmoriren der TIIl'I wohl eine Hauptsache ist, um) die rebcrsichl nnd 
Bem«ii>leruug des bloHes ungemein erieicblerU Kanu ich ancb diesen er« 
sten Versuch einer nngariscfaen ZeilungsIitteraUir gewissenbaft nnr filr sehr 
ungenügend und fchlerban erkennen, so ist er doch in jedem Falle der 
;)II«rneticstc driheim und im Auslande, und wenn Einer nicht anfllngt, so 
Jiöanen die Aoderea nichi (vrU^lscn.'* 



Digitized by Google 



M# levnMlisillc in Vngarti. 



Gegrändei als Organ der consenalivcn Partei , zur Be- 
kämpfung der Opposition und deren durch Kossuth (spr. : 
Koschschul) damals rcdigirlen Organes, dos Pesti llirlap 
(spr.: Pesclili llirlap). Es war der Sammelplatz der be- 
sten Federn der Allconscrvativen , eines Mailäth) Zsed^nyi 
n. s. w. 

4) EIctkepek (s]ii . : tii - let-keli-pek , d. Ii. Lelieiis^liilder). 
Scliönwisscnschafllirhe Originalmonatschriri , hrsg. und re- 
dig, von Adolph Frankenhurg, foriges, von Jokav. Mo- 
iiaUicli 2 Ufte in 8. Pestli, 1843 -48. Ü Jahrgiloge 
oder 144 lllle. 

Das lieste belietrislisciie Journal iu nngarisclier Sprache. 
Fttndn^rubc einer Fülle giitor Novellen und Erzählungen 
von Franfcenhnrg, Jokay, Jösika, Palfy, Petdfi, KuUiy, 
Chas$4r, Fraulein v. Pompracz, u. s.w. Gedichte, Thea* 
ter- und Lilteraturkrilikon. Durcbgehends Originalartikel, 
niemals Uebcrsetsnngen. 

5) Erdelyi Ilirado (spr.: Ilr-dehl-ji U., d. h. SitlienlMlruer 
Anzeiger). Nel»st den Beilagen: Nemzeti Tarsaikudo (spr.: 
ISem - se - ti Taar - sciianl - ko - doh , d. h. Nalionalgeseil- 

scbarier) und: Vasarnapi lijsag (spr.: \Va -schaar*na-pi 
Ui- Schaag, d.h. Sonnlagszeitung). Redigirl u. lirsg. von 
Professor Samuel Mehes(spr. : Mehcscli). Zweimal wöchent- 
lich in fol. Kolozsv/ir (Klau.^enburg)« 1840 --48. 9 Jahr- 
gänge. 

Organ der liberalen Partei in Siebenbürgen. Graf Jo- 
seph Kemeny schrieb darin leitende Artikel. Die Sonn- 
tagszeitung war vorzüglich und durchgehends Im volks^ 
thfimlichen Style gehalten. 

6) Evkönyvck, jfuigyar orvos - sehcszi es ternieszeUudomänyi 
(spr. : Ew - kojjj - wek , niad - jar or - wosch - sehe - he - si 
ehsch ler - meh -sct- tu - do - iiiaan -ji , d. h. Jahrbücher, 
ciiirurgisdi medizinische und naturwissenschariliche). Hrsg. 
u. redigirt von Dr. August Sehocpf. Ein Hefl monaliich 
in 8. Buda , 1844 -45. 2 Jahrgänge. 

7) Gazdasagi Tuddsitasok (spr.: Gas-da-schaa-gi Tu-doo- 
schi-taa-schok, d.h. Landwirthschaftlicbe Mittheilungen). 
Hrsg. vom Landwirthschafts- Verein, redigirt von Ludwig 
Kaczkovics (Katzkowitscb). Mit dem Beiblatt: Rohonczi 
Közlem^nyek (spr.: Ro-hon-zi Kös-le-mehn-jes, d. h. 
Rolionzer Anzeigen), redigirt von Dr« Vällas (NYaallasch). Vier 
Bände alle Jahre in 8. Pesth, 1836 — 41. 6 Jahigänge 
oder 24 Bde. 

8; Hazaiik vspi - : lla- saauk, d. h. da:? Valerlaiid). Hrsg. von 
Richard ?<ioisser, redigirt von Paul v. Koväea. PoliMi»ch- 
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' beileiristfedi» Dra»al wdcheiitlicb in 4. Gyor (Aaab). 
1847 48. 2 ithrgänge. 

9) lietilap (spr.: He -^ü- Jap, «I. Ii. WockttaMatl). fii'sg. vom 
Indufltrie'^Yereui, redigirt voa Dr. VUbs. Zwemil w6- 
dieiUUcb in 4. Pesth, 184ö*-48. 4 Jahrgäuge. 

10) Hirnök (spr.: Ilir-ndk, d. b. der Bote). Nebst dem 
Beiblatt : Szazadunk (spr. : Sau - - dunk , d. Ii. Unser Jabr- 
hundert). Ifrsg. mul rfdigirl von Josq)ii Oro.sz v. Balas- 
lalvi (Oruisb v. iJalasohrulwi;. Zwtijuai v\6chen(Iich in lol. 
l^üskiony (Pressburg), 1637 - 4ä U Jalirgänge. 

Conserva(ives [.andlagsorgan , tlit: >tt*uograpbisd)eu Be- 
richte entlialteud. 

11) Honderü (spr.: Hon-»ierü, d. h. üeimonL^uiürgenrelh). 
Kunst- schonwissonschartlidie^ und Modeblatt. Hedigirt von 
Läzär Monatb v. I'ctrirlicvicli (Horwaatv. Pctritschcmtscb)* 
Einwal wöchenthch in 4. Mit Pnrisor Modebilderu und 
raterläudiscben Porlraits. r>udii, 1844—48* 5 Jabrgängc. 

Das elegante Blatt der Salons, splendid ausgestattet, 
mit guten Beiträgen an Novellen und (icdicbten, aber 
aucb oft blos FaroiJienklalscliereien oder Uebersetzungen. 

12) fsmertetd (spr.: Iscb-ni6r--le-lö, d. b. der Bekannt- 
maeber)* Landwirtbscbalt und Handel. Uisg. von Malrlin 
Borsos (Borscboscb), redigirt von Dr. Kaii Rnmy. Z\\ei* 

mal wöchentlich in 8. Buda , 1840. Hin Jahrgang. 

13) Jelenkor (spr.: Je-len-kor. d. h. die Gegcnvvarl). Mit 
den Beilagen: TarsäIki)do (spr.: Taar-hchaal-ko-doh, 
d. h. Gesellschalter) und Erte^ilü u^pr. : Fr- te-schi- tö, 
d. h. Anzeiger). Hedigirt u. hrsg. von llelnieczy. Zwei- 
mal woehentlirli in UA. Peslh , lö3U — 48. 19 Jaln'gänge. 

Dieses Dlalf wnrde von dem dramatischen Dicliter und 
Lyriker Karl Kisfaludy ( Kischlaludi ) gegründet. 1830 
hatte es, als Organ der aufkeimenden Opposition, 3000 
Abonnenten ; darauf ging es bis zum gemässigten Libera- 
lismus zurück, verlor und gewann abwechselnd, bis 1844 
Graf Stephan Szecbenyi (Setscbenji) sich an die Spitze 
dieser Zeitung stellte, und darin seine berüclitigten lei* 
teaden Artikel gegen Kossath schrieb. 

14) Kossnth burlapja (d. b. KossMtb's KnndenUalt). Redi- 
girt von Baiza. 1848. 

GebM dem Naehnarz an. der Revolution. 

15) Közlemenyek (spr.: K(\s-]c men-jek, d. h. Mittbeilun- 
gen). Aus dem Gebiete des Lebens und der Wissenschaft, 
nebst Litteraturblalter. Herausgeber: Kovacsoczy (Kowat- 
scholzi); Mitredacteur : Staiicsirs (Staantschitsch). Vier- 
mal wuchentlicb in 4. Mit Bildern. Budapestb. 1841. 
hm Jahrgang. 
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i#) Kös^ny (spr.: Kds-IÖQ, d. h. Moniteur). — 49. 

Mimstcrialblait. Geliört dem Nachmärz an. 

17) Magyar Gazda (spr.: Mad-jar Gas -da, d. h. Ungarischer 
Landwirlh), Hrsg. von dem Landwirüisdiafts-Veretfi. Zwi- 
scheii desMii jeaesmaligefi SHtuagen redigkl Ton Johann 
TMk. ewelmal wöchentlich in 4. Pesth, 1840^48. 
9 Jahrgänge. 

Id) Mericnr. Hrsg. von BeimeJ. Sechsmal wöchentlich in 4. 
Peslh, 1844*- 45. 2 Jahrgänge. 

19) Mttit es Jelen (spr.: Mnk eseh Je-Ien, d. h. Veiigan- 
genfaeit und Gegenwart). Nehst dem BeiblaCt: Hon Küi- 
föld (spr.: Hon esch Kiil-föld, d. h. Heimafh tmd Aus- 
laad). Redigirt von Prof. Szilägyi (Siladji). Zweimal wö- 
chentlich in 4. kolozsvär (Klausenburg), 1841 — 48, 8 
Jahrgänge. 

Oigan der conservaliven Partei in Ungarn. 

20) Nemzeti ujsaji (^n\: Nnm-se-ü ui-sclu<ng, d. h. Na- 
Uonalzcilung). lleiuiischc und fremde Mitthoilungen. Ge- 
gründet von Stephan Kultsar (Kultschaar). Hrsff. von der 
Wittwe, redigirt von Dr. Paul Nagy. ileiblatt: Jlasznos 
mulatsagok (spr.: Mass -nosch nui-iat-sclina - f(ok , d. h. 
Nützliche Unterliailungeii). Zweimai wOchcntUch in 4. 
Pesth , 1803 - 48. 46 Jahrgangp. 

21) Orvosi Tär (spr.: Or-wo-schi r;»;it\ d. h. Maijazin für 
Arzneiwissenschaft). Bedigirt von i^aul Bugät und Franz 
Flor. Einmal wöchentlich. Pesth. 1837—48. 12 Jahrgänge. 

22) Pesti Divatlap (spr.: Pesch -ti Di-wat-lap, d. h. Peslher 
Modenblatt). Redigirt von Emrich Vachott. Einmal wö- 
chentlidi in 4. Mit Bildern n Mnsilibeilagen. Boda, 1844 

; — 48. 5 Jahrgänge. 

Kauptmitarbeitcr waren der berühmte junge Dichter 
Petöfi, Vacholt seihst und sein Bruder Alexander, der 
erstereLnstspieU und Novellendichter, der sweite Lyriker. 
2i) Pesti Hirlap (spr.: Pesch -ti Hir-lap, d. h. Pesther 
ILttodenblatt). Hrsg. von dem Hacbdmcker Landerer. 
Zwennat wöchentlich in gr. fol. Pesth, 1841—48. 8 
Jahrgänge. 

Von Ludwig Kossuth gegründet und bis 1845 allein re« 
digirt, ist dieses Blatt, mit 8900 Abonnenten mid den 

ersten Grössen der Opposition als Mitarbeitern, historisch 
berühmt geworden. Ratthyäny, Szalay, Pulssky, Teleki, 
Eötvos, Lukäcs u. s. w. haben die leitenden Artikel ne- 
ben denen Kossutli's ^^eschrie)>en. Nach Kossuth's Ab- 
treten redigirte den lliiiap 1845 — 46 Szalaj allein, uad 
1847 Csengery. 

fi4) Protestans egyhäzi es iskolai lap (spr.: Pro-tesch- 
taausch e^j-haasi escU isch-ko-iai Jap, d« h. Proteslan- 
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tisclM Kirchen- und Schuiblait). Hrsg. von Szekacs (Se- 
kaalsch). Einniai wöch^ntHcli in 4. Peslh, 1844 — 48. 
5 Jabrginge« 

Szekaes war beliebter Kaozelrediier, 

25) Rajzolalok (Rai-so^ia-tok, d. h, Zeicbnuiigen ) Buda* 
pestber. Redigirt von Munkäcay (Munkatsdii). Zweimal 
wAGbeotlicb iu 8. Buda, 1840. Ein Jahrgang. 

26) Regelö (apr.: Rc-geh-lu, d. h. der firadUer). Ge- 
gründet von Matray ; später redigirt von Garay uud Erdelyi. 
Mit dpm Beiblatte: Honmfiv^a (Hon-mO-webs, d« b. Hei- 
matbliclies Kuiialblali). Zweimal wdcbenliieh in 8. Mit 
Modebildem. Pcslh, 1S40 — 44. 5 Jahrgange. 

Garay und Erdelyi, zwei der ersten J.yrikor, samuiel- 
Len viele und gute iViiUulH-ilci um sich, und besonders 
die KuiK^ikrililioii des l^i. lleiisshnann niaehtcn zu ihier 
Zril Aufsehen. 

27) lii'ligio es iieveles (spr. : Ue li-giu eseh iie>\ve-lehseh, 
d. h. Uciigion und l!)r;cieliung). KulhuJiMin' Kuciien 
theihirii^en. Hedacleur : Franz Szaniszlü. Einmal wöchent- 
lich iü 4. Pesth, IK^O 48 19 Jahrgange. 

20) bzcpirotlaliiii Szcnile (»pr. ; S/rj> - i - ro - dal - nii S/.eni - le, 
d. h. Schöna ibscnschalilidie licun Hrsi: vuii der lüs- 
rahidy Gesellschatt . redigirt von ErdeUi. Einmal wmiient- 
lieh in 8. PcsMi, i?547 4ö 2 Jahrgänge. 
20) Szion. kalholisches Kirchen - und EncyelopädiehJatl. He- 
digiil von Gyarmalhv (l>Jarmali/. Zweimal wucbenlücb in 
4. Pesth, 1840 — 4i). (> JaJngäuge. 

Der ultramontane Scbau|>lat2 iu der gemiaditen Eiie- 
frage. 

) Tudomäiiyos gyujtemeny ( spr. : Tu - do - maan • joach 
l>jua - te - nie» , d. h. Wisscnsohaniiche .Vnnalen). Monatlirb 
ein HeR in 8. Peatb, 1819-42. 24 Jahrgänge oder 
288 Hefte. 

31) THdomänylar (apr.: Tu^do^niaan-taar, d. It. Wissenr 
achaftflinagazin). Hrsg. von der Gelebrten Geaellscbaft. 
Monatlicb ein Heft in 8. Pestb, 1836—44. 9 Jahrgänge 
oder 108 Helte. 

32) Viläg (spr.: Wi-laag, d. b. die Welt). Politiscbes Blatt, 
mit der ökonomischen Beilage : laroei'tei& (apr. i Iscb-mer- 
tc-l6, d. Ii. Anzeiger). Redigh't von Borsos, darauf von 

> Vajda, und endlich von Szenoei. Zweimal vvöchcntlidi in 
fol.. Pesth, 1841 — 44. 4 Jahrgänge. 

Ii. In deutscher Sprache. 

J) AcUunar, der üutcrreichische. Zeitsclirilt lüi Capitalisten, 
Beamte, Gutsbesitzer und Hausvatcr. Hrsg. von J. We- 
ber. Eiinnai wöchentlich iu gr. 8. Pesth, 1840 — 45. 
Jahrg^inge, 
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2> k^nimer k. k. priv. politisclie Zeidtiis:. NU dem Bd- 
• biaÜ6: Lttüa. Kcdifi^rt von Fmnz Slautliu i luhl 1 €idiiiand 
Ror^enau. Zweimal wOcIieaClicli in iol. Agram, 1824 — 4ö. 
25 Jahf'gSnge. 

3t Kaschaii-E[>( l ieser kiiiHbciiatUltlaii. Hedigirt v<ni Kart 
WeHeh Kaschaii^ IS 17 — 46. Zweimal wöchenUick« 2 

Jahrgange. 

4) kiiiulß^chai'tH - und AuktionsbiaU , I'estber k. k. priv. Hrsg. 
von Weher. Zweimai w6chcuUicb. Pei^lii, lb4l — 48» 8 

iatirgäiigc. 

fl) MorgenrOtlic. beulsche SaioiizeiUiiig mtl französiseben 
Modcbilderu. Hrsg. toii HorvaUi, redigirt von ZeriTy. 
Täglich, elegant in 4. IVtilh. 1S48. Eifl i«iir|^Bg. 

6) Ofener uihI ft*Mher Zeitung, k. k. prival. vereinigte. Mit 
Beilage: Gemeinnützige ßhirter. Zweimal wOchenlÜch in 
foU Ofeii, 1820 — 48. 29 Jahrgange. 

7) Oliposition. Hedigirt von Jnliau CliownHz> TIgHeli in 
(^estb, 1848 Ein halber Jahrgang;* 

pjftriol. ^HtisfireK AbendMaH. Tüglirb in fol. Mh — 

Juni. Pesth» 1848. 
W Pestb^r Hattdlnngszeitung. Hrsg. von Fmnz Wiesen. Ein- 

mal wMientfreh in 8. Ofen, 1824-1948. 25 Jabi^änge. 
16) Pestbenr TageblaU. Z^itscbriftfidies Organ (ilr Wissen, 

Kunst und Leben. Redigrrt von Dr» Sigmund Saphir. 

Taglich in fol. Pesch , 18^ — 4^. 7 Jahrgänge. 

11) Pesiher Zeitung. Hedigirt von Eduard Glatz. Feuilleton 
von Kitter v. Levilschnigg bis 1847, später der politische 
Theil redigirt von Albert Hugo. Viermal wocheutlicli in 
fol. Peslh, 1845 — 48. 4 Jahigauge. 

12) Pressburger Zeitung, k. freistädtische. Mit Heiblatt; 
Ponnonia. Zweimal wöclieullich in gr. 4. Pre«gbur{j, 1836 
— 48. 13 Jahrgänge. 

Diese Zeitung brarlilp die deutsehe streng censurirte 
üebersetzuDg der tierieiite Aber die Laadtagsverbaud- 
lungen. 

M) ßiebenbitrg^ r Hole. Nebst Beiblatt: Transylvania. Ein- 
mal wöcheutiidi in 4. Hemaaustadt , 1781--« 1848. 65 

Jafirgffnge. 

H) Siebenbörger Wochenblatt. Nebst Beilage: der Satel- 
lit« Blätter für Geist, Gemüth und Vaterlandskunde, Zwei- 
mal wöchentlich in 4. Kronstadt, 1840—48. 9 Jahrgänge. 

15) Spiegel für Kunst, Eleganz und Mode. Mit Beiblatt: 
der Schmetterling. Mit Modekupfern und Genrebildern. 
Zweimal wöchentlich. Hedigirt von Samuel Rosenthal. 
Ofen, 1827 —48. 22 Jahrgänge. 

16) TemesTlurer Wochenblatt. Herausgeber: Joseph Kiapka. 
Einmal wdchendich in 4. TemesTir, 1840—48. 9 Jahrginge. 

« 
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17) Der Tngar. Hrsg. von Hi»rmann Klein. Mitredakleure: 
Mahler und hidor Heller. Taglich, mit Gemebildem. 
Pesth, 1S42~4H. 7 Jahi^änge. 

Die einzig' <!• mIsi Ih» Zeilschrifl . wi Ichc sicli an das» 
iingarisclu' intrussr au/iilrhnen hf'ii.iim. 

18) lln?a!\ d«M- waliiv. lUdii^irt von Dr. Sigmund Saphir. 
Täglich nul MoilrUipl.rn. Pesth, 184«. 

19) Ungarn, das jnn.u.e. liedtgirl Naum Oeeafidm, Peetb, 
I84ö. Flughlätter. 

20) Vaterland, Rellethiilisdi - conimerzionelles Blatt. Hrsg. 
von Rifhnrd Noisser. Dreimal wöoheiitlich. Raab , 1844 
— 46. 3 Jahrgänge. 

21) Der Zeitgeist. Urs-, w. iWmUhi von Willi BecL Text 
von Isidor Heller. Peslh , 1847. * Fhigbldtter. 

e. in serhisi-ther Sprache. 

1) Ljetopis, iiuN v sei bsky (spr. : Le-jeto-pisoh, nowi serhsch- 
ki, d. h. iNeue serbische Jahrbücher). Iledatteur : Pav- 
lovics (Pawlowilzsch). JährHcb 4 HeRe. Pestb» 1824—42. 
19 Jahrgänge oder 76 Hefte. 

Üit) Serbske narodne novine (spr.: Serhsch-ke narodne no- 
wine. d. b. Serbische Nationalzeitung)» Beiblatt: Serbsky 
narodne list (spr.: Lischt, d. h. Anzeiger). Redigiri vo» 

. Paviovics. Zweimal wOcIienÜicb in fol« 

d. in illyrischer Spraohr. 

1) Danica ilirska (spr.: Danitscha ilirska , d. h. Illyrischer 
Morgenslern). Hrsg. von Dr. Ludolf Gaj. Wöchentlich in 
4. Agrnm, 1?^40 48. 9 Jahrgänge. 

2) Ilirska narodne novine (d. h. Illyri^che Natinnalzeifung). 
Hrsg. von Dr. LtidoH' (laj. Einmai wöchentlich in 4. 
.igram, 1840 —48. 9 Jahrgänge. 

e. in lateinisclier Sprache« 

1) Annaicb nu mot abiiium orbis catholici. Ued. J. F. Gvar- 

« 

mathy. Annus Gregorii XVi. S. P. IX. Ferdinand! Imp. 
Hungar. regis V. Eduutur quavis hebdomade feria IV et 
Sabbal])o. 4. Postini, 1840. 

2) Fasri( iili Krd esi islico-Literarii. lU-ji. Franciscus Szanissla. 
Einmal wöclienUich in 8« Pegih, 1841—42. 2 Jahrgange. 
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Zur VervoHstäiuligung einer bibliographischen Arbeit „La 
Presse periodique francaise ä Hnnibourg (1685 — 1848)'* wäre 
es mir angeaehm 211 erfahren, weiche deutsche BibHotheken 
Iranzösisehe in Hamburg erschieuene Zeits chrif- 
len jeder Art bt'wahrcn, und vorläufig' eine ganz 
kurze Ang<i!»<' Jir Titel und vorhandenen Jahrgang»' der- 
selben zu erludten. An die vorelirl. Riuhhandlungen H.W 
Schmidt in Halle oder Perthes Besser R Mauke in Hamburg 
gdtigsl eiogesendete Anzeigen werden mir sicher zukommen, 
w€Dii die geehrten Herren fiibiioüiekare es Dicht ¥onaehMi 
sollten, mich direct mit einer Zuschrift zu erfireuen. Ich 
bin itt jeder lillerarischen Gegeng<>ßlligkeit stets nnhedlngl 
zu ihrer Verfilgting. 

Or F L Hoffitumn, 
ilaroburg, kleine Tbe^ilmtr. Nr. 



Cttler Hinweis auf meinen im Januarhelle des Anseigers 
abgedmekten Prespect erianbe ich mir an die Verfosser nnd 

Herausgeber aller in den Bereich des Anzeigers gehörenden 
Schriften, Abhandlungen und Aufsitze wiederholt die erge- 
benste Bitlc zu richten, ein Exemplar davon oder, dafem 
dies nicht thunlich ist, eine Mittheilung darüber entweder 
unter meiner Adre^^>e aul den» Wege des ButhJiandeis oder 
direct durch die Post franco mir zukommen zu lasseu. Ich 
werde von den Einsendun<^en. deren Emptangnahme anstatt 
besonderer Danksagung stets im Anzeiger vei^öfTentlicht wer- 
den soll} den gewissenhaftesten tiebrauch machen. 

Dr. J. P^MMdu 
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[737.] Chr. Bähr's Anzeige der Jahrgänge 1847 bis 1850 
meines Anzeigers liibliotlukwij^sensrlinrt nnrl Bibliogra- 
phie s. m den Hridelb. Jahrb. der Liirrat. ^r. 43. p. 680 
— 684. Ich sage dafür dein Verf. mi< iueji aurricbtigen Dank. 
Möge das enipfi'fil ende Urtheil eines Sachversländigen dazu 
beitragen, im Knisf seiner und meiner Collegen dem An- 
zeiger mehr und mehr Tiieilnahme zu erwecken. 

[738 ] Serapeum. Fortsetzung von Nr. 606, 
Enthält: 

Hauptblau Nr. 14. p. 209 — 224. Nr. 15. p. 225- 240 u. 
Nr. 16. p. 241 — 254. Johannes Gutenberg von Winaricky, 
Mitgetheiit Ton Dr. Edmund Zoller in Slullgart. Man 
weiss, wie lebhaft die Streitfrage, ob Gutenberg seiner 
Geburt nach ein Böhme sei, erörtert worden ist: man 
weiss aber auch, weichen geringen Erfolg alle diese Erör- 
terungen zu Gunsten der böhmischen Ansprüche gehabt 
haben, and wie schwach seitdem die Hoffnung auf gün- 
stige Resultate in dieser Hinsicht sein muss. Gleichwohl 
bietet die vorl. Untersuchung W/s, worin er, um die 
Streitfrage zu einem bestimmten Abschlüsse zu bringen, 
die historischen Data und die Folgerungen daraus zusam- 
mengestellt bat, abgesehen von der Vertheidigung der böh- 
mischen Ansprüche, doch noch genug des Interessanten, 
um im Serapeum eine Stelle zu finden. Das Original Ist 
Ton De Garro ins Französische übersetzt in Brüssel er* 
schienen. 

Nr. 16. p. 254—255. Berichligtmg und Beitrag zur Bibiio- 
thekskunde, von C. Molheih in Kopenhagen. Zum Be- 
weise, wie wenig man zuweilen ikn hauiigeii Angaben über 
Bücherzahl in den grösseren Slaalsbibliolhcken rilauljen 
schenken dürfe, und wie wenig solche Angaben aul Sach- 
kenntniss oder auf statistischen, aus den ersten Quellen 
ges( hrii)ri' II Daten beruhen, zeigt der Verf. die Fehler, 
welcher sich der im Anz. J. 1848 — 49. Nr. 10 erwähnte 
Aufsatz über einige Staatsbibliotheken hinsichtlich der ku- 
nigl. öffentl. Bibliothsk in Kopenhagen schuldig gemacht hat. 

p. 255 — 256. Bihliothekchroik nnd Mniscelfaneen : Mit- 
theilungeu über die Handschriften - und Bücbersammlungea 
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Pogodin's in Moskau, aus dem * Archiv f, wissensehaftl. 
Kunde Rttsslands Bd. VlU* H(t 2. p. 324; desgl. über die 
Chethambiblioüiek zu Manchester, aus dem * AUienäom 
1849. Nr. 1146. p. 1042; desgl. Ober eine Bereichening 
der Kuprerstichsaramlung des Britisclieo Museums, aus 
dem *Alhen. 1849. Nr 1149. p. DU. 
Intelligenzbl. Nr. 14. p. 105 110. Nr. 15. p. 113—116 u. 
Nr. 16. p. 121 — 12i6. System der ebemaJigen Bibliothek 
des Jesuiten -Collegiums tu Paris. Von J. Garnier entwor- 
fen, und aus dem Systema bibliothecae Gollegii Parisien- 
sis Societ. Jesu (Paris 1678) exeerpirt. (Fortsetzung folgt.) 
Kr. 14. p. 111—112. Nr. 15. p. 116 — 120 u. Nr. 16. 
p. 127 — 128. Bibliographische Anzeigen. 

[739.] liullfiin da Bibliophäo ßelge, Tom, YIL Fort- 
setzung vüu jNr. 504. 
Nr. 4 enlhäll: 

I. p. 185 — 197. Cbronique ilo Jehan Ic Bei, i>ar M. L. Po- 
tain. Abdnirk des Vorwortes aus der Polaiü'scheü Aus- 
gabe der Chronik, welche nach Mss* der köoigl. Bibi. in 
Brüssel 1)» ^orgt ist. 

p. 198 — 201. Quelques iuipresüious douaisieanes » pai* le 
comtc Acbnict d'Uericourt. 

p. 201 — 205. Sur: Amorum eniMc mala ßguris aeneis sliulio 
Olbonis Vaeni etc. Emblems of Luve Nvith verses iu lat., 
en^l. and ital. Anlvcrpiae apud auctoreni. 1608. Par le 
nienie. Zur Ergänzung und Berichtigung der unvollständi- 
gen u. theiiweise ialscheo Angabe darüber im Bruaet scheu 
Manuel. 

p, 205 — 209. Sur: Remarques sur les Milles et imeNuiU, 
et specialement sur les Voyages de Sindbad le Marin, par 
Rieh. Hole. Londres. 1797. 8. En Angiais. Par 
Brunei, de Bordeaux. 

p. 209 — 213. Sur: Gilieberti Carmina ex cod. bibliothecae 
regiae fiurgqndicae nunc primum edid. Lud. Tross. Ham- 
mone. 1849. 8, ParA. V.H. (S. Anz. J. 1848— 49. 
Nr. 217.) 

p. 21B— 218. Singularites bibliologiques: loiprlfiieurs et 
imprimeries imaginaires , par le capitaine A. De Reume* 
4e artide. Nr. 114*— 168. Von der oben Nr. 521 aage- 
seigteo Bibliolheca Scatologtca soll in einer der nächsten 
Nrr. des Bull, eine Analyse gegeben werden« 

II. p. 219—220. Noticc sur Jean Francois Marie Guillaome 
(meml)re de la Sociele drs Bibliophiles fran^ais). Ueber 
seine Bibliotliek s. oben Nr. 5üü. 

p. 220 — 240. Genealogie de la noble famiUe Elsevier; par 
le capitaine A. De Ueume. Mit dem rainilieiiw ipiieii. Ist 
auch besondera j^cdruckt erschieacUi s. oben Ar. 015. 
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Atttfülttiioliire Mittheikttfen hat De Rene sekon in sei* 
umi im Ans. J« 1847, Nr. 512 erwfihnten Recherchet bist, 
i^en^L et bibi. sur les £tee?i«r (vgl. darüber Ana. 1848 
—49. Nr. 602) gegeben, 
p. Ml — 24S. Marqnea Elsaviriennes , par le meme. Zum 
Tbeile aus den soeben erwähnten Recherches etc. Emlu: 
1) Marque de Louis I. et Malthieu, 2) ite Isaac, ßona?en- 
ture et Abraham, 3) de Daniel, 4) de Louis III. 

III. p. 244 — 247. Autograplies de Pixerecourt, apjiarteoant 
a ia J)ildiotli(;que royale (ä liiuxellcs). Eiitbält: 1. Fran- 
cois de Nculchateau recoui t, pour sortir d'incarceration, 
ä Cliampeiir, 2. Emoluments des gens de lettres de Paris, 
en 1783. Athenec, rcvu par Poinsinel de Sivry; 3. Lettre 
de Dorat ä Vcrnet, ä propos de la comtesse de Beauliar- 
nais 1770; 4« Lettre de M. DeBeaunoü' ä uae asseciation 
<]e Comediens 1786. 

p. 248 — 249. Chroni(|uc el Varietes* 

IV. p. 250 — 255, llevue hibiiograpliique. Von dem oben 
Nr. 566 erwaliiiten *(^atalnirue d«' livres compos. la l)iblio- 
tlir(jiie de Guiiiauoic de Dcsancon, sowie von den eben- 
falls schon oben Nr. 506 u. a. genannten *MeIanges de 
litterature et d'bistoire sind hier ausfuhrUcbe Inhaltsver- 
zeichnisse gegeben. 

256. Marques d^imprimeurs : iean Steeiaiiia d^Anvers 1561. 

Nr. 5 enthält: 

h p« 257 — 261. Le testament de Louia Porquin, par Ale- 
xandre Pinchart. Betr. die im Besitze J. L. C. Jaoob'a im 
Haag beiindliche , den Bibliographen bisher unbekannt ge- 
bliebene Seltenheit: Den wtersten wille van Loveys Por- 
qvin u. s.w. Gh^rint Thantwerpen by Letterstake, 15§5» 4* 

pw 262^270. Sur: Histoore de la litterature espagnole par 
Geo. Ticknor. New York. 1849. 8. 3 vol.; parG.Bni- 
net Vgl. «nten Nr. 740. Der Verf. schreibt: Nonsnona 
bomerons, pour le moment du moins» aupremiervolume de 
M. Tioknor, et neus ajouterons en note quelques renselg- 
nemenCs puiaes dana les observationa manuscrites que, do- 
puis des ami^es, oona inserivons sur an eiemplaire inter* 
ffatie du Manael du libraire. 

pw 271 — 277. Gatslogue d'un marcband de Kirea d'Anvers 
(Josse Oßyn), en 1491; par P. C. Van der Meersch. Die 
Bücher, welche von dem (jenter Magistrale in Beschlag ge- 
nommen worden waren, wurden Iheils an einen Peter Cat- 
sul verkauft, tlicilb dem Carlliäuserklosler zu Kuyghem bei 
Gent überlassen. 

p. 277 — 279. Sur: Preface to the firsl voUnnti of the Ca- 
talogue ul the Library of his Majcsty George III, s. 1. et 
a. 8. 15 pp. avec deux piauciii^ö ^ poi* Mr. de ReifTenberg. 

18* 
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p, 279. Addilion k h Bibliograpliie iouaiftieitie 46 M. Do* 

thilloeal, par A.L. G. EnlbiU nur eineD einagen Beilrag. 
p. 270 ^280. Prix de lifrea imprim^ au XVe si^de, par 

A. Le Glay. Aus dem InvenUirium des Bfichernadilasses 

des Bruders Angelot Thonis yod Sie Croix zu GambTai 

( t 4. Mai 1474). 
p. 280 — 284. Singttlaril^s bibliographiques , de artide; par 

Arlbur Dinaux. II. Imprimeors el imprimeriea ima^naires. 

Nr. 169 — 215. 
p. 285 — 294. Sur: Correspondaiice de Guillaume le Taci- 

turnc priüco d'Oiaiige publ, par Gadiard. 2 vol.; par Cli. 

dp Chenedolle. 

p. 294 — 301. UeiiseigaeiTieiits siir diverses JjiblioÜieques de 
la Belgique, par Cli. dp (llieiiedolle. Nach den meist un- 
ter dem Titel „Expose de la sitnnlion administrative de 
la province etc.'* erschienenen üHiciellen lierichten , von 
(Iphim! nbpr IpidtT die meisten da» (>dpitel über Wissen - 
schalten und kniistp niil Einschhiss der Bibhütheiten ganz 
mit Stillscliweigeii ül»ergehcn. Nur in lielrefT dpr Provin- 
zen AntwprjMMi , Brabant und Wrstdanderii sind Mittheii- 
ungeii libf'i die l?iMiolhekcn gegeben, und zwar vornäm- 
lich über die SLadtbibl. und die BibJ. der Akademie der 
schönen Künste zu Antwerpen, die öffentliche Bihl. und 
die des Institutes der schonen Künste zu Mecheln, die kü- 
Digliche Bibl. und die des Museums der ladostiie zu Brüs- 
sel , die Universitätsbibl. zu Löwen. 

II. p. S02— 307. Lo marquis de Coulanges. (Fragmeal ex- 
trait d'un Supplement ä Tflistoire litteraire de Lyon, du 
P. de Colonia.) Publ. par A. P. A. L. 

p. ^9—314. Deui leltres inedites de Jean Gbapelain; publ. 
par F. L. Hoflmann, de Hambourg. Aus Mas. der Hambur* 
ger Stadtbibliotbek. 

p. 314. Imprimeurs du Roi (de France), par Mr. de Reif- 
fenberg. Ein Beitrag zum Adry'scben Gatalogue des im- 
primeurs du Roy, s. Anz, J. 1846 — 49* Nr, 6DL 

III. p« 315—331. Ghronique el Varietes. Z. B. Necroiogie 
de Gharl. Adolphe Jos. La?ry, Tun des seeretaires et des 
membres fondateurs de la Sodete des geus de lettres bei- 
ges, f 2 juiil. 1850 ä Bruxelles — Nto'ologte de Pierre 
Dusoleil» imprimeBr« f 11 juiU.1850 ä Bruielles — Le 
typographe (Louckx) bonore par ses confreres — Imprl- 
merie nationale ä Paris — Libertö de la presse en Franoe 
— La censure Ii Rome (Index libror. probibitor.) — La 
censure en action ä San - Francisco — Prix courant du 
papier ordinaire d'impression en France — Bibliolh^ques 

b publiques et particuli^res. (Betr. die Begründung von öf- 
V^lMl. BibUotheken zu Tirlemout und zu leriiioücie, lerner 
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eine Bereicherung der k. k. llofbil»!. zu Wien, sowie die 
oben Nr. 691 mitgetli eilte Nacliriclit über d'u\ von T. au 
M. de M. verniaclitc üil»! ) — Renseigneraents olficiels siir 
le mouvement de la presse en Helgiqne, publ. ji m ( h. de 
Ch^nedolle. Nach den oben scbon genannten oHi/iellen 
Exposes. — Hommage a la uieniuire de M. de ReiÜeiiberg. 
(üetr. die oben Nr. 717 crwAlinlc Medaille.) 

IV. p. 3B2 — 336. Revue bibliographiqnc. l nter den hier 
aogefahrten Scliriften ist der oben Nr. 618 angeführten 
'^Recherdies bist, et bibl. sur les journatix et les Berits 
periodiq. liegeois par Capitaine, sowie meines Anzeigers f. 
Bibliographie o. Bibliothekwissenschaft gedadit. In Betreff 
des Letzteren, dem zwar eine sehr freundliche Erwähnung 
zu Theil geworden, Ist jedoch bemerkt , dass bei denfran- 
zösiscbeo Böchertiteln zahlreiche Fehler vorkommen. Ich 
hätte gewünscht, dass man diejenigen Büchertitel, die ich 
aus eigener Ansicht kenne, von den übrigen mit Sterneben 
bezeichneten, für deren Fehler ich nicht einstehen kann, 
zu unterscheiden behebt halte , und weise zugleich darauf 
liin, dass ich ilberhanpt mit dem besten Willen und Irolz 
meiner wiederliolten Maltiiuiij^ an den Drucker bei der Ent- 
fernung vom Druckorte nithl im Stande bin, alle Druck- 
fehler zu verhüten. 

[740.J nulletin du HmioflkiU. Neuviime Sirie. Fort- 
setzung von Nr, 607. 

Nr. 17 enthält: 

Melanges de litterature: p. 611 — 623. Dissertation 
8iir la question de savoir h qui Ton dolt attribuer Tou- 
Yrage intitoM: Reflexions aar la mis^ricorde de DIeu. Pu- 
biii d'apres le manusorit autographe du P6re Adry. 

p. 623 — 631. Bibliographie espagnole, par Gustave Brunei. 
Nach Ticknor's Ilislorv ol Spanish Litteratare. Vgl. oben 
Nr. 739. ßniuci sagt: Nous emprunterons ä M. Ticknor 
les reuseigncmens tpi il dünne touchant les collections de 
romances et de comedias: ces details sur des livres peu 
ou poiiit connus et d'im grand prix completerout cc qua 
dit ä cet egard le savant auteur du Manuel du libraire. 
Nous avuns cru devoir, en traduisanl ie texte de l'auteur 
americain, racrompagner de ([uelques noles. 

p. 631 — 637. Le baron de Heilfenherg , suivi d'iine piece 
de vers de ^I. Adolphe Malhieu, sur la tombe d'un ami. 
Nach den \ erötVentlichungen über ReilTenberg im Bull, du 
Bibl. Beige ist die vorl. aus diesem entlehnte MUtbeilung 
ganz überflussig. 

Varietes: p. 638 — 64Ü. Un autograplie de La Hruyere. 
PobL par J. Techener. Aus der Tarbe'sdien Sammlung. 
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Cataloguc de livres rares et curieax d€ iitterature, d*hi- 

sloiic, etc., qui sc trouvent en vente ä la librairie de J. 

Techener, p. Mit dem Ii uclidiuckeizeicliea yoü 

jHCifiies Ariiollet 1504. 
p. öa5 ^ ij'oij. Publicalions nouTeUes. 

[741.] Jourml de l' Amateur de Livres, Fortsetzung von 
Nr. 276. 

Nr. 3 u. 4 (Mars et Avril) enthalten: 
L p. 65 — 85. Nouvcllcs Letlres inedites de Montaigne. 

(Suite cL liii.) Par Dr. J. F. Payen. Ein Brief ist aus Mss. 

des Britischen Musenms entnommen, der andere ist der 

von Jnbinal in der Pariser Nationalbibl. (s. oben Nr. 164 

u. a.) autgeiündene. 
p. 86-103. Ädditions ä la uolice sur les imprimeries, par 

H. Ternaux - Conipans. 
p, 103 — 106. Notes Priscs dans quelques grandes biblio- 

theques d*ou(re-Rhin. ISacb Mittheiiungen im Serapeum. 
p. 106 — 108. Bigorne et Cbicheface (deux animaux chime- 

riques). Betr. bauptsädilicb eine darüber von G. de Soul- 

trait im *ßuUetia monumenul pubL par M. de Caumont, 

sowie ia eioem besonderen Abzüge gemacbte Veröffent- 

lidmng. 

p. 109 — 110. Note siir une £popee Allemande du moyen 
Ige dont Ic heros est un Duo d'Aquitaine. Nach einem 
Ms. des XV. Jhrhdts in der Wiener Hofbibliothek. 

p. III — 112. NouveUes Leltres de la Princesse PalatiBe 
(Elizabeth -Charlotte d'Orleans). Betr. die Ausgabe vom 
J. 1843. 

p. 113—114. Note snr une GomMie peu comrae. Betr. Le 
manage de Fine-Epice, com^die. 1664. 8. 

II. p. 114 — 116. Joumaui bibliographiquea ; Iii. Bibliogra- 
phie de la Belgique. 

p. 116--119. Vente Brizard. Suite (a. oben Nr. 87). Ent- 
halt dag Verz^hmss der für die werthrolisten Bucher ge- 
zahlten Preise. Das Verzeichniss der für die Kupferstiche 
gezahlten Preise soll in der nächsten Nr. folgen. 

p. 119 — 120. M. de ReitTenberg, par J. Jannet. Ein ganz 
kurzer Nekrolog mit den oben bereits Nr. 504 erwähnten 
Derniers vers de M. le baron de lieillenberg, reparatAon 
a M. llaenscl etc. 

III et IV. Vacaiit. 

Nr. 5 (Mai) enthält: 

I. Vacart. 

II. p. 121 — 136. Table des prix des Livres composant la 
Bil)liothcque de M. E. ß(audelocqne). Vendus k Paris du 
10 au 30 avril 1850. Mit vergleichender Angabe mehre- 
rer für die nämlichen Werke in früheren AucLiouen ge- 
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zalili^^n Preise. S« oben Nr, 241 u. M6, sowie ualen 

Nr. bÜ9. 

p. — 152. Catalogue D'une (res jidic mais pcu iiom- 
breusc collection de Livres provenant de la BibÜoth^que 
De ieu M. le comle J. N. A. de F<^tsas, Dont la vente se 
fera ä Binche, le 10 aoüt 1840, ä onze iicures du matin, 
En l'elude et par le ministre de MeMourlou, Notaire, rue 
de Tfiglisc, no. 9. Möns, typograpliie d*Em. lioyois, Ii- 
braire. Prix: 50 Centimes. Abdruck des seltenen Catalo*- 
ges voll fingirter Bficherlitel aus der gleichfalls fingirlen 
Forteadsdien Privatbibl. (s. Anz. J. 1847. Nr. 372), unter 
Anschloss einiger auf diese Mystification bezAgiicher MiU 
Iheilungen. 

Ul et IV. Vacanl. 

Biblioj^rApliie. 

[742.] Nack dem * Achten Jahresberichte des Zwickaim 
Vereins »ir Verbreitung guter und nötzlicher Voliisachriften 
auf die Zeit vom 31. Alai 1848—49 hat sich die Zahl der 
Zweigvereine auf 309 und die der Mitglieder auf 7440 be- 
laufen. Die Einnahmen haben 7408 Thlr. 21 Ngr. 5 Pf., 
noit Einschluss von 4004 Thlr. 21 Ngr. 3 Pf. Bestand von 
Irühercr Rechnung, und die Ausgal)eii 2326 Thlr. 16 Ngr. 

5 [H\ hetragcn. Die (iesammteiiinahme des Vereins seil sei- 
ner Gröndun«; 1841, also in aclilJahren, lietragt 30,290 Thlr. 

6 Ngr. 8 VLy die Ausgabe 2:>,U97 Tiiii . 28 Ngr. 8 Pf. Mau 
sieht, von welcheiii Umlange dieses für Volkshildunji so wühl- 
Ihätige Institut ist. S. Leipz. Zeilg. Nr. 212. p. o!)3;i. 

[743.] *L(^ UroH leijUimc. Sociele pour la pi opayaUoH des 
hwM livres. Pans . i)npr. de Wittersheim. 4. B, 

Sociele cn cununandilc et par aciious ^ous la raison so- 
ciale: Balliclciny Itigaud et Co. Son siege social est ä Paris. 

[744.] * Katalog der seit dem 17. Jahrhunderte bis auf die 
neueste Zeil anlrr falscher lirma (in Deutschland) erschienenen 
Schriften. ( Von E. 0. Weiler. ) 2. verm* u. verb* Auflage» Leip- 
zig, Weller. 8. CO S. Pr. 6 Ngr. 

Uelier die erste Aufl. s. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 666. 

[745.] Von Michaelis au wird dem ausgegebenen Pro- 
spektus (1 Bl. in 4.) zufolge Lei G. Wigand in Leipzig ein 
„Literarisches Ceutralblatt für Deutschland, hrsg« von Dr. Fr. 
Zarncke'* wöchentlich einmal zu dem Preise von 1 Thlr. für 
das Vierteljahr erscheinen. Dasselbe soll den Zweck haben, 
eine voUsUndige und schnelle CJebersicht über die gesammte 
Literatur Deutschlands zu vermitteln: es wird 1) jedwedes 
Biidi , in der Regel zehn Tage nach seiner Ausgabe in Leip- 
zig, bibliographisch genau anzeigen« mit Angabe des Preises, 
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2) zu allen wichtigeren oder irgendwie einer Erklärung be- 
dürfenden Bftchern mehr oder weniger karze Berichte lie- 
fern, 3) von allen d(;n FachzeiUcbrifleo^ die auf WiBsen- 
scbafUichkeit Anspruch erhalten dürfen , eine kurze Angabe 
des Inhaltes bringen. «Das Ganze wird nach den einzelnen 
Wissenschaften zu Abschnitten zusammengeordnet werden. 
Die unter Nr. 2 versprochenen Berichte werden nicht sowohl 
kritisdh als vielmehr der Hauptsache nach kurz referirend 
sein: es wird das Ziel jedes einzelnen Berichtes sein, vor 
Allem den Leser mit dem besprochenen Werke, seinem In- 
halte und seiner Form nach bekannt zumachen, und die Stelle 
nachzuweisen, wo sich üasselhe in die Kette der schon exi- 
stireiidt'U Werke einreiht. Es werden zu diesem Zwecke 
ausser der An-abo des Inhaltes hauptsächlich die folg. Tra- 
gen zu hcrücksichtigen sein: Ist das Werk wissenschaftlich 
gehalten? — Sind neue Quellen benutzt? — Ist eine wesent- 
lich neue Methode, eine neue sich auszeichnende Art der 
DarsteHung angehrnrht? — An welche Werke und wie s< hiiesst 
es sich an, und \vr!(!»c Lücke in der Literatur gedenkt es 
auszufüllen? Ein ilii|iiirltes, ein alphabetisches sowohl als 
systeniulisches, itegister wird am Ende jedes Jahrganges bei-« 
gegeben werden. 

Es ist dies jedenfalls ein Unternehmen, welches der 
allseitigen Beachtung dringend empfohlen zu werden verdient: 
es wird, dem Plane gemäss ausgeführt, für die deutsche Lit- 
teratur und alle Die, welche mit derselben verhören, von 
unberechenbarem Nutzen sein. £s wird aber auch Ton Sei- 
ten des Herausgebers und seiner Mitarbeiter eine ausserge- 
wöhnliche Rührigkeit und Thäügkeit, Sachkenntniss, Fieiss 
und Ausdauer dazu gehören, das Unternehmen nach Massgabe 
des Planes zur Ausführung zu bringen. 

[746 ] Der seither im Verlage der Weidmann'schen 
Buchhandlung in Leipzig erscliienene Messkalalog (s. oben 
Nr. 177) wird von Ostern 1851 an bei G. Wigand daselbst 
erscheinen. Eine der wesentlichsten Neugestaltungen, die der 
Messkatalog erfahren soll, wird darin bestehen, dass er zwi- 
schen den erschienenen und den künftig erscheinenden Bü- 
chern streng unterscheidet — eine Unterscheidung, die al- 
lerdings, wie icli oben Nr. 177 rügte, in den Weidmann'- 
schen Messkatalogen nicht festgehalten worden ist« S. Bör- 
senbi. f. d. Deutsch. Bucbliand. Nr. 79. p. 1041* 

[747.] hi es fiiUxlkh für die Mehrzahl der Sortiments- 
handlungen, dau der ttmrichs sche WeihnacMs- Katalog von 
Jahr XU Jahr stärker, Iheurer, auch immer mehr dir AuiUafime 
der mmäer guten Werke geslaUet? S, Börsenbl. /. ä. UtuUch, 
BuehhiMd. Nr. 76. p, 996. 
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Der Verf. ist der Ansicht , dass ein 2 bis 3 Bogen star- 
ker , die neueste und beste JugendiiUeratur enthaltender Ka- 
talog zweckentsprechend sei. 

[748.] Zur Ge$ehichlH und SlaUsliJi des englischen Zeilungs' 
Wesens. S. Preuts, SuuUsäm. Nr. 218. 1367* Nr, 219. 
p. 1371 — 1372. 

Nach dem oben Nr. 619 angeführten Werke: * The 
Fourth Estate by Hunt (VlU, 302 u. 298 $.), welches« ob- 
schon lückenhaft, unvollständig, fragmentarisch und von man- 
gelhafter Anordnung, doch in Tieler Uinsidit von lebendigem 
Interesse und praktischer Erfahrung zeuge. 

[749.] Die polUis^ Tageslüeratur m GrQi$herstfgihum 
Posen. S. Bläu. f. lUer. ünterhaU. Nr, 159. p. 635—636. 

Aufzählung und Gharakterisiruug der TagesHtteratur nach 
der Zusammenstellung in der Zeitschrift: *Krzyz a miecz 
(Kreuz und Schwerdt). 

[750.] BibUotheca philulogica oder geordnete Uebersichl 
^kr auf dem Gebete der elaisisehen ÄlUriiwnswiseenschafi wie 
der iUteren vnd neueren Sprachivissenschafi in Deutschland und 
dem Ausland neu erschienenen Bücher herausgegeben von Ludw» 
Ruprechl. Jahrg. III. \s lieft. Jaminr — Juni. Göttingen, Van- 
denhoeck J* Ruprecht. 8. 46 Ttlrl. Pr. n. 5 A'^r. 

[751.] BibUotheca iheoloifira oder yt^onlnetc Ucbersichl aller 
auf dem Gebiete der eranficlisehen Theologie in Deutschland nea 
enchicnenen Bücher henia.^ijrgeben von Carl Joh. Pr. ^^. Hup- 
recht, Jahrg. III. la Heft. Janaar — Juni. Gölltuyen, Vanden- 
hoeck ^' Ruprecht, S. 30 .S. ejccl. Titel. Pr. n. 5 Ngr, 

1 752.] Bihdoiheca medico - ch irurgica pharmaceutico - t/te- 
mica et veterinaria oder geordnete UeOersichl aller in Deutsch- 
land und im Ausland nett erschienenen medicinlsch -chirurgisch' 
gebnrtshülßichen pharmaceufisch-chemischeii und veierinär-tcissen- 
schaftlichen Bücher herausgegeben von Carl Joh, Fr, \V. Ruprecht. 
Jahrg. IV, \s Heft, Januar — Juni. Götlingen , Vandenhoeck 
jf Ruprecht. 8. 50 S. excl. TüeL Pr. n, 5 Ngr. 

[753.] * Griffin s Catalogue of Chemical and Philosophical 
Äpparatus, Corrccted to 1850. London. 8. /V. 2 sh. 

[754.J Deutschlands Militär- Literatur im letzten Jahrzehenl 
und Uber sieht der wichtigsten Karten und Pläne Central 'Euro^ 
pas. Von A. v, Witsleben* EönigL Preuss. Hauptmann im 
Kaiser Franz Grenadier 'Regiment. Berliny Mittler* 8. VIL u. 
247 S. Pr. 1 Thlr. 16 Ngr. S. oben Nr 286. 

Vorl. Werk, welches sich an die im J. 1842 erschiene- 
nen Schriften von Scholl und Schütte anschliesst, und diesel- 
ben , jedoch mit Ausschluss der Militdrtitteratur des Auslan- 
des , fortsetzt, unterscheidet sich von diesen im Wesentlichen 
dadurch, dass alle bedeutenden Werke, insofern sie als sol- 
die Tom Verf. gekannt waren, durch ein vorgesetztes Kreuz 
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vor den anderen hervorgehoben sind, und, unter Benutzong 
der trefilichen beurlheilenden Uebersicht der Karten, Situa- 
tions- und Festungspläne von Europa (s. Anz. J. 1848-40. 
Nr. 640} , ein sdir umfängliches Yerzeichniss von Karten und 
Plänen, welche für den Milltair Wichtigkeit haben, ohne 
Rficksicht auf Ort und Zeit ihres Erscheinens beigeffigt wor- 
den ist. Die Masse von mllitairischen Scbriftien, wddie im 
letzlvergangcnen Jahrzehend erschienen sind , liat eine solche 
Fortsetzung dor SchoH'- und Scliütte*schen Schriften zum 
dringenden Bedürfiiiss geniaclit, und wir können es dem 
Verf. nur Iiauk wissen, dass er sich der HcarheiUing die- 
ser Fortselzuni; niil. zionüicher Sa< likenntniss und Llinsicht, 
mit Fleiss und sichtlicher Benniliung nach möglicher Voll- 
ständigkeit unterzogen bat. Zwar hat die Sclnift grosse 
Lucken, wie ich an einigen Beispielen, die ich im Laufe von 
nur ein paar Stunden zusammengelesen habe, sogleich zei- 
gen werde; zwar lassen die Buehrrlitel hinsirfiflirli der bi- 
bliographischen Genatii^ikeil Mvinehes zu wuiivchen übrig: al- 
lein in Betrnrhl der übrigen enipfehlensvverthen Seilen des 
Buches würde es unl)ülig sein, dessbnlb dem Verf. das ge- 
bührende Lob irgendwie schmälern zu wollen , zumal die 
Mänf.^el des Buches, die ihren (>rund fi<st lediglich in der 
technischen Lugcuhtbeit des Vf.'s in bibliot,T«i)diischen Arbei- 
ten haben, mit den Vortbeilen, welche das Buch den mili- 
tairischen Lesern gewährt, nicht im Entferntesten im Ver- 
hältnisse stehen. Die wissenschaftliche Anordnung der Bä- 
chertitcl ist mit der von Schulte gewählten nahe überein- 
stimmend. Ein sorgfältig gearbeitetes alphabetisches Register 
lässt die wenigen Missgrifie, die der Verf. in der Robhcirung 
einiger Schrillen gellian bat, kaum bemerken. — F/s em- 
pfehlende Anzeiue des Buches s. im Preuss« Staats Ai». 
i>ir. 242. p. 1491. 

Nachträge und Veihesseningen der vorl. Schrift. 

Anleitung zur Kciintuiss des Infanterie -Gewehrs — der Büchse — und 

zum Zielscbiessen. Dresd., Orock von Meinhold n. S. 1841. 8. 
Anweisung xur Gymnaslik fOr die Königlich Sächsische Infanterie. Dai. 

1841. 8. 

liekleiilungs- Vorschriften für die Kuiiii^'licii Sächsisclic Armee. Dresd., 

Druck der Tenbncr'schcn Oflicin. iS50. 8. 
Beslimmiingcn wegen einiger Veränderungen, welche todi Jahre 18dO an, 

in Bezng auf die Eqnipirnng der Trappen eintreten, nread., Drack Ttn 

Meinhold u. S. 8. 

Dtats für die Königlich Sächsische Armee auf dem Friedeosfusse. Das. 

(IB49.) 8. 

Kxc»7.ir - Reglenaenl für die Königlich Sächsische iafjulei ie. Th. I — III. 
Das. 184 J. 8. 

Eterzir- Reglement für die Königlich Sächsische Reiierei. Grimma, Ver- 
lags -Coiuptolr. 1844. 8. 

Feld- Iti'glemeiil für die Konigiicli Sächsischen Truppen, l. Thcil. Ver- 
ualtungs -Angelegenheiten. 1848. Dresd., Druck von Meinhold u.S. 8. 
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Re^lattv für di« Milit&r-BilduDgs-intUiU (ia Dresika). Von 15. Ootbr. 

1840. 8. 

Wirlbschafls - Ikgletnent für die Konigiiclt Sächsischen Truppen im Frre- 
densslaiide 1844. Mit Deilageo. Dresel., Druck von Gäriner. 8. Die 
BeilsgeD in fol. 

BesliinmuDgen für den Konimiinalgarrlt ii - Verein zit Dfvsdeo. Drick der 

Tenhnrr'sriien Ofllciii in Dresden. 1S4S. 9. 
Besti nun Hilgen über den Wüchdionit der Commanaigtrde. Ikesd., Druck 

von Meiuhoid u. b. (184S.) 8. 
Sicbsisehe ProvinziRl ^ Bliiiter. Organ fttr die fntereasen des Vaterlandes 

hn Allgemeinen und der Communalgarde insbesondere'. Verantwortf. 

Redactenr: Dr. J. Schladebach in Dresden. Drnek n. Verlag foo Otto 

in Üippoldiswriltlf. 1848. 4. 
Verordiiuügsblalt des Koiiigl. floner.il - Coruinjjndo's der l^oinitmuHl - Ttju den. 

Isies Slück vom J. 1849. Dinck der Tenbner'schcn Oflkin in Dres- 
den. 4. 

Vorschrin für die Dresdner Cornrnnttal - Garde bei Fenertbrnnst im Orte. 

18U. 8. 

Neueste Znscimnicnslollung der fur die rfunmiinalgnrdf» nnrli ppllrndcn ge- 
setzlichen iiesiimmnngcn , wie s»e durch die am 19. Juni 1849 erschie- 
nene Ansrührung« - Verordnung vcrvullständigl worden sind, niil llinzu- 
ftgang der daranf be»l|ltchen Beslimninnifen verschiedener General* 
Commando-Ordres. Dresden, Druck von Meinhold n. S. i84DL 8. 

Allen. F. v., Der Krieg in Schleswig 1848. Nach omciellcn Quellen. Mit 
1 Charle von Schleswig n. Plimoii. OldenlMirg, Scinil/c 1S50. 8. 

Aretin, K. M. Freiherr v.. WallensJoin. Beilrägp /nr Kenntniüs seines 
Charakters, seiner Plane, seines Verhälluisses zu Bayern. Aus urkund- 
lichen Quellen. Ucgensburg, M.mz, 184ö. 8. 

V. Biedenfeld's Schrift (p. 123) ist iu 8. Voran eine Schilderung der Zu* 
stände Italiens seit dem Wiener Coiigress und der Hanptveranlassnngen 
seines Aufstandes. 

Denksclrrift über die neucsle polnische Schiidcrliebiing im (<rosshcrzoglhum 
Posen, von deren Bfiginu bis zum Augenblicke, wo dieselbe in Folge 
der von WillisenacbeQ Convention zur unzweideutigen Insurrection aus- 
artet Aus amtlichen und andern zuverl<1$sigen Quellen dargestellt von 
K. Bromberg, l.evit. 1848. 4. 

La Veril«; sur Ics Depf-ches Je Mr. de Circonrt, Chargö d'aflTiiii es de France 
ä Berlin par 7ielinski. BrcslaiK impr. de Hichler. 1848. 8. (Den niiml. 
Aufstand betr.) 

Driescn . I... I.*4i(mi des Fürsten Johann Moritz \on NVrssaii -Siegen, fiene- 
rai-Gouvcrueuri von Niedoriandisch - firasUiea, dann imi-Braudciibur- 
gisehen Statthalters von Cleve, Mark, Bavensburg und Minden etc. Mit 
Fac-Sioiile. Berlin, Decker. 1849. 8. 

Richard, C. , der Krieg in China, nach geschichtlichen Mitihelinngen der 
Brittischen Orti/Iere MTherson, Elliot-Bingham a. A. Aachen u. Leip- 
zig, Mayer. 1H43. 8. 

Letzte Ereignisse des Feldziigcs in Chinn, mit statistischen und siltcn- 
scbildcrnden Be(»b;ich1nngou von Granviilo G* i^och R. N. Nachtrag zur 
vorstehenden Schrill. Das. 1844. 8. 

Vogel, J. L., die Delagerungen von Torgau uud Wittenberg 1813 und 1814. 
Mit 2 Plänen. Berlin, ISauck. 1844. 8. 

p. 101. Eugen's Correspondenz hrsg. von F. Heiler (nicht vou F. 
V. Reiler). 

p. 112. Scbels* Opcrat. der verbündeten Fleere. 2 Bde. in 8. 
p. 113. Siborne's Geschichte dos Krieges 1815. 1846 (statt 1846— IS47). 
p. 116. Adaui's V. Würtemberg Schlacht bei Oslrolenka. I^ordhausen u. 
Leipzig, 1842 (sUitt 1841). 
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|i. 117. Mieroslawski's krilis.lio Dai Stellung, 1847 (slall 1848). 

ibid. Smiirs Gescbichle des Poln. Aufslandes. Th. l ii. II tiad als II. ver- 
besserte Aufl. bezeichnet. 

p. 122. Die MililainneiiKMei in Baden isl vom General v. HormaDil. 

p. 129. niinmiinn's Erlebniss.-. H. Anfl. 1S47 (Mall 1846) 

p. 133. >Vilh. Lodw. Viclor Hencke! v. Donnersmark's Erioneiungen i84d 
(slall 1847). 

[755.1 Tluerleldi'r's in Meissen enii»r»'lilende Anzeige des 
üben Psr. 517 angemiirlen *T]icsautus lileratiirac botaoicae 
ed. Prilzel fFnsc 1—4) s. in der Allg. Monntssdirift f. Li- 
terat. Juli, /weite Hälfle. |*. 61—62. .ledn imparleiisch 
Urtlieilende sei hereclilij;! , dieses I nlernehmen für ein sol- 
ches zu halten , welches der deuL^^clim IJtteiaUir zur grüss- 
ten Ehre gereielien, und seinen Werth lu-lKilfm wird, da 
hier deutscher Fieiss und deutsche Giündhdikeit sicli gegen- 
seitig unterstützen. 

Zu Fase. 5. Nr. 11336 ist zu bemerken, dass von der 
Wohileben'schen Schrift zwei von einander abweichende Aus- 
gaben cxisliren. In der Bibliothek des natura issenschaftl. 
Vereines in Halle befuidel sich folg. von Prilzel nicht ge- 
- kannte Ausgabe: Snpplementum ad Leysseri Üoram Halenseni 
Specimen inangurale liotanico -medicum. . Fase. I cum tab. 
aenea. Halae Jit. Michaelis. S. a. 8. VI u. 44 $ mit 1 Taf« 

(Zuchold in Halle ) 

[756.] *fNaumannia. Archiv ßr die Oniiiholoffie wrsntgS' 
weise Europa^s^ hng, von Ed. Baldamus. HfL 2. SMig* 8. 
f. 89—92. EmK: Zur Bibliographie der Omühologie. 

Nachtrag und Fortsetsung ?on Ade. J. 1848—49. 
Nr. 642. Zugleich enthält das Archiv in Hft. 1. p. 67—70 
Hft. 2. p. 92—98 Nachweise fiber das in Zeitschriften zer- 
streuete Material ornithologischen Inhaltes. 

[757.] litU des Owragee mr les OdoMtee d^Earope partu 
depuit 1840. F. Reme de$ OdonaUs <m LiMMes d'Burope. 
par Edm. de Seh/s - Longchamps. {Mimmres de la Sociiii royaU 
des Sciences de Liege, Tom, VIJ Hmxelles ei Leipzig, Muquardt. 
9. i>, XI— XX, 

[758.] Im Vorlage von üt iiuarus in Berlin soll demnächst 
ein „ Verzeichniss der vürzüglichsten architektonischen, me- 
cJianischeu und teehnolop:isclien Werke der deutscheu, fran- 
zosischen, englisciien inid italien. Littcratur" in einem etwa 
8 Bogen starken Oktavbnndchen zu dem Preise von I74 Ngr. 
ä lloizfii ersch»Mnen. Dieses Verzeichniss wird nach des Ver^ 
legers Aidvunidigung von einem tnrhtigen Fachniaiin, welcher 
durch seine Stellung iind ^\ irks;iiiikeit an der bedeutendsten 
technischen Bibliothek lieriin's am meisten befähigt ist, bearlit ili t 
werden, und unter (lebergehung alles Dessen, was keinen prak- 
tischen rSutzcn, sondern höchstens nur noch ein litterär- 
hislorisches Interesse hat, nur das (inte und Braucbli^iie 
enthalten. S.B6rsenbl. f.d. Deutsch. Buchhand. Nr. 81. p. 1079.. 
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[759.] iVMMre liwtoriscft« LUUraitir in Italien. fVim 
RmmonL) 5. BeUagen Mur Augth» iUlg, ZeUg. Nr. 247. 
p. 3945-^3947 «. JV^. 248. p. 3961 - 3964. 

Belr. das Archivio storico u« AUgemeiDes. 

[760.] * Table ginirale dee nuuiins contenues dam let 
Premiers wihmes dee Mimeire$ de la SeeÜtS dee aniiquairet de 
Picardie. {RetraU du lotne X des Memoiret») Amiens, impr, 
de Dural et Hermenl, 8. 2 B, 

[761.] * Vcrzeichniss der wichtigsten Schri/Un iiher Island, 
S. yVilk* Ebel's geographische IS'atui itundt^ oder (iiandzdge einer 
allgemeinen \atargeschidUe der drei Reiche e(c. Königsb. 8* 
p. 441 — 442. 

Entlitill 20 Sdiniten. 

[762.] * Notice biographique sur ie pere Girard, par Er» 
nest Naville, i^aris , Cherbaliez. 8. Pr. 1 Fr. 

Cefte Notice est suivie d'niie iNote biLliographique de- 
taitlee de toiis oiivra^es pubiics H en inaiiuscrits du p^re 
Cirard, aiiisi ([tiu d'tin Catalo^iu! d ouvrages a cousulter plHir 
la connaissance de sa vie et de se$ li'avaui. 

Buclililimdler« mkdk Mtia«mr« MAtola^* 

[763.] Johann Rijnmann , Buchhändler in Augsburg. 1497 
— 1522.' Von Älbrechl k'irchhoff. S. Börsenbl. f, d, DeuUüt, 
Buchhand. AV.71. p.914 — 915. Nr. 72. jj. 933 — 934. iVr. 73. 
p, 948 — 949. iVr. 74. p, 964 — 9G5. 

* Derselbe Aufsatz aus dem Börsenbl. in 25 Exemplaren 
ahgedruckt. Leipzig, Druck der Teubnersclien Ofßcin* 8. 20 
(iei nidU in den Buchhandel gekommen,) 

Arn Schlüsse ist zur Beui lheilung der Ausdehnung der 
bachhändlerischeu Wirksamkeit Uynmann*8 ein Verzeichnis 
seines meist t)ei Heinrich Gran in Hagenau gedruckten Ver^ 
lages beigefügt, welches indessen kt^iiicswegs auf biblio- 
graphische Genauigkeit und at)Solute Vollständigkeit Anspruch 
macht — Der Verf. beabsichtigt noch andere derartige Mo- 
nographien , z. B. von Lucas und Leonhard Alantsee in Wien, * 
Gottfried Mittorp in Göln u. A. , folgen zu lassen. 

[764.] SlaUU ßr den Börtemerein der DeuUehen Bneh-- 
Händler xn Leipeig, {Mnlteurf dee Bevieiene~An$$ehnesee.') EX" 
traheUage »u ifo. 80 det BörtenblaUee f, d. DenUeehen Bneh* 
handO. 4. 12 S. 

[765.] ^Cerele de la Itbrairie, de Vin^primerie ^ de la pa* 
pelerie, ele. 5« Expatitien unweneUe, ä Londree, en 1851» 
PaHe, impr, de Plön* 4. % B. 

Signe: Pour ie conseii d* administration du Gerde, le 
President, Pagacne. 
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[766.] Technologi$ehe Bücher zu bedeutend herabgesetslm 
Preisen* VerzeicJmiss netterer Bücker für Get»erblreihende , Manu 
faktur- und Fabrikioesen , Meehamk und Maschinenhau , sowie fwr 
Industrie überhaitpt, welche wm G* Bmsse th Quedlinburg und 
iMpng »n led rufend herabgesetzien Preisen m hesuk§m $inä, 
l. AuguiL 8. 16 5. S. oben Nr. 640. 

Bie ermässigteii Preise gelten Dur vom ]. Augost 18ö€ 
bis zum Schlosse 1851. Der Basse'sche Verlag enthUt vie* 
!•» Braoehbare, aber aiidi sebr vieles Mittelmässige» 

[7670 Versiiekniii der Büeher, Ohorien und KumUkmut, 
welche in Baum§ariner$ Buekhandhtng in Leipzig bis MilU dee 
Jahres 1S$0 verlegt worden sind. 8. 141 egseL THeL 

Alphabetisch geordnet, leider ohne wissesscbafUicbe 
Uebersicbt, die bei dem grossen Umfiinge des Verzetdudsses 
um so wilnschenswerther gewesen wäre. Der Busche Y^lag 
ealbSit neben vielem Gewölndiefaen auch eine grosse Anzahl 
▼m Werlben, die zu den besten Erscbeinungen der Litteratur 
gehören. 

[768.] Verlags ' Calalog vfm A. Bielefeld in CarUruhe, 
Oslcrn. S. 8 S. 

Euüiäil nur W eiiigeb, und (iäruuler beUiUi Uaä Meiste 
liaden. 

[769.] No, 27. Verzeichniss des Bücher - Lagers der anti- 
quarischen Buchhandlung von J. IL IHöcker in Hamburg, 8. 
35 5. exel TilleL Nr, 2596 — 3806. S. oben Nr. 531. 

.\r. 28. Desgl. 8. 30 .S. excl. TUeL i». 3807 — 4865. 

Sehr ])L'acbtenswerlhe Vor/cirlinissp. Nr. 27 enthält 
(Iriech. u. Latein. ('lassiker liebst Sprn« hwissciisdiaft , Ma- 
themalik, Land-nnd Wasserbaukunst, Techiiolygie u. ßei-g- 
werks^vissenschal't , T.anf! - u. Garlenbauwissensch. , Haushalt- 
nn^^sktriide ric. , ilaiideiswissenschalt u. Flandelsrecht ; Nr. 28 
Arznei- u. Wundarzneiwissenschalt, Naturgesdiichte , Physik, 
Astronomie, Chemie. Die Preise sind billig gokleltt. 

Die noch giltigen friilicren Vcrzoichinssp siud iNr. 21. iiamburgensien. 
^ 70Ö Nrr. ; Nr. 22. Sprnchwisseuscliaril. u. oncyclopädische Werke, nebst 
Scbririen ubei Kizichuiig u. Union icijl, 750 ISrr.; Kr. 24. Tlicol. lu phi- 
iosoph. Wurkc, atUl Hainburgensien , 1100 .Nrr.; ISr, 25. Geographie, Ge- 
schicble, Biographien, Slaatswissenschafl , Allertbumskiinde, Debst Atlassen 
u. Landkarten. 1300 Nrr.; Kt. 26. Bellelrisliscbe Werke nebst Ueber- 
selxiDgcn ^l ifM-h. u. römischer Ciassiker , 1300 Nrr. 

[770.] Schkuderei durch den Marromäus - Verein. Fon J7« 
S. BörsenbL f. d. Deutseh. Buchhand, iVr. 71. p. 915 — 9 16v 

Betrifft Neuestes u. allein gültiges Verzeichnies der 
Tom heil. Karl Borromäus- Verein emf^menen Bucber, sowie 
das dazu gehörige * Supplement -Yerzeidmiss, welche b^den 
Verzeichnisse eine Zahl von 58S der besseren u. gangbarsten 
Erscheinungen aus dem Gebiete kathol. litteratur entMten. 
Eine Entgegnung von Seiten des Vorstandes des Rhein«- 
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Westpbäl. Kreisvereines , sowie von anderer Seile s« im Bör^ 
senbi. Nr. 75. p. 979 u. Nr. 77. p. 1011. 

[771.] Verlags ' V&rzeichniss der Buchhandlung von €• fi, 
Brmdk in Berlin. Juli 8. 19 & 

£ia paar Kinder*, Unterfaaltuugs - u. £rbauung8cfanften 
sind noch die hcrvorragendsteo Krscheiniuigen des ganzen 
ztemlicli unbedeutenden Verlages. 

[772.] *BanUn*s Fine Art Cireular, or Calülogw of 
forliatk of hii Sioek ag/perUaning io iha Fme ArU; consisiing 
of ^dure Galleries, Treatises on Painling, Brawmg , and 
Eaffraving, Worki on ArehUeäure, Sculpture, Ife*, Drawingä, 
PoriraMi, PrmU and Books of PHxiU, Emblemala, and Booki 
cwriouilg or ewtenskely iUuitraied, on iole, at very low prices, 
Ity Sdward DanieU<, London, 

[773.] Verxeichniss von Bomaneu und Taschenhüchem, 
welche tu sehr ermäuiffien Preisen bei C. X. Fritxsche in 
Leipzig SU haben sind. Fol» 1 Bh 

Meist Lcihhibliothekeu- Leclüre. 

[774.] JSo, 2. Verzi'ichniss von werlhvollen und grossen- 
theils sehr seltenen Büchern , welche zu beziehen sind durch die 
Grote sehe Buvhhandluutj zu Hamm in Westfalen. 8. 38 S. 
exU TäcL 429 u. 29 Air. 

[775.J XXyUI, Verzeuhniss älterer u. neuerer Bücher, 
welche mmer einem grossen Vorralh anderer Werlic aus allen 
Fächern der Literatur bei Antiquar J. J, ileckenhauer in Xü- 
bingen zu haben sind. S. 242 .S. excL Titel, 

Enthält besondeis viele und gute theui. , philolog., 
rechts - u. staatswissrnsc liaftl. . niedicin. u. naturwissenscL, 
nialliemnL ptc. , bistor. u. belletristische Werke, sowie Wür- 
teofbergica. Sonst auch Brauchbares aus anderen Fächern. 

[776.] Fünftes Verzeichniss einer Sammlung von Büchern 
(IIIS allen Wissenschaften besondere Pulilik, Geschichte und Heise- 
beschreiburujf'n nebst einem AnlMnge Zeilschrißen juristischen und 
Iheologiscl^en Inhalts, welche zu äusserst billigen Preisen von 
B* Helfer in Bautzen zu beziehen sind, 8. 19 S, 292 iVm 

[777.] Naturhistoriselker Katalog. Verzeichniss des anlt- 
quarischen Büchertagers in dem Fache der gesammlen Natur- 
Wissenschaften von der Hvrsckwald' sehen Buchhandlung in Berlin» 
April 8. 84 S. 

£nthäll. 1) Vermischte naturhisiorische Schrillten, p. 1 
— 9} 2> Vergleichende Anatomie und Physiologie, Zoolomie, 

— 3§; S) Zoologie, — 51; 4) Botanik, 62; 5) Mi- 
neralogiis Geologie, Conchyliologie und Petrefactenkundev 

— 7I3 6) Chemie und Physik, — 79; 7) Nachtrag, — 84. 

Das Verzeichniss umüisst, wie es hei der grossen darin 
verzeichneten Masse von Werken nicht anders zu erwarten, 
vieles Gute, jedoch ausseist wenig wirklich Seltenes und 
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Attsgezeidinetes. Die Preise sind durcfagehends hodi. Bei 
iraelen Schriften kommen sie den Buchhändler -Nettopreisen 
gleich, ja fibersteigen diese sogar, selbst wenn von den be- 
treffenden WeriLcn neue Auflagen erschienen sind. Ebenso 
übersteigen sie oft bei im Preise herabgesetzten Werken die 
jetzt geltenden erniedrigten Preise, wie p. 20« Heroldes Ent- 
wickelungsgeschichte der Schmetterlinge. Marburg 1838. 4« 
Angesetzt mit 2^U '^^^-f kostet jetzt IVt l'blr. — p. 43. 
Gravenhorst Ichneumonologia. 3 part. Wratisl. 1829. 8. 
Anges. mit T^/e Thir., kostet jetzt 5 Thir. — p. 53. Gorda's 
Prachlflora der Scliimmelbildungen. Leipz. 1839. Fol. Anges. 
mit GYill»!!-. liosl. jetzt 57j Thir. In anderen Frdlen ist 
der Ladenpreis sogar niedriger als der hier \ (m langte antiqnar. 
Preis, wie p. 4. Fortschritte der (leo^iaplin^ n. Naturge- 
scliidite hrsg. von Frorieji ii. Scliuinhiirg. 5 Ilde. Weimar. 
1846 — 49. Ladenpr. 15 Thir. , anges. niit 16 Thir. — 
p. 32. Siiauss-Üurkliciüi Traile prat. et theor. d'analomie 
comparative. Paris. 1842. Ladenpr. 13 Fr., anges. mit 
3*/6 Thh*. DasH bei dem ersten Werke der Ladenpreis, 
anstatt zu 15TiiIr. , zu 25 Thir. anfrefzebru worden, ist ein 
sehr bedeutender J)i ih kfebler (?), der dem üridierkauler, 
dem die nöthigen Cataloge zum iVarhsclilagcn nicht zur Hand 
smd, verführen kann, dieses jeder Zeit billiger zu habende 
Werk höber als mit dem Lad<'iipn*ise zu bezahlen. Als ein 
Mangel des Cataloges isl nocli zu erwähnen, dass selten der 
Ladenpreis der Werke angegeben worden ist, was bei anti- 
quarischen Verzeichnissen nie unterlassen werden sollte. 

(Zuchold in Halle.) 

[778.J Verzeichniss des Verlags- und SsrUmetUs-Bücher' 
Ingers , der Kupferstiche und Originalxeichnungin des verstorbenen 
Buchhändlers Jcnni , Sohn, in Bern, nelche am 23. f, Septbm 
an eine ö/fcniUche, gerichtliche Steigerung gebracht werden« 
JBer». 8. 45 5. excl. Titel. (Jeher 1400 Nrr. 

Der Verlag liestelit meist aus kleineren Schriften. Im 
Uebrigea enthält der Jenni'sche Bücherrorrath eine reiche 
Auswahl aus der in- und ausländischen Litteratur, darnnter 
viele helletristische u. Kinderschriften. 

[779.] BiblUaeea naxionale pubblieata in Firenxe da Feliee 
Le Monnier. Luglio, 8. 4 BL 

Questi libri trovansi in Vienna presse Tendier e C. 

[780.] Verxeiehniis dei ton dem verstorbenen Friedr. To- 
Uas Löfflery Vater, hinterlatsenen antiquarischen Bücherlager», 
bestehend in einer toerthvollen Sammlung älterer Werke aus allen 
Wissensehaften; namentlich der Theologie, Jurisprudenz, Gt^- 
scMchtCy Medizin, Mathematik, Naturwissenschaften, Philologie, 
Inewnabdn, Literaturwissenschaft t Technologie, Bergbaukunde, 
MUitärm$senschaß , deutsch, u, franz. Uelitlristik etc. etc. welche 
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den 4. f. Novbr. in Mannhetm Uffentlich versteigert werden soll. 
8. 155 S. excL Tüel etc, 3507 A>r. 

Ein selir b(»achti*nswt'rl!»<'s Verzt idiniss, wrirlips aus 
der älteren LitU'iatiir vii^le wcrthvolle und seltene Sciiiirten, 
eigenllicbr luciuiaheln frpüirli ?iur ein paar, enthalt, von dorn 
umfänuüclisten Werke» 1ms zur kleinsten Brochürp. Insbeson- 
dere werden liihliophiien und Cnriositält'iilirMinlii r der 
Durchsicht des Verzeichnisses f^ewiss ihre Rechnung' liiidpii. 

[781.] Vcrzt'ivliniss der Verlags- Büclier von Pichlers 
ieL Witwe in Wien, Juni. 22 S. 

Der f^rossere Theil des Verlages gehurt in den Bereich 
der beiletrist. Litteratur und Jugendschriltcn. Angehängt ist 
eine wissenschaftliche lieh ersieht. 

[782.] Verlags - Katalog von Carl Remaru$ ( Mrnsl ) 
in Berlin, 8. 15 5. 

Enthält mehrere bedeutende Werke £ur Architekten u. 
verwandte Künstler. 

[783.J VerzHehnisi einer Auttcahl werthvoUer Bücher 
lerer und nenerer Zeit, welehe xn herahgesetsten, äusserst billi' 
gen Preisen in dem Uterarisch^ antiquarischen Bureau von Alex, 
Schauer in Leipzig vorräihig und von diesem su beziehen sind* 
Nro. L 4. 5 S. 

Die vorl. Nr. enthält nichts Aussergewöhnlichcs. 

[784.] No. 02. Yerzeiehniss einer werüwollen Bücher* 
Sammimg, Maihematisehe , optische und andere Kunst' Gegen^ 
Stande, welche den 26. Septemher, hei J. Salier^ Antiquar 
und Buchhändler , versteigert werden, Schaffhausen, 8. 75 S. 
excl. Titel. 2444 Nrr. (S. oben Nr. 548.) 

Aus fast allen Wisseuschalten , das Meiste ans dem phi- 
lolog. - liniiuist. , theolog. , nalurwiss. - medicin. - technolog., 
geograjili. -histor. und belletristischen Fache. Eiiüjüil vieles 
Wertli volle und nicht Gewöhnliche. 

[785-] Nr. 56. Verzeichniss gebundener Hücker aus allen 
Wissenschaflen , •^mfistens iccrlhvollc neuere laid auch seltene 
allere Werke enlkaUcndJ welche für sehr b/llii/^' Preise zu be- 
ziehen sind durch die Äntiquarials - Buch hanäiuny von b, Seligs- 
herg in Bayreuth. Augm(. 8. 42 S. excl. Titel. 

Ist in zwei Abtheilungen getrennt. Ein Grund dieser 
Trennung ist indessen niclit ersichtlu Ii , da in beitleu Ab- 
tbeilungen die ilüciier, ohne Rücksicht aul die versebiedeneu 
Wissenschaflsfächer, bunt durcheinander, blos nacb dem 
Formate und alphabetisch geordnet, aufgeführt sind. So 
lästig auch dadurch die Durcbsicht des Cataloges gemaebt ist, 
flo lohnt es sich doch der Mühe» denselben aufmerksam zu 
durchblättern. 

[786.] *John Russell SnMs Catalogue of Choice, üseful, 
aml CurUms Books (including a few exeelleni works on Nutural 
FetshQlit, dmeiier, September tSSO. 19 
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nis(ory). On sali at very low pricesM ParU IV, London» (S. 
oben Nr. (352.) 

[787.] Verzeichniss der zur Fallitmasse d, Slienen sehen 
Buchhandlung gehörigen Bücher aus allen Wistinschaften, fCuntt' 
Sachen , Kupferstiche , Schreihmaterialien elc. welche den 3. f, 
Septbr. hei J, M. HeberU in Köln ögentiich vcrsUi§«rl yteräen» 
8. 44 BL 2576 Nn. 

Enthält durd^eheads neuere Bücher u. Kunstblätter, 
Tiele in mehreren Exemplaren. Es findet sieb darunter ein 
aiem lieber Vorralh grösserer und beachtenswerther Werke. 

Der r.italog isl von Heberlc eingesendet. 

[7b8.J Verzeichniss werlhvoller , im Preise her ahg eselzier 
Werlie, welche von T, 0. Weigel in Leipsig zu beziehen sind, 
S« 2 BL 

Enth. Belletristik , Klassiker , Gescbichte, Reisen, Pracht- 
u. illustrirte Werke, vermischte Schrillen. 

[789.] Zweites Verzcichmet aller und neuer Evangelisch 
IheoL Bücher und belehrend * unt erhallender Schriften, welche 
vom 1. Siplember ab zu den höchsten schriftlichen Angeboten 
im theolog. Antiquarium des evangel, Bücherverlags von Juslus 
Albert Wohlgemulh (in Berlin) abgegeben teerden» 8. 66 S* 
2243 Nrr. 

Entlifilt vornämJicb Werke ans dem historischen u. bio- 
graphischen Fache, Erbauungsbücher u. Predigten etc., dar- 
unter manches Gute und Empfehlenswerthe, aber auch man- 
ches sehr Gewöhnliche. 

AaettoMkataloy. 

[790.] Verzeichniss einer im theologischen, juristischen, 
alterlhümlichen , philologischen , UnguisLii>chen , bellelrislischeH, 
eihnographischen , geographischen, aslroyiomischen [worin iw- 
zilglich der unter Nr. 31. des Sfen Anhangs hemerhte grosse 
Himmelsglobus zu bemerken), historischen, statislischen , camtra- 
lisltschen. (ihoitomischen , medicinischen , phgsikalischen, naluV' 
iiislurischen , cncyclopädischen , päddfjij/jisrhcn Fache, sowie in 
andern wissenschalilii hen Zweigen slarkin liächersammlung , i/i- 
glcichen einer bedeutenden von Nr. 5619 bis vut Nr, 02 17 con- 
signirten Coilc lion von Schriften über die Tonkunst sotcohl , als 
auch vou niu.sikaitschen Compositionen , ferner mehrerer tfchni' 
sehen und hunügegenstände , unter weichen letzter en insbesondere 
die in dem Jslen, 2ten und ^ien Anhang des Catalogs aufge- 
führten bedeutenden Kupferstich' und Gemäldesammlungen zu 
bemerken, welche den 25. f, September öffentlich versteigert 
iceräi')^ sollen, Dresden , gedr. in der Gärtner' sehen Buch* 
druckcrei. 8. VIH u. 200 5. 6271, 273, 97 u. 31 Nrr. 

Einer der li<'k(iitnt(M Scgnit2*schen Miisterkataloge , der 

von dem crboi'meuäwerUien Zustande dav jpresdner k()nigl. 
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BAchcrauctioQ (s. oben Nr. 152.) Zeuirniss giebt. Was der 
Auctionator durch einen mir massig «j;iiten nnd brauchbaren 
Knfalog, dnrcli dessen Verbreitnng etc., liir ilen zur Ver- 
steigerung beshinmlen Budicrvorrath zu leisten im Stande 
ist, da?oa hat Pegnitz , wie es scheint, keine Ahnung. 

Blblioihekenlelire« 

[791.] Die Gemeindebibliotheken, S. Organ für deutsche» 
Gemeivdnrc^ef}. Bd. L Leipzig, Romberg* 8. 142 — 146. 

Enihält im Wesentlichen einen Auszug aus dem von 
Prettsker für die Grossenhainer Stadti)ibliolhek entworfenen 
Statate, welches dem Ver(. der vorl. Mittheilung als das Non 
plus akra aller Statuten f&f Gemeiadebibfiotbeken zu gelten 
acbeint Es kann mich nur Wander nehmen, dass der Yerf. 
nichts aus eigenem Wissen bimuaufögen, und über diesen 
Gegenstand zu sagen gewnsst hat. 

[792.] Stempeldmckapparate grösserer nnd kleinerer Art 
mit den erforderlichen Farben sind von dem Verfertiger 
M.W. Lassally in Berlin als ffir Bibliotheken besonders brauch* 
bar empfohlen. Andi jeder alte Stempel könne zu den von 
Lassally yerfertigten Farben angewendet werden. S. Borsenbl. 
f. d. deutschen Bucbhand. ]\r. 81. p. 1083. 

Blblioth ekenkunde* 

[793.] Einige Nolisen über BibUMeken de» Auslandes im 
Vergleiche mit der des British - Museum, S. Magazin f. d. Literat, 
des Auslandes. Nr. 03. p, 251 — 252. 

Zur Berichligung der von einem Corres})ondenten des 
Athenäums <?efrihr(en Klagen über die mangelliafle V(Twaltung 
der Naliunallnlil. in Paris, sowie der meisten übrig* n Biblio- 
theken des FesLiantles, im Vergleiche mit der des liril Ischen 
Museums (s. unten Nr. 804). Der Verl". Barlo w suciit im 
Athenäum nachzuweisen, dass diese Klagen unitegrundet, die 
Verwaltung der meisten grösseren Euro)>. Bibliolbeken in 
Hücksielit auf die Bequemli< likeit für das Publikinn ebenso gut, 
wo nicht besser sei, als <lic des Brit. Museums. 

[794.] Die Bürgerbibliotbck in AlLcnbur^j; ( vl-I. oben 
Nr. 19), ihre Entstehung, Bestimmung und ()r«;anlsation, ist, 
unter Hinweis auf die Verdienste des Gründers , des Herzogs 
Joseph, mit Rerlit ein Gegenstand wiederholter Betrachtung 
und onenthcher Würdigung in der Freimütli« Sachsen Zeitg. 
Nr. 210. p. 2079— 2080. 

[795.] Die im Anz. J. 1848 — 49. Nr. 54. (vgl. oben 
Nr. 220.) mitgetheittea Nachricbten über die Berliner Volks- 
bibliotheken sind aus der von aair aog^ebenen Quelle aus- 
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fülirüch abgedruckt im Organ för deutsches GemeindeweseB* 

Bd. 1. Leipzig, Romberg. 8* 224 — 225. 

[796 ] Die Revolution der CassOtdken Biblwihtk" m dem 
Jähr 1779. Nach einem TageJmch des damaligen BibHothehS' 
Regislraiors Friedr, Wilh, Strieder. Zur Feier des fUnfund-' 
zwanzigsten Jahre$tages der von dem Biblioiheikar Dr, Joh, 
Heinr, Ch, Schubart am 4. Juli 1825 tu Marburg erlanglen 
phUosuphischen Doctorwürde herausgegeben von def^eti Amtsge- 
nossen Dr, Karl Bemhardi, Koisel, Bohne, 8. iV ti. 35 5* 
ri\ n, 0 Ngr, (Der Ertrag ist zu einem mUden Zwecke be« 
sümmt.) 

Diese kloine, aber für die Gescliichl(; des deutschen 
liibliolhekswrsciis nidit iinwiclitigo vSdjrift scbildert die Schick- 
side der danuils land^i älliihoii Dibliolbek zu Kassel uiiLer dem 
BibbüÜii'kaiiale dos Manfuis de Luchet und des Ueg. - Kalbes 
Scbminckc im J.,tiilt des angegebenen Jahres. Bei Gelegen- 
heit der Translücirung der Bibliothek in ilu' jetziges [»lacht- 
volles Local hatte der erstere der genannten Beamleu einen 
Plan zu ihrer Anordnung abgelassl , der dlerdings, wie der 
Leser selioii ans den im vorl. Selinilehen mitgetheillcn Pro- 
ben altiielimeii kann, ein nnl franzosischer Leichtfertigkeit 
znsammeiigescliriebenes höchst unsystematisclies und unlogi- 
sches Machwerk war *), aber dennmgeachtet nach erhaltener 
Approbation de? Landj^rafen bei (b^r Aufstellung; der ßiicber 
adüptirt und, wnwubl mit ebenso viel Ineonserjnenz , durch- 
gclübrt wurde. L>ic Art und Weise dieser Durchfuhrung, 
sowie der Erfolg der Iteninbungen Strieder's, die Anwendung 
des Luchet'schen Pknies überhaupt zu hintertreiben , und 
diesejt dnrrli einen wissenschaftlichen zu ersetzen, macbea 
den UanpLgegenstand der Schrift aus , weiche theils von der 
oberüächiicheii Bildinig des Marquis, tlieils von den zahl- 
reirficn überaus argen Missgrillen Zeugniss giebt, die man 
sich von oben berein bei der Wahl der an der Bibliothek 
Beschäftigten zu schulden kommen liess. Das damalige Per- 
sonal der Casseler Bibliothek , so wie es sich nach und nach 
zusammenfand, kennen zu lernen, ist in der Thal sehr er- 
götzlich; schwerlich durfte ein ähnliches zu irgend einer 
Zeit an einer deutsclien fürstlichen Bibliothek wieder vor- 
kommen. 

Was die Quelle, woraus dieser Beridit geschöpft ist, be- 
trifft, so besteht dieselbe, wie schon der Titel des Schrift- 
chens angiebt, in Strieder's eigenem zur „ Marburger Univer- 
sitäts-Bibliothek in perpetuam rei memoriam niedergelegten 
Tagebuche. Es wird sich allerdings sogleich dem Leaer das 

*) Man findet, ihn rotUttudig abgedruckt in Slrieder's Grnndl. ?iner 
HcM. Geltbru Geieiiielile. Bd, VIII. p. 139^145. 
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Bedenken aufdriingen , tlass Strieilern als Betheiligten kaum 
möglich gewesen sein werde, sich eine Lnbeiaii^eiiheit des 
Lrlheils und eine Treue in der Schilderung der Verhältnisse 
mid Cbarakterisii iin^ der Persuncn zu hewaliren , wie sie 
zu eiiinn iiiilx iliiigten Vertrauen aut (Im- Wahrheit seiner 
Erzählung imtliwciicliii; ist. Ja dieses Bedt iiken kann vielleicht 
dadurch nocli verstärkt werden, dass Strieder an mehr als 
einer Stelle von sich seihst herichtet, er habe sich gerade 
damals in sehr wankenden Gesundheitsumständeii befunden, 
welche auf seine Geistesstimmung einen üblen Eintluss aus- 
ubeB, ihn miismuthig machen und die Uanillungsweise der 
IJebrigen um so strenger beurtheilen lassen mussten, je melir 
sie seiner hesst^ren Einsicht entgegen waren. Wie dem aber 
auch sein möge , so viel ist gewiss , dass Strieder s Kampf 
gegen das bibliothekarische Walten seiner Vorgesetzten ein 
Kampf deutscher Gründlichkeit gegen französische Leichtfer* 
tigkeit uod Haibwisserei war 9 und als solcher unser Interesse 
in Änspraoh nimmt. Dass sich aber Strieder hei Darlegung 
Toa Thatsaofaen einer absichtlichen Entstellung der Wahriieit 
sohuldig gemacht habe, dagegen streitet sowohl der in der 
Scbrift henrsdiende Geist, als audi die übrigens anerlKannte 
Rechtlichkeit .von Strieder*s Charakter. 

Im Vorwerte erinnert Bemhardi den Jubilar an dessen 
früher gegebenes Versprechen, eine Geschichte der Kassel* 
sehen Landesbibliothek herauszugeben, indem die vorl. Blät- 
ter zugleich die Bestimmung haben sollen, den Jubilar tag* 
täglich zuzuruien: „Herr, vergiss der Bil>liot]ieksgeschichte 
nicht!'* (Vogel in Dresden.) 

[797.] *Die Weisfiagunf/ von Ijehnin, Eine Moiwgraphie 
von I)r, E, Guhram'v , Professor an der Universität zu BreS' 
lau (u. Bibl. Cusios J. Breslau , Scholz. 8. IV w. 226 S, 
excl. 2. S, Inhalt «. Vcrbess. Vgl. Dr. llolTmann's Anzeige iu 
den Liter, n. Krif. Blätt. Nr. 95. |i. 751 — 752. 

Die Anmerkuiig j). 172 — 17 5 « iithält einige Mittheilnngen 
von diM' vormaligen Lehniner Klosterl)il»li(>tIiek. Ein 1514 
angetertigtes und durch den Abt Valeritifi au Luther gekom- 
menes Vei zcichniss derselben ist im liesitze der Jenaer üui- 
versitätshibhothek. Durch Gelalligkeit des Prorectors und 
Bibliothekars Hel¥ter in Brandenburg , von dem man eine ur< 
kundliche Geschichte des Klosters Lehnin zu erwarten hat, 
hatte der Verf. eine Abschrift des Verzeichnisses zur Durch- 
sidil erhalten. Hiernach hat die vormal. Klosterbihliothek, 
ausser den Kirchenvätern und den Werken der berühmtesten 
scholastischen Theologen und Philosophen, die lateinischen 
Uebersetiengen xler Werke des Aristoteles mit den üblichen 
Commentaren, Schriften über römisches und deutsches Recht, 
Mnie Ober Medicin, Um Werke aus allen vier Facultäten 
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besessen. Nur Ton Classikern ist nichts als Senecae epistolae 
and moTtilis aufzufinden «gewesen, in Betreff deren es übri- 
gens auch unbestimntt l)leil)en muss , ob diese beideii 
Schriften in Druck- oder Haiuls« luirt^n hestanden haben. 

(Dr. llolliiiaim in Hamburg.) 

[798.] Verzeichniss der Dtmblellen der UniversiläU' BibHo^ 
ihek, und der von den Stadlralk C, F. v.Powrn- Kielt in Leipzig, 
Oberhof Prediger Dr. C. F. v Ammon in Dresden, D r, Dr. J. F. 
W, Doering und Pr(tf, Dr. II. F. Pohl in Leipzig nachgelasse- 
nen Biblioiheken f bL\si>ndcrs reiehhaUig an NumismaUk, Ge- 
schichte, Theologie, (Uihi l'mfigaben ^ Pairistik , Ürientatia , Kir- 
chengcschichlej archcol xjischm , natarhislorischen und (Uideren 
Kupfer- und Prnrhhverken , icelche nebjil Sammtungen alter, 
seltener und werlhvoller Steuer Hüeher aus allen Fächern der 
Literatur deti 1. f. Novbr, ölfenllicU vprutcigerl werden. Druck 
von Breiikopf u, Hertel in Leipzuj. 8. iJ20 u. 12b S. eiscL 
TiieL iU4% G^IO Nr. (S. oImmi Nr. 240.) 

Ein sowohl der Jiändezahl nach äusserst umlaiT«:licher 
als dem Werthe der Werke nach sehr ausgezeichneter liücher- 
von'ath, zu dessen (]haraktei*isirung es schon hirn*eieht, an 
die Namen der früheren Jksitzer v. lV>seni - Khut (Abth. I. 
p. lOS f. Nr. 4451 f.), v. Ammon (Ahlh. 11. p. 1 f. Nr. i f.) 
und Pohl (Abth. II. p. 95 f. Nr. 501*^ f.) liinzuweisen. Die 
Privathibl, des ersteren enthalt einen reichen Schatz Ton 
numismatischen Schriften und Saxonicis, darunter eine An- 
zahl Ms9. , die des zweiten von theoiogisciien und die Polli- 
sche von cameraiisUschen u. (eclmologischen Werken. Von 
den Mss. Saxon. mache ich die Bibliographen auf p. 199« 
Nr. 7674 „Litterar. Notizen von Büchern zur Sachs. Ge- 
schichte u. Landeskunde, die nicitt in Slruve's, Kreysig*s 
u. Weinart*s Verzeichnissen ange^hen sind. 4.'* asf- 
merksam. 

[799.] Chr. Bahr s empfehlende Anzeige der oben Nr.2SIS 
u. a. angeführten Oldenhnrger bihliotliekar. Uotorhaltiingen 
Ton Merzdorf s. in den Heidelb. Jahrb. d« Literat. Nr. 49. 
p. 674—676. Bfihr wdoscht dem Verf. noch öfters anf 8«h 
nen Forschungen zu begegnen, die audi I6ir weitere Kreise, 
als die blos bibliothekarischen, Interesse haben, und dämm 
anregend und Thellnahme erwedl^end , zumat in unserer Zeit, 
werden können. 

[800.] Stam ßr die BemUung der honigliehen Uni" 
versiUUaOibiiothek in Tübingen. Tübingen , gtdt» M Am«. 
4. 12 S. 

Das Statut gewährt den L^nrern und Beamten der Uni* 
▼ersitflt die grössten Freiheiten hinsichtlich der Benutsutig 
der BibHotbdk; mandiertei Besdirfisd^iHmeR dagegen sind, 
wenigstens dem Wortlaute de» Slatutee na«h, die StiidirwideH 
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md dio der Uoiversii&t nicht aDgebdrigea GeUhrten unter- 
worfen — Beschrlüakinigen freilich , die sich im Wesent«- 
Hcbea in der Praxis und durch Wiliiahrigkeit der Biblioüieks- 
Beamteu gewiss beseitigea lassen. Sehr lobenswerüi ist die 
üanrichtung, dass durch Vermittelung des Lnivers. Bihho- 
thekariates von Tübingen aus Bächer der königl. Bibliothek 
in Stuttgart, sowie \on dort aus Werke der Tübinger Bi- 
bliothek entliehen werden kdnnen. 

Für l'cberseDdnng eines Exemplars 4es Statutes bio kh dem Dr« 
Kiöpfel in Tübinppu zu Dank vcrpnicfi1<»t. 

[801.] Man legt jetzt die letzte Hand au , um die archi- 
tectonischen Arbeiten in der Pariser Bibliotheque Ste Gene- 
?i6ve (vgl. oben Nr. d58) zu vollenden. Mau hoßt damit in 
einigen Monaten ganz zu Stande zu kommen» und dann in 
der f.age zu sein, die Bibliothek dem Publikum wieder öflnen 
zu können. Eine ziemlich ausführliche Schilderung jener 
Arbeiten s. im ^Journal des Debats 30 juillet. 

(Dr. Uoffmann in Hamburg.) 

[802.] '^Soeiete centrale des Archüeetes* Catalogue de la 
BibUoMque de la SocieU\ Paris, impr. de Thunot. 8. Vi ^* 
Catalogue dress^ par les soins de M»A. Lenoir, arcbiviste. 

[801.] Chr. Bihr's empfehlende Anzeige von der oben 
Nr. 780 erwähnten Scbrifi Botfieid's : Notes on tbe cathedral 
libraries of England , s. in den Heidelb. Jahrb. d. Literat. 
Nr. 43. p. 676— 670. Der Verf. habe aich der Arbeit mit 
aUer Sorgfalt u. aller der unverdrossenen Ausdauer unter- 
zogen, die ein solches Unternehmen erheische , dessen Mähen 
meist nar Der begreife, der sie selbst in ähnlichen Leist- 
ungen an sich erfahren habe. 

[ö04.] Jhr Katalog des Britischen Mmeuitis, {Nach dem 
^ Alhenäum.J S. Magazin f. d. LileraL des Auslandes, AV. 55. 
210 — 220. Vgl oben Nr. 793, 

ht 1- Aufsalz besteht aus drei AbsciiuiLteii : 1) das Nach- 
sciiia^i^en, 2) der Al|ibabetische Katalog, 3) der Kiassili/irte 
Katalog. Hiii^irijiiich dieser Punkte ist der Verf., im Hin- 
blicke auT andere Bibliotheken des Europ. Continentes, der 
Ansicht, dass man in keiner Bibliothek so leicht naehscblagen 
könne als im Britischen ^fuseuni, dass man ferner für das 
sorgfältige Studium, welches zu dem etwas zu abstrusen und 
strengen System, das im Katalog des Brit. Museums beob- 
achtet wird, geführt habe, nur dankbar sein könne, dass 
aber hinsichtUch des klassifizirten Kataloges endlich das Brit. 
Museum den Bibliotheken des Festlandes nachstehe. 

[805.] Rapport sur les anciemes archives du Gouvernement 
du Grand - Dache de Luxembourg; par Wurth "PaqueU F. IV- 
blieations de la Soci4i4 pour la recherche et la conservaUon des 
mmmments historiqaes dans le Grand' Duch^ de Luxembourg. 
Atm^ 1848. Luscemb. 1840. 4. j». 73 — 00. 
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[S(^.] Die kaiserliche Bibliothek zu PetersHrg. S, Hamb. 
Lüer. u* KrU. Blatt. Y. 95. p. 747 — 748. 

Die durch die Petersburgor akademische Zeitung veröf- 
fentlichten und hier von F. Niebour übersetzten Details sind 
aiilhentiftchen Quellen entnommen, unter Anderen dem Ver- 
suche über eine neue bibliographische Ordnung für die öf- 
fentliche kaiserliche Bibliothek von Olenine , dem verst. vormal. 
Director derselben. 

Der Katalog der Doubletten aus der faistor, Section ist 
unter der Presse: nächstdem werden die Verzeichnisse der 
orientalischen Mss. und der Incunabeln erscheinen, sovrie 
die Kataloge der alten russischen Werke , der geographischen 
Charten und der Kalender. 

Die kais. BlbL, die seit 1840 unter der Direction des 
Barons Modesta von Korff, Mitglieds des Reichsrathes und 
Staatssecretaires, steht, hält ihre Thüren täglich, ohne Aus- 
nahme und so lange es hell /'bleibt, ohne die geringsten 
Förmlichkeiten offen. 

[807.] ^ReglemenU fSr Forwallningen af Universitets 
Biblioikeket i üpsaUt. üpsah, Leffler och SebeU» 8. IT 16 S. 

0 

p. 1 — iV. innehallande Canceliers- brefwet tili Con- 

0 

sistorium ^cademicom ßnnes endast i fa exemplar. 

PrivAtlilliliotiieken. 

[808.] Verzeichnid.^ einer nachijtlüsst neu Uibliolhek u eUhe 
den 14. Sept. bei J, Heberle ia Cüln öffeiUlich veriUigeri 
und, 8. 4 BIL 200 Nrr. 

Aus wessen Nachlasse diese Bibl. slauunc , ist mir nicht 
bekannt. Von Ilebeiic in Cöln eingCheadet. 

[809.] * Table des prix des Hvres composanl la BibUo- 
theque de M. E. B.( muklovque) ^ veudus a Paris du 10 au 
30 avril 1850. Paris, impr. de Guiraudel, 8. 1 B, S. 
oben Ni 471. 

[öiO.] * Calalogue des licres de gcologie , bolanique , zoolo' 
giß, medecine , anatomie, physiologie , plnislijuc , liUeralure, 
hisioire, francais el elrangcrs , composanl la Biblinlht quc de feu 
M. H. D. de Blainville , membre de L'lmüiut etc., dont lu venU 
aura Heu fc 14. sv. oelobre. Paris , Labille, 8. 

[811.J * Catalog der Biblioiheh des verstorbenen Ch. Caleau» 
bestehend aus einer reichhaltigen Sammlung von xum Theil selt- 
neren Werken der Französischen Literatur, dergleichen der Ita- 
lienischen, Englischen, Deutschen und anderer netteren, so wie 
auch der allen Sprachen, nebst mehreren Landkarten, Kupfer- 
stichen, Musikalien etc., welche am 7. f. Oclober in Lübeck 
versteigert werden soll, Lübeck, gedr, bei Rahigen, 8. 127 S* 
G648 Nrr, 
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Die stärksten Fächer sind die der iVanz. (Xr. 1—2534) u. 
der d»;utschen Lilteratur (Nr. 2989—5569). Iho nissisclie Lil- 
tfM-atur ist in Nr. 2723—73 vertreUMi. Der Anhang Nr. 60L9— 
6645 enthält ,,die grösseren und vorzüglich guten Ausgaben so 
wie namentiich die älteren und seltneren Werke aus der Bibiio* 
thek des Herrn Ch. Cnleau''. Es ünden sicli allerdings in diesem 
Anhange mehrere nicht hauüg vorkommende Werke; aber aucli 
eine Menge andei*er, die an anderen Steiien des Cataloges ver- 
zeichnet Mod, hätten mit eben so gutem Bechte als viele im 
Anhange genannte dort ebenfalls genannt werden können. Die 
reichhaltigeren Abtheilungen sind wissenschaniich geordneL 

(Dr. Hoffmann in Hamburg.) 

[812.] Die Versteigerung der oben Nr, 457 genannten 
Mörstadt sehen Privatbibliothek ist vom 15. August auf den 
25. f. Octbr. verlegt worden. 

[813.] * CfUalagw ime riehe coiledhn de iivres (parffUte-- 
wufU ecndHiannü el low bien reUü d peu d'exeeptiom prh) eom- 
prmanllei po&es el proMoteun grea et latim, en grande pariU idi' 
lUms d^AUetMigne, H ridhet d^annotations, Lexiquct grec$ ei UUins ; 
littiraiure franfaise, aUemande ef anglaise, phihiophie, hittoire, 
gdographie ei voyages, seieneee ^aris, bibliograplue, elc, Le loul 
ddiai$$4 par Pelü, professeur AnSriie de languet annenne s de 
VAihinee royal de Bruxelles el membre de plusieurs socielcs savan- 
iei, donl la ven(e a eu lieu, d Louxain, du 21 au 23 ntxai* Lau- 
vain, Fonleyn, 12. 50 S. 

[814.1 Die aul 3275F1. rlieia. gescIiäULe, la belletristischen, 
geograpladclien, geschichtlichen, naturwissenscliaftlichen , ins- 
besondere sehr werthvollen botanischen Werken , bestehende 
Bibliothek des vormaligen Landrichters 31ax Kunier zu Aub soll 
den 4. f. Novbr. in Wurzbnrg gericbtlicli versteigert werden. 
Cedriukle Ivalalui^e, sind vom Kon. Kreis - u. Stadtgericht zu 
Würzburg zu erhalteu. S. böräeubl. f. d. Deutsch. Bucbhand. 
Nr. 80. p. 1056. 

[8l5.| * Calalogne des livres composani ia liihUnthcfjUt' de feu M. 
Semaillep Doyen-cure de la j^aroissc Saint - Pien e. Donl la venle a 
eulieu le 2i7,maL Domi, impr* deCerel-Carpenlkr, B. 50^. 

AMHIeIce mm MM» Haadsetelften ete« 

[816.] Die Predigleu des Franziskaners Berlhold von 
gemburg, Ueberselzt und voUsländig herausgegeben nach dem 
Manmkript der Heidelberger Bibliothek, mn F Göbel. Mit et- 
nm Vorwort von Alban Stolz. Bd, L Selka ffiMUsen , Uurier» 
8. XII u. 332 S. Fr. n. 1 Thk. 

[817.] *Naiiee iiir un mameerU de poe'sies lalines de Ni- 
e^las Chesneau^ dioyen et ehancine de Saint - Symphorie» de 
Biekm #» iÖSO; por Af. Ä. Duehesne. fExlraU des s^anees et 

19* 
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trwaus 4$ ^ÄcadSmU de R$m$») Beim, knpt, dt Rdgnm, 

Wahrsclicinlich aii6 der Rheimser Bibliothek. 

[816J * Vitio gmm vidtl Karohe imperator de nto Aomim. 
Vieim pte Vempereur Karl a tm, par J, F. Gadan, Trojfei, 
Mgn^e. 8. 2 B, fTir4 ä eent exempUnree^J Le faux titre 
porte: Le Bibliophile troyeo. 

Von der neu begründeten Soci^t^ de Bibliophiles Troyens 
ans der AffenÜ. Bibliothek der Stadt Troyes heraasgegeben. 
Die Gesellsdialt beabsichtigt noch mehrere Veröffentlichungen 
dieser Art aus der genannten Bibliothek ans Licht treten 
zu lassen. 

Bibliotbekare etc« . 

[819.] In Gemässheit kaiserl. Autofisation vom 20. Febr. 

1850 sind zu Ehrenmitgliedern der kaiseii. öfTentl. Bibliothek 
zu St. Pctersbui*g ernannt worden: Lord Ellesmere, Präsi- 
dent des Verwaltungsausschusses des brit. Museums; Gue- 
v(m!o, erster Bil>li(>lliekar des Escurials; (ieli. lUi^^, Ilatli u. 
Viül\ Dr. Chr. Aug. Loheck, OherbiMiuiln kar an der Univer- 
sität zu Königsberg; Emin. Miller, Consenator der Pariser 
NatioiiaJljibHothek *, (ieb. Reg. Kalh Dr. Geo. H. Pertz, Oher- 
hihHolhekar zu Bi i im ; Elatsrath u. Prof. Dr. C. C. Rafii zu 
Kopeiiliagen; H. IL Wilson, Director der Bihliolbek im East- 
India Ilouse zu London. Ferner liat dir St. Petersbur-t r 
Bibiiolliek zu eorrespundirenden Ehrenmitgliedern <»rna!iiii; 
Ado. Iwar Arwidsson, Bibiiotliekar der k. Bibl, zu Siockiiolm ; 
Edw. Edwards, Beamten des Brit. Mussums zu London; Hof- 
ratli Dr. K. C. Falki'nslein , k. Obeibibliothokar zu Dresden; 
Holratii Dr. E. G. Tiersdori , Oberhibliotliekar der Lniversitfit 
Leipzig; Jos. Ilcnn , wSecrclair der Smithsonian Institution zu 
Washington ; Gymnasiallehrer Dr. Höh. Naumann , Sladtbihho- 
thekar zu Leipzig ; den Buchhändler Leop. Voss ebendaselbst. 
S. Le\\rA. Report. Bd. IIL Hfl. 2. p. 119. 

[82ü.] Professor Dr. Adelhert Keller ist auf seine Bitte 
des Oberbibliotliekarialcs der Universiläl Tübingen enthoben, 
und dafür Professor J. Fallati , früher Unlerst<iatssecretair im 
Reichsministerium des Handels, auf Vorseldag des akademi- 
schen Senates vom Könige zum Oberbibliothekar ernannt 
forden. (Dr. KlOpfel in Tübingen.) 

[821.] Beiträge xur Liieratur und Sage dee Miitelalien^ 
i. Die Mirabma Bomat, nach einer Handsehr^i dei Valiean* 
IL Zur Sage vom Zauberer YirgÜim* IIL Zur Naturgeeehiehie 
dee MiUelaUen, Von Dr. Joh, Georg Th0od. Graue, B^iothe- 
kor Sr* MaJ, dee Könige von Saeheen eic* Dreiden, KunUe. 4. 
X u. 106 5. IV. ti. 24 A'^. (Der Königlichen Landeeechaie 
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Grimma 1)ei ihrem EitUritt in ihr wertes Jahrkmndert um 14« 
September 1850 dargebracht,) 

[822.] *Letlre8, mihnoirei et doruments publice avee de$ 
noies sur la formalion, te persoimel, Vesprit im \er boltaHUm 
des volontaires de Maine- et 'Loire, et sur sa marehe d travers 
les erises de !a rhohitian fimfois, par F. €hriUe, hibliolhimire 
d^Jngers, Paris, 8. 4 Vols, IV. 20 fr* 

L'oumge est 1a reanion de eorieux docinnenls on let- 
Ires autographes combines eosemble ii Faide d'annotationst et 
qui forment l'histoire des volontaires de ce d^partement. 

[823.] ^ Observati&ns swr le style eUiptique des inseriptums 
didicataires äjn opos des d^dkaees grav^es sar la fa^de des 
temples ^gyptiens; par feu M, A, J. Leirmme fanden direetear 
de la bibliothique natimah), Paris, Letem, S» 1 B. Ex* 
trait de la Revue archeologiqiic , 7e anoee. 

[824.] * Lettre de üf. Libn ä M. le minisire de la fasHee, 
A Paris; suivie d'uue lettre du mhne ä M. F***, ä Paris» 
(Londres, le 30 aw'd 1850.) Varls, Panckoucke, 8. ^4 ^' 
Pr, 90 c, Ecrit lire a pelit iiouibie. 

* Acic d accusalion coiilre Libri • Carrucn. (Exiraii du Mo' 
nUeur,) Paris, impr. de Panckoucke, 8. ^ B, l fr, 80 c. 
Tire h 200 cxemplaircs. 

Acte (raccnsafion et nriAt di» la ( oiir d'assises de la 
Seine du 22 juiii J8o0, rcndu , par roiiüimaco, conlre Guil- 
Jaumo l^niius Tiinoleoii Lilu i - (larnic ci , iie a Florencc , äge 
de 46 ans, ii)einbre de Tlnstitut, professeur au College de 
France. 

[625.] * Du Concile promncial, par Emile Chat in de Ma- 
Inn hiblintheraire du Luxembourg, Paris, impr, de Vrayet de 
^urcy. 8. IB. 

Ärlicle puMie daiis rUiiiversite calliolique, Juiii 1850. 
Examen de louvragc de M. Tabbe Bouix: Du Concile pro- 
vincial. Paris, Lecoffre. 8. 

[826.] *Contes fantasliques ; par Charles Nodier , de l^Aca- 
demie francaise fanden bibliothecaire de l' Arsenal), Nouvelle 
('dilion, accompagn4e de notes* Paris, Charpeniier. 12, 16 H« 
Pr, 3 fr. 50 c. 

*Nouv^les, suivies des Fantaisies du d4ri$eur sem4; par 
Ch» Nodier* Nouvelle edUioiiy accompagn^e de notes, Paris, 
Charpentier, 12. 18% B. Pr, a fr* 50 e. 

[827.] *Die Gesehiehtsehreiher der deutschen forxeü in 
deatseher Bearbeitung herausgege^n «oit G. H. Perix (OberbibliO' 
thekar in Berlin) u,A* ete. Lief. 10. U. Jahrhundert* Bd,IIL 
Ä. u* d* T,: Der Möneh von Sanst Gallen üfter die Thaion 
KarVs dies Grossen, Nach der Ausgabe der Monumenta Germa* 
niae Obersetst von Dr* Wilh* WaUenbaeh* Berlin, Besser* S* 
X u* 88 5. Pr* n* 6 Ngr* Vgl. oben Nr* 581. 
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Ueber Lief. 8. a. 9 s. Beilage zum Prenss. StaatoAm. 
Nr. 209. p. 1317—1318. 

[628.] *Nblk9 biographique Mr U haron de Reiffenherg, 
par X. ;Sd^iieii. F. BuU* lU la SoeUlS de$ gern de leltrei 
beiges, Rru». 1850. Mr. 1. 19 — 22. 

Die oben Nr. 504 u. 592 erwähnte biographische Mit- 
theiiung über Reiffenberg von Heuschling ist im Auszüge von 
Dr. Hoffmann in den *Hamb. Liter, u. KnL Biätl. iSi. 78 
übersetzt. 

Im *Messager des sciences hisloriijii« .s vi archives des 
arts Belgique Livr. 3 soll eine .\üLii i' lilograpluijue siir 
M, de KcifVtniherg eiocheiiieD, S. Bull, du Üihl, Beige. Tum. VII. 
Nr. 5. p. 335. 

[829.] Der seitherige Bibliotheksecretair u. ausserord. 
Professor der Rechte Dr. K. Roh. Sachsse an der Universität 
Heidelberg ist zum Bibliolhekai daselbst brlüidert worden. 
S. Beilage zur Augsb. allg. Zeitg. Nr. 221. p. 3535. 



irMhtrilipe 

zu iiüheicii Jahrgängen des Anzeigeis. 

[830.] ^Documenis hiHariques MdUs Otis des CoUeelim 
manutcrüei de la BibUoUUqite naücmle et de$ Arehiws cu des 
Biblioüheques des DipartemenUs ; publiü par M*Qm^polUim'¥i- 
geac. Tome IV* Ire Fariie» Rapports et Notieei* 2re Partie, 
Temle des Documentt, u, d. T, Collection de DocumetUs tn- 
tdiU 6ur VHisloire de France» j^liis par ordre du Gouverne- 
ment et par les $oin$ duMinistre de Vinstruclion publique, Me- 
langet hisloriques, Paris, impr» de Didol, 1S48. 4. 86 i^. 
Vgl. Auz. J. 1847. p. 126. 

[831.] Publicalions de la Socieie pour la recherche el la 
conservaliun des monuments hisloriques dans le Gi and-Duche de 
Luxemboui g. Annce 1847. Luxcmh. 1S48. 4. p. 37 — 62, An- 
nie 1948. Ibid, 1849. 4. p. 49 — 70. Eiitliält Verzeichnisse 
der von der Gesellschaft erworbenen und derselben geschenk- 
ten Bücher, Mss.^ Karten, Pläne etc. 
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[832.] Serapeum, ForUelzung von Mr. 73S. 
Enthält: 

Haupll>!aU Nr. -17. p. 2d7 — 266. Nacliweisungen von Kalli-^ 
graphen, lliuiiiinatorcii und Miniatoren von Handschriften 
in dem abendirnhlisciien Europa wäLirond des Mittelalters 
bis zum Sdilusä des XVI. Jalu liunderts. Vun E. G. Vogel. 
Erste Reihe. ( Fortsetzung folpt. ) Entlfält ausser einer 
Uiiizen Audouiiiiig drr Lebensverhältnisse eines jeden 
Künstlers, soweit dies überhaupt möglich ist, ein Ver/eich'- 
niss ihrer künstlerischen Produclioneu. sofern sie hierher 
gehören, und eini' Na( liweisun^:: der Srhriftrn , wo man 
letztere erwähnt, oder über btitle, den Künstler n. seine 
"Werke, nähere Auskunft findet. Der Verf. hat dieses Ver- 
zeichniss in zwei Reihen getheilt, weil ihm bis jetzt eine 
Anzahl von SchriRen , die aur den vorl. Gegenstand Bezug 
haben, nnzug9iigUcb geblieben sind, deren Resultate für dtie 
zweite Reihe verepart bleiben, 
p. 2f>d— 272. Die Bibliothek des ehemaligen Cisterzienser - 
Klosters Lehnin, von Dr. HefRer in Rrandenibnif a. d. Ii. 
— Wahrscheinlich ist gleich bei der Stiftnng des Klosters 

illdO) eine Büchemmmlung in einem dazu eigens angcf- 
rachtenr Zimmer angelegt worden. Veber ihre Sehidcsale 
finden sich jedodi keine Ifacbricbten vor, cnsser dassmH 
einem Mstk zn Anfang des XVL Jhrfadts ein Verzeichniss 
der dessMIsigcn BMier anftancht^ weldies sieb fn der Je- 
naer Universit. Bibliolfaek erhalten hat (s. oben Nr. 797). 
Nach diesem Verzeiehnisse hat die BIbl. zwischen MO bis 
600 Torsehiedene Werke in e. ftOO Bden besessen. Wo'* 
bin diese Bddter nach der BHeutarisatron des Klosters ISIS 
gekommen seien, ist unbekannt. Nach dem Terf. Ist jede 
Spur versiegt, um nachweisen zu können, wo die Bibl. 
gebliehen oder — terkommen ist. 
liUelligenzW. Nr. 17. p. 129— Fortsetzung von: System 
der ehemaligen Bibliothek des Jesuiten -Colicgiums zu Pa- 
ris. Nach Garnier etc. (Fortsetzung folgt.) ; 
133-^136. Bibliographisehe Anzeigen. 
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Etwas Hehrereft ab Torstebend genaimte Nommer bl 
mir vom Serapeum bb jettt nicht zugekommen, tn4z4em 

dass der Zeit nach bereite die 19le Nr. ausgegeben sein 
könnte. Was an dieser Zögerung Sdiold ist, weiss ich nicht 
zu sagen ; ebenso wenig kann ich darüber Auskunft geben, 
ob und wann eine Forlsetzung des zu Anfang des Jahres be- 
gonnenen iMerzdorfscben Incunabelverzeichnisses erfolgen 
werde. Der Herausg. des Serapeums i>t obacbtet darüber ein 
tiefes diplomatisches Stillschweigen — was in solchen Fällen 
treiiitli das Leichteste und Bequemste ist — und scheint 
nicht zu bedenken , dass der Leser darüber Auskunlt zu ver- 
langen ein Recht haL 

Bibiioyrapliic- 

[8SSJ ^^i^6flieRf to lAe Bihliotheca Ämericana; compri^ 
nn§ « litt of Hok»^ (rejfrhUs and imginal worki,) whieh Aove 
^an pMibUiked tu (J^ Unüed States wühii^ the pa$t y«ar., AUOf 
mmmhat ani eorrectum of errcrs, as far a< a$eertained, which 
aeemrad m the famer warlu Togeiker viih a lUt of Periodi- 
eeie. CmpOei and arranged by 0. i. Roorhach^ New York, 
Fu^um. 8. VII u. 12A $. S. oben Nr. 509. 

Die Einrichtung des Supplementes ist im Allg. wie die 
des Hauptwerkes, d. h. es ist alphabetisch eingericlitet; nur 
sind die Reprints of foreign publications nicht besonders be- 
zeichnet, norh auch die Ueberseizungen und amerikan. Her- 
ausgebei'. So bilden auch Bio|j;rapliy und Law keine beson- 
deren Abschnitte mehr, sondern alles dahin (iehörige ist in's 
Alphabet <rebracht. Zur Oettinger'schen Biographic Liogra- 
pbiq. dürden sowohl die Bibliotheca Ämericana, als das vorl. 
Supplement zahlreiche Beiträge liefern. Es würde nui* auf 
Oettinger ankommen, sich mit dem Unterzeichneten in Ver- 
bindung zu setzen, der gern erbötig ist, die Bibliograph, 
hiograph. nach der Biblioth. Ämericana zu ergänzen. 

(Dr. HoHmann in Hamburg.) 

[834.] Lüeralur-Kenninme. S. Borsenbl, /. d. D^ch^ 
Uwhhand iVr.^SS. p. 1190 — 1191. 

Ein Sorümentsbucbbandler empOehlt hier seinen jünge- 
ren Collegen mit Recht den ?on Schwab und Klüpfel her- 
ausg. Wegweiser durch die Litteratur der Deutschen (s. Ana. 
J. 1847. Nr. 467 u. J. 1848—49. Nr. 609) als bnuehbaren 
Rathgeber in Fällen, wo sie ihren Kunden etwaige Vorschläge 
wegen des Ankaufes anerlcannt guter fiüdier zu nachon ha- 
ben* Wenn aber der Verf« des Aafsatzes hinsicbtUith dieser 
Wegweisers den Wonach aosspricht, daes^ bei Mten 
Auflage den Titeln die Ladenpreise binzugefii^ werden möch- 
ten , ao scheint ihm durchaus entgangen lu sein , dass dies 
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berwU in der ▼<Nr drei Jahren ersdiienenen zweiten Auflage 
gescbehen ist 

[835.] Ali{jemeines Verzeichnits der Bücher, welche von 
Ostern 1S50 bis Michaelis l^bO neu gedruckt oder aufgelegt 
wmden sind, mit Angabe der Verleger, Bogenzald und Preise, 
Nebsl einem Anhange von Schriften, die künftig erscheinen soU 
len, Leipzig, Weidmann, 6, XVI tt. 371 5. Pr, n,2oNgrm 
S. oben Nr. 177. 

Das Börsenbl. f. d. DeuUdi. Buclihand. Nr. 89. p. 1215 
schreibt über das vorl. Verzeicbniss Folgendes: Es hiiiigt 
5023 Titel als neu ersdiienonc Wfrkc. Ein Vergleich 
seines reichen Inhaltes mit dein seiner Vorgänger von 1848 
und JS49 ist interessant, und zeigt um die Abspannung und 
Gieichgilligkeit , welche sicli der ihalkräfligsten (ieisfcr des 
letzten Zeit»'aunies bemächtigt bat. Die StcHe der Schrilten, 
welche damals für Deutschlands Einlieit, Grosse und Macht 
schwärmten, haben jetzt Predigten, Erbauungsbücher, Trak- 
täteben für reuige Seelen und Berichte üher wunderbare 
Mutter- Gottes- und Ueiligeobilder eingenommen, die in bun- 
ter Reihe mit Anweisungen zu sympathetischen Miltein und 
anderen Geheimnissen, Kalendern, Briefstellern, Entwürfen, 
aufrichtigen Franzosen, kleinen Engländern, fertigen Dänen 
etc. abwechseln. — Seit 1750, wo Phil. Erasm. Reich den 
Messkatalog von Henning Grosse erworben hatte, Ist derselbe 
ununterbrochen in der Weidmann*schen Buchhandlung er- 
sebieaen. Von Ostern 1851 an wird er im Verlage G. Wi- 
gand*8 erscheinen (s. oben Nr. 746). 

Uiit«r den als künftig erscheinend angekündigten Büchern erwfthneich 
hier als solche, die in den Bereich des Anseigers gehören, folgende; 

Hie Gescbicblschreiber der dentschen Voneit in deutscher Bearbeitung 
hrsg. von G. H. Pertz (Oberbibliothebar) u. A. Lief. 11. Kaiser Lud- 

wie's des Frommen Leben v. Thcgan u. das grössere Leben Kaiser Lud- 
* wig's des Krominon iihers. von Dr. Julius v. Jasmund. Berlin, Besser. 8, 
W. iieia&ius' allgem. ßücberlexicon elc. £d. XL, welcher die von 1847 

bis Ende 1850 erschienenen Bücher und Berücksichtigungen früherer 

Erscheinungen euLbalt. Hrsg. von A. Schiller. Leipzig, Brockhans« 4. 

(Schon 211 Ostern angekändigt.) 
leiste sämmllicher dentschen u. mit Deutschland in Veihuulang stehenden 

ausländischen Buch-^ Antiquar-, Kunst-, Landkarlea- u. Musikalien- 

Handlangen , mit Angabe der Leipziger Commissionllre für 1851« Nord* 

bansen, Büchting. 8. 
Pistis Sophia. Kopiischer Text nebsl lalein. lTT)prscl7tin;: von M. G. 

Scbwartze ; nach dessen Tode hrf^^, von Pelermann. Berlin, Üimimler. 

Nach Mss. des ßrit. Musenms. (hciion zu Ostern angekündigt.) 
Norum Teslamentum lat., interprete Hieronymo, Ex cod. celeberrimo Amia- 

Uno, omninnn qui sopersont el anttqnissimo et praestantlssimo nunc pri- 

mum ed; Cowl. Tischendorf. Lipsiae, Aftnarins Ik Mendelssohn. 4. 

(Schon zu Ostern nngektmdigl.) 
E. G. Vogel's Bibliotheca lnographica Lulherana. Uehersicht der gedruckten /' 
' Dr. M. Luther hetretiendcn biographischen Schriften. Halle, Schmidt. 8. 

(S. oben Nr. 534.) 
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A!s bertiis emUtMen ang^köDdigt , aber noch nicht ertchieoen isf: 

L^hrhuch einer allgemeinen Literärgeschicbte aller bekannten Völker der 

Well, von der üllestcn }>is auf die nenesU Zeit, von Oibliolbekar l)r. 
Grässe. Dd. III. Leipzig, Ainold. 8. 

[836 J Lilcrarisches Caitralblalt für Deutschland, Heraus- 
* gegeben von Dr. Fr, Zarncke. Verlegt von G, Wigand in Leip* 
'zig» 4. Wöchentlich eine Nr. Pr. des Quartales n. 1 Thlr. 
(Bis Jetzt ist meines Wissens nar .erst eine Prabemimmer er- 
schienen.) Vgl, obeo Nr« 745. 

An Versprechungen und dergleichen lässt es das Central- 
hlatt nicht fehlen: so sagt es von sich im Vorworte zur 
Proben Ummer , dass, da es von Woche zu Woche ein voll- 
ständiges, gegliedertes ]{ilc! von dem wissenschaltlichen Fort- 
leben des deutschen Volkes ii&irej es auch für spätere Zei« 
ten noch eine der wichtigsten und sprechenden Urkunden 
Ober die Entwickelung unserer Litteratur, und nicht nur fCbr 
den Fachgelehrten und den Buchhändler» sondern auch für den < 
Culturhistoriker ein schäUbares Repertorium bleiben werdi^ 
— Dies ist nun zwar alles recht schön ; noch schfiner wäre 
es aber jedenfalls gewesen, wenn der Herausgeber die äus- 
seren Sdiwierigkeiten, die mit der Publication des Mattes 
verbunden sein mögen, früher zu fiberwinden gewosst, und 
zugleich von vorn herein die für das Erscheinen desselben 
bestimmten Tei*mine punkdich eingehalten hätte. 

[837.J Einige btalistisclie Notizen beziiglicli der Zeitungen 
in Schleswig -Holstein s. im Morgenbl. Nr. 178. p. 712. Die 
Holstein'sditMi HIalter glaubt der Verf. dieser Notizen sämmt- 
lich zu kennen; zu den Scbleswig's( heu wird er später ei- 
nige Nachtrage zu machen haben^ uud die JüliscUen übergehi 
ei' vor der Uand^'gänziich. 

[838.] * Die Jwmalittik in Ungarn toährend der SO Jaire 
der Oppo$Hion» ( Nach einer hanäikiirifttieken MiUkeUMng won 
X.) V(m Dr. F. L. Bcfmmnn. SS. BmJt. Liler^ «• EriU Ml» 
ter. JNr. 89. p. 7»3 — 704. S. oben Nr. 020 ». p. 214 f. 

[839.] Encyclope'die du Bibliothe'caire et de V Amateur de 
livres francais etv,; pubL sous la direclion de M J. M. Qa4* 
rard, Pr<ispi dus - Spt'cmen, Paris, iypogr, de F. Didol freres, 
8. 16 5. mit 3 eingedruckten Pvrlraits in Holzschnitt, S. oben 
Nr. 97 u. a. 

Nach dem hier mitgelheilten Suhscribentenverzeichnisse 
waren bis zum 31. August Unterzeichnungen auf 274 Exem- 
plare eingegangen. 

[840.] * Les Supercheries liuärairefdivoiUss ete.,par 
Quemrd. Uir. 2B. = Tom. HL Livr. 5. ( Moskwca-^-Or^ini. J 
Paris, chez l'ediieur. 8. B. 20 — 24. Pr. 2 fr. 2& c \sL 
oben Nr. 513 u. a. 



. ly ui^uo Google 



•M 



tefl mptMadA Amige des mUm Baodes dletw 
TO» (pteCaü Jetil iebemteii Liltenn1ifl8torib«r im 

Fach der. IraMMschtii BlMiegraphie'^ Iierausgegebeiieii Wer- 
kes s. m den Kttt f. hitr. UolerbBlt Nr. 171. p. e81--688. / 

179. f. a6»-M7. Nr. 17$. p. 689—680. 

{841.} * r«Mati bibliographique 4b9 mnragn m fmf fm* 
rm jqmi mu pmm m Frane$ pmUkmi Vamiie 1849 ; üßtM pt» 
Mi» tilfMtiique im ü/dmaga^ iMe a^ßkabüiqw iu «rafeert* 
%Me sysiemaiique, (RMgi p» M. Merlin.) Farii, PiüH. 
8. 96 ü. 

BiJdet das Register zu der im Anz. J. 1848—49. Nr. 61a 
angeführten Bibliogr, de ia 1 raacc 1849. » 

[842.] * Espoüilion uuiverselle de Londres, A MM. les im- 
primcurs , libraires, fabricanls de papier , graveurs et fondeur* 
en caracLcrcs, graveurs swr cuivre et mier, sur bois, sur pierre, 
imprimcurs en tailie- ämce, en lUhographie, etc., ä MM, les re» 
iieurs et tou$ les chefs d'indusi^ it' qni reirvent de la grandefa* 
mUle de la Itbrairie, Paris, h)i\)r dv Timnot, 4. ^/^ B. 

Projet de piil^Iiration d'uii ou deux Toiumeä preseutaaC 
i'etal actuel de la librairie francaise. 

[843.] Der vierte Stand, Materialien T??r ffcsrhirkfe der 
(englischen periodischen) Presse. S, Magazin j, d. Literat, d. 
Äu»landes. Nr. 69. p. 273—274. fScMuss in * Nr. 70,) 
lil Nach llunt*s Fourth Estate. s. oben Nr. 619 u. 748. 
^|[||^844.] * Handbuch der jurüUschen LittnUmr , in systema- 
iMk" chronologisch er Ordnung, f. Mitte des vorigen JalwK >w 
i\m J. 1840. Von Prof. Dr. Herrn. Thdr. Schletler. *l woMf. 
{Titel') Ausgabe. Grimma, f€rki§i^Compkrtr* 4. XlÄn.^2i^8* 
^» 1 TMr. 16 Ngr, 

Die erste Aosgabe isl 1842 — 43 ersefaimii« 
iHb(846.] mHogrmphkeha HmMudi ier phikuophUthm LU^ 
IMMr dm* Jlhuuäien to» d$r MüU de« aehiMehiiien Jahrhm^ 
dtrft bis auf neumte^ ZHU NBek Johann Sammel Er$eh in 
ipHmaüickir Ordnunp UarMM mä mit den notkigen RegOlem 
eVTMlwii VM» Jhr. CkrisUan Amon OmmUr. Dritt» Auflage. Leip* 
Pi0, BroMaas. 8. JX ganu u. 284 §e$paU. Fr.n.1 Ihir* 
Wal oben Nr. 177. 

^jMfpil llNisUuMU in Leijpti« gfMiifyst eingmndet. 

MiCredl als Bibliograph steht nodi immer tind bei Allen, 

die ein Urlheil in der Sache haben, in so grossem Ansehen, 
dass ein Buch, welches seinen Namen tragt, einer besonde- 
len Empfehlung nicht bedaii, zumal ein Werk wie das längst 
rüliniiich bekannte Handbuch der deutschen Litteratur, wo- 
von die vorl. Bibliographie ursprünglich einen Abschnitt bil- 
dete. Zwar ist die Ersch'schc Litteratur im Laufe der Zeit 
ttod unter den Händen des neuen Herani^g/s ganz anders, 
k§i^ m dunshauö oeues Weik geworden; indessen üio Syste- ^ 
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matik des Buches, das Wesentliche desselben, Dasjenige, was 
vom Anfange an dem Buche, den Hauptwerth gegebeo hat, 
ist dieselbe gebheben. Bei wiederboiier geriauiT Untersuch* 
ung dt s von Ersch eingerichteten Fachwerkes, sagt der Her- 
ausg sf llisi, habe er es, wie früher bei vieljaürigem Ge- 
brauche, noch tluidinus zweckmässig angelej^t und vollkum- 
men geei^inet ge(unden, auch die seit uiigelälir dreissig Jab« 
ren erscbieneuen neueren und neuesten p))il<isophiscben 
Schriftwerke an passender, dem ordnenden Gedanken des 
Ganzen entsprechender Stelle aufzunehmen. Zudem habe er 
sich nicht verhehlen dürfen, dass es ihm schwerlich gelingen 
würde, ein anderes, ebenso zweckmässiges System der phi- 
losopliischen Litteratur aufzustellen, welches alle dal)ei ße- 
theihgte auch nur einigerniassen znfiiedcn zu stellen ver- 
möcfite : denn es sei vielleicht keine Klasse von Denen, die 
sicli mit der Gelehrsamkeit beschäftigen, in Prinzipien, An- 
sichten und Meinungen so getheilt und zwiespaltig, als die der 
Philosophen. Unter diesen Umständen habe es am besten 
und freilich auch am bequemsten geschienen, die alte Ord- 
nung und Einrichtung des Handbuches beizubehalten, um so 
mehr, als es ja nicht auf eine neue Arbeit, sondern nur auf 
eine neue Auflage und Fortsetzung einer älteren abgesehen 
gewesen, einer Arbeit, deren Verdiensüicbkeit trotz ihrer 
Mängel nicht ohne Aiierkenniin<^ geblieben sei. Demnach 
würde, wenn ich das vorl. Handbudi hier einer Beurtheilung 
unterstellen wollte, dieselbe im Wesentlichen auf die Beant- 
wortung der Frage über Vollständigkeit und Genauigkeit der 
darin au^eführten Litteratur sich beschränken können. Ich 
gestehe aber aufrichtig, dass ich in der wenigen Zeit, seit 
die neue Auflage in meinen Hftnden ist, noch nicht hinrei- 
chend Gelegenheit gehabt habe, das Buch so zu gebrauchen 
und zu benutzen, um mit nur einiger Sicherheit über ihre 
VoUstSndigkeit aburtheilen zu. können, obsdion ich bei flOeh- 
tiger Prüfung au£ßllige Lacken niclit bem^t habe; denn 
wegen der Weglassung ?on Sdiriften, die ausser dem, phik* 
sophischen Fache auch bald mehr, bald minder einer anlereii 
Wissenschaft, z. B. der Theologie, Jurisprudenz, Politik 
u« s. w«, angehören, darf man mit dem Herausg. nidit rech- 
ten* Dagegen habe ich hinsiditlich der bibliographischen 
Genauigkeit des Buches einige Einwendungen wegen der all- 
sugrossen Compendiositat der Titelabschriften su machea« 
So lange das Buch „ Litteratur^* betitelt war, konnte mmi 
sich schon gefallen lassen, dass zur Ersparung des Raumes 
die Titel der darm ▼erseiehneten Schriften m möglichster, 
wenn nur verstflndUdier Kärze aufgeführt waren. Anders 
verbfllt es sich indessen mit einem „bibliographischen Hand- 
buche *S welches eine grössere AusfOhrlicbkeii der Titel ver-» 
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langt. Weldie AiM y r üc hg tvM BüMograiMi m befriedigen 

toi zeigen die EliyiltBmm'ecbett Bibliotiiekea, ridwicirt- 
Hdk deren idkhm nur gelegentiieh meM Bedatern ausspreche, 
dass sieh fingelniaai lUid Breekhei» nidil mit einander ei* 
nigeii , um ihre V^gswerke, weiche die Litteratur eines und 
desselben Landes, eines und desselben Zeitraumes zum Ge- 
genstände haben , und bei denen nur die Form verschieden 
ist, zu verschmelzen, und Ein Werk zu schaffen, welches al- 
len Anforderungen Derer, die mit der Litteralur zu verkeh- 
ren haben, genügen wurde. Im üebrigen ist in Betreff des 
vorl, Handbuches zu bemerken, dass die typo^iaphische Ans- 
sLattuiig eine sehr saubere ist: nur hat das Streben nach 
möglichster Raumersparniss den H* i ;ius*j;el)( r oder Verleger 
zu einer Oekonomie verleitel, die beim eiligen NachaclllageD 
hier und da sehr binderlich werden kann. 

[846.] Nicbt olme ßefreraden liest man im Börsenbl. 
f. d. Deutsch. Iluchband, Nr. 86. p. 1156, dass man die 
oben jNr. 754 erwähnte Militär- Litteralur der Jitterarischen 
Thätigkeit des Buchhändlers Bath (Mittleres Sort.) in Berlin 
zu verdanken habe. Derselbe sei schon seit Jahren mit dem 
Vorarbeiten für dieses Werk beschäftigt gewesen. Hiervon 
steht im Vorworte des Buches keine Sylbe. Dem Buche nach 
gilt Witzleben als der alleinige Verfasser, der nicht bloa, wie 
das Börsenbl. sagt, das W^erk wissenschaftlich geordnet, «nd 
die besseren Schriften einer jeden Abtheiiung mit einem f 
bezeichnet hat Wie verhält sich die Sache? 

Wenn übrigens der Einsender im Bdrsenbl. schreibt, es 
sei Schade, dass die franz. engl« Militärlitteratur, als die 
am meisten productive, nicht mit angegeben worden, was 
jedoch nicht möglich sei, wenn man die Organisatian des 
firanz. u* engl. Buchhandels kenne, wo von Hilfsmiltoin gior 
keine Rede sei — so will ich , was die franz. Litteratur be* 
trifft, nur an die trefflidie Bihliogr. de la France erinnern, 
von der der Einsender erst Einsicht nehmen mag, ehe er 
über die Hilfsmittel so entschieden abspricht. Es bleibt 
übrigens sehr dahin gestellt, ob im letzten Decennium die 
deutsche oder franz. u. engl, rresse in der Militär-Lilteratur 
productiver gewesen ist. 

[847.] * Essai hiblivgraphiquc sur la Picardie , Ott Plan 
d*une Bibliofkcque speciale compotie dHmprimes erUUremenl re» 
latifs d cetle prnvince. Ire Serie. Amiens, impr. de Dural. 
8. ( Exlrail du iome X des Memoires de la Societe des an(t« 
puiires de Picardie. J 

[848.] Im Prosppcte eines von Paul Lacroix (bibliophile 
Jaco]») angekündigten iieueii Werkes: „*Nüiiv('lle Biographie 
universelle. Ouvragc entierement neuf, heoucoup plus com- 
plet que tous les dictiounaires et hiographics puhlies jusqu'4 
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ee j«Hr*S mIdiM Iii M QmiriMm «mMom soll, %ifd 
soliliMialioh Mch der AusMundeneliiiiif tter den Plan des 
üiitenülimeDi Folg. gmgt: Nont «vom chenM I jvsüfter 
«■tam ^ pesiiMe ki titre de Biecf»ftne «ttvcrseUe» 
qnd BOOS fMMvrleiio i^jonter, uns irep de prkentisa, eeW 
de BiMiegraphie et loeoograpbie g^airales. Oes Werk soU 
mjOM Nanm enUisItes, 60,0i0 mehr, als diebisiier «sr^ 
«MlUchlen «nmiiglielisUii Vfwkt dieser Art 

[849 a.l Dem Vernehmen nacli bfiabsichligt Oeltinger zu 
sointT BiL)]i(jgi\Mpliie biograplmjite (s. oben Nr. 10 u. a.i näch- 
bteiis ein Suppiemeul erscbeiiien zu lassen, Wijre dies der 
Fall, was allerdings dt'in BucIip nichts scliatkn könnte, so 
wurde ich dem llerausg. zwei Dinge zu beherzigen geben: 
einmal , dass er bei der Bearbeitung des Supplementes die 
an biognipb. Schriften ausserorflendich rp?(*he köni^il. öireotl. 
Bibliotiiek zu Dresden sorgfältig zu Hathe Zuge, :iber nicht 
Mos den biograph. Bibl. - Cataiog, der dirrrlijujs nicht alle 
Biographien, welche die Rihl. besilzl, z. B. nicht die der Re- 
genten, enthält; das andere Mal, dass er sich nicht durch 
Lobhudeleien, wie in der * Ostdeutschen Post und in der 
*Grätzer Zeitung seinem Werke gespendet worden sind (s. 
Leipz. Charivari Nr. 30. p. 480 u. Nr. 31. p. 490), blenden, 
und von dem dem Buche so nöthigen £ifer Dach miigUcbsier 
Vollständigkeit und Genauigkeit abbringen Hesse. V^Tas fibri- 
gens die sogenaonten sinecurirenden Bibltothekbeamten an- 
langt, 80 durfite es dem Oettinger*schen Buche mehr from- 
men, wenn sich der Herauag« mit diesen zu vertragen lernte, 
anstatt sie zum Gegenstande seines Spottes zu madhen. 

Von der liibliogr. ])iographi((. fuidel sieh meines Wissens 
auch eine Anzeige, N. L, IJ. uaterschneben , i|) der *Bihlio- 
Iheq. de l'Ecüle des Charles 1849. iNov. — Decbr. p. 192— 193. 

|[849b*] Lexil'on der hamburgischen Schriftsteller bis zur 
'GegmcarL Im Außrage det Vereins für hamburgische Ge* 
sehichit ms$gearbeii$i von Dr. ph. Hans Schröder , Privatgelehr" 
Iton in Altona etc. HfL 2. Baüus — von Bohlen. Hamkur$p 
mf Kosten des Vereins. 8. S. i61--320 in ihmehUig, Fr. 
n. 15 Ngr. S. Anz. J. 1848— 49. Nr. 809. 

Liuhäii ausser dem biogi aphibchen auch einen sehr reich 
beda( l)[en bibliographibchen i h( il. Für die Biographien Ver* 
sturl)eiier haben dem Verl. iNutizen eines fleissigen Sammlers« 
Nicol. Matth. Hübbe, zur Verfügung gesLanden. 

Vorl. Hcfl entfa&U noter anderen p. 257 hinpraph. u. LiMiograph. Mil- 
UieiluDpo über K. W. Bieslerfeld , Casto? der tlamburg«r Sladlbibl. ; \\. 
968 üoer Candidal Hm&n. Blom, dessea Bucher io dea Besitz der Bibl. 
dfr Hamburger RalhariQontircbd gekonmieD sind; f, 269 - 272 Ober Or. 
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Job. Bfomc, ßibliolhekar der Hamb. Stef^tbih!. *) ; 274- 277 über Dr. 
Friedi . hliihme , der in seiner Jugejid Cusloj» der namliclien Hibl. gcuc- 
seu war; p. 291 — 296 über (jt-heiiurulh J. Joach. CbrisL Buile, der sich 
eine Bibl. von c. 800 Bden Ober alle geheime Ordensverbindoogeii aller 
ZelUltcr M» ail#n tändern gesammelt hatte ; p. 301—304 über J. N. Böl>l 
V. Faber, desaeo reiche Bibl. altspanischen Inhalu» der Hamb. Stadtbibl. 
verinacht worden war, deren Ausfuhr aber au» SpdAÜa ia Fol^e einefdor- 
lijje« Geselzcs verhindert wurde. 

[850.] *Nolice hislorique sur la vie et les ecrits de^M. 
(Henri Marie Ducrvtay) de Blainville. Suivie de la liste des 
e'crils, ranges pur ordre des malieres. Stgnee: P. Nicard. Pa- 
ris, impr, df* Cinye, 8. 5 B, 

M. deBiamviUe, geb. 12.Septbr. 1777, gest LHai 1850. 

[851.] *Dte er6ic deutsche Buchhandlung in Rom, S. Ein 
Jahr in Italien, von Ad» Sluhr. IJL Oldenb,, Schulze. 8. 
p. 121 — 126. 

Der Verf. schildert die Verhältnisse dieser dem aus Mün- 
sler stammenden Spithöver gehörigen Handlung als sehr trau- 
rige. Das Hauptlager besiehe in deutschen katboliscben Ten- 
deozschriften ultramonlanischer Färbung. 

In Bezug auf die BiMiottiek dos deutschen Institutes fdr 
Archüologie auf dem Capiiol erzählt Stabr bei dieser Cele- 
geoheit« dass dieselbe bettelarm sei. Mancher Candidat der 
Philologie in Deutschland besitze eine reichhaltigere BQcber- 
Sammlung, und doch zähle jenes Institut den König von Preus- 
sen und den Fürsten Metternich zu seinen fiescbAtzem. Eine 
deutsche Bibliothek in Rom Ifkr deutsche Wissenschaft und 
eine deutsche Kunstanstalt seien zwei Dinge, die jeder Deut- 
sche , der je in Rom gewesen, schon zur Ehre seiner Nation 
wünschen werde. (Dr. Hoffmann in Hamburg.) 

[852.] Von imd bei Eil. Götscbcl in Riga ersclieiiit dem 
Börsenbl. f. d. Dculäcli. liuchhand. IVr. 85. p, 1144 zufolge 
nächstens : 

* Alphabetisches Verzcichniss solcher Buch-, Knnsi- und 
Musiiialten -Handlungen, die erloschen oder deren Firmen ver- 
ändert sind, desgleichen solcher, deren Verlag an Andtre über- 
gegangen ist oder durch Andere debitirt wird, nebst Angabe der 
jetzigen JFirmen. iV. IT'/i ^i?r. 

« 

[853.] J. Jlf. C. Armbruster' s Bibliogmphisch - Antiquarisches 
Anseigeblait. Dn'ue SerU Nq* 5. Leipzig ^ S^iember, 4. ABL 
Nr. 10090 --1U599. 



•) Rlome starb, wenn ancb nicbt im Penifc, doch pinigermassea be- 
rofamisfiig: er ward todt an der Bihliolhekskiter hängend gefondfii. 
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£nth* Vermisdites , daiHDtar eine |4nzabl voa Aelor« 
mationsschrifleii , von Schriften Ton u. über Luther» etc. 

(8d4J iVini« Autffahen! Caialoff ausgexeiehneter 

Verlagiwerki 4er Ämiddueken B^tekhandlung in Leipzig, 12, 2 Bt* 

Enth« alte Ausgaben mit neuen Titeln und nichts weni« 
ger als lauter ausgeieichnete Werke. Es ist jeUt leider im 
Bucbbandel etwas sehr GewöbnllGhes» alte Ausgaben mit 
neuen Titeln als neue Ausgaben in den Verkehr einsu« 
scbmuggeln. 

[85d.] *I4H Bodkt i» ihe OrUntal Languages o/fere4 
ky Aiher Co», B^r/tn. 

Enth. ein Verzeicbniss der unter den Auspicien der East« 
India- Company erschienenen Werke. 

[856.] A%uzug m$ dem grSsseren Verlags "CiUaloge wm 
Jotej^ Baer, Bmhhändler und Antiar. Frunkfwri a, M., Jum*. 
4. 2 BL 

Enth. eine Anzahl meist guter Werke aus der deutsch., 
franz., ital. u. altclass. Litteratur, wo?on theils der gauze 
Yorralh, theils grössere Partien aus anderem Verlage in Baer's 
Ilesilz übergegangen sind, u. die jetzt zu herabgeselzteu 
Preisen verkauft werden. 

[857.] Verlags ' Bericht der ßuchhandlung ton Uerrmann 
Belhmann in Leipz ig. Michaelis - Messe. 8. 8 S* 

Lülli. sehr Weniges. 

[858.] Verzeichniss der Verlags- und Cummiösions - ArLikel 
von Theodor Blauing , Unieersiläls- Buch- und Kuntthändler in 
Erlan;en, Bis zum 1. Juli, 8. 24 S- 

Etilli. viele kleinere Schriften, meist Wissenschaftliches. 
Auch Kunstsachen n. Musikalien. 

[859.] Wie ein Bandwurm ziehen sich die Fragen «. 
Autworten, Entgegnungen u. Hüpfen, den Rorrouiiuis - Verein 
(s. ohen Nr. 770) betreff., durch das Börsenbi. 1. ti. Deutsch. 
Buchband, hindurch. S. Nr. 83. p. 110^^—1104. Nr. 84. 
p. 1121 — 1122. Nr. 87. p. 1172. Mr. H). p. 1214—1215. 
Nr. 91. p. 1253. Ich dächte, es wäre nun einmal an der 
Zeit, dass der Hedacteur sein Quos ego ! spräche. 

[860.] Librairie mililaire^ maritime el polylechnique J» Cot' 
reard, libraire - HUeur ei libraire - commiMionnaire ParUJ* 
CalcUogue de livres milHaires. 8. 16 5. 

Idem, Exlrait du Calalogue gmhal. 16. 32 5. 

Vorl. Gataloge, welche durch Charles Twietmeyer in 
Leipzig zu beziehen sind, empfehle ich Militairs zur Durch- 
sicht. Der grössere ist durchweg alphabetisch, der kleinere 
hat wissenschaftliche Abtheilungen. 

[861.] No, 8. Wissenschafllich geordnetes achtes Bücher^ 
Verzeichniss de* tm^qnarischen Lagers EhUrmann'sehin Buch" 
handlvng m Oemimit^ 8« IG & 
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MaA. tnaM.9 «usIm itaL lilteratnr u. andm mmn 

Me4kimB Plntmaeie und im NalurwissmuchafUm au$ Ferdmand 
BMß F«rl8f Erlangen. 12. 29 5. 

iMti^ in Erlangen. An§nit. & 29 5. ««d. Tilei. 

Der grössere u. vorzüglichere Theil des Verlags beftteb( 
io den natiirwiss., pharmaceut. u. medicin. Schriften. 

[863.J * Deuxüme Calaloffue des rarele's bLbliographiques 
en vente chez G. Ganvia, libraire , ä lirighlon. ConsuLanL en 
beauj' Maiiuscrils sur velin avec peiniuresy Liires avec figuret 
Sur büis depuis Volgemulk , Homans de Chevalerie, Mysleres, iW-. 
$iet golhiques, Faceiies, Novelliert, Hnnanceros , Cancionero$ 
Livres de chaise , de cumne, de voyagts , Langues de CÄmeri* 
gue, etc- 700 Anirles, S. oben Nr. 13. 

[864.] Verzeichniss wissenschaftlicher, bis iwr nächsten 
Leipziger Oslermesie im Preise herabgesetzter Werke, welche 
XU beziehen sind durch C A. Koch's Veriagshandlung (Theodor 
Eunike J in Greißwald. Fol. 1 ßl. 

Enth. Vermischtes. 

[84)d*J *Caialogue of Engiish ff Foreign Theology; in- 
cluding «om of the raresl froäueiions of onr Early Engiish 
Divines, and embracing the various Controversies between the 
furiians and Ifta Churches of Rome and England, the Works 
of Ihe Nof^nrors, the best Liturgical Commentatars^ EedesiasU* 
csd Uistorians, Fathsrs of theChwrch, Schoolmen, Councils, ^««, 
«Mtfiy of them of extreme rarily, and fommg the Library of 
ike Em. WilUam MaskeU, UUe Viear of Sl. Mary Chm-ch, 
Tor^p sa i, logother loft^ olher reemd purehases, now on sakf by 
J. Lulio, Limdm. 

[866.] * Venu de la Librairie froManU ä i^tr», le 12 
i^fiembro. (La Noliee des prineipauss Uores qai soroni vendm 
so trowe chex J. Teehener.J 

[867.] No. UL CaUUog übor L LOteraUsr md GeUknen-^ 
wesen , IL Eunslküeher nnd Kunslgegenstände , UL Autographen 
und Siegel, aus dem antiquaHsdun Lager von I. F. L^ert in 
Balle a, S. 8. 90 S. excl. Titel. 7287 Nrr. 

Ein jedem Litteratur- u. Kunstfreunde und Autographen- 
Sammler zur Durchsicht zu enipicLleades Verzeichniss. Der 
gro:?se Autügraphei»vürralh wird, wenn er auch nichts Sel- 
tenes und vorzugsweise Merkwürdiges gerade enthält, doch 
manche Lücken in der und jener Sammlung ergänzen können^ 
Der Abschnitt ühw Litteratur und Gelehrlenwesen zerfällt 
in: 1) Litteraturgeschichle, Jitterar-histor. Handbucher und 
Abhandlungen; 2) Bibliographie, Geschichte, Besclueibung u. 
Kritik Yoa Büchern, hihiiograph. u« kritische Zeitsc^hriiti^Uy 
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BibKotiiakwtssenscbaft. (Enth. unter Aoderen: Catalogus 
libror. qui ex typographiis Sulzbacensibus ab a. 1663 m 
hieem prodieruat, et Catal. Hbror. Sulzbacbii per integrum 
saeculitm impressor« MS. 2 Octaybde.); S) Gelebrtei^« 
scbichte, Biographien, Briefwecbsei etc.; 4) BuchdriiolMr'» 
kaust, Buchhandel, ScbriftsteUerwefien ; 5) Akademien u. ge- 
lehrte Gesellschaften, sowie deren Sdirif((>n; 6) UnifersH 
tSten u. gelehrte Scholen; 7) Werke und Zeitschriften ge- 
mischten u. wissenschafU. Inhalles; 8) finqfdopddische 
Werke ; 9 ) Altdeutsche , aKfirafiz, , ailaordk a« isdische 
^^eesie 

[868 J No. 36« Verzeiehniu bUUgtr MUeher, weM$ uMf 
vMen undtm m dm Anti^rmU^Lttg^r Mr Jf. & Jiamiir'ielMI 

8. §8 5. 0xd. TiUU 

Enthült Brauchbares aus fast allen Fichera, das MelM 
aus der Jurisprudeuz, den NaturwisseiisebM der Belletristik 
n. Geschichte mk Hürswissenscha(len. Eiaeu hesoBdereii 
Abschnitt bilden Hassiaca, Grosse Seltenheiten habe ich inr 
Torl. Cataloge nicht entdeckt. 

[869.] 65. Ytrzüchnhs von gehundetim RMkim ens allen 
fächern der LUermur sowie einer bedeutenden Semmlnng eHen- 
ialieeher Werke elc* weleh€ bei Wolfgang Nenbronner In Vkn 
1« habtn tM. 8. 86 8, eMl. TUeL Nr. 6160— 8546. 

Aus allen Fächern. Die am stärksten vertretenen Fächer 
sind Theologie u. OrientaÜa, Philologie, Naturwissensch, u. 
Medicin, Geschichte n. Geographie mit Länder u. Völker- 
kunde, Schöne Wisseoschaften u. Künste. Enlhäll mauches 
seltene Buch. 

[870.] Nachii Lig zum Verlags - Calalog von Constanlin Plieee 
in Saatfeld. Bis OUcnnesse. 8 1 BL Ganz u]il>eLiewteml. 

[871.} CaUilogo dei Libri che si Irovano vendihiii presso 
i Fralelli NUlri Upografi liOrai in Pisa. 8. 94 S, €£cL TM* 
iV. 3 PaoU. 

EnthiiK ilal., lateiii. u. franz. Bacher. Die ital. Litlera- 
tiir alUiu füllt 70 S. : jedes Wissenschaftslach hat hier seine 
Veitreler. Selbst ans dem Abschnitte der ?erbotencn 
Schriften tindct sich eine nicht geringe Anzahl, die jedoch 
nur gegen Ausweis bischöflicher £rlaubniss abgelasseQ wer- 
den sollen. 

[872.] Verzeichniss einiger, zu billigen Preisen zu rrr- 
kauf ender Zeitungen und Journale. Hamburg, bei Petthet'^ 
Besser Sf Mauke. AufjHSl, 8. 2 Iii 

| 873,] III. Antiquarisches Bücher - Verzeichniss von C. 
Jl. Pfeffer in Halle a. d. S. Juli, 8. S. 1280 Nrr, 

Ziemlich aus allen Fächern, Ton denen fast jedes irgend 
eiwas Seltenes u. besonders, WerthToiies auTittweisen faaif 
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da5 juristisohe eine Partie DiwertaiioneD. Zum Schkisse des 
Veneichnisses sind mehrere Wallen- v. RüstuiigSfttücJMy 
4MIDstig^ AntiquiUtea ii« Curiosa aufgefÜbrU 

(d74«[ A Hit 0f New Wi^ki jß^hed or sold kg 
Gwrge RmUkäge jf Co., Londan, 8. 33 S. Enthält Ver* 

[875.] Nr. 19. !flaifi»l-Fm«tcltotM 20,000 Müde mug^^ 
seirhmt tcMifr» MAiMr «imI kloisiieher Werke m $ehr hedeu' 
temä wmäuigten Prmm 4»$ anftfucriicftfii Lagere der Sekki^ 
Wt'miken 9wk h amdh M§ (H. BoaeJ m BreOa». 6* 02 & 
efMl* TM. 

Aus allen Fächern, anter denen das belletristische etc. 
am stärksteil vertreten ist. Hier findet sich unter Anderen 

eine Reihe diamaliscber Schriften gross teutheils aus dem 
Aachlasse des verst. Schauspielers Seydelmann. Ausser auf 
eine Anzahl Polonica, Rossiaca und Silesiaca mache ich noch 
auf den ziemlichen Vorrath theologischer u. historischer 
Schriften aufmerksam. £ia paar seltnere Sacheu hat fast je- 
des Fach. 

[876.] No. V» Bibliolheca curio^a, Verzeichniss meist sel- 
tener l^i^'erke der Buch- und Antiquariats - ücMdiung V(m J. 
Skurgoirdl in Berlin. 8. 33 5. excl, Ittel 

Vom Herausgeber gefalligst eingesendet. 

Der Titel ist nicht passend gewählt. Das Verzeichnis^s 
enthält zwar in der Tliat manches Seltene und Seltsame 
(darunter mehrere Mss., z. ß. indische» die Familie lUdzivii 
betreffende Dokumente, eine Calendersammlung von mehr 
^Is 200 Stück aus den i. 1583 --1810, etc.), wesshalh ich < 
£im Sanmlem empfehle, von den Verzeichnisse Einaicfat xtt 
nehmen;, es finden eich darin aher auch eine Menge änderet^ 
SdmfiM, din man weder in denSellenbeiten« noch Cnrioai- 
Uten rechnen kann* 

[877*1 YeneM»i9$ äim' Sammhmg ton B&ohem etm oi^ 
le» maeiutft^fUkkeei Fäohorm «intf Autegn^ke, toaM« M /« 
Sühfed^ AicMoiMUfr nnd AnHqiuif 6i J^nkfkH n. Jf. mu keiboH 
emd. S. 9IH S. omiL TM. 0110 Nrr. BMkw «. 200 Nrr. 
Amiographek. 

Kntk bemdero deutsche u* frans« LHteratnr aus dem 
4MMnfvis8en8€haflL n. bister« Fadie. Von antiqnar. Merk- 

.ivOrdigkeilen habe ich niehts gefunden, sowie auch nnter 
den Autographen Seltenheiten nicht anzutreifen sind. 

[878.] Italienische Literatur zu billigen Preisen durch 
Tendier Comp, in Wien zu beziehen, ( Ilisiorische LiUera" 
tur.J 8. 2 Bl, 

AeUere u. neuere Schriften. 

[879.] Antiquarisches Anzeige "Blalt eon gebundenen Bü^ 
.f/HTH ßu» i^ß:e(fkie49nm Füchmkjier iitefitmr, miche bei S* 
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F. TMenemann in Gotha um ermäuigte PreiM §eg4n kmre ZM' 
ung SU haben sind* Nr. 2. 8« 2 BL 

[880.] Catahgue des Omrag^B iUumr^s en Vente A h id* 
brairie franfaise pour l'Allemagne , ehex CKatlu Twiefmeger, d 
« Le^ic, Fol. l IM. 

[881.] Verlags ' Katalog von August Withetm Vnx» In 
nt^tberg in Preussen, S. 24 5. 

Der grösste Theil des Verlages rührt aus älterer Zell, 
enthält indessen eine Menge Ton insbesondre rein wissen* 
gcbalUichen Schriften aas dem philoL, theolog« u. Jurist. 
Fache, die auch jetzt nodi als braachbar empfohlen mr« 
den kdnnen» 

[882.] Veriekkm$$ ältersr (heoiogiseherj nawmlHeh pro» 
ieitantiieher Sehriften auf dm Lager der WMer'etiun Bm^ 
handhrng in Ulm, tu Hhr niedrigen Preisen gegen Banr xu te- 
Mieken. 8. 8 5* 

Auetionskataloge. 

[683,] Verzeiehniss versMedener Bikker*- Summlungen aus 
dlleh Wissenschaften, worunter viele dramat^he und dramatur- 
gische Schrißen, Musikalien, Bücher Uber Musikwissenschaft, 
Pracht', illustrirle und Kupfer ', geschichtliche und schönuiastn- 
schafllichc Werke . welche den 7. f, Oclbi\ in Bremen von Kret» 
lenberg versleigerl weiden sollen, 8. 

Der Beginn der Auclioa ist bis Anfang Nofember aus- 
gesetzt. 

[884.] Verzeichyiiss mehrerer Bücher ' Sammlungen aus al" 
len Fächern der Literatur, welche am 30./*. Septbr, durch Äö- 
ding öffentlich versleigerl werden, Hamburg, 8. 347. Ä 
iXcL Titel. 5043, 1551, 1114, 446, 3GG, 110 ti. 74 iVrr. 

In den neun verschiedenen Saiiiinlungen , die im vorl. 
Verzeichnisse aufgeführt sind, scheinen die deutsche, engl., 
altclassisdie Litteratur, ferner das naturwissenschaftl. , tech- 
nolog. u. mathemat. , das histor. . zum Theil nnch das tlit olag. 
u. litterärgeschichtl. Fach, ganz besonders die Hamburgensten 
(p. 244f., 279 f., 35! f.) am stärksten vertreten zu sein. 
Es ist bei dor Einrichtung des Cataloges ziomiieh schwer, 
einen bestimmten Ueberbbck über dessen Inhalt sich zu ver- 
stiinflen. P. 117 — 119 entli. eine Anzahl Sagas. Sonst 
trifft man hier u* da mehrere Guriosa an. 

BIMIotliekeiilciiiiae« 

[885.] Nach dem * Athenäum vom 24. Aug. Nr. 1101 • 
p. 899. hat die von der englischen Colonie in Jerusalem zur 
NachforschttHg Uber alle interessante Gegenstftnde» s«mic 
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A da» keilige Land betreffen, begründete Gesellschaft die 
Bildung einer fiibliolhek und eines Museums begonnen , za 
irelcben Jedermann ohne Unterschied der Nation und Religion 
Zutritt haben soll. Eine orientaliftche Abtbeiliisg wird Bücher 
tt« Mm« in asialisciieii Sprachen enthalten. An der Spitze 
des Coratoriums dieser liibliothek atoht der Biachof A. Sand* 
ford. S« AttBlaad Nr 208. p. 882. 

Wer nähere AuskttnÜ iber die Bibliothek m haben 
wAnacht. kann sie i»ei h B. M*Caul, Eaq., at St. Magnna 
Rectory, London Bridge, erhalten« 

[886.] * Voyage äam U Nord d$ fEitrope Par Ä" 
mSide CVottasda, DoUmr en Drmi H en Midwine» fusrUt D$ 
FwroÜL S. Enth. p. 236 — 241 Mittheilungen Ober die 
kön. Bibliothek in Stockholm, p. 324*— 326 über die Uni- 
versitätsbibl. in Upsala, p. 398 u. 399 über die Uni?ersitäts- 
Libl. in Kopenhagen. 

Nach Angabe des Verf.'s besitzt die Stockholmer Bib!» 
fast 70,000 Bde. Druck- u. etwa 5000 llaadschriften, die 
Upsaler 1 07,000 Bde. u. 8000 Mss. , die Kopenbagener 
130,000 Bde. u. 7000 Mss. 

Wenn übrigens der Verf. p. 33, wo er kurz von den 
ffam!)urger Bibliotfickeii spricht, durch die Worte: ,,La re- 
publique possede unc belle bihlioüieque und „Avant l'in- 
cendie il y en avait trois: celle de !a ville, celle de la Soci^t^ 
de medecine et celle presque publique du Commercium*' 
hat andeuten wollen, dass die letztere mit verbrannt sei, so 
wissen die Leser des Anzeigers, dass dies nicht der Fall ge-> 
wesen ist. (Dr. Hoffmann in Hamborg.) 

[887.] Die Bergakademit xu Freiberg, Zur Erimmmg an 
die Feier des hundertjährigen GelmrUtages Werners am 25. 
Sepiember 18(M^* Freiberg, Dmck von Gerlach* 4. Enth. 
P4.49 — 50 11. a. Mittheilungen über die Bibliotbek. 

Die Bibl., durch Büchergescheoke des Geiier«lherge0iii*> 
missarius v. Ueyoits und Oberberg^iqitmaiuis r. Oppel, se* 
wie durch Ankäufe gleich bei der StillaDg der Akademie 
([17115) begruDdet, besteht jetzt aus 12175 Nrr., von denen 
jeda^ einzelne sehr htodereiGhe Werke umfassen. Ausser* 
dem enthMt die Rartensammlung 1364 und die Sammlung 
Ton Mss. 306 Nrr. Die Bibliothekgesciififte werden unter Assi* 
Stenz eines Amanuensis von zwei Professoren verwaltet ^ von 
denen der eine das Anschaffen neuer Werice u. Fortsetzungen« 
das EinbuMiett , das Eintragen in die Kataloge , das Ausgeben 
der Zeitschriften, der andere das Ausleihen und Wiederein- 
fordem der Bücher leitet. Wegen neuer Acquisitionen wer- 
den die A üischläge sämmtlicher Lehrer durch die Bibliothekare 
schriftlich dem k. Oberbergamte, hfiulig auch nur mündlich 
4lem joberberg^ilichen Directoriuxn , die darüber entscbeideoi 
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mkgeUieiit. Die ßibl., in 16 HauptabtiieiluHgen aufgestellt, 
gehört zu den werüivollsten und luitzlichsteii der bergakade- 
mißchpn Sammlungen. Die über Bergbaukunsl, Hüttenkunde 
und Bergrechte erscheinencien Werke wt rden mögliclist voll- 
ständig angeschafft; auch die Abtheihmgen der Mineralogie w. 
Geogijosii' mit Einschluss der Pelrefaclenkunde enthalteu 
alles Wiclitigcro , wenigstens der deutschen Litteratur, sowie 
auch der Iranz. u. engl., soweit die Mittel dazu reichen. 
In den Fäcliern der Mathematik, Physik u. Chemie wird nur 
Dasjenige angeschafll, was fAr das FreÜMUiger Studiam foa 
Wichtigkeit ist. 

[888.] Geichiehle von Görlitz von C, G, Th, Ntumam. 
ßOrliU, in Kommist. bei Heyn. 8. £nüi. p. 702, 70^, 704, 
705 U. 706 — 710 Mittheilungen über die Bibliotheken. 

Betr. 1) die Kirdienbihl. zu St Petri u. Pauli, 2) die 
Mihch*sche, 3) die Gymnasial- Armen -Bibl., 4) die BihL. der 
Otatesiliiscben Gesellschaft der Wissenschaften, 5) die der 
Daturforschonden Gesottscbaft, 6) der höheren BQrgcrschule, 
7) des Gewerbvereins. — Von dem Kataloge der Bibl. der 
Oberlausitascheii Geselischaft wird jeUl eitt dritter Bmä m 
Bfiransgalif toKberotet 

[889.] Ffir die in Tepliti neu begrOndete evtHK^ndk 
Schule sind In Folge eines im Mta an die deutschen Bueh« 
bfindter geridileten Gircalares des YofBlaiides der Tejpfitacr 
efangelisohen Kirchengemeinde reidie u. werthfoile BAc^her* 
sendimgen eingegangen. Der Vorstand bat dafür eine dCeni^ 
Uebe Dbnksagung erlassen, nid die wiederholte Bitte um 
femece Beiträge rar Begräadnng einer SchalbiblioAelt hin* 
mgeragt. S. BflrsenM. f. Deutedi. Bncbh« Urs 87. p. 
U7l—117a. 

(8901.] Die äHhnmiwn der im dreisäsjährigen KrUge iMMft 
Sdm>edin nifUkrim Bücher und anderer JUHralim dtt «Mille« 
Mftmmiiian»' Univenilät Würzburg. Aclmmäuig dafiteUUt «om 

k. UniversilälS'Secretair Seuffarth. S. ArcMt det kiiU m$ek m 
Vereines van Unier j ranken und AicMffenburg. Bd, X. Angßp* 
bürg, 8. p. 206 — 203. 

Was war die Folge dieser Reclamaliun? — Als Tribut 
des scliwed. Krieges gefallen , sagt der Verf. , ist das Schick- 
sal der Lttcralien ebenso dunkel und rätbseliiall, als ihr 
Verlust sicher, und dem darum Betrübten mag auch hier 
nur als einziger Trost die lieriilügung bleiben, zur Wieder- 
erlangung derselben das Mu^iicliste versucht zu wissen. 

[891.] Nach dem *Atheuaeum ist in London ein mm 
grossten Theile aus Israeliten bestehender Verein zur Er- 
iurschung und Ausbeutiuig der in den englischen Bibliotheken 
vergrabenen litterarischtn Schätze der Juden zusammenge- 
treten« l^ie betrefienden Werks soäea entwcdsr^ im Qr^^maAn 
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oder lu der tJebersetziing , sowie mit Anmerkungen versehen, 
herausgegeben werden. Der erste nächstens erscheinende l^and - 
ioll eine Einleitung zur GeschicliLc der liehräisclieü LiUeralur 
enthalten, wahrscheinlich von dem beim British Museum an- 
gestellten deutsch. Gelehrten Zedaer, dessen kurzlich nach einer 
in der Harlejanischen S;iiiimlung befintllichen nlten Handschrift 
herausgegehener *„Kuuimentar £ben-£sra's zu dem Buche 
Esther** die Veranlassung zur Begründung des neuen Verenies 
gegeben hat. Bis zur detinitiven Constituiruni.' des Vorstandes 
des Vereines ist Fandet m London zum Vorsitzenden erwählt 
worden. S. Magaz. f. d. Literat, des Auslandes. i\r. 71. p. 284. 

(892.J Nach dem *Athenaeum vom 20. Juli. Nr. llbö. 
p, 774 sollte nächstens erscheinen: 

*A Supplement to Ute Report of the Commissioners on the 
British Museum: conlaining Facls and Remarks o» the State 
of the Lilunry, whieh appear to have been enUre^ oveWooM 
biß th§ €mmi$$wnm. By One of the Wüneseee. 

(Dr. Haffraann in Hamburg.) 

[893.] Die ältesten Zeitungen in Eurepa. S. Jfafam /. d. 
LiUrai. des AugUmäee. Nr. 70. p. 2S0. 

Betr. dio oben Nr. 676 erwähnten Watts'schen Nadir^ 
weisüBgen hinsichtlich der im Brit. Museum befiadüclMD 
NiimmerQ des fiuglish Mercury IddS^ 

[894.] £tflige MiUheilttogen über die Bibliothek des Be- 
nedictäier- Klosters xu Monte -Casiao e. im Ausland lir, 181« 
p. 72$. <Mr. 180 » worio der Aufittg dieser Miltliettuog eiit- 
Mtoiiy ist mir nidit zur Hand gewesen.) Die Bibl. besilil 
anssererdentlidie Kostbarkeiten. 

[899.] Von der DliberaKtft der VatioBna kinsichttidi ihnir 
Binofaning singt Ad. Stabr das ake Lied. Diese IliibaraliUt, 
die den Gelehrten kaum einige neunzig Tage wihrend einee 
gansen Jahres einige Stunden auf der Bibliothek zu arbet«- 
ten vergönne, sei um so tadelnswerlher , da das gebildete 
Europa und namentlich Deutschland ein sehr positives An- 
recht aui den unverkumraerten Genuss der Vaticanisdien 
Litteratur- und Kuustschätze habe. Dean m\i seinem Blute 
habe es die Siege erfochten, in Folge deiea Frankreich ge- 
zwungen worden, diese Scliätze, die es sich als Sicgeshcuto 
in seinen Friedensschlüssen ausbedungen u. nach Paris eut- 
iührt hatte, der alten Kunst hauptstadt zurückzugeben. S. 
^£ia Jahr in ItaUen. Hl. Oidenh. 8. p. 215. 

(Dr. Hotlniann in Hamburg.) 

[896.] Durch konigl. Verordnung vom 31. August ist 
der Gehalt des Conservators der königi. Bibliothek in Brüssel, 
der sich seuher auf 7U0ü Fr. belaufen hatte, für die Zukunft 
auf dOi^ Fr. festgestellt worden. S. ^Moniteur du 12 Septb. 

(Dr. UoÜinaün m Hamburg.) 
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[897.] Di6 Biblioibelwkisso der Schule Ton Hnilkiifall 
i0U d6a Reinermg van folg. SchHft erbakeo: 

^AmdftR^ will iTeii SeM«r • #Wl, hwarmed MuHl^ 

voalli Högre IMrdoms - Skalas Grundlüggande Ar 1650 Firadet 
i Budikswall Den 1. i)/aj 1550. Stockholm, BuldOtry g Buk- 
truckm. 8. 44 .S. Pr. 12 sk. 

PrivAtbiblioilieltcii. 

[8^.] FffMicfcniii emer Büch er Sammlung aus dem Na e)^ 
taut 4ei Frvf* Dr» «• Madai und des Geh, Reg, R, Prof, Ar. 
MdmUthetmer vMckt d, ^f.Nuvmber ö/fmülich meistbietend 
itmim§mi mträen soll Qimmy Drmsk tw» ßriM l. 8« 
70 8. €xel. TÜd. 3491 Nrr. 

AiMcr geadiliMicli^geograph., iiedtoiB««^iMrti]fwissen- 
ichilt!., finguist-phiMog., belletrigUscheD u. i. Scbrifttfi 
iaihih dieser Mdiervomtli eioe reiciie AaswaU ron WeriKW 
aus den Rechts n* Sttatswissenseliaftftii, die stteiM ein gaoMS 
Driltllieil des fsrl. Vcnddmisses einnebmen. 

PM.] Vtrjseitlmim imf mm 4«m Dr, phü^ MiBhMm JProi»- 
^ cMt J^r. med. /• BMs§ und Fnpü Ä. W.MkurUn$ In Burg 
• «Mftyetomfn MI^UMikm mm «ttsii JPSckim dst ITteMt «Mf« 
fjbe fiskc .««Arirm anderen iMrCAvilliii Jiidk<r-£siiiiii^i(/i^£/i im 
18. f. Naombw in fimiftiir^ öffenÜUsk mrkauft wffdtm». Dtwtk 
«an StLlkmniiUlU 8. 207 5. eml» TltoK» 6831 ifm 

Embilt besonders nslo Ibeologbciie (daranler seiteanier 
Weise Longi PastoraKa mH aufgeMbri sind), philosophische, 
geograph. - statistisch - bistor. o. medicin. - pbarmaceutiscfae 
Schriften. Von Seltenheiten ist wenig anzutreffen , wiewobl 
das Verzeidiniss sonst recht Yortrefflicbes aufzuweisen hat. 

[900.] Verxeichmis der, von den Bischof Dr. Dräseke^ 
Obirprediger Schaaff in Schönebeck und mehreren Anderen nach- 
g§im$9enm Bibliotheken, enlhaUeud ältere und neuere werihmlU 
Werke aus aÜen Wiftenschaften , Kunst * und Kupferwerke, 
Landkarlm und Musikalien , u ekhe am 29. /. October in Halle 
o* d, S, öffentlich versteigert werden sollen, 8. 170 u, 46 & 
atac^ Umschlag, 9161 u, 1446 Ait. 

Enthält vor Allen einen sehr heachtenswcrthen Vonath 
theologischer Schriften; nächstdem yiele histor. , philolog., 
rechts- u. staatswisscnschafll. , naturwissensch, u. medicin., 
SchönwissenschafÜiche Werke. Zur Vermeidung etwaigen ir- 
thumes bemerke ich, dass unter den hn Verzeichnisse p. 144 f. 
aufgeführten AutograpLa Luiheri nicht otwa Aulograplien im 
jetzt gewöhnlichen Sinne , sondern Lutherische su Liither's 
Zeit gedruckte Schriften zu YersLeheti sind. 

Ende Deceroher kommen bei Lippert in Halle die nach«- 
gelassenen und sehr bedeutenden Bibliotheken der Prof. Dr. 
Bdtti|^ in Berlin 9 Gonsistor* Rath Grosse in Magdeburg» 
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Prof. Dr. Jacob in Halle und Siiperintend. Caspari in Naum«* 
bürg zur Versteigerung. Der Catalog ist und r der Presse. 

[901. 1 Die Biblioliieken des Genoralsupenntendenten Kup- 
per und Dr. Sleifensand soiien ik l»sL einer Partie anderer 
Bücher den 4. u. 18. f. Novbr. in Bonn versteigert werdeu« 

* Katalog bei X üf. ffeöerle in Köln. 

[902.] *Cataiogu€ des manuscrits et docurnenls originaux, 
enyicemant rhistoire de Lorraine et principalemenl l'hisloire de 
la vilie de Sielt et du payt messin, depuis le Vlle siicU ju*- 
quau XVI He, Provenanl da eabinei de feu M. le Cfunte EM- 
fMty, pair de France, Dont la vente aura lieu le 5. sv. stp' 



mm^e ä JV«jid. Mets, LuiMteikst. 8 S. Anz« i. 1840—494 
Nr. 452. 

[903] ^BibUoihkiue de M. GaillauiM JUbri, menüfre de 
ttneiüiU* Archives ei Iribliotliiques de France, ParU, impr, de 
Pan^umdK. Ö. Vi ^ 30 c. (Tire d 200 exemplj 

Articie de M. de ReiflTenberg. Extrait du Bulletin du Bi- 
bliophile beige |g49. Tom. % p. 219—222. S. Ai». h 
1848 — 49. Nr. 176. 

[904.1 ^l^ßkdi^gue par eirdre üJphMUque de Lhrte prm>^ 
natu de dieeree$ Bi^UoUUques Partie Vh, eemposie de I0 



Hne; tBiümre, les Voyages, VArthiolcigiep les Äntiquitü, eleu 
Dont la Vente awra Heu le 25. «v« S^embre, Parit, Techener. 
8. 32 S. i^n 1607— 1995. 

EalMt aiitii fnehrereft fiibliographi^e. 
[905.] Motlcley, Besitzer einer sehr werthvoUeQ Samm- 
luDg Elzeviriecher Schrillen, die der Gegenstand seiner fort- 
dauernden Studien gewesen sind, ist den 1. September in 
Pdiiä gestorben. 

Nccrologie de M. J, Ch, MoUeley , par Älkan aine, F. J?i- 
bliogr. de la France, FeuiU. Nr. 37. p. 301 — 3Ü2. 

[900-] Vcrxeichniss der Bücher welche im Vonkurse des 
vormaligen Königlichen Landrichters Römer den 4. f, November 
mm KSnigl. Kreis und Stadtgerichte Würzburg öffentlich «er- 
»teigerl werden, JVürxburg , Druck von Richter. 8. ,56. S, 
961 Nrr. 8. oben Nr. 814. 

Enth. 1) Schönwissenschaftl. Werke, 2) Geographie u. 
Geschichte, 3) Natfimissenschaflen (die umlanghchste Ab- 
thetiun^ , 4) Vermischte Schriften. 

(907.] Verxetehnisi der vom Grafen Rosg nachgelassenen 
reichhaltigen Bibliothek enthaltend besonders Beiletrtslik, Naiur^ 
wikseneekafi i Biographie und Geschichte, Geographie und Reise^ 
baiehräihungen , SuäU" und RechUwüstuschaß , Medizin (Phy^ 
eioUgieund Peyehoiogie) , Philosophie, Pädegogik (Kinder -und 
JügeiiAsöhHfm), Mterlhtimwissenschajt, (Mythologie, Numisma- 
Uk, HeraldiUi), einer bedeutenden Sammlung Mvq^fer-, SiakMeh-^ 
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w»4Ühulrir. Wtriu, Theologie^ LUmaumiisetudkäft, MaihenutUk 
und Agronomie t Tedunologi», Sanilungt^, Ihrg^ etc» Witsen- 
whafi, flaut* wmI Lcmdwiriksehaß, {KoMücher HeJ), Zt^ 
tßhtriftin, mglUehe, franzSsUeh^ imtf hoUaniuä^ IMeraHir, v«r- 
mUdiU Scftrj/l0itj Gioben, Äikmten md Karten He*, weUkt zu 
BtrUn am lö. /. OJUobir versteigert werden wird. Berlin, gedsr, 
M Möser u. Kuhn. 8. S. 109^314 exel» Titel, FortmnerJk. 
II. Inhalmerx, 7370 Nrr. 

Der verhäitiiissmfissig grössere Theil ist aus dem sch^n*- 
wissenschaftl. u. historischen Fache. Auch der Abschmtl der 
Pracht- u* illostrirtea Werke « wozu noch eine Menge in aa- 
deren Absdinitten, B* Allerthumsvissenschaft» Terzei^nele 
Bttcber gehören , ist ziemlich umfänglich. 

[908.] Die von Leopold TraUinik, weiland Custos am 
k. k. Natnrnli<;ncabinet zu Wien, liinterlassene werthvolle Bü- 
chersaramlung soJI den 21. f Ocibr. in Wien versteigert wer- 
den. Da«? * Verzeichnis*; rntliäll ausser den Bficliern natur- 
histor. , beiletrist, u. historischen Inhalfs, unter denen ins- 
besondere die Botanik sehr reich vertreten ist, noch viele 
llandzeichnungen , ausgemalte Tafeln, Kupferabdriicke u. die 
Kupferplatten zu des Verst. botanischen eigenen Unternehm- 
ungen, die noch vorhandenen Verlagsartikel seiner grösseren 
Werke, sowie seine hinteriassenen Mss. 

Abdrücke aus Bibl. llaudschriften eie* 

[009.] *Nouveau9 Docuinent$ inSdits au peu conauf sur 
Mimiaigne, reeueillii et publUs par le docleur J. F. Payen. Pa* 
ris, Jannet. 6. 4'/« mii 5 FaetimUes. Pr. 3 fr,, auf Fe- 
linPap. 6 fr. Une parlie de cette publication a pam dans 
le Journal de Taraateur de livres Nr. 2. Ferr.i850 et num. 
sui?. (s. oben Nr. 276 u. 741). 

Ans Hss. des Brit. Museums u. der Pariser Nationalbtbl. 

[910.] Das Habslurg ' Oeslerreichische Urbarhuch heramge* 
geben von dr. Frans Pfeiffer professor und öibliothekar an der 
k. öffenil. biblwlhek in SluHgari etc. Stuttgart » gedr, auf ko» 
sten des lilerar. Vereins. 8. XXV lU u. 404 5. A, u. d. T.; 
Bibliothek des literarischen Vereins in Stuttgart. XIX. 

Aus Ilnndschriften verschiedener Archive u. Bibliotheken. 
Die Haupthandschriit beiludet sich im Besitze des Freiherm 
Jos v. Lassberg auf Meersburg. 

[911.] Eine empfehlende Anzeige von Macarii Ae» 
gyptil Epistolae etc. ad fidem Vatican., Vindobon., fierolia. 
codd. primus ed. Floss mit Facsimiles von Berliner Wie- 
ner Mss. (s. oben Nr. 76) s. im Leipc. Ropart. fid*lIL Bft. a. 
p. m — 122. ^ 
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f912 ] Eine Anzeige der oben Nr. 695 gciujiitUcn Jiand- 
stluiltl. Geschic)iln Hi^tzrbpifror's öber Liilher aus dem Go- 
iliaev Ms. herausg. von ISeudecker, ,, einer höchst verdieiisl- 
licben Arbeit, die von nllen Freunden und Forschern der He- 
formationsgeschichte dankbarlichst aufgenommen, und zur 
Aufhellung und genaueren Bestimmung mancher Punkte der- 
selben benutzt werden wird'S a. im Leipz« ReperU Bd. III« 
Uft. 3. p. 125—126. 

[9I3.J Die Wd^äkti imh NiMashmuen kn Mre 1476. 
MilgethHlt von Prof» Dr. Benus» 5. Ardiiv i€$ UUwiKhm Far^ 
atnea ton ünUrfranken md Asehaffenburg, Bä, X. WUrs^g, 
8. p. 300 — 318. 

Aus Nss. der Wfirzburger k. Universitäta'Bibliolbek. 

[914.] * Papiers d^eiai du Cardinal de Granvelle, d'aprh 
les manuscrits de la Bibliolhique de Besangon, Publies scm la 
direcdon de M. Ch. Weiss. Tom. VJJL Paris, impr. nationale, 
4. 89 B, A. u. d. I. : Collection de documents inedtls sur l'hi- 
ttoire de France, puhlics pat Ics soins du rninislre de l'inalruC' 
iion publique, Ire Serie* Hiiloire polilique, S. Anz. J. 1848 
—49. Nr. 141. 

[915.] * Znr Geschifhle Castillens. Brurh^tiicke aus der 
Chronik des Aionso de Palenria herausgegeben von Jh» Wilhelm 
Holland. Tübingen, gedr. bei Fuef. 8. 

Aus Mss. der Pariser Nationaibibl. Eine Anzeige dieser 
„mit ungemeiner Treue uud Sorgfalt" veranstalteten Publi- 
cation s. in den Hcidelb. Jahrb. d. LiteraL 4. Doppelhft. 
Juli u. August. ISr. 40« p. 628 -629. 

[916.] Die Ton dem Oberrabbiner und Arzte in Padua 
Saliati Marini ( f circa 1740 ) in einem äussersi schwierigen 
Versmasse, in hebräischen acfaUnligen Stanzen gefertigte Be* 
arbeitung der Ovid*schen Metamorphosen, welche im Aiitn- 
graph die öffentliche Bibliothek zu Parma mit der J. B. de 
Rossi'schen Sammlung erhalten hat, wird von einem bdnmi« 
len Gelehrten zum Drucke vorbereitet. S. * Staats- u. Ge- 
Inbrt. Zeitg. des Hamb, unparlh. Correapoad. Nr. 19& Schon 
der Uebersetzer selbst scheint die Absicht gehabt zu haben» 
seine Arbeit durch den Druck zu yerdffentlidien: wenigstens 
findet sieb am Schlüsse des Autographes das erste Blatt der 
Uebersetzung, als Spedmen dersdben, gedruckt. 

(Dr. Hoffmann in Hamburg.) 

[917.] Eine Anzeige der oben Nr. 504 genannten Schrift: 
*Gilleberti Carmiua ex cod. Bibliotb. reg. Burgundicae nunc 
primum ed. Tross, wofür der Herausg. „allen Dank der 
Freunde niiUelaiteriicber Poesie verdiene", s. in den Hei- 
delb. Jahrb. d. Literat. 4. Do^pelhft Juli u. August. ISr. 40. 
p. 637 — 6d8. 



[913.] *Swensk JUrttckins PoMilla, Efter en gammal 
o o 
handshriß fran Norrige försla gangen utgifwen. Präs. Emtt 

Hietz, Respp. Otto MauriU Gyllenshöld , Oito Edward Berg von 

Linde, Lars Guttaf Giertsson, Karl Gustaf RunsUdl , Karl Jo^ 

han Dahlberger, Karl Daniel Lindskog, Joh. Gottfried Xund- 

gren, Axel Brynolf Ekman , Emil Reinkold Brunstedt^ Elias ^ 

Hey man. 11^ XL Lund, Berlingeka Bofar^ekeirieU 8« 5. 9 

— 15Ö, S. oben Nr. 471. 

Ob m Als* der MopeahagiMr Bibliothek t 

[919.] Conrads von Weinsberg des reichs - erhkänmerers^ 
einnahmen' und ausgaben ' register von 1437 und 143S. (J7er- 

ausgegeben von Joseph Albrecht.\ Tübingm, gedr, auf kosten 
dfs läerar. Vereins. 8. VJJI u. 95 S. A. u. d. jT ; Biblio~ 
thek des lüernrischen Vereins in Sdiilgart. XVIIL 

Aus den in den üändeu deb Uerausg.'s beündliciieü Ori- 
ginalmss. 

[920] Ein Auiograph von Tasso. 5. Blatt. /• liter. Uu' 
terhalt. Nr. 190. p. 760. Vgl. obeo Nr. 504. 
Alis der ViUenave scbeu Auctioo* 

BlbllothekiiM «te» 

[921.] Durch königl. Vprordnnng vom 5!. August ist 
der seitliprige Direktor der Abtheilung för den ('»ffentl. Un- 
terricht im Ministerinm des Inneni L. Alvin, Mit^^licd der kö- 
nigl. Akademie, Heiirpoberg's Steile (vgl. oben Nr. 711) 
zum Conservator der königl. BibJiolbek zu Brössei crnaoai 
worden* S* ^Moniteur du 12 septb. 

(Dr. üelTiDanii in Uambufg.) 

|:922.j Godßfreü Bernhardi (prwfeeH BÜtlMh. UtämeU. 
Beskm,) Ansikcta in üeogreqphae Graeemm Minores. Cbmma»- 
kUio aeetdemksm eenainmOhu liUmHit in eu MDCCCL. inäiem* 
die eültt. BetHe, Henkel 4. 48 S. emei. TOeh Fr. 10 N§r. 

ä. Hr.: Anaieeia in ^egrt^oe Grencmm MNnarm 
fnaeetianee newn liHerariat in amnm MBCCCL. poeHae fnmni' 
gnnü tama ediin.) 

[923.1 üeber die oben Nr. 477 angeffibrte: *Histoire de 
la destructioii du pa^aiiisme dans Tempire d'Orient par Cha- 
stel, bibiiothecaire ä Geneve, s. eine Anzeige im Leipz. Re- 
pert. Bd. III. Hfl. 2. p. 85—87. Der Ref. uiOheiU ül^^r diese 
Schrift Dicht durchaus beifällig. 

[924.] *JfMi^iiitiMdaiilM^ (fu^en gwr IS^Atetlt #ir4ikl^ 
IM«^ £iißtinUln4€9^ Ketepieckm M$»u» M>«ti«|L» iÜM 
erlaut, von BiblioiUm Dr, Bmtk. üoms. Ik. l 4*%*^. T.: 
Sekir^Mün'e OeeMcht^ «mi TalarUiun, ^ )(ß$mittmm. 
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Persi3cher Text. Sl P^Uni>wr§. (Lf^^, VqmJ. 8* 46 «• 
fi47 S. Fr. n. 5 l'^Vr. 

[925.] * Eloge hUiorique de Benoil Gonod, profeiseur de 
rk^ttMrique au lycee de Ciermimi (Mliolhdcaire de la viiU ele^J; 
par Alexandre Bedel. CUrmont " Ferrand^ iMfr« 4i TVbitelMf* 
Lmätiai. 8. 6% B, Mit Portrait. 

Gmod, geb. den 12. Decbr. 1792 zu Artemare (Ain)* 
.S« Am. J. 1848 — 49. Nr. 30ö u. 800. Die 7 leUteii S. 
ier vorL ScbnH enthaUea ein Verteusiiniss v#n Gniioi 
veifassten u. im Dracke erschieDeneQ Werke. 

(9i60 Handbuch d99 9»§mMbm üttMmffBgchkhU #||«r 
Ukmn ien, TäUm dm WtUi, «on iir ÜMmi Ait o«/* M nni#* 
«le iffftfl» jniai MfttIvfiNiNMi fmä fU» Twlmm^m, vtm l^r^ iIch 

«e» g«*>tn ifc jBm JMMif auf Verf$i§$n grettm^Uif* 
Uteh0 der oUgmeinen LUerSr^iekiehte. Bd> IV* JA^f* 4. |ftf 
«ine» Jtfl^ler «ler «(Ii «iir JMe. leqyjKfp» Jmeli» 8. 5» 
/—Fi// «. 1105—1296. Jfft 189 & Jli«Mr. & obei 
Mr. 688 J. 18«-^48. I«*. 808i 

f827.] Affaire Libri. Souslraciion de livres, manuseriti et 
autograyhes dans Ics biblioiheques publiques, V. Bihliogr, de la 
France, Femll Nr. 36. p. 276—280. Nr. 37. p. 302 — 304. 
Nr. 38. p. 311 — 312. (Fortsetzung folgt.) 

Eathält üie Tolistaadige Aoklageacte *) 



Ueber Libri vgl. abcn Nr. 903 , sowie unten p. 378 ff. 
amterdiiii Iteile ich ia hmf wl 4ie LMM« Asfelegeiih^ü liter 
aas dem BrieiRi «ift«i Pariser GelshirleB sb Br. BoAnaae ta BMabere ae«li 
Foi§. mit: 

„ fch habe mich über eioe Stunde mil dim Hrn. l acroi^c Ton 6er lA' 
bri'ficbeii Sache unterbaUea. Er i»t fibeneugl, dass Libri in niebt gar 
begtr Zeil mit eiMr Schrift beraosr&ckcB wird , die dtR Acte d*a«coistloB 
aa aidite nachl, vnd die tiperia, die geaaa iba a eae a ia ft liabae, a» dar 

Stiroe zeichnet (selM eigaBee Worte: qiii les marqnera an liroBt). Brta« 

de!t Lihri allerdings wegen seiner F!iirht, Rrklnrt diei^elbe aber ans de? 
dem italienisrhf n Charakter eigcricn argwöbnisciien Fnrcblsamkeit, Ein 
Mitglied der provisonacbeu Regierung von 48, Arago, ial sein peraöaiicber 
Falfld.*« 

Diesem fäge ich einige Zeilungs- Nachrichten iber die Libri'aelia 
Sache bei, auf dia Gefahr kia, daaa diaealkea HiBaa aa hea behaaat aem 

aoUteo.** 

I) La cour d'appel a bit, siir ie reqiiisitoire de M. TaTocat-gen^rat* 
M«tzioger, dooiier iecture d'un arröle du coaseik de TüniTersit^, da 19| 
jaillat 1860, laBda coBtra H. Ubri, Prof. da la facBltd dae aaiaaaaf. 
Kach diesem Beschlasse wird er gestriehen voB dam Tablaae dB TUniver«* 
sitp, conformcmcnl ä l'article 44 du df^crct 17 msrs 1808: pour avoir abae- 
donne ses fonciions, sans avotr obserfä las coadiliooa exigiaa par ce dd-> 
cret (iouroaux da 18 ao4L)*^ 

,,2) M. Libri n'ast plas obafaliar da la iigioa dliaBBaBr, «Mla llre» 
alaK aaeara laattlirB da riaalilal al Praf. aa eoN^a da Fraaaa. Avf die 
Aafrage dct Adatiaiatrataea giaiid da oeUiga da Fieaaai ek er Mak 
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Iii Bezttg auf im lakalt 4m rfüii Nr* 8M AuljpMrtet 

Abdrackes der Anklageacte erwAhne • ieb Uet ii8(£träglich, 
fhss die Anklage bis S, 61 reicht« and mit emem Besume 
der NachrorBcbungen bei der formullrten Anklage <S. M^6I) 
schlieest« ontersMcfanet: Fait an parquet de la ceur d'appel 
de Paria, le 2 mal 1850 Le procnreur geotol fL de Royer. 
Die Resultate der NM^forsdiangen der fiiperta lieginnen: 
8. 10^20 Doeumente imprimie, BiblieMque Maiarine; S« 
20*- 28 DepartemenU, Trayes, Grdnebie« MeDtpellier, Gar* 
pentras; S. 28-47 Autograpbea. Bibltotb&i|ne del'Obaerfi- 
toire, Institut de France, BihHotb^qne de Tlnalftut, Ardnvea 
de l*inslitul, Biblioth^qiie nationale. Ddparteroenta , Carpen» 
trag, Monipellier; S. 47 — 52 Manuscrita. Paria. Departe- 
ments, Troyes, Lyon, Grenoble, Aix, Auxerr«, MontpeJHer, 
Garpentras. $.61—62 enthält das bekannte Erkenntnias vom 
22. Juni. 

' A Ifaire Libri, Paris, impr. de Panchoticke» 8. Yt ^* 
JV. 30 e. (Tire ä 200 exempl.) 

Arret de la Cour d'assises de la Seine. Audience du 
]0 auui 1850. Jugement du tribunal civil de la Seiji^e. Au- 
diencß de releres du 13 aoüt 1850. 



Frankreich kommen wolle, seine Functionen fortzusetzen, bat er gMOi« 
woriet: fenant de ae faire natnraliser citoyen de la Grande-Bretagoe, 

II doit £lrc dös lors consid6r(^ comroe dämisaloDDaire. (Anmerkung des 
Journalisten: Le r^glement du College de France n'admet d'autres profes- 
seurs qnc des savsns Fmnrfiis,) " 

yy 'd) Le Monücui pubiie deux d^crels, qui declarenl vacaus la chaiiü 
de matMmaUqtijB do cotl^e de Franca el le ai^ge de rAcad^mie dea aeieo- 
tfes, occupi&a per le aieor Libri, et portenl, qiie les sommes reaU^ dia* 
penibles jnsqn'ä ce jonr sur les indemniles el te Iraitemenl de ceperaOD* 
Bage leronl retour au iresor public. (3 Sppib.)" * 

„Einen iuieressanten Incidenzpunkt der Libri'schen Affaire berichtet 
der Goarrler de Paria Tom 1. Septbr. Ubri hat aicb in London mit einer 
Wittwe Collin Terheiratbet, und ihr dnrcb einen Act vom S4. April eine 
donalion enlre-vifs el irrcvocable de tons les objets lui apparlenant ä Pa- 
ris geiiiachl. Die Administration der Domänen hal dieselben unter Seque- 
ster und Admioislralion. Mme Libri bat sich nun in Paris eingefunden und 
die Analieferung dieser Oüter verlangt. Auf erfolgte Weigerung hat die- 
aelbe, gesiatai auf ein Jugement de la chambre du conseil de la Ure 
chambre du tribunal de la Seine du 3. aodt 50, einen Antrag einbringen 
lassen: ponr demander pnr provlsinn la lev6e des scellös appos^s k ia re- 
quÄte de la justice crimiiiello, e[ qn'il füt , par le ministire de M. Tur- 
qaetf notaire a Paris, pruceJc a ia cunfeclion d^un inventaire regulier, 
aevec diatinction des objeu compris dana la donation feite k Hme Libri; 
II. le President de Belleyme a rendn nne ordonnance, par laqnelle il a 
donnd acte au doniaine de ses reserves conlre les qnaliti^** prises par Ia 
dame Libri et conlre les acles, donl nlle excipait, ;t da cn oiitre, qu'apres 
la Icv^e des scelles par le parquet el Tapposilion de nouveaux sceiles par 
le domalne, il aerait proc^d^ r^giili^rement A la levde de ces nouveatix 
scell^s en prdaence de la dame Libri; enBn, nn inYentaire contradictoire 
et dtsfinciif sera ensuile dressd k la reqiiAte collecttTO de 1« dame Libfi 
et M dpm^üio, loua, droits des partiea r^aervto.*' 



Bibli>yidtire etc. 



[928.] * Rapport adrcssc d M, le garde ~ des ' srcaux Hebert 
par M» le procureut du roi Uouchj , suiri du procts inteiite par 
M. Libri contre le gerani du Momieur universel, ä l'occasion de 
In pitblieation de ee Rapport, et contre le gerant de \aiional, 
rmison d'un article %nser6 dam le no, du 5 avril 164S. Fth 
Hi, Panckoucke. 8. 1 B. (Tire ä 200 exempl.) 

Die Ehre eines Bibliophilen, von Ä, Keller^ S* BUUUr fm 
Uür. Unterhalt. Nr. 168. p. 671 — 672. 

Betrifft die Libri*sche Angelegenheit, derea oeuere De- 
Uüs indessen dem Verf. beim Niederschreiben seines Auf- 
satzes noch nicht bekannt gewesen zu sein scheinen. 

[929.J Abale Pietro Malranga, Beamter der Vaticana^ 
bat vor Kurzem ^„Attecdota Graeca** erscheinen, und darin 
unter mebrerem anderen philologisch Interessanten die Home- 
riscben Allegorien des Jf. Tzetzes (s. Anz. 1847. Nr. 587) 
aus dem Cod. Yatican. mit abdrucken lassen. S. Beilage zur 
Attgßii. altg. Zeitg. Nr. 281. p. 4493. 

[9S0J ^Nmtv^t reekerehes sur Vipoq*Ae ä laquette a 
4U tempose Vomrage cotttm ioik le türe d^Evangile de NicodhM; 
par X. F. Älfrtfd Mawry, ious-hibliolhicaire de V Institut nalto* 
fia< de FroMBrn Paris, mpr, da CrapM» 8« it. (&- 
traü im XXe wdume des ÜMnoim de kt Sodtti des afilügfi»aire> 
de Franee ) 

[931*] ^TMeaia auafytipis et syncpti^ des tins rem^s 
et hlanes , et des spirUaeux, dims le d^partenuiU de la Gironde, 
depeU 1808 Jusfa'a» mois d^avrU 1850, (ExtraÜ dune eottee- 
übn de prix eouraiUsJ Par Ä, Jf. Moquet, ehargi de la Wiie^ 
Mque ^ de la dumbre de eommeree de Bordeaux. Bordeaux, 
tmp. lih* de Lafon, fol, 6 B» mit einem F^ronüspiee. 

[932.] * Album österreichischer Dichter. Lief, 4. Fr. Halm 
(d. t. Elig. Baron v. Münch-B eUingJiu usen , Cuslos der k. k. Hof- 
hiblioihek zu Wien). Wien, Pj autsch u. Voss. S. Mä Portrait. 

[933.] Auszöge aus dem oben Nr. 489 angeführten Wer- 
ke : Steinas Leben hrsg. vona Oberbibliothekar Pertz, s. in 
der Neuen Preuss. Zeitg. Feuill. Nr. 194, 195, 198, 199, 
290. (Fortsetzung folgt später.) 

[934.] *Sur la tomhe d'un ami; 1^ novemhre 1795 18 
avril 1850. Ä Fr^d4ric- Auguste 'Ferdinand" Thomas barende 
Rsiffetiberg, Bruxelles» 8. 8 5. 

Verf. ist Ad. Mathieu. S. oben Nr« 740. 

Eine kurze Mittheilung über den verst. v. HeifTenberg u. 
seine Schrillen s. im Leipz. Reperi. Bd* Iii. Hit 3. p. 176, 

[935.] Der königl. Bibliothekar Dr. S. H. Spikcr, Eigeii- 
thünier n. Redacteur der Spener*schen Zeitung, in Berlin ist 
auf Ansuchen seines Amtes an der köii. öfl'entl. Bibliothek 
entlassen worden. S. Leipz. Charivari. iSr. 32, p. 505« 



[936.] Über Dämonen , Heroen und Genien von FrUdrich 
A^ust ÜJfert (Herzogl. OberhibliolheJiar su Gotha.) Aus dem 
ergten Bande der Abhandlungen der philologisch - historischen 
Classe der Königlich Sächsischen GtselUchaß der Witsenschafm 



zu Mheren Jahrgflngen des Anzeigen. 

[037.] * Noiice sur les Imprimerits qui existent ou ont exiV 
sU en Europe et hors d"£uro/>e , par H, Temaux - Compans, 
Sii^lernent, Paris, impr, de Guiraudet et Jvuau^t, 1649. 8. 
20 S. (^Extrait du Jmrnal de VAmakur de Livres, A. 1849^ 
iiri ä Cent ejccmplaires,) S. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 600. 

Der Verf. IjaUe von den fniliereii iSoüzeii ui den *An* 
nales des voyages aiirh eine kleine Anzahl von Exemplaren 
besonders aluii iuken lassen. (Dr. IIcfFmann in Hamburg.) 

[938.] * Bericht über die lilcrarischen Lcis(%ingen über die 
hadische Fauna von der ältesten bis auf die neueste Zeit, von 
B. Fischer. S. Beiträge zur Rheinischen Naturgeschichte hrsg. 
von der Gesellschaft f, Beförderung der Naturwiss&uchaften su 
Freiburg im Br, Jahrg. L BfU 1. Freib. 1849. 8. p. 1—38* 

[939. J Eknco äelle Opere pubblirale dni Fratelli Nistri tir> 
pograß'libraj in Pisa. J64S. 12. 16 6. cscL UmsMa§» Exkihm 
Tiel Aledicinisclies u. Natunvisscnschaltlichcs. 

[940.] Neunzehnter Jahresbericht des historischen Vereine^ 
von Unter franken und Ascha/fenburg für das J. 1848/49. Würz^ 
bürg, 1849. 8. p. 43 — 48 tt. 51. Enth. das Verzeicbnisa 
des der Bibliothek zu Theil gewordeneo Zuwacb«e& an J[)iru€k-> 
aduriften, M$s. u« Urkunden. 

Die Ankäufe sind sehr unbedeutend, das Meiste besieht 
in Geschenken. — Ausser 631 Mss. (exci. 878 Diplomen) 
besitzt der Verein im Ganzen 3047 Werke, nämlich 1600 ffir 
fränkische, 398 für bayerisohe, d57 Kkr diealactie Gaadiicble 
und 492 subsidia biateriea. 

[941.] Die im Anz. J. 1848 — 49. Nr. 175 angefuhrle 
*Lettre k M. Libri par Naudet enthält p. 35--41 : «Note aw 
quelques passages de la lettre ä M. de Fallouz retatifs au 
Departemeat des U?rea impriBies, von Gh. Magnin unterzeich* 
net. (Dr. HofTmann in Haabtti^^.) 

[942 ] Von dem im Am. J. 1848—49. Nr. 188 genann- 
ten Smith'achen *Gatalogue of the MSS. in the Library of 
Gooirille and Gajus College , Cambridge , findet sich eine An« 
zeige im Leipz. Repert. Hd. III. Hft. 2. 6d^68* An die 
aidht unbeträchtliche Anzahl von Mss. - katalogen einaaliier 
engU Bibliotheken sdiliesse sich das vorl. Werk in wdrdiger 
Weise an. Der Verf. babe seine Aufgabe bei Bearbeitung de& 
WeriLea hcbtig erkannt und» soweit man obne eigene An« 



NachMga. 

sdiaoimg o^cb dieser Arbail seUisI urOieiteftUMe, tuit Con- 
Sequenz . Geschicklichkeit und Sadikenntiiise gelöst, 

Bwiä$$hrifiim. GnammeU vm MtMUu Eoeh. (Am 4m Deiäh 
siktiftm der ph^aophmh-hiiUmachen Kinne der Imserlichen 

Wien, aut 

4er U. h Eof' SmMmfiffrei. 1849. fol, 122 S. 

Ber Vert hat in dra vorl. B^rfgen eine Reihe von ür- 
kiiBdeii uri Dokunenlen, die sieh dem grösseren Theile nach 
auf dMUscbe VerhWniase, zunächst auf die Verhältnisse Oe- 
Stemklis la Deutschland in mehreren schwierigen Perioden 
dea Xyi. u< XVII. Jahihdts beziehen , und die von ihm au 
Terschiedenen Orten (wo, ist mir unbekannt) aufgefunden 
worden waren, zum eitlen Male an das Licht der OeÜentJich- 
keit gelangen lassen. Eine empfehlende Anzeige dieser Bei- 
träge s. in den Heidelh. Jahrh. d. Literat. 1850. 4. Doupel- 
hfl. Juli u. August. Nr. 40. p. 629 — 634. 

[944.] Tagebuch des GerieraU Patrick Gordon , während 
seiner Kriegsdienste unter den Schueden und Polen vom Jahre 1655 
Vis 1661, und seines Aufenthaltes in Russland vom Jahre \%%\ 
Iis 1699, zum ersten Male vollständig rero ff enlli cht durch Fürst 
M. Ä, OOolenski und Dr. phiL M, C, Posselt. Bd, I, Moskau, 
gedr. in der Univers it. Buchdrucker ei. (Leipzig, Köhler.) 1849. 
8. LXIX u. 672 6. ejucL TM InhaUsMueige. MU 2 Fern 
Praiis^ Pr. n. 4 Thlr. 

Das Üriginalma. hefiadet sich ia versehNdeiieiii russiacben 

Besitze. 

[945 ] * Thirteen Leitres from Sir Isaak NewUm lo Jokn 
Cooel, D, 3. Mram Original Mamiscripis in the Library af Dane* 
ton Fwmer, Biq. Prmte4 for MeaU GnuMtm. ImMh, 
1649. 8. 

Mwton schrieh als Abgeordneter der Universit. Cam- 
bridge zum Brit. Parlamente diese Briele Ton Ift. Decbr. 168S 
bis 15. Mai 1689 an den damah Vicekansler der Universit 
Covel; sie batreffen Tomgsweiae die im Pariamente dMoala 
verhandelten Angelegenheiten der Universität. 

[Mi.] *M4meirea dtArtMologie eempar^ asiali^, gret^ 
fva fl ^xuttn^ pmr IT. Hooul-XocAelle (4e Im mMMk. nolia^ 
«ob;, Premier mimeire: ewr fEereule maeyrien ei ph^idei^ 
eameidM dane ees rapporte mtee iHereule (free, frineipalemet^ 
d taide 4ee memimem figmr^s^ Bark, 1848. 4. 404 & 9 
faf, (Auszug aus dem 2. Thle des XVII. Bdes der Denk^ 
sidiriflUm des Nationalinstituts.) 

L Ross' Anzeige dieses Werkes s. in der AUg. Monats- 
Btdurilt f: Literat. 1850. August £rste Hällie. p. 82—92. 
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Der Libii sdie Prozess. 



Der lilbri'Mhe Pmhbms. 

Eine der traurigsten Erscheinungen der neueren Zeit in 
der Geiefartenwelt ist ohne Zweifel der JJbri*sche Prozess: 
traurig genug« wenn, was wir gern hoffen wollen, sich end- 
lich ergeben sollte, dass Libri der angeklagten BAcherent-« 
Wendungen nicht schuldig ist, um so trauriger aber« >wmi 
sich wider Erwarten die Schuld Libri*s doch noch beweisen 
Hesse. Der Pariser Gerichtshof hat freilich dieeelbe bereits 
als bewiesen angenommen, und sein Urlheil gegen Libri ge- 
fällt; allein es dArfte dies denn doch wohl noch etwas 211 
früh gewesen sein. Wenigstens ist der Prozess vor dem Fo- 
rum der Oeffentlichlieit und Unparteilichkeit noch nicht 
spruchreif, und so wenig Diejenigen, weldie Libri als durch» 
ans unschuldig darzustellen versucht haben, diesen ihren Ver- 
such schon als gelungen betrachten dörfen> ebenso wenig 
dürfen sich die Anderen, welche bemüht gewesen sind« Li-» 
bri's Schuld nacfasuweisen, am Ziele ihrer Bemühungen wShnen. 

Ich kann zwar voraussetzen, dass die Leser des Anzei* 
^rs mit dem Libri'schen Prozesse im Allgemeinen bekannt 
smd; ob sie sich aber mit den Einzelheiten dieses Prozesses 
hinlän^idi vertraut gemacht haben, um sich über die Wabr- 
seheinlidikeit und Unwahrscheinlidikeit der Anklage ein vor« 
läufiges Urtheil bilden zu künnen, ist nodi die Frage, und 
ich glaube daher bei dem grossen Interesse des Falles Man- 
dbem einen Dienst zu leisten, wenn ich hier in Kürze alles 
Das zusammenstelle, was für und gegen Libri vorgebradif 
. worden ist 

Was zunächst die Gründe anlangt, die man für Libri's 
Unsdiuld geltend zu machen gesucht, so hat man Folgendes 
angefahrt Erstens sei füglich nicht wohl daran zu denken, 
dass sich ein Biaun wie Libri eines so gemeinen Verbrechens 
wie des Bücherdiebstables schuldig gemacht hab«i könne. 
Dann sei der Umstand, dass sieb in Libri's Besitze Bücher 
gefunden haben, die vorher Eigentbum öffentlicher Bibliothe- 
ken gewesen seien, durchaus kein Beweis dafür, dass Libri 
diese Bücher aus den betreffenden Bibliotheken entwendet 
habe. Ferner sei Arago, Mitglied der provisorischen Regier- 
ung, unter deren Auspicien die Libri'scbc Anklage ans Licht 
getreten, Libri's persönlicher Feind, nnd diese Feindschaft 
möge gewiss nicht ohne Einfluss auf die Wendung der An- 
klage geblieben sein. Endlich beruhe die ganze Anklage auf 
anonymer Denunciation, die allemal mehr den Verdacht der 
Gehässigkeit als der Wahrheit für sich habe. 

Gegen alle diese Grunde, so viel Wahres in ihnen auch 
liegen mag, ist nun aber von der andern Seite her und mit 
einigem Rechte darauf hingewiesen worden, dass eine durcb 
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anonyme Denuncialion horvorgerufi^nft Anklage die Wahrheit 
derselben nicht ausschliesse. Sodann rühre die Anklage be- 
reits ans der Zeit der Präsidentschan Guizot*s her, der doch 
bekaonlhch für Lihri zienilidi eingenommen gewesen sei, und 
obschon sie allerdings unter Arago's und seiner Collegen 
Provisorium zuerst an die OelTentlichkeit gekommen, so sei 
sie doch auch unter den folgenden Machthabern, auf welche 
etwaige Bestrebungen Arago s zu Libri's Naditbeile keinen 
Einfluss gehabt haben doriWn, aufgenommen und unablässig 
fortgeführt worden. Wenn femer, zumal in Betracht der 
leider sehr wenig geordneten Zustände der öffentlichen Bi- 
bliotheken ^ recht wohl zuzugeben sei, dass Privatleute in 
den Besitz von B&chem, die vorher öffentlichen Bihüctheken 
angehört haben, auf reditmSssige Weise haben gelangen kön- 
nen , so werde ebenso oft und vielleicht nodi (öfterer der 
Fall eingetreten sein, dass solche Bftcher auf unredlicbe Art 
ia die Hände ihrer jetzigen Besitzer gekommen seien. Und 
wenn Libri auch im Stande gewesen sei« hinsichtlich meh- 
rerer seiner BQcher aus öffentlidien Bibliotheken den Nach- 
weis ihres rechtlidien Erwerbes zu geben, so könne gleidi- 
wohl dieser Nadiweis nidit hinreichend vor den Verdachte 
sdifttzen, dass Libri andere solche Bücher auf unreditlichem 
Wege sich zu eigen gemacht habe. Es errege jedenfalls Be- 
denken, wenn in den Händen eines Mannes wie Libri, der 
den Bibliotheken so nahe gestanden habe, Bibliothekseigen- 
thum gefunden weide, üebrigens könne Libii's Stand, Ruf 
und deigieichen kein Grund sein, wesshalb majk ihn, wenn 
er der Bücherentvvenduitcr angeklagt sei, unter aileu Lmstän- * 
den für durchaus unschüldig halten müsse; denn man habe 
schon zu viele Fälle erlebt, dass sich Personen eines Ver- 
gehens schuldig gemaclil haben , dessen man jeden Anderen 
eher als <?erade zu zeihen geneigt gewesen sei. 

Wenden wir uns jetzt zur Betrachtung Dessen, wodurch 
man darzulhun versucht hat, dass Libri des angeschuldigten 
Ver])rechens, wenn nicht als überfährt, doch mindestens als 
dringend verdächtig erscheinen müsse. 

Vor Allen sei festzuhalten , dass man Libri , gleichviel 
ob anonym oder nicht, des Bücherdiebstahles angeklagt habe. 
Ein voilkummen Unbescholtener werde nicht leicht in den Fall 
koounen» eines so infamirenden Verbrechens angeschuldigt 
zu weid^it £ine solohe Anklage lasse sich nicht so ohne 
Weiteres aus der Luft greifen. Demnächst habe man sich 
daran su erinnern, dass Libri, kaum dass er von der gegen 
ihn gerichteten Anklage Kenntniss erhallen, nichts Eiligeres 
zu thun gehabt habe, als seine Sachen, insbesondere seine 
BIbliathek in Sicherheit au hrhigeUt und die Flucht au ei^ 
^reifai« Ein Mann, der aich aeioer Uaecfauld bewusat aei» 
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fliehe nicht Die Flucht rerrathe «in Msee GeTrissefi, dM 
Libri auch abhalte« möge, jetzt, wo er doch weniger ym 
geinen Feinden m fftrchten, als alles von der Unterstälzimg 
th&tiger Freunde xü hofTea habe, nach Paris zaräckiukehren, 
and sich seinen Richtern zu alellen. Selbst Libn s beste 
iVeunde können nicht leugnen, dass die Flucht nichts weni- 
ger als dazu beigetragen habe, den Verdacht der^huid VMI 
Sifli abzulenken: die Flucht habe der Anklage, wenn »ie an* 
tags Vieien als Tön aller Olaubwfirdigkeil v^ii entfernt Tor-» 
gekommen sei, erst einen gewissen Anstrich tor Wahrschein- 
Hohkcil gegeben. Ein anderer Umstand, der Libri verdieh* 
tig mache, sei die grosse Masse von mdst seltenen und 
werthvoUen BAehem und Manuseripten , welche sieh Libri in 
T^b&UnissmAssig sehr kumr Zeit anzueignen gewnsil habe« 
Veberiege man , wie schwer es sei, eine nur massige Sannn-k 
kng TO» Sellenheiten, wie sie Libri zu Tansenden besessen, 
Sttsammenzabringenii so kdnne man es si^er Niemandeaa 
Terdenken» wenn er, argwöhnisch Ober die QveUe der LSuri*« 
sehen Erwerbungen, die Frage aufwerfe, wober Ubn seine 
Schätze gciiommen habe. ä>lche Massen Ton wettbtoflen 
Aulegraphen , Handschriften und BAchern seien nirgends ML* 
Allein gesetzt den Fall, sie seien feil gewesen , und Libri 
habe sie auf redliche Weise erworben , so frage es sich, zu 
weikhem 2wecie. Sei Libri BibliephUe, sei es ihm als eol^ 
ehern darum zu thun gewesen , sich eine Sammlung Ton SeW 
lenheiten anzulegen. Keineswegs ; denn Libri habe Seine M» 
eher nicht aufgehäuft, um sie zu behalten, sondern eie 
: ' wieder au Terkaufen. Dies ihue kein Bibliophile, der" sich 
Ton allen Anderen eher als von seinen Bachern getrennt ha- 
ben würde. Dies thue auch kein Gelehrter, der steh eine 
Bibliothek seiner Studien wegen angelegt habe, es müsste 
denn sein, dass ihn die Notli dazu zwinge, was bei Libri 
nicht anzunehmen sei. Liliii kOiuie 7mv Sammlung und An- 
häufung seiner Bücher nur durch pekuniäre Interessen veran- 
lass ( Würden sein , und da sei es denn in der That einer-* 
seiis etwas sehr Auffälliges, einen Gelehrten wie Libri ßft- 
cherhandel treiben zu sehen, und andererseits ein solcher 
Bücherhandcl für Libri sehr unangemessen Und unziemlich; 
denn wer wie er theils seiner Studien wegen, Iheils in ofli- 
ziellen Aufträgen mit den üilentlicben Bibliotheken in so häu- 
figem Verkehr gestanden, und un^^Tehinderten Zutritt zu den- 
selben gehabt habe, dürfe sich nicht mit Bücherhandel be- 
schäftigen. Und mit was fiu einem Bächerhandel dazu! in 
was fiir einem über alle Begriffe ausgedehnten Massstabe l 
Nach der Aussage des vcrplli( fiteten Bücheranctionscommis- 
»ars habe derselbe für die Libri'sche Rechnung in den 
1635 bis 1846 «Hein elf Auetionen T^on BMiern, Manuecrip« 
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ten And Aatagraphen veraoBtaltet, ganz abgcseben won and^ 
ren Gelegenheiten, wo von Libri, wie die gerichtlichen Nach«» 
flirschungen ergeben haben, Bücher verkauft worden seien. 
Hierzu kommen noch die hedeuteiKlen Veräusserungen von 
Manuscripten an Lord Ashhurnani uiid von gedruckten Bü* 
ehern im J. 1847, £o\vie denn auch nicht unerwähnt biei-^ 
ben dürfe, dassLibri immer noch eine grosse Masse von Büchern 
für spätere AucLionen bereit gehalten habe. Doch weiter noch! 
Erwäge man, was für Capilalien Lihri besessen haben müsse, 
um sich solclie Massen von Buciiern und Manuscripten an« 
xugchaffen! Der Vorrath, in dessen Besitze Lihri im J. 1847 
gewesen sei, lasse sich auf allermindestens 600,000 Fr. Werth 
veranschlagen; denn der Werlh der an Lord Ashburnam ver- 
kauften Manuscripte betrage 200,000, der Werlh der m Pa-> 
ris im J. 1847 versteigerten Üüther zwischen 105 und 115,000 
und der der damals in Lihri s Händen verbliebenen Bucher 
UDd Handschriften 300 bis 400,000 Fr. Woher habe Uhri 
di» Capitalien, um sich solche wertbroile Vorräthe zu eigeA 
Sü machen ? LUui's Finanzen seien bis zu Aafeng der dreia*- 
aifttr Mite, wo er zum Mitgliede dea Institutes und zum Pro« 
fessor am CoU^e de France mit eiaem jährlichen Gehalte fOB 
4000 Fr. ernannt worden, ziemlich schlecht beateUC geireaeii» 
Von da an hal»e Lihri zwar theils durch Honorare für •ffi** 
aiftlle und Utterarisclie Arbeiten, theils durch einige Snifunen 
m UaUen seine fiiniiilnile mehr und mehr wachsen geseben, 
iedoch stellen die Gddmittoiy fiber welche Llbri auf diem 
Weile mögliehenMie tu verfögen gehabt habe, mit den anf 
Aniauf jener Bfidierscbitze wahradieinücheofatts an vertiren-* 
im gewesenen Ausgaben in ein«» derartigen Ifisafeiiitttmssi» 
dissi iln nnr eimtpsnnaasen fiinUang in die Ansgaben «ni 
Bimwkmift sn bringen > fast nidits Qhrig bleibe idsttzoiMiiA 
man, Lüm hebe seine Bfldiererweribongen nldit sie sof 
gtne Kesten ausgeführt, sondern tieia Bficher, wie eben die 
Anklage sage, sich aus öffentlichen Bibliotheken zu verschaff 
fen gewussl. Und hierzu habe Lihri allerdings bei dem hau-» 
figen Verkehre, in dem er nnt den Bibliütiiekcii gestanflon, 
hei dem fast unbeschränkten Zuliille, den er zu denselben 
gehabt habe, die gunstigste Gelegenheit gefunden. Ob er 
dieselbe auch wirklich benutzt habe? Jetzt, wo man durch 
die Anklage darauf hingewiesen worden sei, Libri*s neuelimen 
auf den Bibliotheken einer nacljträglichen Prüfung zu unter- 
stellen, erinnere man sich, Lil>ri so manchesmal in verdäch- 
tigen Situationen dort angetroffen zu haben, die damals al- 
lerdings, wenn schon seltsam, doch aus dem Grunde nichts 
weniger als verdächtig erschienen seien, weil man damals 
noch nicht im Entferntesten Anlass gehabt habe, an Libri's 
Hechtücbkeit und Zuverlässigkeit zu aweifeln, — Dies die 
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Crrtlnde im AUgemeinen, die man gegen LfM gdtend gc> 
macht hat 

Natörlich haben, so gut Libri'a Gegner die Mr ihn rar- 

gebrachten Grunde zu widerlegen vmudit, aneh die Freunde 
Libri's sich bestrebt, die forttehend besprocheßen Verdäch- 
tigungen und Anschuldigungen zurückzuweisen. Libn*s Flocht 

sei nicht Folge seines schuldbeladenen Gewissens, sondern 
einer dem Ilaliener eigenthümlichen argwöhnischen Furcht- 
samkeil, die man, wenn nicht vli Lheidigen, duch in Betracht 
der Libri drohenden Intriguen machtiger politischer Feinde 
wohl entschuldigen könne, Folge einer Furchtsamkeit, die 
Libri selbst jetzt noch, wo politisch Verfeindeten noch nicht 
hinreichende Garantien für gerechte Aburtbeilung geboten zu 
sein scheinen , von der Rückkehr abhalte. Was Viele bei Li- 
bri för MillcHosigkeit nehmen zu müssen geglaubt haben, 
das sei nichts als Sparsamkeit und Oekonomie, man könne 
last sagen, Geiz gewesen, der Libri aber, bei einer guten 
Einnahme, auch die Mittel zum Ankaufe seiner Bücher und 
Manuscripte gesciialft habe. Zudem habe Libri nicht nur bil- 
lig zu kaufen verstanden und Gelegenheiten dazu gefunden, 
sondern auch insbesondere als Früchte seiner lohnenden lit- 
terarischen Arbeiten genug Mittel in den Händen gehabt, um 
seiner Leidenschaft für Bücher nach Möglichkeit Folge geben 
zu können. Man sei sehr voreill«? gewesen, ohne alle genü- 
gende UnterIngen eine nur nnnaliernd rirlilige Berechnung 
der Libri'sciHui Einkünfte anzustellen. Der Umstand, dass 
Libri seine Bücher und Mnnuscripte wieder verkaull habe, 
sei kein Grund anzunehmen, dass er sie nicht gekauft, son- 
dern auf eine unrechtmässige Weise sich zugeeignet habe. 
Was die verdächtigen Situationen auf den Bibliotheken an- 
lange, so seien, wenn man einmal verdächtigen wolle, gerade 
die Unschuldigsten in ihren Sitnationen am leichtesten dem 
Verdachte ausgesetzt, weil sie gerade, sicher im Geföble ih» 
rer Unschuld, am wenigsten auf sich Acht haben. Am vor- 
uclitigsten seien in dieser Ilinucfai stets die grössten Schulte. 

Doch genug! Urtheüe buh ein Jeder selbst, wofür die 
WahrscbeiiiiiGhkeit spricht^ ob fflr, ob geg«ii Ubril 



. ly ui^uo Google 



AllKemeiAeM« 



[947.] Sf^rapeam, Fortsetzung von Nr. 832. 

Hauptbl. i\r. 18. p. 273-282. Nr. 19. i>. 289— 299. Nr. 20, 
p. 305 — 315. ]■ üj l.^etzung von: Nadiweisnngen von Kalli- 
graphen, IlluminaluiNMi und Mnuatüren von Handschriften 
in dem abendläntlisi iiiii Europa während des Mittelalters 
bis zum Schluss des XVI. Jahrhunderts. You £• G. \ ogel. 
Erste lU'ili«'. (Fortsetzung folgt.) 

Nr. 18. p. 28H-2SS u. Nr. 19. p. 299- 304. Eine Hand- 
schrift vom Samuiler df^s Hugo von Triiulier^^. Von Dr. 
Wiilieln) Freiherr v. LOIli'lhülz, Vorstand der fürsll. Kunst- 
u. wissenschaftl. Sanimliin^^en zu VVallerstein. — Diese Hand- 
schrift befindet sich in der fürstl. Oettingen - Wallerstein*- 
schen Fidei-Conuniss- Bibliothek m Mavhingen, s. Anz. 
J. 1848-49. Nr. 106. Der Verf. gicht eine detaiJlirte Be- 
schreibung des Ms. unter Anziehung einiger vergleichender 
Beispiele aus diesem mit dem Bamberger Drucke des Ben- 
ners. Zum Schlüsse sagt er übrigens, dass es ihm viel- 
leicbt vergönnt sein werde, aus dem Inhalte der bisher zu 
^venig bekaoot gewordenen fürstl» Bibliothek noch manche 
nicht uninteressante Mittheilung im Serapeum nieder- 
zulegen. 

Nr. 20. p. 316—320. Der Prozess „Libri" ; von Edwin Tross 
in Paris. — Nach dem oben Nr. 824 u. a* erwähnten of- 
fiziellen Acte d'accusation contre Libri, u. gleich diesem 
für Libri durchaus ungfinstig: der Verf. zweifelt nicht im 
Enlferntesten mehr an der Schuld Libri's, u. hat über ihn 
den Stab gebrochen, freilich ohne dessen Entgegnung auf 
den Acte, die vor Kurzem in einem Schreiben an Bartbe- 
lemy Saint -Hilaire (s. unten Nr. 1048) erschienen ist, ab- 
zuwarten. Der Herausgeher des Serapeums Torheit sich 
bei dieser Angelegenheit ganz indifferent: er sägt nur, 
dass esi da das Serapeum bisher Libri nur vertheidigt 
habe, nacb dem Grundsatze „Audiatur et altera pars'* bil- 
lig sei, auch den vorl. Aufsatz in das Serapeum aufzu- 
nehmen. 

Petzholit, Anzeiger. NmmlberlQj^, 22 
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iDtelligenzb). Nr. 18. p. 137 — 140. Beschlags von: System 
der ehemaligett Bibliothek des Jesuiten • €ollegiums zu Pa- 
ris. Nach Garnier. 

Nr. 19. p. 145 — 149 u. Nr. 20. p. 153—156. Statut ffOr 
die Benutzung der königlidien UniversitStsbibliothek inTQ- 
binden. (Abdruck der oben Nr. 800 angeführten Publicalion.) 

Nr. Ib. p 140—144. Nr. 19. p. 150—152. Nr. 20. p. 157 
— lÜU. ßil)liügraphische AiizL'i;;en. 

[948.] Bulletin du Bibliophiie. Nemieme Sirit* Fort** 
Setzung von Nr. 740. 

Nr. 18 et 19 enth.: 

Melanges de litlerature: \). 659 — 704. Deux couvents 
au nioyen äge, ou Tabbaye de Saint- Gildas et !e paraclet 
au temps d'Abelard et d'Heloise; par Paul Tiby. (Fort- 
setzung folgt in der nächsten Nr.) Nach der Correspondenz 
Abälard's u. Heloisens. 

Varietes: p« 705 — 707. Eine Bemerkung zu den oben 
Nr. 505 erwähnten Souvenirs d*un Bouquiniste, von M. de 
Halclnt. 

p. 707 — 708. N( ci ologie de M. Motteley, par J. Techener. 

Yentes: p. 709^711. Des ventes de livres en Angleterre, 
(Conditions de vente.) 

p. 712 — 716. Revue des ventes de MM. Pajiic et Foss a 
Londres. (S. oben Nr. 390.) Uebersicht der für die vor- 
züglicheren Büclier gezabllen Preise. Die ganze AucUon 
ergab eine Einnahme von 8644 Pf. (220,422 fr.) 

Nouvelles diverses: p. 717 — 720. Z.B. Ueber die von 
Seiten Louis Philippe's erhobene Reclamation in Betreff 
der Privatbibl. von Standish, weiche derselbe an ersteren 
vermacht hatte; Ober den in der StadtbibL zu Remire* 
mont vom dort. Bibliothekar Richard gema<^ten Fund ei- 
ner Piece f^L'Echapenoises» ou transaction faite entre le 
duc de Lorraine Fern III et le chapitre de Remiremont, le 
18 jttillet 1295*S welche der Finder hat drudcen lassen ; (vgl. 
untenNr. 1052.) über eine Bereicherung der Wiener Hofbibl. ; 
über dieAuctionen der Privatbibliotheken von Dttclerc> ancien 
iHtnistre des finances de la R^publique, und Fäicien Mal- 
lefille, ambassadeur de la mdme R^publique ä Lisbonne; etc. 

Catalogue de livres rares et curieux de litt^ature, d*hi-^ 
stoire, etc., qui se trouvent en vente Ii la librairie de J. 
Tediener. p. 721 — 742. Mit den Buchdruckerzeichen 
von Jean Fourier in Paris 1579 u. Thibaud Ancciin in 
Lyon 1695. 

p. 74S-.744. Publications nouvelles. 
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[949,] Eduard Kretzscliniar, Xylograph u. Veilat^sbucli- 
liättdler in Leipzig, bosclif.fiigt sich mit der Herausgabe ei- 
ner umfassenden n. grandiiclicn Gescbicble derHoFzschnerde- 
kiinst mit besonderer Berucksichligung der Neuzeil". Im In- 
teresse dieses Unlernelimens, weldies „ein nationnJes sein 
soirS l)itt('t er die Xvlographen Deutscldands, ihm öber lok 
sie betreifende Punkte sc hleunigst brieHiche Nacbricht zukoni- 
men zu lassen: 1) Heber die Zeil u. den Ort der Geburt- 
2) lieber die fiusscrcn Umstände ihres Lebens, wdclie mit 
ihrer artistischen £ntwickelung in Beziehung stehen ; 3) Le- 
ber die Schule, aus der sie hervorgegangen, u. die' vorzüg- 
hcbsten Schüler, welche sie etwa seJber gebildet; 4) Ein- 
sendung von Probedrficken ihrer besten Xylographen, oder 
wenigstens Angabe der Werke, an denen sie mit« earlnitet 
haben. S. Beilage zur Augsb. a«g. Zeitg. Xr. 284 4542 
u. in and. Ztgen« 

[950.] ^Nwmlles aädiiions ä la noike sm les imprimerhs , 
par M. Ternawß'Compans. fExtrail du Journal de C \m<ueur 
? ®- ^V4 (Tire d 100 e;pemplaire$J 

S. oben Nr. 741. 

[95L] ^Illustration de Vancienne imprimerie Iroypnne 210 
Sramres tur Mi des XV., XIL, XVII ei XVllI.e .ikles. pu^ 
bli4ss par K. L, Troyes, VarUA phe. 4. 13 tf. (Tire ä 80 
exempL numerotes: 6Ü sur i^i^u ord., 20 sur nai). velin et 
de couleur.) * 

[952.] Zeilungen in den Vcniniijten Slaalen Xordamerikas. 

S, Börsenhl, f. d. Deutsch, liuchhnnd. Sr. 93. /i. 1291 1292 

(Aus C. L. Kleist Ijmann's Erwerhszwei-e , Fabrikwesen und 
Handel der V. St. vuu x\. Ä. Stnttg., Kühler. 8.) 

[953.] F. L. HotTmanns Anzeigen des oben Nr. 279 u. 
398 angeführten Codex nundinarius Cermaniae literatae bi- 
secnlaris mit Einleitung von Schwetschke, ein Prachtwerk 
eigenthüinlicher Art, wie das Buch im [.eipz. Cliarivari 
Xr. 23. p. 362—863 mit Uecht genannt wird, s. im *Harab 
Correspond Nr. 144 u. im * Organ des deuUch. ßuchhand.' 
Nr. 50, 51, 5o. 

(954.] Ein hunderijaktiges Bücherlexikon der DetUschen 
Vnnatnr von 1750 - 1S5Ü. (VorscMag zur Bearbeitung und 
Herausgabe eines solchen.) Von £, B. S, BörsenM, f, d. Deutseh 
ifuchhand. JS'r. 94. />. 1311. 

Zur Vej iiKuinng der Sclnvierigkeiten, die mit dem Auf*- 
suchen m deii vielen ganz- u. mehrjfdirigen Katalogen ver- 
knüpft seien, glaubt der Verf. in dem hundertjährigen Bü^ 
rherlexikon, zumal für den Buchhändler ein passendes Hilfs- 
mittel gefunden zu haben, sobald dasselbe nur folg. Vorzüge 

22 • 
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habe: 1) Die Bearbeitung rndssle nach dem Systeme der 
Weidmann'sclicn Kataloge gemacht werden, dass nSmlich nicht 
nur (liti Bücher nach den Verfassern alphabetisch geordnet 
wären, sondern auch ein Register beigegeben wurde, in wd- 
chem alle Artikel eines Verlegers mit den Seitenzahlen zu- 
sammengcstcUi waren, um gleichzeitig den ganzen Verlag ei- 
nes Verleuers ermitteln zu können , u. diese müssten natfir- 
lich in alphahel. Reihenfolge zu stehen kommen ; 2) Bezeich- 
nung derjenigen Werke , deren ursprüngliche Verleger nicht 
mehr existiren, u. in wessen Verlag dieselben übergegangen 
sind; 3) Angabe der Jahreszahl, wann das Ruch erscbienen. 
Wenn dasselhe mehrere Aullagen erleht hat, auch Bezeich- 
nung, wann die letzte, wie auch die früheren erscbienen 
sind; 4) Einen Anhang, enthaltend ein Verzeichniss solcher 
Werke, welche ganzlich vergrillen , wovon keine neuen Auf- 
lagen mehr erschienen, u. die mithin im Ruchhandel nicht 
mehr zu haben sind; 5) Guter Druck, festes Papier u. ver- 
hältnissmassig billiger Preis des Kataloges. — Ahgeseben von 
den grossen Schwierigkeiten, die sich der Ausführung eines 
solchen Kataloges entgegenstellen, niöclite wohl die Frage 
sein, ob es nicht passender uiul jedenfalls hilliger wäre, den 
Heinsius'schen oder Kayser'schen Katalog, die sicher schon 
im Besitze der meisten Ruchhandler und Rihliotlieken sind, 
durch Hinzufügung der gewünschten Register der Verleger, 
erloschener Firmen, etc. zweckentsprechend einzurichten. 

Ein Gegner des 100jährigen Bücberle\ikons im Rörsenbl. 
Nr. 96. p. 1346—1346 ist der Ansicht, dass die Kosten der 
Herstellung eines solchen Lexikons gar nicht mit seinem Nu- 
tzen im Verhaltnisse stehen. 

[955 J * WeihnaclUs - Calalog. Eine Auswahl deul$cher Bü- 
cher, Kupfencerkc und Atlanten j welche sieh besonders xu (7e- 
seh^^ken für Kinder und Erwachsene eignen* 2. Auflage, Leip" 
gig, Hinnehi. 8. 102 5. Pr. n. 10 Ngr. (Vgl. oben Nr. 747.) 

Lümirisches CwUralhlatt für Deutschland. Heraus- 
gegeben von Dr. Fr. Zamcke. Leipäg, G. Wigand. 4. iVr» 2/. 
Fortsetzung von Nr. 886. 

Seit Nr. 2 *) , die hier in Dresden erst am 17. Octbr, 



*) Vom Verleger dee Centralblalles habe ich folg. oDfrankirle Zu- 
ftclUrift erhalten : 

„Da wir nicht annehmen mögen, dass leidige Missgnnsl Sie veran- 
lasst, bei ICrwahnung des iilerar. Centralblalles in Ihrem Anzeiger f. Bi- 
bliographie ,die freondlicbe Bemerkang ao maehen: „Dia jetzt iat meines 
WlaaeDS nur erat (achreiben Sie immer: nur erst?) eine Probenummer 
erschienen**, so wollen wir Hirer bihiiographischen Unwissenheit zu Fliilfe 
kommen, und Ihnen in wissen ihun, dass das Liter. Cenlralblalt Jeden 
FroHog pünktlich erschien etc.'* 

luflichkeil uad Anstand aeheiiien demnach «n AMertti Sifirn- 
genachaften dea Herrn 6. Wigand nicht an gehören. 

^iyu,^uu uy Google 



BMagraphie. 



nachdem ich bereits das Ms. zum Oclbr.-Hefle des Anzeigers 
zum Drucke nach Halle gesendet hatte, eingetrofTeu war, hat 
das Centralblalt seinen geregelten Fortgang gehabt. Fest das 
sich Yorgestedite Ziel im Auge, ist das Blatt beflissen, den 
Erwartiin<?cn und Bedürfnissen der Leser nach M»*)glichkeit 
zu riiLsprechon , und lässt bei Ausdauer hoffen, sirli allen 
Lilci aturfreuuden , insbesondere allen Buchhändlern und Bi- 
bliotheken unentbehrlich zu macheu. Eines hätte ich noch 
zu wünschen, dass bei Feststellung der Rubriken ein be- 
stimmtes Prinzip durcligehends in Anwendung gebracht wer- 
den mochte, was bisher nirht überall der Fall gewesen ist: 
so bat es mich in Nr. 4 !)pririii(lc1 , . Spraclikunde , Littera- 
turgescbi( lit(^ Baukunst" in Einer liiibrik vereinigt, und un- 
ter „Vermischtes'' ein Preuss* Exerzir - Regiemeot auTgefülul 
ai finden. 

[957.] La LiUeraiure en AUemagne depuis la rholution 
äe Fevrier; par SakU'Rene TaiUanäier. — L'Hisloire. Le Äo- 
miiii* Ttiddire, — F. Revue des Deux Monde^^ Tom« liL 
Lwr. 3. p. 465 — 605. (Vgl. oben Nr. 51L) 

[958.] * La LiUeraiure Franca ise contemporaine 1827—^ 
1844« (ConUnuation (h la Vrauce TMraire.) Par Füix BouT" 
q^ot, Lwr, 28. Tom. IV. FeuilL 19—23« (Hericari de 
Thury—Jacqw.) Paris, Delaroque, 8. (Fortsetmng von Mr. 6i6r) 
Schluss der ersten Abtheilung des IV. Bdes. 

[969.] Das im ^Moniteur früher ver6ffeDtlichte Verzeich- 
lyss der von 1814 bis 18d0 geriebtlidi Tenirtbeilten SchriU 
ten , KapfersUclie etc., wovon vielleicbt der oben Nr. 617 er- 
wftbnte ^Gataloguo des Berits etc. nur ein Abdruck ist, hat 
I& neuerer Zeit einen ergfinzendeti Naditrag erhalten. Franz. 
Journale, wie das * Jonrn. des D^bats und der NationaU sind 
mit der Verdifentiiebung einer solchen ZosammensteUung nichi 
zurrieden, sie firagen nacb dem Zwecke dersdben* Nun, wae 
der Moniteur mit der Herausgabe des Verseiehnisses beab«- 
siditigt liab«, weiss idi nicht; aber ein grosses historisches 
tt. bibliographisdies Interesse bat dasselbe and wird es be* 
bähen. S. Augsb. allg. Zeitg. Nr. SOS. p. 4871. 

[960.] *Päiiion adretiSe ä VÄtimbUe mtionaU pmr le 
ComiU 4» la Societc des gern de leUres. Paris, impr, de Brt^«. 
4. 7) B. Enth. unter Anderen eine: Liste des pubhcations 
periodiques ä Paris. 

Die Zahl der Journale ist 292. 

[961.] Die Zaiii der in Rnssland erscheinenden loumsle 
u. period. Schriften beträgt gegenwärtig 154. Davon erschei- 
nen 64 in St. Petersburg, 13 in Moskau, 5 iu Odessa, 22 in 
den Baltischen Provinzen 11. die anderen 50 iui übrigen Russ- 
iaud. Russisch sind 108 , deutsch 29 , iranz. 8 , puhnsch 5 » 
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lettiscli 3 II. ital. l geschrieben. S, Bibliogr. de la Franee, 
FeniJl. >r. 39. p. 324. 

1962. ] * BohhandeU-' Bulletin. Stockholm. 8. 

[963.J WisseMehaftlicher Jahresbericht für datJahrlS^l, 
H« Ende des Johrei 1849. Von Prof. Fleischer, 5. Zeilschrift 
4. DmOi^ margenläftd, GuelUehaft, Bd. IV. üft. 4. p. 434—504. 

Enthält eine gedrängte descriptive Uebersicht über mehr 
als 500 orientalische u. auf den Orient bezägUche itlterar. 
Erschelnangen. 

[964.] Prof. Dr. Nichers 'Anzeige der oben Nr. 623 er- 
wähnten Litteratur des alig* bfirgerlichen Gesetzbnchee von 
Damianitsch , welche unstreitig mit bedeutenden Schwierig- 
keiten and vielem Fleisse zusammengestellt -worden sei, und 
ungeachtet einiger Gebrechen manchen Nutzen schaffen wer- 
de, s, im Magazin f. Rechts^ Staatswissensch, hrsg. von 
Haimerl. Bd. I. Hft. S. p. 453—457. 

[965.] * General ' Reffister über den Gesammt-InhaU der 
bii Bnde 1847 erecMenenen 42 Bde des Archm ßr dat CwiU 
und Crhninalreeht der Kiinigl. preuis, Rheinprevinxen* Lief. 2. 
Cötn, Sehmüs. 4. S. 199—256. /V. n. 1 Thlr. S. oben 
Nr. 624. 

[966.] Geognoslisehe Karten unseres Jahrhunderts. Zu- 
.mmmengestvUt von Bernhard Cotta, Professor der Geognosie in 
Freiberg. Vn'ibevg , Engelhardt. 8. 60 S. Pr. n. 16 Ngr. 

So willkomiiien aiidi vorl. Sclirift Manchem lür doii er- 
sten Augenblick erscheinen durfte, so wenig bel'riedi-rnd 
werden die Ergrhnisse einer ^cnaiierrn Diirclisiclit des JJa- 
cbes sein. Hatte maw das voiJ. Kaiieiiverzeieliuiss zur Hand 
genommen, in der Erwartung, dass »nau sich von einem, 
sollte man ghiuben, im geognostischen Facht; und zunial im 
gcognostischen Kartenwesen so hewanderteii Marme wie Cotta 
etwas Vollendetes versprechen könne, so wird man sich in 
dieser Erwartung durchaus gelauscht linden. Das liucii ist 
so unvollstandicj , mit einer so beispiellosen Ohernächlichkeil 
und Sorglosigkeit gemacht, ist so ohne alle Ordnung, dass 
man waliiluli nicht begreift, wie sich Cotta, wenn er etwas 
Besseres 711 leisten nicht in der Lag«? war, zur Herausgahe 
eines solchen Verzeielinisses hat herulen fiihlen können. Wenn 
sich Coda behufs senier Studien eine Menue von Nacbweis- 
ungen über geognost. Karten gesammelt halle, so war dies 
recht schön und löhlich von ihm, es mag ihm diese Samm- 
lung von wesentlichem Nnlzeii gewesen sein , und Niemand 
hatte sich darum zu hekümmern, ob dieselhe vollständig, 
planmässig angelegt und geordnet, ob die Nachweisungen ge- 
nau und hinreichend bestimmt waren; doch sind dies alles 
<^eBicbtspunkte, um weicbe sieb Cotta zu kummei'a balte, so- 
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haid er zum Drucke seiner Sammlung eotoohlosMii mr. 
Cotta hat eieb iDclessen daruin mcht gekAoiBiert, erhatviel^ 
mehr aus seinem Notizmvorrathe ein Verzeichniss in einer 
Weise rasammengeslelit, wie es in der bibliographischen Lit* 
teratar fast ohne Beispiel ist. So macht man keine für das wii^ 
senschaflliclie Publikum bestimmten Verzeichnisse! Mein Ur<» 
Ibeil klingt Manchem yielleicbt hart» ist aber gerecht und den 
Verhältnissen des Buches wie seines Verf.'s vollkommen an- 
gemessen« Oder ist das Ordnung zu nennen, wenn der Verf., 
kaum dass er den ganzen 571 Nrr. starken Kartenvorrath in 
sechs Hauptrubriken*) bringt, in diesen Rubriken alles wie 
Kraut und Rüben durcheinanderwirft; wenn er z. fi. hinter- 
einander aufführt Nr. 126 Niederschiesten, 127 östl. Alpen, 
128 Zschopanthal, 129 Harz, ISO St. Gotthard, 181 Zwickau, 
132 Schweizer .Alpen, 133 Württemberg, 134 thärioger 
Wald — oder Nr« 148 Mainzer Becken, 149 Tyrol, 159 
Württemberg, 151 Siebeng^irge , 152 Harz, 153 Plauen in 
Sachsen, 154 Böhmen, 155 Breisgau, 15tf Thüringer Wald, 
157 Hohnstein in Sachsen ^ oder Nr. 383 Rom, 364 Süd- 
Europa , 365 Belgien , 366 Aetna — oder Nr. 392 Frank- 
reich, 393 Elba, 394 Monte Gargano in Uoteritalien , 395 
Neapel , 396 Lissabon , 397 Rochefort, 398 Neapel, 399 Pa- 
ris, 400 Aetna — oder Nr. 560 Amerika, 561 Himelaja, 
562 Smyrnii , 563 Algier, 564 Chilr, ii. s.w.; wenn er Kar- 
len einer und ders(!ll)cn (iegend auseinanderreisst, wie Carls- 
bad Nr. 82, 206, 255 — Kaiserstuhl Ni. 65, 115 — Rie- 
seugeijir^e iNr. 159, 181 — Helgoland Nr. 203, 517 — 11- 
nienan 39, 109, 134, 213 — Ihn iNr. 56, 96, 129, 138, 
142, 152, 198, 223, 231 — Aetna Nr. 315, 321, 366, 
388, 400, 406, u, s. w. ^ weim er IIoiTmann^s Karte vom 
nordwestl. Deutschland unter Nr. 104 und die dazu gehörige 
llebersichtskarte uulw Nr. 118 anführt. Dass Cotta im Vor- 
worte bemerkt, die einzehien Karten innerhalb der Haupt- 
nibriken möglichst in der Reihenfolge ihres Erscheinens zu- 
saiiHnengestellt zu haben fwas übrigens bei einem vollstän- 
digen Kartenverzei* Illus^c \vegen der vielen uiid ihrtcii Karten 
kaum ausirilir!)ar sein niüdife), das lasst die Mrdiinng des 
Buches keine>\vegs in einem günstigeren Lichte erscheinen; 
denn was, wenn nicht Bequemlichkeit, nothigte Cotta, eine 
, solche OrdauogsmeÜiode zu wählen» die für die Zwecke der 



*) Kiiih'itniig: Karleo vor 1800. — I. Generalkartctr: dio Erde und 
Europ» ; II. Deutschland incl. Schweizeralpen; III. Ost-Kiiropa (HiisKland, 
Polen, Finulaudf OaUeu|u'oviiueu , Sclmedcn, iNorwegeii, Türkei, Grie- 
chenland, Ungarn, Donaullnder) ; IV. West -Europa (Frankreich, Belgien, 
Spanien, Portugal n. Tialicn); V. Grossbritannien u. Irland; VI. Aoster* 
Eoropa (Asien, Afrika , Amerika, Mevbolland n* Inseln). 
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vorl. Schrift durchaus ohne Sinn, durrlinns olino Niil/on ist! 
Oder ist das Genauigkeit zu neiineii, woniH loUa nackt und oiinc 
Men und jeden weiteren Nachweis iür drn Leser, wo vr die 
betreff. Karten zu suchen hat, Kartenangaheu hinstellt, wie 
Nr. 272 Beudant's Karte von Siebenbürgen , 283 Strickland's 
K. der Insel Zantc in Geol. TransacL, 337 Monnet's acht 
Karten der Pariser Gegend, S38 dessen acht K. der Lorraine, 
^89 deeeen seehs K. der Vagesen und des Elsass, 340 des* 
sea sechs K. der Cbamptgne, 341 Marcel de Serres' K* Ton 
Languedoc, 362 Monnct's Karten von Lille, Valendennes» 
Givet, Carteville, B6B Lazise's kleine K. der Gegend um 
Böiea in Vieeoza, n« s.'w. Was thut der Leser mit dergl^ 
dien ungenauen und oberflächlichen Angaben! Oder ist das 
auch nur im Entreriüestcn Vollständigkeit zu nennen, wenn 
leb als Laie dem Verf. als Manne von Fach gegenüber im 
Stande gewesen bin, im Laufe von nur ein paar Tagen imd 
nur gel^enUlch die unten verseiehneten Nachträge und £r- 
g&nzongen zusammenzubringen, zumal ich deren im Veiiiält- 
nisse zum vorU Buche gewiss nicht unbedeutende Anzahl auf 
Wunsdi sofort verdoppeln und verdreiiMien kann! Oder 
ist das Plannilssigkeit, wenn Cotta bei seinen Kartenangaben 
Äe Titel und Tomamen der Verfasser gew/^hnlich wegläset, 
^ige Bial aber erwfibnt Nr. 423 u. 429 bald die BJät- 
terzabl der Karten bemerkt Nr. 90, bald nicht Nr. S91 — 
in dem einen Falle den Verlagsort anzeigt Nr. 137, in dem 
andern Falle nicht Nr« 211 einmal den Namen des Ver- 
legers binaufilgt Nr. 168, die anderen Male nicht Nr. 194 — 
hM das Jahr nadiweist, in welchem die Karte erschienen ist 
Jh. 202, bald wieder nicht Nr. 2B4 — zum einen Theile an- 
fCHirt, ob Profile und Erlluterungen zur Karte gehören 
Nr. 118 n. 145, zum anderen Theile nicht Nr. 80 u. 204, 
u. s. w.; wenn Cotta ferner im Register, dem änzigen Hilfs- 
mittel, sich im TorL Sammelsurium von Kartennolizen zu- 
recht zu fmden, „Basalte Sachsens*' erwähnt, und „Por- 
phyrgänge um Freiberg unerwähnt lässt; wenn er einige 
Kai t*'n eines Gebirges oder einer Gegend nicbt blos unter 
dem Namen derscllien, sondern auch unter dem Aanien des 
Landes , dem sie angehören, anlülu't, wie Nr. 406 Alias des 
Aetna unter Aetna und Sicilien, andere wieder nicht, wie 
Nr. 343 Plan vom Vesuv , der nur unter Vesuv, aber nicht 
unter Neapel angeführt ist; wenn er z. B. Nr. 300 die Dar- 
stellung der Frictionserscheinungen zwischen Laurvig u. Töns- 
herg in Norwegen im Register unter Laurvig, Töns- 
berg u. Norwegen, dagegen Nr. 553 die Karte eines Theiles 
von Kleiuasien zwischen dem Salzsee Kodj - hissar n. Casarea 
hloä uulcr lileiuaäiea citirt, sodauu Nr. 219 die Uarstciluug 
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der bafmclM» Vonlpen unter Alpen und Baitlsehe Vor- 
alpen , dagegen Nr. ^29 die Karte der Tranz. o* span« Pjrre- 
näen Mos unter Pyrenäen — Nr. 34 Plan u. Ansichten 
des Petersberges bei Mastricht unter Hastricbt, hingegen 
Nr. 414 die Karte der Umgegend des Liebfrauenberges bei 
Sönitz 80U8 Forez ( Bas - Rhin ) unter Liobfrauenherg u. Vo- 
gcsen — Nr. 565 die Karte eines Tlieiles der Vereinigt. 
Staaten von Nordamerika blus unter iNordanienka, unter Ver- 
ein!<it. Staaten aber nicht; wenn er auf Nr. 216 die Karte 
der Österreich. Monarchie im Register unter dem Namen al- 
ler Österreich. Provinzen, mit Aiisiirdiiiic Illyriens, hinweist, 
jedoch au( Nr. 90 u. 91 die Karten von Deutschland bios 
unter Deutschland. Oder ist das Zuverlässigkeit, wenn im 
Register Lücken, wie Elhgotrciid 114, Skandinavien 308, Frei- 
berg 145, voi Ivoniiiioü — oder Vertauschungen, Schetland 
liisein statt .Siittliiiul Inseln — oder Fehler, wie Clieshire 
514 statt 515, Ilmenau 38 u. 133 stait 3^ u. 134, Thürin- 
ger Wald 133 statt 134. Doch maniini de tabula! Der Le- 
ser wird f^enug, ja übergenug haben, um mein oben über 
das vorl. Kartenverzeichniss ausgesprochenes Lrtheil durch- 
aus gerecht zu finden. Möge auch der Verf. zur Genüge sich 
gesagt sein lassen, dass er, wenn er nachlässig arbeiten will, 
wenigstens ein anderes Feld als das bibliographische für seine 
Arbeiten wähle, wo solche Sammelsurien kein Gldok moehen 1 

NacbtrSge and Ergänzungen. 

I. E. Goetlard Atlas ei description min£ralog(q. de la France. Ire et oni- 
qne pari. 1780. 

Dnpaiulriel Cnrte mineralogiq. de la France 1784. 

Geolog, üencrdlkai ic , oder synoptische Uchcrsiclil der Erde in ihren vpr- 

schied. Allern, auf ciue Üntcräuchnng von Thatsachcn gegründet. Mil 

color. Prolil der Gcbirgsrormatiuncu nach vier Epochen der Geologie u. 

119 Abbild, vo« Tbieren n. PAansen der VorwelL Weiw* l^ad. ind. 

Compl. 15 Ngr. IL Aufl. Das. 1838. 
Ceolog. Elemenlarkarle , nnf syslemal. - labellar. I clicrsicht der fossil gc- 

fiiiid. Thier- u. Pnanzen^Mitiinpün , tiebsl vieleu Abbild. chajraklei'iiUscber 

ftesU. 4 Bll. Das. 1^3». 6 Thlr. 
C* V. Königes geognost. Atlaa. Bl. 1: Europa nach Beanmont, Boue, Buch, 

Cbarpentier, Deeben, Greenongb» Uanamann, Uisioger, Keilban, Fuacbi 

.Sirangways, Weawer* Nebat Erlänlerungen. Wien, Heiibner. 1840* 

n, 2 Thlr. 10 Ngr. 
Coqiiehcri de Moniluci ci Omalius d^Ilalloy, Carle g^olog. de la France et 

d'uije parlie d Aliciuagiie 1825. 
DentaeMands Geataltnng w&brend der zweiten geolog. Periode, a. C G. 

Giebel's Gaca cxcursoria germanica. Lief. 2. Leipz. 1848. 
W. Gl. V. Millwii/' gcogn. K:irte vom nördl. Dcnlschland, mit beigedfuekt« 

Erläuterungen. Hftiün, Schröflpr. lS2o. 25 Ngr. 
Geogn. Karte von Deutschland (Nr. Hiervon fuhrt Schropp in soincin 

Verl. Verzeichnisse 1846 eine 4lc Ausg. v. 1843 zu 40 Thlr. an. 
A. V. Morlot'a geolog. UebersiefaUkarta der »ordAatl. Alpen. Wie«, Arla* 

ria n. Co. n. 3 Thlr. 10 Ngr. (Nr. 218.) Uiersu: Erlkulermigen, mit 

Pfoai. Daa. mi* a n. 1 Tbir. 6 Ngr. 
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Das Gebirgo von Helgoland, s. G H. 0. Volger's Hcitiägc zur (t«|BjKennt- 
niss des norddeutsch. Ticflande.-,. IJeitr. 1. (Leber die geogn. Vcrbäll- 
nisse von Helgoland, Lüneburg, elc.) ßiauii>ch\v. 1846. (!Sr. 203.) 

K. W. M. Wiebel's Karte von Helgoland, mit rronien. (Nr. 517.) Seine 
Schriri: Die Insel Helgoland, bildet ancb der Abhandl. aus dem Gcbtele 
der Naiin Wissenschaft, brsg. Ton dem nalurwieeeBSch. Vereine in Ham- 
burg Bd. W. Al)th. 1. 

Gcogn. Karte der llcrzogthümer Schleswig u. Holstein, s. Feslgahe für die 
Mitglieder der 11. Versammlung deutsch. Land- u. Forslwirlhe. (Bei- 
trikge zur land* n. forstwirthschafil. Statistik der Herzogtfaämer Senlea- 
wig u. Holstein, von Graf £. Revenllow- Farve ii. H. A. v. WamaledL) 
Altona 1847. 

Geogn. Karle der Umgegend von Hamburg, s. Miüljcilungen aus d. Ver- 
bandl. der naturwissenscbaftl. Gescllscbart in Hamburg v. 1845. Hamb. 
1846. 

R. V. Bennigsen - Förder's gcogn. Karle der Cmgegend von Berlin, mit£l-* 

läntcnmgen. IL Ausg. Berlin, Reimer. 1850. n. 2 Tblr. (Nr. l*^^.) 
Karle vou den Sndoten. Zu W. Sehareiibpfg's Sudeten - Führer. Breslau, 

Trcwendt. 1846. 23 Farben. H. Aull, (unverändert.) Das. 1850. 
R. V. Camall's geogn. Karte von den Erz-i.agei'stltten des Maschellwlites 

bei Tarnowiu u. ßeiuhen in Ober - Schlesien. £ntworr. 1844« Berlin, 

Schropp. 1 Thir. 20 Ngr. (Nr. 194.) 
Umgegend von Saizbrunn in Srhlesien, ein topogr. - geoi,'n. Rild von dem 

VValdenburger Porphyr- fiebirge mit den angrenz. Sleinkobleulngci n %on 

£. Vogel V. Faickensteio u. £. v. Hartwig. Berlin, Scbropp. 1838. 

2 Tblr. 20 Ngr. 

A. Lutieroth's Karte der Umgegend von Uühlhausen mit geogn. Durcbscbolt- 

ten. (Nr. 227.) 

Hcis' Siegcner Berg - Mevier - Knrle. Sc<"l. Nr. f. LUlfeld, H. Mdseii, IV. 
Siegen, Vlil. Bürbach. Gez. 1842 — 45. Berlin 1845. n. 5 Tlilr. 
(Nr. 236.) 

Karte der Rheinländer zwiscben Hasel u. Mainz. (Nr. 80.) II. Ausg. mit 

Profilen. Berlin, Schropp. 10 Tblr. 
Orograph. Karte des Siobcnfrehirges bei Lioitii. Nnch N«'»ggcr;ilh*8 Angabe 

geogn. coiorirt, Bonn, Henry ii. Cohen. 25 iNgr. auf Lnwd. 
v..Oeynbausen's geogr.- orogrnph. Karte der Umgebung des Laaeber See'a. 

0 Bü. mit IHA. Krlüuterungeo. Berlin, Scbropp. n. 12 ThIr. (Nr. 211.) 
Geogn. Karte des Saalthales b. Jena. s. E. E. Schmid u. M. J. Scbleiden's 

geogn. Verhältnisse de? Snnltliales !». Jciin. I.p?. 1*^4^. 
Pelrogr. Karle der Oberlierrscluift dci^ Fiirslenlhums ächvvarzburg - Üudoi- 

stadt, s. W. Leo's geogn. Monographie der Oberherrsclmfl des Färsteu- 

tbnms Scbwarzbarg * Budolsiadt. Hildburgh. 1843^44. 
H. Credner*s geogn. Karle des Thüringer Wuldes etc. 2BH. mit 1 Bl. Er- 

fanlpningen. 1847. n. 1 Tblr. 20 Ngr. (Nr. 204.) 
Geogn. Karle vom rerhlen Saainfer von Köditz bis zum Knde der vorderen 

Göritz , nebsl Prolil u. Abb. von Helrefakten, s. Ii. Richler's Beilrag an 

HaUontologie des Tbüringer Waldes. I. Üresd* ü. Lpz. 1848. 
Trofil durch den Harz, gcogn. illuminirl. Berlin, Scbropp. 1828. 7^ Ngr. 
Karte vom Haizgebirgc mit geogn. Bezeichnung. Nach Casius, Villefosse, 

Julius, Bergbaus u. Hoirmaun, mit eigenen Bericbligungen. Darmst., 

Leske. 1832. Schwarz 20 Ngr. 
Geogn. Karte des nordwesti. Harzgebirges, s. Beiträge zur geolog. Kennt* 

niss d. nordwesti. Harzgebirges v, F. A. Börner. ( Palaeontograpbica. 

Beiträge zur Naturgeschichte der Vonrolt Ton VV. Onncker n. H.T. Meyer. 

Bd. HI. ]jof. I.) Cassel 1850. 
Charte von dem Harzgebirge u. einem Iheilc der umlieg. Gegenden. Nach 
den besten vorband* Hftlfsmilteln u. vielen cigeuen Messungen u. Reise« 
Bemerkongen bearbeitet Znerst entworfen 1817 von Fr. Julius, voll- 
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staadig ausgeführt 181B bis 1821 von II. ßergbaus, lirsg. von H. Brose. 
Bericht. Aosg. Brauoscbw.f Bamdobr. 1850. Geogn* illummirl. l^^gr* 
Tabula agri Lanebargici geognostica, v. G. II. 0. Yoigcri DissertaU inaug. 
de agri LoDeborgici consUttitioiie geogoosUca. Uottiog. 1818. Vgl. 

Nr. 203. 

F. Becker's geogn. teberäicbukatic vuii Uem Giosalierz. Hessen hrsg. von 
4em Vereine f. Erdkunde ii. verwandle Wissenscbaflen zu Oarmsladt. 
Farbcndniek von Bauerkeiler. Darmst. n. 20 Ngr. (Nr. 210.) 

Gc(»gn. Karle von Wimpfen, s. Walter'« Malbildeobad io Wimpfen am Ne> 
ckar. Frankf. a. M. 1848. 

A. F. Spejer's geogn. Karle der Gegend zwischen Taunus, Vogcisberg, 
Spessart n. Rböngebirge, insbes. der fcurbeseiseben Provinz Hanau. Ha- 
nan, König. 1840. 1 Tbir. 10 Ngr. (Nr. 172.). 

Karte von Kreis Schmalkalden, mit geogn. Durcbacbnitle von der Homme- 
ler Eisensteins - I.ng. tstalfe vom Sluhiherge, vom Hoflior?«! -titi bis zu 
dem kleinen Gehege bei IJerge» - Vogtci. 3 Bll. McLsl Gruiidriss der 
Mommeler Eisensteins- Lagerslallc in der Sohle des SicgmuudsloUcns, 
sowie voB den Stollen, Hauptsirecken u. Querscblägen des Stahlberges. 
S. Schriften der Gesellscbaft zur Itefordcrdn- <!er gesammten Naturwis- 
scnsch. zu Marburg. Md. VI. (Physisch - medizin. Topographie des Krei- 
ses Schmalkalden von C. V. Üanz ii. C. F. Fuchs.) Marb. 1848. (Nr. 221.) 

Geogn. Heisekarle der l'mgegeud von Heidelberg. Hcidelb.) Groos. IbSl. 
schwarz 20 Ngr., col. 1 Thlr. 

Geogr. u. geogn. Karte des Odenwaldes, der Bergslrassc u. der Neckarge- ' 
gend nebst den angrenz. L^tndertheilen. (Ans Jager's Land- u, Forsl- 
vvirlhschaft d*'^ Odenwaldes.) Darnist. , f'ineelLlty. 1844. ii. 15 Ngr. 

J. G. Lehmauji s Karle der l'ragegend von Dresden > geugu. iiluiuinirl. 
Dresd. n. Lpz., Arnold. 1 Thlr. 

Geogn. Karle der Umgegend von Dresden. Za Tr. Sachsens Vortrag Qber 
die naturbistor. Verhältnisse Dresdens u. der nächsten Umgebungen, s. 
Dresdner naturwissenschafil. lahrbuch f. 1845- hrsg. von A. Petzboldl. 
Abtb. 2. Lpz. 1845. Tal. iV n. V. 13 l'arbcn. 

Geogn. - lupoyraph. Karle vom VNuraiU- u. AUmuhllhalc u. deren Lingeb- 
ttogen , 8. A. Schniztein n. A. Frickhinger's Vegelalions-Verhftllnisse der 
Jura- n. Kenperformalion io den Flussgebieten der Wörnitz u. AllmQhl. 
Nördling. 1848. 

Geogn. Karlchon von Wiiittemberg, s. K, Ob. Haiulco's Gruudzugc der 

Geologie f. Anfanger. Siultg. 1846. 
Bach's Stuttgart mit seineu Umgebungen topograph. u. geogn. aufgenommen, 

in Stein gest. v. F. Bohnert. 1 : 15000. Stuttgart, Ebner. 1850. n. 

1 Thlr. 10 Ngr., col. n. 2 Thlr. (Nr. 228.) 

J. Scheda's geogn. Karte des Österreich. Kaiserstaales mit /^itiein frins^rn 
Theile Dcutsclilamis n. Italiens. Haupbacldich nach Haidiiigei & gci»gn. 
Karle dieses Slaales bcarbetiet. Wien , Artaria n. Co. 1847. u. 1 Thlr. 
20 Ngr. (Vgl. Nr. 216.) 

Petrograpb. Karle der nächsten Umgebung von Carlsbad, mit geogn. Skiz- 
zen, s. E. J\. V. \s ; rnsdorff*s einige Bemerkungen Ober die Granite von 
Karlsbad. bluUg. 1846. 

Gcügn.-topogr. Karte der Umgegend von Karlsbad, Marienbad u. Franzens- 

V 

bad, s. niawacek's Karlsbad. Hl. Ausg. Karlsb. 1847. 

Gebirgsdurchschnitlc über den sudostl. Theil von i uol, s. Bericht äber die 
achte Generalversammlung des Vereins zur geogn.-monlanislischcn Durch- 
forschung des Landes Tirol. Innsbr. 1846. 

Unger's pbylo-petrogr. Karle der Umgebungen von Kitxbühel. 2 Bll. Wien, 
Robrmann u. Scb^ 'ml"-! il. Aj.art 1 Tlilr. 15 Ngr. (Nr. 149.) 

Fürst Lobkovvitz Erbsiulieii Gruiidriss ii. Gel)irgsd1I^ch^cl^llüe aus dem Süd- 
west!. Theile von Tirol, s. ßcricJii über die 9. Goneralversaramlung des 
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Yereiues zur gcogn.-montaiiiät. Dürchforschuug des Landes Tirol u. Vor- 
arlberg 1847. Innsbr. 1847. 
Geolog. Karte der Scinveiz, s. A. Moritzi's Flora der Schweiz mit besenil, 
Berücksichtigung ibrcr Vertheilmig nach allg. pbys. a. geotog. MoBienteii. 

Lcipz. 1847. 

Karrenfelil auf der Silhercn im kunloii Schwyz — Karle des Jura -Meeres 
— der Uferlinien der jurassischen Gebilde am die Vogeten h. den 
Scbwarzwald — der Kohlenperiode — des Meeres in der Kreideperiede ^ 

der Sireichnngslinifii in den wcsll. Alpen — der älteren Tertiiirepoche, 

s. C. Vogl's I.chif rli der (üologic ii. I'<'trof;iktcnkundo. Theitweise 

nach L. Klie dp Ik.iuinoiit. Lief. 4. Biaunsctiw. 1848. 
Gcogn. Skizze over DMiiniark og de naetmsle Nabolande, v. 0. N. Olsen's 

Kongeriget Daomark med Herlugdömmel SlesTig, ndgi?. af det Koog. 

Dansk. Videnshab. Selskab 1841. 
Gcogn. Kort over Danmark og Hr> naermste Nabolande 1843, -og ov*»r Tlal- 

vör ris Vßstkysl, ¥. A. F. Bcrgsöe's daaske Siats Statistik. Kjöbctih. 

1843 — 47. 

Geolog. Uebersichtskarle Knr- n. Südllvlands, s. Sendungen der KnrlAnd. 

Gesellschaft f. Literatur n. Kunst. Bd. III. Mitau IH47. 
Ideeller geogn. Durchschnitt, das Sndetische u. das Saiidoiniri er Gebirgs • 

formationssystcm darslelif^nd . sowie nin dcrijl. das Karpalliische go?efi 

das Sudetische Formationssv slorn d;u stellend, s. Verhandlungen der Htiss. 

Kuis. Mineralog. Gesellschaft zu St. rclersburg 1847. St. Petersb. 1848. 
Zeuschner Carte göolog. de la diaine dn Tatra etc. 1844. 2Tblr.20Ngr. 

(Nr. 284.) 

Aridfutinigon d^r nebirgsforinntionssystcmc von Polen u. den znnäcbst an- 
grcoz. Schlesien u. Galizien, s. Verhandl. der Kuss. Kaiserl. Mineralog. 
Gesellschaft zu St. Petersburg 1847. St. Pelersb. 1848. 

K. G. Piedler's geogn. -bergmännische Karte von dem Königreiche Grie- 
chenland. Lpz., Fr. Fleischer. 1840. n. 1 Thlr. (Vgl. Nr. 286.) 

Cnvier et F^ronc^ninrl Carle gcolog. et raindralog. des environs de Paris 1811. 

Potrof Carte geolog. des cnviron« de Paris 1840. 

iiauiui Carte geognost. du plateau terliaire Parisien, avec protiis et coupes 

de terrains 1843. (Nr. 399.) 
Nancy Carte gcolog. des d^parteroents de Test de la Franca, et conpe des 

terrains de Paris aux Vosgcs. Metz, Kourche. 1848. 

Desmaresl Carte lopograph. et niineral. d'iine parlie du deparlement da 
l'iiy - de - Dome (ci-devant provincc d'Auvergne). 7 Bll. (Nr. 358.) 

E. Dumas Carte göolog. du depürleuieul du Gard, arrondissemeoi d'Alais, 
Paris, Kaeppeiin. 1840. 

Vicomte d'Archiac Carte g^log. dn d^partemenl de PAisne. Paris, Kaep- 
peiin. 1846. 

Geogn. Karle von Sicilicn. Aus den liinterlass. Malerinlien F. Hoffmann's 
TOn H. T. Dechen. fJcrlin, Scl)ro].p. 1839. n. 2 Thlr. (Vgl. Nr. 389.) 

Geolog. Karle des siidwcsll. England, welche die Knlblössung der Wcald- 
Formation darstellt. Quedlinb., Basse. 1834. 10 Ngr. 

Geogn« Karte des I.andstrichcs zwischen der Angara u. dum obciii Theü 
der Podkameaniya Tunguska 1844 u. 45, s. Verhandlungen der Bom. 
Kais. Mineralog. Gesellschaft zu St. Petersburg 1845-^. St. Petersb. 

1846. 

Karte des Altaischcn flüttenbezirks (die Goldwäsciie Urskoi mit der Umge- 
gend — die Silbf rgrnbc Smeinocforskoi mit ihren Umgebungen), s. Bei- 
träge zur hennlniss des Uiiss. Heichs von K. E. v. ßaer u. Gr. v. Hel- 
mersen, fid, 14. (Reise nach dem Altai 1834 von Hctmersen.) St. 
Petersb. 1848. 

Geogn. Karle der Vereinigt. Staaten, Canada, etc. a. Ch. Lyell's Heise in 
iHordamerika, mit fieobacblungen Ober die geogn. Verbiltnisse der Ver- 
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einigt. Staaten, von Canada a. Nen-Schotüaad. Oeatacb von E. Th. 
Wotff. Halle 1846. (Nr. 565.) 

F. Gerold n. C. v. ßerghes' K.nlo von Mj'xiko nach astron., bnrometr. 

II. minerniog. Reobachtnngen. 2 Uli. K.nio ii. 4 Hll. ProHie. Mit 2 Bog. 

Erklärung. Dnsx'hl., Arrr/ n. Co. 5 Tlilr. (Nr. 534.) 
Pissiä Carle geulug. des [»roviiices yiislrales ilu Bresil. Paris, Lcmercier. 

1847 oder 1848. 

Yf, V. Ea^wege*8 oro-petrogrnpli. Karle nebst einem DiirchscbnUls- n. Hd« 
henproHl von T^io-de -Janeiro bis Villa Rica. 2 Bit. Weimar, geogr. In» 
ftiii. i^lO. 10 I^gr. (Vgl. Nr. 548.) 

[967.] * Alphabetiithet Saehregister der unehHgtten teehm* 
sehen JtmrwUe ßr den ZeUrmm vom 1. Jan. bii 80. Juni 
1850. Von D. Philipp* Berlin, MHUer 8. in Commiis. 8. 
99 S. Fr, '7*1 2 ^gr. S. oben Nr. 408. 

[968.] Der Führer ättrch das Jlistonsche Museum zu Dres- 
den mit bezuy auf Turnier- nnd RiUerwesen luid die Künste 
des MillelaHers, Nehst ('i}iein Sack - und Namt'urcgisler , sowie 
einer LH er am r der beireffenden Schriften von F, Ä* FrenzeL 
Leipsi(f , JL Weigel, 8. p. 134 — 146 (IJteraiur). 

Die LiUeratur ist blos zu dem Buche selbst, kaum für 
andere Zwecke brauclibar. 

[969.] * Du recueil des Charles Mrrovingiennes, formanl la 
premiere partie de la coUeclim des eliarUs et diplömes rekUifs 
d l'histoire de France ^ eommenc^e par ordre du gouvernement 
en 1762 et continuh de nos jours par VAcademie des inscrip' 
tions ei bellei-leitres, Notice suivie de pihes Merovingiennes 
in^dOis; par H* L. Ihirdirr. BaiignoUes, impr* dHennyer» (Pa^ 
rie, Dumanlin,} §. 4 B. 

[970.] Der oiicu Ar. ö47 erwähnte * Essai bihliograplii(|(ic 
sur la Ticardie ist von Charles Duiour verfasst, u. 7% B. 
stark. 

[971.] Eine sehr lobende, wiewohl aiuh sehr oberlläch- 
liche u. zum Theil nichtssagende Anzeige der oben Nr. 10 
u. sonst mehnnais im Anz. genaiuUen Oetlui^or'sclien Biblio- 
graphie biographiqne s. in den Blatt, f. liier, linterhalt. Nr. 20H. 
p. 823 — ^824, u. daraus wieder abgedruckt im Optiiiiger'schen 
Leipz. Charivari iNir. 37. p. 582 — 584. Es falle in die Au- 
gen , dass sich Oetlinger die gerechtesten Ansprüche auf die 
AnerkennuDg der gelehrten Welt mit seiner Arbeit erworben 
habe, selbst wenn Manches daran auszusetzen sein sollte. 
Die vereinten Kräfte von zwanzig Gelehrten, die sich ia der 
günstigsten Lage befänden, wördea nicbt aaiereichen« eia 
«bniiches Werk m schalfen^ das nichts vermisseo Jiesee« — 
Das beisst die Backen denn doch sebr voll aebmen, u. iok 
zweifle, dass solcli ein Urtlieil der ungenannte Ref., dem 
Fleisse yon iwanzig deutacben tücbtigen Getebrten gegenüber, 
mit seinem Namen därfte vertreten können. 
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Bucliiiändler- und auliquar. Kataloge. 



[[972.J * Zur HandsehriftcnkuHde der Ckeronisclien Schrif- 
ten, Von C. Halm, Ilfcl. u. Prof, a. k. Max.'Gymnas. zu 
München, München, Lindaucr. 4. VJI] u. 24 S. Pr.n.SNgr, 

Der Verf., cIct mit Huiler lür Vollendung der zweileii 
Orelli'schen Gesamiiitausgahe di(^ Denrbeitung der Reden, 
pliilosopliisclien Scliriflen und Fragmente übernommen hat, 
veruftentlicht liier das Verzeichniss des handscliriftliclien Ap- 
parates zu dieser Ausgabe (Aufzählung u. Bescbreihung von 
78 Mss. , die zum Cicero entweder sdion von Orelli benutzt 
sind, oder deren Vergieicliung von den Fortsetzern der Aus- 
gabe nett erworben worden ist, sowie der Collationen von 
Lagomarsini u. Pitboeus), mit dem doppelten Zwecke, um 
sowohl einige nähere Notizen mitzutheilen , welcbe in der 
Ausgabe keinen Platz werden finden können, als auch viel- 
leicht dadurch die Entdeckung einiger unbenutzten Handschrif- 
ten zu veranlassen. S. Liter. Centralbl. Nr. 2. p. 37. 

[973.] *N«Hice historiqve sur M* Alexü Casimir Dupuy, 
aneien profeaeur de l'eeole nalionale vetermaire Alfort efc«/ 
par H, BmnUy , professeur, {Avec /« jisle des ecrUs pvhlUs 
par JhipuyJ Paris, tmp. de Penaud,. 8. S'/« 

[974.] Die „ SMesischm^ PrwinxiaWläUer." Ein Beilrag 
xur GesehidiU des deuUchen Journalismus; von G, E, Guhrauer. 
S. Bläu, f, liier, Unierhalt, Nr, 213. p, 850 — 852. 

l'^-^ ^töUrLet, jetzt eingegangen. 

Buctihändler- und anti^uar« Matalose* 

[975.] * Ccrcle de la tibrairie , de l' imprimerie , de fa pa- 
pelerie , etc. Seance annuelle da 21 juin 1850. Paris, imp. 
de Pilki ßls (linr. 8. (Rapport de M. Pagnerre etc.) */j B, 
Reimpression des pp. 207 — 212 du FeuiJi. de la ßibliogr, 
de la France. S. oben Nr. 6Ji>. 

[976.] Verlaipini eher zu sehr ermässigten Preisen con Friedr, 
Christian Wilh. Voget in Leipzig ^' der Dieter ichschen Buch- 
handlutig in Göllingen, No. 1 — 5. 8. Nebsi Angabe der neueren 
Verlags - Artihel. 12, 8, 8, 7, 4 5. 

Enth. : No. 1. Altclass. , orieutal. u. neuere Sprachen, 
Alterthumswissenschaft, Schöne Litterai ur; 2. Philosophie, 
Theologie; 3, Medicin u. Naturwissenschaften; 4. Rechts- u. 
Staatswissenschallen^ Geschichte; 5. Cliemie, Pharmade, 
Technologie, Mathematik, Astronomie, Forstwissenschaft, 
Baukunst, Berg- u. Hüttenkunde. — Die ermässigten Preise 
gelten nur vom I. Sptb. 1850 bis £nde 1851. 

[977 J ^CaiUtlogues wmeauXf publik pat Tk4ophil$ Bar" 
rm 4 Paris* 
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Litleratiire ctrangere et Angl. 25 cent. — Italiens 25 c. 
— Espagnols 25 c. — Portui;ais 20 c. — Hehr., Chiii. et 
Persans 20 c. — Russ. et Poloiiais 20 c. — Linguisli- 
([41 e 20 c. 

[978.] \r. 3. Verzeichnis^ neuerer Romane, Novellen, 
Schau spifh' u. anderer bellfit islischen Schriflen, welche von G, 
Basse in Quedlinburg und Leipzig zu bedeutend herabgeseixlen 
Preisen zu beziehen sind. 1 . Octbr, 8. 8 5. 

Die ermässigleii Preise gellen nur vom 1. Oclb. 1850 
bis Ende 1851. 

| 079.] Baudry, Ubrairie Mur<^eenne , Paris, CaUilogue, 
9. b .s. 

Eiilh, Verlag u, Sortiment, 

[980.] Bücher zu herabgeielslen Preisen aus dem Gebiete 
der Philologie und AUerlhummissemchafi^ welche Iis Ende des 
Jahres 1850 von F. A. Brackhaus m Leipzig bexidun sind, 
8. 4 S. 

Desgl. aus dem Gebiete der Bibliographie, Literatwnoissen» 
Schaft , Kunst und Kunstgeschichte etc, 8. 4 S« 

[981*] Verzekhmss sämmtlieher Verlags ^ und CommissionS' 
JlÜcher, Musikalien und Kupferstiche der Coppenrath' sehen Buch» 
und Kunsthandlung in Münster* Ostermesse, 8. 48 

Enth. auch Mehreres aus [dem G/sdien Sortim. - Lager. 
Das Meiste ist aus der kathol.« besonders ascetischen Theo- 
logie; einiges Gute aus dem medidn., histor. u. phiIoL Fache« 

[962.] *Dodd and €o,'s List of Londm Periodieals for 
1851« eantaining the Names and PHees of allMagaxines, Law 
Reports, Transactions of various SoeieHes, and Newspapers etc, 
London, 

[983.] Verzeichniss sprachwissenschaftUcher Werke aus dem 
Verlage von Ferd. D'dmmlers Buchhandluyig in Berlin, Zweiler 
vernu'hrler Abdruck. Sepibr. 8. 16 S. excl. Titel. 

Enthält zwar nur wenige, aber anerkannt gute Werke 
von ßopp , W. V. Hiimboklt u. A. mit meist auslülii lichen 
Raisonncments. Ich ein[)reljle das Verzeichniss^ den Sprach- 
iorsdiern zur Durchsicht. 

[984.] Wissenschaftlich geordnetes siebentes Bücher - Ver- 
zeichniss des antiquarischen Lagers der Ehlermann sehen Buch' 
Handlung in Hannover. 8. 20 5. 

Enth. Medicin u. Chirurgie; Chemie und Pharmacie ; Na- 
tnrwissenscJiaften incl. Zoologie, IMiiieralogie« Physili; Bota- 
nik« Viele ältere Bücher. 

[985.] Verzeichniss der im Verlage von J. G, Engelhardt 
in Freiberg erschienenen Werke über Berg^ und Hüttenwesen, 
Mineralogie und Qeognosie, Civilingenieufwesen, Physik, jSuen- 
hattenkunde h, s, w, 8« 8 S. 
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[986.] Pour l'äranger ehex A. Franck, Parii* OMogue 

ä prix nels en regard des prix puhlies, Äwil, 8. 12 Ä 

Architecture , Sculplure , Peinture. 

[987.] Das bellelrislisclie Ausland. Kahinelsbibliothek claS' 
tischer Roitumf^ Novellen und Kizdläungen aller Nationen. 
VoUsländhjes Verzelchniss der bis zur Michaelis - Messe erschie- 
nenen Bändchen, ^latlgart, Franchli^che yeriayshandiuuy, 16, 
32 S. 

[968.] Verzeichniss einer Sammlung auserlesener, meist sehr 
icichtiger und sellener Bücher , tcelche am ]5. Novemher für das 
Meisigehot abgegeben tcerden durch die G. Grote sehe Buchhand' 

lung in Hamm. 8. 8 5. III Nrr. 

Von der Oioie'sclicn nnchhantll. gefalligsl eingesendet. 

Der Titel sagt nicht zu viel. Das Verzeicliniss onth. 
viele nicht l»los spU<'iie, bouderu auch Prachtwerke. Iiie An- 
gebote sind l)iilj^ gestellt; z. B. Frontinas de aqnaedüctiinis 
ed. Poleni, Patav. 1722. Cum Cumnient. Fr. C. de AUio. 
Venet. 1742 (bei Weigel Thir.) auf 2 Thlr. — Opera 
et fragmenta voter. poetnr. latinor. ed. Mnittairc. Lond.1713. 
(bei W. 20 Thlr.) auf ö^/j Thlr. — Sophociis tragoeüiac 
graeco. Yeoet. apud Juntas. 1502 (bei W. IS Thlr.) auf 
4 Thlr. 

[989.] Slsler Catalog von Fr. Hanke in Zürich, Verzeich" 
niss älterer und neuer Bücher^ Kup/erUiehe , Zeichnungworla^ 
gen, L(mäkarten etc, welche gegen baare Zahlung dem ersten 
Besteller zugesandt werden. 8. 55 5. err/. TileL 1701 iVrr. 

Aus fast allen Wissenscliaften, das Meiste aus der Theo- 
logie; aber nicht viel Bedeutendes. 

[990 J Verseichniss von im Preise herabgesetzten Werken, 
welche zu sehr ermässiglen Preisen in der F, F, Haspel' sehen 
Buchhandlung in Schwöb, Hall vorriUhig sind. 8. 40 S. excL TiieL 

Enth. : I. Naturwissenscliarten , Madisin, Gebnrtshülfey 
Chirurgie, iloinuopathie, Chemie, Pbarmacie, p. 1 — 37 ; II. 
Wasserheilkunde u. Bäderschriilen — p. b8; III. Thierheil- 
künde a« Pferdewissenschalt, — p. 40. 

Ausserdem hat die Haspel'sche Buchhandlung noch aus- 
gegebeif : 

^YetJuiehnUi von Cwiiosiiäun, aUen u« $ellenem Ihut^ten, 
Werken Über Äkhemie, Magie, Hexen, ßeisler^ 5aainimiMif- 
mu$, SgmpaUUe, Freimaurerei, eie» 

[991.] Nro, XXXX, Bibliolheca medica» hisl.-naiuraNs, 
math, etc. Verzeichniss von Werken aus dem Gesainntiyehiele 
der medicin,, naturhislor,, math. yc. Wiss nsi haften, welche bei 
J. M. Heberle in Bonn zu haben sind. Oclbr. 8. 1 18 S, excL 
Tiiel. üeber 3700 Nrr. 

Von Heberle gefälligst eingesendet. 
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Sejir beacbteiMwerUi. EnUn 1) Medicin, Materia medica, 
Brunnen u. BadeBchriflten , Nr. 1—2288, dai 
bammlUDg yon 2d0 ßonner und eine andere dergl. von 160 
Berliner medicin. Dissertationen ; 2) Naturj^eschichte, Chemie, 
Forstwissenscfaalt, etc. — Nr. 3105 , 6) Mathematik, Physik, 
Astronomie, etc. — Nr. 35ü4: 4) Land wir ilisciialt, Techaa- 
logie» etc. — Nr. 3690. Anhang. 

[992.] * Katalog über den grösseicn Jheii des Verlags ion 
G. F, Beyer {Heiur, Flimch) in Irankfnil a. M, VersteigerL 
28. Octbr. m Fiaiikf. 

[993.J * \ erzcichnUs einer Sainmiuug von Autographen Ut* 
rühmler Personen. Nr, 1, Ronnaburg^ Hofmeister s B^ckUauä'» 
lang. OcUyr, 6. MS, 

Ahschriflni werden lür TVa Ngr. oder auch auf kurze. 
Zeit zur Durciisidit gratis geliefert. 

[994.] Verzeichnns einer Sammlung Griechischer Classiker 
in vorzufjHchen Ausgaben, so me zum Theil sehr wertlmlkr 
und seiieaer philologischer und anderer Schnßen, welehe gegen 
haare Zahlung zu verkaufen beauftragt isi F. C Janssen $ 
tt. Antiquarhandlutig in Dresden, {Nr, IL) fol, 1 Bog, 

Ausser den sehr werthvoiJen , einzeln im vorl. Verzeicli« 
nisse (freihch nicht zu ganz billigen Preisen) aufgefülirte« 
Schriften, unter denen ich auf ein mit haodschriAl. Bemerk- 
ungen £bert*s versehenes Exemplar von Renouard's Annatai 
de rimprimerie des Aldes II. Edit. die Bibliographen beson- 
ders aufmerksam mache, ist noch eine Sammlmig von. e. 140 
Nrr. interessanter Bibliotbekskataloge zum Preise von 140 
Tblr. tt. eine, zweite Sammlung (Poetae, Oratores» Epistolo- 
graphi, Satiranim et Jocorum Scriptores recentiores) 
440 Tblr. zum Verkaufe ausgeboten. Von der ersteren 
Sammlung werden auf Verlangen spezielle geschriebene Ca- 
talice för 15 Ngr. , von der letzteren Rlr 2 Thhr. 16 
verabfolgt. Die Bibliothekskataloge sind zum Theile mit Aue- 
Uonspreisen verseben. Die nächstfolg. dritte Nr. des Ver- 
zeichnisses soll eine Sammlung lateinischer Classiker enthal- 
ten. — Wie man hört, stammtcji diese säniuillichen Bücher, 
mit Einschluss der oben ISi. 4ä erwähnten Sammlung, aus 
dem Besitze des Conrector Dr. Pli. Wagner in Dresden. 

[995.] Zwanzigstes Bücher * Ve$'zeichniss enlhaltend ältere 
und neuere Werke aus dem Gebiete der Philologie und Alter- 
thumswisstnschaft* welche bei Theodor Kampffmcyer , Berlin, zu 
biUigeu Preisen zu haben sind, 8. 54 S. escci. Titel. 

Der Vorrath ist im Ganzen gut, u. die Preise sind hil- 
lig. Mit der Richtigkeit in der Angabe der Ladenpreise darf 
man es nicht sehr genau ueliiiien: so hndet sich auch 
der Ladenpreis von Rlietores graeci ed. Walz (vgL oben 
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Nr« Mi) t« B8Vs Thk. angesetzt Di« OrdüiMf im Cata- 
loge könnte besser sein. Wenn man beim Rabrictren ein 
bestimmtes Prinaip nicht festznbatten verstebt, de ist es bes^^ 
ser, mr keine Rubriken tu maeben. 

tmtf MuiÜMli&iMnitir ^ Bnimsektveig. Bis Snd9 1860. 8. 
16 S. 

Entb. sttgleid) den sSmrotlieh an Leibrock übergegange- 
nen Veriag Yon Alex. Pluchart, mit Ansnabme der veralteten 

u. nur noch in einzelnen Exemplaren vorräthigen Artikel. 
Der Verlag ist nicht ausgedehnt, aber gut: aus Yerscliied. 
Fächern. 

[997.] Verzeichniss der l^erlags - Werke und Commis^ions* 
Artikel der Fr. Linlz sehen Buchhandlung in Trier, Juli, 8. 24 S. 

Enth. viele kathol.-thcf>i. Schrillen: nächstdem BOcher 
aus dem Justiz- u. Veiwallungsfache. Sonst noch Natiirwis- 
senschaftl., Topograpliisches , Trevirensia, etc. 

[998.] Unter den Aiitographen des oben Nr. 867 ge- 
nannten III. Cataloges von Ltpperl in Halle habe ich über- 
sehen einer Seltenheit Erwäiinung zu thuii, nämlich : „Nr. 6214. 
Haare von (iöthe, ffir deren Aechtheit gebürgt wird. 8ThIr." 
Ich madie die Autograpiiensammler auf dieses Curiosum, 
welches gewiss noch in allen ihreu Sammlungen fehlt, uacli- 
trägiich aufmerksam. 

[999.] Aleme Calaio^nc df Ltitcraiure tran<;aise en Vente 
chez J, Meyri^ Lib» » ÄtUi^aire d Bale, 8. 35 exeL TüeL 
862 Nfr. 

Geschichte u. Gpogra|)liie; N iturwissenschaffen , Medicin 
u. Technologie; Mathematik; Liugoistik; Belletristik. Nichts, 
»on grösserem Interesse. 

[1000.] IV, Caialog der ÄHtiqmrialsbuchkandlung von Ja" 
cob Oberdorfer in Miincken. OkMer, 8. 260 S, txcU Um* 
icMag. Pr, 12 kr. 

Eine Sammlung von c. 8000 Werken, darunter yiele 
altere sehr schätzbare u« som Theile sehr seltene sind. Entb.: 
1. Theologie, mit einem ziemlichen Bibelvorrath , Jesuitica u. 
Antijesuitica ; II. Philosophie; III. Philologie; IV. Pädagogik^ 
Jugend- u. Volksscbriften ; V. Medicin; Tl. AUg. Naturge*« 
schichte, Zoologie, Botanik, Mineralogie u. Petrefaktenkuade; 
VII. Gbemie, Pbannacie u. BergwMkskunde; VIII. Gartenbfl-' 
eher, Oekonomie u. Veten narwisseasebaft; l]lk. Mathematik; 
X. Astronomie , Physik n. Khegswissensdiaften ; XL Baaitia« 
senschaften, Zeichnungskunsi, XII. Technologie, Forst- u* 
Handels Wissenschaft, Spielhiuher; XUL Geschichte nebet de* 
ren Hilfswissenschaften; XIV. Literirgescblebte mit tiele» 
ftupto- u. Hoiascbntttweiten; XV. Jurispnidttu; XVi Bei- 
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lelristik; XVII. Arltere poelisclic Werke der neueren Spra- 
chen; XVin. InciiiKiJirlii , M;)iiiihcii])te, Ciiriosa, etc. (leider 
sind von den Itimiialji iu Meie hescliädigt oder wasserfleckig. 
Die wonioen Manuscripte lial/fii keine grosse BedcnUing.) 
XIX. Musik. Von grossem Interesse i^f eine Siuiimiung ge- 
dnickter n. liaudsclirilll. AktensUuke zur GescInclUe der Ty- 
roler Jnsurrection 1&09 — 13. )*r. 72 fl. 

[1001.] Verlags 'Katalog von Scheitliu y 7MWio(er in SU 
Gallen. Sachtmg. Xorbr. -- ^i.^«.s/ ' 1850. 8. 15 5. 

Zu dem knapp 10 S. langen aiphabet. Verzeichnisse der 
Verlags - u. Commissionsarlikel ist eine fast 3 S. lange wisset!- 
schafUiche Uebersicht beigefügt. Da» Bessere sind meist 
Helvetica. 

[1002.] Änüquaritehu Verzekkniis Ao. XLVh ittUtlog 
i€9 Antiquarischen ßuckerlag§r» von H, W. Schmidt (früher: 
Lijuferi Schmdi) Antiquar und Bw^händler, Allgemein Ge^ 
McMchU und Geographie* Ertie AhlheUung. (Auch unter 4* Tit*: 
Migemeine «. Earop, Geschichte und Geographie, Alte allgemeine 
II, specielle Geseh* u, Geographie, Archäologie, Mythologie, iVW- 
mismatik der alten foUter, oder Historischer Caialog 1. Ahihlg. 
des AntUputrisehm Bücherlagers elc* autgegeben.) Balle a« 5« 
8. 129 S. exel. Titel Üeber 7000 Nrr, 

Unter Nr. 690^ a ist eine DaktvüotlidK , Text von Lip- 
pert, Abdrücke von Rabenstein in Dresden, für 100 Thlr. 
ausgeboten : es ist dasselbe Exemplar , welches Dr. Baumann 
in Trebsen für 900 Thlr. angekauft hatte. 

Die zweite c. 16000 Xrr. starke Abtheilung, die in Kur^ 
zciii erscheinen soll, wird die neuere Geschichte, Geo*^ia- 
phie, Genealogie, iNuniibiiiaLik , Biographie, Diploinalik etc. 
der neueren Völker enthalten. 

Nachiiagiich ist mir noch zugekommen (vgl. Anz. J. 
1848 — 49. INr. 762): 

JVr. XXIV» Catalog des antiquarischen Büeherlagers von tt. 
W, Schmidt etc, MünZ", Siegel- und Wappenhunäe.. (1849.) 

16 S. 574 Nrr, 

[1003.J * Union des Auteurs- Edileurs d Paris. (Premiere 
Partie du Catalogue.) Paris, ches Glacine et Lefrancaif* 12. 1 JB, 

[1004»] No. UL Vetsekimiss «sn Büämn M termMtdt^ 
WMurit d» iAtera/lmr, weUhis nai MbeuSend ermäsHgU 

IViM M MkM sind Georg Wadmmdh's Bueh* und AM* 

fUw-Samdluing in Bmien, 4. 2 Bl. 

{1005.1 Verxde^ss von intern aher nmh meist gut gshal* 
tmen Bomänen u. andern Büchern u>ehhe hilBg m Men sM 

in dir Wolff sehen Leihhihliothek in Halte a. S. 6. SO 5. 
excl, TiteL 

23* 
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Dor Verkauf wird möglichst partieweige beabsichtigl : 
6—8 Thlr. pro 100, 40—50 Tbk« pro 1000 Bde. Einzelne 
Bde k 2— 5Ngr. 

Bibliothekenkunde. 

[1006.] Hüloire de Vlmlrueiion fuhlique en Europe M 
frmc^lmttiü en Franee. Bihlwihiquet He. par Valhl de Vi'- 
rMh H F. SerS* Lwr. 14 — 15. ParU, adminUlrattmi du 
Moyen Age H la Renaissance, 4. S. 101 — 116« (Fortsetzung 
von Nr. 659.) 

Enüi. die Forteetzung des zweiten Caplteh. ^ p. 101 
Harque de J'imprimerie de Tüniversite d*Oxford , XV. et XVI, 
si^cles. 

[1007.] * lieber einen jeixt in Berlin befindliehen Codex der 
ungedi'uckten Vulgaria des Fra Bonvesin dallaRim, Zeilgenos^ 
$en des Dante, von J, Bekker, S. Monalsherkht der kgU Prems, 
Akad. d. Wissen^ch. zu Berlin , August, 

Der Cod. Lc^hlil aus bO Pgmtbl,, u. entbält mebr als 
4400 Martelliaiiische Versr. 

[1008.] Uebersichl der Arbeiten und Wi andcruugpn der 
Schleiischen Gesellschaft für vaterländische Kultur im J. 1649. 
Breslau, gedr. bei Grass, Barth u, Co. 4. Enlh. p. 12 — 14* 
Mittheilungen über den Zuwachs der schlesischett ii. allgemeinen 
Bibliotheken, 

Die schlesiscbe Bibl. hat 211, die allg. 381 Nrr., meist 
Geschenke, erhalten. Letztere zählt gegenwärtig 11,424 Bde, 
n, zwar 3234 Eucyclopadic . 384 allg. Pliysikaüsches, 967 
Mathematik, 6ö3 INaturiehre, 809 Astronomie, 566 Naturge- 
schichte, 2199 Heilkunde, 225 Kameralia. 822 Oekoiiomie. 
667 Künste u. Gewerbe, 417. Kriegskunst, 471 allg., natur- 
i:esc]uclii]. ii. geschichtliclie Vcreinsscbriften. Mit Hinzurech- 
nung der noch nicht in den Katalog eingetragenen Bfichor 
würde sich die Gesammtzahl der Bände auf über 11,500 
belaufen. 

[1009.] Zeitschrift der Deutschen morgeniändischen Gesell- 
schaß, Bd. IV. Hft. 4. Enthält p, 523—524: Verzeichyiiss 
der für die Bibliothek (in Halle) bis zum 9. Sept, 1850 ein- 
gegangenen Schriften u, s. w. Bekannt gemacht von G, Seyffarth, 
d, Z. Bibliothekar, Vgl. oben Nr. 665. Der neue Zuwaclis 
besteht in 8 Fortsetzungen u. Nr. 599— 616 anderen Werken« 

[lOlO.J * Ein Verzeichnis* von Handschriften der ehema^ 
Ugen Heidelberger Bibliothek, Aus einer Handschrift dei' Harn' 
harger Siadibibliothek mitgelheHt von Dr, F, L, Hoffmann, ^Aus 
dem Serapeum iNo. 11. 12 u. 13 abgedruckt.) Leipzig, .!, 0, 
Weigel. 8. 34 S. 7% Ngr. S. oben Nr. 606. 
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[1011.] rjfilh der Goltingcr Universitätsbibl., die, wie 
im Anz. i. Nr. 142 emähnt ist, im Anbange der Got- 

ting, gelehrten Anzeigen von Zeit zu Zeit ihre Erwerbungen 
bekannt maclit , veröfTentlicht auch die Münchner Hof- u* 
Gentralbibliofhek ihren Zuwachs in den Beilagen zn den Aka- 
demieschriflen. (Dr. Zoller in Stuttgart«) 

[1012.] Bayrische Blätter thdlen mit, dass in der Wflrz- 
burger Unifersitätabibh sich ein Defizit von 10,000 Bden er- 
geben habe* Namentlich sollen yiele scbätzbare Werke aas 
der franz. Geschichte fehlen. Eine strenge Untersuchung we- 
gen dieses bedeutenden Abganges Ton den in den Katalogen 
aufgeführten Werken steht nunmehr bevor. 

(Dr. Zoller in Stuttgart.) 

[1013.] *Les BibliiMquet eommunaUi. (Sign^: PtnUin.) 
Pwit , impr. de Didoi. 8. V« ^* ^g^* oben Nr. 499 n. 607. 

[1014.] ^Pott'Ser^twm ä ma LeUre d M, Camoi ; par 
M, Rwml'RochHte. (22. juin.) Paris, impr, de Didol. 8. 2y^B^ 
S. oben Nr. 678. 

Betrifft die Angelegenheit der durch Garnot aufgehobenen 
Conscrvatorstelle bei dem Medaillen- u. Autikenkabinet der 
Pariser Nationalbibl. 

[1015.] BriUische Katahge, {Nach dem * Athen, 6. Octbr. 
JNr. 1197. p. 1047.) S. müll. f. liier, Lnlerhalf. Vr. 244. p. Ü7Ü. 

Von dem neuen Kataloge der Bodlejaiiischen Bibl. ist 
der vierle Bd. zur Herausgabe so ziemlich fertig. (Vgl. Auz. 
J. 1843. Nr. 354.) Auch soll dieselbe ßibl. im Begriffe stc- 
hcu, einen besonderen Katalog ihrer gedruckt, u. handscbrifll. 
hebräischen Werke herauszugeben. Dr. Steinschueider , der 
ira Laufe dieses Jahres mit der Durchsiebt der gedruckten 
hebr. Bucher beschäftigt gewesen (s. oben Nr. 677), ist mit 
der Veröffentlichung des Ergebnisses seiner Arbeiten beaul- 
fragt. Im nächsten Jahi e soll Steinschneider die hebr. Mss. 
durchgehen, u. Ibüü im Irühern Kataloge nicht aufgeführte 
Werke näher bezeichnen. Ein von Cox, einem Beaiiiten der 
Bodlejana, entworfener Kafalog der in den vprsc biedeneu Ox- 
fnr<l. Collegieii vorbandi neu Mss. ist dem tjcnicbie nach fast 
vollendet, u. ^vird in einem dicken Quartbande gedruckt wer- 
den : er enthalt 3200 Codd. nhev engl. Geschichte n. Littc- 
ratur, sowie über mittelallerl. Theologie, Philosophie, Me- 
dicin , etc. 

[1016.] Nacb dem ^Athenaeum hat sich in Edinburgh 
unter dem Namen „Edinburgh Bookseilers* - Union" ein 
Verein von Buchhändlern gebildet, dessen Zweck, neben ge- 
scbäniichem Verkehre, dahin geht, Bucher u. Brocliüren, 
weklie von Bucbbändlern, Druckern, Kupferötecliern oder 
Mitgliedern verwandter Gewerbe gescbrieben worden sind, oder 



sich aul sin Jjezichen , sowie seltene Ausgii])en volksthümli- 
chei* AVerkr u. nberbaiipt Alles zw samnicln u. aufzubewali- 
ren, was lu lliusiciit aut die Genannten, gleichviel oh litte- 
rar., gewerbl. oder persönlichen Inhaltes, veröllentlic ht wor- 
den ist iiiul noch werden wird. S. Börsenbl» L d. Deulsdi, 
Buchhand* I^r. 96. ]ju 1347 — 1348. 

PHva«blbltothekeB. 

[1017.] y^i zeichniss der rou den General-Superhilendetiim 
Küpper, Pfarrer Schieffei' , Dr. Sleiffensand , Dr. Kopsladl, und 
Dr. Schneiders nachgelassenen Mibiiolhehen welche den 4. ^ Nm\ 
bei J. M. Heberle in Bonn öffenUieh rcrsleigert werden, 8. loüS. 
esccL Titel. 4570 Nrr. Pr. 1 Ngr. (S. oben Nr. »Ol.) 

Vnn Hebeili! gefälligst eingei-cüilct. 

Enih. eine besonders reiche Auswahl im Fache der theo- 
log, (namentlich KircJienrecht) und naturwiss.-medicin. Litte- 
ratur (darunter Dictionnaire des scienccs niedicales 59 Bde) ; 
sonst auch viele philulog., geschichiliche Bücher, u. manche? 
Gute aus den id)rigen Wissenschaften. Auch Musikalien. 

In der im Januar 1B51 in Bona hei Hei)erle stattfinden- 
den Versteigerung sqU die von deni verst. I.andrath u. Kani- 
merheri n v. Loc nachgelassene Bibl. mit zum Verkaule kommen, 

[1018.] In dfM' Wurzener Bucherauclion am 18. f. Sptbr. 
sind unter Anderen die Bibliotheken des Bürgernleislers We- 
sel owsky u. des Pastors Ueimert Vßit unter den Haouner gc- 
iLommen. 

*Catalog. S 1S5 5. 3653 u. 1596 iVrr. Enlh. Verini«cl>- 
tes, besonders (ipiehiciite ii. Sa.voiiica. 

[1019.] Die olien ISr. 686 angezeigte Bibliolhcca per XL 
annos magna industria in Europa et America coiiecta aus 
dem Besitze eines Ungenannten *) iti statt den 21. f. Oetb. 
erst den 18. f. Novbr. (weniesfens den mir zu Gesicht ge- 
JtOinmenen Ankündip^ungen zufolge) m Berlin versteigert worden. 

[1020.] Für bibliomanen. {Nitch. d^m 4^&iiä^m^) S^Bim* 
f. iiier. ünierhafL Nr. 207. p. S28. 

Enthält Noti/en über den vor Kurzem in London statt- 
l^ehabten Verkauf der ßibliotiiek ,,eines hocbstehe^den Saum- 
Jers". Preisangabe der werthvollsten Bücher. 

[1021.] In cter auf den 26* Novbr» zu Meiningen ao- 
b^aiimt geweßeveo Versteigerung von Kunst- u. Altertbume- 
gegenständen ist, ausser verschieden<in illustrirten Werken, 
auch „ei«e Zauber- u. Wunderhibliothek ^ eines mir Unbe- 
kannten mit unler den Haoimer gekommen. (Augsb. allg. 



*) Des um das l'djpilenlMrwNMi Terdifel«ii O^lejpfl^fi Dr. ^icoL l|fiar. 
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[10221 *(kUalitgue des livres de geohffU, bolaniqu» Mgm 
, me'deeine, arioUmie, pb^^ogi$ , jikyiiqm , liUeraiwr$, hi^ 
iimre, Franrais cl e'irangers, comfosant la ß^Uothique dv feu 
Mm ir. i^« d$ Mktmmlle, Membre de l^IwtUut, profe9$$wr d'a»^ 
iamie empatie m Mussum ^kigMre tMlmrdh, eis, üqmI Io. 
$$mie mura lim I« 14« «v. Mfo^. Purü, LakU^s, 8. fV, 7& 
M8 S. 1407 Nrr. S. oben Np. 810. . . 

«l^Seltea trifft maii auf einen AmU Catalog, wie der vorl« 
f der« abgftseben van aeiner sorgfältigen AnordDiiog iL 
elegpntea Auaatattung, einen vorzüglichea fificheradialz ent* 
lläll. Zu rügen hleä»t mt daJbei, daas die Titel ausländ!* 
ackfiT d. h. oiditfrana. Werke, mit aUeiniger Ausnahme der 
latein. u« Italien«, nicbt in der Originalsprache, sondern über- 
setzt (tbeils mit, theils ohne Angabe der Original - Anfangs- 
Worte) aufgeführt sind. — Dem Catalofje voran gehen aul 78 
S. : Notice historique sur la vie et its cciüs de M. de L5Jain- 
viJle, j)ar P. Mcard (p. i — 63), u. Liste des ecrits de M. 
de ßlainviUe ranges par ordre de matieres, 181 Nrr. (p. 64 
:^78.) Vgl. oben Nr. 850. (Zuchold in Halle.) , 

f [1023 ] Verzeichniss der von dm Grossh, Bad» O^eimt^ 
ftHiffi Ck, Fr, GersUaeher hinierltuienen Bibliothek aus tUlen FM. 
ekern der LOmUur, weUke am 19. f* Ali«* im Mairkmhe mt. 
üeigeri werden soll, KarUruhe, Brudi der Braun' Bof 
Hehdruekerei. 8. 21 5. 496 JVrr. 
^ v^ gnlh. znm grassten Theile franz. Litteratuf^« aeftard&er 
aiGm Glasstker nur in franz. Ueberaetzungen ; Böcher fiiat aua 
allen Wiaaenscbaitaßicbem, aber in keinem Paebe (allenlkUa 
mit Ausnahme der Rechts- u. Staatswissenscbaft) irgend ei- 
nen Littmturziiieig in einer gewissen Vollsttn^gkett; gute 
n. brauchbare, aber keine besonders ausgezeichneten sei- 
lenen Werke. ^ " - 

[1024.] Die von dem zu Langhemiersdorf verst. früheren 
Quchhändler Dr. Girist. Friedr. Grimmer aus Dresden nach- 
gelasaeae Bil»liothek ist den )1« L Novbr* in Pirna veratei* 
KSCl ^vordem M( 

ism^jfißtakg, g$dr» tu Pirm^ 8. 

^PllOaS.l *€aua»8m «ea«r ooMf/BfnHike VerMomfiing gas4 
$mmdiiitmeerde en vo4» een greoi gedeeU^ frwi gf/kat^den Äet- 
kern ^ndervcMifene talen an wetenmikaj^en» mattender lasr, 
qißäe en Melds^ame Veerkamp; voorft e«iw Meer Mangrijke ver^* 
zßmeling fiandschriflen en Facnmike, kmkare Plaakeerken, Fia* 
terif PorircHen en Teekeningen, Atlassen, Land-, Zee- en Ri^ 
vierkaarlen en platte (Jronden en eindelijk eenige Instrumenten, 
Raariteiten en Boekenkasten , alles nagelaten doer wijlen den 
Mr, C. M. Vau Hengst in leven Oud - Scheden, der Siaii Uir^CihU 
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re CTlr^eJkl. 8. 112 5. excl, Umehtag^ Pr. 16 eeitf«. 

Enth. an Bflchern 2019, Mas«, Autographen u. Facsimi- 
les 198, Kupferwerken u* einzelnen KupferfoMltern 377, At- 
lanten a* Karten 196, aowie Inatramenten etc. 40 Nrr. Un- 
ter den Bfichem, aua allen Wiaaenachaftaiadiem , findet aieh 
so manches kleioere seltene Scbrifidien bis zu den grössten 
u. prachtfollsten Kupferwerken , besonders numismat. u. na- 
torhistoriscben. Der Autograpbenvorratb bat sehr werttiToile 
tt« in deatachen Sammlungen wahrscheinlich nidit häufig vor- 
kommende Sachen, bei denen es nur zu bedsnem ist, dasa 
sie meist nicht mnzelii, sondern partienweise verkauft werden 
sollen. (Zuchold in Halle.) 

[1026.] * Caiahgue des ihres rares et prüiewß de la hi^ 
htiothigue de M* M.***, deni la foenU imra Um U II. ao. 
imemhre^ Paris, Teehemr^ 8. 90*/« B. 

[1027.] ^Cüialogue de Oer es, J<mmaux, aroeJbrm, sur ia 
r^eohUion de 1769, et j)(?pt>rf - momuite , eomposani ie rahmet 
de Jf*** de V. , dont ta venle aura Um le 4. sv. novemhre, 
Paris, Charßvay, 8. l'/« ^• 

AlidrucJke m» Hanilsclirimeii etc. 

[1028.] * Samachscharii Le.vicon Arabicum Pcrsicum ex 
codd. msi» LipsienHbwi , O.ronieniiibus , Vivdoboricnsi H Beroli' 
nenst edidil atque indiLtUi amOtinm aöjeril Dr. Joanv, Godofr. 
Wedslein, ConsuU Lipsiae, ßarlh, 4. /// u. 569 S, Pr, 
n. 9 Thh\ 

Nun vollendet. Vgl. Aiiz. J. 184^ -49. Nr. 36. 

[1029.] Gesanwilabenteuer. Hundert aiideul.sthe Erzähl^ 
ungen: Rüler - und Pfaffen - Mären Stadl- vnd Dorfgeschich- 
ten Schwanke, Wundcrsagcn und Legenden von Jakob Appel, 
Dietrich von Glatz, dem Freudenleeren» Heinz dem Kellner, Jan^ 
sen Enrnkei , Heinrich und Johannes von Irciberg , Hermann 
Fressani , dem Huffercr , Knnrad von Würzburg, Xiemand, 
fold, HUdigcr dcjn Hunthover , Rüdiger von Milner, Ruprecht 
rnn Würzhttrg , Sibol , detn Stricker y Volral , dem I rioUheimer, 
Wernher dem Garlener, Herrand von Wildonie, dem Zteingäuer 
und Anderen , meint zum erstenmal gedmchl und herausgegeben 
von Friedrich Heinrich von der Hagen, ßd, 1 — ///. Stuttgart 
tt. Tübingen, Cotta. 8. CLIIIu. 591, LXXIV u. 734, CLXXXll, 
H. 796 S, excL 2 BL Berichtig. MU 3 Taf. FaestnUl. aus Hei- 
de Iber g, Berlin. M. ÄfnbraS'Wiener HandseliHften. /V. n. 9 7Alr. 
18 Ngr. 

Bd. III. p. 752*-790 enih. ein sehr speaielles Quellen* 
verxekhniss. 
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[1030.] Eine emprchlende Anzeige der oben Nr. 572 er- 
wähnten Ausgabe des Berengarius Turonensis aus der kön. 
Bibliothek in Haanover hrsg. von Sudendorf s. im Leipz. Re- 
pert« Bd. III. Hfl. 4. p, 178 — 170. Ref. sagt, dass, wenn 
er eine dem loneren Werlhe dieser mit dem mühsamsten 
u. anerkennenswerthesten Fleisse ausgearbeiteten Schrift ent^ 
sprechende Anzeige geben wollte, dieselbe einen nicht unbe- 
deut. Baum einnehmen wurde, den er aber im Repert. nicht 
beanspruchen dürfe. 

[103 L] *Dr. Mart, Lulher*s iämmiUche Werke. Bd.A4u. 
45. (Oder) Abth, HL Evangelist^ deutsche Sehriflen. Nach 
den iUieslen Ausgaben kriUseh und hisUniseh bearbeUet wm P/or* 
rer Hr. /oh. Konr, Imischer, Bd. 12. XLh Fredigten über 
Hatth. Kap. 18. F. 24 bis kap, 23. F. 23 J. 1537—1540 
fnaeh der Wolfenbüttler Handschrift) ti. Bd, 13. Erlangen, 
Heyder y Zimmer. 9. XIV u. 810 S. Pr. d 2 Thlr, 

[1032.1 lieber die oben Nr. 698 genannte Schrift »Mai- 
stre Wace's St. Nicliolas, aus Oxfordor Mss. hrsg. von De- 
iius, s. W. in der Beilage zum Preiiss. Staats Anz. Nr. 285. 
p. 1716. Der llerausg. , welcher sich seit laiigerer Zeit mit 
sehr Li ündüchen Forschungen über die Graiinnatik der ro- 
man. Sju aciien beschäftigt, habe den Text mit grosser Sui^^- 
falt nach (hm Mss. und den Regeln der nordfranz. Sprache 
der älteren Zeit hergestellt. 

ri033.] Diofjenis Laeriii de claiorum philosophnrum vUis, 
dogmalibus et apophihegmaltlnti Ubri decetn. Ex Jtaiicis codiri- 
hm nunc primttm exnissis rcccnsuif C. Gahr, Cubet. Äccedunl 
Olymp iodor i , Ämmmu'i, Jambiichi, Porphyrii el aliuram vitae 
Piatonis, Arisio((>lis, P}^lha(jorae, Plolini et Fsidnri, Ant, Wesler- 
manno et Marini viia Prodi J. It. Boissonadio edenlibus. Graece 
et latine cum indicibus. Parisii'^, Didot. Lex, 8. ///, 319 tt. 
IV, 182 S. excf. Tifd. Pr, n. 4 Thlr, 

[1034 ] * ^Fayyov - Bdract . r Ffrsaloyla tov 'PayyoVf 
ft€TCig)Qaa^€iact ix tov Bcjax/navixnv 7iaQct ^rj^ir^CQtnv Fa- 
?Mvov , ^&tpfaiov. Nvv 7iQot%ov 'E?^XrjviaTi ixdod^daa xai 
fistä TtQokevofiievwv xal TiaQavrjQt^aeojv av^rid-eiaa darcavr^ 
fiiv xal ^eXerij FhoQy, K, Tvnaköov iq>6Qov trjg 6f]fioaiov 
nal naveTtKTTTjjii, Bißku}&ij9aj$ , lni<n:ctöi<ji di xal ÖiagdtS-* 
&ii r. ^uinoaroL Koof-ir^rov, ßißlioq>vXaxog, ^Ev ui^rj- 
9atg. 8. fi'C u. 275 S. Pr. 8 Drachmen. (Vgl. Anz. J. 1848 
—49. Nr. 180.) 

Alis den im Besitze der Univers. Bibl. zu .\lhen befind- 
lichen Mss. des Galanos. lieber die vorl. Ausgabe vgl. Leipz. 
Repert. Bd. HL Hft. 4. p. 191. 

(1035.] Oberrheinische Chronik^ älteste bis jetzt bekannte 
in ditiseher prosa, ans einer gleU^zeitigen handsehrift nm 
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erslenoi^ furausgcgeben von Franz Karl Grieshaberf grtmh, Bad, 
0eistL ralh und profti^or am lyceum zu RatUM tlc Ü^^UiU, 
(üanemann)» 8. XVI u. 40 Pr, n. 18 iV^r. 

Die Haudsclirift ist imBesiUe des Ilerausg.s» u. »iatsml 
an» d^m XIV. JhrML 

Bibliotiieltai e ete. 

[1036.] * Deutsches Mährchenbuch von Ludiv. Jiechsieni 
(Bibliothekar in Mein'mffenK 9. ivii Slcr. gedruckte Auflage, 
U^zig» G. Wigand. 8. ¥111 u. 301 S. mii 1 Holuckn. Pr, 
m. 10 Ngr. 

[1037.} * Grundriss der Römiichen LiUeratur von G, Bern* 
hardy f Oberbiblioihekar der Universil, Halle], 2. Bearbeitung. 
Balle, Schweischke jf 8. XVI 11 u. 705 5* iV. ti. 4 Thlr, 

j 1038.] Frmz Xaner Bronnar, leipf* Ckarivwri 
Nr, 30. jr. 547. 

Bronner, geh. 23.Decbr. 1758, geil. MiUe AugHÜ 1850, 
war seit den dreissiger Jalirwi Iiis wenige vor seifum To4o 
Bibliothekar des Kantons Aaj*gau in Aarau. Unter seiofia 
jahlreiclieu litter. Arbeiten befindet sieb seine Selbst|>jQgra* 
pjbie, die von oidit geringem Werthe seia soll. 

[lQ3d.] ^€hroM»l^ie wUtiiaire de Frmnce, MdmwM <l# 
nMH$€ d9fm$ Ug prenUers tmpt de la monattAiV« jfor 4f> 
nard, aneien Archimte des hureaux de la $p§erre; Oiinnitfe rmm 
ei emUimi jusqu't^ noe Jowrt, par M* P. Christimii tmim af- 
UtcM ä la BWUoiheque MHnUihe de finsiruedon pnkUpie^ 
Tom. /• Parie, noweUe etdminiUration de$ Annal0i nuUl^irtf. 
8. 32 B. Pr. 7 fr. e. (Das vollst. Werk wird 8 Udo 
von gleichem Umfange u. gleichem Preis« eothalteD.) 

Von der neuen Redaclion der Anuales militaires, üer 
unter Anderen Christian mit angehj^rt, werden mehrere neue 
militair. Werke von Widitigfieit zur Herausgabe vorherelteL 

[IMft.l Eine Anzeige u. Inhailaangahe der oben IHr. 706 
genannten Eicbsladii (|>raefecU bibliotb. Remsas. > Opuscida 
oratoria s. iin Leipz. Repert. ßd. III. Hfl. 5. p. ^33 — 237. 
Li dem vom Piot. Weissenborn den Opuskeln beigegebeiicii 
EpiraeUuiu liudct sidi p. XXV — XXVUI eine kurze Biogra- 
phie EichsUulfi», ^rüssteiUhcils aus dcsseu eigener FeU^r ge.i 

[i04i.J Joacliiin Jungäi6 und icin /citaller. Von G. E, 
Guhraucr {Casios der Univers. Bibl, zu Iii e.slauj. Neb^t (iueUic's 
Fragmenten iiber Jiuxjins. SluUgart u. i abingen, CoHß* 8. XU 
14» 3S3 S, excl, Verbt'ss, Pr. 2 Thlr, 

[1042.] * De la Philosophie srolasliquc; par B. Haureau, 
constrvateur des manuscrils d la Bibliolhique nationale* loin. I, 
(JUtmoire couronne par CAcademie des $cience9 moraiea ^ jfo» 



liiiques.) Troye», impr* de Cardw; Paris, cjh^z P^anerre. 8, 
317, B, Fr, 7 fr. 50 c. 

[1043.] Zur Geschichte des CwcUs wm Lyon 1245. Von Jh, G. 

V. Karajan, wirld. MUgliede der kais. Akademis der WUsenschaf' 
len, (Aus dem II. Bande der Venkschrißen der philosophUch- 
hislorischen Ciasse der kaisfrlkhen Akademie der Wissenschaften 
besonders abgedruckt.) Wien , aus der A. A'. Hof- u. SiaaU- 
drucHerei. FuL 52 5, e$cL Tilel, Pr, h, 1 IMr, (Vgl. 
oben Nr. 83.) 

Nach einer Handschrift der Kaiserl. Hofliibl. in Wien. 

[1044.] * Länder - und Völkerkvnde in btographien her- 
ausgegeben von Sladlbiblioihckar Dr. Ph. Hedwig h'iilb (in Mainz). 
Lief. 24—25. = Bd. IIL S. 1—VI u. 451 — 070. Berlin, 
Duncker Humbhi. Pr. n. ä T'/j -^gr- S. oben Nr. 886. 

fl 045-1 * Trrsor de \nmis)nntique el dp Glyptique, ou 
Rrcueil generai de medailles, )ti(jiinai€s , / / rs gravees , or/ic- 
ments , sceaux , bas-reliefs , elc.» tanl anciens que maderneSt (es 
;>/u.? iriferessanls sous le rapport de l'art et de niistoire; exe- 
mir sous la dirccdon de MM. Dclarorhe, Ihiponl cl Charles Lc- 
iwrmant , conservateur de la Bihliolhcquc Nationale, membre de 
tlnslilul, etc. Livr. 252 el dernihe, Paris, Mme veuve X^- 
nmmanl. Fol. 23 B, mit 4 Taf. 

lieber dieses 18B4 begonnene Werk s« fiibliogr. de ia 
France Nr. 42. p, 538. 

[1046.] Wie man trotz aller Vertheidigungs - und Hecht* 
ferUgungsversuche für Lihri's Unschuld doch aucli in deut> 
sehen Journalen, die früher meist entschieden auf labri*» 
Seite standen, anfängt, über Libri*s Schuld zu denken, s. 
dazu einen Beleg im Morgenbl. Nr. 211. p. 844. Nr. 212. 
p. 848. Nr. 234. p. 936. Der Ref. thut hier, als sei an Lu 
bn*s Schuld nicht im Mindesten mehr zu zweifeln, uiyl wun- 
dert sich fast nur, dass die franz. Regierung Libri ungestört 
in England leben lasse ^ und nicht seine Auslieferung ver- 
lange. Vgl. oben p. 278 f. 

[1047.] Äffaire Libri. Souslraeiiim de Hcres, maitutmU 
H autüffraphes dans lee BibUolhiques pubHpug^ fSuUe.) F. Bt- 
hüogr. de la France, FemHL Nr. 40« p. 333 — 336. Nr. 41. 
p. 346— 34S. (Fortoetzong folgt.) S. oben Nr. 927. 

[I049J i'eUre de Jf. Libri d M. BarthHem^ Satn^mimre, 
A^nmsiraieur dmr College de Franee. Iiondree, ^rlh^.ei tofofU^ 
8. Xri «. Sil S. (Vgl. oben Nr. 947.) 

*M. lUri, h National et le Momtew. Ariele ea^aU 4» 
Joßßmßl VAfsemWe nationale, no 4» 14 septemhre 1849; smi 
d^wne f^eltre de 4f. Libri ä M. de La Valette, reiactmr en ohef 
dtt tA»0mbUß noHmotle. Paris, Pa^koneke. 9. ^/^ B. Pr. 
9a e.. (TM iL 200 exempiaire?.) 
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*Auiit leaewrs du BuUeUn sdenlifique du NationalB Aüi' 
eU de M. Terrien m r^ponse A phuieurs asieritokt de UbH* 
Exlrait du Journal Le National, no du 18 mai 1849» Parti, 

Panckouc1(e. 8. B. Pr, 90 c. (Tire ä 200 exemplaires.) 

[1049. J Der C.rossliorz. Archivar u. Regierungsbibliothe- 
kar Geo. Chr. Fi. Lisch zu Schwerin ist von der philos. Fa- 
cultät der Univers. Rostock am 1. Juni honoris causa zum 
Doctor der riiilosophie creirl worden. S. Lcipz. l{ej[>eil. 
Bd. III. Hft. 4. p. 228. 

[1050.J * Die Gcschkhisvhreihcr der deutschen Vorzeit in 
deutscher Bearheilnny hrsg, von G. H, Perlz u. A. clc. Lief. Ii, 
IX. JhrhdL Bd, IV u. V. A. u. d. T.: Kaiser Ludwijs des 
Frommen Lehen v, Thegan, u. Das grössere Leben Kaiser Lud' 
u'igs des Frommen. Nach der Aufig. (Ur Monumenla Germaniae 
übers, von Dr, JuL r, Jasmund. Berlin , Besser, 8. VIII, 
29 u. X, 90 S. Pr, n. 9 Ngr. (S. oben Ar. 827 u. 835.) 

[1051.] * Fahles choisics d'E.^npe, Texte gier, n rii sur les 
meilleures cdilions, avec Ics Jnriladofis de La Fontaine cl un Le- 
xique de (ous les mols rontcnu^ fhms fes Fahles (lEsope, par 
Qulchrrat , hibliothccaire a In ßiütiotheque Sainfe - Gencrih e, 
etc» Edition aulorisce pur Ic conseit da VUniversile. Paris, 
üacheUe. 12. 5»/, B. Pr 1 fr. 

*Nouvelle Prosodie Lniine , jmr L, Qmcheral* F/ii. ädi^ 
l/on. Paris, Hachelte, 12. 4*/2 B, 

[1052.] fL'£chapenoises, oa Transaclion falle enlre le duc 
de Lorraine Ferri III et le cftapUre de. Remircmonl le I8jttt7- 
kl 1295; par M» Richard, bibliolhecairc de Remiremont, Nanci, 
impr. de Mmc veuve Rayboit. 9. 1 B. (S. oben Nr. 948.) 

[1053.] Basreliefe und geschnittM Steine erklärt von G* 
Welker fOberbibliolhekar der Univers. Bonn], A. u. d. T,: Alte 
Denkmetier. Th* IL Göiiingen^ Dieterich. 8. VI u. 346 S» mit lü 
Uih. Taf Pr, n, 2 Thlr. 20 Ngr. 

Vgl. Liter. Centralbl. Nr. 3. p. 50. 



]¥Achtrü|^e 

zu den früheren Jahrgängen des Anzeigers. 

[1054.] Von der im Anz. J. 1848—49. Nr. 6H7, sowie 
oben p. 178 genannten Literatur der Faustsage bis Ende des 
J. 1848 von Franz Peter, Besitzer des Literar. Antiquariunis 
in Leipzig, ist der Verf. so gütig gewesen, mir naditrägiieh 
eiii Exemplar zu übersenden. Verpflichtet mich nnn.einer«- 
seits diese Freundlichkeit des Vcrf.'s, seiner Litterator eine 
um so grössere Aufmerksamkeit zu widmen, so veranlasst mich 
doch andererseits der Umstand, das die Schrift nur als Ma- 
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nuscript in 120 Exemplaren gedruckt und verlheill, also 
nicht für die grossere Oeflentliclikeit bestimmt worden ist« 
von einer Öflenllichen Beurlheilung des, obwohl mit unver* 
kennbarem Fleisse goarI)Giteten , doch bei dem ofTenbaren 
Mangel an Uebung des Verf. in bibliographischen Leistungen 
noch sehr unvollständig und mangelhaft gebliebenen Buchel- 
chens abzusehen. Ich werde mich daher darauf beschran- 
keUf als einen Beweis meiner der Litteratur gewidmeten Be- 
achtung, Nachträge und Beriditigungen dazu in einem der 
nächsten Helle des Anzeigers, da im gegenwärtigen kein Raum 
ist, mitzutbeilen , vielleicht das« der Verf. Mebreres davon 
für eine zweite Auflage derl Litteratur, deren Manuscript, wie 
er mir schreibt, bereits um zwei Dritttheile reicher geworden 
ist « brauchen und verwenden kann. Für eine zweite Auflage 
wihrde idi übrigens dem Verf. die FeststeUung und strenge 
Beobachtung eines bestimmten Prinzips bei Citaüon von Bä- 
chertiteln anempfehlen, und zu bedenken geben, ob es nicht 
zweckmässiger sein dürfte, die beiden ersten Abtheilun^en 
in eine einzige zu vereinigen, welche den Titel ,JL.itteransch** 
historische Sdirilten über die Faustsage'^ führen könnte, und 
diese Hauptabtheilung, wenn der Verf. die selbstständig er- 
sdiieneneii Schriften und die zerstreueten Notizen durdiaus 
von einander getrennt wissen will, in die beiden Unterab- 
theilungen ,,$elbst8tändig erschienene Schriften" und „Ande- 
ren Schriften einverleibte Abhandlungen etc." zerfallen zu 
lassen. 

[iÜJJ.J * Katalog üfwer JiHdainys-Cirlieins i SiocUiolin Bö- 
cker üch Plamchwerk, Uösten 1849. SloLkholm, Noniedi och 
söiier» 8. 23 S» 



*) Das Teier sehe SthriflcLeii zerlalll in folg. Ablheiinnsi n : 

I. Zerstreute Notizen über die Faustsage und ibre Literului iii buchern 
Q. Zeilschrilten, Nr. 1 — 38. 

II. Seihstständige Schriften Ober die Faustsage, Nr. 99 — 36. 

. Iii. Das Volksbuch in seinen verschied. Beari»eituogeii u. die UeVemU* 
uogeu desselben, Nr. 37 — 54. 

IV. Die dem Oocior Juh. Faust zugeschriebene Literatur, Nr. 55—63. 

V. Faott's Famnliw Wagner, Nr. 67. 

YI. Dninat. Oearbeiloogen der Faustsaga tot Gftlhe, Nr. eS-*-78. 
Vir. Göthens Faust, saramt den Uebcrselzungen , ErläutampgsachriAan 
u* artistischen Erzeugnissen. Melobe er hervorgerofeiL 
Götbe's Faust, Nr. 79 — 84. 

Fortsetzungen des Göthescbcn Faust von uuderen Dichtern, I^r. 
85—87. 

Uebersetzungcn daa Göthascheii Fanst. (Frans., Engl, Vllmiaeh.) 

Nr. 88 — 98. 
Krläiitei angsscbi iften , Nr. 97 — 126. 
lüu:>traUonen zu Gülhe's Faust, Nr. 126*— 13ft. 
VHi. Dramatiache Bearbeitungen nach Göthe, Nr. 196—195. 
a. Di» FantUaga tia Kotuan, £pon, Novell«, Nr. 199*- 180. 
Alphabet. Auloreii*iUiii(«r« 
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[IflSe.] Von den oben Nr. 890 gentonten Docttments 
hifiloriq. inedils tires des CollecUom manuscr. de 3a BIbKofb. 
nationale et des Archives ou des BibNothequea dea D^parte-' 
ments publ. par CbampoUiou Figeac Tom. IV (VII, 94 u, 
LXVI, 57^ S. mit 2 Taf. Facshn.) endiält die erste AbAeil- 
iing Fol^. : llip|)ort Ii M. ie Prefet da D^ipartement dn Nord 
snr la Situation des Archives d^iiartementalest au 28 JuiHet 
1847 ; par M* Le Glay , Archiviste. (Extrait.) p. 1 — t. ^ 
Rapport sur les anciennes Arcbives Judidaires de Beauvais, 
adress^ k M. le Prefet de l'Oise, par M. Quesnet, Archiriste. 
6 aoAt 1847. p^ 7—14. — Notice sur I*itat des Arcbhes du 
Departement des Basses-Pyrenees , par M. G. ß. de La Gr^ze. 
p. 15 — 16. — Rapport sur Tetat des Archives du Departe- 
ment de Vaucluse, par M. de Maslatrie. p. 17—23. — Jtap- 
püiL a M. le MinistH' de l'instniction p«!»Hquo, sur des do- 
cumeiits iiiteressaiil 1 hihlüire de France, apparUiiant aux Ar- 
chives de Lisbonne , par M. Theodore Pavie. 18 janv. 1847. 
p. 24 — 34. — Von den in der zweiten Abth. aligcdnickten 
Documenten hebe ich als das älteste liier heraus : 1. Passion 
de N.S.Jesus thii^t, 2. Passion de Saint Leger, En langue 
romane et en vers, publiees, d*apres un manuscrit du Xe 
siede appartenant ä la bibliotheque de riermont-Ferrand, 
^ par M. Champollion - Figeac Texte et traüucfcion. p. 411 — 
456 mit 2 Tal. Facsini. 

[1057.] Eenige belangrijkc brieven ait de verzameiing mn 
handschrißeuy toeüehoorcnde aan den heer Mr, G. ran Lemwtn, 
officier van justiiie bij de arrondissemenls^reglbank tc Alkmaar. 
V, Codex diplomaUcus Ne&rlandicus* Beel /. A[d, 2. (tireeM, 
1848. 4.) p. 93 — 98. 

[1058.] Gothefridi Gulielmi Ltthnllfl et Gisbctii Cttpei^i 
Epislolae viuluae ab ao, 1702 usque ad 1713, in quihus res 
polUicac is^this lemporiii traclanlur , inprlmis Ulae quae ipeetant 
pacem Trajectinam , et in qmbu^ Muropae conditio itla aelate 
mirißce Ulusiralur, Eäilioni ac€ommodavil Pelrut Bo$scfiä, V. 
Codex diplomaticus Neerlandicut. Deel, /. Afd» 2. (UlredU* 
1848. 4.) p. 39 — 92. 

Aus de» tm fiesiUe C. A. Van Monster Jordens' befind- 
Jidien Mb. 

[1059 ] Von Prof. C. Molbecib, Bibliotheliar m Kopenha- 
gen, sind folg» Scliriften erschienen: 

* Ihrelning om del fmlandske NalionaUUeralur og äens wy- 
^te Tilstand, { Opläsl i del KongL danske Videnskabefnes SelS' 
kabs Möde d, 8 Junn 1849.) Kiöbenh. 1849. 8» 28 S. (Nicht 
im Buchhandel.) 

•Et hieimri^ TUkageUik paa Sredsluiningen i MiSbenkem 
1660 med dem Aarsager i foregaäienäe J^^iWüMcr» JTffftcfift, 

1849* 8. 96 S. (Nicht im BuchhMdd.) 
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Vomlüag ai Stoken des AiiBeigm. M 

dei Op^k^he ^ miimM^Mniervninmg*. Kiobenh, 1849. 8* 
§4 (FKcht im Bachhandel.) 

^Hoftterffi Zeit, Ein Beitrag xur Geuhiehle der SiUm tU* 
(N^ einm MfMt in d. Bistoritk TiädeHp. VL Bd,t Imi^ 
ftig Holbeir§ e§ kan$ SamUäJ MHgüheiH von Edmund MUf. 
S. Bmbutg. Liter, u. Krit. BIdU. 1850. Nr. 35. p. 978^275. 
Nr. 86. p. 28^285. Nr. 88. 287—880. Nr. 39. p. 988 
—804. Nr. 40. p. 309 --^311. 

Sie im Aiiz. J. 1848 --48. Nr. 850 genannle Schrill: 
*Eti Haane4 i ^anien 1848, ist nicht von dem Bibliothekar, 
sondern von dessen Sohne C K. F. Molberh. ) 

(Dr. Zoller in Stuttgart.) 

flOtiO.] * De hellige 3 Köngen Kapel i Hoeskiläe'Domkirke. 
En hislot isk- a)tiiqvarisk Beskrivelse. Kiöbenh, , Reitzel. 1S49. 
4. S4 S. mil 3 Tal). Pr. 1 Rbd. 56 Sek. (Verfasser ist 
Oberbibiiülhekai K. WerlaulT in Küpenhagen.) ' ' r ' 



* , 

■ ^^ Aii^''^ijWor»tiMAg in l^Aclien des Anseigers. 

i.biUM' Anzeiger för Bibliographie und BiUiothckwJSaenl^cha1l, 
welchen unser Terehrter Freund Dr. Jul. Petzholdt seit einem. 
Decennium mit einem enormen Aufwände von Zeit, Mühe und 
pecuniären Opfern , selbst durdi die Ungunst der jüngsten 
Zeiten nicht abgeschreckt, ununterbrochen hat erscheinen las- 
sen, ist für alle Männer von Fach und auch weit über diesen 
Ki'cis hinaus vuii solcher Wichtigkeit, seine Vollständigkeit 
von so Lülier Ikdcutung, dass Jeder, der sich im Bereiche 
dieser "Wissenscliarten bewegt, gewissermassen verpflichtet ist, 
das Seinige. zur Coinpletirung des reichen Schatzes an Noti- 
zen beizutragen. Es kann nicht in der Kraft, der Möglich- 
keit des Zeitaufwandes, dem Quellenbesitze und den pecu- 
niäi*en Mitteln <^iues Mannes liegen, den ganzen Apparat al- 
lein zusammenzutragen : die Arbeit muss gelheilt werden, 
und es würden sich gewiss auf deutschen und ausländischen 
Bibliotheken Mäinier finden, die zur Förderung der Wissen- 
schaft, der sie ihre Thätigkeit zu widmen bestimmt sind oder 
sich bestimmt haben, ihr Scherlli in gtni }jiii/iitr;i<;en Willens 
wären, wenn sie nicht befürchten müssteii, Dasselbe zu tliun, 
was Aiidcre selmn gethan liahen, d. h. NoLi/on einzusenden, 
welche Andere hereits eingesendet haben, und darum etwas 
üeberflüssigi^s zu leisten. Mein Vorsthhig geliL nun dahin: 
die Männer von Fach (Bibliolhekaxe und Ueiehrte im AUge- 



meinen) wollen Jeder die ihnen ziigängliclien Journale und 
periodisclion Sciirilten, welcher Spratlie sie ;inrh seien, ver- 
zeiclinen, und das Verzeichniss an Dr. PcUholdt einsenden, 
damit er Jedem der ihn freundlich unlerslutzen Wollenden 
diejenigen Journale bezeichne , welche von den Gönnern des 
Anzeigers zum ßehufe des Nolizenauszuges regelmassig durch- 
geleaea werden sollen. Ebenso wollen die obengenannteu 
Herren die Gute haheo, Dr. Petzholdi in bestimmten Zeiträu* 
nien das Verzeichniss der in den Bereicli des Anzeigers ein- 
schlagenden Schriften einzusenden, damit er ihnen mittheile, 
worüber er genaue Auskunft zu wissen wünsche. Dadurch 
- vertheilte sich die Arbeit auf viele Kräfte, und wur erfüllten 
eine Pflicht gegen den unermüdlidien bibliographen, die za 
erfüllen keinem der Bibliothekare und Gelehrten grosse Mühe 
machte. An die Ersteren ist namentlich unsere iVnsprache 
gerichtet^ unter deren Theiinahmlosigkeit der Anzeiger und 
das Serapeum gleichermassen zu leiden haben und hatten; 
während ein Gelehrter im Norden, der nicht im Besitze ei- 
ner Bibliotbeksinekure und einer behaglichen Amtspfründe ist« 
seine aufopfernde Thütigkeit ununterbrochen diesen Journa- 
len , wie jedem Gelehrten, der seine Gefälligkeit in Anspruch 
nimmt, mit der zuvorkommendsten Bereitwilligkeit widmet. 
Wir meinen unsern gelehrten Freund Dr. F« L. HoOmann in 
Hamburg. Meinerseits dem Vorschlage selbst zuerst Folge zu 
geben, habe idi bereits das Verzeichniss an Dr. Petznoldt 
eingesendet und hoffe, dass das Beispiel nicht ohne Nachfolge 
sein werde. 

Dr. Edmund ZoUer in Stuttgart. 

Vorstehendem iiabf ich für meine Person nur hinzuzu- 
fügen, dass ich es schon als einen grossen Gewinn für mei- 
nen Anzeigci ansehen und mit auinchtigem nnd herzlicliein 
Dank erkennen würde, wenn nur einige Wenige dem > orsciila^^^^ 
und Beispiele m ines Freundes Dr. Zoller Folge zu geben 
in der Lage und Willens waren. 

Dr. J. Petzholdt. 



. kj ,i^uo Google 



AUgeineine« 



[1661.] Serapeum. Forteelzung von Nr. 947. 
EntMIt: 

Hauplbl. Nr. 21. p. 321 — 329 u. Nr. 22. p. 337 — 352. 
Fortsetzung von: Nadiweisnngen von Kalligraphen, liluaii- 
naloi eu und Miniatoren von Handschriften in dem abend- 
ländischen Europa während des Mittelalters bis zum Schlnss 
des XVI. Jahrhunderts; von E.G.Vogel. (Schluss folgt.) 

p. 329 — 336. Aaohiicht von der Kaiserlichen Oeffentlichen 
Bibliothek zu St. Petersburg. (Ans der St. Petershurger 
Zeitung 1850. Nr. 42b,) Von Bibliothel<ar Dr. R. Minzloff 
in St. Petersburg. (Vgl. oben Nr. 806 u. unten Nr. 1156.) 
Diese Nachricht handelt von dem gegenwäi iigen Bestände 
der Bibl. , die mit Einschlnss der exlraliirten Werke über 
600,000 gedruckter Bücher, darunter 6 Ins 7000 Inkuna- 
beln, 21,000 Bdf Handschriften u. Anloi^raphe, sowie 
50,000 Kupfersticlie besitzt, l>rner von dem Verhältnisse 
der ursprünglichen Erwerbungen der Bibl. zu ihren späte- 
ren, von ihrem intensiven Werthe , ihrer inneren Einricht- 
ung und dem Grade üirer Zngänglichkeit. in letzterer Hin- 
sicht ist insbesondere im Hinblicke auf die im Britischen 
Mnseum umgestaltet«; Zeit und Freiheit der Benutzung her- 
vorgehoben, dass die seit 1814 dem Lesepublikum zugäng- 
liche kaiserl. Bibl. alle Tage, selbst Sonn- und Festtage 
nicht ausgenommen , und so lange es taghell ist, zum Ge^ 
brauche des Publikums offen steht, dass man dort ohne 
Zeugnisse und Bittschrift Zutritt erlangt, und jede belie- 
bige Zahl von Büchern benutzen kann. Hierüber ist je- 
doch die nachstehend angeführte« im IntelligenzbL des Se- 
rapeums belindliche Bibl. -Ordnung zu vergleichen. 

Intelligenzbi. Nr. 21. p. 161 — 165. Allerhöchst bestätigte 
Verordnung betreffend den Besuch der Kaiserlichen Oelfent* 
lidien Bihiiothek zu Petersburg. Vom Grafen UwarofT an* 
terzeichnet. Die hier mitgetheilten Bestimmungen fiber 
den Grad der Zugängliehkeit der Bibl. stehen nicht ganz 
mil Dem im Einklänge, was darüber die im Uauptbl. des 
Seropeoms abgednicJcte Nachridit sagt. 
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Nr. 22* p. 169—172. AUerliMMt besatigie ErgSosende Ver- 
Ordnung Aber die Kaiserliche Oeffentlicfae Bibtiothek und das 
RmnknzowBcbe Musettm d. d. 20. Februar 185d. Vom 
Fürsten Wolkonski unteneiöbnet. (Aus der Senatsseitang.) 

Nr. 21. p. 16d*-168 u. Nr. 22. p. 172—176. Bibliogra- 
phische Anseigen. 

[1062.] Journal de l'Amaimr de Livres» Fortsetzung von 
Nr. 741. 

Nr. 6 — 7. Juin, Juillet» enthalten: 

I. p. 153—156. Notes inedites de Mercier de Saint-Leger. 

— Enthalt einige ergänzende Beiiierkuiigen ii. Zusätze zum 
ersten Bande der Bihliotlieque du Theälre- 1 iaacois redi- 
gee sous la direction du duc de La \alliere, 

p, 156-^158. Psauuies de David en palois gascon. — Be- 
triflt die Ausgabe: Psaumes de David viraLz en rhvtlitne 
gascon, par Pey de Garros. Tolosa, Colomes. 1565. 8. 

p. 158 — 164. Marques et devises de (60) typographesy 
par B. 

p. 165 — 180. Lettres d*un BibiiopLiüe liusse (S.) a un Bi 
bliophiie 1 ram ais. 2e Lettre. (S. oben Nr. 276.) — Han- 
dell von den spauisdien öllenÜ. u. PrivatbibUolheken, dar- 

. unter von der Böhl v. Faber*schen (s. oben Nr. 849 h), 
welche vom Besitzer awar der Vaterstadt Ilauiljurg veniiaclit 
worden war, derer» Ausfuhr aber \uu den natürlichen Er- 
ben dadurch verhindert wurde, dass sie ein Landesgesetz, 
wonach seltene u. kostbare Bucher nicht aus Spanien wcg- 
geschaiU werden dürfen, geltend zu mnrli<'n wussten. Die 
Erben verkauften die Bücher an die Madrider IVaLioiialbilil, 
für 120,000 Bealeu (jedoch nur zur HäÜle gleich zahlbar). 

p. 180 — 182. La Societe Agathopedique (ä Bruxelles); par 

. U. Uaeosel. Aus dem von dieser tieseUachaft herausgege- 
benen Anuulaire agathopedique et saueial ist abgedruckt: 

p. 182-^188. Cammentaire sur la Chanson: Au dair de la 
lune... Diese Mittheilung Haenaels nimmt das Interesse 
des Bibliographen Wkihslens nur so weit in An^nKch, als 
sie zur Charakterisiropg eiuer Curioaität» des genannten An- 
nulaire, dient. 

p. 189 — 204. La Legende et description du Bonnet Carre. 

— Enthält des vollständigen Abdruck einer, auch bereits 
in der Techener'schen Sammhing der Joyeusetez, Face- 
ci<is«.. mitgetbeiltea Uejuen SekeoMt, der tJLa Legende 
e| description du Bpnnel Quarre- Lyon, Razart 1678w d.'S 
unter Beifügung einiger einleitenden Bemerkungen. 

«u 205—207. Notice sur quelques Uvres ä defs« 
I. p. 208-210. Aflaire Libri. ^ Enlhilt ein YemiQluuss 
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tw 86 Mriftco, 4ie auf Anlaei dieses Pmems emcliie^ 

iieii^ sind. Das Vefielcliiika Ist nicht voUslindigf 
lU. p. 2I1^2M. BonetiD hibliograpfaique. 
iV. Vacal. 

{1063.] BmUeim du BibikphUe, Nemrikne Sirie. Fort- 
setzung von Nr. M8. 

Nr. 20 et 21 enih. : 
Notices biographiques et littu aires: p. 747—772. 

Nicolas licipin, par Ailnid Giraiid. — Ist für den Bibliü- 

gia^jheii Vüu mir sehr unlergeordnetem Interesse. 
Varietes: p. 773 — 774. Sur Tauteur de iivre intitulc: Au 

li^re de la France (Fr. llolraan, impr. ä Strasbourg iüÖO), 

par C. Schmidt, 
p. 774 — 778. Sur TEncyclopedie du Ribliothecaire par Ou^- 

rard. (S. oJioji iSr. 889.) Mit 3 eiogedi uckieu Portraits 

in Ilolzäi'iiniLl. 

Corr espon da nco: p. 779 — 795. Notice sur un iivre Uo- 
jiian Inipnme a Toulouse au niilieu du XVIe siecle; par 
i^r. Desbarreaux -Beruard , dd. Toulouse, septbr. 1850. — 
iieti*ifft die parapLrasirte Uebersetzung von: La vie de Jesu 
Crisl — la mort et passion de Jesuscrist laquelle fut com- 
posi e par les bons et eipers ntaitres, INicodemus et Jo- 
seph d'Arimathie . . . . — Ln destrut liou de Hierusaleni et 
vengeance de nostre Saulueur et lUklempteur Jesus-Christ, 
faicte par Vespasien et Titus son Iiis. Diese L'ebersetzung, 
die iu der Touiouser Vuigairspracbe aus dem Anfange des 
XVI. Jhrhdts abgefasst, ist ein Unicum; sie führt den Ti* 
tel: Vita Christi — la Vida de nostre Saluador et Redemp- 
tor Jhesuchrist al Icngaget de Tbolosa etc. Nouuelameol; 
imprimeda aldict Tholosa 1544 et 1545. Ein anderes Uoir 
cttm im Patois, welches der Verf. im Archive der Touiou- 
ser Akademie der Wissensdiaften aufgefunden hat, soU 
der Gegenstand einer zweiten Mittheilung im Bull, werden. 

Yente de livres: p. 796—800. Bibliotheque deM. M.***, 
par J. Trchener. (S. oben Nr. 1026.) Mit der Abbild, 
eines Einbanddeckels aus dem XVL Jhrbdt. Der Verf. 
BMcbt auf die bedeutenderen Sell^beiten dieser Auction 
aufmerksam. 

Notices bibliographiques: p. 801 — 804. Sur: Le 
Miroir politicque, par Guill« de La Piri^re. Lyon, par 
Bpnhomme. J565. Par P. de Blalden. Aus der Torate^- 
hend genannten M. M.***schen Eibl. 

p. 80(. Sur: Y^itable diacours de ce qui s'eat paas^ en 
TassembUe pnlltique des Eglisee itfonnees de France« te» 
nue i Stomur l'aa 161K Bollande, Ela^Tir. 164«. 12. y 
Ihs h Chcnu. 

24* 
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NouTelUs: p. 8§«--808. Z.ft. über die Pdbiti'eclM Pu- 
blication der Chronik von Jean le 8oi (s. nntenNr. 1191); 
über die Bibl. dn Luxembourg, welche von jetil an alte 

Tage Ton 10 bis 3 Uhr dem Publicum zugänglich ist; über 
- einen Pergamentdruck von Le romanl et chronique de Cle- 

riadus et Meliadice. Paris , imp. pour Verard. 149ä, 

ein der Yemcniz sehen Bibl. gehöriges ünicum. 
Catalogue de livres rares et curieux de lilteralure , d'hi- 

stüire, etc., i\m se trouvent en vente ä la liiirairie de J. 

Techener. p. 809 — 816. Mit dem Bucbdruckerzeichen 

Yuu Mich. Clopeiau in Paris 1ü67. 

miiliogMpliie. 

[1064.] Navhlräge zur zweUen Aasgabe von k'ugler's Hand^ 
buch der Geschichte der Malern , vornehmlich in Beziehung auf 
Deulschlandt und ganz besonders atif Böhmen, Von G. F. 
Waagen, VI. Zur Malerei m Böhmen, Deutschland, Frankreich 
und den Niederlanden von 1350 — 1450. 'S. Deutsch, h'mulbl, 
Nr. 37. p. 289—291. Nr. 38. p. 29^5—300. Nr. 39. p. 306 
—309. Nr. 41. /). 323 — 325. (Fortsetzung von Nr. 611.) 
Die weitere Fortsetzung folgt später« 

Zur Haudschriftenkunde. 

[1065.] Urkunden über das Bücherwesen im 15. Jahrhun- 
dert. Mitgetheilt von F. J. Monc. S. Ztschrift f. d. Ge$ehifhte 
des Oberrheins hr$g, «• Mone, Hß, 3« (Karltr., Brau«, 8.) 
309 — 314. 

Enth. : 1) Darleihen einer Bibel auf Lebenszeit. 1447. 
Aus der Speierisrhen Dombibl. 2) Verzinsliche Breviere und 
Psalter. Aus dem Vermächtnisse von ßertholdus Siegel, ca- 
pellenus. 3) Sehirmbrief für den Buchdrucker Peter Scbdf- 
ler zu Mail)/ 1478. 4) Steuer- und Frohnbefreiung eines 
Bddierabschreibers zu Baden. 1478. 5) Zehnjährige Ver- 
pachtung der Papiermühle zu Ettlingen an den Papiemciier 
Wilhelni von Paris. 1482. 

[1066.] * Journal ßr BmkSruekerkunst , Sehriflgiesierei 
imd die verwandien FSeher. Hirausgegebtn von Joh. Beinr, 
Mtyer. MH Beilagen. Braumehweig , Meyer. 4. 24JVrr. (B.J 
Pr. n. 2 Thtr. 20 N^p^. 

' Enthält ganz seiner Bestimmung gemfiss grösstentheils 
Techttisdies, doch oft anch Geschichtliches. Vgl. oben Nr. 719 
u. 720. 

J. 1849. Nr. 17 handelt über: «Noordztek's Het ge- 
scfailstuk betrekkel]fk de nitvinding der boekdrukkunst ge> 
«chiedkandig uiteengez^ Haarlem. 1848. 112 S. Pr. 1 0., 
wovon auch eine beiiSUige Anzeige in ^Algemeen letterlievend 
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Akiatidschrift Oct. 1849 steht. — Nr. 24 über *Humphreys' 
Art of lüuminatioii aücl Missal Painting (s. Anz. J. 1B48 — 49. 
Nr. 597). (Dr. Hoiliiiann iu Hamburg.) 

[1067.] Die letzte Presse in Safed^ von I , Lt. S. Magaz. 
f. d. Liierat. d. Auslandes, ^r. 97. j). 385— 386. fVgL Ar. 99. 
p. 396.) 

Aus J. Wilsons Reise im Heiligen Lande Ctlie Landi 
of llie Bible, 1847). 

[1068.] * Die Deutsch fn in Spanien und Portugal ton D, 
W,SfHrler. Leipz, , Mayer. 8. Handelt p. 22 f. von den 
deutseben liucbdruckern in Spanien u p. 192 f. in Portugal. 

[1069.] * Annee d'Imprimerie (la 30<?;. Couplets chante« 
au banquet du 22 septembre 1850, ä la Löchere, ßourg, imp. 
de Dufour. 4. V2 ^• 

6 Couplets, suivis de: Feta de Saint-Zan, pati;on de-s* 
iil^iilieuz,-vez laus dufouz, lä la lechire, lou vingte-deux 
du mas de septenibren de Tau dix houit cent ciaquatttä, Ii 
ceupiets en palois. 

(1070.J * Gedanken bei Betrachtung aller, meist längei 
vergrifemr (ihee^O Bücher, von Dr. 0. Belüx, S> Hamh, LU 
fer. «. Ent. BIM. Nr. 82. p. 647^648. 

[1071.] *Büehereehm des vorigen Jahrhumderis , wm Dr. 

0. J^HtM. S. Hamb: IMer. u. KriU Bim. Nr* 87. p. ^ST— 
•68. Nr. 88.1». 694 "-696. 

[1072.] Nach der * Presse Tran 5« Octbr. ist erschienen: 
* Tke Library Manml: emUaimng a OUalogue rßli&nnS of 
upwards of Ikpehe Thousand of the mo<l imporUmt Works In 
erery depixrlmeni of KnowMfe in all modern Languüfes* Pari. 

1. Subjecti alphabetioai eurranged, Patt. iL Biography, C2a«- 
sics, Miscellanies and Index io Pari, /. London, Delf. 

(Dr. HofTmann in Hamburg.) 

| iü73.j Wmische Bücher^Verbote. S.Börsenbi, j,d. Deutsch. 
Buchhand. Ar. 107./). 154Ü — 154L 

Aus dem Index librorum pi obibitorum v. J. 1849 u. 
1850 bis Ende Juli. 

Ein Verzeicluiiss der im Laute des J. 1850 in Warschau 
verl>otenen u. conhscirtea Eücber s. das. Nr. 109. p. 1582. 

[1074.J * Amerikanische Liierainir , von F. L. üoffmam. 
5. Bamb. Liter. «. Krit. BläU. Nr. 103. p. 811—812. 

■ 

Enth. eine Anzeige des oben Nr. 833 n. a. genannten 
^Supplement to the Bibliotheca Americana by Roorbacb, so- 
wie Notizen daraus. 

[1075.] *Ein Beitrag xur Bibliographie und Geschichte der 
ältesten deutschen Zdtwngen. S. Bomb. Liier, u. Krit. Blält. 
Nr. 94. p. 738—740. 
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Von Beinridi Sehmitli m Lemberg, mil Beziignafame lof 
eine Mmlle im *Morgeiibt. d. Wiener Zeitg. ?em 4* Mi 
(Oker die flteeten Zeitungen Ton Europa). Es handelt sieh 
hier mn die bekannten »,Newe Zeytimg^e/^ 

(Dr, fioflmann in Hamburg.) 

[1076.] Eine Anzeige des oben Nr. 956 u. a. angeftthr- 
ten Literar. Gentrdblattes Ittr DeifltscUand hrsg. von ^urncke 
s. in den Grensboten Nr. 47. p. 837 — 898. Das Bradielnen 
eines solchen Litteratorblattes sei Ar Dentecfakind in der 
That ein Gewinn. FrAhere dbnliehe Versuche, wie die Ber- 
liner liter. Zeitung, Gersdorfs Repertorium (?) u. s. w,, seien 
an Cliquenwesen, SeichluMt »i. mangelhaller Disposition des 
Materials verkümmert. Hier aber zeige sich einmal die 
grösste bibliographische Gewissenhaftigkeit und liberale mann- 
hafte Geiehrsamkeit iiu Bumle. Dieses Urtheil ist m Bezu^; 
auf das Gersdorrsche Hepertoriiim wenigstens sein ungerecht 
und hinsichtlich des Liier, (lentralblattes, in Betracht dass 
davon dem unbekannten Kritiker erst ein paar Nummern vor- 
gelegen haben konnten, ungemein vorlaut, jranz abp^esehen 
davon, dass es mit seiner „liberalen mannlinlten (UleUrsam- 
keit" beihst ein wenig an Seichtheit zu leidi ii si In int. 

[i077.J Linie des HnuscriiUeurs ä l' Encyrdiprdii' (In UihUo- 
ihicatre par J. M, Querard, elc. fSuiieJ \ lUbiatgr. de La 
France. Feuill. Ar. 4S. p. 420—423. S. oben INr. 512 u. 839. 

Bis jetzt ist 'luf 842 Exemplare nnterzeicbnet worden. 

[1078 ] * Cnialoffue des ourraget condamncs depuis 1S14 
Juiquau 1er janvier 1950. (Exirait du ^fnn^tmr universeUj 
Pittrit» imp* de Pmckoucke. Fol. 1 /i. Vgl oben Nr. 959. 

Supplement zu dem oben Nr. 617 genannten (-nt;iloge. 

[1079.] Die Presse oder die vierte Macht im Staate. S. 
Äntiand. Nr. 273. p. 1089— 1091. Nr. 274. p. 1094—1095. 

Nach üunt's Fonrth Estate, die engl, p^iodisehe Presse 
betrefT.. s. oben Nr. 843 u. a. 

[1080.] Die spanische LUeratnr im Mitielalier , von F, 
Wolf. S. Blält. /. lüer. UnterkaU. Ende SepUtr. iSchüM 
mü Nr, 234.) 

Eine reciit geläiüge Uebersidit nicht ebne bibhegraphi* 
aches Interesse. 

[1081.] Beiträge sur neuesten polniscken JAleratUTm 8. 
BkUU f. liter. Unterhalt. Nr. 24S. p. 991. 

Obiie bibliographische Details. 

[1082.] * Skimir , ny tidenäi hin islcnzka Bokmentafelags. 
MiöbenK, Höst. Erscheint in JahreshefUn d 12 B. Pr> 32 Seh. 
Ob bibliographisch? 

[1083 .] HalbjährUche SpedaBiaMogi «Ifor Wfunti^f^ 
IM., Afril 6u Sepimbw* Leipzig, JimkU 8. 
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üuler (liesf'm Titel erscheinen acht zur grösseren Ver- 
breitung üiitei die Kuiicieü der Buchhändler bestimmte Ver- 
zeichnisse U. Theologie, Philosophie, 20 S. ; IL Medicin, Na- 
turwissenschaften» 23 S. ; III. Geschichte, Geographie, Land- 
karten, 28 S. ; IV. Mathematik, Kriei:svvi8geQScharteö, IIS.; 
V. Jurisprudenz, 17 S.; VL Philologie, 29 S.; VIL Schöne 
Wissenschaften, 23 S.; VIII. Landwirthschaft, Gartenkuttd«, 
12 S.)» die den Zweck haben, mit geringen Kosten jedem 
Fachmanne das in seinem Litteraturzweige Erschienene mit* 
ztttbeilen. Auf bibliograph. VollständigkeU machen jedooh 
dicte Verzeidmisse keinen Anspruch* 

[1084.] ^ BibUich'lalmmdUche Medicin eie, F#fi A» Js 
WunierlHur. Äblh. L JSnthäU: ÄUgemeinß Einleitung » incgd^f 
QmehkhU wn4 LUenUmr der isrMel. BeUkumde; Maieria meika 
u, ^iarmaoohffie der aHen Inaeliten, (Leipzig, Friluehe) 
8. ÄVI u. 119 S. Pr. Ngr. 

Vgl. ^ Organ des Deutedi. Bachlmid. Nr. 61 u, eSL 

[1086.] «üMMNii Bibliography. By AOsiMm. Vftk L 
(Oxford? Mr. OwrekOei PMieaHmü.) 8. JV. 16 iK 

Dr. Jobnsoil'a Review sagt hierüber: We iia?e new 
eMottntered so Singular and remarkable a book« Ii «nite« 
tbe German researeh of Ploucquet with tbe ravings of Rabe-* 
lais, the humor of Sterne with the satire of Democritus, tbe 
leai'ning of ßurion wilh the wit of Pindar. 

(Dr. Iloffmann in Hamburg.) 

[1086.] * IS ihlingi aplüa Zoologtae et Geologiae: a geueral 
Cal^hgue of all ßooks , TracU and Memoirs on Zoology anä 
Oiologt^» Vol. I — //. By Prof, Louis Agassis and H, E, Strick^ 
iand* Published for the Ray Society» 

Eine Anzeige dieses LUu hes s. im * Athen. Nr. 1194. 
p. 967. (The vuiuüies befure ü& contaia a iist of all zOo-* 
iogical and geological periodicals , arranged according to the 
varioüs eountries in which their have been pubiishod, and 
an aiphalx'tical list of authors, from A to G. ft is intended 
lo pubhsb with tiie remaining volumes a classiiied Index of 
Subjects, and also suppkaientdl volumes as they may be 
lonnd necessnry.) (Dr. Hoffmann in Hamburg.) 

[1087.] * Thesaurus lüeraturae bolaniOM ommum fentium 
indi a rermn baUaUeamm inUiu aä nosira usque tempora, ^In* 
decim millia operwn recensens. Curavii G,A,Priizel. Fase, VI» 
Lipsiae, BreMaus. 4. S, 401—480. ft. 3 lUu o»f 
$&ereibxtlinp, it. 3 ThW. oben Nr. ^17 u. a. 

Enthält die Fortsetziing des systematiscben Theiles» 

[1068.] CafterneM dar die fldlle wid dere^ Umge^ 
$teä M^miMtem MUurwiueuihapMdM iAlereäbtir, vom Ms 
UakM* S. MkretlberitM in luamrwimeMckßftUthen YmiHH 
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in MoUe^ Zweites Jahr wm Jmi 1849—1850. Berlin, Wie^ 
gmilf n. Grieben. 8. f. 143 — 161. 28 iVrr. (Die mit ei- 
nem * bezeichneten Sehiifun befinden sich in der Bibli«Uiek 
des Vereines.) 

Tom Verfasser gefälligst eingesendet. 

£in mit vieler Sorgfalt und Liebe gearbeiteter Über- 
blick über die selbstständig ersdiienenen Schriften, sum grös- 
seren TfaeUe mit ansfilbrlicher Angabe ihres ItAidtes. Dieser 
Ceberbttck ist aber leider nor rein descriptiver Art, and ent- 
behrt eines Hauptmomentes» wodurdi dei^iohan UebefsIdH 
ten erst ihren eigentlicben Werth erlialten, nlmlich der kri- 
tischen Beurtheilung des Standpunktes, den die angeführten 
Schriften in der Wissenschaft einneihmen. Wie schwer es 
übrigens ist, im bibliograph. Fache etvros Vollendetes und 
Vollständiges zu liefern, davon ist Tori. AnfealE em Boweis» 
Bei aller Sorgfall , die der Verf« auf seine Arbeit Yerwendet, 
und trotz des bescfarlnkten Gesichtskreises, den er sich für 
seine Arbeit gezogen hat, sind von ihm dodi ein paar Schrif- 
ten gans übersehen worden. Es sind dies: t. Veltheim*« mi- 
nararogisclie Beschreibung der Gegend von Hafle. Das. 1820» 
8. (Aus Pt. Krukenberg'8 Jahrlnlchern der ambul. Rünik be- 
sonders abgedruckt.), und: Pli. Kp. Jiiiiglians index planta- 
rum horti botanici Halensis. Halae. 1771. 8. Vielleicht 
hätte auch das, wie ich j^hiiihe, einzeh» im Handel vorkom- 
mende Blatt aus Fr. Hoffiiiaiiu's gcognost. vom nord- 
westl. D€ulb( Itland (in 24 Blatt. Berlin, 1820), welches die 
Gegend von H^ille darstellt, im vorl. Verzeichnisse mit ange- 
führt, nicht minder J. Ch. Förster's Beschreibung und Ge- 
schichte des Ilallistiicii SalzxN eiki-s. Halle 1793. OHL neuem 
Titel 1791).) b. mit I K., über welchen Gegenstand auch J, 
C. C. Rüdiger 1803 ein kleines SchnUclien veröfientlicht hat, 
beriicksichtigt W( kIlü können. Die in dem Miltitz'schen 
Hand buche der botau. Literatur p. 155 genannte Mantissa 
Ul zu Sprengel's Flora Halensis ist wohl nur eine Verwechs- 
lung mit dem ebenfalls von Miltitz a. a. 0. genannten Wali- 
roth*schen Supplem. III ad Sprengel. Flor. Halens. Schhess- 
lich ist zu erwähnen, dass unter Nr. 20 im vorl. Verzeich- 
nisse statt ,,Charam** (wofür in einigen biMio;:raph. Citaten 
auch die Variante „Cyanum'' vorkommt; irrthünüidierweise 
^oharanim'' gedruckt worden ist. 

[1089.] * Wochemchrift für Kunst und Literatur. HerauS" 
gegehi'H von Atme i\ Wouu:rrmans. Gratz , Qreiner. 4. 
sd^eirU wöchentlich einmal seit dem 5. Spthr. 

Enthält unter Anderen eine Bücherschau, worin in ge- 
drängtester Kürze eine Beurtheilnng der n^eston beUetmU- 
LiUeratur geiief^ wird, und der sieb eine loirze BibliognK 
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phie, eine Xwtunf&scliatt und J«inial-fifivue «aacUiwst (eio 
Verzeichniss der In den Zeitungen u« Journalen erscheinen- 
den Novellen). S. Liter. Centralbl. Nr. 6. p. 136. 

[1090.] * Syslematisch geordnetes Musikalien ' VerzeichnUt 
der Leipziger Leihanstall für Afusik von C. A. Klemm. Des 
Ilaupi- CaXaloges zictile Äblhetluug , enlliallend : Piamforie-Mu' 
Ulk. Leipzig, 6. 14 iV. haar 10 Ngr, 

Enthält 12,282 Tunstucke. Die zweckmässige Anordnung 
u. die sorg(älti«];e Bearbt'ilung des Cataloges, sowie dir grosse 
Heichhaltigkeit der Sammlung werde, sagt der iierausg., dem 
vorl. Verzeichnisse aiuh in weiterem kreise als hlos dem der 
Leiher Beachtunu versr h.iff'en. Es sei für den Musiklreund 
(Pianisten) ein billiL;("> ru pertorium. 

fl091 ] * Index tn Edinburgh Hevietr, Voh. L! TXXX, 
im iusive. £(!htburgh , Black. 8, IV. 6 sh, (Aus dem Kdinb. 
Kev. Nr. 186 u. 187.) 

[1092.] * La France Parlementaire, Reeueil complet de 
äüeours et rapports prmonces par les prindpaux üraliurs des 
ammblees francaises deptiis 1780 jusgu'ä nos jours\ fr^eW 
d^une Üude hiographique et crilique^ H twioi des fugetnenU H 
opiniom des ctrivmns pranfait el Strängen h$ phts c^l^bres, H 
d'une Noiiee bibliographique pawr rhaque orateur. iHidltV sous 
la diredicn de MM» Bughu Ditmex, Melvil, Blontaufi «1 Hu* 
gmer* Tom. L Serie 1« Miraheau. Paris, imp. de Bhm^ 
deau. Qi 4 B. Pr. i fr. Das Werk soll aus 10 Bden be- 
slelien, u« jeden Monat eine Liefening von 4 bis 5 B. er- 
scheinen. 

[1093.] Koivtov ta pieB" OfifjQav, Qwnü Smymaei Fost^ 
AomtfHeomm Ubri XIV* recentuU prolegomenie cf ndnotatione 
erUka inetinuBU Arminwe KoedMg. Lipeiae, Weiimafm* 8. 
JSimft.: p. C — CXIV* PrckgomeM 4^ Mieibui, edkitmikue et 
alHe eeriptis ad Quinlum per^inenHlms* 

[1094.] * Complele Descriptive Calalogue recenlly puhlished, 
containing the füllest informalion regarding all the various Edi- 
tions of Sir Walter Seotl'g WrHings und Life, Edinburgh , Ca- 
delL {London, Houlsfon and Sloneman.j S. S. oben Ni. Iü8. 

[1095.] In Sachen Hans Jfolbeiu' < des .^falen. Schreiben 
von Peter Vischer. S. Dentsch. Aanslhl. Vr. 32. p, 249—251. 

Ab€t mu(s Tüdlenlänzv und was äanm hängt. Von H. F, 
Massmann. 5. Das. Nr. 33. p, 258—260. Nr. 34. p. 265— 
268. Nr, 35. 276 — 277. 

Neue 15eiUa<^e mv Todtentanz-Litteratur auf Aniass des 
Becbstein'scheii Bciüagis. s. oben Nr. 199 u. 290. 

[1096.] Zur Kundr der äUeslen Kupferslecher und ihrer 
Werke, Von J. D, Passamni. S. üeuisch. KunstbL Nr, 37. 
p. 291 — 293. Nr. 3S. p. 300 — 303. Nr. 45. p. 366-^3^. 
Nr. 46. 363 — 366. (Schluss von Nr. 635.) > 
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[1097.] ^ Alj^abetUehet V0rMnthniu ioUsher Mmek". Kum§t^ 
Mid Miusikalien - Handlungen , die erloschen, oder ienn Firmen 
vträndmi tind; desgl, solcher, deren Verlag an Ändere iiberge* 
gangen ist «der durch Andere dehiiiri wird, mbsi Angabe der 
JeUigen Firmen* Von Edm. GölseheL Riga, Oöt$€h$l, 8. iV 
u. HS. Pr. n. U% Ngr. S, oben Nr« Sä^ 

« * 

I1098.j WeihnachU-Ikaialog IS50. Verxeichnits der besten 
und neuesten Jugendsehriften , dwrch jede Buchhandlung zu 
sidwn, namentlich aber vorräthig in der Arnold* sehen Buchhand' 

in Dresden, 4. 4 S. 

[1099.1 2. Neue billige Ausgaben I Catalqg ausge^ 
»eUhneier Verlagswerke der Amoldisehen Bmhhandlmtg m Le^ 
gig, 8. 2 Bl. 

Von dieser zweiten Nr* gilt genau Dasselbe, was icb 
oben Nr. 854 von dei* ersten Nr« geaagi habe, lieber diese 
llarktscbreierei ! 

[1100.] VerUtgS' Kenalog ton W. Beuerns V&rlagshanMsmg 
Franz Duneker in Berlin, Ocloher, 8. 28 S, 

Entb. mehrere werlhvoUe i^iloL-archMogische u. hUto* 
riaehe Sdiriften. 

[HOL] Verieithnise ton gebundenen Büchern am oUen 
Fäeihem der LUeralmr, bewnders der Thiohiffiep M§dmu, Iter- 
maeie etc., welche bei A, Bomdrüek in Langensalza sn «norm 
bilBgem FreUcn %u hohen eiw&% Nebet dnem Anhange» enthalt 
tmA de» Verlage - und Commmions • Catahg von BomiriUh 
in LangomalMa* 8. (In dem nUr sugekommenm E^emptarop 
16 & 442 Nrr., fehU der Anhang,) 

Ein „enorm wenig befriedigende» Veneidmiss. 

[1102.] Vorlage 'Catalog van WUhdm Brmmüller, Buch- 
händler des h K Hofes, und der kaiserlichen AkadenUe der 
Wüsemchaften in Wien, Bis Alidkaelie - Messe 1830. 8. 285« 

Enthält einen Schatz vorzüglicher wissenschaftlicher Werke, 
besonders aus dem natnnviss. Fache. Sonst iiocli mehrere 
Oesterreich speziell interessirendo histor. u. jurisl. Schriften. 

[1103.] *A Caiaiogue of Second - üanil Hooks, recenlly 
pnrrhased from fhp Fine Libraries of the lale Hcv. Dr. Eirmg" 
ton, Sir Georgv Goold , nnd olhf*r emin^'ul Collcctors , eompTt" 
sing neaely 3000 Art kies in Dn-imiij , tlistory, Classics , ye», 
Ancienl and Modern, includhig itumg rare irorks of irish Mi' 
Story, Antiquities , yc. . all in fine prcservalion, and offercd al 
very moderaie pricee to cash purchaeere, om eala at Ihoma* 
Qmaoiiy'e, üubUn* . . 



. kjui^uo i.y Google 



MMWlkr« mk iMüqiMr. MitifcgB MI 

[1194.] V^tmMmiu «oarUMfer W&h$ M dm Viftlage 
nm F$ri. Mmmltr'« Buehiumälung in Bm'Un, iMm Istm 
Mmbm- 1^0 Ulm Afril 1861 Jii Menfaiul mmMgtm 
Freist» ftMlatoi. 1. iVM. 8« 82 S. 

Enth. Staats- u. Recbtswiss., Phiios. u« Theolog., Pbi- 
iol. , Geschichte, Medicin u. Naturwiss., Mathematik mit Mi- 
litairwiss. u. Astronomie, Belletrist., Vermischtes. 

[1105.] iVo. 9. WissenschaftUch^geordnetei neunies Bücher- 
Verzeiehniss des antiquarischen Lagers der Ehlermann' sehen Buch^ 
handlmg in Hannover^ Technohgisehe Werke f mit Einschhut 
der BautPiisenschafL • — Forst- und Jagdwissenschaft. — Gaf" 
tenkunstm — Haus- und LandwirihseKaft,— Thierheilkunde, — 
€^9ft^erhswissensehaften; Masehinenweien; Berg - und Hüttenkunde, 
— BaridtunffiwisienBehafi; MSnsmesm und Waehifni§*} 8. 44 8* 
excU Titel . 

Enth. sehr vieles Brauchbare and anerkannt 4i«te« 

[1106J iVbw VerMeiefmis» im Brme hertibge$et9t$r JNi- 
eher enikaltend Jur&prudenx^ vorzüglich pnu$»i§eh€ wnd 
sehldite, mu haben bei C, L, FrUtnhe in Leipzig, 8. U & 
Nr. 5263^-5801. 

[1107.] Verlags ' Kaialog der Gebamef^tehem Buchhandlung 
(J. Pelsck) tu Bertin , früher in Halle. Novbr. 8. 54 5. eml 
Titel. (Vergriffene und veraltete Artikel sind nicht mit in 
den Katalog aufgenommen.) 

Ein sehr achtenswerther Verlag, der aus den uicibleu 
Fächern des Wissens schätzbare und anerkannt treffliche 
Werke (besonders aus der Philol. , Theol., Naturwiss. ii. Ge- 
schichte), mehrere von grösserem Umfange aufzuweisen hat. 

[II08.] Sehr empfelUentwerthe Juffend^ Schriften ata dem 
Verlage ton Ediuard Hallberger in SiuUgart. 12. 4 BL 
£ath. nur sehr Weniges. 

[1109.J Verlags- und Forthte-Kaiahg von J.M^Hebarle 
in Cöln, Btfnn und BrOeseL ZveÜer Abdrush. 8. 94 & exeh 
TiuL & oben Nr. 424. 

[lUC] Verlag ^ KaUüog vm Budttlj^'iJMedrieh Mergt, 
BuMändler in Coiblenz. HerbH^Messe» 8« 24 S. 

Enüi. zum grösseren Theile Elementai;-, Jugend-, Volks- 
u. Erbauungsschrüten. Sonst mehreres Median, u.. Nalur- 
trkseaschafü. 

[1111.1 * Cataloyue de livres modernes, de jurisprudcnce, 
ecotwmie poiitique , philosophie , sciences morales , öeika - ieUres 
et histoire , etc., la plupart neufs et broches, provenanl du fonds 
de commerce de feii M. Joubert , nncien libraire de fa Cour de 
Cassation, dont la venU se fera, U 26 iv» nmbr» Paris, iW- 
toi. 8. iVs B. ; I I 
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[1119.] Ml umi ZmunxigHH BMm- Ymn^MmUn eiHiUil- 
l9fi<l AÜm whI fiMi^ra Werke em 4em GtbüU 4er Geologie, 
Phüoiophie und ürknkUiidieii LHvnUwr, weUike M Theener 
Kampffmeyer, Berlin, m kÜUgm Preieen m Men «M« 8. 
ii3 8. iml, THH. 

Amt yorl. Verzeiohnts« mache ich besonders Orientali- 
sten aufmerksam , die darin vieles för ihre Studien Brauch- 
bare finden werden. Sehr zahlreich sind die Schriften in ar- 
meiiiöchcr Sprache. Die stärkste A})theilung des Verz. ist 
die theologische, welche nanienlliclj aus dem hihi., patn>L 
u. kirchengeschichll. Faelie eine Men^je von Hauptwerken und 
Seltenheiten, darunter mehrere werllivulk Inkuiiüheln, enthält. 

Verzeirhnifiit von Hiicheru welctte zu herahgeselzlm Preisen 
mn Th, Kamplfmeyer in Berlin auf untteslimmie Zeil zu beiit' 
hen sif^d. S. 1 Iii, 

Warum auf unheslimmte Zeil? Mehrere der darin i^r- 
nannlen Schriften sind doch auch im vorstehenden Wrzeich- 
nissc und dort zwar ohne llindeutung auf eine Beschränkung 
der Zeit , ein paar noch dazu billiger als im vorl«, zum Ver- 
kaufe auageboten. 

[1113.] Der Verlag von C. R. Kersten in Leipzig (fröher^ 
-Scbmerber's Yerlag in FrankAirt a. M.) ist den 11« Decbr. 

hl Leipzig versteigert worden* 
*Catalog, gedr, in Leipzig» 

[1114.] Nr. 16. Verzeichnist von äUern und neuern 
gebundenen Büchern, Leber 1300 Nrr, bloss im Fach der (?«- 
scMchte, Erdbeschreibung und Bellelristik, tcoi unter viel deut- 
sche und eine Menge der besten französischen Klassiker, InkU' 
nabeln, Landkarten, Kupferwerken etc., welche zu (herabgeselx^ 
ten) Preisen abgelassen werden vom Heinrich Lämmlin, Antiquar 
und Kunsthändler in Schaffkausen. Septbr. 8. 122 S. exeL 
Tüel. 3252 Nrr. 

Von Inkunabeln habe ich auch hier (vgl. oben Nr. 428) 
' nicht viel entdecken können. Sonst enthält das Verzeiehnias 
manches gute und treflliche und seltene Werk, darunter meh- 
rere Elzeviere , wenn ich auch nicht alles Das, was der Her- 
ausgeber als Seltenheit hezeichnet, als solche gelten lassen 
möchte. Ueberhaupt scheint mir der Herausg. mit seinen 
Sachen über die Gebühr rar zu thuu, und verschmäht hei 
An^sting aeiaer Bücher selbst den iahrarariitston Spott- 
prttse'' ete«) nicht. Von den Mas., deren m^rere imVen. 
toffhoAmen, scheint keines hesosdere Wiehtigkeit zn haben, 
seihst nicht das sehr angqirieseDe Ott'sche Nene Teatmeol 
47^d mit Federzeichnungen , Mein ehrvrardiges DenhoHd 
UBheachreiblichen Fieisses«'* 
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[1115.] Libratrie spSeiale du Panlheon elassique ei liU^aire, 
Emile Mascarl, geranL Calalagui, BruxeUes, 12. 23 S« 
323 Xrr. 

Jedes Bändcheii des Paaliieon koaUi 6 Ngr. 

[1116.] Verlags- Verzeichmss von F. ü, Morm i/i Berlin* 
Michaelis 'Messi'. 8. 14 S. 

Das Bedeutendste unter dem Wenigen, was das Vcrz. ent- 
hält , siod ein paar gute geschichüft u. uatHrwisften&cliafU. 
Werke. 

[1117.] Verzeichniss tvohl feiler gebundener Bücher^ enlhal- 
iend : Theologische Werke, BredigUn «• emdere Erbauungs^Sckrif'- 
len, Philosophie, xcekh(* ausser vielen andern Werken OMe aüen 
Fächern der Wissenschaßen für möglichst niedrige Preise xu Aa- 
ben sind hei Friedr, Hermann NesUer (f MeUe in Hamburg. 8. 
110 S. excl. Titel. 

Die sehr umfangreicbe und gut besetzte theolog. Ab« 
theilttiig enthalt 2um gHtoBeren Theile nur ältere Werke» dar* 
unter sehr schätzbare Inkunabeln u. Drucke des XVL JfarhdtSt 
sowie mehrere wirkliche Seltenheiten, die es jedem Biblio- 
philen rathsam machen durften, einen Blick in das Verzeieh- 
niss ZQ werfen. Von den auf dem Titel genannten «»vi«^!«!^ 
andern Werken aus allen Fächern der Wissenschaften" habe 
Ith im Terzeichn» selbst nichts finden können« 

[1118.] Veriagebericht von J, A, Romberg* s Verlagsbuch- 
handlung in Leipzig, Fol, 1 Bl. 

Enlh. architektonische Werke. — Wenn der Herausg. 
sagt, die .Xuthvvendigkeit, die erschienenen Verlagswerke zur 
Kenntniss des Publikums zu bringen, nicht aber die Absicht, ' 
sie demselben anzupreisen, habe die Herausgabe dieses 
Verlagsberichlos veranlasst, so sind dies durchaus eitle Flos- 
keln; denn was zwingt ihn denn, s«Miie Verlagswei ke bekannt 
zu machen, dafern er nicht eb<'n (lurch diese Bekanntmach- 
ung die Veriagswerke dem Publikum zum Ankauf anzuem- 
pfeldeii wiinscht! 

[1119.] Nro. Jl. Verzeichniss des antiqttarUchen Bücher' 
. Lagers der Buchhandlung von Carl Rümpler in Hcmno/ver* B» 
62 S* excL Umschlag, 

Enth. ältere u. neuere Werke aus last allen Fächern. 
Leider ist der Catalog nach dem Formate alphabetisch geord* 
net, so dass dadurch die wissenschai'ti. Uebersicht nicht we- 
nig erschwert ist. Die umfangreicheren antiquar. Cataloge, 
wie der vorl., sollten durchaus wissenschaftlich geordnet sein. 

[1120.J CaUüog Nro. HL (OeMet.) BibUoiheea theologiea. 
VetMeiekniei theohgieeher Werke, alle Zweige dieser Wissen*, 
eehafi um fauend, wekhe in der Antiqnariate'Buehkandlmgvon 
Ferdinand SehmiUt in Elberfeld mu $^ ^Hgen Baarpreiian m. 
haben it'mi. 8. 94 5« 
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Eodi; mr so maadMB UdBere gute nid bMricliliare 
Buch , aber wenig Werke tos grtaerer Bedeatobg md ^rte* 
serem UmfaDge, Seltenheiten wohl gar nicht, es mässlf den« 
die „Bibiia laOna. Ohne Titel Schöner Dmek; 5 Sgr/* emt 

SQ\di% sein. 

[1121.] Verlagskatalog von FHeätieh SehnUhm in Zimek, ^ 

Erster Nachtrag. Oktober 1846 bis September 1850. 8. 11 5. 

Enthält zum grösseren Theile Schriften, welche die 
Schweiz zunärhst oder ausschliesslich Ijctrcllcii. 

[1122.J N. 1. Bullelin de Lihrairic ancienne et moderne 
At Tendier A)' i (J{H[k Libralres u MlIüh. 8. Vü ^• 

Enth. zum grösseren Theile iLalienische Litteratur. 

[H 23.J Weihnachts ' Catalog, Eine &org faltige Aumahl 
von Anäachls- und Erbauungsbiichern , Albums. Altiianachs und 
andern ausgewählten Werken der netteren LUeraiur aus den ver^ 
hchiedenarligsii a Wisfienszweigen , die sich su Festgeschenken für 
jedes Aller ufnl jiden Stand eignen und, zum Theil mit vorzüg- 
licheii JlUislraiiont'n , mit pi achliyeni Einband und Goldschnüt 
versehen, iünsiciuiich lia es inneru H'crlhea wie der äussei n Aus- 
slattung und ausserordenllich billigen Preise Aichis zu wünsrhen 
übrig lassen. Zu iiaben im Verlags " Comploir su Grimma und 
Leipzig. IG, 32 S. 

Der Titel saj;t über den Inhalt des Cataloges so ilber- 
schwänglich viel, dass ick etwas VortheiliiaRes wenigstens 
nicht hinzuzufügen weiss. 

[1124.] Bücher welche sich zu Weihnachtsgeschenken eignen 
aus dem Verlagt der Weidmann tehenMnehhmdinng xaLeipMi§* 
8. 12 5. 

Enth. nur Weniges, aber auch nnr Werthvolies* 

[1125.] *Rud'. Weigel's Kunülager -Catalog. ÄhtJU. ^d, 
Leipzig. 8, IV u. 70 S. Pr. Ngr. S. oben Nr. 217. 

[1126.] *Calalogue de la librairie de Vve Wouters, 1 Sep^ 
iembre, (Commissionnaires MM. Sehamder ei e<n ä Merlin») Bm^ 
xelles. S. 28 S, 

Der Verlag besteht, wie der der meisten Hrüssoier Hand- 
lungen, aus Nachdrücken französischer Werke — meist, so-* 
weit uns darüber zu urtheilen Gelegenheit gegeben gewesm 
ist, gut u» elegant ausgestattete Ausgaben. Es bleiben aber 
doch immer nur Nachdrücke. t^^vchold m HalleO 

Auctionflkatalos^e. 

[1127.] CaktUffue d'ime ir^^riche CoüeeOon ie Lkree an- 
eiem et- moderne» de thMagie, droff oanomifne et eieU, maM* 
maUptes, hitUdre natureUe, Hnffuittiffse, eUteeiq^ee OreeeeiLa' 
tm», Mrtetre ee^dmtüqne, kietoire de kt Belgique, de lo'JSWMce» 
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de VÄnglelerre, etc., numismaliquc , yene'alogiv , archeologie, M- 

bliographie , ouvraf/eA ^tu- la musiquc , Hc.^ El principalemeni 
i'e)iiarquab(e par des collections U'ajiCiLntn's imp) t's.sions , d'ou- 
Dtayts iur l'Ameiiquey de manuscriU el dauloytaphea dt; pet-' 
sonnages ct'lebres , provenanl de plusieurs Bibliophiles ; donl ia 
vente publique aura Heu Ic 5. st\ decembre sous la direction de 
J. }f, Huberte , Ubraire el direcleur de venles , ä Bruxelies. 8. 
193 excl Titel . 29S8 Nrr. 
Von Hf'herle gefälligst eingcsoiidet. 

IHeser Cataiüg ist schnn allriii wegen der dann enthal- 
ieiiea iDteressanlcn Aulogiaplieu , Mss. ii. werlhvolIcD Inku- 
nabeln von den seclisziger Jahren an der grossten Beacblung 
würdig, selbst ganz abgegeben davon, dass auch alle übrigen 
Tbcüe des Cataloges eine Menge von Seltenheiten, Druckwerk 
ken der berulimlesten Ofiizinen und sonstwie ansgezeicbneter 
Werke der älteren und neueren Zeit aufzuweisen haben, die 
nicht alle Tage wieder unter den Hammer kommen* Die frü- 
heren Besitzer müssen fitbliophiien gewesen sein» die mit Um- 
sicht und Auswahl zu sammeln verstanden haben* 

[1126.] ^CaialofVkB de htm iioret ie Jwri^pniidtmtep UUd-* 
rmiure, hkurirt, €le«, qui ieront vendus U 20* nmf«mbri* iW« 
rU, chez Jannet. 12. 27^ B. 

[1129.] *Caialo(fue d*une helle ei pr^Uuee eolleeltem de 
Lkres ei de Mmiueriie, donl la venie aura Heu pnbHqnemeni 
le 12« w, novembre par le minisUre ie LeäuC'Dmmer , dtrae* 
$eur de ventei, ä Lüge. Lidge^ impr, de Denad* 8. 44 S« 
567 Nrr. 

Enth. 6 iMss. aus dem XV. Jlniull, sowie Iheol., Jurist., 
bistor. u. belletrisU Schriften, nebst einem 2 S. langen An- 
hange Elzevienscber Drucke, worunter aianchc Seltenheit 
sich befindet. (Zuchold ia Halle.) 

[113G.] Verzeichniss von grösstentheils neuen Bächern, Öe- 
sonders zu Festgeschenken f/t^i'iijtiel , icßh he den 2. /. Dcccmber 
in Hamburg dureh Röding öff tnlUch verkaull werden sollen, AI' 
Itma, Druck von Bonn, 8. 34 S. excL Titel. 866 Nrr, 

Aus allen Fi» ehem. Eignen sich aber Bücher, wie Bert- 
hold V, Aarbur^^ oder die Srliaiiderthat in der Todtengruil u, 
dergl. wirklich zu Festgeschenken? 

[llBi.] * Calalogue de la collecHon de Lettres autographes 
ei de Doeuments hisloriques concemant l'hisloire de la rdforme 
pendanl les XVIe el XVIIe sikles, l'hUtoire de la vit^ de Üefz 
de la Lorraine ei des Trois Evichis, dont la wnüe emra liea 
d Paris le 19 le. decetnbre» Paris, Techemr, 8. 

Oh ein Tbeil davon ans der Emmory'schen Privatbihl. 
(s. obta Nr. 902) stammt? 
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Blliliotliefteiilehre. 

[LIS2.] *iVole niative d l organi$aUon el ä la direction 
i^WM BiUio4it^qiu eanUmtUe. Nand, mj^ de Vugner^ B« *I^B» 

[USd.] *PMie lAbraries, S, The North American Re- 
view. July. Nt. CXLYlIh Vgl. * Athen. 8. Aug. Nr. 1188. 
Pt 822. 

[1134.] ^Smioihekm. S. Organ des DeuUeh. SiuMtmi, 
Nr. 6d. j>. 237 — 239. 

Ob Original, oder woher sonst? Hinsichtlich der ame* 
rikan. Bibliotheken, die ?om Verf. für unbedeutend gehalten 
werden, dürfte derselbe dodi wohl im Irrthume sein. 

(Dr. fiollknann in Hamburg.) 

[1135 ] Prof. iacobi hat in der Sitzung der k. Akade« 
mie der Vl^issenscbaften zu Berlin am 28. Febr. über einen 
seit unbestimmter Zeit im Besitze der kün. öff. Bibl. befind* 
li<tett, aber erst neuerdings aufgefundenen kostbaren Codex 
der Ptolemflischen Optik (lat. Ueherselz. aus dem Arab.) eine 
Mittheilung gemacht. S. Zischrill f. d. Alterthumswiss. llft. 5. 
Nr. 60. p. 477. 

[1136.] Der ivisssenschaßlkhp Verein und die Volks - Biblio- 
theken (in Berlin). S. Xeue Prcuss. Ztilg. Nr. 2GG. 

Beide Institute stehen im engsten Zügaiiiiiiciiljriiit^c : die 
Stiftung der letzteren ist von dem ersleren aiisgegaii^^e'ii und 
selbst ihre Fortdauer wesentlich von demselben alihäugig. 
Ausser den hereils fnilicr geschenkten 4000 Thir. haben die 
Bibliotheken in neuerer Zeit von dt m Wissenschaft!. Verein 
noch 1000 Tlih\ erhalten. Ddnr, wer die Interessen der 
Bibliotheken fördern will, nicht blos diesen seihst, sondern 
auch dem wissensclialtl. Verein seine Beiträge zulliessen las- 
sen hnm, in den vier ^ olksbihliothoken lesen jetzt schon 
845 Personen aus versciiiedenca Ständeu. (VgL oben ^r. 220 
u. 795.) 

[1137.] * De eodtcibus Bibliolhecae Amplomanae Erfurien- 
sis pollorifnts. Scripsil Dr, Fr id. Kriiz , Prof. d BibUoihecariui 
Mrfiiri. Erf. 4. (Vgl. oben x\r. 394 n. 503.) 

F. W. s.'s Anzeige dieser Schrift s. iu den *Gött. gel. 
Attz. Sptbr. Stck. 147. 

[ir^^B.] Die Bihliütlick der Dentsclien n)orgenländ. Ge- 
sellschaft, seither in Halle befindlich, hat von der British and 
foreign Bible Society in London die sämmthchen dermalen 
vorhandenen Publikationen von Uebersetzungen der Bibel oder 
einzelner Tüeile derselben, welche von der englischen Ge- 
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Seilschaft ausgegangen sind, 107 Spracliwerkc in mehr als 
120 IJden, zum Gesrlienke erhallen. Der IJililiuÜickor der 
deulsch. morgenländ. (iesellschalt, Prof. St \ ir;ti [li hat bei der 
am 8/ Decbr, in Leipzig veranslaJlefen Aus>telluiig dieses 
Schatzes in einem kurzen Vortrcige einen linjj;nislisfhen Ue- 
hcrblick (hu aber gegeben. S. Leipz. Zeilg. Nr. 344. p. 6555. 

[1139. J Jahresbericht des naturwissenschoftUchen Vereines 
in Halle, {Zweites Jahr rom Juni 1849— 1S5Ü.) lirrlhi , Wie- 
gandl u. Grieben, 8. Enlh. p. 50 — 56 ein VerzeidmibS der seit 
^SJicbaeii& 1849 der Vereinsbibliothek zugekommenen Bücher. 

' Der^ neue Zuwachs besteht in 100 ii. Einigen Nrr. — 
Die Vereinsbibl. , die sich diirrli Geschenke und dureJi Aus- 
tausch der Vf rciiis))ericble gegen die Schrillen anderer ähn- 
licher Vrn ine gebildet hat, ist nur znni flcbranrlie derVer- 
einsmitgliedcr bestimmt, u. geht im lalle der Aullösung des 
Vereines an die Uiiiversifaf Halle fiber. Die Funclion eines 
Bibliothekars verwaltet der derzeitige Vereinspräsident Dr. 
C Giebel. (Zuchold in Halle.) 

[1140. J Dr. F. L. llolfmann's Anzeigen der oben Nr. 666 
genannten dritten Fortsetzung des Kataloges der Commerz - 
Bibliothek in Hamburg s. in der *Staats- u. Gelehrt. Zeitg. 
des Hamb, unparth. Correspond. Nr. 210 ii. in den 'Hamb, 
Liier, u. Krit. Blatt. Nr. 79. p. 623. Die drei Fortsetzungen 
xiuammen sind für 1 Mk., jede einzelne für 6 Schill, käuflich. 

[1141.] Die sehr beträchtliche Bibliothek des ehemals 
fürstl. fretweltiichen kais« Reidisstiiltes Herford in Westphalen, 
welche , wie G. E. Guhrauer in seinem Aufsätze „ Elisabeth, 
pfaltzgräfm bei Rhein, Aebtissin von Herford. Abth. 11/* 
erwähnt, besonders durch diese Aebtissin mit schätzbaren u. 
seltenen Büchern bereichert worden war, ist in Folge der 
S&cularisation des Stiftes in neuester Zeit ganz zu Grunde 
gegmigeii. S. Raumcr^s histor. Taschenbuch. HL Folge 
Jahrg. 2. (Lpz. 12.) p. 531—532 u. 552. 

(Dr. Hoffmann in Hamburg.)' 
. [1142.] *lHe Biblioik^ det SHflet Klosiemmhirg. Ein 
BeiUroff'tur ^UrrHchiichen LiteraturffeschiehU. Vom üwherni 
JDn Bartm. Jas, Zeitig, (Wien, Brmmmsr.) 8. 56 iV, n. 1 0 Ngr, 

[1143.] Prof. flanpt hat in der Sitznng der phil.-histor. 
Klasse der k. GeseUsdiaft der Wissenschaften in Leipzig am 
19. fiber eine Handsdirift der Leipz. Stadtbibl; mit la- 
tein« Gedichten späterer Zeit gelesen, u. mehrere davon toU- 
ständig oder ihre Abweichungen Ton vorhandenen Abdrficken, 
ä; Bi in der Anthologie, mitgetheilt. S. Ztschrift f. d. Alter^ 
thiimswiss. Eft. 5. Nr. 60. p. 479. 

[1 144.] Eine Anizählung der vom ProL Tischendorf von 
seiner orientalischeü Reise mitgebrachten und bereits seit ein 
paar Jahren hn Besitze der Leipziger UnifersitätabibL , zum 
kleineren Theile in dem der k6nigl. ^^ffentl. Bib). iu Dresden ^ 
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befmdiicheii liandschriften , mit AndeuUiog ihres Alters Und 
Wcrthes, s. in der Leipz. Zeil^. Nr. 333. p. 6335 — 6386. 
Ich begreife nicht ganz , was diese Aufzälilung in tiiieiii por 
iit. Blatte , des>('ii l.cstir jrLzl solclien Sachen üijerhaiqit we- 
nig Aufmerksaaikeit sclicnkcn werden, jetzt nachU'ä^lich noch 
soll, — jetzt, nacljilf'ni Diejenigen, welche sieh für diese 
Acquisition interessiren , längst darüber durch frühere Mit- 
theilungen (vgl. Anz. J. 1047. Nr. bd u. a.) lur Genüge nu- 
terrichtet worden sind. 

[1145.] Prof. Haupt hat in der Sitzung der phil.-histor. 
klasse der k. Gesellschaft der Wissenschaften in Leipzig über 
eine ehemals dem JUnedictinerkloster der Diöceae Lübeck 
gehöri^^e, jetzt verloren ^egaiigt^ne Handschrift des LiviuSf 
die nach einer ISachricht von (ktluccio Salutali 1397 den 
Livius ganz oder zum grossten Theil enthalten haben :8oH, 
gelesen. S. Ztschrift f. d. Alterthumswiss. Hfl. 6, Nr. 60. p. 479. 

[1146.] Die Administration der k. k. Ilofhibhoüiek zu 
Wien, welche einen wissenschaftlich geordneten Catalofj; der 
Yorhandeneu rabbinischeu u. hebrSischcn Werke verfertigen 
zu lassen beabsichtigt, hat den Dr. M. Letteris mit Ueher- 
nähme der dazu nöthigcn Vorarbeiten beauftragt. S. Leipz. 
(Charivari. Nr. 45, p. 719« 

[1147.] Die zur Herausgabe der „Galerie nationale des 
Dotabilites eontemporains'* in Paris begründete Gesellschaft 
vertheilt an jede öffentliche ßibl. des Landes ein Exemplar 
unentgeltlich. S. Bibliogr. de la France. FeuilJ. Nr. 46. p.407. 

[1148.] * Aole sur um manuseril de la Miblwlheque d€ 
Dijon, designc viilgairemerU sous le nom de Breviaire de S» Bev" 
nard; par Ch, Guiynarä. (Exlrait des Memoires de la Societe 
aeademique de l'Aube,) Troyes, imp. de BouquoL 8. 1 B, mii 1 Ja/V 

[1149.] Charles Motteley , Besitzer einer der schünsiea 
Samnlungen seltener u. merkwürdiger, sowie kostbar gebun-* 
dener Bücher, besonders zahlreicher Elzevier scher Drucke« 
u. von Ifss. mit Aüniatoren (vgl. oben Nr. 905 u. 948), hat 
ein Testament hinterlassen, demaufolge seine Sammhoig la 
Nation fran^aise, sous les auspices de M. le presidisttt de la 
Republique" vermacht wcNrden ist, unter der Bedingung, dass 
dieselbe, nngetrennt und nidil mit anderen Büchern vermischt, 
an einem geeigneten Orte unter der Äufiicbrift; „Musee hi- 
bliographique forme par le bibliophile Mottn^tey" aulj^esteKt» 
und Paul Lacrolx dafür gewonnen werde, gegen ein von. der 
Regierung au zahlendes anständiges Honorar eine Nachmiit 
u. einen Catalog von der Sammlung zu fertigen. Im Üehri* 
gen hat es Motteley der Regierung überlasaen, wie sich die- 
selbe sonst noch gegen seine Familie für das Verm&thtniss 
abfinden wolle. 8.Bibliogr. de la France. FeuUl. Nr.46«p«4UB. 

[1150.] Londoo. The Ck)mnittee on the Coiporatien 
Library (GuJlMhall) have decided te reeemMieiMl the Gtty .aü 
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Iborities to tsy the piail of leading out their books lo tbe 
membem of the municipal body. etc. S« *AlheD. Nr. 1191« 
_p* 890. (Dr. Hoffmann in Hamburg.) 

[1151.] * CaltUoffW of Äddüio^M <o the Mmmtripts in the 
firiii^ Museum in ihn Ytan 1641 — 1845. £<^n(Ioii. 8. 8765« 

[1152.J lieber die neue £inrichtuiig deB Readiog 8o«yQ|i 
im Britischen Museum s* * Athen. Nr. 1094. p. 976. 

[1153.] Ueber den Catalog der gedruditen BAcber im 
Britischen Museum* „that intricate ocean*S wie erim.Gentl. 
Magaz. genannt wird: 

* JA« BrüUk Mmium; CaUdogut tmd Mr. PmnMm. A 
km» Magax. and Kilor» Ätdtip fwr ÄugwL 

*BHtUh Muieum; Calahgue of Printed Boohi. S. Edm^ 
burgh Review. Nr. CLXXXVIIL 

*A Book' hunt at the Brilish Museum. S. Athen. A>. IUjI. 

* Catalogue oj ihe I^rilish Mustum Library. S.Athen, 10.i4u^. 
A>. IISU. p. b35. Der Aulsiit/ schliessl mit folg. Anzeige: 
A petiüüii for a Finding Calalogue accordingly lies now at 
Messrs. Reve 8: Benham*s» bookselUrs, etc.; and will be pre- 
sented to the Jlouse uf Commons on Tuesday evening next, 
Llie latcst practicabie lime. The petition ib Leuiperately wor- 
ded as leilows : Hieraul' die Tetition < in 8 Punkten beste- 
hend. — Später herichtet das * Athen. 17. Aug. Nr. 1190. 
p. 870 : On Wechiesday the Petition for a Findhig Catalogue 
of the books in the Library of the British Museum \diich 
we printed last week was presented to tbe üouse of Com* 
mons by Mr. Wyid. etc. 

* Library of the Brilish Museum. S. Athen. Nr. 1 lOS.p. 1076. 
Aus dem ^Gentl. Magaz. (Dr. HotTmann in Hamburg.) 

[1154.] Ans der Bibliothek des Cistercienserkiosters 
Santa Croce in Gerusalemme in Rom smd bei den Belager- 
ungswirren im Mai 1849 unter Andcrm vier werthvolie Hand* 
Schriften verschwunden. Die Bibliothek wünscht diese ohne 
Zweifel, ins Ausland verschleppten litterarischen Denkmäler, 
wenn irgend möglich , zurückzuerwerben. Wer dazu mitwir- 
ken kann, ist aufgefordert, dies zu tbun. Die vierMss, sim) 
folg. : Nr. 132. Ckeronis Uber de senectute. Pap. Ms. Von 
•Hippolyta Maria, Tochter des Herzogs Franz Sforza von Mai- 
land u. Gattin des Königs Alphons IL von Neapel eigenhän- 
dig geschrieben, 1468. — Nr. 340. La sorte, in verso stiolto* 
P^. Ms. XVL Jhrhdt — Nr. 850. Poesie u. Prosa des Kar*^ 
IhftnsenBeniardas^Noarius. Pap. Ms. XVI. Jhrhdt.-- Nr. 433* 
Fiocca Antonio etc. mit vielen diplomat. Acienstücken. XVIIL 
Jfarbdi. S. Augsb. allg. Zeitg. Nr. 327. p. Hferaus 
wieder abgedruckt in der Leipz. Zeitg. Nr. 380. p. 6287. 

[1155.] Die ""Indcpend. beige vom 30. Octb. beneblet 
von raehreicii voi 1j( sserten Einrichtungen, welche auf der 
königL Bxbiiolhtik m Brümsel binsichtlicb des Usezinuners 
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getroffen wortlen sind. Doch genügen dieselben dem Be- 
richterstalter noch nicht. Er sagt: Nous persistons a dire que 
la fiH)Hot1)^qne royale demande imperieusement un autre lo- 
eal. En d^pit de ce que Ton vient de faire, et n'en est pas 
moins vrai, que toutes les coUections sont a I*etroit, et qu*tl 
fhi est m^me dont le dassement est impossible dans le iocal 
actuel. (Dr. HoiTinann in Hamburg.) 

[1156.] Die kaiserliche BihUaihek zu Petersburg, S, Leipz, 
Ckarivari. Nr, 41. p, 645—647. (Ohne Angabe dei" Quelle.) 

Aus drn ohr n Nr. 806 genannteo Hamb. Liter, u. Krit. 
BttH, Nr. 95 Wort für Wort (mit einigen unbedeatenden Aus- 
lassungen) nhgedruckt Vgl. oben Nr. 1061. 

[Ii 57.] Forlegnelse over den Tilvaext, som det Kgl, FrC' 
derikt UniversiteU Bibliothek har erholdi i Aarel 1849. Chri' 
stfania, Feilberg ff Lmidmark* 4. 4S 5. extl. Tiiel,- TerzHeh* 
Ulli» der Schenkgeber ti. whsemchaßl. üebersichl. 

Die Ansdiaffiingcn mögen sich auf mehr als 1500 Nirr. 
belaufen. Darunter befinden sirli aucli mehrere Mss«, dodi 
keine älteren : die meisten sind historische u. zwar grössten- 
ihah Abschriften aus Codd. Bibliothecae A. Magnaei. In Be«- 
ziig auf die im vorl. Verzeichnisse und wahrscheinlich audi im 
grösseren Bibliothekscataloge Ton Ghrialiania festgehaltene Cfais- 
alfieation erwihne ich, daas Pädagogik zur Philosophie, sowie 
LiUerargesdhicbte u. Bibliographie zur Geschichte gezogeh 
sind. Es ist doch ein wahrer Jammer, zu sehen , dass sich 
die Bibliothekare nicht einmal über die Feststellung gewisser 
Rubriken einigen können. 

Ein Verzeicbniss fiber den Zuwachs im J* 1846 ist un- 
ter Reichem Titel im Yorigen Jahre erschienen. Ueber ein 
noch frfiheres Verzeicbniss s. Anz. J. 1846« Nr. 647 u. J. 
1847. Nr. 589. 

t Mvii(»miotfiek€ii. 

[1158.] Yerzeldviiiis einer werthvollen Sammlung «oti-IM^ 
iherti, PracfU-, 'Kunst - und Kupferwerken, KupfereMetl-HilM 
€hmiäien, weld^e den 30. f, Deeemhtr in Frankfurt a. M. öffenM^ 
lieh versteigen werden sollen. Bei Kettembeil in Firänkfitrt a^JKl 
8. eSSTfil. exel. Umschlag. 13452 JVrr. ' /4»iill 

" Von Kettembeil gerilKgst eingeaendol. ^' Hiiti 

'Enthalt unter Anderen die von dem kön« Niedeiiftwl; 
CSaUnets-Dinector E. W.Hoflinann in Dillenburg, dem Herz. 
Ifaaaanisch. Oberappellat. Gerichts -Präsidenten u. Staalsnith 
Freiberm Preuschen von und zu Liebenstein in Wiesbaden 
und dem Herz. Nassauiscb. BibJ. Secretair J. P. Zimmerlnann 
in Wiesbaden hinterlass. Privatbibliotheken, deren erster« 
(p. 1— 55. Nr. 1 — 722) baupuächlich neuere gcschichU. 
Werke und Aeisebeachreibungen in sieb tost» die andere 
(p. U-^lh Nr. 723 --1468) grdsstentlnQs aot «lereD «e 
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deutsclu» Geschichte und das dciUsrlie Staatsrechl erläutern- 
dea Schriften ii. Jurist. Büchern hcsteht, die drille (p. 550 
— 579, N. 11660 — 12337) vorzüglich geschichll. u. philo- 
8oph. Inhaltes ist. Unter den beachteuswertheren Gegen- 
ständen und Seltenheiten, worin der Katalog sehr reichhaltig 
ist, mache ich vorzugsweise auf eine Reihe älterer uu selte- 
ner Büclier u. Curiosa Nr. 1857 f., auf eine Menge von 
Prachtausgaben Nr. 3801 f. , Ton Kupfer- xL illustrirten, na- 
menUicli engl« Werken, sowie eine Anzahl englischer Privat* 
drucke , ferner auf mehrere werthvollc Inkunabeln u. Hss.« Tor 
allen auf arabische Mss. Nr. 8295 f. aufmerksam. Unter Nr. 
13415 findet sich eine faandschriftl. Biographie von über 3000 
der ber&hmtesten Männer des XVL u. XVIL Jiirhdts in 9 Fol. 
Bden» u. unter Nr. 6974 eine Sammlung der Publications of 
tbe Camden Society in 40 Bden. Gewöhnlichere gute Bücher Ikat 
fast jedes Wissensdiaftsfach in ziemlicher Auswahl* * . 

[1159.] Die oben Nr. 900 erwähnte von Dräseke; Scfaaaff 
u. A« bittterlassene Sammlung von Bfichern ist nicht, wie 
früher bestimmt war, den 29 f. Octb., sondern erst den 
12 f. Novbr. bei Ljppert in Halle versteigert worden. 

[1160.] Katalog der nachgelassenen BihHatheken des Ädvo' 
cal-AnwaH Schmilz in Elberfeld, Pfarrer Fowinkel, Professor 
lii cks und mehrerer anderer, welche nehsl einigen Kupferstichen elc, 
den 10 f, Dezember bei J. M. Heberle in Köln öffenllich versteigert 

werden. 8. ISO Bl. excl Titel. 4370, 2049 u. 1677 Nrr. 
Von Heberle gefälligst eingesendet. 

Lange ist hei lleherle kein so ausgezeichneter Bücher- 
schatz unter den Hammer gekommen , als der im vorl. Kata- 
loge aufgefiihrte. Ansser einer Anzahl von Handschriften, 
PergamentdriM krji , lukunahrln von Werth, Büchern mit Au- 
tographeti , AUliin n elc. enthält der Katalug eine reiche Aus- 
wahl von grosseren nnd selfenen niul «geschätzten Werken 
aus den meisten Fächern der Wissenscliaft, besonders aus 
der Theologie , Philoloj^ie, Gescliirlite , Belletristik des in - y, 
Ausland(>s etc. Versäume Miemand den Katalog zu durch- 
blättern. Bei der grossen Masse von ausgezeichneten Werken 
ist es mir bei der Beschränktheit des Raumes geradezu un- 
möglich, einzelne Sachen hier herauszuheben. Ick kann nur 
wiederholt den Katalog als das Invcntarium eines seltenen 
Bücherschatzes zur Durchsicht anempfehlen. Von bibliograph. 
u. bibliolhekwissenMihafU. Werken enthält der »KaUüog eine 
verbältfiissmässig nicbt unbedeutende Ansabl. 

LM6L] *CsM^ des Uh^es d^hi$tair»'nalurelU (snloliiio^ 
hgk, xoologie^ He*), de jihysMogie, medecine^ ehiffilkt pftsr- 
macie, hotaniquei voyages^ hUioire ei d*iuU)srafhes ^ cam^sanl 
les BtUfMAgue» de feuOlwier, memhre de flnstHut, et de feu 
Vinit, 4ioclMir->m^dm», eUs,\ donl la wmoe mra lieu U 9. iv. 
ddcn^Mi Pam^ imf* de Beu^ui^d^ tuimrd. 8. 4% Jl^ized by Google 
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fll62.] Sysiematüehei Verseichniis einer Sammlung mn 
Kunst- und Allerlhums -Gegenttänden aus dem Besitz und Nach- 
Uut mehrerer Kunstfreunde , welche am 25 f. November in Mei- 
ningen (iffendich an dm Meistbietenden verstrichen wird* Mei" 
$Ungen, Druck von (iadow u. Sohn. 8. 

Entliäll Abth. V. p. 63- 69 die oben Nr. 1021 er- 
wähnte 150 Nrr. starke „Zauber- und Wuiiderbibliothek, 
nebst literarischen Guriositäten aus dem Besitze eines mir 
Unbekannten. Sonst sind noch in der IV. Abth. p. 61 — 62 
xebn Nrr. Ulustrirte Werke, sowie unter den Holzschnitten 
u. Zeichnungen einige InkunabelbUUer u. ein paar Pergament- 
urkimden. 

' [U63<] Catalogw ordre alpkabitiqvt« de Lhnräi prove» 
nant de dmnes, Bibliothiqaes, Partie YlUe, eomposie de la 
Biblioihiqw de M* B, On y rmurq^e: BirauU'-Bereaüel, BU 
äUme de ^iglise, \%vnl* Jowmal de VinsiUvtihiUonqut, 12 
omiee ^ Miehaud et PmJonUU , diwrs m^dree — Juriepru* 
deuee d» noUtriai — Simondi, rSpuHfliquee italiennei — VoUairey 
41 in — de tArehiolosfie — ^ de$ Clastiques LaHnt — 
im grand ntmbre de Livree non caiatoguds, et quelques hois gravee, 
Ihnt la Vente aura Heu »le 28. sv. Ocfobre. Paris, Teckener, 
B. 20 5. IVr. 2053 — 2301. 

[1164.] * Catiilogae de Ihres amiens et modernes, relie's et 

brocke's^ eomposaiU la Bibliothequc de M. 6. B , donL la venic 

aura Ueu le l^. sv. novembre. Paris ^ Guübert, S. 2*/2 B. 

[1165,] * Calalogue des livres composanl la ßibUülhique de 
M,Beuclwl, BibliolUtiüirc honoraire de l' AssembUe Nationale, Dvnl 
vente aura Heu le 25. sv, novemhre, Paris, Potior. S, S B. 

fll66.] * Calaioyue de la Bibliolheque de feu Jean Geoffroi 
Claus ing, en son vivant t kirurgien a Strasbourg , qui seia vendu 
le 2a. sr. nm'embre, Strasbourg, Piton, 12. 2^/^ B, , 

[1167.] * Catalogue raisonne d'une coUection de livres, pieces 
et documenii, manuSOrits et auiographes, relatifs aux arts de 
peinture, seulpture , gravure et archilecture, TraiUs Ihieriquu 
»et .pratiqmes, Bistoire, ßiographies* Ouvrages d ßgures, Becueils 
d'eetamfes, eosiumes et ornemenls. Reunie par M. Juht Godde, 
feinü/re , avee des notes du eoUedeur, La vente aura- Ueu le 
9. sv. d^cembre. Paris, Petier. S. XVI u. 400 S. mf. Jtlel. 
U60 Nrr. Pr. i Fr. 

Dieter. Catalog, der eine für die Kunstgeschichte höchst 
interessante u. in solcher Vollständigkeit nichi leiebt wieder 
vorkoummende Sammlung enthält, wird zumal wegen der den 
einzelnen Nummern' beigerügtcn Noti/ei) für den Kunst- tt. 
Büeherüteund einen bleibenden Werth behalten. 

(Zuchold in Halle.) 
[1168.] Die *Revue ardrcologiq.vom lö.Jun. u.ld«Jul.6oU 
iiäii eine l^otice wm L. DonM- d'idttq über die Bil»iiotl»iiiiiw,ii»eogie 
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haißf ümog TOI Berri im J. 1416, mit eiiw Abbildung. Einoa 
Anhang dazu von Vallet de ViriviUe s. das. vom 16* Sfibr. 

[li69.J ÜMJ Burghfnair's Tumurlmeh (im BetiUe (h$ 
F&rHen Karl wm HohenMoiUm'BeehiHgmtJ* Von BBok$r, 
8. DmIicA. Eunsibl. Nr. 40. p, 814 — 816. 

Das aus 42 alarlian Pap« Btittarn beatabande öriigM 
stellt m einer Reihe von GemaUen in Wasserfarben die l>ai 
verschiedeaea Tiiraiaren geibten Kämpfe au Ftaas und an 
Ross dar, wie solche im Laufe des XV* Iiis über die HaWe 
des XVL Jhffhdts im Gebrauche waren« Dieses Turuiarbuch 
stammt Aus der Bütte des XVL Jhrhdu. 

[1170.] ^Cataloguß twmt eMuüimk 'da hum limn$ mäbm 
0| «odaruw , provenani m ffromi» jMfitfa d§ la BihliolMque de 
feu M. Ä. X • • *, dojU la venU se fera le 14. n?. tiovembre, 
Parü, Delion, 8. 3*/« B. 

[1171.] James Lenox in Newyork hat Washington's „Fa- 
rewell address " um 23UÜ Dollars für seine reiche Bibl. an- 
gekauft, dieselbe auch in reicher Ausstattung in ki. Fol. 
drucken lassen, jedoch nur in einer kleinen Auflage, die aus- 
schliesslich zu Geschenken an öfient). Bibliotheken verweudet 
werden soll. S. Börsenbl. f. d. Deutscii. Buchhaad. Nr. 109* 
p. 1582. 

fll72.] * Catahgus pdrds sccwidae ei (ippendicis librorum, 
quibus , dum ei per aetalem ar ralvLudintiu Ii bull e( licuit , hsu9 
est Gutlielmus Leonardus Mahne in Acaäemia Lugduno - Ba^ 
lava Professor Emeritus, quorum publica disUaciio fifil d, 1{2» 
^« novembr. Lugduni Balavorum. 8. JV u. 71 S. 

Enthält meist Philologische^ (s^geü 1900 Nrr.), darun- 
ter manches Seltene und vieles VVerthvolIe. Besonders dürfte 
daraus eine schöne Sammlung von Ausgaben und Uebersetaun'" 
gm des Cicero (über 100 ^irr.) heryorauhdben sein, von der 
nur zu «Ansehen wäre, dass sie ungetreunt verkauft wörda« 

(Zulchold in Halle.) > 

[1173.] *CßMQgue des livres composanl la BilaUathiifue 
de feu iL le baron de Uenemi, mcim moUte M$ reqßtStu, 
muiem seerHake de Napolwn, sie, donl Iß vente u fmra U 
Sl jr. mvembre, Paris , Delien* 6. 1 V2 ^* 

(Lr74.] Aus dem Naddasse des Oherldhrers Pflugbetl in 
Frcibeig ist dort n^iu^ bedsuteude Sammlung von Bflohem 
allerlei Inhalts'' den 10 f. December «araleigert uiofden. 

*Calahg, gedr. in FrtXbetg. 

[1175.] *€flalogu$ da» Iwra tmiBomu la Bi^Uotheque 
de M/L. M»*** doni la vente aura lieu le 4. ra. dieemhre. 
PwpU. Peiiar. 8« 8Vs 

{1176 ] DieMmUn^k des Rabbiners (Sefardim) an Hebton; 
von F. lA, 5. MaffaMin f, d. Lilerai, d. Auslandes, Nr. 97. p. 3S5« 

Aus J. Wilson's Reise im heiligen Lande (*the l^ands 
of the BiLk ib47)» m dt^reu zweitem Bande p. 617 f. das 
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acht Octavseiten starke, nach dem Namen der Bücher alpha- 
betisch geordnete Vcrzeichniss der, obwohl kleinen, aber 
sehr merkwürdigen fiAchersammlmig von 260 Werken abge- 
druckt ist. 

[1177.] * CakUogue of Ihe Antographs and Mis» illuslra- 
ftve of ihe Hislory and Progr$$§ of Wesleyan Melhodism , En- 
«r gravings , Philosophical , Instrumgnis , etc., lale the PropeHy of 
the Rev. Jofm Sundim Sump, 4ie$a$ed* London, XAuct. d. 6 f. 
Aagust in London.) > 

Die Zahl der Aulograph Leiters of every period and dost, 
all nratly mounted and extentively iUusttated tcith Engravings 
beJäutt sich auf 6000. Ausser diesen und den Mss« enthält 
die SammiuttlK noch Journale u. seltene Portraits von Wes- 
leyan Preaehers, clc, * Athen. Nr. 1187. p. 778. 

(Dr. HotTmann in Hamburg.) 
' [\ ITS^] i * Calalogue de Ivire» de Lütiraiure, d'HUtoire 
etc, , parfaHement reU4$ , composani la Biblioth^que de f$u M* 
T¥rbat, vke-'priMidmt du Triinmal de la S$mi, doMl la venie 
amra Heu le 25. novembre, Pom, GuilkoH, 8. 

[1179.] Fmetc/bMiM der wn dmn Prof, Witi^dm Em9t 
Direktor der Gelehriemchuie m Bremen — Alnler** 
ioitenen BÜHothek, welche nebel einer bedevienäen Sammhmg 
wn alideuteehen Dru€ku>erken sowie einer grossen AnxaM werik* 
voller Meher aus eMen Wissenschaften, namenllieh vielen ^wiht^ 
und Kupferwerken, Landkarten, AHanten und MusikaHeu vom 
30i f. Deeemhir zu Leipitg (hei T* 0. Weigel) venisigeri wer' 
den toU, Druck von Leiner in Leipsig, 8. 285 «. 95 «9. 
esKl UmsdUag u/ tkhaltsvers. 8673 «. 3302 Nrr. 

Der Catalog einer T. 0. Weigel'scbeo Anction: bedarf 
gewiss keiner spexiellen Empfehlung. Die bei Weigel unter 
den flammer> kommenden BQchervorräthe sind in der Regel 
nicht nur in aHernFtchern der Wissenschaft sehr reichhaltig» 
sondern bieten auch in einzelnen Partien > z.B. diesmal in 
einzelnen .Theilen. des Jus etc., eine Torzüglicbe Auswahl. 
Unter Dem, was eine besondere Erwähnung verditot, will 
ich in Kürze nur* auf die bereits auch auf dem Titel ge> 
nannte Sammlung altdeutscher Litteratur Ton* i486 an und 
auf eine: Reihe von Stammbüchern aus dem XVL.u. XVII. 
Jhrhdt vorzugsweise aufmerksam machen« Von Inkunabeln 
hat der Catalog nin^ wenig. i i 

Abdrücke aus HIbl. llandsehrllten etc. 

. • 1- . 

[1180.] lfm Coleihas Handbuch der Geschichte, Aus den 
Handschrifttn der \k. k, Hoßibtiothek zu Wien, der herzogli- 
chen Bibliolheh zu -Golfia und der UniversUäts- Bibliothek zu 
teydsn herausgegefkn von Ferdinand Wüstenfeld. Möllingen, 
Yanisnhoet^ u. Ruptykhu 4. VlII u. 366 6. Pr. n, 4 Thlr. 
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• {1181.] BrH9k9lSßke. emur noeh wiiMannim MmkdUn 
lA9Airhimi9€kn(l; von Dr* Fnmt Pfeiffer itwl M.,W. MMraMum. 

5. QwmmmfL Nine$ JßMueh 4itr BmUfM^ GeseUtehaft für 
ikew»seh0 Sprtiehe nnd AUaikmukimie. Bd. IX, Btrlin, SchuUz«» 

6, 1 — 1 1 . 

Die Handsclirifl ist jetzt im Besitze der kun. offeiitl. 
Bibliothek in Berlin. Die hier daraus mitgetheilten Bruch- 
stücke sind von Heinrich von Moruiige. • • 

• [1182.] * Atlas du vicomle de Saniavem. Mappemonde 
renferme dans un nianuscrit du XIII e sihle de la Bibliolhe- 
que (de Vünwertite 1) de Leidig, Paris, imp, lühog* de 
Kaeppelin. 

[l 183.] * AlbrecfU Diinr's Randzeidninnqen aus dem Ge^ 
betbuche des h aisers Maximilian I, mit eingedrucktem Original- 
TeTte. Sebsl einer Einleiiunj von Franz Xar. Stöger. München, 
Franz. Fol. X S. u, 46 Suiniaf* mU gemaUen InÜMiku. 
Pr. n. 7 Tnlr. 

Nach dem iu der Müncinier kön. Bibliothek betindlichen 
Horarium Maximilianeum. Eine empfehlende Anzeige dieser 
Aasgabc von W« Lübke %. im Deutsch. Kunslbl. Nr. 34^ 
p. 268 — 271. 

[L184.J * Ein Spii von einem Keiser vnd eim a^i, her* 
ausgegeben von idclberi Keller* Tübmgen^ B. 23 5. (Nicht 
in den Buchhandel gekommen, sondern nur ab Geschenk 
des Heransg.'s vertheilf.) 

Dramatische Bearbeitung (vielleicht von Hans Folz) dtr 
beknuitea Anecdote, aus einer Wolffenbfitteler Handschrift 
des XV. Jhrfadte abgedruckt. Vgl. Liter. Gentralhl. Nr. 11. p.217. 

[1185.] Ncmm Tniamenlnm Mine inierpreu ZK^onymo. 
Es eeUibenimo e^ee AmfoHiko omnium el aniiquiiiimo etprae' 
skmtknm mnc primum edidil dmtlantims TUehenderf, theo- 
hgiae in Äwdemia I^ienii Profemr Cwn pta memvrm 
ßre§mii XVL Aeeedtl tahula lapidi imua* . . Lipsiae, Aeema' 
rhu fl Mendelse^n. 4. XLVI u. 421 8, Pr. n. 6 Thlr. 
(Vgl. oben Nr. 835 u. a.) 

Die Prolegomena enthalten eine genaue Besprcclmng u. 
Würdifrung des vormals Aniiatinischen , jetzt der Kloi*enliiier 
Laurentiaoa i^t hungen (^odex, von dem eine ganze Seite 
facsimilirt au,l der beigefügten Tai. vuriie^^l. Der Codex ist 
aus dem VI. Jbrhdt. 

[1186.] * Die Lieder Guillems IX. Grafen von Poilieu //t r- 
iogs von Aquüamen heramgegeben von IVilh. Holland utid 
Adelb. Krllcr. 2. Ausgabe. Tübingen, Fues. i 32 
Pr, n. 9 Isgr. 

Aus Mss. der Pariser Nationaibüjüothek. — lieber die 
erste Ausgabe vom J. ib4r^. s. Anz. J. 1848 — 49. Nr. 328. 

[1187.] Der erste Prediger zu Yverdon Crottet hat un- 
ter Mss. der Pariser ..Kationalbibiiutliek die iiraoaö&ische ^ , 
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Correspondenz GalTin's mit. Louis Du Tiliet, Choiiierrn von 
Angoul^me u. Pfarrer von Chaix, die man für verloren ge- 
halten hatte, unter dem Titel: «^Epistres de dcux jeimes 
hommes francois, qui s'etoyent retires en Allemagne pour 
le fait de la icligion" aufgefuiidcji , u. zu Basel im Drucke 
^üscheineii lassen. Die Correspoiidenz , in welcher Calvia 
unter dem Namen ,,EspevilIe" und Du Tillet als ,,IIa«l- 
mont" aultieleu, betrifft die Fragen der Kirche u. das evaii- 
Ii sehe Predigeramt. S. BÜjIiojjT. de la France. Feuül. 
iSr. p. ä76. . ■ 

[1188.] *i4pcr(?M5 "ammmx sur VhUtoire de Jeanne d'Ärc ; 
par J. Quicherai j prof, d iecole nationale des Charles, Paris, 
Rmouard, 8. HB, Pr. 3 fr. 50 c. 

Anhang zu dem im Anz J. 1848 — 49. Nr. 792 er- 
wähnten *PiüC(:s de condaiiiuaLiüii et de rehabiiitation de 
Jeanne d'Arc pnbl. d'apres les mes. de la Bibiiotfaeque na- 
tionale par J. Quiclicral. 

[1189.] Ludovic Lalannc iiat in Bezug auf die oben 
Nr. 164 erwähnte .luhinal*fiche Schrift: *Une lettre iuedite 
de Montaigne, snivie de l'indicaLion de soustractioiis et mu- 
tilalions qu*a siibies la Bibliotheque natiüiiale, in der *ßi- 
bhotlicque de l'Ecole des Chartes eine Entgegnung veröffent- 
licht , u. dieselbe auch in einem besoudcrcn Hellchen, 5 
in b^, abdrucken lassen. 

[1190.] Das *Atiienaeuui Nr. 1 194. p. 972 erwähnt aU 
erschienen : 

* The ÄnglO'Sa.von Passion of Si, George: from a MS, in 
fke Cambridge Unioersilg Lihranj. Edüed eU, Öy l/te Mtv, Q» 
Hardwiek, Printed for the Pemj Sorird/. 

(Dr. Ilollinann iji Hambiirij.) 

[U91.] Nach der * Liter. Gaz. vom 26. Octb. soll die 
vom Lütticber Archivar Potain unter den Mss. der ßurguii- 
dischen Bibliothek in Brüssel aufgefundene ('dironik Jean Le 
BeFs, die man so lange verg<d)Iich gesucht, und die für unwi- 
derruflich verloren gegolten hat, in einem Octavbande gedruckt 
werden; doch will man nur 100 Ab d nicke fertigen. S.Alis- ' 
Imd. Nr. 26$. p. 1060. (Vgl. ohen Nr. 789 u. im.) 

[1192.] *Excerpla e Potybio, Diod^ro, IHonym Halicar* 
nasiensi, atque Nicalao Damasoeno, e magno imperatoris Cm^ 
tkmtini Porphyrogeniti digeslorum ofere libri n^qi ivtißovXäw 
imeripti teliqtäae. E ^€o4. E§eiiriMlen» « *e Jirantpi4pltk inter- 
fwMolton« iaiina et ohservalt, crilicis conUMits wfia am h99^ 
rum aliqu^ii in edogit ffeQi aifsrijg xai xaxiag ex ipso cod. 
Peiresdano emenäalione ed, C Aug. L, Feder, Pars 11: NicoM 
ßamasceni fragmenla, DarmsUidii, LesUe. 4. 5. Ol — 124. 
JV.^. 20 Ngr. Vgl oben Är. 265 u. J. 1848 --49. Nr. 234, 

[1193.] Correspondanee apiomaHque ei m/SUßwe im Due 
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sorier ' General des Provinees • Unies , Jacques Hnp ; mrU hie de 
plusieurs (pures du Comle d'AvaUit, de MM. de ChamillaH , de 
Torcy et d autreß fitnnmes d'etat, relalives au.r negocialtuiis se^ 
creleSi enlamees par la France apret la halaiUe de Ramilics. 
(1706, 1707.) Publiee d apres les manuscrits originaxtx par 
fr. 0. Vreedc , Professeur de droit des gens ä l'UtUvenile 
d'Uii echt. Amsterdum j Schleijer, 8. XXXX u. 273 S. exd. 
5 5. Inhatisverscichn. u. i Suintaf, mü den drei PoriraUs* 
Pr. n. 2 Th!r. 15 Ngr. 

Die Originale stauimen aus dem Nachlasse des vormal. 
Sc( I etairs der zweiten Kammer der GcneraUtaaten A. J. rää 
der Heim, der sich eine reiche Sammlung Toa Dreschen 
«. Briefen von und an Heinains aiigelagi hatte. 

[U94.] Ein Autograph von Tassn, S. BläU. au$ 4. 
gmmart. Nr. 38. p. 431 —432. Vgl. oben Nr. 920. 1 

Aus der Villenave*schcn Auction. In dett Mletrist. u. 
deiKi Journalen ist dn wahrer Wetteifer geweaen» ihren 
Lesern diese Miitheiiaog za machen« 

{1195J *Le$ jmiei plamUs im $imr Faftar» rar im 
troublei it 4mtioa$ de ee tmp$. 1621. — Jarüm, tecveii, lrt<- 
aor, äbregi de secreU, fevx, faeeiiesm*,* experimm^» H 
mit en hmiert par Tabarm de ViU Burlesque • . • • Semte la 
CD^ie imprimie ä SeiM^ cftex George Niüerd, 1619. Flark^ 
Imp« de Crapelet. 8. (I^W d 02 eaDen^/airei,) Fr. 6 fir. 
aiaf SoHänd,, S auf VeL, 10 a«f ehia. Pap, 

Bibliothekare ete« 

[1196.J Corpus Reformatorum posi Coi'oL GoUL Brttschnei- 
derum phil. ei Iheol. doci. elc. rdidil Benricus Erneslus Ltind- 
si'il, pkil. docL , bibliolkevac liegiae Academiae Fridcririfnxie 
Halensis cum Vileberge^isi conwciatae praefcchts seLundanus, 
etc. Vol. XVI» A, u, d, 1\: Phäippi Melanthonis Opera quac 
supersunl omnia elc. Vol. 16. Halis Sasomon , Schwetschke 
ei fil. 4. VI Ii u. 1300 S. Pr. n. 5 Thlr, 10 Ngr, 

Voran geht p. 1 — 20 eine sorgfälti*,' irf^arheit<'fp litter. - 
bibliograplüsclio Abhandlung: „Phil. Mdantlioiiis Scripta ad 
ethicen et poliUcen speclantia et dissertationes iis annexae.*' 

|1197.] * Document ine'dil du Xlle siede, ^mane d'un 
ev^quc d'AnjouUme, legat du mint - siege ^ et reialif au diocise 
d^Alby; publie et expliqui par Eugene Daurikc, de la BibliO" 
Ihiqme natimeUe, etc. {Exlfrait du BuUetin de Ui Sociäe hi- 
4iorifue et arMologiquc de la Charenle, lomeiV^ mm^fl^SQ.) 
Angoulfme, imp, de Lefrake, 8, 2V4 B. 

(1198.] lieber Lachmanns Krüik der hommathe» Ga^ 
sänge. (Erster Artikel.) Von Bibliothekar Br*'H, iMhUter in 
Xmn. S. Allgi Momtiuhriß f. Idterai. Nmhr. Mnte Hälfte. 

•J>. 27$ -^205. * . ' • bigitized by Google 
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(1100.1 * Birnau et LOU a» XüMb «i^ie ; par H. An. 

ÜoiMij, <ifi|». «'iL ^AOum. 4. 28 B« mA 1 KairU «. 1 7a^. 
fir. 12 /r. 

{1200.} */aeoN a Voragine L$getida mwea tiUgo BiOüHm 
* Lambardiea äkia. Ad optiw^or. itftror« ßiem tecenmuU Ür. 

u. 058 5. iV. 1 nir. 

*' ' Bios iietta Tild-Ausg. des 1846 erschienenea Baches* 
8. Aoz. J. 1845. Nr. 314 u. l 1846. Nr. 203. 

[1201.] *Neue9 LmMtiMdM Magazin, hn Aufing der 

Oberlausilz, Gesellschaft der Wissenschaften besorgt durch d^rem 
Secrelair J. K, 0. Jancke , Bibliothekar etc» Bd. XXVU. Hfl. 
1—2. Görlitz, Heinse u. Co, 8. 168 ti. 87 S. Pr. 1 Thlr. 

20 Aijr. pro 4 Jlfle. . , ; 

[1202. j * Miguel de Cervantes Saavedra. der sinnreiche 
Junker Don (Juirole r. ffrr Manchu. Aus d. Span. v. Adrlbert 
Keller fvonnal. Überbiblndheliur zu TübingenJ. 5 Bde. II. Ttlel'J 
Ausgabe. Sluilgart , Metzler. 16. 1480 S. Pr. 2 I hlr. 

Dieses Buch ist 1839 prschieneu. 

[1203.] Allgemeine Cuiiur - Geschichte, von Gustav Klemm. 
Nach den bessien Qttcllen heaibfUel und mit ocylographischen 
Abbildungen der wisch i cd enen Maitonalphysiognomien , Gerälhe, 
Waffen, Traclilen, Kanstproductt! u, s. w, versehciL Bd. Vlli. 
Das alte Europa. Leipzig, Teubner, 8. X u. 645 S. 
Pr. 3 Thlr. (Ist auch unter dem Titel: Das alte vorchrist- 
liclie Europa , hesondcrs erscliienen.) V«;l. oben Nr. 177. 
Das Werk soll 1852 uiit (lern X. Bde. ^'esclilosseii werden. 

Das eanzc DiblioLhekwesiMi der Homer ist p. 500 aüf 
20 Zeilen abgpthau. Vgl. Liier. Ccutralhl. Nr. 11. p,207— 20&. 

fl204.] * Länder- und Völkerkunde in Biographien her- 
ausgegeben von Sladtbihltolhekar Dr. Vit. Iffdir, Külb. Lief. 
26 — 27.=^ Bd. IV. S 1—160. Berlin, Duucker ^Uum^let. 
8. Pr, ä n. 1^1^^ \gr. Vgl. oben Nr. 1044. 

[1205.] * Manuel de l'Amalcur d'eslnuiix's. Par M. €h. 
Leblanc , du dt^partemenl des estampe.<i de ia Btbltolheque na- 
tionale. Ouvrage desline d faire suile au Manuel du Lihrairf^ 
et de r Amateur de livres, par M, J.Ch, Brunei (A, Barloli), 
Jörn. 7. Livr. 1. Paru, JaimeL 8. 10 B. Pr. 3 fr. 50 c. 
S. oben Nr. 381. . . 

[1206.] Affair e Lütri. SouslrOction . de livres, manuscrits 
et autographes \ dans les BibUolhiques publiques, (Suite.) V. 
Bibliogr. de la France. FeuilL iVo. 43. p. 371 — 376. JVr. 45. 
ji. 394 — 396. .Yr. ,48. p. 428^432. (Eortsetxuilg folgt.) 
S. .oben Nr. 1047. 

Die vollständige Anklage -Acte ist auch in der * Gazette 
des Thbuaaiu vom 3« August, sowie in dem '^^Atif/^^jg^^^^, 
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24. September ahgedmckt* — Durch Decret des franx. Prä- 
sidenten vom 1. Septbr. Ist LfbrI nicht nur seines Lehr-^ 
Stuhles am College de France , sondern auch seines Sitzes im 
institote fär' verlustig, u. die Ton ihm besetzt gewesenen 
Stellen för vaeant erklärt werden. 

[1207.] Lptlre de M, Libri ä le President de CInsliiut 
de Fraucc. Londres , Barihh ei Lowell, 8. 72 .S, 
' " Enthält Libri's Vertheid igung gegen den Passus des Acte 
d*Accusation , welcher von der- Entwendung von Papieren 
aus dem Archive dos Institutes handelt. Libri weist nach, 
dass derglpichen sclion längst in franz. Atitograplien- Auctionen 
und in Tliorpe s .ivatalogen vorgekommen seien. 

(Dr. Hoffmann in Hamburg.) 

Dr. IfnfTinann's Anzeige u. Darlegung der Haupl punkte 
der oben iNr. 104S angeführten Libri'schen Lettre a Barthe- 
iemy Saint- Hilaire s. in den ^ilauih, Liter, u. Krit. .Biätt. 
Nr. ilj. p. 889 — 890. 

Es will kaum scheinen, als sei Libri*s liechtfertigung 
durch die beiden an Barüieiemy Saint - UiJaire und den Prä- 
sidenten des Institutes g^rich^ten Zuschrillen wesenUicb ge«» 
fördert, und die ^okiageacte in ihren Hauptpunkten ent^ 
kräftet worden , wenn auch Libri darin Gelegenheit erhält, 
ein paar in die Augen springende Versehen der Experts auf>> 
zudecken. Bei dem umfänglichen Materiale, weldies dei| 
Experte vorgelegen hat, ist es wohl zu glauben und zu ent» 
schuldigen, dass sie sich in einigen Punkten geirrt haben, 
zumal die ganze Untersuchung eine höchst schwierige gewe* 
sfn ist Dass sidi übrigens Libri, gewissennassen als auf 
einen indirekten Beweis seiner Unsdmld, auf die verschie- 
denen Mittheilnngen z« B. in den deutschen Zeitsdiriften , die 
sämmtlich früher Partei für ihn ergriffen hätten, beruft^ ist 
natürlich von gar ke^per BedeutUBg ; wenn Libri diese Zeit- 
schriften i^tzt .einsieht, so wird er finden-, dass die Stim- 
mung darin nicht so ganz mehr zu seinem Qunsten ist.. Stö- 
rend ist^ es übierhaupt für mich gewesen, dass Libri ui sei- 
nen Zusfihriften so Ifanches, was ziemlich ohne Belapg für 
den in Frage stehenden Fall ist, mit einer gewissei^ Wich- 
tigkeit vorbringt, in einer Weise, die einer b]osen;D.edamaticin 
täMScbend ähnlich sieht. 

[1208.] Memoire sur la perspcuiutn qa'on fail souffrir en 
France ä M* Libri; par M, Hanieri Lamporecchi , pr^sidenl de 
l ordre des avocals Toscans ; ronseiller - ü etat de S. i. et 
R. le Grand- Duc de Toscanc , membre du senal Tosvan, elc* 
AccoDipagne des adhe'sions des professeurs de la facull^ de droit 
de l' Universile de Pise, da pi esident dr (a Chambre des deputes 
de Tosmna , et de plusietirs aulres juriscüjmiUes eminens , et 
precede d une lettre de M* le Ch&mlUr Del Mo$sq, ' avo&U, ä ^ 

Digitized by Google 



BibüoUididre etc. 



Jf« le prüidenl de la Chambre des mim en accusalion de la 
Cour d'appel de Paris. Seconde Edition, Londres, Barthh el 
Imell, 8. 83 S, S. oben Nr. 483 li. a. 

Es liisst sich nicht recht einselicMi , was ein erneuerter 
Abdruck dieses Schriflchens soll, jetzt zu einer Zeit, wo 
durch VerüiieiitlirliUiig der vollständigen Anklageacte der Stand 
der Dinge wesentlich ein anderer geworden ist, als er vorher 
war, wo man nur den Boucly'sclien Rapport kannte, auf 
welchen sich die vorl. Schrift bezieiit. Es dürfte sich die 
hier mitgetlieilte Denkschrift niil den übrigen Gutachten nach 
einer sorgfältigen Ervv<li:;ii[ig der Anklageacte denn doch wohl 
etwas anders gestaltet hal>cn. Zum Beweise der geringen 
Bedeutung, welche die Laniporecchi'sche Denkschrift überhaupt 
und insbesondere noch jetzt habe, fiilnc ich den Tollstaadi- 
gen^Scblnss (conclusion) an. Dieser Jauht so: 

,,Rien iie prouve <|u'on ait eu la moindre apparence de 
raison cn accusant le Pcofesseur Mhri d'avoir souslrait des 
volnmcs iniprimes et manuscrits aux bibliotlieques de Trance» 
Homere fut aussi robjet de la meine calomnie.^' 

„Le nom de Guülauine Libri est, et a tonjours ete 
respecte en Itahe et en Europe. La societe connait depuis 
longtemps M. Libri, non seulement comme savant, mais 
aussi comme homme d'honneur. Et les aboiemens des en- 
Yieux ne peuvent pas diminuer d*iin alöme Bon in^braniable 
vertu et son illustre reputation. 

,,Et s'il est devenu lobject d'mie sivile persecation, 
€*e$t qu*il n*eat pas lart de se faire pardonner la sup^- 
riorite de son talent/* 

„Mais la France, qui n'a pas perda tout amour de la 
vMU et de la justice , bien qu'elle ait commis dans reffer^ 
vescence de la revolution de Fevrier tant de faules et d'in- 
Jttstkes contre M. Libri sous la tranqoille et juste Presi- 
denee de Louis Bonapartc, <j'ai en t*hoiineur d*6tre i'ex^- 
cuteur testamentaire de son auguste pifere,) ne tardera pas 
ä en faire amende honorable en proclamant son innocence, 
et en* rep^tant les glorieuses paroles de FEmpereur Antonifi : 
st quis convineere me potent, palamqne mihi facere, quod 
in re ullä minus recte Tel sentiam vel me geram, laeto li- 
beatique animo muiabo.'' 

[1209.] Eine lobende Anzeige der oben Nr. 583 ange- 
ffihrtei^ Gedichte v* Münch -Beiiingfaausen's» pseud. Fr. Halm's, 
s. in den Blatt f. Uter. Uhterhaft. Nr. 223. p. 891 —892; 

[1210.] Die FortseUung der oben Nr. 933 erwähnten 
AttszOge aus St^n's Leben hrsg. von Portz s. in der Neuen 
Preiiss. ZeiCg. Nr. 258 — 262. 

[1211.] Carl OUo v. Madai sur EriMienmg an ihn ßr 
jet'tM Freunde vcn. L. Preüer, OberhmieMtar in WeiwMr* 
Le^wif^ MreiOepf HärUl, 8. 77 S. Fr. 10 iV^r. 
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[1212.] *Cn. J. Agricolae VHa scriplore C. C. Tacilo re-* 
C0»iUit L. Quicheral. Pdris , flaehede. 12. I % Pr. 25 c. 

[1213.J Die seit längerer Zeit eriedigle Stelle eines Ober- 
bibliothekars der Universität Würzhiirg ist wieder besetzt, 
u. dem eliemal. Rl!)liotfiekar , dann zum Cooperator zu 
Kitzingen, seit ib'61 zum Stadtpfarrer zu Arnstein ernannten 
Dr. Anton Ruland mit dem Hange eines ordenll. Professors 
übertragen worden. S. Leipz. Report. Bd. III. Ilft. 6. p.342. 

[1214.] * Roscelini epistola ad P. Abaelafdum. Edilore 
/• Ä* Schmeller. {Bibliolhecar, Mmacens,) Am den Abhand- 
hmg€n der I, Ciasse der k, Akademie der WUsenschaflen V. Bd, 
Z.Abth. abgedruckt.) München {Franz). 4. 24 5. Pr, n. S Ngr. 

* Üeber die Endung -ez [-es] spanischer und portugiesischer 
Familiennamen, Von J, A, Schmeller. {Ebendaram abgedrucM*) 
München (Franz), 4. 22 S. Pr. n. S Ngr. 

[1215.] Kleine Schrißen, von F, G, Welcker, 77t. ///. 
A. u* d. T. : Kleine Schrißen zu den AllerthUmem der Heil" 
künde bei den Griechen , griechische Inschriflen zur alten Kunst* 
gescinchte. Bonn, Weber, 8. VIH w. 655 5. nüi 2 Hl, in Stein» 
druck. Pr. 4 TMr. Vgi.^ Liter. Ceatralbl. Nr. 6. p. 1S3. - 

* Ancient Art and its Remains; or a Manual of (he Ar» 
eha^ologg of Art, ByJC, 0, Müller, New Edition, wUh numenmt 
AddiUione, fty F. G» Wekker, Translaled from thc German 
lohn Leäsch* London, 8. 6(»4 5« IV. 18 sh. 



zu den frülieren Jahrgäitgeii des Anzeigers« 

[1216.] Eine Anzeige der im Anz. J. 1848—49. Nr. 631 
genannten Bibliotfaeca Judica von Fürst Th.L, ,,d*an traTaU 
tr^s-considerable et tr^ - consciencieux , qui a dü cotkter k 
ranteor une peine inflnie," s. im Journ. Asialiq. Ser« IV. 
Tom. 14.7uiU. I84d: p.89— 90. Die Anzeige ist ebenso 
feu>z*als öberflächlldi. 

[I2lt.} Fänflei Verxeichni8$ der hei der kaUerliehen Akadenue 
där WUitnichdfUn eingegangenen Dr^kechriften* 5. Sil^if^^e- 
HMe de^ kaUerUchen Akademie der Wistenechaßen* Bft* 5. 
Wien, iaui der k. k. Hof- «. Slaats- Druckerei. 1849. 8. 
p. 1S6— 157. S. Anz. J. 1848—49. Nr. 120. 

[1218.] Bähr's Bericht ftber die Notices et ExtraiU des 
Mks. de hl Bibl. du Roi et autres Bibliotheques Tom. XVl. 
P. 2. (s. Anz. J. 1847. Nr. 146.) s. in d. * Jahrb. f. Philol. 
u. tädag. Bd. LIX. H. 4. 

[1219.] Bahr s Bericht über Catalogue des Mss. Gfecs 
de la Bibliothdque de rEscurial par Miller (s. Anz. J. I84b 
— 49. Nr. 234), *Fragmenta Ilistoricorum Graecoruiii e 
eoil. Kscorialense ed. Mucllerus Vol. II. (s, das.) u. *E\( ciijla ^ 
e Toi^biu, Diodoro, Dioiijüiu lldiicania^sbcüöi al^ue ISicolaü 
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Dmasceno e cod. Escurialensi ed. Feder P. I. (s. das. u* 
oben Nr. 265) s. in den * Jahrb. f. Philol. 'u. Pfcdag. Bd. LIX. 
H.3. p. 227— 266 u. H. 4. 

0 

[1220.] rUrleckning pa Linköpings Gifmuasii Bibliolheks 
HandskrifUr, S. Handl inyar rörande Skandinaviens Uisiuria, 
Del. XXV. (^ya Haiulltngar elc, DeL F.) Stockholm, Hör- 
le rgska Boklr, 1842. S. Append, p. 1 — 32. Del. XX VJ. 
{Dtl. FL) Ibid. 1843. 8. Appcnd. p. XXXJII—LXJV. Heraus- 

0 

geber ist Bibliothekar M. Job. Is. Hahl. (Fortsetzung folgt.) 
Enthält Ibeoloff, u. bistor. Ilandscbriftea, daronter: Upp- 

^ift pa Iiokauctionsbelopp aren 1722 — 1726. 

[1221.] Catalogus Ubrorum piae memoriae Docloris Jo- 
hannis Boihvidi {cpiscopi Lincopensis). S. Uandlingar rörande 
Skandinaviens Hiüoria, Dt l. XX VI, [Xi/a llandliugar elc. Del, Vi.) 
Stockholm, Uörbergska Ifoklr. 1S43. 8. j;. 353 — 372. 

Aus dem im Stockholmer Reichsarcliive befindl. Ms. XVil. 
Jhrhdt. abgedruckt. Das Verzeichniss ist mit Preisen ver- 
sehen, u. enüiäit 282 Nrr., zusammen im Werthe von 723 
Daler 16 Ore. 

[1222.] * Supplementinn ad IlUlorica Russiae Monumenla^ 
ex Ärchivis ac Uibliolhecis cxlraneU deprompta , el a Coliegio 
Archaeographico edila. Petropoli. (Voss in Leipzig J 1848. 4. 
XV u. 542 S. Pr. n. 2 Thlr. 20 Ngr. 

Die von A. J. Turgonev herausgegebenen Historiae Rus- 
siae Monumenfa . W(i7if vnislehcndes Supplement gehört, sind 
in 2 Thlen, LVH u. 852 S. in 4, zu Petersburg 1841 — 
1842 erschienen, u. kosten n. 5 Thlr. 10 Ngr. 

Dem Supplemente liegt die Sammlung des Possevinus 
(1581 — 82) zu Grunde, der Graf Uwarow im J. 1844 in 
Rom bemerkte y u* welclic dann auf den Wunsch des Kai- 
sers in Abschriften, vom Grafen Marino «M^rini fldimirt, dem 
archäographischen Colieg ausgeliefert wurden* Zu diesen 
wurden Ergänzungen aus den Bibliotheken u! Archiven in 
Rom, Thorn, Wismar, Bremen, Hamburg, Königsberg u. 
des Grafen de la Gardie gcsannnelt. A. W. Maciejowski u. 
D. Zubrycki vermehrten sie ebenfalls, namentlicli mit .Ur- 
kunden aus Galizien. S. Liter. Centralbl. Nr. 11. p. 208—209. 

[1223.J Builer's Recension der pbei) Nr. 600 erwähnten 
Pensees inedites de Varron, aus enier Handschrift in Arras 
hrsg. von L. Quicberat, s. in den Jahrb. f. Philol. u. Padag. 
ßd. LIX. H. 2. p. 159— 167. Keine einzige Sentenz des 
Varro sei zu den bisher bekannten heu liinzugekommen. 

[1224.] Eine kurze Anzeige von * Essai sur la vie ( l les 
travaux de J. G. Orclli pai Ädert (s. Anz. J. 1848 — 49. 
Nr. 801.) s.in den "Jahrb. f. PbUoI. u. Pädag. Bd,LIX. H. 8. 
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1. Verfaster und H«raasgel>tr« 

2. Allgemeioes. 23. 8Sr. 170. 875 f. 8d3r. SOSf. mt 737/. 8Sfi. Uft 

1061 r. 

3. Bibliographie. 1 f. 24f. mt, 171 f. 278r. 396r. 307 f. 610[. 742(.833l, 

949 f. 1064 f. 

Buchhändler- ii. anliqiiarische Kalaloge. IST. 41 1. 112f. 200r.292/. 
414f.530r.633r.763f.85ir.975f.l097r. , 
AuciionskAtafoge. 49. 19e.810r.5öOr.730.883r. 1127f. 

Bihlioiliekwissenschaft. 
Fihliciliekonlebre. IS. 127. 656. 791 f. 1132. 

liiLüülhekeiikunele (mit Ausschluss der FrivalLibliolheitcn ). IST. 50/« 

128 r. 219 r. 312 f. 432 f. 552 f. 657 f. 793 f. 885 r. 1005 C 1 133 f. 
Pmatbiblioihpken. 22. HB f. 14Sr. 239r. 341f. 446f. 502t 684 f. 808/* 

S98f. lOITf. n58f. 
Abdrücke aus Hand- a. Dnickschriflcn ans Bibliotheken. 76C160/* 
2d7 f. 364 f. 463 f. 571 f. 694 f. 816 f. 909 f. 1028r. 1 180 f. 
10. Bibliolbekare etc. 81 f. 167 f. 286 f. 377/. 473 f. S79 f. 701 f. 819 f. 92H. 

loso/.iioor. 

Naehlrftge. 390 f. 496 /. 598 f. 719 f. ^ f. 937 f. 1054/. »IOC 



4. 



5. 
6. 
7. 

a 

9. 



1. ferlUoer «to. 

A. *** 34. 
Adelang. p. 151. 
Ädert. 1224. * 
Adrian. 23. 
Adry. 739.40. 
AfBBsiz. 1086. 
Albiechl. 609. 
Albrecht, J. 919 
AUsn afn^. 97.905, 
Aliiion. 557. 
Alkioson. 1085. 
Aobesi, Frbr. fon «. zn. 009. 

B. 86. 1062. 
B., E. 954. 
B., N. l. 849a. 

Bähr. 23. 433. 6. 66. 737. 9^.003. 
1218.9. 

Baiter. 1223. 
Baldamns. 756. 
Barbier, A. 395. 

Pet»hQl4h ^^Mfeiger* Ergäntungtheß 1860. 



Barbier, K. 390. 
Barlovv. 793. 
Baroche. 607. 
Batb. 286. 754. 846. 
Rntines, Colomb dp. 726. 
Bechstein. 23. 199.290.609. 1095. 
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livres par Brunei. 739.40. Suite 

de Le filanc. 381. 1205. 
Allg. Monatsschrift L Literatur von 

feis o. Schwetscbke» mit Bihlio" 

graphip. 2-1. 
Leipziger Ueperlorium der deutsch. 

u. ausländ. Literatur von GersdorL 

1—4. 1076. 
Berliner literar. Zeitong. 1076. 

Nationeüe Bibliographien: 
Ameiiki. 509.833.1074. 
Zeitungen in den Vereinigt. .Staa- 
ten. 958. 
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Asien. Bnddbislische Litleralujr, T^U* 
Europa. Zeitaogeiw 1075* 
Deulscbland. 5. SS. 00. 1. 8. 9. 4. 5. 

6. 176. 7. 8. 279. 80. 398.510. 

745 6. 7.884.5.^003.4.5.0. 

1076. 

LiUeralur unter (alscher Firma er- 

seliieBtD. 744. 
Revolnl. LiUeralur. 511.957. 

Localpresse. 399. 

Zeitungen. 6. 28. 92. 1075. 

Deutsch. Recens. Verzeichniss. 178. 

Anhalt -Bernburg, deutsche Zei- 
tttngeD. 6. 

Anhalt - Göthen , desgl. 6. 

Anhalt- Dessau, desgl. 6, . 

Raden, desgl. 6. 

liaiern, desgl. 6. 

Brawisehweig, desgl. 6. 

Bremen, desgl. 6. 

Frankfurt a. M. , desgl. fi. 

Hamhiirg, dnsgl. 6. Franz. Jour- 
nale. |). 221. 

BaDQOV«ri dentscbe Zeitungen. 6. 

Hessen (Grosshenoglhum), desgl. 6. 

Hessen (Knrrrir.'^tenthnni), desgl. 6. 

Hesson - Ilombnrf^. , dc^gl, 6. 

Hotieuzollei n -liecbingen, desgl. 6. 

Hoheozollern - Sigmaringen, dusgl. 
0. 

Lippe - Detmold, desgl. 6« 
Lübeck, de? gl. 6. 
Luxemhtirg, desgl. 6. 
Mecitieubuig- Schwerin, desgl. 
Heckleoborg-Slrelili, desgl. 6. 
Nassen, desgl. 6. 

Oeslereich. Journale, 400; deul- 
selie Zeitungen. 6; Ungarn. 620; 
Ungar. Journalistik. 620. 838. 
p. 2I4f. 

Oldenliorg, deutsche Zeilnngen. 6. 

Preussen, desgl. 6; Poseoer poUt. 
Tageslifterrrtiir, 749. 

Reuss all. u. jüngere Linie, deut- 
sche Zeitungen. 6. 

Saelisen: Zeiloogen. SB; deolsche 
ZeitnnfeiL 0. 

Sarlisen - Altenburgii dealsdie Zeit- 
ungen. 6. 

Sachsen - (jüUju , de^gl. 6. 

SacbseD-MeioiDgen, desgl. 6. 

Sachsen -Weimar, desgl. 6. 

Schaumburg - Lippe , des?:!. 8, 

Schieswig-Uoistein, Zeitungen. 837« 
deutsche Zeitungen. 6. 

Sehwanboff «Radolsladt, deutsche 
Zeitungen. 6. 

SchwaRborg-Sondershaasen, desgl. 
6. 



Waldeck, desgl. 6. 
Wuiliemberg, desgl. 6. 
Frankreich. 80. 07. 179. 49L 8. 59. 
512. 3. 4. 616.889. 40. 1. S. 958. 

1063. 77. 

Verbotene LiUeratur etc. 8X7. 959. 
1078. 

Dentsebe Zeilnngen. 6. 

Pariser Presse. 31. 960. 

Die grossen Journale in Paris. 408. 

Crossbritrmnicn. 32.98.99. 
Biographische LiUeratur. 181» 
Fraoeoliuerator. 182. 
Erscheinungen der Lilteralur n. 

KunsL 515. 
DeMt?!f)><> fjilcraliir. 1S3. 
Zi iiiHigswesen. 619.748. 843. 1079. 
Lagüsche Zeitungen. 7. 12^4. 
Dealscbe Zeitungen. 6. 
Londoner Presse. 100. 80. 968. 
Italien. 101. 
Anonvmo a. pseudoii|me Litleratur. 
607. 722. 
Niederlande: 
* Belgien; 102.739. 

Ribliogr. Journale. 741. 
Spanische LiUeratur. 277. 
Luiucher Journale. 618. 739. 
Graphische Arbeiten. 504. 
Nellaod. 103. 
Pyrenftische Halbinsel : 
Spanien. 104.739.40. 

Span. LiUeralur im Miltelalter. 

1080; in Belgien. 277. 
Seltenheilen. 890. 
Madrider Tagespresse. 105. 
lounale Barcelona's a. Madrid's. 
185. 

Russland, Jouruaic. 961. Deutsche 
Zeitungen. 8. 

Polnische Utleratur. 1081. 
Scandinavien : 
Dänemark. 106. DeuUcke Zeitun- 
gen 6. 
Island. 1082. 
Norwegen. 107. 
Schweden. 108.962. 
Schwell, deolsche Zeitnngen. 6. 

♦ 

VVissenschafUicheliihiiographieu. 1083t 
Philologie. S. 186. 750. 1063. 
Deutsche Zeilschririen. 6. 
Sprachwissenschaft. 8. 28S. 
Griech. Ntimismulik. 626. 
Orientaiia. 963. 
In Conslanllnope] gedr. BOcher. 
665. 

in Kasan gedruckte Bücher. 58. 
in Luchnow lithogr. ßAciier. 27. 
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Theologie. 2,102:403.751.1083. 
Für das kathol. Deutschland etc. 

188. 621. 
Deutsche Zeitschriflen. & 
Palrislik. 2S3_ß22. 
QiiellenliUeraUir über Palästina. 



520. 627. 

Apologetik. 33. 
Lulherana, s. imten: Luther. 
Ascelische Litteratur Uber die geisll. 

Uebnngen. 109. 
Service ßooks of tbe 

Cbnrch. 404. 
Bibl. kirchliche Dicht- u. Tonkunst. 

629. 

Geistliche Singweisen der evang. 
Kirche. 192. 

Jodenthum. 1216. 
larisprudenz. a, 1S9.844. 1083. 

Deutsche Zeitschriften. & 

Allg. Oesterreich, bürgerl. Gesetz- 
bach. 623. 964. 

Crinainalrecht der Prcuss. Bhein- 
Provinzen. 624.' 965. 

Schweiz. Staatsrecht. 405. 
Medicin. 4. UJL2S4. 752. 1033.5. 

Israelilische Heilkuniie. 1084. 

Deutsche Zeitschriften. 6. 

Padiatrik. 625. 

Anatom. Abbild, aus der Zeil Tor 
Erflnd. d. Biichdrnckerkunst, etc. 
606. 

Philosophie. 2, 171. 285l 403. 753, 
845. 1083. 

Deutsche Zeitschriften. & 

Freimaurerei, deutscb.Ztschriflea & 
Pädagogik. 2. 403. 

Deutsche Zeitschriften, fi. 

Bibliotb. d'une jenne Alle cbr^t. 34. 

Sar le T^Umaque. III. 505. 
Staatswissenschaft. 3. 406. 516. 

Deutsche Zeitschriften, ö. 

Volkslilteratur der franz. Demo« 
kratie. LL 

La France parlementaire. 1092. 

Bibliotb. charitable. 35. ' 

Monts-de-piele. 407. 
Kriegswifisenschaft. ^& 754. 846. 
1093. 

Deutsche Zeitschriflen. & 

Tornier- u. Ritterwesen. 968. 

Kriegerische Ereignisse in Italien 
1848 u. 49. 12. 

Militair. Karten etc. 754. 
Naturwissenschaft. 4. IIIL 1083. 

Halensia. 1088. 

Deutsche Zeitschriften, fi. 

Chemie. 284. 752. ^ 

Geognost Karten. 966. 
P 9t t hol dt, Anzeiger. Ergäntungtheft, ISBO 



Botanik. 177.517. 7R.S. imi.H. 

Zoologie u. Geologie. 1088. 
Ornithologie. 756. 
badische Fauna. 938. 
Odonates. 757. 
Technologie.9.19b.4Q8.758.967. 1083. 
Deutsche Zeitschriften. 6. 
Handel. 406. 
Eisenbahnlitteralnr. S. 
Mathematik. L 518. 1083. 
Deutsche Zeitschriflen. IL 
Anglican Geschichte. 3. liL 403. 759. 1083. 
Deutsche Zeitschriften. 6. 
Erdkunde. IM. 1083. 
Landkarten etc. 519. 754. 966. 1083. 
Biographie. HL 30. 833. 848. 49a. 

971. p.m. 

Turnier- u. Rilterwesen. 968* 

S^chss. Geschichte u. Landeskunde. 
798. 

Charles M^rovingiennes. 969. 
Arras. 505. 

Picardie. 760. 847. 970. 
Italien. 628.723.4. 
Venedig. 725. 
Neapel. EL 
Island. 761. 
Schöne KOnste u. Wissenschaftfn. 
629. 10S3.9.P. 153 f. 
Deutsche Zeitschriflen. 6. 
Th(^ätre Fran^ois. 1062. 
Dramatik, s. unten Soleiooe. 
Mazarinadcs. 526. 
Altdeutsche Erzählungen. 1029. 
Künstler (Kupferstecher etc.). ML 

529. 634.5.1096. 
Todtentanzlilieratur. 199. 290. 394* 
1095. 

Anatom. Abbild, aus der Zeit vor Er- 
find, d. Buchdruckerkunst etc. 606. 
Musik. 11. 2fi. 282. 630. 1090. 
Composit. f. d. Pianoforte. 
ßach'sche Cooipositionen, s. nnten : 
Bach. 

Litterargeschicble. 403. 525. 
Deutsche Zeitschriflen. ß. 
Litterargesch. von Lyon. 739. 
Harohnrgischc Schriftsteller. 849b. 
Bibliographie, deutsche Zeilschr. 6. 
Tablettes d'un bibliophile. 2TL 
Singularit^s bibliologiqnes. 271. 

504. 739. 
-Vari^l^s bibliographiqnes. 211. 
M^Iangts bistoriq. et bibiiograpbi- 

ques. 390. 
Sur deslivrespeu connns.395.607. 
LiTres imaginaires. SL 
Livres k clefs. 1062. 
Alle Bücher. 1070. 
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bt^ocB libror. proliibilor.üi^ (VgU 

obea: Frankreich.) 
Bacher mit FacBimiles. 504. 
Die LootMer 4m Milltlallers. 

170. m. 

Icbriften «* ftlwr ewiAlBe 

sonen: 
Bach. 631. 2. 
Baml. 88. 
ßarr^ de St. Veiank 
Bandrimont. 39» 
Behre. 40^. 
Beilscbniied. 409. 
Berengar. IM. 
, •aininville, Dvcroiay dt. 614). 50. 
1082. 
Blome. 849b. 
Blübine. 8491i. 
Bode. Sm. 
Böhl ?. F«ber. 840b. 
Brüa. 409. 
Brenner. 409. 
Cicero. 972. 
Clarisse. 410. 
Craan. 504. 
CrnsiDs. 409. 
Danle. 633.726.7. 
Delbrück. 409. 
Denisot. 395. 
Dopoy. 97B* 
Eck. 409. 
Eyteiwein. 409. 
Fausi. 503. 1054. p. 178. 
Fkck. 

ffrfisttrt 108. 
Girtrd. 768. 

Ciltertnann. 409. 
Göthe. 194.411.504.p.l75f. 
Gon«d. 925. 
Ifasaa. 409. 

Hermann. 409. 
Hildebranclt, 409. 
Jahanna, die Fji^Ua. 277. 
Johnson. 523. 
Kaiser. 409, 

KaliM JUhanalaiii. 408. 
Kai»l«r, V. 408. 
Kehr. 409. 
Libri. 1062. 
Luther. 524. 835. 
M. 585. 
Mann. 21.277. 
Maria Stunrt. 877. 
Marks. 409. 
Mazahu. 526. 
MelamhtlMi, 1186. 
Michaelis. 409. 
Milton, 527. 
Mirabeaiu 1092. 



Nieifaaiam£r. 408. 

0|Hts. 418. 

Patera. 409. 

Philipfb 489. 

PAbImann. 409. 

Ouatrem^re de Qnioey, 458. 

QoerarU. 196. 

Qaintos Smyrn. 1093. 

Rap». 1068. 

Reich. 409. 

Reifff-nbfrg, d«. 592.884. 
Bohr. 4{I9. 
Schiller. 197. 
Sfltolfe. 408. 
Scott, Walt. 198. 1084. 
Btiirm. 400. 
Visdelon. 291. 
Waogenheim. 408. 
Wab«r. 408. 
Wegeier. 408. 
Warst 528. 
Wytlenbach. 409. 
Znccai-ini. 409. 

. Vermischle Schriften. 403. 
Deutsche ZeitschriAen. 6. 
BibliotSieca Seatologie^. 581, 785. 
Todei to EftiDbnrgh Review. T85l. 

lieber eia^eiae Nss. u. Bücher: 
Authenticae io daa loililiiliDiieB. 

Ms. 130. 

Matth, Y. Bebeim's deutsche Ueber* 
aalt. d. ETangaliaik Mi. 88. 170. 
Bibel, miitelliodidaiitich« Beatibtoil. 

Ms. 223. 

Fra Bonvensin dall« Bif«, VulBfrt 

ria. Ms. 1007. 
Brteiaira 4e S. Beroard. Ms. 1148. 
Gold. Bulfe Kaiaer tefs iV» fon 

1356. 609. 
Bargkmair's, Sana, faniMvbwh. 

Ms. 1169. 
Flores Sauclorum. (Jac. a Vorag. 

kBBDda aoma.) Ma, 888. 
PlnraanheilaDg isi akea ÜMMrii- 

land. 609. 
Gajus fnsiiLiiiioneo. Ms. 142. 
Gcdiclile, ialein., spftlcrer Zeit. 

Ma. 1148. 
Geau Senatos von 438. Ms. 180. 
Hisforia Alnxandri Magrii. >{s. 223. 
Iosti*uclioücn etc. der ]i erzöge v. 

Braunacbw^-Lönehurg au Iliro 

GattttBl<*'OaaaBdte n fii^aaa- 

bürg. Ms. 223. 
KiUb al'Tabakat al-kabtr. Ms. 888. 

La Croze l historischee -Ma. 88. 
LiTiaa. Ma. 1145^ 

■ , 
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Fülalre. 277. 
Mss. Uistornjuea gascons. 277. 
Mss. verächiedene Stücke auü der 

IfonMCi>*h»D.€eMUclit» im lalMa. 

Sprache enth^dL 3381 
Orose. Ms. 277.336. 
Ptolcmäische OpUk. Lat. ana d. Arab» 

Ms. 1135. ' 
Selubaiidha. Ms. 313.. 
Staafar, nicht HolMoalaaiBii. 669. 
Tradiliones Fulde nses. 609. 
Hugo V. Trimberg's Siiaunlar^lla. 947. 
l'lpinn. ÄU. 141.9. 
Urkunde dar Herren v» Weia8barg»609l 
Urkunde te VI* Mtrh. rflnu Piriml* 

ieslaneiili cothalL 133. 
JavADaT dai Ursina^ Mieaal. »7. aMv 

440. 

Varanici. Ms. 330. l. 
Vellejus Pat£rcuius. Ms. 683. 
Voltaira'a Papiere. Ma. 987. 
AbilardVn. Heloisens Corrcap— Aaia^ 

Auszog TOii Tiby. 948. 
Ad^mar, chroniqoa; pac CaataifM. 

476. 

S. Ambrosü Opera. 86. 

Sur iüHyilMfa acaibop^diq. et aaMial; 

Bernard, Discours du rachnpt de 186 
taut chreiieDB'qua chrclieonee cap- 
tifs. 505. 

Hetbmaoii, Voyage bisim« diaoa faa aord 
de laFraDce Irad. pwr E. deCooi- 

semafcer. 6(Kr. 799. 
pi'bc! , deutsch, von G«iUb. 2aiaaf 

vor 1474. 23.86. 
Bibha iatioa. 1486.86. 
Bigorna «t Chiahafci» per 4b 

Sooltrak. 7/U« 
Seh. ReaBl% .Narreo9cbiff. 23. 
Cösar renonv. par les ohaarTiL fldi- 

lit. de Symeon. 395. 
Livre aecoud du Caüäar reuouv. par 

,Fr. Saint^Tbaaiaa^ 396w 
Cicero officea trad. de lak «a fr«B$. 

277. 

Vb. Clüveri Germania antiq. 223. 
beeret» patrum aive Uiaüaai cum ap" 

paral. 223. 
DedfellMi da< toiBf laei» «pdra 

apectacles elmagsif. thaairea dMHb 

et exhih^farle^cheiMM deXoMB. 

390. 

Disconrs de sc qai a^cat pasa^ en 
rassembli» polit. da» Egliaea ri* 
fonn^cB di f tanea^, ata* 1068. 

DiHeTlation sor la qaealioD de sa- 
foii A qni Toa doil aHrijNMi 'l'M- 



in{il. : RtfMmia aur la mi- 

s(^rirovHp do Hipn pfibl. d'apr^» je 
ms. aulogr. tlu pere Adry. 740. 
Aib. Dürer d« symmatria parliona. — - 
Von meDachtlijckarPMtponiofi. 223. 



Füizabetb Charlotte d'OrÜaoa, 

lettres. 741. 
Joyense enlr^e de l'Eropereiir Maxi- 

»iliea 1. ä Gaod «b 1508. 413^ 
Eale libro ae Uama docCrinal da loa 

Cava Heros. 390. 
Felleri Cafalogus Msslorom Eibliothe- 

fae Paul, in Acnd. Ups. p. 124f. 
Felleri Orntio de Bibliolb. Acad. t^s. 

Panlioa. p. 124 f. 
J. B. Ferrarii Heqiaritfaa. m 
Gaillanme h Tacitarna 4*011 nge, Cor- 

respoadanoe, pnM; par fiaabaad. 

739. 

[listorie van Doclor Fauslus. 503. 
II« Hole« famaMoa» anr In MUla al 
one Mnüa. 788. 

Fr« Hotman, Anti -Triboninn. 68T* 
— m tigre de la France. I068i 
Ejusdem Consolatio. 607. 
lüdices lihrorum prütiibiluruav. 223. 
La Boiie, Baeai anv i» nmaifM im« 

et mod. En rieb, de QOlea nwk A% 

Gr(^lry. 504. 
Maminolrectus. 2*23. 669. 
Le Mariage de t tne-Epioe. 741. 
Maximes aior*l. et pelit. Ur6s de Te- 

l^maqne. 64. 144. 39t. 90» 
Ifaxintf. Joaephi Bav. friKi^ n»< 

losophiae ac Malheseos. 223. 
M^Iange& da liliifat. et d'biatoire. 

607.8. 

Gelsil. Melodienbaeh des 1VI1L.IM. 

von WlMeiMd. 19i. 
HifaN' Dizionario di opare anon. a 

psendon. di scrillori itnl. 607. 
English Merrnrv. 1588. 676.893. 
Montaigne, Essais. 195. 
Montraocen l*iBliqiiil«, 988» 
Napoleon et le CMaw de KgnqM- 

Lebrun. 277. 
Obsöquea de Charles Y..k Bruxeliea. 

277. 

La Pei ieie, de, Mtroir politic«nie. 1998. 

Ffaat. PhiloB, Oiama. 977. 

Lot« Portpithi» ätä «laiala« will«. 799. 

D. de Priöiac, Vindiclaa Gaüicae adr* 

AlexoDdrum. 607. 

$q]lla«k Provinzialblätter. 974. 
Paaumes de David, par Pey d» Gar- 

roa. 1062. 
NoQV, Recaail dea Factamg dn pvocia 
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Repentimeato d'Acabiio. 277. 
Itonaiil 61 GlirMi4|M d« CleriiAit at 

ÜBlradice. 1063. 
Ast. Royz' Tesoro de la lengiia |m- 

rani. 390. 
Seteilt Schach - oder Konigspiel. 223. 
Souveotrs d'aaBouqiiiniste. M)d. 948. 
Aao. Sylfii Opara et Episialaa fani- 

liares. 223. 
Tacil! 0|jcra ed. Pichnn. 223. 
A. de lerrebasse, Belaiioii des priu. 

^v^nemens de la vie de Salvaiog 

de fioiasiea. 505. 
TiclmorHiitoire de ta littAraliira Ba- 

pagDole. 739.40. 
Tolandi Panlheislicon. 223 
Olh. Vaeüi Amormii ciniflematR. 739. 
Vellejus Palerculus, Edd. piiucep». 

688. 

Vida da nostre Saluador at Redemp- 

tor Ibesachrist al iangagat de Tfao- 

losa etc. 1063. 
Guill. de Willaert, cioquanle djscouis 

de matiire d'EsUt, raf. et aagm. 

Bir Jaoq. da WUlaart, 807. 
Zabd at aaa detix acolflbaa. 87. 

4. Btcbhlndlor- i. aattnur. 
lAtatogo. 

BoehbAndler-Orgaae, s. obeo 8. 
BaaUiliidlar-Vanaiahiijaaa, 118.800. 

835. 52. 1087» 
Bochhäii4|ar*Tartine. 636. 704. ö. 

975. 

Bacbbandel in Su Gailen. 618. 
Bochhlndler als Sebriflsleller. 877. 
504. 

Historiscbes über Buchhändler: 
Luc. u. Leoob. AJaoUee io Wien. 
763. 

Chateauoeuf iu Uaoibuig öÜ7. 

Nittorp is Cftla. 783. 

Rynmann in Augsburg. 788. 

SpHMrer is Ran. 861. 
• « 

Kataloge ton: 
AlJonard ft Kaeppelin in Paris. 514. 
kwwfmM in Hamterg. 201. 
Armbrnster in Leipzig. liB.858. 

Vgl. Kohler in Leipzig. 
Arnold in. Dresden u. Leipxig, 414. 
1098. 

Arnold in Leipzig. 854. 1099. . 
Artaria Fontaine in Manniielffl.' 

R38. 

Ast) er Pc Co. in Berlin. 208. 
8ö5. 



Bftensch in Magdebnrg. 293. 
Baer in Frankfurt a. M. ^50. 
Baidock in London. 113. 
Barfoia in Paria. 877« 
Basse in Qaedlinlmr^. 84#.788.878. 
Baiidry in Paris. 979. 
Baunigarlncr in Leipzig. 767. 
Baynes iu London. 114.415. 
Bell in London. 416. 
Barbar in Gaben. 801.417. 
Barnar in Halle. 418. 

Rf";>;er, s. Dnnrker tn Berlin. 
Belbmann in Leipzig. 857. 
Bielefeld in Carlsrabe. 768. 
Biratt, a. Bntsob in Aiigtbnrg. 
Bissellicfaaa ans Bft>df. 9MM. 
lila' .-in: in Erlangen. 858. 

)cker in llaoiburr 531.769. 
l; ..-. s Srhlpifpr iii Hrcslaii. 
Bonidiuck in Langensalza. HOL 
Rorntrtger in K6aifaber«w^'>si8. 
Borrani 8k Droz in Paris. 13. 
Borromaus - Verein. 770. 8d9i 
Prinrü'^ m Berlin. 771. 
Lidiiaitulcr in Wien. 1102. 
ßrockhaus in Leipzig. 419. 960. 
Broufb in Birmingbani. 'Ottd*: 
BiiUch (Bireti) in Aiigsbar|Ll(294 
Caslerm;ntft Snliu in Tonrnl^^i 812. 
rhapman in London, 531^. 
ConnoUjf in Dublin. iiü3. 
Cappanrafb in Nflnater. 981. 
Gandard in Paria. (TMalma|«r in 

Leipzig.) 860. 
Trawford in London. 115. 534. 
ÜaiiK'H in London. 116.7.772. 
Danz in Beriiu. jäo. 
Didot friras in Paris. 41. 888. 
üietericb in (söttingen. 976. 
Dodd & Co. in London. 983. 
Dümmicr in Berlin, 983. 1104. 
Dulaii de Co. in London. 296. 
Bumaine in Paris. 296. 
Dnnelier in Bariin, (Baaaar.) 1180* 
Eblerniann in HannoTar. 2iM»86I. 

984. 1105. 
Eissncr seo. in üelitzsch. 420. 
Engelbardt in Freiberg 985. 
Enlte in Erlangen. 868L 
Ernat in Bariin. a. Baimanaa. 
Ferber (Roth) in Ciessen. 848. 
Finke in Berlin. 205.421. 
Flinscb, s. Heyer in Fraolcfturi a. M. 
Francli in Paris. 297. 986. 
Franakb in Stuttgart. 867. 
Fntzscbe in Leipzig. 773.1106. 
Gancia in ßrighton. 13.863. 
Gebauer (Pelscb) in fierlin« IrAbtt 

in HiUe. 1107. 
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Glaciae el Lefrancay, s. Union des 
Äalears- Editenrs in Paris. 

Gosoborsky (Maske) io Brisltn* 

Griffia in London. 753. 

Grote in Hamm. 774.988 

Guiilaunoiu de Co. in Paris. 406. 

Hallherger in Slullgart. HOS. 

Hamburg -Altooaar Vollisbiicl|)iajid- 
lung in St. Pauli. 537. 

Hanke in Zürich. 422. 989* 

Hartunc? in Leipzig, 207. 

Haspel 1(1 .Schwab, üaii. 14. U8. 206. 
43S. 538. 990. 

Heberle in Cüln, Bonn n. Braml. 
424. 991. 1109. 

Heckenhauer in Tübingen. 775» 

Hedgetuog in Dublin. 298. 

Heerdegen in Nftrnberg. SOS. 55. 

Hairer in Bautzen. 776. 

Helm in HalbcrsUdt. 539. 

Hendel in Rslle. 15. 

HergL iu Cübleuz. 1110. 

Heyer (Flinscb) in Frankfurt a.M.992. 

Heymann in Bertin. 209. 425. 644. 

Hinebi^ia in B«rlin. 777. 
. HocTihansen in Jena, 645. 

Hölscher in Oblenz. 42. 

Hofmeister iu Kuuneburg. 993. 

innasen in Dresden. 43.480.994. 

Jenni Sohn in Bern. 778. 

Jonherf in Pciris. IUI. 

Kamplimeyer in Berlin. 210. 427. 
995.1112. 

Eanlfoss Wwe., Prandel & Ce. in 
Wien. 119.646. 

Kehr io Kreuznach. 649. 

Kersien iu Leipzig. 1113. 

Koch in Greifswald. (Kunike.) 864. 

Köhler in Leipzig. 146. 28dr 

Kdiiig in Bonn. 299. 

Krappe in Leipzig. 44. 

Ktirfchner in Schwerin. 540. 

kunike, s. Koch in Greifswaid. 

Lämmlin iu Schaffhaosen. 428. 1114. 

Leibni€kinBraon8diwelg4l00439.990* 

La Monnier in Florenz. 779. 

Leslie in London. 865. 

Levy in Bockenheim. 301. 

Librairie catholique Polonaise in Pa- 
ria. 430. 

Libriiria protestante in Paria. (Te* 

fhener.) 866. 
Librairie speciale du Fanlheoo in 

Brüssel. (Mascart.) 1115. 
Litti in Trier. 997. 
Uffni in Halle. 15.302.867.998. 
Lippert & Schmidt in Halle» 16. VgL 

Schmidt in Halle. 
L5ffler Vater lu Maanheim. 780. 



tor«. M9 

Longman de Co. in London. 120.541. 
Luchtmans Gebr. in Leydeo. 390. 
Hiclcan Sohn in RonlHngen. 528. 
Hai in Beriia. 

Mansnt in Paris. 303. 

Mascarl, s. Librair« Speciale du Pan- 
theon 111 Brüssel. 

Haalte, a. Goaoborsif in Bmlan. 

Haoka in Jana. 647. 

Messner in Kassel. 868. 

Meyri in Basel. 804.562.999. 

Hillard in London. 542. 

Horin in Barlin. 1110. 

Httllar in Gotha. 45. 

Murray in London. 211. 

Nattali ft Bond in London. 212.431. 

Nestler ft Melle in Hamburg. 1117. 

Nenbronner in Olm. 800.009. 

Neustadtl a €o. (Slortb) in Prag. 
213.543. 

Niese in Saalfdd. 870. 

Nistri in Pisa. 871. 939. 

Oberdorfer in München. 46. 1000. 

Ofl^n In Attlwarpan. -780. 

Payne a Foss in London. 390. 948. 

Perthes > Besser ft Maaiie in Han- 
bürg. 872. 

Petäch, 8. Gebauer in Berlin* 

PfelTer in Halle. 873. 

Pichler's Wtwc in Wien. 781. 

Plnchart in Braunschweig. 996. 

Reimanis (Ernst) in Berlin. 780. 

Rigaud ft Co. in Paris. 743. 

T. Rohden in Lttbeck. 048. 

Romberg in Leiptig. 1118. 

Roth in Giesspn , ?. Ferber. 

Rotitledgc K' Co- in London. 874. 

Rumpier m HannoYer. 1119. 

Baff in Halle. 15. 

Bynmann in Aogdbnrg. 700* 

Sammar in Wien. 392. 

Sauerländer in Aarau. 728. 

Sauerlander in Frankfurt a. M. 649^ 

Schauer in Leipzig. 783. 

SebeitlinftZollikorer in SLGallan .1001 . 

Scblettcr (Boas) in Breslau. 121. 875. 

Srbmcrber in Frankfurt a. M, 1113. 

Sclimi li (sonst Lippert Schmidt) in 
üalle. it).47.8. 122. 3. 30b. ö44. 
050. 1000. 

Schmidt's Verlag in Halle. 15. 

.Schmitz in Elberfeld. 1120. 

Schneider in Basel. 807- 345. 

Schneider ä Co. in Berlin, s. Wou* 
tera in BrQssal. 

Scbrey iu Leipzig. 546. 

Schnlthess in Zürich. 1121. 

Schulz in Leipzig. 547. 

Schulze & Kein in üaiie. 15. 
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Setlec in: SdMflMtaMi. Mft. 784» 
Seii^ibarg üi Bayreuth. 785^ 
Senf in Leipsig. 214. 
Siegfried in 7nrich. 651. 
Smilh in London. 215. 652. 786. 
SUrgardl in Berlin. 216. 52. 878. 
Stiefel in Frankfun a. II. 877. 
Slienen. 787. 

Storch in Prag, s. Neustadt!. 
Taylor. Waltoo ft MaberLy in London. 
124. 653. 

Tecbeoer in Paris. (Vgl; Librairie 
prolestante.) aOa 5. M. 607. 740. 

948 1063. 
Tendiert Co. in Mailand. 1122. 
Tendlei ättü. in Wien. 779.878. 
ThieseniMio in GeHift. 879. 
Twietmeyer in Uipai|^ 88Q. Vf 1. Gor- 

riard. 

Union des Autenrs - Editeors in Pa- 
ris. (Glacine ft Le/i ancay.) 1003. 
Unzer io Kftnigaberg. 881. 
Verlags - Comptoir in GtlmMu 1129b 

Vogel in Leipzig. 97(>. 
Voigt in Leipzig. 308. (>o4. 
Wachsmulb in Dresden. 1004. 
Wagner in NeosUdt a. d. 0. 125» 
Weber in JUi|)zig. 549. 
Weidmann in Leipzig. 1124. 
R. Weigel in Leipzig. 217. U2o. 
T. 0. Waigel in Leipzig. 239. al. 
650. 788. 

Williams « Noigata in Undoo. 809. 

655. 

Willis in London. 218. 
Wobler in Ulm. bö2. 
WohJgenuith in Berlin. 789. 
Wolflr in Halle. HMKt 

Wouters in Brüssel. (ScbttMller Ik Co*. 
in Berliik> 1126. 

Ancti ousk a lai oge. 

Bonn bei HeberU. 310. 1017. 
Bremen bei Heyse. 685. 

^ \^ei Kfeltenberg. 883. 
BrQssel bei Heberle. 49. 1127. 
Cölnbet Heberle. 311.446.808.1180. 
Dnrmsfpdt bei Pabst. 551. 
Dresden bei SeguiU. 152. 491. 790* 

England. 948. 

Frankfun a. iiui K-eilembeiU 157. 

277. U68. 
Gent bei Verbukt. 449. 
Greifswald bei Bamberg. 341. 

Halle bei Lippnrt. 60. 684. 988. IIM. 
Halle bei Tieflrunk. 342. 
Hamburg bei Hodiug. 8^. 99. 1130. 
Leipzig b«. HttMg» 9Mk TOa 



Leipzig bei T. a W«i|eL 

687. 1179. 
London. 277. 

Löttich bei Lednc - Duviviar.. 1129. 
Paris bei CreLaiae. 550. 
bei laime«. 1128l 
„ bei Techener. 126. 54. 2Ü. 
61.904.1131.83. 
Scbwedcn. 1220. 
Würzen bei Schröter. 73. 1018. 

HedaillcriMictioneot 817. 
5. BibUothekwissenschaft. 

« 

Vacat. 

8. BlUiotlitktftlelure. 

Biblielbekenlebre. 884. 

Burger-, Stadl- n. a. Bibliotheken. 18k 

Bibliolh/'qtic cantouale. 1132* 

Gemeiudebiblioiiiokeo. 791. 

Unterschied dei^ VniverMtsbIbL vn» 
jeder anderen öfTenll. Bflbl. 886« 

Catalogographie. 607. 

Wissenschaftl. System einer .Aufstel- 
lung städtischer Bürger- u. Volks- 
bibliolheken. 18.606. 

Plan Car sopptying Conntry Ubtn« 
Ties. 127. 

New Duplicate Catalofrne. 127. 

Statut , RegulatiT u. Beamleninslriic- 
tiou für Bürgcrbibliolheken. 18. 

Stempeldmckapparate von LaaenUy. 
792. 

Vorsicht bei Ankauf von ?ril Bibf.- 
Slempein versehenen Biicbera. 656. 

Di« Au4»eiinhniBg der ahMi Jnslii-* 
n. GeridUttcien in LnndesarcbiTni 
n. deren Dendtenng' wAk Bciibl»« 

pflege. 609. 

7. Bmiitliilmtaiiide, 

BlUlolhekeD Bom*8l 887. 180A. 

Bibffotbeken im Mittelalter. 432. 
Neuere Bibliolbeben. 21t. 483. 1138. 
4. 1222. 
Afrika. 

Devr «ab»- Scheani (Weift « Kln^ 

ster). Koptenkloster. 51. 
Nitrische Wüste. KopÜfClM Bl«^ 

ster. 62.329. 
Theben. Kopleukiosler. 50. ' 
Amerika. 

Montreal. OeffentL BibL 128. 
Verein. NordamMikaSw 
2ia 433.11^4. 
Asien. 

itt 
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Infs. 658. 
ierirsalem, Geseifschaft ?nrNachfür- 
schuDg über alle das HeiJ. Land 
InMR IniereüstRle Gafeastiode. 
885. 

SaraarVand, 812. 

&in€i-Siibba b. iunoalea. Kloster. 
PiteairninseK 4S. 

Van Diieaeos Ijad. lA». Gm»II- 

schaft. 51. 
£iiropa.4a3. 4. 659. 793. 804. S6. 1 008 
Dealscfclaiid. 57. 726. 41. 
.Allenbiirg. BargwMl. ig. 794. 
Altenz«lle. Kloater. SB.ITIK 
Altona. Gymnisiom. 705. 26. 
Aufsess iaFraoke«. SclUoiMrdiir« 
609. 

Aogtboi«. Slidlbibl. 498. 
BenedictbeMm. fUmter. 1114. 

Berlin. Kön. off. ßibl. 76. 203. 313. 

661. 7d6.911.M. Md7,S8. 
9.1135. 81. 
„ „ Kön. Mas£um. 662. 
„ Volks- StedOriU. 1120. 
795. UM. 
Bremen. 1222. 

Breslau. Sehl es. Gesellschafl f. fa- 
terländ. Kaltur. lOOS. 
Mdifir'jclie Blbl.412.726. 
UaiTersitit. 86. 
Cassel. Landn?hihl. 79ß. 
Coblenz. Gy cun a s in 1- u, verein« 

slaik. Bibl. 2^.86. 
Cobarg. Berzogl. Bibl. 464. 
C&ln. Stadibibl. 4m. 

Darmstadt. Grossliemgl. Bibl. 179. 

494. 

Uresdeo. p. 154. . 

Gesellscbaft Flora. 314. 

Bea. 

Gesellschaft f. Naliir- u. 
Heilkunde. 553. 664. 
Kön. öffeml. ßibl. 10.86. 

a69.726.649a.a44. 
M501 

Prinz. Sccandogenilurbibl. 
10. 129. 358. 
Krenzschule, 221. 
Erfurt. AmploB. Bibl. 894.^3. 1137. 
CMUa. SdiiibiU. 233. 
tMkfoMa.M. Bunde^Ubl. S15. 
„ Heiciisbibliothelü 315. 
Stadlbibl. 726. 
fVeiliei^g. Bergakademie. 55. 887. 
«I n Merkant. Bibl. der llan- 
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VMsaleld. Kiosier. 205, 
Gallzieo. 1222. 

Oirlils. Höhere Bürgerscbate* 888. 

1, „ ^'9tnrfor8<jh.Ge»ell«chaft.888. 
Oberlaiisiiz. Gesellschaft der 
Wissenschaften. 888. 
GyiD«tg|al-Armen-ßibi. 888. 
Kirchenbibl. m Ä. n, 

Pauli. 888. 
Milich'sche Bibl. 726.8BBb 
Gewerbverein. 888. 
«MUiBgtn. ÜBiversaai. läO. 46i. 
101 \ • 

Gn ihi^ fler«ogl, BiU. BIB. 695.912. 

GrossenbaiB. Stadtbibl. 18, 56. IBl. 
606. 

Helle. Deutsche löorgenlSnd. Gesell- 
58. 817. 665. 1009. 

„ Universität. 57. 318.1139. 
„ Natnrwissenschaftl, Tereui.7S6. 
1088. 1139. 
Hamburg. 1222. 

„ Cbairoer2la)l.666.886,1140. 
n Medicin. Gesellscbaft. 886. 

St. KalhiffiiieiikirGlie. BB7. 

849b. 

Stadlbibl. 503. 71. 606.7^. 
„ . 849b. 86. lOiü. 
Hannover. Ifatorhistor. Gesellschaft. 
319. 

„ „ Kön Bibl. 77.572.1080. 
Heidelberg. P.huuia. 503.606.1010. 

.lJ"iver8ität. 816.29.1029. 
Herford. Beichsstifk. 1141. 
Jena, Universität. 479. 797: Ä2. 
Kiel. Universität. 223. 
Kloslerneubnrg. Stifubibl. 275. 394 

435. 6Ü6. 1142. 
Königsberg. 1223. 

Krakau. iageHoB'sclieOfilversluii.4B4, 

696. 

Laibach. Lyceam. 709. 
Lebnin. Cisterz. Kloster, 797.|632. 
Leifzig. 1028. 

Gross. Fütstencollef . p, 125. 
SMi* nrstencolleg. p. I2ö\ 
Philosoph. FacBlttt, IBB« 
Bentsche «urgeDlM, Oaseli« 

schaft, s. Halle. 
JVicolaiBchnle. 222. 
Stadlbibl. 78. 364. 668.1143. 
Uaiveitittt 81. 170. 240. 58. 

480. 798. 1144, 824>.ia4f. 

Blnm - Verein. »20. 
Lübeck. Benedict. Kloslei-. 1145. 
toxemburg. Ge^eüsdiaft L hisior. ile^ 
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Dumente des GrMslMitogtli«LiiiMi* 

barg- 831. 
Luxemburg. Die allen Archive des 

Gouvernements des Grossheriogih. 

Lnenbiirf . 805. 
Marbnrg* UniversiUt. 796. 
Haybingen. Fürstl. Oettingpn - Wal- 

Iensteiii*8obe Fidei «Coouuiss-Bibl. 

947. 

M«iaingep. HMnebergischesGestiniBt- 

archW. 609. 
JUaciMa. Kön. Hof' u. Centralbibt. 

. 205. 1011. 11S3. 1214. 

„ n Biblioüiekeü. Ö97. 
Nsssaa. Archiv« .des Henogtbtiiiii.609. 
Okienburg. (irossherz. Bibl. 86. 993. 

75. 504. 669. 799. 832. 
Olmntz. rniversiUt. 606. 
Pilcbowiiz. Gräfl. Weagerski'sche Ma- 

joratsbibl. 86. 
Posem GrAfl« Dsjalroski'sehe Bibl. 

von Kornik. 726. 
Prag. K. Museum. 670. 

URiversiläU 85. 394. 503. 55. 
Preussen. Bibliotheken in den Pro- 

vinxflii Sachsen o. Brandenborg. 

660. 

Sohlest i ? - lIoIsteiB - Laaenbarg. Ar- 
chive. ÖÜ9. 

Spefer. Üombibl. 1065. 

Stuttgart. K6n. dit BibL 197. 
71. 821. 728. 800. 
„ „ Kön. Priv.-Bihl. 168. 

Teplitz. Evang. Schule. 889. 

Thorn. 1222. 

Trier. SUdl- n. Gymnasialbibl. 502. 
73. 601. 

Tübingen. Universität. 20. 947. 
Weimar. Grossherz. Bibl« 160. 365. 
p. 178. 

Weyhern. Lotzbeck'sche Fideicommiss- 

bibl. 386. 
WicD. Ak.idoniie der Wiasenschaftaj). 

1217. 

Aüibroser Sammlung. 1029. 
„ K. k. iion>ibi. 76. 83. 161. 478. 
356.796.30. 41.011.48. 1098. 
48. 1146. 80. 

Ministerinni das . ImiarD. 339. 

Wismar. 1222. 

Woifenbattel. Herzogl. Bibl. 162. 27^. 

436. 1031. 1184. 
WAiBborg. Mamaansterstiri. 170. 

M „ Universilil.890. 013. 1019. 
1213. 

„ „ Histor. Verein f. Unter- 
franban v. Aadiaffesburg. 

940. 

Zaiti. SliÜsUbU 990.50. . 



Zerbst. Äohall- Schwarabnrg. G^- 
sammt- Ober- Appell. -Gericht. 323. 

Ziltaiu Kirche der böhm. £xulan- 
tengemeinde. 670. 

Zirickao. Raths- n, Schalbibl. p. 
153 f. 

Frankrr'icl). 23. 219. 57. 77. 382. 434. 

7.8. ö. Öü7. 59. 72H. 9. S30.9Ü3. 

27. 1013. 47. 56. 1147. 12ü<7— 8. 

I8.p.978r. Vgl. ooten: 10. Libti 
Aix. Sudtbibl. 927. 
Amiens. Kloster. 177.835.1180. 
Annonav. ^tadibi))!. 557. 
Arras. klosler baiiU -Yaasl. 23. 80. 

Sladthibl. 600. 1991. 
Anierre. Stadtbibl. 927. 
Basses - Pyrönees. Arcbifa das Oc- 

partemenls. 1056. 
Beauvais. Archive. 1056. 
Besan^on. Sladthibl. 914. 
Carpentras. SUdtbibi. 796. 997. 
Clermont-Ferrand. Stadlbibi. 1000. 
Dijon. 1148. 

Evreux. Kathedrale. 277.394.440. 

Gränoble. Stadlbibi. 927. 

LfOD. Stadlbibi. 097. 

Metz. Stadtbibl. 260. 

Mo! ins, s. nnlenr 8. Bourbon. 

Montpellier. .Miis«'>e Fahre. 325. 

„ MediciD. bchuie. 366. 
790.997. 
Nanci. Oafll BibK ton Saint-Eprra. 

227. 
Paris. 671. 

„ „ Mationalarchiv. 468. 506.608. 

„ Arsenalbibi. 163. 671. 726. 
„ „ Civiltista. 99& 
„ „ Jesuiten - GoUegiiim. 738. 

832. 947. 
„ „ Conservatorium. 580. 
„ „ Centralbibl.f.d.GeCliiigQis8e. 

00.139.990.504. 
^ St. Generi«ve<407. 558.071. 

801. 

„ „ Inslilul. 927. Archiv, 1907. 
Louvre. 505. 671. 
LinaDbirff. 071. 1068. 
,^ Maznrin'scbe Bibl. 409. 3. 
671.927. 
I« „ Mus^e bibliograph. de Mol* 
teley. 1149. 
Naticsalbibl. 59. 79. 103.104. 
6. 77. 230. 61.2. 9.76.326. 
7.8.9.70.89. 90.434.69. 
. 82. 96. 504. 574. 5. 606. 
7.56. 61.671.2. 3. 726.41. 
93.830.909.15.27.41.1014. 
50.1180.7.6.0.1918. 
n n JbtliomlfantttiiiilaBg. 900. 
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Parte. IMbttmiMTMin. 927. 

SocUU centrale de« Archi- 

Uctes. 802. 
SocUUkiblioUi^caii e dil des 

Amte dti progi-^8. 674. 
Sorkeone. 671. 
StaaUralh. 395. 
Hemiremoot. Stadtbibt. 948. 1062. 
Hheims. Kathedrale. 432. 

^ SUdlbibl. 817. 
Rontns (Ordne). SSI. 
Saint - Oue» ptH 4e Temüift« 

Abtei. 432. 
Toiircoing. 134. 
Xroyes. SUdlbibl. 818. 927. 
Vamhise« Artbife des DepartenejiU* 
1056. 

Griechenland ii. Türkei« 
Alben. IniversiiaL 1034. 
Albes, üioster Caracalia. 136. 

Ctsianonet». 116. 
St. Dieiifs. IM. 
Dochtirii. 136. 
Iveron (Iberoo). 

136. 232. 
Kilaotari. 136. 
KoflmMe. 136. 
Santa Uvra« 166. 
232 

Pautocraloras. 136. 

232. 
St Panl. 1S6. 
RosBieo. 136. 

Simopfira. 138. 
S|>higtnenii. 136. 
Stavrouliiela. 136. 
Valo|>ldl. 186. 232. 
ienoplia« 1S6. 
Xeropotamos. 136. 
Zographu. 136. 
GMisiaotiuopel. 233. 

„ ff Dntversitit. 75. 
MalMra. Uealer Bartean. 61. 1S6. 
,« «» n Hagiot Siepliaiios. 
61. 

Meleora. 61. 135. 
Grossbritanuien. 23. 137.219. 34.57. 
664. 7S6. 86. 808. 9L 1616. 

Bristol. Kathedrale. 730. 
Cambridge« Gonvin«^ n. dyna Col- 
lege. 942. 

Uaivei'äiUil. 167. 6il3. 
606. 1190. 
Canlerburv. Kathedrale. 730. 
Carlisle. Kathedrale. 730. 
Cheater. Kathedrale. 730. 
Chtokester. Kathedrale. 730. 
Dublin. RöB. lilSiid. Akademie. 167. 
^ TtMt Callff. 167. 
PefsAafdl« Aiiif^. Brginmmgt^ 
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n.irham. Kathedrale. 138. 6f. 766. 
Edinbnrgh. Bookaellera*^UiiMi.l616. 

RIv. Kathedrale. 730. 
Etoii. Coiieg. 726. 
Eieler. Kathedrale. 730. 
Glaageir. Mnaettm Haiil«viaiwi.766: 
Gloucester. Kathedrale. 730. 
Henrord Kathedrale. 760. 
Ilulne. .4btei. 13S. 
Lichfteld. Kathadral«. 730. 
Liocotn. KatMrai*i TSOi 
Lenden. Brii. Steataarchiv. 63. 
„ ßank von England. 441. 
„ Beth Hamedrasch. 675. 
„ „ Gaildhall. 1150. 

». KiDf'i College. 167. 
„ „ Heoae of Comnoiia. 16T. 
M M Hoiise of Peers. 187. 
„ Knst India Houae. 690. 
„ „ Gray a ioo. 167. 
„ „ Lincela'a Inn. 167. 448. 
«1 *> 8oy. Intlilnie ef Britiah Ar* 

chitecta. 167. 
•>« 11 I <>ndoQ Inatitntion. 167. 

Koyal Institotion. 167. 
„ „ Ituasell lottitution. 167. 
„ „ SevIlHierk Lilarary Initiln- 

lion. 167. 
„ „ Kalht (!i tie. 730. 
„ „ Kömgl. Bihl.Geoig's III. 739. 

„ LaaibelU l'alace. 730. 
„ „ Brit. Viuenm. 86. 68. 167. 
77. 276. 329. 443. 69. 504. 
576. 7. 606. 76. 728. 38. 
41. 93. 804. 35. 91. 2.8. 
906. 1061.1151.2.3. 
„ Affiat. Soeieljr. 881. 
^, „ lalingtoR Literar. andSdeft- 

tif. Society. 167. 
^ Royal Socieiy. 167. 
„ „ Temple. 167. 
„ Westminsttr. 726. 30, 
ManelMater. Chathambibl. 738. 

„ Kathedrale. 780. 
Maynooth. Roy. College olSl. Petrick. 
167. 

Middlehil. Bibt. des Thom. Philipps. 
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Laibnisans gasanimelte Werke. 77. 
Leven f ao Siaie Cbristina. 264. 686. 
Lexicon geographicnm arab. 694. 
Liederhandschrift, alldeutsche ; Bruch- 

stücke von Heinr. v. Morunge. 1181. 
Livres de jeattce et de pleL 261. 
Lobgedicble auf die HeiL Inoglraii. 

606. 

Lnther's efangel. denteebe ScbriAen. 
1031. 

Lots V. Augsburg, Tagebuch. 498. 
Maearii Aegypt. Epistolae. 76.611. 
Manuscrit bilitgoe aar papyroa ele» 

574. 

Mappemonde renferm^ d'an Ms. da 

XllL siicle. 1182. 
Harehand Hist. de Tioiprinierie. No«?, 

Edii. 21. 

M,u i.j A dp f aide de Savoie, Letlres. 60S, 

Mel.'iMciiihonis loci commnnes. 606. 

Mirabilia Romae. 821. 

Montaigne, lettrcs inidites. 164. 262. 
76. 327. 8. 68. 60. 466. 664. 741. 
909. 1189, 

Monumcnia historica Rossiae. 1222. 

Morlinge, Heinr. v., s, Ahdeulsche 
LiederhandächrifU 

Muhammed Ben Hablb aber arab« 
Stämmenamen. 372. » 

Newton, lellres. 945. 

Ovid's Metamorphosen in hebr. Stan- 
zen von Sabal! Marini. 916. 

Palencia, Alooso de, Gbronik. 915. 

Passion , Anglo-Saxoo, of St. George« 
1190. 

Passion de lesiis Christ. 1056. 
Passion de Saint L<^ger. 1056. 
Pistis Sopbia. 177. 835. 
Pixirdcourt, Autograpbes. 564.766. 
Postilla, Swensk Jarieckens.471.918. 
Procös de condamnalion etc. de Jeanne 

d'Arc. 1188. 
Ban^n du Roi Jean. 468.506.608. 
Batxe^erger's Gescbiebte AberLnlber 

u. seine Zeit. 695.912. 
Rechlsaltcrthfimer (Lex Salles «. Ver* 

fall n; Ii heim Gotfesnrthell,} 573. 
Reiäkiau. Epiälolae. 58. 
Roseelini EpistolaadAbaelat4nm.l614. 
Sagau om Didrik af Bern« 472. ' • 
Saint- Lnfircrif , Fr^re Corneille. 21. 
Samacbscharii Lexicon Arab. Pers. 

1028. ^ 
Sebeibaiii-.iianieh. 374. 
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ScbillQr'i frm. EIvMkarHf «iltfcht; 

Aclenstbcke. 865. 
Schilicr's Ode auf die Wiedarkuiift 

des Herzogs Carl. 197. 
Sigismund Auguäl's von Polen geheime 

irieft: 4M. 896. 
Silveslni» QnifAml Paleograpby.257. 
Spiege! van t)nser Hehaldenissf». 21. 
Spil von einem keiscr vnd eim apl 

(von Hans Folz?). USA. 
Strtniteiktr «^i UodaM. t75. 
Taliarin , les Jnsiai pilaiiitM lor le« 

tronliles de cc temps. 1195. 
Taliemanl de» Höaux^ M^moires, 715. 
Tasso, Anlographe. 504. 920. 1194. 
TeMMieBlMn noTiim tet hilarpi«i# 

Hieronymo. 177.835. 11^. 
TheodaiMBi codlcisg^Mioi fragOMBti. 

139. 

TUlet, du, s. Epistres. 

Tielzea' bomeriscbe Allegorien. 929. 

UlpiiiK iHrii«il4«f!kla FrafVMle. Iii» 

Urbarbuch, Habsbnrg* Uetterroieiii- 

sches. 910. 
Varroü , rei)S(^es in^dile^. (iOO. 1223. 
Vendidad Sade. /.oroaster's heil.Sckrif- 

Ito, 79. IM. 997, 
Vitio qoam Tidit Kit»lii» imp. deaao 

homine. 818. 
Wace's Nicliohis. 69b. 1032. 
Wallfahrt iiacii iSiitia^hausen. 147Ö. 

918. 

Wasbington's Farcwell address. U71. 

Weinshnrg's . Tour, v., Einnnhiripo - 
u. Ausgaben- ftegisier 1437 u. 1438. 
919. 

Wieckes Chronik Ton Rendsburg. 376. 

19. Bibliothekare etc. 

Adelung, p. 151. 
Adrian. 23. 
Aiazzi. 701. 
AlMon. 657. 
Alvin. 921. 
Arwidsson. 819. 
Audiffret. 147. 

Bihr. 23. 433. 6. 66. 737. 99. 803. 
1918. 9. 

Bandioel. 167. 
Bail.ier, A, 395. 
Barbier, L. 390. 
Bartoiini. 701. 

Becbslein. 28. 177. 99. 290. 377. 473. 
609. 702. 1096. 96. 

Bencini. 701. 
Bernhardi. 474. 798, 
Bernbardy. 657.022.1037. 
Benyer. 672. 
Bancbol. 999. 1196. 



ievgMi. 672. ^ 

Biesterfeld. 849 b. 
Rindseii. 23.378.1196. 
Bini. 701. 
Blome. 849 b. 
BlnbiDt. 849 b. 
Böhmer. 609. 
Rdnier, p. 126. - 
BüiS:>on. .')79. 
Bonaiui. 701. 3. 
BoDn41if«. 966. 764. 
Bolt4 de Toulemoil» 689. 
Bougy, de. 476. 
Brandes. 23. 
ilrayley. 167. 

Braylay ja«. 197. 
Broiuar. 1038. 
Briinet. 672. 1206. . 
Hudik. 23. 
Bulgarini. 701. 
Bange, v. 23. 
Bornonf. 79. 
Buscbmaon. 23. 
Caslaigne. 476. 

Ohanipünioij- Figeac. 267.830.1066. 

ChasteJ. 477.023. 

Chigi. 761. 

Christian. 1039. 

Cipriani. 701. 

Clarke. 167. 

Clodius. p. 150 r. 

Conyo. 167. 

Cosa. 167.1015. 

Dassdorf. p. 160. 

Dauriac. 1197* 

Dehn. 660l 

Baals , F. 890. 

Baiiia, M. p. 124.6. 

Dianilla. 81. 

Diemer 478. 

Dingelsiedl. 168. 

Dorn. 924. 

Drommand. 167. 

DAotiar. 1198. 

Dumersan. 276. 

Doncsn. 167. 

Dunoyer. 672."" 

Dnthilloaal. 1199. 

Dvvorzak. 23. 

Eben. 352. 994. p. 151 f. 6. 4. 

Eckslein. 23. 

Edwards. 23. 394. 433. 819. 
Eggers. 705. 

Eichstldt 479. 766w 1949. 
Ellesraera. 819. 
Ellis. 167. 
.Elvenicb. 28. 
Erscb. 352. 846. 
Falkanaleia. 819. p. 163. 4. 
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Failalt. 820. 
Feder. 205.7. 
Feleiz, de. 379. • 
Felier. p. 124r. 
Ftirintrer. 23. • ' 

Förslcmaiin. 23. 
Follini. 362. 
Foppens, 362, 
FonliaH. 443. 
Fif^ncesciii-Marini. 701« 
Fraucke. p. 150 f. 
Furia, Fr. del. 701. 
Faria, P. del. 70K 

GaUois, a. ie Qallois. 
Garnier. 681. 738. 832. 947. 
Ganilli. 37.371. 
Geinitz. 553. 
Celli. 701. 
Gealzeu. 23. 
Germar. 23. 

Gersdorf. 1-4.819.1070. 
Giampipii. 701. 

r.ionri. 1139. 

Giraud. 672. 

G&lze. p. 154. 

Goldborn. 480. 

Gonod. 925. 

Gonzalez. 497. 

GoUwaldl. 5H. dbi). bbO. 

Grässa. 23. 582. b21. 35.926. 1200. 

p. 153 f. 
Greiff. 498. 
Grille. 97.822. 
Grutcr. 362.503. 
Guevedo. 819. 

Guhrauer. 23.86. 797. 974.1041. 1141. 
GnillaDme. 739. 

Hagoaoer. 499. ' \ 

llalem, v. 223. 

Halm, s. V. Manch - filiilinghinseo. 

Unriliä. 707. 
Hanlou. 167. 
Hardy. 167. 
Hase. 82.584.681. 
Haaff. 268. 
Haureau. 390.1942. 
Haiti. 1220. 
Hemer. 797. 832. 
Henry. 819. 
Hill. 167. 

Hoffraatto, F. L. ^.277.503.4.605. 
37. 739. 828.38.953. IfM. 74.114^ 

1207. p. 221. 314. 
floffmann v. Fallersleben, 21. 

HoUiop. 23. 
Hübucr. 708. 

Jack. 23. 362. ' ■ 

Jancke« 1291. ' > * 



Ihti. 7314. * 
Jöeiier. p. 125. 
Jordan. 362w 

Irmischer. 1031. 
KarajaH , v. 1043. 

Kaslelilz. 709. 

Keller. 23. 171. 820. 928. 1184. 6. 

1202. 
KiJd. 167, 
Klein. 23.86. 
Klemm. 177. 585 1203 
Klüpfel. 23.84.591.834. 
Knauiii. 23. 
Korir, T. 806. 
Kosmitos. 1034. 
Kritz. 394.503. 1137. 
Külb. 586. 1044. 1204. 
L. G. 8. La Cilay. 
I>a Croze. 86. 
Lanher. 674. 
Lasleyrie, de. 672. 
Lanreari. 487.713. 
Laurent. 23. 
Laven. 601* 
Lavry. 739. 
Leary. 167. 

Le blanc. 381.481.1205. 
Le Galloia. p. 124. 
Le Glay. (L. G.) 739. 
Lcnormaiil. 1046. ' 
Letroone. 482.823. 
Leyscr. 23. 
Llierbettc. 672. 

Libri, 13. 14d. 230. 77. 382. 469. 83. 

504. Ö56. 710. 26. 824. 903. 27. 8. 

41.7.1046.7.8.62. i2Uö— 8. p.278 f. 
Utefa. 1049. 
Loheck. 819, 
Lüffelbolz, V. 23.947. 
Löwe. 314.553.663.4. 
Luchcl, de. 796. 
Lukaszcwicz. 602. 
Luynea, de* 672. 
Madden. 257. ' 
Magnin. 661. 94T 
Malan, de. 587.825. 
Mancel. 97. 
Harcbal. 711. 
Martin, Aime. 13. 
Marlini. 588.731.3. • 
Masi. 701. 
Malranga. 929. 
Manry. 589. 930. 
Mayer. 903. 
Mazzaroso. 701. 

Mercicr de Sl. L^^. 392. 1992. 

Mcrcklin. 65. 
Merkel. 23. 

Merlin. 97.459.841. ' ' 
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Mendorf. 2a. 86. 223. 75, 504. 689. 

799. 832. 
Mezzofanli. 485. L 712. 3. 
Middlfton. 503.606. 
Miklosicli. 383. 

Miller. 2ßft. 75. 384. 819. 1219. 

Minzloir. 1061. 

Möbius. 86, 17(K 

Möücr. 486. 590. 

Molbech. 23.738. 1059. 

Molza. 487. 713. 

Monmerqii^. 672. 

MoqiieU 931. 

Morell. 23. 

Morelli. 701. 

Moser. 23* 

Muller. 23. 

Mfincb-Kcilinghausen, v. (Halm.) 583. 

932. 1209. 
Nande. 362. 
Naudet. 941. 

Nanmann. 23. 86. 170. 275. 394.503. 

60«. 738.819. 32. 947. lOtil, 
Niccolini. 701. 
Micolav. 167. 

Nodier, 488. 596. 607. 714. 826. 
Oleninc. 806. 

Orelli, T. 23.340.85.1224. 

Palermo. 701. 

Paiiizzi. 676.726. 1153. 

Papillon. m 

Paris. 32L 91L 607. 715. 

Passv. 672. 

Pcrtz. 77. 177. am 386. 489. äÜlLÄL 

819.27. 35. 933. 1050. 1210. 
Peter. 259 

Pelzholdl. 23. 129. 277. 393. 605. 716. 

37. 9. 956. p. 153. 4. 313 f. 
Pfeifler. 23. 271.910.1181. 
Piccioli. 701. 
Pilion. 97. 272. 387. 
Power. IfiL 

Prcller. 23. 1211. p. im 
Preiisker. 18. 606. 791. 
Quicberat. 490. 600. 1051. 1212. 23. 
»afn. 819. 

Kaoal • Röchelte. 673. 946. 1014. 

Ratbery. 395. 505. 

Ratjen. 23. 

Ravaisson. 672. 

Reay. 167. 

Reichenbach. 553. 

Reiflenberg, de, 2L 3. 86. 277. .^04. 

5. 92. 712. 2. 39. 4iL L 828. 903. 

2L34. p. 154. 
Reinaiid. 369. 49 L 
Remusal, Ue. 672. 
Renier. 593. 
Reuss. 23. HO. 918. 



Richard. ÖL 948. 1052. 
Richter. 599. 
Roca y Cornel. 501. 
Rosati* 701. 
Rowlatl, J. H. 161. 
Hovvlall, W. H. IfiL 
Ruland. 1213. 
Sachsse. 829. 
SalTi. 701. 
Sandaver. 167. 
Sandford. 885. 
Scbcler. 23.594. 
Schleuer. 23. 844. 
Scbroeiler. 23. 697. 1214. 
Schmidt. 23. 
Schmincke. 796. 
Scbünemann. 23. 436. 
Schubart. 796. 
Schütz. 23. 735. 
Scopettini. 701. 
Senebier. 362. 

Seyffarlh. 23JiIÜ. 1009. 1138. 

Simpson. 167. 

Sluse (Sluze). 272. 

Soldi. 701. 

Sorbi. 701. 

Spiker. 2ä._S35. 

Spitsbury. 167. 442. 

Spirk. 23. 

Stephen. 273. 

Strieder. 796. 

Sybel. 23. 

Tailliar. 595. 

Taranne. 492. 

Tcsli. 701. 

Thi^baut de Berneaud. 362.492.3. 

Thompson. 162. 

Törnegren. 736. 

Typaldos. 1034. 

Uken. 936. 

Valentinelli. 599. 

Vardon. 167. 

Vaucorbeil. 224. 

Yerbeyst. 169. 390. 596. 

Vincent, im. 

VileL 672. 

Vögelin. 339. 

Vogel. 23. 275. 604. 24. 832. 5. 947. 

1061. p. 151.4. 
Voss. 819. 
Waldegravc. 162. 
Wall. 162. 
Walther. 494. 
Watts. 676. 893. 
Wcbb. 162. 
Wecklein. 86. 
Weigel, U. 597. 
Weigcl , T. 0. 597. . ' 
Weiss. 604. 718. 914. ^ » - 



Weicker. 105S. laij^ 
Wald. 167. 
WerlanflT. 223. 1060. 
Wheatland. 167. 
Whiiley. 167. 
Wiegand. 23. 
WitflOB. 819. 
Winiwarler, v 495, 
Wolf. 605.1080. 
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Wonbacb. 322. 
Wylteibach. 502. 
Zacher in Haag. 23. 
Zacher in Halle. 24.669. 
Zannoni. 701. 
Zedner. 891. 
Zeisi. m. 

Zinitemuiii. . 1 168. « 



BerichtigQDgMi. 



Ausser Dem, was ich in den vorstehenden Rogisiern ta borichtigeD 
GAiegenlicil genommen habe, bemerke ich noch Folgcnilc!: 

Nr. 278. isl binzuziifügen : Hpui cli. Kunslbl. Nr. 12. p. 91— 93. 

„ 332. ist zu lesen: Mr. 235, stall: Nr. 135. 

„ ' 386. ist 20 lesen: Karts Leben Tom Einhard, stall: fon England. 

„ 721. Ist hinzuzufügen: Tom. XIV. p. 353— 446. 

n 72tt. isl zu ändern: Codici Veronesi. 1. üildiol. dol Seminario ; 2. 

nio. Antonio de Camposlrioi* — Codici Udioesi. 1. Bibliol, 
« Üartoiiniana ; etc. 

„ 1214. Bosceiifti Epistel« ad Abaeiardam ed. Scbmeller. Hicrza ist 
folg binzozofdgen : Scbmeller gtebt in dieser Schrill nur den 
Text aus dem jetzt in München, früher in Henediclbeuern be- 
findliclien Ms., und verweist wegen des Näheren darüber auf 
die *Mund)aer Gelehrt. Auz. 1847. Nr. 253. Vgl. Anz. J. 1847« 
Nr. 93. 
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iDtelligeuzblaü 

m 

PcUlioldt's Anzeiger fflr Bibliograpbie. 

Antiquarische Sciirifteo, 

die kürzlich vuii der Antiquarischen Buchhandlung von JJ". 
Wm Schmidt angekauft und zu den bemerkten Preisen 
direct oder durch jede Buchhaodiong zu beziehen sind. 

(1 thir. — 1 11. 45 X. i\iieiniscli — 1 11. 30 x, Conveut. — : 3 fr. 75 ct. ~ 
3 SchilHog engl. = 2Vi Mark Crt. Fol. = Folfo. 4. ~ O'ir^rto fwo nichts be- 
merkt, ist 8. = Oclav). Fergamentbd =: velin r= vellura. — unl ( ^rhniUen = non 
rognö = unciU. Hfrzlid = demi reünre half kound. Scliweinüledeibd = peau de 
troie ssbo««kui. Oer doppelte Consonaol an Ende beieicbDet die Plaraiittt, demnach 

VlI. — Volumina. 

Die eingeklammerten () Preise sind die Ladenpreise. 



EDcyelopildie. 



1 Encyclopldie» aUgem. d. Wimiirtli«ß«ii iu WimlB, berawg» tob 
£r«ch n. Graber, LSect 1—69. II. Sect. l — Ill^SecC. 
1—24. mit Knpferliert Leipzig 818^49« 4. (Alles was bis 
jetzt hierven ersehteiien ist.) (Lataipreis 386 thl.) 
— wie neu. 

(Dies Nalionalwerk ist das nmfangreicliste, wetehes deutsche neuere 
, Literatur aufzuweisen lial, and darf wohl Junoi in iigewl einer Biblio- 

Ihek fehlen.) 

2 Allgeiii. tleutsclie Bibliothek IIS Bde. u. neue aÜ^^em. deulsjche 
I BiblioDifik 107 Bde, mit Nachtrag u, Kpfrn. Berlin 766 — 806. 

' (vollständig.) (Ladenpr. 3S3 ihl.) 

3 Bir.iierf.iiter. Unterhaltung 822- 24, 826-32, 834—36. Leip». 
4. (130 Ihl.) 

4 Fureticre dictiüiinaire universel revü et augm. p. B. de Beauval el 
de la Riviere. 4 Vis. iol. a la Haye 727. Pergaaibd. 

5 Göttingsche gelehrte Anzeigen. Jahrg. 1739 — 1830 (voa Anfang 
an). (Ladenpr. ohne Einb. 527 ilii.). gebd. u. gut gehalten 

0 ileidelb. Jahrbücher d. Literatur 1 — 17r u. 22rJaUrg« in 46BUn. 

Heidelb. 808—29. 4. (80 »/j ihl.) 
7 Journal des savans ; 189 Tomes en 175 Vol-«. 12. Amsl. 685 — 

7Ö3. — le m^rae combine avec las memoires de Trevoux. Vol. 

1 



Tbslfli-« 



150 



21V, 



50 



12 
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1 — g cL lü — 24. Ainsl. 754 — 55, le m^me avce des cxjrails des 

meilleurs journaiix angbis Tom, 1 — 7, 9—41 en 52 Yiit. Aiiisl. 

7()4 — 67. en LouL 2=10 Vis. ' 
S KrüiiiU (ikonoiii.-lecliiiülüg. Encyclop.1die forlges. v. Firnke u. 

Korth. nd. 1—1 GSL Berlin 782 — S3S. rap|>bd.' wie neu. 
• (Laden|^^. 51)4 Ihl.) • • ' ' ' f . 

(Dieses io ökonomischer, lecboologifteher n. DaÜOQtl-ökoDomisebtr Hinsicht 

leediegene «.^niDfasBendsle Werli isi von der Könifl. Prtiiss. Begierung den 

Hrhöidon zum Anl^auf für ^liidlisciio Hibliolheken etc. emprohleii.) 
ü Jenaistlie Lilcnilur-Zeilung f. 1785 — 1803 ii. Forlselzung uoler d. 

Titel tIaUisehe Llh niUir-Zeit. f. Ib04— 17. lÜ. 21-20. tl— % 

zusammen 112 iUie. 4. Jeiia il. Halle. 

10 Der dcutsciie Merkur, kerailsg. tod Wie'and. 773 — 804. in 59 
Allen« geb. Weimar« 

11 Repartorium d. in- u. aiislrmd. Lileraliir, Itcraiis^. v, Beck, fori« 
gesetzt V. Pölitz tt. Gersdorf U 1S19 — 37 in 40 Bden« Leipzig. 
(126 thi.) 

Iflteratnr. 

12 Georgia Ettropftisches BAeber-Lexicf n. 4 Thle. fei. Lpz. 742. 

13 Heinsius, W., Altgen. BQcbeHeiicon oder alpliabel. Verz. d. 

von ISOO — 1S27 erschien, ßöeher. l-^VlIr Bd. 4. (36 thl.) geb. 

(Zum Naebsciilagen o. AofllDdeD s&mrolHcher in Dent4cblaDd erschieiieaeii 
Werke nebst deren Preise sind diese Lexika für leden Bücbenainmler 

DAthig.) 

14 Lambeccii commentar, de bibliolheca Caes. Vindobouensi Ii- 
bri VIII. 8 Tmi. in 4 VoU. c. gg. fol. Vindob. 665—79. 
(ist solir gesueht.) 

15 La wälz, llandb. f. B^berfmindc u. Bibliothekare m. Nacbtr. etc. 
coraplet 12 Bde. Halle 78S— 95. (24 ibl.) 

16 Hain, L., repert. bibliograph. . in quo libri omnes ab arte ly- 
pogr. invonla usque ad annum MD typia expreasi eU:* 4 partes 
in 2 Vll. Sluttg. 826. (20 thl.) 

17 Bibliolheca arabico-hispana Escurialensis sivc libror omnium Mss. 
quos Arabice ab auctoribus magoam parlem Arabe-Hispanis eom- 
posilos BibL Cocnobii Escurialensis com|ileclitur. recens. et expli- 
calio opera et sludio M. Casiri Syro-Maronilae. 2 Tmi. Alatriti 
760 — 70. fol. Ganzfrzbd. (sehr schönes Exemplar) 

Rrnnet dil: tc cntaloguc, fnil avec soin, ä ^le tir^ ä petil nombre d'ez- 
empl. el est vcndu p. 154 frcs. 

18 lloffmann, S. F. G., Lexicon bibliogr. s. index etiiLioiium el 

inlerpreU scripl. graec. 3 Tnii. Leipz. 833 — 36. (9'/, Ihl.) 

19 Niccron, Nachrichten v. den BcgeljeuliciLen u. SclirifLen berülim- 
ler Gelehrten, mit Zus. etc. v. Bimmgurlen. 23 Tiiie. in 12 Bdeu. 
peh. Halle 749—71. (12 ihi.) 

20 Niemeyer, II. A., Millbeil. über W. Ralichius. Ebd. 840. 4. 

21 Seidel» liildersamml. v. lUO in d. Mark ßraiuieuburg gebor» 
«en Mannern m. Text v. Küster, m. Kpf. fol. Berl. 751. 

22 Bode, (<. 11., Geschichte d hellen. Duhtkunst. 3 Tbic. in 5 
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Bdes. (entb. 4. «piscbe, lyrische u« dramaU Didiücunsl, Leipz. 
838—40. (llVs thk) me neu. 

23 To d er in i» A.» Literatur :d. Tfirken m Anmerk* v* llausleititer. 2 
Bde* Köoigsb« 790. (2% thi.) 

24 Heller. MonograBimeolfxikoD. Saaiberg 831. (3 tlil.) 

25 HirscliiDg, G,, Naclir* v* «NtbenswOrdigea Gcinälilcu» Kupfer- 
sttchsammluigeo, nat-, Gemmen etc« Kabineten. 6 Tble« £rl. 
786-92. (4% Uli) 

26 Sillig« G, J., cataL artifieum s. archtlecli, sculpL pict. etc. Grae- 
Carum et Roman, liter. onl, disp. Dresd. 827. l3 tbi ). wie neu 

27 Leonbanlo da Vinci'n Leben u. Kunsl, nebsl Lebenübeisrbreib. J. 
6. Preßte!« v. G. G. Braun« Ualle 819. 

28 Falkenstein, R., Geschichte d. Buehdruckerkutist m. vielen 
artisl. Beilagen. Lcipz. 840. 4. (8 Ihl.) 

29 Acta erudilomm publica. Lips. ah anno 1682 — 1731 1 1 nov i 
acta 1732—58 et suppl. 1692—1729 cum inUic. 7 VU. Zu 
sammen 44 Voll. c. figg. 4. 

30 Gr äs sc, J. G. Tli , Lchrb. d. Lilcralurgeschichte aller bekcinn- 
teil Völker d. VVeiU 2 ßde. iu 5 AbÜifcil. Dresd. 837 — 42. 
(2574 thI.) 

(1. Bd. in 2 Äblbl. cnth. Gescbicble d. Literatur d. Aegypter, Assvrer, 
Juden, Aimeoier, Chinesen, Pereer, Inder, Griechen a. ROmer vom Anfange 
der literär. Kiilliir bis z. Untergänge d. weströrn. Reichs. 

2. Bd. in 3 Äblbl. enib. Gosi Ii d. Literat, d. Araber, Armenier, Perser, 
Türken, Syrer, Juden, riiinescn, Inder, Griechen, Italicner, Knglaiider, Fran- 
zosen, ÜeuUchen, Spaujer, Porlugiesen, äiaveu u. d. Vuiker d. Scandinavi- 
scben Halhineel Toa Untergänge weströmisch. Reiehs Jbis sor Zerstdruog 
des ostramisehen Maisertbams.) 

31 Gladiscbi A«, d. Mysterium d. Aegyptischen Pyramiden u. Obe- 
lisken. HaUe 846« 

(Wichtig für Sprachforscber.) 

32 Organ d. de u Ischen Buclihandels f. 1840 — 49. 4. 

33 Börsenblau L den deutschen Buchhandel U 1835—49. 

34 Carpentier alpimbet. tironianum s. nolas taronis explicandi me- 
ihodus c. tabs. aen. Lutet. 747. fol. 

35 Manuscritti italiani delia regia biblioth. Parigina descr. dal Dr. 
A. Marsand. 2 vis. Per. 83^—38. 4« 

C^ehiclitee (alte und neue), Arcliäolosie, 
Oeo^raplile, Iliplomatik etc. 

36 Lünig, J. C, Teuisclics Reichs-Archiv pars generalis mit 2 con- 
linualionen u. pars specialis m. 4 coiilin. in 10 Rden., specile 
gium secul. 2 Bde. s])ccileg. eccIesiasL 3 Bde. ni. 3 cont. u. 
1 Forts, in 7 Hden. nebst llauplregiater« Demnach cpU. in 23 
Thin. Leipz. 710. geh. fol. 

37 Klemm, G. , Ailgeni. Culturgesch. d. Menschheit. 5 Bde. mit 
vielen Ahbildg. Ebd. 843—47. (123/^ thlr.) Hhfrzhd. 

38 Martiniere, Iiis lor. polit. geograph. Atlas. 1 3 starke Bde. fol. 
geb. Leina.. 744>— 50. 13 vbi. (Ladenpr. 65 ihl.) 
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39 Hörer i le ^raod dicUonn. Iiist. ea 8 vis« fol. Amsterd. 740. 

40 Theatrum Europacum (t* Abelras) oder atf»fAtir1« Besdiretb. »Her 
denkwürdigen Gcschkbteii. 21 Bde. m. viel. MeriaiiVhen Kap f. 
11. CharL Frankf. 662^739. toi. (150 thl«) 

41 Siehhorn, J. G., Gesch. d. 3 lelxte« lahrh. 6 Bde. n. Reg. 
Hannover 817— IS. (15 ibL) 

42 J. V. Maliers sSmrntl. Werke. 40 Thie. Stutlg. 891. (La* 

denpr. 15 thi.) 

43 Ephemeriden, allgem. geograpli., von Zaeb. Ga^pari u, Binriueb. 
51 Bde. Weimar 708--810. (147 tbl.) 

44 Harpe, de la, alir^gi de i*bialoire gineral des voyages, 25 vis. 
av. pl. 780— SJ. 4. Ganzfrzbd. 

45 Historie» allgem., d. fieisen ku Wasser n. za Lande oder Samml. 
atler Beisebe^cbrcibuogen. 21 Bde. m. Cbarlen. Leipz. 748 — 
74. gel). 4. (84 tbl.) 

46 llerrgoit, J. F.» Genealogia diplomatica Augustae gentis Habs* 
burgicae. 3 vU. Wien 737. fol. (30 Uil.) 

47 Martens, recueit de spriueipaux trailes d^alliance, de paix depuis 
1761 jusqu* h präsent. 7 vis. (1761 — 1800) et nouvcatt receetl 
continuc par Saaireld. tome 1 — 9 en 11 vis. et suppleinent 1 — 
13. (jusqu' ä ISBI.) Coli. 791—835. (coajointeiiicnt 22 vis. 
Hbfrzbde.) 

48 Jahrbücher der Gesch. u. Staalskunst in Verbindung m. Rotleck, 
Mittcrmaier, Schneller, Zschokke u. A. herausg. v, Pölitz. 1828 — 
37. 10 Jahrgänge. (Üö Ihl.) 

49 Kruse, Alias z. Uehers. der Cesihidito aller Europ. Länder u. 
Staaten m. Gharteu. 4 Lieferungen (epli.) 3e Auti. lol. (lüllil.) 

50 Pinke rlon, J., niotlern peo^Taphy a (lesmpiioii ol' ilie empi- 
reSj Kingdoins elc. llie aslroiiom. jjiLi uduiLiuii Lv La Croix Irans- 
lat. bv Pond. 2 vis. w. numcr. mapes. Lond. 811. Ganzirzbd. 
4. (Brunei 140 frcs. Eberl 5 Tf. 5 seh,) 

51 Sammlung d. bcsien u. neuesten iU'isebeschreibungen. 31 Bde. 
m. Kpfi. ßcrl. 765—800. (42 lld.) 

52 Schlicben, Atlas v, Europa nubsl den Kolonien. 15 Lie" 
ferungeii. Leipz. S2r)~-30. foL (16 thI.) 

53 WelÜiislorie durch eine Gcso!I«i»«hafl v. Geliliiicu herausg. von 
Baumgarten. 66 Bde. u. 6. Bde. I rläulcrungsschriften u. Zusätze, 
ilalie 744—61. geh. 4. (240 \h\.) 

(Dieses Werk ist eines der bedeutendsien Geschichfswerkc. Jedes Land 
wird in besonderen Bänden abgehandelt und ist hieraus z. B. Engel, Ge- 
schichte d. Ungarischen fteicbs, Engel, Gesch. der Ukraine, Gebhard, Geacb. 
V. Lithauan a. Gurtaod. u. a. sehr faaoefat) 

54 Zi]iBg«r, Th., theatrum htmisiifte vilac. 89 fnies in 5 vlL 
Bas. 786. geh. fol. 

55 lieyilenweU IL ifcr Götter anßnglklich. Ursprung, Diodor d. Si- 
'dl. 6 Bücher, Dictys hesehr. ?. Trojanisch. Kricp, Ilori, Waarzei- 
chen ohne d. Maneientafeln durch Job. Herold besthnel). u. jns 
UttUch zasammengepradit mit gemahll. Titelholzschn. u. vielen 
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eingedr» Holiachn« Gotib LeUem. Basel 554. fol. gob, (Ii* 
her pemrO 

IG L&omci^Clialc«c«iilyl«e Iilsloriar. libri ID. iaterpr. Glausero. 
Äecets. iudex glossar. 1^ Cch. sludits et opera €. A. PabrolL Pa- 
ris 550. fol» <rar« vide Eberl.) 

17 Middendorf, II., die WotiaaiUe d. Orakterer. Gosf. 837. 

hS Mftller, K. 0., Handb. d. Archäologie ii. Kunst Berl 835. 
(3% Ihl) 

»9 Polyh, Geseliidite mil Aiuleg. Anmerkk, v. Hr. v. Folard, 
nebH !• Lehrgeb, v. d. Kolonne, m. vLeleB Kpfrst, verwehrt m. 
d« YortrerO. Kricgsgedanken d. Hr. v. Giiischardt. 6 Thie. u. 
Anlu Wien 759 -Gü, 4. (24 llil.) 

>0 Rolltn, M., liistotre Romaine (kpiii«; la fondalion de Romc jus 

qu'j Ja balaillc (rAcUum. 16 vis. P:ins 767— 09- 
iL AleiHauüi, N., de laleranensibus |)ancUuis c. ü^^. ueii. illuslr. 
Lugd. lial. fol. 

^2 d'Acosla, J. A.| aquüa AugusU irisulco oijaruiaLa fulmiiie. 
Anisl. 705. fol. 

»3 Jost, J. M., ailgeiu. GcschicUtc d. Israeliüschen Volkes. 2 Bde- 

Bcrl. 632. (A^U llil.) 
»4 Stuart u. Ke v clt, die AiterUiümer v. Alben. 2S Lieferungen. 

(Kupierwerk.) Darnist. 826. (35 thi.) 
»5 Dasselbe, Sutrpirmenl. 5 Liefl*. Ebcnd, 829— 31. (Oy^ thI.) 
Iß Dasselbe l^scbnebeo. (Text zu den obigen 2 Kupferwerkeii.) 

Ebeod, 829—33. (9Vi tliL) 
17 AUerlbQmer v. Allika. 7 iiefle. m. Kpf. Darmst. S27. (9 tl»l.) 
S Alleribümor Joaien. 9 UeL m. Kpfr. DarmsL 824 — 29. 

(IIV4 il>IO 

9 Forbtgcr, Dr. A., Handb. d. alten Geographie a. d. Quellen 
bearb. 3 Ilde. m. Kpfro, Lcipz. 843—47^ (Ladpr. 17 llil.) 

0 Reu SS, Uepertorium comroentationufl» a societatibus literariis 
edilar. U Voll. 4, Goelt. 801—21. (46% Ihl.) 

Ob Goulianof, J. A. do^Arch^ol. CgypL ou reeb. sur Texpress. 
des signes bieroglypb. et sur les cl^mens de la tangue sacree 
des Egyplitns. 3 Ins. Leipa. 839. (llVs tbl.) wie neu. 

1 llalpi^re la€hiDe. Mocurs, «^geti, coalumes, arts» elmelieraj 
peioes civilet et milHatresy eMmeoies religieusea» monumei» et 
paysages elc. 2 vis. av. 182 pUnebeB soigBettsenaent color. Pa« 
ris 835— «7. gr. 4. (860 Ircs.) 

2 Visconti, E. G. et A. Mongez, ieonographie anciennc en 
recucii des poriraits atilhenliqucs des empereurs, rois et liomnies 
illustres de ranlKpiiie. Conlcu.; Iroiiographie grerque 3 liiis. — 
iconograpbie romaines 4 Ims. 4. et Atlas 2 vis. en fol. (139 
esUinipcs.) inip. fol. Paris 811 — 29. cpU. cart. non rogne. 
(562 frcs.) 

(Wurde auf Veranlassung des Kaisers Napoleon auf das pcäehligslo aus- 
gestattet.) 

I Imagines et clogia viror, illustr. et cruditor. cx antiij, lapidil). 
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m. 

et nninigRiatib. exprem «*• annoli. Venet 5t0. — Acced* Dia* 
locht D, A. Agostini iiitorno alle medaglie« inscritüoiii et allere 
antichita tradotlo da D. 0. Sada. c. ftgg. Roma 592. Fol. ' 

74 Montfaticoii^ B., fanliquil^ expiiqa^ et repref(eni6 en figg* 
6 tiM, av. pichs. Paris 719. fol. |2^*/t 

75 Wachsmiith, W.« Helten« Alterihumskunde. 2 Bde. Halte 
626. (9«/6 tili.) I aVt 

76 Beger« thesaurus gemmarum et namismalttin Graecorum, Honia- 
noruin etc. 3 tmi. c. figg. Cöln 696. Fol. geb. | 4*/f 

77 Po CO ck« K.» Beschreibung d. Morgenlandes. 3 Thle. n. Kpfr. 
Erl. 754. geb. 4. (12 thi.) { 2Vi 

78 Fergvson, llie liistory of tbe progress and t^nnination of the 
Ronain republic. 6 vis. fias. 791. 12 

79 Roll in, bist.' Romaine av. conlinnait. par Crevier. 16 tHi. av.[ 
chartes. Amst. 739. Ganifrtbd. | 2^| 

60 Ghausse, A. M., de la, Romanam Museum, sen thesagme eru- 
dit. antiquitatis. 2 vll. c. 219 tabb. aen. Rom. 746. fol. car* 
tonnirt. (Brunet 36 rrcs.y 

81 PetiscQS, lex. Romananim antiquitatnm. 3 trai. Hag. 737. 
Halbfrzbd. fol. 

82 Galletti, P. A., inscripttones Romanae infimi aevi Romae ex« 
stantes. 3 tmi. Rom* 760. 4. (gcwdhiil. Antiquarpr. 16thl.) 

83 Georgii Akropolilae historia, Joelis chronographia compendlaria 
et J. Cannani narratie ab belle G. P. Leone Allatis inleiprete c. 
ejusd. not. et Tb. Douaae observationibus. Access, diatriba de 
Georgier, scriptis. Paris 551. fol. O^^'^i' i'^^'o vide Brunet, Eben,) 

84 (Goguet) deir origine delle teggi e delle scienze e de loro pro- 
gressi presso gli antichi populi. 6 Uns. * \ 2'/| 

85 Gor 10, A. F., monumentom s. Golumbarium libertor. servor. 
Liviae Augustae et Gaesanim Romae delecU in viä Appla a 1725 
c. not. Salveni. Floren!. 727. fol. 

86 Sallengre, nov. thesaurus anliqoitatum Romanarum. 3 voU. 
Venet« 733. Toi. (magna Charta.) 

87 Seyffarth, G., rudimenta hteroglyphices c. 36 tabb. Leipzig 
826« (Ausgabe auf geglltletem Schweizerpap.) (13 Ys thi.) 

68 Meteranus novus, d. i. Beschreibung des NtederUnd. Krieges vu\ 
was sich in anderen Lfindem zugetragen bis 1638 eontinoiit. -4 
Thle. m. K. Anistord. 640. Tergbd. fol. (12 lUl.) 

89 Zelandiae chron. 2 iibri auctore Eyndio. 634. 4. (lib. perrar,) 

90 David, F. A., graveur, bist. d'Angletcrre rcpr6s. p. figg, ac- 
comp. de discours p. Le Touraeur et Guizot. 2 tms. av. 96 
esiampes nubislre. i*aiis 784. 4. (nou rognc) vide £bert. 
(iUO lies.) 

91 Marlin, Ch., the civil coslumc ul tuglaiid froui Lhe conquest 
to lhe present lime. Uiawn from Tapeslrics, Monumental Effi- 
gies, lllumiüaled Manuscripls roiiraits elc. w. Gl coppcr-plalcs 
beaulifully iüumiualed in goKl and culuui s. Luiidun 842. gr, 4. 
schdner Einband m. Goldscbn. 
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92 T h o y r a s , lUp», iiitl. #Atigklem« l^U k Ja ü«ye 749. 

Lcdcrhcl. 4. 

9'd MouDtaguc, liistory of fiogland from Ihe eairliesi aullienlic ac- 
counts k) llie em\ of 1770» 2 vis. illuslr» w, a great nuinber 
of copper-platcs. Loiui. Ganzfrzbd. fol. 

94 Daniel, Gesdu v. Frankr. abon. 16 Tble, m. Kpfr, o. CU, 
Nürob. 756. 4. (32 Ihl.) 

95 Mylius, C. F., Malerische Pussreise durch d. sädl. Fraiikrcicli 
11. einon Theil Ober-Italienm 8 Tble. m. Kpfrn. Karlar. SXS. 
(24 th!.) geb. 

96 Mi Hin, Au bin L., abreg<^ des antiquiles aaliaiu OH recueii de 
monuments pour servir Tbistaire de Franee, oumge orn^e de 
250 planclies, livr. 1—4. Par. 837, 4, 

97 Napoleon ßonapartcs Leben von W jlirr Scott, (äbera. v, Theo- 
bald). 10 Thle, Slullg. 827. (10 Ihl.) 

98 Begttiilet. descrifL liiil, de Paria et de sesplus beaiix monu- 
ments. 3 vis. av. gr. nombre de plaoches grav. p. Hartioet. 
Paris 779« 4. Ganzl'rzbd. 

90 ßcrand de rAllicr, J. B., bist, des Sirea et des ducs de 

ßoiirhon 1812—31. 4 tiös, Paris 843* 
100. Chiflelius, J. J,, lilium Francicum varietale histor. bolaniea, 

beraldica iliustraUim c. figg. Antv* 658. fol. 
101 Le Brei, 6esch. lUliens übers. 9 Thle. Halle. (27 tlil.) 
192 Uisloire des Papes depuig St» Pierre jusqu' k Beuoit XIU. 5 

Ims. ä la Haye 732. 4. 

103 Graevius, tbes. anilquitatum et biatoriarun Itiliae. vi, 1— Iii. 
in 6 parts. c. tabb. (Cisalpin. Genua, Neapolia. Mediolan, Ami- 
quita:os vicecomitum, Ticio., Pompejae» Cremo^eBsea amiales etc.) 
Lugd. Hbrrzlnl. fol. 

104 Leo, Ii., G<>sib. v, Italien. 3 Thle. Hamb. 829. (12 tbi.) 

105 Sa Chi, ßapi., Plalinae hii^toria Hantuae €• Lambocü adnotatt. 
Viiidob. 675. (Pcrgbd. 4. edit. perrara«) 

106 iianiiy L, aloria pilU della Italia« 6 tma. Tirenze. 

167 ControYersiae memoriales int. Paulum V. et Venetos, Baronü 
paraeneses ad Venetos, Bellannmi responsiones, MarsilH defensio, 
apolegia Pauli etc. in villa Sanvincentiana 607. (lib. perrar.) 

108 Panviiiiis, 0., Iiislüi la 15. IMalinac de vilis punlificuni Rouianor. 
a Jesu Chrislo usquc ad i'auluiu II. VeneLuui papain c muiU iig. 
Col. Agr. 020. 4. 

109 Ceorgi, J. ii., Geogr. physikal. u. naliirgescliichll. Beschreibung 
d. Hu<;sisclieu Heichs. 3 Thle« in 13 Bden. u* 1 Bd. Macbtr. 
Königsb. 797. (14Vj Ihl.) 

110 Rusca, recueii des dessins de diirerens batimens construits a 
St. Petersburg et dans Tinterieur de Tempire de Russie (181 
plaucbes ar. teil.) St Petersb. 810. fol. (200 frcs.) 

111 Ferrara» h v., Htalorie v. Spanien m« Zuslticen. 12 Bde. 
Halle 734. 4. (28 thl.) 

Digiti: 



112 Laborde, Alex., hislor. Reise in Spanien» über». 3 Bde. m. 
Kpf. Leipz. SÜU — 10. (15 Iii!.) 

113 Ruhs, Gesch. Schwedens. 5 Bde. Halle 805. (IOV4 Ihl.) 

114 Neugebauer, S., icones et vilac pnnripum ac rerum Polo- 
Tiiae c. 44 efli;:. Francf. 644. 4. Ledcrhd, (rar) 

115 Hammer, J. v., Geschichte d. Osman* Aeidisu 4 Bde. bi. 
Chart. Pesth 835. (127j Ihl.) 

116 L a 0 n i c i C h a 1 c ü c 0 n d y I a e ile orig. elfrebus gcstis TurcolWil 
libri 10. c. graeco in lat. conversi. Bas. 556. fol, rar. 

117 Sanvonino, F., deli* historia uuiversf, deli' onj^me et uupeho 
de Turchi. Venet. 564. 4. 

118 Recueil de ccnt estnmpes represeniant difl'erents nalious du 
Levant graveeR ] ar les soins de ie iiay av. eipliealioo* Paris 
714. fol. Icderbd. 

119 AUerthünier, deutsche, oder Archiv f. alle u. miniere Gesch., 
Geographie u. Allerlhümer, insbesondere d, gernian. Yölkerstäin» 
nie, heraiisg. v. Kruse. 3 Rdc. m. K. Halle 824. (11 72 l^^^») 

120 Chanchardj gcneral mapof llie iinpire of Germany, Holland, 
the Netherlands, Swilzerlnnds, tbc ürusons, Italy, Sicily, Corsicae. 
Lond. 800. Ledcrbd. gr. fol. (8 Guineen.) 

121 Galietti, J. G« A., Gescb. v« toilacblAnd. 10 fide. üaUe 
787. 4. geb. (30 ll.l.) 

122 G Ottschalk, Fr., d. Kilterburgen u. Bergsdüöaser ikiUsch- 
lands. 9 nde. Halle 815. (12*2 ^^^J«) 

123 Häberlin, Frz. Dom., leulsche ßeichsgescU. 12 Tiiie. (aiuo 
482—1546.) Halle 774. (Ldpr. 20 thl.) 

124 Pistorius, rerum Gcrmanic. Script, aliquot insigucs a Garolo 
M. nd Carolum V. cur. Struvius. 3 twi. Ralisb. 726. Pgbd. 

125 Schmidt, M. J., Geschichte d. Deutschen. 8 Bde. u. neuere 
Gesch., fortges. v. MübiUa', 17 fide. zusaaunen 25 Bde. Wien 
785—822. (27 IhL) 

126 Spitt 1er, L. T., sSnamll. Weiie, heraasg* v. Wächter. 15 
Bde. Stuttg. 827. (34 Ihl.) 

127 Westphalen, de E. J., monumenla inedita rerum Germani- 
ramm praecipue Gimbricarum et Megapolensium. 4 tmi. geb. 

128 Wilken, Fr., Geschichte der Kreuzzüge nach morgeolAnd. u. 
abendl. Berichten. 7 Bde. 808—32. 

129 Schoepflin, J. D. , bist. Zarin go-Badcnsis diplomalib. pari, 
edit. part. inedit. locuplcinta c. multis tabulis geneaU et figg. 7 
tmi. Carlar. 763. 4. (35 thl.) 

130 Boiomm annalium J. Aventini 7 libb* et GaillimaDni de Uelve* 
tia cur. Guudiingio. Lips. 710. fol. 

131 Boica mouumenia edid. eadem secentuir* eiector: VoL 
XHl. Nonacb. 763. 4. 

131b Boicae domus origines. 2 Vll. Norimb. 764* 4. 

132 Lehmann, Clironika d. Treycn Beichsst. Sjieyer. Frkr. 662. 4. 

133 Velser, M., opcraliist. et philol. c. Agg. accur« Arnolde (bist. 
Boica, res Aagustanae et epist. etc.) Norimb* 682. lol. ^eb« 
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34 Gropp, Chronil dmr letaten Mt&a t, 'WUrzliurg. 9 B<le. 

"^önburg. Pol. 

35 Scriplores rerum Bninsvicpnsiuin (cur. Leihnilii). 3 Tmu Fol. geb. 

36 (Freinsclieinius), iculschcr Tugcnlspiegcl, Gesang v. d, S lammen 
u. Tlialeu (iess alLea u. newen TfuLschen Hercules an Bernliard Her- 
zogen zu Sachson (Gedichu). Slrassb. 639. Fol. (lib. tariss.) 

37 Meiern, J. G. v., acla paeis VVestphalica oder Wesiphulischc 
Frie(knslianillungeu u. Gescbichtc. 6 ßdc. liaunov. 734. Fol. 
geb. (36 Uli.) 

.38 Lloyd, Gesch. d Tjahrigcn Kricjjes in Deutschland v. Tem- 
pclhoir. ra. PI. 6 i lilp. (Berlin 20 Ihl ) 

t3ü lUulolphi, Gotha diploraalica oder austfibrl bistor. Bcsrhroi- 
1)11 ni^ il. Ffirstenüi. Sachsen- Gotha. 5 Thle m. K. und Giei« 
ch enstein, tabiilae genealogiac. Fr;?nkf. Fol. geb. 

140 Jordan, Dr. J. P. . Rohmen, neschichle des Landes u* sei- 
nes Volkes. 5 Bde. ra. K. Leipz. 844 — 45. (4 Ibl.) 

141 Coxe, Gesch. d. Hauses Oeslcrreicli v. Rud. v. Habsburg bis 
Leopold U. Tod 0219—1792). 4 Bde. (10 Ihl.) 

142 Sporschil, J , Gesch d. Entstehens u. Wachsthums u. d. 
Grosse d. Oest«rreieli'tebeB MoiMtrcbie. 3 Bde. Leipz« 843 — 

46. <ia thi.) 

143 Eccard, J* origines famiiiae Habsburgo-Aostritfue. Lp.. 
721. Fot. 

144 P r a y, annale. Teltr«. Uumoniflit Avaram et Hangaronrai. Vin- 
dob. 761. M. 

145 Sartort, ?naSlmn, Denkwtrd. Wundertbaten rolkslli. He- 
roea n. farrbAarer Empdrcr d. Oesterreiehischen Gesammtreicbs. 
SBde. ai. Ponr. Wien 81«. (TV^tm.) 

146 Teaehek» C. A., Geaelitchte d. Gegenreforniatian in Böhmen. 
2 Bde. n. 2 fortr. Bresd. 844. (5Va 1^1.) 

147 Styriae dicmn htsloria etc. ab acailemia GraesensL 3 par- 
te.. Graeu 728. FoL 

147b Ben Tin ii, A.» rerum UngMkarmD deeade. tre.» Basel 943. 
FoL «elk 

148 Ortelin. rediylvu. et conÜDuatas od« Ungarisclie u.* Sieben- 
bftrgiocbe Kriegshändel, 9^ ynm Jahr 1395 bis anf 1666 mit 

I den Türken vorgelauffen , tielen Porlr. n. Kpfrn, 4 Thle. 

u. Append. Nftmb. 620—22. 
|49 Atlas de la Monarchie Prussienne eonten. 16 eartes geograph. 

93 planches de taclique et lahleaux. Londr. 789. Fol. (20 Ihl.) 

150 Dreyhaupt, J. C. v. , Beschreibung de.s Saal-Kreisos, inson- 
derheit der Städte Halle, Neumarkl, Glaucha. 2 Bde. in. kp^r. 
Halle 757. Fol. 

151 Pregitzer, Tculscl». llegierung.s- u, Elin nspicgcl, l»cs. d. Han- 
I ses HohensoHern Ursprung, Würde und Herrlichkeiten. Berlin 
' 703. Fol. 

152 Foersiemanu, €. E., über decanonint facuilatis Ihcologiae 
acadcjoiae Vitebergeosis« ex autograph. Leipz. 83S. 
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153 Fubricii, G., originum illustr. stirpis SaiLeniCac 7 Itbri cum 
imlicc el iconii). impp. ducutn etc. Saxonicae, cl Kcusner genea« 
logia sive ciiucWuiio inclyli slcmiuatis Wiltchindct ei Faliricius 
rerum Misuicarum 7 libri. Jea. 607« 9S. Fol. 

154 Slumpf» (^aneiner EyilgeDOsseMcliart StelUs, . Lamlcn un«! 
Ydickcren Chronickwirdiger Uiaalen beschreybung. 13 Bücher 
in 2 Tb eilen mit ( voriikglichea ) Hoisschnilleii. ZAhoh 646* 
geb. Fui. 

155 Reuss, Toulsche SlaaUcanzlei. 3S Tide. 783 — 601. 

156 SalveUi br€ve relaliooe delle diflicolu fraposlesi nel raddu- 
narc il cougresso in Oolooia aventi Cardin, fiinelli legalo de la- 
tcrc 1637 — 39. (Manuscripl a. d. 17. Jahrb.) Prgiutbd. 

157 Ludolpbi aiiau Lvulbolf dicU liislona Aethiopioft wve de* 
miptio regnl llabessinoroin« Ludolfi eooiMiL ad iiisteriaai Ae- 
thiopicam. 2 Tmi. Frankf. 631 — 9t. FoL 

158 Dappcr« Beacbriyviiij^e der AHrikaoisrhen Geweiten in« RpAr. 
Amslerd. 668« Fol. 

159 Rflppel, W« P, E. S., Reisen in ^'nb^en» Kordofan u, d. Pe- 
trSiacb. Arabien, ni, K. u. Ob. Frankf. 829« (5 Uil.) 

169 Reise durch Nordamerika von Bernherd, Herzog au Sachsen - 
Weimar, heraus^t^r. v« Luden. 2 Tille, m. K. u. Cb. Weimar 
828. Uli.) 

161 Spii, J« B., u. Hartius, C. F. Ph. v.. Reise in Brasilien 
1. 2. Bd. Mfiocb. d2a. filbinbd. 4. (S% Ihl.) 

162 Hawkesworth, J. , Gesch. d. Seereisen u. Entdeckungen 
im Südmeer, unleruoinnicn v. Byron, Wallis, Carterel u. Cook, 
übers, v. Schiller. 3 Bde. m. K. u. (Ih. ßerlin 774, 4. (15 Lhl.) 

163 llumboltl l, A. V., cl Boiipiaiitl, voyage prein. ^ariie relalion 
hisloriciue, All;is piUoi c.stiuc, vues des coniiliercs et monuiueiis 
des pcuples luiligfenes ilc rAmerique. Text iivraison l — V cl Al- 
ias livrais. I — Y. (49 plaiiches, donl plusieurs culor.) Var, blO. 
Fol. Pap. fin (nou rognc). (490 frcs ) 

164 Kolzehue, 0. v. , EnlJrt kun^breisc in d. Südsee u. nach 
liünijgsülrassc (ui. d. ßcuicrkungen v. Chaniisso). 3 Thle. m. Ch. 
u. illum. Kpfrii. Weiiii. 821. 4. (15 llilj 

165 Picard, cercnioiiics el couiumcs religieiises de loiis les peu- 
ples de mondc. 4 Tins. av. pl. Amslerd. 789. Fol. 

160 Ross, J., Eiildeckuiigsreise um die BalTius-Bay auszuforschen 
u. die Mü^licliKcil eine uordwesllithe Durchfdlirl zu unlersuchenj 
itlicrs. V. Memuicb, m. 27 Kplrn. (Ibeils color ) Leips. 626. 4. 
(12% lhl.) 

167 Moreau de Saint -Mery, recucil de vaes des lieux princi«- 
pani de Suiut-Domingue, gravees par les soins de Ponce av, car- 
tes et plans grav6i: p. Phelipe^n« Par. 79 L l^/i 

166 Schorn bürg k, B., Reisen in Guiana u. am Orinoko 1S35 
i)is 39, m. 6 col. Kpfrn. u. 1 Ch. Leipz. S41. (8 iW.) 3*/i 

169 Nicbuhr, K. , Reisebeschreibung nach Arabien» 2 Tille, m. 
Kpfm. Kopenha^. 774^ 4., (16 tbl.) 4'/^ 

, , y Google 
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170 L'tmbaMade de la compagnie •rimilsie des provioises ttnieü rers 
r$0ipffire(ir de la Cliia« failof pir Goyer et Kev-sler vt, descrip- 
tion esricfaic d'un graod noiiihre de UiIIm douees par Niaaliof. 
2 Partes. Leyde 665. Lederbd. Fol. 

171 Orlich, L. V., Reiae in Ostindien, in Bricrcn an y. Humboldt 
o» C. Ritter. Prachtausg. lof Velinpap. m. 40 liolzschn. , C Ku- 
pferpL, 10 colo 4 schwarz* Steindr. u« 2 PU Ltipt. 84d. 4. 
gel). (Ladenpreis 24 thL) 

172 De Guignes, voyages a Peking, ManUle «l l'ile de France 1 7S4 
— 1^0 K 3 Via. <v. plancbes 6t onies en folio. Paria SOS. 
(planche No. 6 nanq.) 

173 Balde, v , historische u pliysikalisclio ßcsriircibiing China 
u. der Tartarei. 4 Bde. m. K. Roat« 747. Prgmtbd^ 

174 Kirch er, A., Obina momiineniie «pia aacri» qua proranis ncc 
non vartis naUirae et arlia apectaculk, illuatrata c figg. Amstel. 
667. Fol. 

175 Nienhof, legaüo Batavica ad Magnttm Tarlariae Cbanmm Sniig- 
leium modernam Sinae imperalorem , latine per ilornium c per- 
nralt figg. Amstel. 66S. ¥oU 

176 Dapper, Bescbreibang v. Aaia, Landschaften tfesopotamien , 
Babylonien, Aasyrien, Anatolien, ArabieD, flbera^ m. K. Kttmb. 
681. Fol. 

177 Rhode, üb. religiöse Bildung, Mythologie n. Philosophie d* Hin* 
dus. 2 Bde. m. K. Leipx. 827* (B^s ibL) 

178 Tiefenthaler, ios., hblor. geograph. Besebreibnng v. Uin- 
dustan, übers. ?. Bernouilly* B Bde. In 4 Thlen. m. IL Berl. 
7S5. 4. (21 Ihl.) 

179 MoBtanHa, Gesandtschaften d. Ostindisch* Niederlflnd. Gesell- 
schaft an unterschied!. Keyser v. Japan, m. K. Amst. 670. Fol. 

180 Burnes, Alex«, Reisen in Indien u. nach Bukhara. 2 Bde. 
Stutig. 835. 

181 M äffet bistoriaruin Indifanin 14 Kbri et select. epistobrum 
4 libri. Colon. 580. Fol. 

182 Raynai bist philos et poliU des elablissements et du coni* 
merce des Europ^ens dans les denk Indes. 10 Vis. et Alias. 
Geneve 780. 

183 lenea, W. u. A., Abhandlungen üb. Gesch. u. Alterlhümer, 
Künste Asiens, übers, v. Fick u. Kleuker, 4 Bde. Riga 795: 

184 Bixarus rerum Persicamm historia, Porsü bellom Persicuin, 
Callimacbi de hello Turcieo, Barbari ilinerarium in Perssam, Mi» 
nadoi belli Turco-Persici. 0 Itbri etc. Francof. 601. Fol. 

185 Kaempfer, rektiones observaliones et descriptiones rerum Per 
sicarum et ulterior. Asiae c tabb. (amoenitat. ezoticar> 5 fas- 
cicuh). Lemgo 712. 4. 

186 Robinson, Palästina u. d. südl. angrcmcnd. Linder, Tage- 
buch einer Reise im iabre 1838« 4 Thle. in 3 Bdn. m. Atlas in 
Fol. Halle 841. 
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1S7 Prodi eil, Erasoi., annulcs compcndiai ii regum et rcrum Sy- 
riac niimis vctcr. illuslraii ah ohilu Alcxauiln M. ad Cn. Ponipc'ji 
in Syrirjni advcnlum c. |»rule;^'onionis el lal>l>. Wen. 754. Fol. i Yj 
168 d'Herhelot, })„ Onoiiialisclio Bihlidthek. 4 Bde. Halle 7bö. 4 
1S9 Rosen luüMcr, llandbucii der iübi. AUerÜmmskuiule* 7 
Thle. in 4 Bdn. (15 1/2 Ihl.) | Ü 

190 RoseDiuüller, E. F. C, das Alte u. Neue Mor^cnlnnr] nebsi 
Burders Morgenland, (jebräuclie u. S. Ward» firiäiUefuogeii» 6 
Bde. Leipz. 878. (O^/j tlil.) 4*/^ 

191 Pcroji, voyage de dc couverles aux lerres ausLraies liislor. Tm. 
I. Paris bü7. text 4. et Atlas (parlie histor.) par Lesueur et 
Petit 40 pianelics et Atl.is. H. pari, redigec par Fi%yciii£i (caria 
fjencrale. 14 Nros.). Paris 811. kl. Fol. 4^2 

192 Zimmermann, Ausüraliea in llinsiclit auf Erd-, Menschen - 

u. Produklcnkunde. 1. Bd. in 2 Thlo. (nicht mehr erschienen). */s 

193 Gajus, A. B , series chronologica Patriarcharum , Ducum, 
Judicum, Begtim elc. popuU Uebratei, Bona 724, Fol. Schweins- 
lederbd. 2% 

(Das Werk i&t ganz ia Kupfer geslocbeo uad eoibali 1*20 Portrait». li- 
ber rar.) 

194 Hiitoria renira in Orieote geatarum ab eiiordio mundi et orbe 
condilo ad nosira hacc usque lempora, Francof. (Feyeinbeod) 
587. Fol. (Schwntldrbd.) 2% 

195 Humboldt, A« v.. Central • Asiea. linlersucfauiigen über die 
Oebirgaketten u. d. vergleich. Klimatologi«, m» K. «. Tab. 3 
Thle. in 2 ßden. Leipz. 844. (7 Ihl.) 

196 Corpus inslitulioDum imperialium, daa ist, alle das beil. Rom. 
Beiehs aufgerichlele Beichs u.^lefHilaliones Abschied, zu sambi der 
Güldenen BuU 0. a; w « beraoag* v* F. F. v. Aodlero. Acgens- 
bürg 67& 

107 Biarium, vollständiges, alles dess , was bei d. Wahl- u. CrO- 
nuTigs-Solenmtälen Gareii VI. passirt ist, ro. *2 Kpfre. FraBltf. 
712 et cODtin. diarii m. 17 Kpfrn. FrankC 712. Fol. 

198 Diarium v. d. merkwürdigst. Begebenheiten vor, in und nach 
der Wahl «. CrdDWig Carla VU« m. S Kplnu aebst Anh. finnkf. 
742. Fol. 

199 Fdraiemano, K. E., Urkundenhuch z. d. Gesch. d. Itoiebs- 
tags zH Augabnrg 1530. 2 Bde. 833— 3d. («V« ^'•) 

200 FreberuB, N., Genuaniisinim rema seripioreK aliquot in- 
signes haclenus incognili. 3 Tml* Fraapof. 600 — 10. Fol. 
Schwnsldrbd. (vide Eberl 7803). a 

201 Hoff man HD G. G., aeriFtores renim Luealieerum. 4 Tmt. 

c. lig. lierald. Bttdiisae 719« Fol. SchwoaUrbd. 2Vs 

202 Luden, H., Geaehichle des teutscben Volks. 12 Bdft. Gotha 

825 — 27. (23% tbU) » 

203 Pfistcr, J. Geschichte der Dealacheib 3 Bde. m. Gh. 
Hamb. 820-^33. (15 thl.) 6% 
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204 Räumer, F. , Gef^eliichU der Hohemtaiifen u. ihrer Zeit 6 
B<k. heipx. 825. 

205 Ho bürg, R. , Rcl.igrrimg v. Thorn seil d. 17. Jahrb. m. 3 

PI. II. 2 K. Thor» 844. 

206 Horniayr, J. v. , Chronik von Hohenschwanpr n , d. Rurg der 
Wellen, llolieu$Uufeu u. d. Selieyreo, m. K. Möncheu 842. 4. 

207 Malborough) Herzog Job. v. , Leben und Denkwürdigkeiten 
nebsi dessen Origiaal - fihtfiveehsei v. Cox«u 6 Hde« Wien 
820. (16 ihl.) 

208 Meiners, C. 
d. Wiederherstellung d. VVissensdiaA 
'(573 thl.) 

209 Michel- Angc. Quincy, bist, de ia vie et de» #umge$ de 
Michel -Ange Bonarolti av. porlr. Paris 835. 

210 Brandl het Leven en Bedryf van den Heere Michel de Ruiler, 
ni( t schoone Koopere plaatcn vcrcieret, Amst« 691. Fol. 

211 llistonschc Sanmnlung herülimler AstognplieD «der FaetiBiile*s 
V. Handschrirten ausgesekbaHtr PenoMB- aller irmI amr Zeil. 
4. (5 thL) wie neu. 

212 Sowiro rf-Ri ni Biksky (Russ. GeMnlisMOKia), Cerr«>8|>en- 
denz flb. d. Russ.-OestermchVcite Cafnpa(;ite im iahre 17M. 2 
nie. €log. 836. (4 ÜiL> 

213 Cedreniie, P.» esispettd. hinloriir. ei irera« O« Xylaitdri c. 
ejusd« innoUlfmiibtM, Aceedm prae^ iacana» notae \n Cedrc- 
nmii» J. Goar et C. A. Fabroti glossarinm ad eundem Cedre- 
nttiD. Item J.SeylÜs Cnrepaialea eictpient ubi Cc«lreiiiM deaiBil. 
a Tini. Par. 697. FoK (rar. v. Eberl). 

■> 

Oenealoffie und Jtfumismatlk. 

214 Adelsleiicon, neues Preasaiscbe^ oder geiMleif.-dipleMaL 
Nachricblen d. m der Prenst . Monarchie aiü2a«igen oder in Ver- 
bindang alekeodca fOrslLi griO., freiberrl u adlicben llanser. 4 
Bde. u. 2 Supplentbde. Leipt« 836—42. (117« tbi.) 

215 Barke, J. et J. B.» tbe genealog. and heraliL bialory of the 
baronetriea of England, Ireland et Scoüand w. tiüe illnm. and a 
great muaber of engravT. Lond« 844* 

216 Heiyot, aaafllbrL Geacbicbte aller getatl. u. weltl. Kloaler> 
n. Ritterorden« Obers. 8 Tide, m« K, Leipz. 753. 4. 

217 Herrgott genealogic (vide Gescliiclite). 

218 Laspeyres, E. A. Tb., die Refible d* Meklenburgiseh« Adels, 
ihrer gesebiebll. EntwickL etc. Halle 844. 

219 Modias, Fr., pandertae triumphales stve pompanun et fcslo- 
rum ac solennium apparalunm, convivior. »peclaculor. siniulacror. 
bellicor. equeslrium et pcdcslrium c. muJt. fig. Frankf. 556. Fol. 
(üb. rur.) 

220 11 OS planus, R. , de origine et progres^iU mouacLalus ac or- 
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(liiiuin monaslicor. equUuroqiie miiilarium omuiuiu. 6 libri« Tig. 
58S. Fol. 

221 Perrot, A. M., liistor. Samml. aller beüU^lUlLer^Orden. 3 flfte. 
m. col. Kprrn. Leipz. B21. 4. 

222 Verzeichniss aller nrwälilleü Syndici, RaÜishcrrn de. in Bre- 
men nebsl \V Uppen. Ebenso Aeileruiäoneri ProfestorcB elc da- 
sclbsl. Manuscripl. Fol. 

223 de Benlinck, D. (v. Damuu \ calaloguc (l'une colleciion de 
mcdaiUes anliquc-s 2 parte«: et siippi. av. uti gr. numUre de iigg. 
Amst. 737 u. 3S. 4. (rar. vide Briniet, Eberl.) 

224 Corlouen^e museiiui iu qiu) veiera mottUiueoU coiaplectuulur 
c. 85 labb. Rom 7ü0. 

22& Elicrmayer, J. M. ai), gciuuiarum allabre sculplar, Ihesau- 
rus digess. el recens. Bayerns, c. figs. Xorinib. 720. 

226 — capilu dcorum et illnslr. Iiomiauin in [^caiims attabre incisa 
ilUi$>lr. iieuseli* c. 4^ ügg« Ftaakr« 721. Fol. (gesucht, v. 
Eberl). 

227 Exjilication bist, des princ. inedaiiles frapees p. servir i\ Thi 
stoire des proviDces utues des. Paya-las. av. 1U3 plucUs. AmaL 
723. Fol. 

22^ (joUztus, II., fastos magislral. et triumphor. roniao.« ex an- 
tiqiiis tarn nwniiMii.iU quam marmor. monum. rcslitulos« C« 232 
labb. Burgis M.indr. 50G. Fol. (rar. v. Elierl). 

229 Hager, J , descnpl. des medaillcs cbmoiscs du cabin, imper. 
de France precede d'im mal de numisttaiique cUiüoise.av. Ägg. 
Paris Sü5. 4. 

230 U i r s (> I) , der Tculselien Reichs - hlmz • Arcbiv. . 9 Bde. ohne 
K. Nonmh. 756. Fol. (22 Ibl.) 

231 Köbler, i.D., historische Münzbelustigung. 22 Bde. m. vie- 
len Kpfrn. Nürnb. 729 — 64. 4. (54 thl ) 

232 Lochncr, J.II., Sammlung merkwürdiger Medaiileü. 3 Jabr- 
günffe m. K. Nurnh. 737 — 44. 

233 ML'iKiil!os siir Ics principeanx evenemcnls du regne de Louis 
le grand av. explical. bist. av. 293 tig. i'aris 702* Fol. 

234 Luckius, J. J., syllogc numismatum clt^-^-ant. qnae div. Imj)p. 
Reges ab a. 1500 a. lüOO cudi. iecerunl c. mull. fig, aen. 
Argenl. 620. Fol. (rar. vide Voigt etc.) 

235 Mira be IIa et Ala^^ona, V., cxplioalio icbnogr. anliquar. 
Syracusum ul et sclectior. numismatum. c. uuli. figg« impr« in 
lext. et 21 tabh. aen. Lugd. Bat. 723. Fol. 

236 Oes Teutscheu Reichs Münz Archiv m. lud. -9 Tille, m. Kpf. 
Nurnb. 756 — 68. Fol. (23 ihl.) 

237 Mnsellius, J. , nuniismata antiqua ab eo coliccta el ediia. 
3 Tmi. in 2 Vll. c. 315 tabb. aen. Verona 750—52. irar.) 

238 Museum Klorenlinum VI. l et II. gemmae antiqnae ex thesauro 
Medico et privaior. (lacL)liothccis Florenliae exhibcns 200 tabb. 
imagines viror. iliusir. et deurum c« observaliouibus Gorii* Flo- 
renl. 732. 2 Tmi. gr. Fol. 
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1^31) I'alaUtis aqmla Aiislrinca siih qua imperalorcs Austriaci ab 
Alberto II. usque atl t^oroihaiituciii Leopoldi J. Venet. 697. Fol. 

240 Ze|icrnick, K. F., dio Capitels- u. Sctüs- Vaeanz > Münzen 
und Metbilku d. DcuUchen Erz-, Hoch - u. uDUiitteibar. Ueichs- 
stirtcr, m. 183 Abb. auf 16 Kpfrlfln. Halle 822. 4. (8 Ibi ) 

241 K h e 1 1 , J. , nd oumismnU iiiipcralor. Kuiuaiior. aurca el ar- 
^'ciila :»ii|>pieaieaium c. muU. Ug^* nuiuisiual. 764« 4. (Brunei 
aO frcs.) 

242 VorUeichniis vnd Gepräge d. Groben u. Klcioai Mfiolx&orlCB m, 
vielen Aldiild. (sine \ovo) 573. 4. (rar.) 

243 Niniioiiieca Laloiuorum mit Yieliui Kpirn« (kam frübcr nicht in 
dca Buclüiandd). 

244 Bullariom Magn« AomaDwn a Leone M. usque ad Bened. XIV. 
cd. noviss. c. nibric. sumai« schoU IqeupleU 18 Voll, Luxcmii. 
727 — 53. (unbesclm.) 

245 Sehinmeier, Gesch. der Schwedischen Bibel-UebeneUuBgeo 
11. Ausgaben. 4 Steke. in 6 ilKo. Flensb. 777. 4. 

246 Michaelis, ortental. u. eieget BiblioUiek. 24 Thie. Fraokf. 
771 — 79. 

247 — Neue OrienUl. Bibliothek. 9 Thle. GöUingen 786—91. 

248 Hencke, aeues Magazin f. Rpligionspbilosopbie » £iegea€ u. 
KirclieDgesdu 6 Bde. HelmsU 79$. (lOVs ^hl.) 

249 Peziua, Ibesaorns aoecüotonim novissaiflius, seit veterum mof 
numeiiterttiii praeeipue cccleftiasticorum ex rierman. poliss. btblio- 
Iheds adornata colleetio. 4 Voll. August. VtndeU 721. Fol* 

250 Baymandi de Peuuafort, Summa. Veronae 744. Fol. un- 
beschnitten. t. £bert« 

251 Biblia onifcrsa et bebraica qnidem c latina interpretatione Xan* 
tis Pagmni« et iiovum testam. graocum c. vulgata interpretatione 
latina« Montani Opera e verbo reddita c. a[)ocrypiiiii libris II. Lps. 

. 657. geb. Fot. 

252 Biblia, Divio., srripl. nempe vet. ac no vi Test, omoia» graece 
a viro doct. Venetiis 687. Fol. broeh. 

253 Vet US lest. gr. ex vers. LXX. edit. J. E, Grabe, cura J. J. 
Breitingeri. 4 part in 3 Voll, Tigori 730. 4. Franxbd. scbo- 
ncs Expl. (correcle Ausgabe vide Ebert) 

254 — id. una c. libr. apocryph. cd. Ch. Bcineccius. Lpz. 730. 
Lederbd. 

255 Scpluayiuta Inicrpreluni Tom. ullimus conl. Psalmoruin Jobi, ac 
3 Salomonis iil>ro.s, c. Apoj^iypiia t^jusd. et Snaciilae sapieiilia, 
ex auliq. codice Ms. nlexandr. desc. etc. cd. J. E. Grabe, Oxon 
(a Ihcal. SlipIduHiaiio) 7U9. in Fol. br. neu. 

250 B 1 1) i I a cum concordanlii* cic. Lugd. (p. Jac. Sacon) cxpens. 
Anl. Koburger 521. Fol. mit llotzscho. Hfzbd. (vidc Bibl. Sallb. 
p. 2U0 ISq. 996,) 
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257 Biblia, die Propheten alle t^eoMdi v. D* M. Lutli. u. dasN. 
Test. Witteiib. (H. Liilft) 54§. Pol. n. Holaseltii«) TSu umI 
einigt Bit. ansgebes«. Pbd. 

258 — Biblia deolacb M. Utli. Wlltenb. (H« Luffl) M7. 2 
Bde. Fol. m* Hofescbn« Pbd« 

269 ^Bibliad.H. i. WiUenb. <SeBberiicli) »99« in Fol. Hbsehin« 
saub. eoi» febit 1 Bl. tt. 1 BL ausgab, d. fixpl. ist im BeatU 
V. A» II. Francke (SÜfter d» Waisenhauses)' gewesen. 

260 die gamxe beilige SeliriCt* 2 ide; Lftoeb. {Sternen) 650. 

J'ot. Scbwidrbd. schönes Expl. 
201 — nebst e. vollst. Erklftr. u. Annierkk. r< I« A. Bietelniair, 

Baumgailen, Teller u. Brucker. 19 Bde. Lpa. 749 — 70. gr. 4« 

(Ldnpr. 40 thi.) 

262 Test. Nov. graec. tnlerpr« firasn« Meter/ Frkf. a. M* 673. 
in 4. iUirchschoss. in FoL Prgmlbd. m. vielen handschrftl. Be- 
mcrkk. u. Abhandl. v. GurliU "U. Prof. v. Bohlen. 

263 atiid. Jo. Hitlit, ed; Lud. Kusieras» Annt* 710. Fol. 

Prgmlbd. vid. BLicrt 22614. 

2fi4 — lat. a. d. Griech. ins Beotscbe Ubers. Amst. (Chf« Conrad) 
GGÜ. 8. geb. gut erhallen, vcrs. Sodniana. priv. osni « Jer. Fei- 
bingero compos 

2G5 pallic, franc. selon i'^dil. Volgaie etc. Möns. (Gasp. 

Migcol) 697. 2 Voll in* 1. 12mo. fig. vel. 

266 — — synacum cur. Aeg. GuHiir c not. crk. Baaib. 
063—67. 

267 Pauli. XIII. cpisu codex graec. c. vers. lat. vet. ndgo ante* 

iiii l onvininna olim Bocmcrianus , ed. a Ch. Fr* Vattbati tab. 

aeii. Ulf. Miseuac 791. 4. geb. (S-/^ lld.) 

268 Ulpliihie vcrs. goihic. nonnullor. capit. epistolae Pauli ad Ro» 
maiiüs, cd. F. A. Knillel ßrunsv. s. a. 4. Hfrzbd. 

260 Kleukcr, Ausf Inicrs. d. firflnde f. Aecblbeit VU GlwbwOr- 
digk. d. sclirifll. Urknnd. d. Chrislcnlh. Lpz. 793. 6- Thie. in 
2^ian. geb. (5 7g thl.) 

270 Repertorium f. bibl. ii. morgen!. Lilcralur. Lpz. 778-80. v. 
N. Report. Paulus conij»!. in 18 Tliln. Lpz. 777 — 86. 

271 Credner, G. A., Beilr. /.. EinloU. in die biblischen Schriften 
2 Bde. (1. Bd. d. Evangelien d. Pelrincr od. Judcncbrislen. 2. 

d. alucsl. Urcvangel. 83S ) (3*Vi2 ^^^^O 

272 Crellii, Joa., opera omnia exegelica, 4 pari, in 2 Voll. Ire- 
Dop. 55C. Fol. Prjnnlbd. 

273 Crilici Sacri s. amii»tt. doctiss >iror. in Vet. «t Nov. Test c. 
tract. 7 Voll. Frcf. 69G. Ldibd. 

274 Pfeiffcri, A., opera omnia pliilol. Ullraj. 704. 2 Tmi. geb. 

275 Tirini, J., Commcnlarius in S. Scripluiam, 2 Voll. Venet. 
744. Ldrbd. 

276 Eichborn, Einleu. ijis alte Tesiam. (2. Aufl.) Lpz. 787. 3 
Bde. gob. 
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78 Clerici» Jqa«, PenUleuQh truRsl. e( c. «jusd. paniplir. eteom* 
meiiC. etCf Awst 710* Pol. PrgmtlicL 

79 Geieri, H«, CommenUr« in Proverbia. SaloiMms. Lps, 699, 
4. gell» 

80 Hammondi et J. Clerici, N. T* an ver»« vnig. c paraphr. 
el anQoit. (2) 2 tomU Fref. 714. Ldriid. 

81 Handbuch exeget. d. N. T. (v. F. L* Roeper). Lpz. 797 u. 
folg. 19 SlAcke in 5 Mi. (UVs Ihl«) 

;82 KttinaeU (MHumanL in IIb. N. T* 4 Volk Lps.SlG. Iirrzbd. 
(12 Uli.) 

(83 Paulas» £« Ci., Philol.-krit u. hkloi. Kommcnl. üh. d. 

ÜC. T. 4 Bde. Lüb, 804, Hfrzbd. (9 thl.) 
84 Roscnmüllcr, Scholia in N. T. Nürob. 801—7. 5 Voll. 

(ll'/j Uli.) üfrzbd. 

:85 Maknighti, Jac, Cumment. harmon. in qu.iLuor E\;insfelia ex 
Aii^l. Ui, ieciL liuciieiJiJddur, 3 Voll, Bremen 772. 79. 

(Ü tili.) 

:S6 AI Ii er Ii uiagui Poslille super Kvangeliare Luce. Hagenau 

504. Pol. Ldrbd. (rar.) 
587 HieJ, J. Clir., Novus ihesaiirus pliilolog. sive lexicon in LXX. 

et aiios lulerpreles et öcnpl, äjiutryph. V. T. ed. et praef. E. H. 

Mutzenbecher, 3 VqU llfzbd. Hag.* Com. 779. (9% ibl.) 
188 Lanckisch, T., Teuischt, hebr, u» griecii. Concordäuz-Bibel. 

Lpz. 677, gr. Fol. SchwsitlrJid. 
J89 — id. lib. ibid. GSb. gr. Fol. PrgnUbd. 
iOO Schleusncr, J. T., Novus Ibesaurus philol. crit. sive ie.xu'on 

in LXX. et reliquos ioleipreles graecos ad scnpt.apoc Vei. T. 5 

Voll. Lips. 820. (llVj ihl) 
!0l Calmet, Diclionaire bist. crit. chronol. geogr. et lilleral de 

la bible ou le supplemenl a < te rauge eu «a place, 4 Vols. 

Gcn^ve 730. 4. br. non rogne. 
1132 Leun, J. G. F., Biblische Encyclopädic od, axeget. Realwör- 

tarbucb üb. d. sämuul^ Wissenscb. d. Auaiegars, 4 Thle. OoLha 

793 — 98. 4. neu. (IS*/, UiI.) 
293 Scbn eiller, l). , Atlgeni bibl Lexicon m. Vorr. J, G. Prilii, 

3 Bde. Frkfrl. a. >L 728 u. r. in Fol. ni. K. (14 Ibl.) geb. 
>94 Jahn, biblische ArcbAoliQgie , 4 YJii«. Wien 796 — 602. m* 

Kpfrn. Pbd, (10 tbL) 
29^ Josephus, Historien u. Bücher, Slrassb. 575. Fol. m. saub. 

color. Holzscbn., sebAne» £x«viipl., antik« idrbd. in* Verxier. und 

Spangau, Goldscbn. 
290 Zeitachr, f. d. Kunde d. Morgenlandes brag- v» Ewald» Kose- 

garten» t aasen» JMum u. a, G^U. 837^40. 3 Bi^ (7%M,) 
}/n Waich iip J*G^ MiacallaneA aacra aiva connDent ad hiaU ec- 

dea« aapcUf reaq* difcipUnaa partinant« collect Anulel* 744, in 4. 
{98 Barop ii* Annalea cco|«aiasticu onm Conim, B^Qvji. 14 teaai 

in 7 Voll. Gol, Agr« 000, 010. Fgi. Sahwnsldrbd. 
299 Go4e9^> A.> AUlgei»« chaDneach. a. d. Ffz. 'm Ilal^Obartr. 
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m. Vorrede n. Anni. v. B. A. Speroni u. ins Deutsche fibers. v. 
B. Hyper. 34 Bde. Augsb. 76S*-93* forlges. v. Grooie (bis 
1400) br« neu. (60 ft.) 

300 Mtiner's, I., Gesch. d. Kirche Christi a« d. Engl. Ahrs, v« P. 
Horlimer. 5 Bde. Gnad. 819— -26. Pbd. 

301 Mosh9mii» J. L. , InsUtot. bist, eccles. antiq. et recenU libri 
IV. Helmsl. 764. 4. Hfrzbd. 

302 Schrockh, J. Ulh.« chrisU. KircheDgesch. 85 Bde. und seit 
der RefonnalioD, fortges. v. Tsscbirner. 10 Bde. Leips. 772^ 
812. 45 Bde. Hfrzbd. (Ldnpr. ohne Eiobd. B?'/« thi.) 

303 S 1 0 1 b e r g, Fr. L. Graf su, Gesdi. d. Religion Jesu. 33 Thle. Hamb. 
806 — 18. fortges. v. Kerz. Haioz 826 — 39. u. Uaiversalregister 
hierzQ v. Moritz; 2 Thle. Hamb. 825. (herabges. IK 4^7% thl.) 

304 Usscrii, Jac.» annale» eccIesiasU Vet. et Nov. Test. Genev. 
722. Fol. 

305 Paulus, H. E. G«, d. Leben Jesu» als Grundlage e. reinen 
Gesch. d. Urchristentb. 2 Bde. in 4 Ahlhlogn. cpl. Heidelb. 828. 
neu. . (8% thl.) 

306 Basnage, Sm., Annales politico*ecclesiastici annonimDCXLV 
& Gaesare Augasto'ad Pboc-im osque in quib. res imperii eccle- 
siaeq. observatu digniores subjiciuiit. ocuK erroresq. erellu&t. Ba- 
ronio addiu 12 dissert ad iiiaslr. anliquit. eccles. idoneae, 3 
Voll. Fol. br. unbeschn. Roterod. 706« 

307 Ringham, J», origioes s. antiqq. cecl. ex angl. in lat verU 
J. H. Grischovius« 10 tomi et ^usd» 4 dissert. HaU 724 — 29. 
et 738. geb. (rar.) 

308 Walchs, G. W. T., Entwurf einer vollständigen Historie d. 
Retzereien, Spaltungen u. Beligionsstreitigk. bis auf d. Zeilen d. 
Reformat. 11 Thle. Lps. 762^85. (16 V, 

309 Baluzii, St., nova coUectio conciliorum. 2 Tmi. Paris 683. 
Fol. Prgmtbd. 

310 Villefore» Bourg. de, vies des saints p^res des d^serts, et 
des saints solit. d'orient et d*occident. 3 Toms en 1 Vol. Par. 
715. figur. veau. helles tmpress.s on peut regarder cet ouvrage 
comme Supplement de Uelyot. bist. 

311 Bowers, Arch.» unparth. Histor. d. rdm. PSpsle, v. d. Grdnd. 
d. rdm. Stuhls bis auf gegcnwSrt Zeit, a. d. Engl. v. T. E. u. 
J. J. Rambach. 10 Bde. Magdebg. 751 — 80. 4. Ppbd. 
(I9V2 HiK) geb. 

312 Molinet, Ct. de, bistoria summorum ponliGcum a Martino V. 
ad fnnocentium XL per eorum numismata, LuleL 679. Fol. c. 36 
tab* Prgmtbd. Goldschn. 

313 Patlatii^ Jo., gesta pontificuin Roman, ab Eügenio II. usq. 
ad GoelesU IV. 5 Voll. Venct. 688. Fol. m. viel. Portr. unbeschn. 

314 Platine, bistoria de vitis ponlific. Romanorum a. D. Jesu 
Chr. usq. ad Paul H. etc. Gel. Agr. 626. 4. c. fig. Prgmibd. 

315 Bullarium roman. a B. Leone M. usque ad Innoceiit. X. opus 
absolutiss. I. Gherubini et A. H. Cheruliino ed. nov. 4 Tom. di- 
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slril). viiis et icon. aen. omn. Ponlif, exomt. 4 Tomf in 3 Voll, 
f.iigil. 655. Pol. Prgmlba. (] 
3 IG llolstenius, codex regularum. 4 Voll. Koro. 661. 4. 7 
317 Wolfs, P. P. , allgemeine (iescbichte d. Jesuilen, 4 Bde. Z(ir. 

799. Pbd. (6 Ihl.) 
316BulUnger's, U., Rel'orinalionsgeseh. nach d. A u lographoji. 
heraosg. v. UoUinger u. Vdgeli. 2 Bde. Frauenf. 83B* neu. 
(4 Ihl.) 

319 Seeken dorr, V. L. , commeät. bist, et aiH>logel.. de Luthe- 
ranismo. Frcf. 6S8. 4. geh. Prgmlbd. 

320 — Janü oorapendionr. Seckendorfiauum oder kurzgef. Relorniat. 
Gesch. m. ein. Anhang u. m. Vorrede v. B. Liodner. 4 Thle. 

Frkf. 755. geh. 

321 Sleidani, Joa. , de statu religionis et reipubl. Garoli V. 
caei. comment ed« Boehmius, 2 Voll. s. 1. 555. Mdnchsb. 
rara. ?id. Schelhom.) 

322 Corpus Beronnalofum» ed. C. G. Bretacbneider. Halle 836 — 
41. 4. Voll. I — Vf. eontin. Melanchten. Opera. (24 thi ) 

322b Galle, F., Gkarakteristik Melanehlhona u. Entwickelang sei- 
nes Lefarbegriffa. Halle 640. (2 tbi.) 

323 L Iii her, opera. 4 Voll. Jen. 564—70. Fd. Schwldrbd« 

324 — Werke Jbena 555—66. 8 Voll, in Fol. Sehwldrbd. 

325 ^ Geist a. Luthers Sehriflen, od. Coneordanz d* Ansichten u. 
Urthetle L. 6b. d. wiehligsten Gegenstände d. Glaubens» d. Wis- 
sensch, u.- d. Lebens » hrsg. v. Lomler» Lucias i Rost, Sackreuter 
u. Zfmmennann. 4 Bde. in 10 AbtbL Darmst. 827 — 31. (Suh- 
script. - Pr. 6 Uli.) 

326 Planck, G. I., Geschichte d. Bildung, d. Schicksale u. d. Be- 
festigung d. Protestant. Kirche v. Anf. d. Reformal, bis za d. Be- 
ligionsfrieden d. J. 1555. (Gesch. d. protest. Lehrbegrtffs u. a. 
d* Protest. Theologie) 6 Thle. in 8 Bdn. Lpz. 791--800. Pbd. 
(13% IbL) 

327 BttceUni- Germania, topo*chrono-stematO'grapIi. sacra etprof. 
4 parts. A. Viod. 665. Fol. (vid. Eberl). 

328 Schi Her, thesaur. antiquttt. Teut« eccies. civ. li(. 3 Voll. 
Ulm 723. Prgmtbd. Fol. 

329 Wttrdtwein dioeeesis Hogunt. in archidlaconatus distincta et 
omment. diplom» Ulustrat. 3 Voll. Hannb. 769—77. 4. broch. 

339 Wormatiensis» Episcopatos, historie. 2 Tmi. FrcL 734. 
gepr. ScbwUrbd« Fol» c 6g. schön* ExpL 

331 Hund a' Sulzemös« Metropolis Salisburgensis , c. notis Gewöl- 
di. 3 Tom. in 1 VoL Ratisp. 719. Fol. gepr. Schwldfbd. 

332 — Urlsper|;er» ausfQhrl. Nachrichten von d. Colonie Saisb. 
* Emigranten im America , 18 Thle in 3 Bdn^ m Kpfrn. Halle 741. 

4. geb. ^ * 

$32 b Kirchen- a. Reflurmatlonsgesdiichla d. Hark Brandenburg. 1. 
Theih (nicht mehr erschienen.) Berlin 837« 
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332 c Fursicinani), Urkundenhuch zur Gisrh. d. £eic]isU|^a zu 
Augsburg. 2 Bde. Halle S33— 35. (6% ihi ) j 4 

333 Gesell, der AeforuMiUon m der Hark Brottdeuliurg, Beri. 839, 
(IV2 Ii»»-) 

334 Schaden et Slruuck, aunaJ* Paderboraenses. 3 partes. 
699. Fol. 

335 Schwaben (Wfirtemberg). Gerberl, hisloria uigrae silvae 
ord. Dciied. colon. lyp. S. Ulasii. 7^3. 3 Voll. 4. c. üg. 

336 Münter, K., Khdieugesch. v. Dänemark u« ^'or%veg, 3 Tble, in 
4 Bdii. Lpz. S23— 32. Pbd. (11 llil.) 

337 Breis chncide r, K. G., ilaadk d. Dogmatik d. evaugd* lutb. 
Kirche. Leipz. 822. (6 Ihi.) 

33S Eckermanu's llandb. f. d. sysleiii. Sludium d. obristi* Glau- 
benslehre. 4 Bde. Altona SOI. geb. (10 Ihl.) 

339 Limborcb, Pb. a« UieologU cbrii^tiaua. Aiust. 735. Fol, 
Lroch. 

340 Melanchlhon, Ph., die liaubt arlickel vnd furnemeslen punct 
d. ganUen hayl. schrifi (Obra, v* Spaiatia) 4. a. L ^t a. edit, pri- 
ma germ. Slrobel p. 158. 

340b Schaller, Prof. J., Voriesuageu Ok ikbkieroucber (imfi 

seine aämmüicben Werke). 
S41 Goncordia obnati. widcrholta eiumutige Bekeiitnüa« 0re«<L &80. 

Pol. tifrzbd. V. Feuerlin. 

342 Corpus doetrinae chrisl. Philippi d. i. ganlse Summa d. echten 
waren chriailich. Lehre durcb PU. Meianobibooem. Leipz. 560. 
Fol. 'gepr* UCrabd. (»Primi corporis prima editto.'* Foofirlin 
Wo. 1* sehr selten.) 

343 vih der liochdudeschen yn de Saasiitcbe sprake avergeset- 
tet. Will. 561. Fol. (eiw. wssfl. sehr selten. Slrobel. p. 279.) 

344 Mosheims, J. L. v., Siilenlebre der belügen SciirUt. 
9 Bde. Uelmst. 753. 4. Urbd. 

345 Speculnm exemplorum ex divers, libris in unum laboriose col* 
leet« Hagenau. (Uran.) 512. Fot (eiMge BL wail.) HItabd* 
(v« Eberl 215S8.) 

346 Postas, Job», dictionarkm casuum coosoientiae. iuxenb, 731, 
3 Voll, in Fol. gr. Pap . unbesebn, 

347 Heidegger, tümulns Tridtntini Concil. 2 Voll. Tig. 601^ 

34S Pici, Franc, Mirandulae, de rerum pracnolioiie lib. 9. — 
pro venlate relifrionis contra superstiiiosas ; de fide thcoremata. 

" de morlc Cluisii. — earnien de niysieiiis Gernianiae — et 

alia opera, — Aigeut. 506. Fol. rar. (einige Wurmstiche) 

349 Schaat', Ph., Prof., d. Prioaip d. Proteslaulismus. Cbambers- 

biirg (Amerika) 1845. 
,350 Angelica de Glavasio Summa angclica de casibus con» 
scientie. Lilgd. (.Claud. Davost.) 505. 4. Holzseba. auf Tit, 
Vrgmtbd« (rar. Panzern unbekannt.) 

351 Cave, aeriptorum ecdesiasticor» bistoria literaria, c. appetidice 
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Gcnev. 604. b) hisl. Iii. pars .illera acccd. eonciiior. bist, no- 

tilia cl (lisserlt. Loiul. 699. Fol. Prginlbd. 
152 Cypriaiii, predigten vn Sclirifilefi durch Arnbach vertcuudicl. 

Nürnberg 553. Fol. LcHcrhaiid. (2 LI. aufgeklebt.) 
J53 Dionis Chrysost. opera gr. ex rec A. Erapüni, 2 parUs. 

Hrunsv. 844. 

i54 Gersonis, Job. de, Alphabelum (li\ini aiiion'j». fol. char. 

golh. sine sign. cust. et pagg. mnn. SoiL 20» (nach Pamer l, 

95. 512. Argenlor. M. Flach.) rariss. 
)55 Gregor ii opera. 2 Voll. Par. 551. Fol, (reiiuce orig. en 

vel. de i*an 1584 ) 
J56 Kieronymi, Stridon., opera omiiia uiia c. schol. Brasoi. 

Roter, liasil. 510. 9 Tiui. in 5 Voll. Fol. (euvas wurinst.) 
557 — Libcr Epistolaruin. 3 partes. Bas. 497. Fol. Ldrhd. 
IdS Joannis Chrysoslomi opera praeslantissima gr. c. vers. 

lal. ad fid. optimor. Üb. praeserlrm ad edit. B. de Monlfancon, 

nolis, variis leclt. et hislor, liten iUufttr. eura F. ii, Lomler. Ru* 

do'st. 840. 4. (3 ÜiU) 

359 Juslini Marlyr. opera ut Athcoagor. Theopliil. Antiocb., Ta- 
tiani, Hermlae traclaU gr. et. lat tt. SyUnirgii. Gol. Fol* 
(rar.) 

S60 Lyra, Nio. de, Poalilla in Bihlia c expoait, Briloiiis et ad- 
di'. PaaU üurgens. s» 1. a. (Jo, Sylier.) 4 VoU. Fol. max. gelh. 
fist ganz sauberes Eiempl. mit Verzierungen u. Uolzechnilt. Ge- 
presst. Ldrbd« v J. 1688. 

361 liercater, Marius, opera stud« Gamerii« Par. 673. Fol, un- 
beschn. (fehlt 1 Bit.) 

362 Origenis opera slud. et lab. J. Herlini. 4 Tom* tu 2 Voll. 
Paris $12. Fol. IlUbd. 

364 Patrum opera polemica de veritate religionit diristiaiiae contra 
geotiies el judaeos. oper. patn graee. gr. et lat. Wirceb. 777« 
nprgiDlbd. 

365 Thema de Aqaino, terUa pars Summa« s. I. el a. fol. char. 
golh. sine sign. cusL et pagg. num. foU. 270.: expl. opUme 
coDversat* Ldrbd. 

360 — Summa S. Tiiomae, sive cursus llieologicus, op. cl slud. 
Billuarl. 20 Voll. Wirceb. 758 seq. 

367 Vegii, Mapb«, de perseveranlia relig. libri 7. — id. inier in* 
feriora corpora. si;il. terr. aurum — id. de educalione — 3 
parls. Paris (Rembolt) 511. 4. idrüd. rar. (vid. Paoter VII. 550. 
432—34.) 

368 Httffel, Wesen u. Beruf d. evangel. cliristl. Geiatlichen. 2 
Bde. Giess. 835. (3Vs thl.) 

369 Journal für Prediger (v. Slurm, Niemeyer, Breischneider, Ncan- 
der, VaLcr). 20 Bde. Halle 77U — 88. 

370 Manuale parrochialium sacerdolu mullu peruUle. — s. 1. el a. 
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(Argent. M. KlacU 1492)? 4. golb. Panzer. IV. 15b. 769. 
rariss. 

371 Saurin, J. , seruions sur divers lexles de Tccrilure saiate, 
12 vols. Genev. 745—53. 12. venu ir. liur. 

372 Saurins Predigten über verschiedene Texte der heil. Schrift, 
a. (I. Franzö«;. von Rosenherg« forlges. v. Müller. 10 Thle« Lpz. 
744, nfrzliil. 

373 Eine Soimuluug voii 60 (hvprsen Kalcthisini. 

374 Horst, fi. C, MysU tiusopliir oil. üb. die Veredlung des pro- 
lest. GottnsdifMistes liebst Urnriss einer veredelten prolest* Kir- 
chcnverlass. 2 lUlo. Frkf. a. M. 817. {4*/3 Ibl,) 

375 Breviarium Aiigu^iinianuni ad usiiin tValrum et monialiutn ordi- 
nis Ercmitarum S. Augiislini ed. a Fr. Sieph« Belicsioi. 2 Voti. 
Veiiel. 789. 4. Ldrbd. Goldsebn. 

376 Missale BeoedicU MonasU Aug. Viod. 742. Fol. Ldrbd. 
Goldschn. 

377 Eine Sammlung von 40 diversen Gesangbüciiern. 

378 Ki rchen - G e s a n g b u c h, evangcl.. od. Sammlung der vor- 
züglichsten Kirchenlieder, theils in allkirchlicher Gestalt mit d. 
Varianten von Dunsen, Stier, Knapp, dem Berliner Liederschatz, 
dem ilallischen Stadtgesangbuche u. d. WOrtemb. Gesangbuch« - 
£ntwur[» Ibeils in abgekOrzler u. überarbeiteter Form« m. einleh 
tender Abhandlung u. einem blograph, Register d. Lieder*Yerfass. 
(herausg. v. A. Daniel). 8. 842« 

379 Psalter Davids, die alte Zions-Harpfe nach d. 150 Psal- 
men in eben so vielen Liedern v. d, Pegiies Bluro-GaDossen Ce- 
ladon mit Sing- Weisen verm. v. J. Luhnern. Nfirnb. 694. mit 
Musik,- Ldrbd. od. Prgmlbd. 

380 Alphabetum divini amoris — das a b c der göttlichen liebi vo 
d, erliAbung menschL gemnts — d. gemaiae ewageL traetal, von 
d' nachvoilg. cristi — (am Schluss): endett sich das a b c der 
götl. Lieby durch H. michel carlhuser vmeatschet — durch Alh. 
kune gedruckt zu Memmingen 1493. 4. rariss. Expl. d. Klost. 
Tegernsee. 

381 Arnd, raradiss-Gärllein. Slrassb. 625. — liesselb. Lel»r- u. 
Troül ■ Hüclilciii v. Glauben u. beibgen Leben, ib. 624. Repetitio 
apnbtgelit a , d. i. Wiederboluiij; u. Vi i auLwurl. d. Lelire v. wah- 
ren Chrislenlbumb. »b. eod. 4. Hfrzbd. 1 

3s4 ßusli, Bernard de (ord. seraph. Frac), Mariale de sitigulis 
feslivilaiibiis b. virginis per modum sermonuui tracLaiid. Argent. 
M. Flach. 498. Fol. Srhwldrbd (rar. Panzer I. 61. 336.) 

385 Z i e £: p I b a u e r , M., Novissiiiia de negolio saeculorum b. e. 
opus parlii'^nieuni de sanclissimo mysterio immaculatae conceptio- 
nis b. V. Mariae in quo prat ripuo agitur de cultu et veneratione 
— Vienn. A. 7:\7. Fol. unbescliniücn. 1*/, 

386 Bü d eil sclia Iz, kirchliche Verfassün^^ der heutigen .Inden, 
sunderhcb in Deutschland. mit 30 sauberen Kpfm. 4 Tble. 
Erlangen 748. geb. 1*^^ 

Digitized by Goog 



— 23 — 

387 Boden sc ha Iz, aufricb4ig teutoci^ redender Hebräer, (enth. Ur- 
spnini;. Scliicksale, Kircbeuwesen elc* des jüdischen Volkes. 4.Thle* 
Fraiikf. 756. 

3SS Talmudis Bahylonici codex succa, Ülustr. Ilnchs acced. Jf« 
J. Crauieri comment. c. praef. Miilii. Traj. ad Aii. 726. 

389 Freytag, Icxic. arab« laU in iisum üronum excerplum* IUI 
837. (Ldpr. nelto 10 ihl) 



Plillosophie. 

391 ßruckeri, J , historia crit. pbiloaophiae. 6 Tnii. 4. Lips. 
742-44. (24.Ü1I.) 

392 Hiedermann, F. FuiidameaUl • Philosophie. L«ipz. 838. 

(2 Uli.) 

393 Chanvin, Sl. , lexicon rationale sive thesauros pbilosoph. c. 
30 figg. Hotlerd. 602. Pol. Prgmlbd. 

394 de Crousaz, eiameo du pyrrbonismc ancsen et modern, ä 
la liaye 733. Pol. 

395 Giidw,ortb, B.» systeina intelleelyale hnjns universi, lalioe 
verL et recens J. L. Moshetnius. 2 Voll. Lugd. 77^. 4. 

396 Oes^Cartes, principia philos. — Specimina pbilos. Passio- 
nes animae c. figg. Amst. (EUevir) 672. 5. 

$97 — — meditationes de prima philos. com append. et epislola 

ad 0. Yoltium. Amstel. (Ehevir) 678. 4. Prgmlbd. 
39S Opera philosophica. 3 Tmi. Frankf. 692. Pranzbd. 

399 Erdmanp, £. , Gesehichle d. ueueren Philosophie. 2 Bde. in 
5 Ablh. Hfrzbd. 

400 Fessler, i. A., Marc. Aurel. .4 Thle. Bresl. 799. 

401 Fichte, J. Ii., Beitrag z. Charakteristik d. neueren Philoso- 
phie. Salsb. 820. . 

409 Gar TO, Versuch üb« Oegenst. a. d. Moral» Literatur etc. Ö 
Thle. m. K. Bresl. 802. 

403 Kant, I.» vermischte Schriflen herausg. v. Tieflrunk u. Bink. 
4 Bde. Königsb. 700 — 807. 

404 Hegel, G.W. F., Vöries. fib.AestbeL 3 Bde. in schön. Hfrzbd. 

405 Logik. 3 Thle. in 2 Bdn. Beri. 841. geb. 

407 Philosophie des Geistes. Brl. 845. geb. 

408 ~ Encyclopädie der pbilosoph. Wissenschaften. 2 Bde. 

Beri. 840. 42, (6 tfal.) 

409 Ulrici, Prof. H., Priasip u. Methode d. Hegerschen Philo* 
Sophie. Halle 841. 

410 Peuerbach, L., d. Seesen d. Christenthums. Lps. 841. 

411 — Erläuterungen u. Ergänzungen z. Wesen d. Christenthums. 
Leips. 846. (4 thi.) 

413 Hildebrand, Dr. J., der Organismus der pbilosoph. Idee, 

Dresd. 842. (2V2 thl.) 
413 Krug, Handwdrterbttcb d. philos. Wissenschaften nebst ihrer 

LiUraU u. Geschichte. 5 Bde. Leipz. 827-— 29. (11'/, thl.) 
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414 Krug, System 4, \kmnk PMiMplii«. ^ fiOe. VM^. BIO 

—25. (19 Uli.) 
415 d. prakl Philosophie. 3 Thle. 817—19. 

416 Meli in, G, S. A.. encyclop. Wörterbuch d. Mt. Philos^ 8 
Bde« m. Fig. mu 797 — S04« (15 Vi ÜiL) 

417 Montaigne» N.» Gednnken «od Meimingeii iiber alle Gegen* 
stände hrsg. v. Bode. 7 Bde. m. K. Wien 797^60 \ Hfnbd« 

418 Origines compend. historiae pbilos. anliq« gr. et tat. I^d. Wolf. 
Hamb. 700. 

419 Selen G., cryptomenytices et crypiograpluae Ubri IX. Fol. 
Luneb. 624. PrgmlbiU Üb. rar* 

420 iStanley, Th.^ historia pbilosophiae. Lips« 711. 4. Prgmibd. 

421 Ten ne mann, W. G., Uesehiehte d* Philosophie. II Bde»ni«. 
Portr. Lpz. 70S— 819. (20 Va 1^1.) 

422 Tiedemann» D., Geist, d. speluriat. PfaUosophie. 6 Bde. 
Narb. 790 --97. Hfnbd. (10 thh) 

423 Walch, J. G., PMlosoph. Ltsikon. 2 Ilde. Leipz« 775. 

(6V« IW) 

424 Malebra nclic, ({ Bücher von der Wahrheit äbers« m* An- 
merk. 4 Bde. «alle 77Ü— SO. (4 ihl.) 

Mirelienverfassung^ und HlrcMen- 

reclit. 

425 Harbosa , dcnialriiu. — cjusd. comuHiit. ad inlerprel. tituli Paii- 
(lei l. de jiHliciis. — ejiisd. couimeut. ad rulir. el leges de praescri- 
pliu!!*' :}0 vel 40 aunorum. fol. Col. Allohr. 737. 

420 H liüier, J. II., jus cccies. pj-utesUiotium. 5 voll. Ualle 

720—30. 4. Pergjmenlbd. 
427 Curpus juris caaon. nolis illustr. autliore Gihert. 3 voll. Col. 

All()l)r. 735. lül. 
42^ Fa^iiaiii jus oaium sivc coiumcnlaha in V libros. DeereUUiUD. 

5 tnii. c. iiul. Ibid. 7'iO. fol. 

429 Leureiiliu8, soc, Jesu, lorum boiietiaule sive quaestiou« el re« 
spuiisa canon. 3 tmi. Col. 706. l'oL 

430 Ausuia, Mc. de, Suppleineutum Suuiniae quae Magistrulia snu 
Pisanella vulgarilcr nuncupatur (in fiae a. d. 1476 in ^(urnberga 
— p. A. Koburger.) (cbar. goth. sine sign. eust. pagg. ouni.|— foll. 
323 in Pol. Iii), rar. vide Panzer II ISO. 53.) &chweinleduM. 
(ein schönes £ipl. w« einigen llatulbemarkk. 

431 Agerer» Jac, hislorischer Prosessas juris, in welchem sich 
Lucil'er vber Jesnm, daniiub das$ er ihm« dfe Bellen unlürl» 
eingenommen etc» etc. Franct 597. 

432 Corpus juris canon. a Pilhoeo et Francisco illuslr. ex bihüeth. 
Pelelier. 2 tmi. Paris 695. fot 

433 Dominis de repubJica ecclesiasU Heidelb. 616^ Ibt Pgbd. 

434 Sareerins, corpus jnr. melrim* vom Orej^ning» snliHig^tnd bei^ 
khomeu d. beyl. fihestandts. Franeef. 669. M Pphd» 
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435 Gratia Iii et dcrrot. suiuma slud. lab. correct. elc. Bas. (Fro- 
hen) 49!^. 4. Letlerbd. 

436 Guiilierraui (episc. Paris.), tie collalombus et pliiraÜtale cccle- 
siast. beneficior. — Aibeiius Magnus (le adhercdo soli deo. Bo- 
naventura ad fratres mendicantes qnaies esse dcbeanl erga prela* 
los et eccles. reclores (Job. Knoblauch.) 507. 4. 

437 Kirchen-Ordnung im Ilerzoglb. Magdeburg u. Grafsch. Manssfcld 
sammt Anhang d. v. 1600 — 739 publ. OrUnungen» Eflicteu etc. 
Magdeb. 739. 4. Pergamentbd. (rar.) 

438 Haymundi dePeiiaaforl, Samma (jur. caiion.) Ver. 744« rd. 

439 Summa Johannis dye gezogen ist ausz d. hyl. decrelbuch. 
Augsp. (H« Schoensperger) 4804 foK Lederbd. 

440 Thomasini vetus et itova eccles. diseiplina circa beneficia et 
beneficiarios acöed. tractatus bencficiar, Sguanin. 7 voll. Mo- 
gunt 787. 4. 

441 Wflrdlw«ia> snbsidia diplouiat ad selecta juris ecdesiast. Ger- 
naniae. 13 imu Heidelb. 742. Pppbd. 

Jurisprudenz und Staatswissen- 

scliaft ete. 

442 Corpus juris eivil. c. not» Golhofredi ed. tan LeeaweB, Leipt. 
740* 4. PergaiMBtbd. 

443 Justiniani Aulhenücae seu novellae eonsUlut. gr. et laL acced. 
Terato lat. J. F, Eombergk au Vacb cur. Spangenberg« OöUin- 
gen 797. 4, 

444 CovarruviasaLeyva» operaomnia. 2 ImL fol. Frankf. 608. 

445 Gr e s p i de Yaldaura» observ. iUu«tr. dedslon. supremi regit Arag. 
eona. 2 tmi. ToL Lugd. 730. 

446 Glfiek, ErUuterung d. Pandekten nacb HellfeKd 43 Bde. nebst 

3 Regist. (cplt.) firl. 707—843. (80 thl ) geb. wie neu. 

447 Donelli, comment de jure civ, ed. Koenig. 5 vU. Nonoib. 822. 

448 L ey s e r, meditationes ad pandeetas c. ind. a Jenichen» ed aova. 
14 tmi. in 11 tH. 4. Prankeiith. 778—83. Hbfrzbd. 

449 Otto, thes. jur. rom. contin. rar. melior. inlcrprct. opusc 5 vll. 
fbl. Lgd. B. 725—35. Lederbd. 

450 Thesaurus locorum communium jurisprudeotiae ex exiomat, A 
Barbosae el analccl. J. 0. Tabens cd. Hösciier. fol. 719. br. 

451 Voel, comment. ad randcclai» c. suppl. J. van der Linden. 2 vll. 
föl. Venet, 775. br. 

452 Codex Thcodosianus c. perpet. comment. J, Gotbofredi. G vll. 
Lips. 736^45. fol. 

453 Lippcnii bibliotheca real, jurid. post Struvii cur. rcc. Jenicben. 
2 twL foL Leipz. 736. 

454 Wernherij selectae observat forens^ edil. nova c. praef. 
Kemmerielli. 3 voll. fol. Jen. 738—49. Lederbd. 

455 Koenig de Koenigsthali corpus juns germaoici publici et pri- 
UM ex aevo medio. 2 Imi. Frankf. 760—^. fol. 
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466 Had^r, Sanunlnng Feichsgerichil. ErkeiMiUitMe in pvicbsritter* 
schafll. Angelegenheilen, m. Registern. 25 Bde. Tüb. u, Prankf. 
fSO— 90. 

457 <l*Argenlr^, conunentarüiD consneliKUnet ducalus BriUoaiae; 
alüque IracL varU. Amst. 664. foL 

458 Code civil des Francais avec des discours et opioions. 6 vis. 
Angers 803. 

459 Zachariac, K. S., Hanüb. d, franz, GiviJrccbL?» 4 liiie. üci- 
(leih. 811—12. (&V2 Ibl.) 

4CU Gaiingiesser, coUecl. nolab.decisiouum siipremi liibuu. appel« 
lat. Hasso-Cassellani. 12 Uni. Mannh. 79ü — 91. 4. 

461 Anilsl)lalt il. Köiiigl. Prciiss. Regierung zu Merseliur^ 816— 37. 

462 Nüvun» corpus conslilulionum l'rnssico-Brandenbui i,^es. v. Mv- 
lius. Jahrg. 1751 — bl. 7Ö4 — b03 mil vollst. Uegisler zuj>aüiiiicu 
in 19 Bden. Der). 750—803. fol. 

463 Grüveli, pract. Coroinenl. zur ullgcineiuen Gerichlsorcluuug. 
0 Bde. m. Nachlr. Erf. 825- 31. 

464 Kamplz, Jalirbüclier f. Prcnss. (icsetigebunp. 1 — 110s Hfl. 
(oder 1— 55r Bd.) Berl. 814—40. (Ladeiiprl 102 ihl.) 

4C5 licjscibc, Aniialeu d. Gcsclzg. 2lj bde. Berl. 7bb — 809. 
4(iG Mylius, corpus conslilul. Bla^^debiirgicarum novissimariim od. 
Landes-Ordnunf^en v. 1680 — 714. 6 luii. Halle 714. 4. 

467 Kanijit/, Sammlung d. Pravin'/ial- u. slalutarisrhcn Gesetze in 
d. Mark brandenb. 3 Bde. BcmI. 832—33. (9 üil.) 

468 Codex Auguslcns od. Corpus jur. Saxoniae ed. Liinig. 3 Thie. 
nebsl 2 Forts, in 6 ßden. «rrl». fol. Leipz. 724. 

469 Consultaiinfips constiiutionum Saxonicarum d. a« 1572. Frcf. 
fol. (über rar.) 

470 Saclisenspie^^ei ed. Zobel. Leipz. 582. fol. 

471 Leu, £ydgeno8&isches Stadt- und Landrecfat 4 Bde. Zörtcb 
727. 4. 

472 Berg, Handb. d. deutschen Poliseirechts. 7 Thle. in 8 Bden. 
Hannov. 790—809. 

473 Oeconomia forcnsis oder Inbegriff d. landwirtbschaftl. Wahr* 
heiun. 8 Bde. Berl. 7S0--84. 4. 

474 Pitaval, causes ceUbre^ et interessantes avec les jugements. 
22 vols. a la Haye 746. 

475 Slrykii opera uuiiiia c. praef. Schocpbi. 14 tmi. c.; ind* 
in 8 vH. geb. Frankf. 744 -53. I'ol. (30 Ihl.) 

476 Eine Saüinil. von über 4500 jurisl. Disseriaiionen in 77 Kap- 
, sein (von den berühmtesten Verfassern, von einem Literaten ge- 
sammelt). 

477 B e n Ii n c k i a n a , cnlb. sämmtl. über den Bcnlinckscben Erbfolge- 
prozess erschienenen Schriften, (die zum Thcil nicht in den Buch- 
handel gekommen sind, und doshalh schon jetzt nicht mehr zu 
finden üjnd, — sorgfällig gesammelt v. Prof. Dieck, welcher selbst 
mehrere Abhaadl. daiüber geschrieben.; In 16 starke Bde. geb. 
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Pliiloloirie. 

(7S Acta socieiaiis graecae ed. Westermana et FuokhaeDel. Lips. ' 

S3G^40. (4% thi.) 
k79 Aeliani de naturj ;iniiii;jlium libr. XVII. gr. lat. c. aiii- 

madv. Gesncri et Trillcri cur. Grooovius. 2 Imü lo 1 Hfxbd. 

Lond» 744. 4. 

180 — — illustr. Fr. Jacobs. Id textac sunt ciirae see. poslu- 

mae G* Schneideh. Adj. ind. et interfNrel. laL Gesneri a Gro- 

novio. Jeaa 832. 2 vtt. diL) 
ISl ^valetera EkkT^ßuea fiu^ova s. coUectaDea gr. majora ad 

üa. academ.'juventut. accomroodata c. not. pbilol. pari, eolleg. part. 

scrips. Dalsel. 1^ toU. Lond. Girzbd. 
462 Arisiidif e neeens. 6. DMorfKu S voll. Lipa. 829. neu. 

(24 Ifal.) Yelinpap. 

483 AristophaDis Xf. comoediae ex optim. exenpl. emesdat 
studio Branck. 3 voll. ItxU gr* el 1 vol. vento laÜD«' Argen- 
ior. 783, . Ppbd. 

484 S c h fi t a , comment In Achamenses^ Equttei > Nubes A r i a l o p h a - 
nis. Lips, 831. 

485 Ariatotelts Opera omaia graece, rec. Btthle. 5 voll. BipoftU 
800. cbaru aeripu. neu. (li^a ^M.) 

480 Comnieiilarü eollegii ConimbriceDala in Aria totalis VIII Ii- 
broa physieor. 2 partea et in libros de generat. et eorrupt. 
Hog. 600. 4. 

487 Aeachtnis opera omnia, c. eomm. H. WolOi, L Tayiori, J. 
Harklandi ed. Retske. 2 voll. Ltps. (Wcig. 9 thI.) 

488 A CS eil y los tragoed. quae supers. ac de|»cr(l. fragm. receos. 
et commentur. illuslr. 5 voll. Hai. 792—821. (lü*/, tkl.) 

4S9 Apparalus erit. et cxeget in Aeschyli tragoedias. 2 voll. 
Halle S32. (4^3 thl.) 

490 Abreschii« F. L.> animadversiones ad Aeachyli libri. 
Halle 832. 

491 Athenaei Deipnosophislarum libri 15 ed. Schweighaeuser. 14 
vlU Argent. 801—7. Schreibpap. (56 thl.) 

492 — — ad edition. Lugd. cur. Scb4efer. 3 tomi. Lipa. 
730. (4 tbJ.) 

493 Cantacnaeni, J., historiarum libri IV. gr. et lat. cur. Scho- 
pen. 3 tmi. Bonn 828. (8Va ^b^*) 

494 Cbronicon Paaebale ad exempl. vatican. recena. Dindorf. 2 vll. 
Bonn 832. thi.) 

495 CinDauu, J., epit. rerum ab ioaune et Aiexio Clouinenis ges- 
tar. ed Meiaeke. Bonn 836. 

490 Apparat, crit. et exeget. adBemoatlv ed. SchaeHer. lom. 1. 
London 824. 

497 Demösthenes u. Aeschines Reden, ubers. v. Beiake. 5 Bde. 
Lemgo 74—09. (0% tbi.) Pppbd. 
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498 Diodori Sicnli bOiliothecae bist. '9^ tilperiM e recens. Wes- 
selingii e. interpreU Rbodomanni ed. Heynii et argum. Eyringii. 
11 vll. Bip* 701—88«. («V« 

498 Idem tib. interprete L. Rbodomano ad fid. Mss. ircensuit Wess- 
Imgtut. 2 loni. Amstet. (WeUtes.) 746. fol. Gsfibd. adir 
schdo gehalL Bienpl. nd. Ebert (Wetgei 30 Uil.) 

509 — — ed. Dilldorr. 4 voll. Lipa« 826. br. nett. Scbreibp. 

(3 IW.) 

501 Diogciita Latrti de tttta, dogmat. et apophtegmat. daror. Phi- 
losoph, libri X. c. lat. Ämbrosii inlerpfetalioiie» e. Castsbom not. 
atqae Meiiagti oba^mtC ed« indiccaq. ati^. Hflbiier. 4 Voll. Ups. 
828-^Sl. br. neu. (12^1 (kl.): 

502 Ducae biatoria Byzantlna recogn« Bekker. Bonn 824« 

503 Gpicleti disaertalioo. ab Arriano digeatar. libb. IV. ejusd. cii 
ebirtdion et fragoi. aimpUcii comment in Epiet. encbtnd* rec. et 
ill. Schweigbaeuaer (eüam anb Utulo: Epieieieae phileaqiliiae mo* 
nunienia.) 5 tmi. Lpa. 799. 800. (18 iM.) br. neu. 

504 Euripidia tragoediae quae exslant cum lat. iuterpr« G. ßao- 
teri. 602. 4. (edit. rar.) 

505 tragoediae, fragraenta, epiaColae, gr. et lat. Ex edtt. i. 
Bameati, nnnc reeuaa et äueta append. obaerfatL e var« doct. vir. 
libr. coli. 3 tonii, (tom. III. eont., Musgravii not. cur. Bock). 
Lips. 778—88. 4. 

506 Eustatbii opuseala, argum. theo!, philolog. et Idator. ed. Ta- 
fel. Frcf. 832. 4. (9 thl.) 

507 Georgil Pachymeris de Michaeli et Androoko Palaeol. lib. 
XI 11. reo. Bekker. 2 vll. Bonn 835. (8 ibU) 

508 Glycae, M., annaL recogn. Bekkerua. Bonnae 836. P|>bd. 

509 Gregorae, N., Byzantina hiat. gr. et lat, c. annolatt. Wol- 
iii cura Schopeni 2 voll. Bonn. 829. 30. (6*/^ Ibl.) 

510 Hci odoti Halicamaaaei opera ed. Reiaiua. 2 TolL Lips. 
bl3. (3 Uli.) 

511 — bisioriar. XX. gr. et lat. c. Interpret, t.. Vallae ed. Gro- 

novii acc cjusil. not — ejusd. narrat. de vita Homeri gr. lat. in- 
icrpr. C. Heresbach, etc. Lugd. Bat, 715, foL 8. (edit. nitida, 

corr. viilgo priina crilica, Uber rarus.) 
5J2 Homeri op(M\i omnia ex rec. elc. not. Clarkü. Acc. varietas 

lection. Einusii, qui ei suas nolas adsperaiL c. ind. 5 voll. 

Lips. 759—64. Hfzbd. (Weig. 16 ihl.) 
51s Sc häuf elberger, clavis Homerica. 8 Imi. Turici 761 — 8. 

Halbfrzbd. 

514 Koppen, erklär. Anmerkk. zu Homers Hias, herausgeg. v. 
Rubkopi, Spitzner u. Krause. 0 Öde. Hannov. 820, 

516 Isaei el Antiphoutis reliquiae, graece et lut. c. annotatl. 
et indil. ed. Rf iske Lips. 773. Ppbd. 

616 Leonis üiai oiu histor. libb. X. el lib. de velitattone belHc. 
Nicepb. Aug. e rec. Hosii acced. alia. Botin. 828. 

517 Libanii epistolae quas nunc priinum max. pari, e var. cod., 
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manu exaraU, ed. Lat. verl. el iiot. illastr. J. G. Wolf. Accetl. 
Libanii cpist. a Fr. Zanil)icario olriii Lat convers. et Gracoviae 
primum cdid., hcic autcm intcgr. propemoclura cenliur. ex M> S. 
auct. Amsl. 736. fol. br. (VVeigel 6V2 ibl.) 

518 Luciani opera c. dov. vers. Hemslcrliusii et Gesncri schoL 
graec. et not. var. cur. Ilemsterhus. et nolas suas a<y. J. ReiUius. 
3 ImL AmsL 743. (odii. locuplelissiuta.) 

519 — — graec. et lat. ad edilionem IJemalerliusii et Beitzii 
acourate expressa c. varictaic leclionis et aimolationib. studiis So- 
eieUtis Bipontinae. 10 voll, ßipoot. 7S0 93. (28 IbL) wie neu. 

520 — — ree. Ciacobilz. 4 tmi. Lpz. &36— 41. (12 tbi.) 

521 — Scbrifleo» fibera. v, Wielaod« 6 Tille, Wien 707. (8V«tlil.) 
m, Kpfr. 

522 Reils indeji wbon» ao phniaiiuD Lucia Iii. Traj« ad Rh. 
7^6. 4. geb. 

523 liyaiao ai Atsekiaia ovalione« seleet. comaieiitar. imlrael. 
Ootl«. 826. (2 tid.) 

524 Henandri et Philo m^nis reliquiae gr. et laU c. not. H. 
Grotü et Clarid. Amai. 700. (Weigel 5 tU.) iir. 

525 Nemesius de natura hominis ad ed« Antverp. et Oxoni«»!«. 
gr. at lat «. antinadv. od. Mathaai. Balle 802. 

520 Nicephori Gregor. Uyzaut. historia gr. el lat. ed. Sehopen. 
2 tU. Bonn. 829. 

527 Nicetae Cboniatae ex recens. Bckkeri. Bonn. 835. (4^/3 Ibl.) 

528 Opuscuia Graecor. vcter. sentenliosa el moraba gr. et lat., coli, 
et iUustr. Orcllius. 2 loiui. Lps, (T'/a tbl.) 

529 Oraleres Altici ex rec. J. Bekkeri, 5 voll. Berlin 824. 
(12 Va Üil.) 

530 Pausaniae Gracciac dcscriplio, ed. Siebelis 5 voll. Lips. 
822-28, (15 ihl.) 

531 Pin dar! carmiiia el fragm. c. lecU cur. lieytic. 3 vlL GotL 
798. (14 Uil.) 

532 Arielius, cominent. absoi. ia Pindari Olympia, Pylbia» Ne* 
mea et Isllnnia. s. 1. 785. (lib. rar.) 

533 D i s s e n i u s , comment. in Pindari carmina. Gotha 830. Hfzbd. 

534 Platoßis quac exstaiil 0(>era, odid. Aslius. 10 voll. Lps. 
819—32. (23V3 tili.) wie neu. 

535 ßeckcr in Platoaem a se edit. commenl. crit. 2 tmi. Berl. 
823. (4 tbl.) 

530 Plutarcbi opera oninia c. ann. var. opera Hutten. 14 voll, 
in 13 Ufxhdu. ganz schönes Exempl. Tab. 701—804. 

537 — opera omnia gr. et lat. ed. Beiske. 12 tomi« Lpz. 774 
— 82. (40 tbl.) wie neu. 

538 PoUu.cis, Jul.^ onomasticum gr. et lat. cur. Lederlious et 
Hemsterbaia e. ind« »oviaa. Anal. 707. foL (aehr achones fix- 

•mplar.J 

(ediU optima, vidc Eberl.) 

539 Polybe hiatoire trad. par Y. Thuillier av. comm« p, Folard. 
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6 vis. nv. Siif>pl. et 1 vi. pKmche» eii foL AmsUrd, 753. 4. 
(ouvra^e esliiut* vide Hruiiel.) 

540 Khelorrs praoci ex coild. etc. eil. Walz, 9 voll, ia 13 plbs. 
SluU-. S32-~3G. wie neu. OSV^ Ihl.) Q'/j 

541 Scri|)torcs eroiiri graeci cd. Mitscherhdi. 3 voll, in 4 prtb. 
ciiarLa scripta. Bip. 792. (7 Ihl.) 3^3 

542 Soplioclis tragoed. srholia notasq. aüjec. Erfurdt 7 voll. 
Lps. 802—25. 8 maj. (Ib^/j thi.) 

543 — Tragödien, übersetzt v. <i. Fdh»e. Lpz. S04— 9. (2 Ihl.) 

544 Themislti oraliotie» XXMli. cur« liarduin. fol. Paris 6S4. 6% 

545 Theocriii quae supersunt ex rec. Valckenarü eil* Schaeffer. 
Lips. 811. (PrachUusgabe) gr. foL (16 thU) 

546 — > reliquiae utroque seroion., c. schoi. graec. et commeiiUr. 
integr. Stephaoi» Scaligeri et Gasauboiiii enr. Renke« 2 temt. 
Yienne 766. 4. 

547 Theophylacti qnaestionei phyeieae et eptstolae. Ad codd. 
rec. vers. Kimedonctaiia ed. Boissonade. Paris 835* br. neu. 
(3 tbl.) 

548 Thucydides c. acboL eto* eur. Gamerariiia. Basel 640. fol. 
(edit. egregia.) 

549 — bello Peloponnesiaco VUI libb. gr, et laL ad edittoaem 
Wesse et Dackeri. 6 toU. Bipont 788. 89« (U^/, thI.) Ppbd. 

550 Xenophontis opera gr. et tat. 3 vU. Oxoii, s, (edit. 
tara«) 

551 — ex reeens* Wells cyr. Tliieme e. praef. Ernesti. e» 
fig et ch. 4 tmi. Lps. 763—4. (9 tbi.) 

552 Caesar commentarii ad mss. fidem expressi c. integr. not D. 
Yossii, Davisii^ Clarkü cur. Oudendorp. Lugd. Bat. 737. 4. 
Schwledh. " 

553 Caesaiis, J., opera c. not. Vosüii, Davisii, Clarkii cur. Ou- 
deiidüip. Slg. 822. (6 73 ^^^^■) 

554 Ciceronis, M. T., opera, c. Ascanio et selioliasle vcleri ac 
nolis iotegr. Viclorii, Camerarii, Ursini et select. Manutii, Laaibini, 
Gruteri, Gronoviorum, Graevii eu. J. Verbürg recens. 11 voll. 
Amst. (VVetstea.) 724. edil. praeclara. 

555 — — rhelorica illustr. Schütz. 6 tmi. (3 voll. lexU et 3 
vll. nolae.) Leipz. 804—8. (47$ thI.) 

556 — opera Praemill. vila ex Plutarchi Oraeco Lat. retld. c. no- 
tit. literar. et indd. 13 voll. Biponti 780— S7. Ufzbd. u. Pbd. 
(Ldpr. 13^3 tht.) 

557 — oeiivres completes trad. en francais avec le texte en regard 
edilion publiee par J. V. Le CIcrc. 30 voll. Per. 825. scboo. 
llfzbd. (Brunet 400 fres. edition eslim^e.) 25 

558 — oraliones Philipp notis varior. editionis Graevianae aliorum- 
que etc. et suis animadversionibus instruxit Manulii commentar. 
et indie. adjecit Wernsdorf. 2 voll, Lps. 821. (7^« ibl.) 4 

559 — de oratore animad. illustrav. alior. suasq. animadverss. adÜ* 
Muller. Lps. S19. (S^a ^ 
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560 Giceronis epistolae aMtticuiii-et quae vulgo ad fainiliar* dieun- 

tur ed. Schütz. 6 tmi. Halle 809—11. 
561^ de officiis rec. Facciolati c. animadT. ed. Geruhardt Leipz. 

811- (2»/6 ihl.) 

562 Man Ulli commentarius in Ciceronis epistolas ad dm 2 par- 
tes. Lpz, 779. 

563 — — in Ciceronis orationas car. Richter. Lcipz. 783. 

564 Cornelii Nepolis vitae c' animadv. cor. Staveren. Edit. 
nov. cur. Bardiii. 2 tomi« StuUg. S20. wie neu. 

565 Curtii, Q. R., historia Alexandri M. c. notis selecliss. vanorj 
Raderi, Preinshemü» Loccenii, Blancardi aceur. C. S. Ii. D. Aiusi. 
(Elsevir.) 664. 

566 — — de rebus Alexandri M. c. comni. Pilisci et li^^. Hag. 
768. (edil. pracclar.) 

5ti7 Flores illuslr. poetarum Rom. velcr. per 0. Mirandulam iliuslr. 

a Billerbiuko. Lps. 834. (1^/4 Ib' ) hr, wie neu. 
5G8 Florus, rerum Roman, libri Ii. cd. Beyer c. permullis tig. ac. 

lab. Col. 704. fol. 

569 — edid. Düker, Ilübner, Jacobitz. 2 voll. ed. 2da. Lips. 
831. (4V2 Uli.) 

570 Fronlini sirategcmaticon r. nol. integr. modii, Stavecchü etc. 
cur. Oudendorp. Lugd. Bat. 779. 

571 Gatakari, Tli.« opera critica. 2 vll. TraJ. ad Rh. 698. 
fol. Schvvldh. 

672 Gel Iii, nocies atticac. Argent. (Knoblauch) 517. (edit. rar.) 

573 Herrmanni, G., opusculc. 4 Imi. Lpz. 827. Hlzbd. 

574 iioratii opera ex rec. Bentleü. 2 toii. Lpz. 764 u. 836. 
Halhlrzbd. 

575 — — eclogae c. not. Baxter, Gesner et Zeun. ed. Rothe. 
Lcipz. 822. 

576 — — Werke, übers, u. erläutert v. C. F. Preiss, 4 Bde. 
Leipz. 805^9. (S thi.) 

577 (Dacier) remarques crit, sar les oeuvres d*Ilorace av. (rad. 
7 tms. Par. 681—7. . Schwtedbd. 

578 Heynii opuscula acad. coli, et animadvv. locupletata. 6 voll. 
Gott. 785—812. br. neu. (7V2 thl.) 

.579 Justini op. ex reo. (n;uvu c. not. Bongarsii Modii, Bernec- 
cer, Voss, Vorslrus etc. Lugd. Bat. 7Ü1. geb. 

580 Juvenal, antiquitatis satyrae scholiis velerum et comment. il- 
lustr. ed. Hennius. Utraj. 685. 4. (edil. rara.) * 

581 Juvcnalis Aquinal,, satirae vauoL lecL perpet. comment. il- 
luslr, et ind. instr. a Ruperli. 2 vülL Lps. (7 thl.) 

5S2 Livii, Th., opera omnia c. annot. variorum. 4 tmi. Fatav. 
740. Schwldbd. 

586 — — bist quaft exstaut e. integr. Freinsehemio supplem* 
ree. Clerieus. 10 Uni. Amst. Wetsteo. 710. 

&84 ed. Greverius. 12 voU. Mamili. 776--82. 
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585 Livii libri qiii super;^. c. nol. inlegr« e4c. cur. Drakeal>orcl)« 

voll, in .17 Pbden. Siuilg. b20. (47Vj 
5§6 — — c. not. Sigouii F, Gronovji, ed, J, Grooovius. 

a tmi. Basel 740. 
557 — — c. inlegr. FrcinsLhemii $u|)|)kiaeuli8 \% vli. «l iod« 

Biponl. 7S4— SG. (14 iM.) 
5bS — — Rom. <jescliichle über«, m. Anwerk. v. Gmse* 7 Bde. 

Halle 7Q5. (123/^ llil.) 
560 L u c r e 1 ius, Iradello iu vcrio Toscaoo da Mardielü, gr. 4. 

Lond. 779. 

590 Mnxinii Sancü Opera, lluinac. 794. fol. (über rar.) 
501 Mure Ii variar. Icclion. XMIII libb. c. obs. juris libra sittgu- 
kri. 2 voll. Halle 791— b2b. rpbd. wie neu. 

592 Nösselt D. J. A., opuscula fasc. Ires. Hai. bl7. (SVa tbl.) 

593 Ovidii, m^lamorphoscs eu laiin et frc. av. de nuuvelics ex- 
plicalions. — De la Iraduction de I)u-ßyer. £dit. nouv« enncbie 
de U'^s ! elles figures. cn fol. Brüx. 677. Scbwldb. 

504 — opera e recens. BurnianDt, cur. indic. at^eo. AtiUcherltcb. 
2 voll. Göll. 796—99, geb. (2^„ Ihl.) 

595 Pannonii poemala. 2 prls. Traj. ad R. 784. 

596 Pbaedri fabulae & commenU BurmannL LeiiL 727. 4. («dU. 
•pUma>) Schwldbd. 

597 PI au las, oeuvrcs en lal. el frane. enrich« de figf« p, lanieiry. 
10 tms, Amst. 719. (Brunei 40 frcs.) 

598 — — c. commentar. et aDHoU. Barbari, PinUani» Balecham- 
pii, Salinasii elc. Acced. var. lecl. et J. F. Grottovii DOlae* 3 
tmi. c« md. Lugd. Bat. 669. (ediU quaesila.) 

599 — — Interpret, et not. illustr. Harduin. 2 tmi» c. 11 tabb. 
Paris 741. fol* Schwledbd. sehönes Exeuipl. 

609 — — c iaterprel. et uotis inlegr. Harduini, commeitar. et 
annolalt varior» edu Franz. 10 voll. Lips. 7SS. geb. 

601 Voss, observalt« ad Pomp. Melae de situ orbis* Hag. 
059. 4. 

60)) Pjropertii elegiae libri quatuor ad fid. velerum luembranar. 
c. not.^J. ßroukbusii elc. Amstcrd. 702. 4» Scbwldbd. 

603 Quincliliani declamaliones XVUI ex reeens. Obrechti. Ar^ 
gent. 698. 4. Scbwldbd. 

604 Sallustii, opera ed. Gerlach. 4 Imt. Basel 631. (97, thl,) 

605 Scriptores bistoriae Romaitae latini veteres c. not. a Kletten- 
berg et Wildeck ed. Haurisius. Cum permult. 6g. ae». 8 tmi* 
fieidelb. 743. fol. Ganxfrsbd. edil. rart. 

606 Scriveri opera anecdola philolog. et poetiet ed« WesteHio- 
Tins. Traj. a. fl. 737. 4. Gzrrzbd. 

607 Seii«ea, L. k., opera ed* Ruhkopf. 7 vU. Leipz. 800. 
dOS Suetonit opera c. comra. Pilisci. 2 voH. (der 1. vol. m. 

linndschrifiL Bemofk.) e. tgg« et iod« Tfiy* a R« 690. 
609 Tacili, G. C., opera ex reeen«. Ernesli fwa?, OborU^ (cum 
•notis et iodicib.) 2 loU. Ppbd* Lpa. 801. 
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610 Tteiltifl WMe» ftb^rs» n. m, küuu lU L{ Wtltmin»* 
6 TMe« toi. 811—17. HIMMd. (18 tiil.) 

611 ^ mü AttMflrit. ItidbUli. 4 Bde. Oldenb. ^-37. 

612 Terentii eomoedfae VI« eoinnieiitaio ed. Ftriet» editio 
Bova. Lps« 827« 

613 — — slmmtl« Lustspiele, oWs. v. Schinieder. Itaile 793. 

(2*/« thl.) 

614 Tibulli, A., cannina e. 'atrimadTersion. el indice Iluscbkii. 
2 Totl. Lps. 819. geb. gut geliall. (5 thl.) 

615 Valieliarit» L. C, opusc. philologicu, crit., oratoria. 2 vll. 
Lpz. 808. 

616 Virgilii opera illuslr. Heyne. 4 Imi. Lpz. 7S8. Hbfrzbd. 

617 — — ed. Wunderlicli. 2 vll. Hann. 816. 

618 — Aeneis, lUuslr. commentalt. de vila carininibusq. Virgilii et 
indices necess. adj. Forbiger. 2 prts. Lpz. 

619 — Bucolica. 2 voll. Lond. 800* Veiiopap. m. vorzüglichen 
Kupfers t. br. gut gehalten. 

620 — — - Werke, über», v, J. H. Voss. 3 Bde. Brschw. 822. 
(8V4 thl.) 

621 Vitruvii Pollionis de architectura ed. G. Schneider, lat. et 
polon. 2 Voll. c. Alias. VralisL 840. (5 thl.) 

622 WyttenbacFrii, I)., opuscula varii argum. oratoria ^ bistor. 
critira. 2 Tmi. Lucrd B. S2I. Hrrzbd. 

623 Bcrgk, roiiiniciUationes de reiiquis comoed. atticae anliquae 
' libri II. Lips. 833. (2V3 tbl.) 

624 Bocharti, S., Hierozoicon sive de animn!n)Tis sacrae scriptu- 
rae rec. Rosenmüller. 3 Tmi. Lips. 793—99. 4. (19 thl.) 

625 Casanboni notae aiqoe Men<i^ir observ. in Dfogcnem Laerthim 
ex ireC Wetsten cur. Hfibner. 2 Voll. Lips. 833. (6 thl ) 

626 Commcntarü aocielalis phiiolog.- Lipsiensia cur. Beek. VolL 
IV. 1. 80K 

627 Dietionnary of (he gteli'c latfg. in 2 parta by HaNsieod and 
Dewar. Lond. '845. 

628 Gramer, Gesdüchle d. Erziehung und des Unlerriebl» im AI- 
terthnme. 2 Bde. Klberf. 832—38. (6 thl.) 

629 Daweaii, R., miscetlanea crit ed. Tb. Rrdd.* London 827. 
(14 IbL) 

630 Bfea-iity Hu Gange, . glotaavinm iad aeriptorea «led. et bifim.*lav» 
tintlatia. 3 Tmi. in 2 Voll. Frankf. 681. Fol. 

631 Geaner, i. M thesaurus bot. Ihiguae et enidit Romanae etcr. 
4 Tmi. Lips, 749. Fol. Sebwidrbd. (Uber aesliin.) 

632 Oruppei 0; F., die Bdmisciie Elegie. 2 Bde. leipz. 838. 
(4Va thl.) . 

633 Ilalirdn Turrsellfnus» a. de particulis latinii commentarö. 
*3 Tmj. br. wie neu. Lips. 829. ' 

634 Meid'ingef/ vcrgleichendiBaf etymologtsdie^ WOrtierbach der 
goth.- deutsch. MundarL Frankf. 836. (6 thl.) 
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635 P.eroilMi, .corAucüpjie s. linguae lal. eomnieiiUHi IL T. 

j Varronis de Ungua laU, S. 1\ Fesü XlX.filror. fragACAta, N. 
MsrceHi compcoAuu AddiUM ct* icacUt* de.fenoriiHM» VeaoU» Al- 
dus. 613. Fol. 

(Super hac edilionr rmss. «t prtfeUnUss. Tide: J. Nicbols litcrary an«c- 
(loirs of 18 centniy, ed. 1812. Voll. V. p. 189, — Heoouard anaales de 
l'imprimcrie des Aldes. — Eberl, hiblingr. Lexicon.) 

63C Seyf Furth, de sonis lilcrarum graecar. tum gentiinia Mim 

adoplivis übri duo, Ups. 824. (6 Üil.) 
637 iSuidae lexioon Vol.l. pr. 1. Vol.H.pr. 1. Halle 835. 4. (7 llil.) 
'63S Slepliaiius, E., Ihcsaurus graece iiii^'uae, c. append. in 4 

Tomi. (compl.) 572. exc. iL Stcj^bauus. Schwldrbü. (d. IfiUieu 

BK etwas wasserfl.) Fol. 
6)39 — R., lliesaurus linguac laiin. cdii. oam ei optima, 4 Voll. 

(compi.) Loodou 734. Fol« scliön geb. 

640 Yigeri, F,, de praeapuis {(roect dict» idiotami» eU, j^ci m im^ 
Lips. 623. (3 ihL) 

641 Vossii, G. J., Aristarchus s. de arle (gcmmML. lUihVil* Am&t 
635» 4. &«iiwldrl»d, (Ui. rar,) , 

Orietttolla» 

■ 

642 Al-Coranus s, h%, blamitica Muliamuicdis, ad opU eodd» 
•edita ex Mss. Hinekeloianni. Arab. Hamb. 694. 4. 

643 Bayer, JMvsevm Siaiaim. 3 Tai. felrop. 730« (Brtinet 

21 frcs.) 

644 Codex Synaco - hexaf laHa ed« Milileldorl« 2 partes. 835. 4. 

(8 thl.) - , . 

645 Hager, inoDum. de rempereur Yu ou la plus andeiiiie in* 
• scription de la Chine suivie de 32 formes des pi« ane« eaiid^eii 

av. remarques. Taris S02* Fol. 

646 Seyffartb, rudimenta hieroglyphicorum glogsar. atque alpba- 
bela c. 36 tabb. liih, Ups» 826» A.. (l^Vji ^'^^) 

647 vniotte, dictionnar» hoyam lal*raraienieiiin« Rom. 714« fqL 
Schwldrbd. 

648 Schindler, leiLicon peulaglotton , liebraic» cbaldaic. syriaCi« 
talmvdirO'ralUiipic. el arab» iondoii 635» Fol« Fbd. 

Arehlteetiurii Mathemat^ u. lleelianih> 

649 Baader, J. v. , neues System d. fortscbaQ'eaden Mechanik Qi* 
16 Kpfrlfln. MQnoliefl $23. Fol. (36^1 UiL) 

650 Beitdor, .^rehiteotura bydrantica» d Bde. «|. vieL ICplhL Fol, 
(gesucht V. Eberl.) (BöVa thl.) 

'651 Romberg, A^, Zeitsebrift f. pract» BaukwiH 1841« 1843-* 
45. 4 Jahrgange, mit viel. Kpfrn. (22 IhK) 

652 Ei^ssi» a nuQvQ splendor^ deU« falirii4)Q in p^spe^lfva di 
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ma moderna falte rcstaur. d'Hlk Plqp AMthMidr» «yU«: :ld3 
tah. Ifi Fol.) 6S6. i^FgraM- - 

653 Rubi, J. E., iMvMl«^ 4#r.taiMiirt m ii«y#|^ ^ Ufte. 
Darmst 823. Fol, , : 

654 Vilruv rarcliilettura Iradiii« iidk M JlevaBiHlo G«foiu e«6gg» 
Naj^ols 7^S* FdL («clHtaes Sxpl«) . . 

615 Jtlii> .0. A*> Wdrterbuch der anglMvaii^llea Mafhemltk m« 12 
. Ui, AWld. Leipz. 847. (6% Ihl ) 

466 Mussobeskroeck, phyjiirao>«S|^ri||ieiiUk8 lel^i^eomelriotie 
dlswl-ftUofteii de .ia4giijPte eli» c. miiL 6gg. Vico^n^e 756. 4. 

657 Agiairourii S«r#iHCd4^ Sammlttiig tom D«nktt|leni Arrhi* 
leoUir« Sculptur imd llaterei von 4. — 16. JaJirlMiBd. m« Text» 
lo .3136 Abb* auf 328 Kspfevlar.. 3 Bde. Text 4 ßde. Kpfr. 

. (cpit. so.) Pmkf. 840« <33Vs MiL) 

655 Lob eck» E.» Handbaeh d. praku Seefehrtikirode. 3 Tkle« in 
4 Bdo. m. vielea Abbild. Leipz. 847. ffte neo. (20 tbi.) 

.053 Knigbt, H. G., Enlwickelung der Arcbileklur vom 10. bis 
14. Jahrii. unter den Noruianneu in Frankreich , England, Italien 
und Siciiien, herau^i^. v. Ii. Lepäius« m. 23 Kpf* Leipzig 841. 
(12 Uli.) - • • • 

660 Floriuus, F. I*., Grosser Herren Standes und Adeliclier Hans- 
Vatler (enlbüll Ilolliallungen, v. Ritter- und ReuL Akademie^ von 
d. Jagen ii. Weyd*\yerk ^Ic). iVüriib. 719. (ein »tarker Band tu. 
vielen Kupfern.) 

.661 UogarUrs, W., sanimü. Werke. 74 Kpfr. mit Tesk Leywt 

835. FoL (Ladeiipr. 18 ibl.) 
662 Djornsen, Rymbeiega i. e. compuli$t. et chrenol. var. vet. 

Islandorum. Hafn, 801. 4. 
6G8 Corvantes Saavedra^ M. de, Don Quixote de la Mancha 

compueslo nueva edicion c. estampas, »otas etc« por h A« Pel* 

licer. 2 Tmi. in 5 parts. Madrid 797. 

664 Trissiuo, G. Lutte le opere. 2 Tmi, Verona 729* 4. 
sclkön gebunden. 

665 Tasso, B., l'amadigi 4 Tmi. Bergamo 756, (lib. rar.) 

666 Segbeszi« delle lettere di Bernardo Tasso. 2 Tmi, Padova 
733. 

667 Albert i, F., dicUomaiire franc«»ilaL et itaL*iirAiie» 2 Tns. 
MMieülB 788. 4. 
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Icli ieAtuht mir» zogleMli «pf die hkmU nir 

aH^igregebeneiiCSAtaloiire meines retchluiltf g^n, 
Mitf qtiiirfMlieli KAcdMitegeM 

attlineiisani lu niaeheD._ Dieselben sind gratis sowohl von mir direeC, 
kU aack durch jede BvehlMNiAutfg sn beiiebei. 

IV» VI tt. XXVlll. HtsCortseA. u. geograj^Mkir Gatalo^ in 3 Ahdiei* 
Inngen; 300M ifo. — - V nnd XX« PhHohgie 2 AlrtbeÜong. 16M0 Ms. 
— 1 VUI. Tk^offU. 40000 No. (in 7 AbtNitungen). — IX. Jmrispruiens. 
14000 No. — X. PädogogHU 4M0 No. — XIII. LHemiutfeithi^. 
10000 No. — XIV. mioiophk. 1900 No. XV* Mmtaer^ aw den 
la. u. 13. lahrhnndert. 300 No. XXI. AmhMofk* 2700 No. 
XXII. €fttalogne d'ime eolleclion pr^eleose de livres r#re« et curlMp el 
flc manuicritti 1400 No. — XXIII. Kunde d«r fMNem nnd lehemden 
Sprachen. 2000 No. — XXV. Landwirthschafl und Viehzucht, 1500 No. 
— XXVI. Technologie. 1000 No. — XXVII. Handlung^ - und Forslwis- 
muchafl. 1000 No. — XXIX. Numismalik, 450 No. — XXX. Alljjemeioe 
Naturgeschichte und Zoohgie. 3000 No. — XXXI. Botanik. 1300 No. ^ 
XXXII. Mineraioyie , Geologie u. Bei gwisseitschafl. 800 No. — XXXIII. 
Physik u. Chemie, — XXXIV. Bauwissenschaf i u. angefmndte Malhemaiik. 
600 No. XXXV. Astronomie. 500 No. — XXXVI. Malhemaitk. 

2000 No. — XXXVII. Medicin, 9000 No. — XXXVJII. Orienialtü (die 
Leiden letzten Calaloge werden soeben ausgegeben). 

Halle, a. S. 1850. H. W. ^»elimidt. 

Früher: Uppert ^ SchmidL 



Kürzlich ersc hu ru nr wtribTOÜe Schriften» den Philologen nnd Bi« 

Llfollrpkpn bestens empfohlen: 

Ari«topll»ni9 Byxatitii Grauimatici Ale^cr^f^ li im Tragmenla, rollegit et disposuit A. 
Iiiauck. Accedil R. Scbmidlii comiii. de CuUisirata Ari^^topb. Uaiis 18^. 4. 2 Ttilr. 
Wegen der Gedi«g^,alieii dieser Arheit v. LiU Ztg. Berliii« Jahrg. 1848. No. 63. 
Piropertity ifex« Anrelll» libri quattuor. Codicibus partim denao eoliatis, 

partim nunc primum cxcitssis recenstiil, libroraot msa* Gronfngani, GaelferbjrttDi, 
H.trn>>in{!fpnsis , Drosdertsis, Vossiani, Hfin^iaiii, eJitionis Regicnsrs, exccrplomm 
Pucctit e.\einpluris l'erreiani discropauuas üiirgrns addidit, qiiestioniiiu Froperliana- 
rum libris tribus et commentariis illuslravii üuii. Ad. B. Uciuberg, Pb. Dr. (Vol. 
I qoaestioDes. Vol. II jpsa Propertli carmina cum discrepaotia librorum mas, coa- 
Uneits. Vol. III Hl I? conmientariuro continens.) 4 Volumina 5 Thir. 

Alle Recensioneo geben dieter Aoagabe daa Zeugaiaa der GlMaicitil nnd jpMIen 

VollständigMt. , 

Mcil^ M*» observaliones criiicuc in Catouis ci Varionis de re cnstica^.libtos, A^- 

cedlt epimelram criiicnm. Halis 1S49 8. 15 Sgr. 
niebn» A«i die Romaniechen Spraebeo in ihrem Verhältnisse zom Latelnf sehen. 

Mit einer Vorrede von Dr. L. G. Man«, ProfeaMr in Halle. NebM riner Karte des 

romanischen Sprachgebieu in Europa. Balle 1840. 8* (Dtm Prafeaaer Firiadrich 

Diez gewidmel.) 2 Tfilr. 20 Sgr. 
Uni^er» WL, connni nlationes de Tbebarum Üoeuiicarum pnmordiis, de fiuviis foo- 

tibttsqne Tbebani agri, et de nrl^ia Thebaaaer perlia. Aceedunt eorrallaria crilica 

et Indicee. Halle )S45. 8. 2 Tbir. 
171e, IBr. O., das Weliall Tlpschreibung und Geschichte des Kosmos im Eni* 

wickeluagskampfe der Natur. In 2 Bändeo. 1^ Bd. 1850. 1 TbIr. 10 Sgr, 

(Halle, Omek von H. W. Schmidt.} 
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